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Original-Bedienungsanleitung

1 Angaben zur Bedienungsanleitung

1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Bedienungsanleitung durch. Dies ist Voraussetzung fiir sicheres
Arbeiten und stérungsfreie Handhabung.

¢ Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Bedienungsanleitung und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie das Produkt nur mit dieser
Bedienungsanleitung an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerkldrung

1.2.1  Warnhinweise

Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden verwendet:
Al GEFAHR

GEFAHR!

» Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

| WARNUNG

WARNUNG !
» Fur eine méglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod flihren
kann.

/\ VORSICHT

VORSICHT !

» Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu Kdrperverletzungen oder zu Sachschaden fiihren
kann.

1.22 Symbole in der Bedienungsanleitung
Folgende Symbole werden in dieser Bedienungsanleitung verwendet:

Bedienungsanleitung beachten

Anwendungshinweise und andere nitzliche Informationen

g~

»9 | Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

)
[

Elektrogerate und Akkus nicht in den Hausmull werfen

Hilti Li-lon-Akku
Hilti Ladegeréat

g

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Bedienungsanleitung.

Die Nummerierung in Abbildungen weisen auf wichtige Arbeitsschritte oder fur Arbeitsschritte
3 | wichtige Bauteile hin. Im Text werden diese Arbeitsschritte oder Bauteile mit entsprechenden
Nummern hervorgehoben, z. B. (3).

| Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht.

@ | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

LT -
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1.3 Produktabhéngige Symbole

1.3.1 Symbole am Produkt
Folgende Symbole kdnnen am Produkt verwendet werden:

1.4 Produktinformationen

m Produkte sind fiir den professionellen Benutzer bestimmt und dirfen nur von autorisiertem,
eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell
Uiber die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kdnnen Gefahren
ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgemaB behandelt oder nicht bestimmungsgeman
verwendet werden.

Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei

Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Staubmodul TE DRS-4/6
Generation: 01
Serien-Nr.:

2 Sicherheit

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

A WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und technischen Da-
ten, mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. Versdumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden
Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff ,Elektrowerkzeug® bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche kénnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den
Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéahrend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei
Ablenkung koénnen Sie die Kontrolle Uber das Gerét verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unverdnderte Stecker und passende Steckdosen verringern das
Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberflachen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Kérper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nadsse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhdht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhdngen
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze,
0Ol, scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder verwickelte Anschlussleitungen
erhdhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verldngerungslei-
tungen, die auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung einer fir den AuBenbereich
geeigneten Verlangerungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden
Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert das
Risiko eines elektrischen Schlages.
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Sicherheit von Personen

>

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind oder unter
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher
Schutzausristung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdrschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den Akku anschlieBen,
es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Gerét eingeschaltet an der Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Unféllen fihren.
Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug ein-
schalten. Ein Werkzeug oder Schlussel, der sich in einem drehenden Geréteteil befindet, kann zu
Verletzungen fuhren.

Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kdnnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen
besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare kdnnen von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht liber die Sicherheitsregeln fiir
Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug
vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen flihren.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

>

Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im angegebenen
Leistungsbereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten Iasst, ist geféhrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku,
bevor Sie Gerateeinstellungen vornehmen, Zubehorteile wechseln oder das Gerit weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBerhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie keine Personen das Gerat benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn Sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Zubeh6r mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die
Funktion des Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschédigte Teile vor dem Einsatz
des Gerdtes reparieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.
Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu fUhren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen Anwei-
sungen. Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Tétigkeit. Der
Gebrauch von Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu geféhrlichen
Situationen fuhren.

Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und
Griffflachen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen
Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

>

Laden Sie die Akkus nur in Ladegerdten auf, die vom Hersteller empfohlen werden. Fir ein
Ladegerat, das flr eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von
anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fihren.
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Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln, Négeln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine Uberbriickung der Kontakte
verursachen konnten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbrennungen oder Feuer
zur Folge haben.

Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt
damit. Bei zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in die Augen kommt,
nehmen Sie zusétzlich arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflissigkeit kann zu Hautreizungen
oder Verbrennungen fuhren.

Benutzen Sie keinen beschadigten oder verdnderten Akku. Beschédigte oder verdnderte Akkus
kénnen sich unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder Verletzungsgefahr fuhren.

Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen
Uiber 130 °C (265 °F) kénnen eine Explosion hervorrufen.

Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals
auBerhalb des in der Betriebsanleitung angegebenen Temperaturbereichs. Falsches Laden oder
Laden auBerhalb des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku zerstéren und die Brandgefahr
erhéhen.

Service

>

2.2

4

Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerates erhalten bleibt.
Warten Sie niemals beschéadigte Akkus. Sdmtliche Wartung von Akkus sollte nur durch den Hersteller
oder bevollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Zusatzliche Sicherheitshinweise

Beachten Sie alle Sicherheitshinweise in dieser Dokumentation und in der Dokumentation des Hilti
Bohrhammers.

Benutzen Sie einen Atemschutz, der den anfallenden Reststaub beim Bohren und bei Servicearbeiten
von Gesicht und Atemwegen fern hélt.

Benutzen Sie auch bei montiertem Staubmodul immer den Seitenhandgriff des Hilti Bohrhammers.
Tragen Sie Schutzhandschuhe.

Machen Sie Arbeitspausen und Ubungen zur besseren Durchblutung lhrer Finger. Bei langeren Arbeiten
kann es durch Vibrationen zu Stérungen an BlutgefdBen oder des Nervensystems an Fingern, Handen
oder Handgelenken kommen.

Verwenden Sie das Staubmodul TE DRS-4/6 fir die Staubabsaugung. Staub von Materialien wie
bleihaltigen Farben, bestimmten Holzarten und Beton/Mauerwerk/Stein, die Quarz, Mineralien oder
Metall enthalten, kann gesundheitsschédlich sein.

Sorgen Sie fiir gute Belliftung des Arbeitsplatzes und tragen Sie gegebenenfalls eine Atemschutzmaske,
welche flr den jeweiligen Staub geeignet ist. Beriihren oder Einatmen von Staub kdnnen allergische
Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der Nahe befindlicher Personen
hervorrufen. Bestimmter Staub wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als krebserzeugend, besonders in
Verbindung mit Zusatzstoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel).

Verwenden Sie immer den passenden Extraktionskopf fir die jeweilige Anwendung (Bohren oder MeiBeln).
Der Standard-Extraktionskopf ist nur fir Bohr-Anwendungen geeignet.

Verletzungsgefahr durch herunterfallende Werkzeuge und/oder Zubehdr. Kontrollieren Sie vor Arbeitsbe-
ginn, dass montiertes Zubehdr sicher befestigt ist.



3 Beschreibung

3.1 Produktiibersicht f]

Extraktionskopf
Hub-Voreinstellungsknopf
Elektrische Schnittstelle DRS
Montage6ffnung fiir Zubehor
Entriegelung DRS

Entriegelung Staubbehélter
Reinigungsmechanismus (optional)
Tiefenanschlag

CISICICICIOICIC)

3.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Staubmodul TE DRS-4/6 wird als Zubehor fir die Hilti Bohrhdmmer TE 4-22 (03) und TE 6-22 (05)
verwendet. Es sammelt einen groBen Prozentsatz des entstehenden Staubes ein und kann schnell und
einfach am Bohrhammer befestigt werden. Im Staubmodul ist ein SauglUfter integriert. Dieser wird durch
einen eigenen Motor angetrieben. Beim Einschalten des Bohrhammers bezieht das Modul seinen Strom aus
dem Bohrhammer-Akku.

Fur Arbeiten in Metall und Holz ist das Staubmodul nicht geeignet.

3.3 Lieferumfang
Staubmodul TE DRS-4/6, Bedienungsanleitung

Weitere fur lhr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

4 Technische Daten
Spannung 216V
Saugleistung 250 £/min
Gewicht 1,05 kg
Mit TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Mit TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Bedienung

5.1 Arbeitsvorbereitung

Al WARNUNG

Ietzungsgefahr durch unbeabsichtigter Anlauf!
» Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akkus sicher, dass das dazugehdrende Produkt ausgeschaltet ist.
» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréateeinstellungen vornehmen oder Zubehorteile wechseln.

Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.



IS

5.2 Hilti Fallsicherung montieren (optional) &

/A ACHTUNG
Beschéddigung des Produkts und/oder der Fallleine. Durch unsachgemaBe Handhabung kann es zu
Beschadigung des Produkts und/oder der Fallleine kommen.

» Verwenden Sie keine Metallketten als Fallleine. Verwenden Sie keine Fallleinen mit einer Ldnge von mehr
als 2,0 m (6 ft).

Zur Vermeidung von Schaden wird empfohlen, bei Arbeiten in erhdhter Position die Hilti Fallsicherung
zu verwenden.

Die Fallsicherung ermdglicht die Befestigung der Werkzeug-Halteleine.

Nationale Richtlinien fir Arbeiten in erhohter Position sind, wahrend der Arbeit mit dem Produkt,
unbedingt zu beachten.

1. Fuhren Sie die beiden Laschen der Fallsicherung in die beidseits des DRS-Staubmoduls befindenden
Schlitze ein.

2. Befestigen Sie die Fallsicherung mit den zugehdrigen Schrauben.
3. Schlaufen Sie die Hilti Fallleine durch die Fallsicherung.

53  Staubmodul montieren &

Achten Sie vor der Montage darauf, dass die Fixierpunkte und die elektrischen Schnittstellen am
Bohrhammer und am Staubmodul staubfrei und leichtgangig sind.

Schalten Sie den Rechts- / Linkslauf des Bohrhammers in Mittelstellung.
Entfernen Sie den Tiefenanschlag vom Seitenhandgriff.

Schieben Sie das Staubmodul von vorne an das Gerat, bis es einrastet.
Kontrollieren Sie nach der Montage, dass das Staubmodul richtig eingerastet ist.

Eal Sl

5.4  Linge einstellen (Hub) &

Verletzungsgefahr Beim Driicken des Hub-Voreinstellungsknopfes schnellt das Teleskop heraus.
» Halten Sie den Bohrhammer mit Staubmodul so, dass das herausschnellende Teleskop Sie nicht verletzen
kann.

1. Driicken Sie den Hub-Voreinstellungsknopf und halten Sie diesen gedriickt.
2. Dricken Sie den Bohrhammer mit eingesetztem Bohrer gegen den Untergrund, bis der Bohrer diesen
berthrt.

3. Lassen Sie den Hub-Voreinstellungsknopf los.

5.5 Bohrtiefe einstellen (Tiefenanschlag) §

ﬂ Ist eine genaue Bohrtiefe erforderlich, muss diese durch Probebohrungen Ermittelt werden.

1. Dricken Sie den Knopf des Tiefenanschlags und halten Sie diesen gedriickt.
2. Verschieben Sie den Ring bis zur gewiinschten Bohrtiefe.
3. Lassen Sie den Knopf des Tiefenanschlags los.

5.6  Staubbox entleeren 3

Ein voller Filter kann zu UberméBiger Staubentwicklung fiihren und muss regelmaBig entleert werden.
Benutzen Sie dazu einen Atemschutz.

1. Halten Sie das Gerat waagerecht und lassen Sie es kurz laufen.
» Dadurch werden die Staubreste, die sich im Staubmodul abgelagert haben, in die Staubbox gesaugt.



Driicken Sie die Entriegelungstaste des Staubbehélters und halten Sie diese gedriickt.
Ziehen Sie die Staubbox nach unten aus dem Staubmodul.

Entleeren Sie die Staubbox.

Schieben Sie die leere Staubbox von unten in das Staubmodul bis diese einrastet.

S

5.7  Staubmodul demontieren

1. Schalten Sie den Rechts- / Linkslauf des Bohrhammers in Mittelstellung.
2. Dricken Sie die Entriegelung DRS und halten Sie diese gedriickt.
3. Ziehen Sie das Staubmodul nach vorne vom Gerét ab.

5.8 Extraktionskopf wechseln

Entfernen Sie das Staubmodul vom Bohrhammer.

Driicken Sie den Entriegelungsknopf des Extraktionskopfs und halten Sie ihn gedriickt.
Ziehen Sie den alten Extraktionskopf nach oben aus der Fihrung.

Driicken Sie den neuen Extraktionskopf in die Fiihrung bis er einrastet.

o=

6 Pflege und Instandhaltung

6.1 Pflege und Instandhaltung

» Prufen Sie regelmaBig alle Teile des Moduls auf Beschadigungen und auf einwandfreie Funktion.
Betreiben Sie das Modul nicht, wenn Teile beschadigt sind oder nicht einwandfrei funktionieren.

» Verwenden Sie kein Wasser, keine Ole, Fette oder Reinigungsmittel.

» Reinigen Sie das Staubmodul nur mit einer trockenen Blrste und einem Reinigungstuch.

» Berlihren Sie beim Reinigen nicht das Filtermaterial und verwenden Sie keine Druckluft zum Reinigen.
Dies kann das Filtermaterial beschadigen.

7 Pflege und Instandhaltung

| Al WARNUNG

Verletzungsgefahr bei eingestecktem Akku !
» Entnehmen Sie vor allen Pflege- und Instandhaltungsarbeiten immer den Akku!

Pflege des Produktes

* Entfernen Sie fest anhaftenden Schmutz mit Vorsicht.

* Falls vorhanden, reinigen Sie die Luftungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen, weichen Biirste.

* Reinigen Sie das Geh&use nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine silikonhaltigen
Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

* Verwenden Sie einen sauberen, trockenen Lappen, um die Kontakte des Produktes zu reinigen.

Pflege der Li-lonen Akkus

* Verwenden Sie niemals einen Akku mit verstopften Liiftungsschlitzen. Reinigen Sie die Liftungsschlitze
vorsichtig mit einer trockenen, weichen Biirste.

* Vermeiden Sie, dass der Akku unnétig Staub oder Schmutz ausgesetzt wird. Setzen Sie den Akku
niemals hoher Feuchtigkeit aus (z. B. in Wasser tauchen oder im Regen stehen lassen).

Wenn ein Akku durchnésst wurde, behandeln Sie ihn wie einen beschadigten Akku. Isolieren Sie ihn in
einem nicht brennbaren Behalter und wenden Sie sich an den Hilti Service.

* Halten Sie den Akku frei von fremdem Ol und Fett. Lassen Sie nicht zu, dass sich unnétig Staub oder
Schmutz auf dem Akku ansammelt. Reinigen Sie den Akku mit einer trockenen, weichen Birste oder
einem sauberen, trockenen Lappen. Verwenden Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel, da diese die
Kunststoffteile angreifen kénnen.

Beriihren Sie nicht die Kontakte des Akkus und entfernen Sie nicht das werkseitig aufgebrachte Fett von
den Kontakten.

* Reinigen Sie das Geh&use nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine silikonhaltigen
Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

Instandhaltung

* Prifen Sie regelméaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf einwandfreie
Funktion.

LT -
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* Betreiben Sie das Produkt nicht bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen. Lassen Sie das
Produkt umgehend vom Hilti Service reparieren.

* Bringen Sie nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen an und priifen Sie diese
auf einwandfreie Funktion.

Verwenden Sie fir einen sicheren Betrieb nur original Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien. Von
Hilti freigegebene Ersatzteile, Verbrauchsmaterialien und Zubehdr fur lhr Produkt finden Sie in Ihrem
Hilti Store oder unter: www.hilti.group

8 Transport und Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus

Transport

/\ VORSICHT
Unbeabsichtigter Anlauf beim Transport !
» Transportieren Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Entnehmen Sie den/die Akkus.

» Transportieren Sie Akkus nie in loser Schiuttung. Wahrend des Transports sollten die Akkus vor
UberméaBigem StoB und Vibrationen geschitzt und von jeglichen leitfahigen Materialien oder anderen
Akkus isoliert werden, damit sie nicht mit anderen Batteriepolen in Berlihrung kommen und einen
Kurzschluss verursachen. Beachten Sie lhre lokalen Transportvorschriften fiir Akkus.

» Akkus durfen nicht per Post verschickt werden. Wenden Sie sich an ein Versandunternehmen, wenn Sie
unbeschadigte Akkus versenden wollen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerem Transport auf
Beschadigungen.

Lagerung

Unbeabsichtigte Beschadigung durch defekte oder auslaufende Akkus !
» Lagern Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Lagern Sie Produkt und Akkus kihl und trocken. Beachten Sie die Temperaturgrenzwerte, die in den
Technischen Daten angegeben sind.

» Bewahren Sie Akkus nicht auf dem Ladegeréat auf. Nehmen Sie den Akku nach dem Ladevorgang immer
vom Ladegerét ab.

» Lagern Sie Akkus nie in der Sonne, auf Warmequellen oder hinter Glas.
» Lagern Sie Produkt und Akkus unzugénglich fur Kinder und unbefugte Personen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach léangerer Lagerung auf
Beschadigungen.

9 Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

9.1 Hilfe bei Storungen

Stérung Méogliche Ursache Losung
UbermaBige Staubentwick- Staubbehalter voll. » Entleeren Sie den Staubbehal-
lung. ter.
Staubbehélter oder Filter defekt. » Tauschen Sie Staubbehalter
oder Filter.
Absaugkopf defekt. » Wechseln Sie den Absaugkopf.
Absaugkopfbirste verschlissen. » Wechseln Sie den Absaugkopf.
Bohrer nicht mittig in Absaug- | Staubmodul nicht korrekt einge- » Stecken Sie das Staubmodul
kopf. setzt. auf, bis es einrastet.
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10 Entsorgung

A WARNUNG

|

Verletzungsgefahr durch unsachgemaBe Entsorgung! Gesundheitsgefdhrdungen durch austretende

Gase oder Flissigkeiten.

» Versenden oder verschicken Sie keine beschadigten Akkus!

» Decken Sie die Anschlisse mit einem nicht leitfahigen Material ab, um Kurzschllsse zu vermeiden.

» Entsorgen Sie Akkus so, dass sie nicht in die Hande von Kindern gelangen kénnen.

» Entsorgen Sie den Akku in lhrem Hilti Store oder wenden Sie sich an ihr zustédndiges Entsorgungsunter-
nehmen.

é;’? Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fur eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen L&ndern nimmt Hilti Ihr Altgeré&t zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

E: » Werfen Sie Elektrowerkzeuge, Elektronische Gerate und Akkus nicht in den Hausmdll!

11 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewéhrleistungsbedingungen an lhren lokalen Hilti Partner.

12 Weitere Informationen

Weiterflilhrende Informationen zu Bedienung, Technik, Umwelt und Recycling finden Sie unter folgendem
Link: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Diesen Link finden Sie auch am Ende der Dokumentation als QR-Code.

Original operating instructions

1 Information about the operating instructions

1.1 About these operating instructions

* Read these operating instructions before the product is used or operated for the first time. This is a
prerequisite for safe, trouble-free handling and use of the product.

Observe the safety instructions and warnings in these operating instructions and on the product.
Always keep the operating instructions with the product and make sure that the product is accompanied
by these operating instructions only, when the product is given to other persons.

1.2 Explanation of symbols

1.2.1 Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

A DANGER

DANGER !
» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

| Al WARNING

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.
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/\ CAUTION

CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the
equipment or other property.

1.2.2 Symbols in the operating instructions
The following symbols are used in these operating instructions:

Comply with the operating instructions

Instructions for use and other useful information

VD

Dealing with recyclable materials

"J
$

Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

Hilti Li-ion battery

g E 3

Hilti charger

1.2.3 Symbols in illustrations
The following symbols are used in illustrations:

E These numbers refer to the illustrations at the beginning of these operating instructions.

The numbers in illustrations refer to important work steps or to components important for the

3 | work steps. In the text, the corresponding numbers draw attention to these work steps or compo-
nents, e.g. (3).

a D Item reference numbers are used in the overview illustration and refer to the numbers used in

S the key in the product overview section.

<] | This symbol is intended to draw your special attention to certain points for handling the product.

1.3 Product-dependent symbols

1.3.1 Symbols on the product
The following symbols can be used on the product:

14 Product information

I products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are
permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically informed about
the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by
untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.
The type designation and serial number are printed on the rating plate.
» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Dust removal module TE DRS-4/6
Generation: 01
Serial no.:

2 Safety

2.1 General power tool safety warnings

A WARNING Read all safety warnings, instructions, illustrations and specifications provided with this
power tool. Failure to follow all instructions listed below may result in electric shock, fire and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
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The term "power tool" in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or battery-operated
(cordless) power tool.

Work area safety

>

>

Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents.
Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

Electrical safety

>

Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any adapter
plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching outlets will reduce risk of
electric shock.

Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.

Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords increase the
risk of electric shock.

When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. Use of a
cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current device (RCD)
protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety

>

Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool. Do
not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or medication. A
moment of inattention while operating power tools may result in serious personal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such as a
dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection used for appropriate conditions will
reduce personal injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to power
source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with your finger on
the switch or energising power tools that have the switch on invites accidents.

Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of the
power tool in unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair and clothing away from
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use of tools allow you to become complacent and ignore
tool safety principles. A careless action can cause severe injury within a fraction of a second.

Power tool use and care

>

Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct power tool
will do the job better and safer at the rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source and/or remove the battery pack, if detachable, from
the power tool before making any adjustments, changing accessories, or storing power tools.
Such preventive safety measures reduce the risk of starting the power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with the
power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in the hands
of untrained users.

Maintain power tools and accessories. Check for misalignment or binding of moving parts,
breakage of parts and any other condition that may affect the power tool’s operation. If damaged,
have the power tool repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power
tools.
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>

Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting edges are
less likely to bind and are easier to control.

Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions, taking
into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power tool for
operations different from those intended could result in a hazardous situation.

Keep handles and grasping surfaces dry, clean and free from oil and grease. Slippery handles and
grasping surfaces do not allow for safe handling and control of the tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

>

Recharge only with the charger specified by the manufacturer. A charger that is suitable for one type
of battery pack may create a risk of fire when used with another battery pack.

Use power tools only with specifically designated battery packs. Use of any other battery packs may
create a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it away from other metal objects, like paper clips, coins,
keys, nails, screws or other small metal objects, that can make a connection from one terminal to
another. Shorting the battery terminals together may cause burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be ejected from the battery; avoid contact. If contact
accidentally occurs, flush with water. If liquid contacts eyes, additionally seek medical help. Liquid
ejected from the battery may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is damaged or modified. Damaged or modified batteries may
exhibit unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk of injury.

Do not expose a battery pack or tool to fire or excessive temperature. Exposure to fire or temperature
above 130° C (265 °F) may cause explosion.

Follow all charging instructions and do not charge the battery pack or tool outside the temperature
range specified in the instructions. Charging improperly or at temperatures outside the specified range
may damage the battery and increase the risk of fire.

Service

>

2.2

12

Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical replacement parts.
This will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Never service damaged battery packs. Service of battery packs should only be performed by the
manufacturer or authorized service providers.

Additional safety instructions

Observe all safety instructions in this documentation and in the documentation of the Hilti rotary hammer
drill.

Use respiratory protection to keep residual dust away from the face and airways when drilling and when
servicing the tool or accessories.

Always use the side handle on the Hilti rotary hammer drill, even when the dust removal module is fitted.
Wear protective gloves.

Take breaks between working and do physical exercises to improve the blood circulation in your fingers.
Exposure to vibration during long periods of work can lead to disorders of the blood vessels and nervous
system in the fingers, hands and wrists.

Use the TE DRS-4/6 dust removal module for dust extraction. Dust from materials such as lead-based
paints, certain types of wood and concrete/masonry/stone containing quartz, minerals or metal can be
harmful to health.

Make sure that the workplace is well ventilated and, where necessary, wear a dust mask appropriate for
the type of dust generated. Contact with or inhalation of the dust may cause allergic reactions and/or
respiratory or other diseases among operators or bystanders. Certain kinds of dust, such as oak and
beech dust, are classified as carcinogenic, especially in conjunction with additives for treating wood
(chromate, wood preservative).

Always use the extraction head that is appropriate for the application (drilling or chiseling). The standard
extraction head is suitable for drilling applications only.

Risk of injury by falling tools and/or accessories. Before starting work, check that installed accessories
are secure.



3 Description

3.1 Product overview ]

Extraction head

Stroke preset button

DRS electrical interface

Installation opening for accessories
DRS release button

Dust container release

Cleaning mechanism (optional)
Depth gauge
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3.2 Intended use

The TE DRS-4/6 dust removal module dust removal module is an accessory for the Hilti TE 4-22 (03) and
TE 6-22 (05) rotary hammer drills. It collects a high percentage of the dust and it attaches quickly and easily
to the rotary hammer drill. The dust removal module has a built-in extractor fan. This fan is driven by its own
motor. When the rotary hammer drill is switched on the dust removal module draws its electric power from
the rotary hammer drill’s battery.

The dust removal module is not suitable for working on metal and wood.

3.3 Items supplied

TE DRS-4/6 dust removal module, operating instructions

Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or at:
www.hilti.group

4 Technical data
Voltage 216V
Suction 250 ¢/min
Weight 1.05 kg
With TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
With TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Operation

5.1 Preparations at the workplace

| Al WARNING

Risk of injury by inadvertent starting!
» Before inserting the battery, make sure that the product is switched off.
» Remove the battery before making any adjustments to the power tool or before changing accessories.

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.
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5.2 Installing the Hilti retaining strap (optional) &

/\ ATTENTION
Damage to the product and / or the retaining leash. Incorrect handling can result in damage to the
product and/or retaining leash.

» Do not use a metal chain as a retaining leash. Do not use a retaining leash with a length of more than
2,0m (6 ft).

To avoid damage and injury, when working at a height it is advisable to use the Hilti retaining strap.
The retaining strap allows the tool retaining leash to be attached.
When working with the product, you must comply with national regulations for working at heights.

1. Insert the two tabs on the retaining strap into the slots on each side of the DRS dust removal module.
2. Secure the retaining strap with the screws supplied.
3. Loop the Hilti retaining leash through the retaining strap.

5.3  Fitting the dust removal module &

Before fitting the module, check that the attachment points and the electrical interfaces on the rotary
hammer drill and dust removal module are free of dust and that the parts fit or move freely and easily.

1. Set the forward / reverse selector switch on the rotary hammer drill to the middle position.

2. Remove the depth gauge from the side handle.

3. Position the dust removal module on the guides and from the front, push it on to the power tool until it
engages.

4. After fitting, check that the dust removal module is secure.

5.4  Setting the length (stroke) Il

Risk of injury The telescopic section will jump out when the stroke preselection button is pressed.

» Hold the rotary hammer with the dust removal module so that the telescopic section cannot injure you
when it jumps out.

e

Press and hold down the stroke preset button.

2. With the drill bit fitted, press the rotary hammer drill against the working surface until the tip of the drill
bit comes into contact with the surface.

3. Release the stroke preset button.

5.5 Setting drilling depth (depth gauge) §

ﬂ If drilling depth has to be exact, drill test holes to establish the correct depth.

1. Press and hold down the button of the depth gauge.
2. Move the ring to the desired drilling depth.
3. Release the button of the depth gauge.

5.6  Emptying the dust box [§

Dust can escape if the filter is full, so it has to be emptied regularly. Wear respiratory protection when
doing this.

1. Hold the power tool horizontal and allow it to run for a short time.

» This ensures that residual dust deposits in the dust removal module are drawn into the dust box.
2. Press and hold down the release button of the dust container.
3. Pull the dust box down and clear of the dust removal module.



IS

4. Empty the dust box.
5. Push the empty dust box back into the dust removal module from below until it engages.

5.7  Removing the dust removal module

1. Set the forward / reverse switch on the rotary hammer drill to the middle position.
2. Press and hold down the DRS release button.
3. Pull the dust removal module forward and clear of the power tool.

5.8 Changing extraction head

Remove the dust removal module from the rotary hammer drill.
Press and hold down the extraction head release button.

Pull the old extraction head up and out of its guide.

Press the new extraction head into the guide until it engages.

o=

6 Care and maintenance

6.1 Care and maintenance

» Check all parts of the module for signs of damage at regular intervals and make sure that they all function
correctly. Do not use the module if parts are damaged or if they do not function correctly.

» Do not use water, oil, grease or cleaning products.

» Use only a dry brush and a cloth to clean the dust removal module.

» Do not touch the filter material when cleaning it and do not use compressed air to clean it. This can
damage the filter material.

7 Care and maintenance

| Al WARNING

Risk of injury with battery inserted !
» Always remove the battery before carrying out care and maintenance tasks!

Care of the product

e Carefully remove stubborn dirt.

* Carefully clean the air vents, if present, with a dry, soft brush.

* Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these can attack the plastic parts.

* Use adry, clean cloth to clean the contacts of the product.

Care of the Li-ion batteries
* Never use a battery with clogged air vents. Clean the air vents carefully using a dry, soft brush.

* Avoid unnecessary exposure of the battery to dust and dirt. Never expose the battery to high levels of
moisture (e.g. by being dipped in water or left in the rain).

If a battery has been soaked by moisture, treat it as a damaged battery. Isolate it in a non-flammable
container and consult Hilti Service.

* Keep the battery free of extraneous oil and grease. Do not permit dust or dirt to accumulate unnecessarily
on the battery. Clean the battery with a dry, soft brush or a clean, dry cloth. Do not use cleaning agents
containing silicone as these can attack the plastic parts.

Do not touch the contacts of the battery and do not remove the factory-applied grease from the contacts.

* Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone as
these can attack the plastic parts.

Maintenance

* Check all visible parts and controls for signs of damage at regular intervals and make sure that they all
function correctly.

* Do not use the product if signs of damage are found or if parts malfunction. Immediately have the product
repaired by Hilti Service.

* After cleaning and maintenance, install all guards and protective devices and check that they are in full
working order.
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To help ensure safe and reliable operation, use only genuine Hilti spare parts and consumables. Spare
parts, consumables and accessories approved by Hilti for use with your product can be found at your
Hilti Store or online at: www.hilti.group

8 Transport and storage of cordless tools and batteries

Transport

/\ CAUTION
Accidental starting during transport !
» Always transport your products with the batteries removed!

» Remove the battery/batteries.

» Never transport batteries loose and unprotected. During transport, batteries should be protected from
excessive shock and vibration and isolated from any conductive materials or other batteries that may
come in contact with the terminals and cause a short circuit. Comply with the locally applicable
regulations for transporting batteries.

» Do not send batteries through the mail. Consult your shipper for instructions on how to ship undamaged
batteries.

» Prior to each use and before and after prolonged transport, check the product and the batteries for
damage.

Storage

Accidental damage caused by defective or leaking batteries !
» Always store your products with the batteries removed!

» Store the product and the batteries in a cool and dry place. Comply with the temperature limits stated in
the technical data.

» Do not store batteries on the charger. Always remove the battery from the charger when the charging
operation has completed.

» Never leave batteries in direct sunlight, on sources of heat, or behind glass.
» Store the product and batteries where they cannot be accessed by children or unauthorized persons.

» Prior to each use and before and after prolonged storage, check the product and the batteries for
damage.

9 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

9.1 Troubleshooting

Trouble or fault

An excessive amount of dust
is generated.

Possible cause Action to be taken

The dust container is full. >

Empty the dust container.

Dust container or filter faulty. » Replace the dust container or

filter.

The suction head is defective.

Change the suction head.

The suction head brush is worn.

Change the suction head.

The drill bit is not centered in
the suction head.

The dust removal module is not
fitted correctly.

Push the dust removal module
on to the tool until it engages.

16 English




10 Disposal

| A| WARNING

Risk of injury due to incorrect disposal! Health hazards due to escaping gases or liquids.

» DO NOT send batteries through the mail!

» Cover the terminals with a non-conductive material (such as electrical tape) to prevent short circuiting.

» Dispose of your battery out of the reach of children.

» Dispose of the battery at your Hilti Store, or consult your local governmental garbage disposal or public
health and safety resources for disposal instructions.

& Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti sales representative for further information.

E: » Do not dispose of power tools, electronic equipment or batteries as household waste!

11 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

12 Further information

For more information on operation, technology, environment and recycling, follow this link:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
This link is also to be found at the end of the documentation, in the form of a QR code.

Originele handleiding

1 Informatie over de handleiding

1.1 Bij deze handleiding

* Lees voor ingebruikname deze handleiding door. Dit is vereist voor veilig werken en storingsvrij gebruik.
De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze handleiding en op het product in acht
nemen.

De handleiding altijd bij het product bewaren en het product alleen met deze handleiding aan andere
personen doorgeven.

1.2 Verklaring van de tekens

1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De volgende
signaalwoorden worden gebruikt:

| Al GEVAAR

GEVAAR!
» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

| Al WAARSCHUWING

WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/\ ATTENTIE
ATTENTIE !
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.
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1.2.2 Symbolen in de handleiding
De volgende symbolen worden in deze handleiding gebruikt:

Handleiding in acht nemen

Gebruikstips en andere nuttige informatie

VD

Omgang met recyclebare materialen

o,
&

Elektrisch gereedschap en accu's niet met het huisvuil meegeven

Hilti Li-ion accu

Hilti acculader

g3

1.2.3 Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

H | Deze cijfers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding.

De nummering in afbeeldingen duidt op belangrijke arbeidsstappen of onderdelen die belangrijk
3 | zijn voor arbeidsstappen. In de tekst van worden deze arbeidsstappen of onderdelen met over-
eenkomstige nummers geaccentueerd, bijv. (3).

‘11) Positienummers worden gebruikt in de afbeelding Overzicht en verwijzen naar de nummers van
de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht.

<@ | | Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

1.3 Productafhankelijke symbolen

1.3.1 Symbolen op het product
De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

14 Productinformatie

=T producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd,
vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal
op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar
opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften
worden gebruikt.
De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.
» Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.
Productinformatie

Stofmodule TE DRS-4/6
Generatie: 01
Serienr.:

2 Veiligheid

2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen

A WAARSCHUWING Lees alle veiligheidsaanwijzingen, aanwijzingen, afbeeldingen en technische
gegevens die op het apparaat aanwezig zijn. Wanneer de volgende aanwijzingen niet in acht worden
genomen, kan dit een elektrische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en voorschriften goed.

Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip "elektrisch gereedschap" heeft betrekking op elektrische
gereedschappen met netvoeding (met aansluitkabel) en op accu-aangedreven elektrische gereedschappen
(zonder aansluitkabel).
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Veiligheid op de werkplek

>

Houd uw werkgebied schoon en goed verlicht. Een rommelig of onverlicht werkgebied kan tot
ongevallen leiden.

Werk niet met het elektrisch gereedschap in een explosieve omgeving waarin zich brandbare
vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken die het stof
of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrisch gereedschap uit de
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid

>

De aansluitstekker van het elektrisch gereedschap moet in het stopcontact passen. De stekker
mag in geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie met geaarde
elektrische gereedschappen. Onveranderde stekkers en passende stopcontacten beperken het risico
van een elektrische schok.

Voorkom contact van het lichaam met geaarde oppervlakken van bijvoorbeeld buizen, verwarmin-
gen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico op een elektrische schok wanneer uw
lichaam geaard is.

Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water in
het elektrische gereedschap vergroot het risico op een elektrische schok.

Gebruik de aansluitleiding niet voor een verkeerd doel, om het elektrisch gereedschap te dragen
of op te hangen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de aansluitleiding uit
de buurt van hitte, olie, scherpe randen en bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
aansluitleidingen vergroten het risico op een elektrische schok.

Wanneer u buitenshuis met een elektrisch apparaat werkt, dient u alleen verlengsnoeren te
gebruiken die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Het gebruik van een voor gebruik buitenshuis
geschikt verlengsnoer verlaagt het risico op een elektrische schok.

Als het gebruik van het elektrisch gereedschap in een vochtige omgeving absoluut noodzakelijk
is, gebruik dan een lekstroomschakelaar. Het gebruik van een lekstroomschakelaar verkleint het risico
op stroomschokken.

Veiligheid van personen

>

Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het elektrische
gereedschap. Gebruik het elektrisch gereedschap niet wanneer u moe bent of onder invioed
bent van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid tijdens het gebruik van het
elektrisch gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.

Draag een persoonlijke veiligheidsuitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van een
persoonlijke veiligheidsuitrusting, zoals een stofmasker, veiligheidsschoenen met anti-slip-zolen, een
veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elektrisch
gereedschap, vermindert het risico op letsel.

Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld
voordat u de stekker in het stopcontact steekt en/of de accu aanbrengt, of het gereedschap optilt
of draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektrisch gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt
of wanneer u het apparaat ingeschakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.
Verwijder instelgereedschappen of moersleutels voordat u het elektrisch gereedschap inschakelt.
Instelgereedschap of een sleutel in een draaiend deel van het gereedschap kan tot letsel leiden.

Neem geen ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht
blijft. Daardoor kunt u het elektrisch gereedschap in onverwachte situaties beter onder controle houden.
Draag geschikte werkkleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren, kleding
en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sieraden en lange haren
kunnen door bewegende delen worden meegenomen.

Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
kan de gevaren door stof beperken.

Waak voor een foutief gevoel van veiligheid, negeer de veiligheidsregels voor elektrisch gereed-
schap niet, ook niet als u na veelvuldig gebruik met het elektrisch gereedschap vertrouwd bent.
Achteloos handelen kan binnen een fractie van een seconden leiden tot ernstig letsel.

Gebruik en hantering van het elektrisch gereedschap

>

Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrisch
gereedschap. Met het passende elektrisch gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven
vermogensbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat
niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden gerepareerd.
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» Trek de stekker uit het stopcontact en/of verwijder de verwijderbare accu uit het apparaat voordat
u het gereedschap instelt, toebehoren wisselt of het apparaat weglegt. Deze voorzorgsmaatregel
voorkomt onbedoeld starten van het elektrisch gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat geen
personen het apparaat gebruiken die niet hiermee vertrouwd zijn of deze aanwijzingen niet
hebben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen
worden gebruikt.

» Ga zorgvuldig met het elektrisch apparaat en de toebehoren om. Controleer of bewegende delen
correct functioneren en niet vastklemmen en of onderdelen gebroken of zodanig beschadigd
zijn dat de werking van het apparaat nadelig wordt beinvioed. Laat beschadigde delen repareren
voordat u het apparaat gebruikt. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snijgereedschappen met
scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetgereedschappen enz. uitsluitend conform deze
aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te voeren werkzaamheden. Het
gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de voorziene toepassingen kan tot gevaarlijke
situaties leiden.

» Houd de handgrepen en de greepgedeelten droog, schoon en vrij van olie en vet. Gladde handgrepen
en greepgedeelten zorgen dat het elektrisch gereedschap in onvoorziene situaties niet veilig kan worden
bediend en gecontroleerd.

Gebruik en hantering van het accugereedschap

» Laad accu's alleen op in acculaders die door de fabrikant worden geadviseerd. Voor een acculader
die voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat het risico van brand wanneer deze met andere accu's
wordt gebruikt.

» Gebruik uitsluitend de daarvoor bedoelde accu's in de elektrische gereedschappen. Het gebruik
van andere accu's kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met paperclips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven en andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging van de contacten kunnen
veroorzaken. Kortsluiting tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken. Voorkom contact hiermee. Bij onvoorzien
contact met water afspoelen. Wanneer de vloeistof in de ogen komt, dient u bovendien een arts te
raadplegen. Gelekte accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen leiden.

» Geen beschadigde of gewijzigde accu's gebruiken. Beschadigde of gewijzigde accu's kunnen zich
onverwachts gedragen en leiden tot vuur, een explosie of letsel.

» Een accu niet blootstellen aan vuur of hoge temperaturen. Vuur of een temperatuur boven 130 °C
(265 °F) kan een explosie veroorzaken.

» Alle aanwijzingen m.b.t. het opladen opvolgen, en de accu of het accugereedschap nooit opladen
buiten het in de handleiding aangegeven temperatuurgebied. Foutief opladen of opladen buiten het
toegestane temperatuurgebied kan de accu vernietigen en het brandgevaar verhogen.

Service

» Laat het elektrisch gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en
alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het
apparaat in stand blijft.

» Nooit werken aan beschadigde accu's. Al het onderhoud aan accu's moet alleen door de fabrikant of
gevolmachtigde bedrijven plaatsvinden.

2.2 Aanvullende veiligheidsvoorschriften

» Alle veiligheidsvoorschriften in deze documentatie en in de documentatie van de Hilti boorhamer in acht
nemen.

» Gebruik een stofmasker, dat de reststof die bij het boren en bij onderhoudswerkzaamheden optreedt van
gezicht en ademwegen verwijderd houdt.

» Gebruik ook bij een gemonteerde stofmodule altijd de zijhandgreep van de Hilti boorhamer.

» Draag werkhandschoenen.

» Neem pauzes en doe oefeningen voor een betere doorbloeding van uw vingers. Bij langdurige
werkzaamheden kunnen door ftrillingen stoornissen van de bloedvaten of aan het zenuwstelsel van
vingers, handen of polsen ontstaan.
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» Gebruik de stofmodule TE DRS-4/6 voor de stofafzuiging. Stof van materiaal zoals loodhoudende verf,
bepaalde houtsoorten en beton/metselwerk/gesteente dat kwarts, mineralen of metaal bevat, kunnen
schadelijk voor de gezondheid zijn.

» Zorg voor een goede ventilatie van het werkgebied en draag zo nodig een ademmasker dat geschikt is
voor het betreffende stof. Het in contact komen met of het inademen van stof kan leiden tot allergische
reacties en/of aandoeningen van de luchtwegen bij de gebruiker of personen die zich in de buurt
bevinden. Bepaald stof, zoals eiken- of beukenstof, staat bekend als kankerverwekkend, in het bijzonder
in combinatie met houtbewerkingsmiddelen (chromaat, houtbeschermingsmiddelen).

» Gebruik altijd de juiste afzuigkop voor de betreffende toepassing (boren of beitelen). De standaard
afzuigkop is alleen geschikt voor boortoepassingen.

» Gevaar voor letsel door vallend gereedschap en/of toebehoren. Controleer voor het begin van het werk
of gemonteerde accessoires correct bevestigd zijn.

3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht ]

Afzuigkop

Knop voor de voorinstelling van de slag
Elektrische aansluiting DRS
Montageopening voor toebehoren
Ontgrendeling DRS

Ontgrendeling stofreservoir
Reinigingsmechanisme (optioneel)
Diepte-aanslag

CICICICICIOIOIC)

3.2 Correct gebruik

De stofmodule TE DRS-4/6 wordt als toebehoren voor de Hilti boorhamer TE 4-22 (03) en TE 6-22 (05)
gebruikt. Deze verzamelt een grote hoeveelheid van de stof die optreedt en kan snel en eenvoudig aan de
boorhamer worden bevestigd. In de stofmodule is een zuigventilator geintegreerd. Deze wordt door een
eigen motor aangedreven. Bij het inschakelen van de boorhamer betrekt de module zijn stroom uit de accu
van de boorhamer.

De stofmodule is niet geschikt voor het boren in metaal en hout.

3.3 Standaard leveringsomvang
Stofmodule TE DRS-4/6, handleiding

Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder:
www.hilti.group

4 Technische gegevens
Spanning 216V
Zuigvermogen 250 ¢/min
Gewicht 1,05 kg
Met TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm

Met TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm
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5 Bediening

5.1 Werkvoorbereiding

Gevaar voor letsel door onbedoeld starten!
» Zorg ervoor dat het betreffende product is uitgeschakeld voordat u de accu aanbrengt.
» Verwijder de accu, alvorens apparaatinstellingen uit te voeren of toebehoren te wisselen.

De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in acht
nemen.

5.2 Hilti valbeveiliging monteren (optioneel) E

/\ LETOP

Beschadiging van het product en/of de vallijn. Door onjuist gebruik kan het product en/of de vallijn worden

beschadigd.

» Geen metalen ketting als vallijn gebruiken. Geen vallijn gebruiken met een lengte van meer dan
2,0 m (6 ft)gebruiken.

Om schade te voorkomen wordt geadviseerd om bij werkzaamheden op grotere hoogten de Hilti
valbeveiliging te gebruiken.

De valbeveiliging maakt de bevestiging van het gereedschapsbevestigingskoord mogelijk.

Nationale richtlijnen voor het werken op grotere hoogten moeten tijdens het werken met het product
beslist in acht worden genomen.

1. Voer de beide borglippen van de valbeveiliging in de sleuven aan beide zijden van de DRS-stofmodule in.
2. Bevestig de valbeveiliging met de bijbehorende schroeven.
3. Trek de Hilti vallijn door de valbeveiliging.

53  Stofmodule monteren &

Let er véor het monteren op dat de bevestigingspunten en de elektrische aansluitingen op de
boorhamer en de stofmodule stofvrij zijn en gemakkelijk kunnen worden bewogen.

Zet de rechts-/linksloopschakelaar van de boorhamer in de middelste stand.
Verwijder de diepte-aanslag uit de zijhandgreep.

Schuif de stofmodule vanaf de voorzijde op het apparaat tot hij vergrendelt.
Controleer na het monteren dat de stofmodule correct vergrendeld is.

rowop =

5.4  Lengte instellen (slag)

Gevaar voor letsel Bij het indrukken van de knop voor de voorinstelling van de slag schiet de telescoop

naar buiten.

» Houd de boorhamer met stofmodule zo vast dat de naar buiten schietende telescoop u niet kan
verwonden.

1. Druk de knop voor de voorinstelling van de slag in en houd deze ingedrukt.
2. Druk de boorhamer met aangebrachte boor tegen de ondergrond, totdat de boor deze aanraakt.
3. Laat de knop voor de voorinstelling van de slag los.

5.5 Boordiepte instellen (diepte-aanslag) §

Als een exacte boordiepte noodzakelijk is, dan moet deze door middel van proefboringen worden
bepaald.




1. Druk de knop van de diepte-aanslag in en houd deze ingedrukt.
2. Verschuif de ring naar de gewenste boordiepte.
3. Laat de knop van de diepte-aanslag los.

5.6  Stofbox leegmaken §

Een vol filter kan tot overmatige stofontwikkeling leiden en dit moet regelmatig worden geleegd. Draag
hierbij een stofmasker.

Y

Houd het apparaat horizontaal en laat het kort lopen.

» Hierdoor worden de stofresten die zich in de stofmodule hebben afgezet in de stofbox gezogen.
Druk de ontgrendelingstoets van het stofreservoir in en houd deze ingedrukt.

Trek de stofbox naar beneden uit de stofmodule.

Leeg de stofbox.

Schuif de lege stofbox van onderaf in de stofmodule tot deze vergrendelt.

A S

5.7 Stofmodule demonteren

1. Zet de rechts-/linksloopschakelaar van de boorhamer in de middelste stand.
2. Druk op de ontgrendeling van de DRS en houd deze ingedrukt.
3. Trek de stofmodule naar voren van het apparaat af.

5.8  Afzuigkop wisselen £

Verwijder de stofmodule van de boorhamer.

Druk de ontgrendelingsknop van de afzuigkop in en houd deze ingedrukt.
Trek de oude afzuigkop naar boven uit de geleiding.

Druk de nieuwe afzuigkop in de geleiding tot deze vergrendelt.

oo~

6 Verzorging en onderhoud

6.1 Verzorging en onderhoud

» Controleer regelmatig alle externe delen van de module op beschadigingen en of deze correct werken.
Gebruik de module niet als er onderdelen beschadigd zijn of niet optimaal functioneren.

» Gebruik geen water of olie en geen vet of reinigingsmiddelen.

» Reinig de stofmodule alleen met een droge borstel en een schoonmaakdoek.

» Bij het reinigen het filtermateriaal niet aanraken en geen perslucht gebruiken voor het reinigen. Dit kan
tot beschadiging van het filtermateriaal leiden.

7 Verzorging en onderhoud

| Al WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel bij aangebrachte accu !
» Voor alle verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden altijd de accu verwijderen!

Verzorging van het product

* Vastzittend vuil voorzichtig verwijderen.

* Reinig de ventilatiesleuven, indien aanwezig, voorzichtig met een droge, zachte borstel.

* Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende reinigings-
middelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

* Gebruik een schone, droge doek, om de contacten van het product te reinigen.

Onderhoud van de Li-ion accu's

* Gebruik nooit een accu met verstopte ventilatiesleuven. Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met een
droge, zachte borstel.

* Voorkom dat de accu onnodig aan stof of vuil wordt blootgesteld. Stel de accu nooit bloot aan extreem
vochtige omstandigheden (bijvoorbeeld in water dompelen of in de regen laten staan).

Wanneer een accu doornat is, behandelt u de accu als een beschadigde accu. Isoleer deze in een
niet-brandbare bus en neem contact op met de Hilti Service.
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* Houd de accu vrij van vreemde olie en vet. Laat niet toe dat zich onnodig stof of vuil op de accu
verzamelt. Reinig de accu met een droge, zachte borstel of een schone, droge doek. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Raak de contacten van de accu niet aan en verwijder niet het in de fabriek aangebrachte vet van de
contacten.

* Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende reinigings-
middelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Onderhoud

¢ Controleer regelmatig alle zichtbare delen op beschadiging en de bedieningselementen op hun correcte
werking.

* Bij beschadigingen en/of functiestoringen het product niet gebruiken. Laat het product direct door de
Hilti Service repareren.

e Breng na verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden alle afschermingen aan en controleer of deze
goed werken.

Voor een veilig gebruik alleen originele vervangingsonderdelen en verbruiksmaterialen gebruiken. Door
Hilti goedgekeurde vervangingsonderdelen, verbruiksmaterialen en toebehoren voor uw product vindt
u in uw Hilti Store of op: wwwe.hilti.group

8 Transport en opslag van accugereedschap en accu's

Transport

/\ ATTENTIE
Onbedoeld in werking treden tijdens transport !
» Vervoer het product altijd zonder aangebrachte accu's!

» Verwijder de accu('s).

» Transporteer de accu's nooit zonder verpakking. Tijdens het transport moeten de accu's tegen overmatige
schokken en trillingen worden beschermd en van alle geleidende materialen of andere accu's worden
geisoleerd, zodat ze niet met andere accupolen in contact komen en kortsluiting veroorzaken. Houd de
lokale transportvoorschriften voor accu's in acht.

» Accu's mogen niet per post worden verzonden. Neem contact op met een transportonderneming als u
onbeschadigde accu's wilt verzenden.

» Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langer transport op
beschadigingen.

Opslag

Onbedoelde beschadiging door een defecte accu of door lekkende accu's !
» Bewaar het product altijd zonder aangebrachte accu's!

» Product en accu's koel en droog opslaan. Neem de temperatuurgrenzen in acht die in de technische
gegevens aangegeven zijn.

» Accu's niet op de acculader bewaren. De accu na het opladen altijd van de acculader verwijderen.

» Accu's nooit in de zon, op warmtebronnen of achter glas opslaan.

» Bewaar het product en de accu's buiten bereik van kinderen en onbevoegde personen.

» Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langere opslag op
beschadigingen.

9 Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich
tot onze Hilti service wenden.

9.1 Hulp bij storingen

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Overmatige stofontwikkeling. | Stofreservoir vol. » Leeg het stofreservoir.
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Overmatige stofontwikkeling. | Stofreservoir of filter defect. » Vervang het stofreservoir of het
filter.
Afzuigkop defect. » Vervang de afzuigkop.
Afzuigkopborstel versleten. » Vervang de afzuigkop.
Boor niet midden in de af- Stofmodule niet correct aange- » Breng de stofmodule aan totdat
zuigkop. bracht. deze vergrendelt.

10 Recycling

| A] WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel door niet-vakkundige recycling! Gevaren voor de gezondheid als gevolg van uittredende
gassen of vloeistoffen.

» Verzend of verstuur geen beschadigde accu's!

» Dek de aansluitingen met een niet-geleidend materiaal af, om kortsluiting te vermijden.

» Recycle defecte accu's zo, dat ze niet in handen van kinderen kunnen belanden.

» Lever de accu in bij uw Hilti Store of neem contact op met een verantwoordelijk afvalverwerkingsbedrijf.

Q“:-f'e Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

E: » Geef elektrisch gereedschap, elektronische apparaten en accu's niet met het huisvuil mee!

11 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

12 Meer informatie

Meer informatie over bediening, technologie, milieu en recycling vindt u onder de volgende link:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Deze link vindt u ook aan het einde van de documentatie als QR-code.

Notice d'utilisation originale

1 Indications relatives au mode d'emploi

1.1 A propos de ce mode d'emploi

¢ Avant de mettre I'appareil en marche, lire impérativement ce mode d'emploi. C'est la condition
préalablement requise pour assurer la sécurité du travail et un maniement sans perturbations.

* Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements du présent mode d'emploi ainsi que celles
figurant sur le produit.

* Toujours conserver le mode d'emploi & proximité du produit et uniqguement transmettre le produit a des
tiers accompagné de ce mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

Al DANGER

DANGER !
» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.
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AVERTISSEMENT !
» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION
ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

1.2.2 Symboles dans le manuel d'utilisation
Les symboles suivants sont utilisés dans le présent manuel d'utilisation :

fp‘b Respecter le manuel d'utilisation

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

9

Maniement des matériaux recyclables

Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménageres

Hilti Accu Li-lon

g 3

Hilti Chargeur

1.2.3 Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

A | Ces chiffres renvoient a l'illustration correspondante au début du présent manuel d'utilisation.

La numérotation dans les illustrations indique les étapes de travail importantes ou les composants
3 | importants pour les étapes de travail. Dans le texte, ces étapes de travail ou composants sont mis
en évidence avec les numéros correspondants, par ex. (3).

ﬂ) Les numéros de position sont utilisés dans l'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-
S ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit.

@! Ce signe doit inviter a manier le produit en faisant particulierement attention.

1.3 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles sur le produit
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

14 Informations produit

Les produits [Cmll =z a sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et réparés
que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre spécialement instruit quant aux dangers
inhérents a ['utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont
utilisés de maniere incorrecte par un personnel non qualifié ou de maniére non conforme a I'usage prévu.
La désignation du modele et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.
» Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous seront demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Module récupérateur de poussiere TE DRS-4/6
Génération : 01
N° de série :
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2 Sécurité

21 Indications générales de sécurité pour les appareils électriques

A AVERTISSEMENT Lire toutes les consignes de sécurité et instructions, illustrations et caractéris-
tiques techniques, qui accompagnent cet outil électroportatif. Tout manquement a I'observation des
instructions suivantes risque de provoquer une électrocution, un incendie et/ou de graves blessures.

Les consignes de sécurité et instructions doivent étre intégralement conservées pour les utilisations
futures.

La notion d'« outil électroportatif » mentionnée dans les consignes de sécurité se rapporte a des outils
électriques raccordés au secteur (avec cable d'alimentation) et a des outils électriques sur accu (sans cable
d'alimentation).

Sécurité sur le lieu de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Un lieu de travail en désordre ou mal éclairé
augmente le risque d'accidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphére explosive et ou se trouvent des
liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les outils électriques produisent des étincelles qui
peuvent enflammer les poussiéeres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a I'écart pendant I'utilisation de I'outil électro-
portatif. En cas d'inattention il y a risque de perdre le contrble de I'appareil.

Sécurité relative au systéme électrique

» La fiche de secteur de I'outil électroportatif doit étre adaptée a la prise de courant. Ne jamais
modifier la fiche de quelque fagcon que ce soit. Ne pas utiliser d'adaptateurs avec des outils
électriques a branchement de terre. Des fiches non modifiées et des prises de courant adaptées
réduiront le risque de choc électrique.

» Eviter le contact physique avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs, cuisiniéres
et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ou votre corps serait relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électroportatifs a la pluie ou a I'numidité. La pénétration d'eau a I'intérieur
d'un outil électroportatif augmentera le risque d'un choc électrique.

» Ne jamais utiliser le cable de raccordement a d'autres fins que celles prévues, telles que pour
porter, accrocher ou débrancher I'outil électroportatif de la prise de courant. Maintenir le cable
de raccordement a I'écart de la chaleur, des parties grasses, des bords tranchants ou des parties
en mouvement. Des cables de raccordement endommagés ou emmélés augmentent le risque de choc
électrique.

» Si l'outil électroportatif est utilisé a I'extérieur, utiliser uniquement des cables de rallonge
homologués pour les applications extérieures. L’utilisation d’un cable de rallonge homologué
pour les applications extérieures réduit le risque d’un choc électrique.

» Si l'utilisation de I'outil électrique dans un environnement humide ne peut pas étre évitée, utiliser
un interrupteur de protection contre les courants de court-circuit. L'utilisation d'un tel interrupteur
de protection réduit le risque d'une décharge électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, surveiller ce que I'on fait. Faire preuve de bon sens en utilisant I'outil électroportatif.
Ne pas utiliser I'outil électroportatif en étant fatigué ou sous I'emprise de I'alcool, de drogues ou
de médicaments. Un moment d'inattention lors de I'utilisation de I'outil électroportatif peut entrainer
des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection personnel et toujours porter une protection pour les
yeux. Les équipements de protection personnels tels que masque antipoussiére, chaussures de
sécurité antidérapantes, casque de protection ou protection acoustique suivant I'utilisation de I'outil
électroportatif, réduiront le risque de blessures des personnes.

» Eviter une mise en service par mégarde. S'assurer que I'outil électroportatif est arrété avant de le
brancher a la source de courant et/ou a I'accu, de le prendre ou de le porter. Le fait de porter I'outil
électroportatif avec le doigt sur I'interrupteur ou de brancher I'appareil sur la source de courant lorsque
I'interrupteur est en position de fonctionnement peut entrainer des accidents.

» Retirer tout outil de réglage ou toute clé avant de mettre I'outil électroportatif en fonctionnement.
Une clé ou un outil se trouvant sur une partie en rotation peut causer des blessures.

» Adopter une bonne posture. Veiller a toujours garder une position stable et équilibrée. Cela permet
un meilleur contréle de I'outil électroportatif dans des situations inattendues.

» S'habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de vétements amples ni de bijoux. Garder les
cheveux, les vétements et les gants a distance des parties en mouvement. Des vétements amples,
des bijoux ou des cheveux longs peuvent étre happés par des parties en mouvement.
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» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéres doivent étre utilisés, s'assurer
qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un dispositif d'aspiration
de la poussiere peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Ne pas sous-estimer les mesures de sécurité a prendre et ne pas ignorer sciemment les régles
de sécurité applicables aux outils électriques, méme si I'on est utilisateur chevronné aprés de
fréquentes utilisations de I'outil électroportatif. Un manque d'attention peut conduire a de graves
blessures en quelques fractions de seconde.

Utilisation et maniement de I'outil électroportatif

» Ne pas forcer I'appareil. Utiliser I'outil électroportatif adapté au travail a effectuer. Un outil
électroportatif approprié réalisera mieux le travail et de maniére plus siire au régime pour lequel il a été
congu.

» Ne pas utiliser d'outil électroportatif dont I'interrupteur est défectueux. Tout outil électroportatif qui
ne peut plus étre mis en ou hors fonctionnement est dangereux et doit étre réparé.

» Débrancher lafiche de la prise de courant et/ou I'accu amovible avant d'effectuer des réglages sur
I'appareil, de changer les accessoires, ou de ranger I'appareil. Cette mesure de précaution empéche
une mise en fonctionnement par mégarde de I'outil électroportatif.

» Conserver les outils électroportatifs non utilisés hors de portée des enfants. Ne permettre
l'utilisation de I'appareil a aucune personne qui ne soit pas familiarisée avec celui-ci ou qui n'a
pas lu ces instructions. Les outils électroportatifs sont dangereux lorsqu'ils sont entre les mains de
personnes non initiées.

» Prendre soin des outils électroportatifs et des accessoires. Vérifier que les parties en mouvement
fonctionnent correctement et qu'elles ne sont pas coincées, et controler si des parties sont
cassées ou endommagées de sorte que le bon fonctionnement de I'outil électroportatif s'en trouve
entravé. Faire réparer les parties endommagées avant d'utiliser I'appareil. De nombreux accidents
sont dus a des outils électroportatifs mal entretenus.

» Garder les outils de coupe affiités et propres. Des outils destinés a couper correctement entretenus
avec des arétes de coupe tranchantes sont moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a contréler.

» L'outil électroportatif, les accessoires, les outils amovibles, etc. doivent étre utilisés conformément
a ces instructions. Tenir également compte des conditions de travail et du travail a réaliser.
L'utilisation des outils électroportatifs a d'autres fins que celles prévues peut entrainer des situations
dangereuses.

» Veiller a ce que les poignées et surfaces de préhension soient toujours étre séches, propres et
exemptes de traces de graisse ou d'huile. Avec des poignées et surfaces de préhension glissantes, la
sécurité et le controle de I'outil électroportatif ne peuvent étre assurés dans des situations inopinées.

Utilisation et maniement de I'outil sur accu

» Ne charger les accus que dans des chargeurs recommandés par le fabricant. Si un chargeur
approprié a un type spécifique d'accus est utilisé avec des accus non recommandés pour celui-ci, il y a
risque d'incendie.

» Dans les outils électroportatifs, utiliser uniquement les accus spécialement prévus pour ceux-ci.
L'utilisation de tout autre accu peut entrainer des blessures et des risques d'incendie.

» Tenirl'accu non utilisé a I'écart de tous objets métalliques tels qu'agrafes, pieces de monnaie, clés,
clous, vis ou autres, étant donné qu'un pontage peut provoquer un court-circuit. Un court-circuit
entre les contacts d'accu peut provoquer des brilures ou un incendie.

» En cas d'utilisation abusive, du liquide peut sortir de I'accu. Eviter tout contact avec ce liquide. En
cas de contact par mégarde, rincer soigneusement avec de I'eau. Au cas ou le liquide rentrerait
dans les yeux, consulter en plus un médecin. Le liquide qui sort de I'accu peut entrainer des irritations
de la peau ou causer des brdlures.

» Ne pas utiliser d'accu endommagé ou modifié. Des accus endommagés ou modifiés peuvent avoir
un comportement imprévisible et provoquer un incendie, une explosion ou engendrer un risque de
blessures.

» Ne jamais exposer I'accu au feu ou a des températures trop élevées. Le feu ou des températures
supérieures a 130 °C (265 °F) peuvent provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne jamais charger I'accu ou I'outil sur accu hors de la
plage de températures spécifiée dans le manuel d'utilisation. Une charge inappropriée ou hors de la
plage de températures spécifiée risque d'endommager |'accu et accroitre le risque d'incendie.

Service

» L'outil électroportatif doit uniquement étre réparé par un personnel qualifié et seulement avec des
piéces de rechange d'origine. Ceci permet d'assurer la sécurité de I'appareil.

» Ne jamais entretenir d'accus endommagés. Toutes les opérations d'entretien sur des accus doivent
exclusivement étre réalisées par le fabricant ou un prestataire de service client agréé.

28  Frangais 2290878 H“”l
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2.2 Consignes de sécurité supplémentaires

» Respecter toutes les consignes de sécurité de la présente documentation ainsi que celles figurant dans
la documentation du perforateur-burineur Hilti.

» Porter un masque respiratoire pour protéger le visage et les voies respiratoires des poussieres résiduelles
produites lors du percage et des travaux d'entretien.

» Méme si le module récupérateur de poussiéres est monté, toujours utiliser la poignée latérale du
perforateur-burineur Hilti.

» Porter des gants de protection.

» Faire régulierement des pauses et des exercices de massage des doigts pour favoriser l'irrigation
sanguine dans les doigts. Lors d'un travail prolongé, les vibrations peuvent provoquer des troubles de la
circulation sanguine ou du systéme nerveux des doigts, des mains ou du poignet.

» Utiliser le module récupérateur de poussiéres TE DRS-4/6 pour aspirer les poussiéres. Les poussieres
de matériaux tels que les peintures a base de plomb, certains types de bois et le béton/les ouvrages de
magonnerie/les pierres contenant du quartz, des minéraux ou du métal peuvent étre nocives.

» Veiller a ce que le poste de travail soit bien ventilé et porter, le cas échéant, un masque de protection
respiratoire adapté au type de poussiéres. Le contact ou I'aspiration de poussiére peut provoquer des
réactions allergiques et/ou des maladies respiratoires de 'utilisateur ou de toute personne se trouvant
a proximité. Certaines poussieres, telles que des poussieres de chéne ou de hétre, sont réputées étre
cancérigenes, en particulier lorsqu'elles sont combinées a des additifs destinés au traitement du bois
(chromate, produit de protection du bois).

» Toujours utiliser la téte d'extraction appropriée pour I'application envisagée (percer ou buriner). La téte
d'extraction standard convient uniquement aux applications de pergage.

» Risque de blessures dues a la chute d'outils et/ou d'accessoires. Avant de commencer a travailler,
contrdler si I'accessoire monté est solidement fixé.

3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit f]

Téte d'extraction

Bouton de préréglage de la course
Interface électrique DRS

Ouverture de montage pour les accessoires
Déverrouillage DRS

Déverrouillage du réservoir a poussiéres
Mécanisme de nettoyage (en option)

Butée de profondeur

CICICICICIOICIC)

3.2 Utilisation conforme a I'usage prévu

Le module récupérateur de poussiéres TE DRS-4/6 est utilisé comme accessoire pour les perforateurs-
burineurs Hilti TE 4-22 (03) et TE 6-22 (05). Il permet de collecter la majeure partie des poussiéres et se
fixe facilement et rapidement au perforateur-burineur. Le module récupérateur de poussiéres contient un
ventilateur aspirant. entrainé par son propre moteur. A la mise en marche du perforateur-burineur, la batterie
de ce dernier alimente le module récupérateur en électricité.

Le module récupérateur de poussiéres ne convient pas pour I'usinage du métal et du bois.

3.3  Eléments livrés

Module récupérateur de poussiéres TE DRS-4/6, mode d'emploi

D'autres produits systéme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a
|'adresse : www.hilti.group
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4 Caractéristiques techniques
Tension 216V
Puissance d'aspiration 250 ¢/min
Poids 1,05 kg
Avec TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
Avec TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Utilisation

5.1 Préparatifs

Risque de blessures du fait d'une mise en marche inopinée !
» Avant d'insérer |'accu, s'assurer que le produit correspondant est bien sur arrét.
» Retirer le bloc-accu, avant d’effectuer des réglages sur I'appareil ou de changer les accessoires.

Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi que celles
figurant sur le produit.

5.2 Montage de la sécurité anti-chute Hilti (en option) &

/\ ATTENTION

Risque d'endommagement du produit et/ou du harnais. Il y a risque d'endommagement du produit et /

ou du harnais en cas de maniement non conforme.

» Ne pas utiliser de chaine métallique en tant que harnais. Ne pas utiliser de harnais d'une longueur
supérieure a 2,0 m (6 ft).

Pour éviter tout endommagement lors des travaux en hauteur, il est recommandé d'utiliser une sécurité
anti-chute Hilti.

La sécurité anti-chute permet de fixer la longe porte-outil.
Les directives nationales en vigueur applicables aux travaux en hauteur doivent étre respectées
lorsque le produit est utilisé.

1. Faire passer les deux attaches de la sécurité anti-chute dans les fentes ménagées des deux cotés du
module récupérateur de poussiére DRS.

2. Fixer la sécurité anti-chute avec les vis correspondantes.

3. Faire passer le harnais Hilti dans la sécurité anti-chute.

5.3 Montage du module récupérateur de poussiéres £

Avant de procéder au montage, vérifier que les points de fixation et les interfaces électriques sur
le perforateur-burineur et sur le module récupérateur de poussiéres sont exempts de poussiéres et
opérationnels.

Mettre I'inverseur du sens de rotation droite / gauche du perforateur-burineur sur la position médiane.
Retirer la butée de profondeur de la poignée latérale.

Pousser le module récupérateur de poussieres par I'avant dans I'appareil jusqu'a ce qu'il s'encliquette.
Aprés le montage, vérifier que le module récupérateur de poussiéres est bien encliqueté.

Eal i
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5.4 Réglage de la longueur (course) [l

| A AVERTISSEMENT

Risque de blessures Lorsque le bouton de préréglage de la course est enfoncé, le télescope sort

brusquement.

» Tenir le perforateur-burineur avec le module récupérateur de poussiéres de sorte que le télescope ne
risque pas de blesser en sortant brusquement.

1. Appuyer sur le bouton de préréglage de la course et le maintenir enfoncé.

2. Appuyer le perforateur-burineur avec la méche insérée contre le matériau support jusqu'a ce que la
méche touche ce dernier.

3. Relacher le bouton de préréglage de la course.

5.5 Réglage de la profondeur de percage (butée de profondeur) 5

Si une profondeur de pergage exacte est requise, celle-ci doit étre déterminée par des pergages
d'essai.

1. Appuyer sur la touche de la butée de profondeur et la maintenir enfoncée.
2. Pousser la bague jusqu'a la profondeur de pergage souhaitée.
3. Relacher la touche de la butée de profondeur.

5.6 Vidage du réservoir a poussiére [§

Pour éviter un dégagement de poussieres excessif, il faut régulierement vider le réservoir. Pour cela,
utiliser un masque respiratoire.

1. Tenir I'appareil a I'horizontale et le faire brievement fonctionner.

» Les restes de poussieres se trouvant dans le récupérateur seront ainsi aspirés dans le réservoir a
poussiére.

Appuyer sur la touche de déverrouillage du réservoir a poussiéres et la maintenir enfoncée.

Sortir le réservoir du récupérateur en le tirant vers le bas.

Vider le réservoir de poussieres.

Insérer le réservoir a poussiére par le bas dans le récupérateur jusqu'a ce qu'il se verrouille.

o r LD

5.7 Démontage du récupérateur de poussiéres

1. Mettre en position médiane I'inverseur du sens de rotation droite/gauche du perforateur-burineur.
2. Appuyer sur le levier de déverrouillage DRS et le maintenir enfoncé.
3. Tirer le récupérateur de poussiéres vers |'avant pour I'enlever de I'appareil.

5.8 Remplacement de la téte d'extraction &

Enlever le récupérateur de poussiéres du perforateur-burineur.

Appuyer sur le bouton de déverrouillage de la téte d'extraction et le maintenir enfoncé.
Sortir du guide I'ancienne téte d'extraction par le haut.

Appuyer la nouvelle téte d'extraction dans le guide jusqu'a ce qu'elle s'encliquette.

o=

6 Nettoyage et entretien

6.1 Nettoyage et entretien

» Vérifier réguliérement le bon fonctionnement et qu'aucune piéce du récupérateur n'est abimée. Ne pas
utiliser le récupérateur si des piéces sont abimées ou si elles ne fonctionnent pas parfaitement.

» Ne pas utiliser de I'eau, de I'huile, de la graisse ou de nettoyant.

» Nettoyer le récupérateur a poussiéres uniquement a I'aide d'une brosse séche et d'un chiffon.

» Lors du nettoyage, ne pas toucher au matériau du filtre et ne pas utiliser d'air comprimé pour le nettoyage.
Cela risquerait d'endommager le matériau du filtre.
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7 Nettoyage et entretien

Risque de blessures lorsque I'accu est inséré !
» Toujours retirer I'accu avant tous travaux de nettoyage et d'entretien !

Entretien du produit

+ Eliminer avec précaution les saletés récalcitrantes.

* Le cas échéant, nettoyer soigneusement les ouies d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.

* Nettoyer le carter de I'appareil uniquement avec un chiffon Iégerement humide. Ne pas utiliser de
nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

» Utiliser un chiffon propre et sec pour nettoyer les contacts du produit.

Entretien des accus Li-ion

* Ne jamais utiliser un accu dont les ouies d'aération sont bouchées. Nettoyer soigneusement les ouies
d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.

« Eviter d'exposer inutilement I'accu & la poussiére ou a la saleté. Ne jamais exposer I'accu a une forte
humidité (par exemple en I'immergeant dans de I'eau ou en le laissant sous la pluie).

Si I'accu a été trempé, le traiter comme un accu endommagé. L'isoler dans un récipient ininflammable
et s'adresser au S.A.V. Hilti.

* Veiller a ce que I'accu soit toujours exempt de traces de graisse et d'huile étrangeres. Ne pas laisser de
la poussiére ou de la saleté s'accumuler inutilement sur I'accu. Nettoyer I'accu avec une brosse séche
et douce ou un chiffon propre et sec. Ne pas utiliser de nettoyants a base de silicone car ceci pourrait
attaquer les piéces en plastique.

Ne pas toucher les contacts de I'accu et ne pas enlever la graisse appliquée en usine sur les contacts.

* Nettoyer le carter de I'appareil uniquement avec un chiffon Iégerement humide. Ne pas utiliser de
nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

Entretien

» Vérifier régulierement qu'aucune piece visible n'est endommagée et que les organes de commande sont
parfaitement opérationnels.

* Ne pas utiliser le produit en cas d'endommagements et/ou de dysfonctionnements. Faire immédiatement
réparer le produit par le S.A.V. Hilti.

e Apres des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont bien
en place et fonctionnent parfaitement.

Pour une utilisation en toute sécurité, utiliser uniquement des pieces de rechange et consommables
d'origine. Vous trouverez les piéces de rechange, consommables et accessoires autorisés par Hilti
convenant pour votre produit dans le centre Hilti Store ou sous : www.hilti.group

8 Transport et stockage des outils sur accu et des accus

Transport

/\ ATTENTION
Mise en marche inopinée lors du transport !
» Toujours retirer les accus avant de transporter les produits !

» Retirer le ou les accus.

» Ne jamais transporter les accus en vrac. Pendant le transport, les accus doivent étre protégés des
vibrations et chocs excessifs, isolés de tout matériau conducteur ou autre accu, pour éviter qu'ils
n'entrent en contact avec d'autres poles de batterie et qu'ils provoquent un court-circuit. Tenir compte
des prescriptions locales pour le transport d'accus.

» Ne pas envoyer les accus par la poste. S'adresser a un service d'expédition s'il faut envoyer des accus
non endommagés.

» Contrdler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et apres tout transport
prolongé.



Stockage

Al AVERTISSEMENT

Endommagement involontaire du fait d'accus défectueux ou de chute d'accu!
» Toujours retirer les accus avant de stocker les produits !

» Stocker si possible le produit et les accus dans un endroit sec et frais. Respecter les valeurs limites de
température indiquées dans les caractéristiques techniques.

» Ne pas stocker les accus sur le chargeur. Retirer toujours I'accu du chargeur apres la charge.

» Ne jamais stocker les accus exposés au soleil, sur des sources de chaleur ou derriére des vitres.

» Stocker le produit et les accus a I'abri des enfants et des personnes non autorisées.

» Controler |'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et aprés tout stockage
prolongé.

9 Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans
aide, contacter le S.A.V. Hilti.

9.1 Aide au dépannage

Défaillance Causes possibles Solution
Dégagement excessif de Bac a poussiéres plein. » Vider le bac a poussieres.
poussieres. Réservoir & poussiéres ou filtre » Remplacer le réservoir a pous-
défectueux. sieres ou le filtre.
Téte d'aspiration défectueuse. » Remplacer la téte d'aspiration.
Brosse de la téte d'aspiration usée. | » Remplacer la téte d'aspiration.
Meche non centrée dans la Module récupérateur de pous- » Mettre le module récupérateur
téte d'aspiration. siéres pas correctement mis en de poussieres bien en place
place. jusqu'a ce qu'il s'encliquette.

10 Recyclage

| A\| AVERTISSEMENT

Risque de blessures en cas d'élimination incorrecte ! Emanations possibles de gaz et de liquides nocives
pour la santé.

» Ne pas envoyer ni expédier d'accus endommagés !

» Recouvrir les raccordements avec un matériau non conducteur pour éviter tout court-circuit.

» Eliminer les accus en veillant & ce qu'ils soient hors de la portée des enfants.

» Eliminer I'accu en le déposant auprés du Hilti Store local ou s'adresser a I'entreprise de collecte des
déchets compétente.

é‘f@ Les produits Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage
présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.

E: » Ne pas jeter les appareils électriques, électroniques et accus dans les ordures ménageres !

1 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.

12 Informations complémentaires

Des informations complémentaires concernant I'utilisation, la technique, I'environnement et le recyclage sont
disponibles sous le lien ci-dessous : gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Ce lien figure également a la fin de la documentation sous forme de code QR.



Manual de instrucciones original

1 Informacion sobre el manual de instrucciones

1.1 Acerca de este manual de instrucciones

* Lea detenidamente este manual de instrucciones antes de la puesta en servicio. Ello es imprescindible
para un trabajo seguro y un manejo sin problemas.
* Observe las indicaciones y advertencias de seguridad en este manual de instrucciones y en el producto.

* Conserve este manual de instrucciones siempre junto con el producto y entregue el producto a otras
personas siempre acompafnado de este manual de instrucciones.

1.2 Explicacion de simbolos

1.2.1 Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:

PELIGRO!
» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/\ PRECAUCION
PRECAUCION !
» Término utilizado para una posible situacién peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafios materiales.

1.2.2 Simbolos en el manual de instrucciones
En este manual de instrucciones se utilizan los siguientes simbolos:

Consulte el manual de instrucciones

Indicaciones de uso y demas informacioén de interés

=%

Manejo con materiales reutilizables

)
&

No tire las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos

Hilti Bateria de lon-Litio
Hilti Cargador

g E3

1.2.3 Simbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes simbolos:

E Estos niumeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual
de instrucciones.

La numeracion en las figuras hace referencia a pasos de trabajo importantes o componentes
3 | importantes para los pasos de trabajo. Estos pasos de trabajo o componentes se resaltan en el
texto mediante los correspondientes nimeros, p. €j., (3).

. | Enlafigura Vista general se utilizan numeros de posicion y los nimeros de la leyenda estan
~— explicados en el apartado Vista general del producto.

@] | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

o “ NI




1.3 Simbolos del producto

1.3.1 Simbolos en el producto
En el producto se pueden utilizar los siguientes simbolos:

14 Informacion del producto

Los productos [[mlL®am han sido disefiados para usuarios profesionales y solo personal autorizado y
debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservacion. Este personal
debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus
dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada
por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el niumero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Escriba el nimero de serie en la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Médulo de aspiracion TE DRS-4/6
Generacion: o1
N.° de serie:

2 Seguridad

21 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas

A ADVERTENCIA Lea con atencion todas las indicaciones de seguridad, instrucciones, ilustraciones
y datos técnicos correspondientes a esta herramienta eléctrica. La negligencia en el cumplimiento
de las instrucciones que se describen a continuacién podria provocar descargas eléctricas, incendios o
lesiones graves.

Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas.

El término «herramienta eléctrica» empleado en las indicaciones de seguridad se refiere a herramientas
eléctricas portatiles, ya sea con cable de red o sin cable, en caso de ser accionadas por bateria.

Seguridad en el puesto de trabajo

» Mantenga su area de trabajo limpia y bien iluminada. El desorden o una iluminacién deficiente de las
zonas de trabajo pueden provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion en el que se encuentren
liquidos, gases o polvos inflamables. Las herramientas eléctricas producen chispas que pueden llegar
a inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los nifos y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la herramienta
eléctrica. Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la herramienta.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente utilizada.
No se debera modificar el enchufe en forma alguna. No utilice enchufes adaptadores para las
herramientas eléctricas con puesta a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados a las respectivas
tomas de corriente reducen el riesgo de descarga eléctrica.

» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas vy frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es mayor
si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior. El
riesgo de recibir descargas eléctricas aumenta si penetra agua en la herramienta eléctrica.

» No utilice el cable de conexion para transportar o colgar la herramienta eléctrica ni tire de él para
extraer el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de conexion alejado de fuentes de
calor, aceite, aristas afiladas o piezas moviles. Los cables de conexién dafiados o enredados pueden
provocar descargas eléctricas.

» Cuando trabaje al aire libre con una herramienta eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilizacion de un alargador adecuado para su uso en exteriores evita el
riesgo de una descarga eléctrica.

» Cuando no pueda evitarse el uso de la herramienta eléctrica en un entorno humedo, utilice un
interruptor de corriente de defecto. La utilizacion de un interruptor de corriente de defecto evita el
riesgo de una descarga eléctrica.
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Seguridad de las personas

>

Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice una herramienta eléctrica si esta cansado, ni tampoco después de haber
consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un momento de descuido al utilizar la herramienta
eléctrica podria producir graves lesiones.

Utilice el equipo de seguridad personal adecuado y lleve siempre gafas protectoras. El riesgo
de lesiones se reduce considerablemente si, segun el tipo y la aplicacion de la herramienta eléctrica
empleada, se utiliza un equipo de seguridad personal adecuado como una mascarilla antipolvo, zapatos
de seguridad con suela antideslizante, casco de proteccién o proteccion para los oidos.

Evite una puesta en servicio fortuita de la herramienta. Asegurese de que la herramienta eléctrica
esta apagada antes de alzarla, transportarla, conectarla a la toma de corriente o insertar la
bateria. Si transporta la herramienta eléctrica sujetandola por el interruptor de conexién/desconexion
o si introduce el enchufe en la toma de corriente con la herramienta conectada, podria producirse un
accidente.

Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléctrica. Una
herramienta o llave colocada en una pieza giratoria puede producir lesiones al ponerse en funcionamiento.
Evite adoptar posturas forzadas. Procure que la postura sea estable y manténgase siempre en
equilibrio. De esta forma podra controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presentarse una
situacion inesperada.

Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta y
guantes alejados de las piezas moviles. La vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden
enganchar con las piezas en movimiento.

Siempre que sea posible montar equipos de aspiracion o captacion de polvo, asegurese de que
estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un sistema de aspiracion de polvo
reduce los riesgos derivados del polvo.

No se crea a salvo de cualquier riesgo ni pase por alto ninguna de las normas de seguridad
relativas a las herramientas eléctricas, aun cuando esté familiarizado con la herramienta eléctrica
y tenga larga experiencia en su uso. Una actuacion negligente puede provocar lesiones graves en
cuestion de segundos.

Uso y manejo de la herramienta eléctrica

>

No sobrecargue la herramienta. Utilice la herramienta eléctrica adecuada para el trabajo que se
dispone a realizar. Con la herramienta eléctrica apropiada podra trabajar mejor y de modo mas seguro
dentro del margen de potencia indicado.

No utilice herramientas eléctricas con el interruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas que no
se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben repararse.

Extraiga el enchufe de la toma de corriente o retire la bateria extraible antes de efectuar cualquier
ajuste en la herramienta, cambiar accesorios o en caso de no utilizar la herramienta durante un
tiempo prolongado. Esta medida preventiva evita el riesgo de arranque accidental de la herramienta
eléctrica.

Guarde las herramientas eléctricas que no utilice fuera del alcance de los nifios. No permita
utilizar la herramienta a ninguna persona que no esté familiarizada con ella o que no haya leido
este manual de instrucciones. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas inexpertas son
peligrosas.

Cuide su herramienta eléctrica y los accesorios adecuadamente. Compruebe si las piezas méviles
de la herramienta funcionan correctamente y sin atascarse, y si existen piezas rotas o deterioradas
que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta eléctrica. Encargue la reparacion de las
piezas defectuosas antes de usar la herramienta eléctrica. Muchos accidentes son consecuencia de
un mantenimiento inadecuado de la herramienta eléctrica.

Mantenga los ttiles limpios y afilados. Las herramientas de corte bien cuidadas y con aristas afiladas
se atascan menos y se guian con mas facilidad.

Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, utiles de insercion, etc., de acuerdo con estas
instrucciones. Para ello, tenga en cuenta las condiciones de trabajo y la tarea que se va a realizar.
El uso de herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que han sido concebidas
puede resultar peligroso.

Mantenga las empuiaduras y las superficies de contacto secas, limpias y sin residuos de aceite
o grasa. Las empufaduras y superficies de contacto resbaladizas impiden manejar y controlar la
herramienta eléctrica con seguridad en situaciones imprevistas.

Uso y manejo de la herramienta de bateria

>

36

Cargue las baterias inicamente con los cargadores recomendados por el fabricante. Existe riesgo
de incendio al intentar cargar baterias de un tipo diferente al previsto para el cargador.

Espafiol 2290878 H“”l
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» Utilice unicamente las baterias previstas para la herramienta eléctrica. El uso de otro tipo de
baterias puede provocar dafos e incluso incendios.

» Si no utiliza la bateria, guardela separada de clips, monedas, llaves, clavos, tornillos y demas
objetos metalicos que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito de los contactos de la
bateria puede causar quemaduras o incendios.

» La utilizacion inadecuada de la bateria puede provocar fugas de liquido. Evite el contacto con
este liquido. En caso de contacto accidental, enjuague el area afectada con abundante agua. En
caso de contacto con los ojos, acuda ademas inmediatamente a un médico. El liquido de la bateria
puede irritar la piel o producir quemaduras.

» No utilice baterias dafnadas o modificadas. Una bateria dafiada o modificada puede tener un
comportamiento imprevisible y provocar incendios, explosiones o riesgo de lesiones.

» No exponga la bateria al fuego o a temperaturas muy elevadas. El fuego o las temperaturas
superiores a 130 °C (265 °F) pueden provocar una explosion.

» Siga todas las instrucciones relativas a la carga y no cargue nunca la bateria o la herramienta de
bateria excediendo el rango de temperatura indicado en el manual de instrucciones. Una carga
incorrecta o fuera del rango de temperatura permitido puede destruir la bateria y aumentar el riesgo de
incendio.

Servicio Técnico

» Solicite que un profesional lleve a cabo la reparacion de su herramienta eléctrica y que utilice
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta.

» No realice nunca el mantenimiento de baterias dainadas. Cualquier mantenimiento de las baterias
debe llevarlo a cabo el fabricante o un centro del Servicio de Atencién al Cliente autorizado.

2.2 Indicaciones de seguridad adicionales

» Tenga en cuenta todas las indicaciones de seguridad recogidas en esta documentacion y en la
documentacion del martillo perforador Hilti.

» Utilice una mascarilla que proteja la cara y las vias respiratorias de los restos de polvo que se desprenden
al taladrar y al realizar trabajos de mantenimiento.

» Utilice siempre también la empufiadura lateral del martillo perforador Hilti cuando el médulo de aspiracion
esté montado.

» Utilice guantes de proteccion.

» Efectle pausas durante el trabajo, asi como ejercicios de los dedos para mejorar la circulacién. En el
caso de trabajos de larga duracién, las vibraciones pueden causar alteraciones en el sistema nervioso o
en los vasos sanguineos de los dedos, las manos u otras articulaciones de las manos.

» Utilice el modulo de aspiracion TE DRS-4/6 para el aspirador de polvo. El polvo procedente de materiales
como pinturas con plomo, determinadas maderas, hormigén/mamposteria/rocas que contengan cuarzo,
minerales o metal puede ser nocivo para la salud.

» Procure una buena ventilacion en el lugar de trabajo y utilice en caso necesario una mascarilla adecuada
para cada clase de polvo. El contacto con el polvo o su inhalacién puede provocar reacciones alérgicas
o asfixia al usuario o a personas que se encuentren en su entorno. Existen determinados tipos de
polvo, como puede ser el de roble o el de haya, catalogados como cancerigenos, especialmente si se
encuentra mezclado con aditivos usados en el tratamiento de la madera (cromato, agente protector para
la madera).

» Utilice siempre el cabezal de extraccion adecuado para cada aplicacion (taladrado o cincelado). El
cabezal de extraccion estandar solo debe utilizarse para realizar perforaciones.

» - Riesgo de lesiones en caso de caida de herramientas o accesorios. Antes de iniciar el trabajo,
compruebe que los accesorios montados estén bien fijados.

[[T T -
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3 Descripcion

3.1 Vista general del producto ]

Cabezal de extraccion

Botén de preajuste de la carrera
Interfaz eléctrica DRS

Abertura de montaje para accesorios
Desbloqueo DRS

Desbloqueo del contenedor de polvo
Mecanismo de limpieza (opcional)
Tope de profundidad

CICICICICIOIOIS

3.2 Uso conforme a las prescripciones

El moédulo de aspiracion TE DRS-4/6 se utiliza como accesorio para los martillos perforadores Hilti TE 4-22
(03) y TE 6-22 (05). Recoge gran parte del polvo que se genera y se fija rapida y facilmente al martillo
perforador. En el médulo de aspiracion hay integrado un ventilador de aspiracion. Este se acciona con un
motor propio. Al conectar el martillo perforador, el médulo recibe la corriente procedente de la bateria del
martillo perforador.

El moédulo de aspiracién no es apto para trabajos en metal y madera.

3.3 Suministro

Moédulo de aspiracién TE DRS-4/6, manual de instrucciones.

Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet,
en: www.hilti.group

4 Datos técnicos
Tension 216V
Rendimiento de aspiracion 250 ¢/min
Peso 1,05 kg
Con TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" | 80 mm
Con TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Manejo

5.1 Preparacion del trabajo

A\ ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones por arranque involuntario.
» Antes de insertar la bateria, asegurese de que el producto correspondiente esté desconectado.
» Retire la bateria antes de realizar ajustes en la herramienta o de cambiar accesorios.

Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el producto.
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5.2 Montaje de la proteccién en caso de caida de Hilti (opcional) 2

/\ ATENCION

Daiios en el producto y/o en la cuerda. El uso inadecuado puede provocar dafios en el producto y/o en la
cuerda.

» No utilice cadenas de metal como cuerdas. No utilice cuerdas de mas de 2,0 m (6 ft) de longitud.

Para evitar posibles dafos, se recomienda utilizar la proteccion en caso de caida de Hilti cuando se
trabaje en una posicion elevada.

La proteccién en caso de caida permite la fijacion de la cuerda de amarre para herramientas.

Las directivas nacionales para trabajos en posicién elevada son de obligado cumplimiento mientras
se trabaja con el producto.

1. Introduzca las dos lengtietas de la proteccién en caso de caida en la ranuras que se encuentran a ambos
lados del médulo de aspiracion DRS.

2. Fije la proteccion en caso de caida con los correspondientes tornillos.

3. Pase la cuerda Hilti por la proteccion en caso de caida.

5.3 Montaje del médulo de aspiracion E

Antes de montarlo, asegurese de que los puntos de fijacion y las interfaces eléctricas del martillo
perforador y del médulo de aspiracion estén libres de polvo y se muevan con suavidad.

Situe el conmutador de giro a la derecha/izquierda del martillo perforador en la posicién central.
Retire el tope de profundidad de la empufadura lateral.

Deslice el médulo de aspiracion en la herramienta desde delante hasta que encaje.

Una vez montado, compruebe que el médulo de aspiracion esta correctamente encajado.

Rl

5.4 Ajuste de la longitud (carrera) [

/| ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones Si se pulsa el botdn de preajuste de la carrera, el telescopio se extrae.
» Sostenga el martillo perforador con el médulo de aspiracién de manera que el telescopio no pueda
causarle ninguna lesion.

1. Pulse y mantenga pulsado el botén de preajuste de la carrera.

2. Presione el martillo perforador con la broca insertada contra la superficie de trabajo hasta que la broca
entre en contacto con dicha superficie.

3. Suelte el botén de preajuste de la carrera.

5.5 Ajuste de la profundidad de perforacién (tope de profundidad)

Si se requiere una profundidad de perforacion exacta, se deberan realizar orificios de prueba hasta
obtener la profundidad deseada.

1. Pulse y mantenga pulsado el botén del tope de profundidad.
2. Desplace el anillo hasta la profundidad de perforacion deseada.
3. Suelte el botén del tope de profundidad.

5.6 Vaciar la caja de polvo §

Un filtro saturado puede provocar que se genere un exceso de polvo, por lo que debe vaciarse con
regularidad. Utilice una mascarilla protectora.

1. Sostenga la herramienta en horizontal y déjela funcionar brevemente.
» De este modo, los restos de polvo almacenados en el modulo de aspiracién se aspiran en la caja de
polvo.
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Pulse y mantenga pulsada la tecla de desbloqueo del contenedor de polvo.

Extraiga la caja de polvo del médulo de aspiracion tirando hacia abajo.

Vacie la caja de polvo.

Deslice la caja de polvo vacia en el médulo de aspiracion desde abajo hasta que encaje.

o h N

5.7 Desmontaje del médulo de aspiracion

1. Situe el conmutador de giro a la derecha/izquierda del martillo perforador en la posicién central.
2. Pulse y mantenga pulsado el desbloqueo DRS.
3. Extraiga el médulo de aspiracion de la herramienta hacia delante.

5.8 Sustituir cabezal de extraccion E

1. Retire el médulo de aspiracién del martillo perforador.

2. Pulse y mantenga pulsado el botén de desbloqueo del cabezal de extraccion.
3. Tire hacia arriba del cabezal de extraccion antiguo para extraerlo de la guia.
4. Presione el nuevo cabezal de extraccion en la guia hasta que encastre.

6 Cuidado y mantenimiento

6.1 Cuidado y mantenimiento

» Revise regularmente todas las piezas del médulo para detectar dafios y asegurese de que funcionan
perfectamente. No utilice el médulo si hay piezas dafiadas o que no funcionen correctamente.

» No use agua, lubricantes, grasas o detergentes.

» Limpie el médulo de aspiracion Unicamente con un cepillo seco y un pafo de limpieza.

» Durante la limpieza no toque el material filtrante ni utilice aire comprimido; esto podria dafarlo.

7 Cuidado y mantenimiento

Riesgo de lesiones con la bateria colocada !
» Extraiga siempre la bateria antes de llevar a cabo tareas de cuidado y mantenimiento.

Cuidado del producto

¢ Elimine con precaucién la suciedad fuertemente adherida.

* Lasrejillas de ventilacion, si las hay, deben limpiarse con cuidadosamente con un cepillo seco y suave.

* Limpie la carcasa solo con un pafo ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de plastico.

» Utilice un pafio limpio y seco para limpiar los contactos del producto.

Cuidado de las baterias de lon-Litio

* No utilice nunca una bateria con las rejillas de ventilacion obstruidas. Limpie cuidadosamente las rejillas
de ventilacion con un cepillo seco y suave.

» Evite la exposicién innecesaria de la bateria al polvo o la suciedad. No exponga nunca la bateria a altos
niveles de humedad (por ejemplo, sumergiéndola en agua o dejandola bajo la lluvia).
Si penetra agua en la bateria, tratela como una bateria dafada. Aislela en un recipiente no inflamable y
pdngase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

¢ Mantenga la bateria limpia de aceite o grasa. No permita la acumulacién innecesaria de polvo o suciedad
en la bateria. Limpie la bateria con un cepillo seco y suave o con un pafo limpio y seco. No utilice
productos de limpieza que contengan silicona, ya que podrian dafiar las piezas de plastico.
No toque los contactos de la bateria y no elimine de los contactos la grasa aplicada de fabrica.

e Limpie la carcasa solo con un pano ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona, ya que podrian afectar a las piezas de plastico.

Mantenimiento

e Compruebe con regularidad que las piezas visibles no estén dafiadas y los elementos de manejo
funcionen correctamente.

* No utilice el producto si presenta dafios o fallos que afecten al funcionamiento. Encargue inmediatamente
la reparacién del producto al Servicio Técnico de Hilti.
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* Tras las tareas de cuidado y mantenimiento, coloque todos los dispositivos de proteccién y asegurese
de que funcionen correctamente.

Para garantizar un correcto funcionamiento, utilice exclusivamente piezas de repuesto y consumibles
originales. Las piezas de repuesto, los consumibles y los accesorios autorizados por Hilti se pueden
consultar en su Hilti Store o en: www.hilti.group

8 Transporte y almacenamiento de las baterias y sus herramientas

Transporte

/\ PRECAUCION
Arranque involuntario en el transporte !
» Transporte sus productos siempre sin bateria.

» Extraiga la(s) bateria(s).

» Nunca transporte las baterias sin embalaje. Durante el transporte, las baterias deben estar protegidas
frente a vibraciones y golpes excesivos y aisladas de todo material conductor y de otras baterias para
que no entren en contacto con los polos de otras baterias y causen un cortocircuito. Tenga en cuenta
las normativas locales sobre el transporte de baterias.

» Las baterias no deben enviarse por correo. Dirijase a una empresa de transporte si quiere enviar baterias
no dafiadas.

» Compruebe si el producto o las baterias estan dafiados antes de cada uso y antes y después de un
transporte prolongado.

Almacenamiento
Al ADVERTENCIA

=

Daiios imprevistos debido a una bateria defectuosa o agotada !
» Guarde su productos siempre sin bateria.

» Guarde el producto y las baterias en un lugar fresco y seco. Tenga en cuenta los valores limite de
temperatura que figuran en los datos técnicos.

» No almacene las baterias en el cargador. Extraiga siempre la bateria del cargador después del proceso
de carga.

» No guarde nunca las baterias en un lugar expuesto al sol, a fuentes de calor o detras de un cristal.
» Guarde el producto y las baterias fuera del alcance de nifios y personas no autorizadas.

» Compruebe si el producto o las baterias estan dafiados antes de cada uso y antes y después de un
almacenamiento prolongado.

9 Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase al
Servicio Técnico de Hilti.

9.1 Ayuda sobre averias

Anomalia Posible causa Solucién
Generacion de polvo exce- Contenedor de polvo lleno. » Vacie el contenedor de polvo.
Siva. Contenedor de polvo o filtro defec- | » Cambie el contenedor de polvo
tuoso. o el filtro.
Cabezal de aspiracion defectuoso. | » Sustituya el cabezal de aspira-
cion.
Escobillas del cabezal de aspira- » Sustituya el cabezal de aspira-
cion desgastadas. cion.
Broca descentrada en el ca- | Modulo de aspiracion mal colo- » Coloque el moédulo de aspira-
bezal de aspiracion. cado. cion hasta que encaje.
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10 Reciclaje

Riesgo de lesiones por un reciclaje indebido. Riesgo para la salud debido a escapes de gases o liquidos.
» No envie baterias dafiadas bajo ningun concepto.

» Cubra las conexiones con un material no conductor para evitar cortocircuitos.

» Deshéagase de las baterias de tal forma que no terminen en manos de nifos.

» Elimine la bateria en su Hilti Store o dirijase a su empresa de desechos.

9;?9 Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicion para
dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte al Servicio de Atencion al Cliente de Hilti o a su asesor
de ventas.

E: » No deseche las herramientas eléctricas, los aparatos eléctricos ni las baterias junto con los
residuos domésticos.

11 Garantia del fabricante

» Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péngase en contacto con su sucursal
local de Hilti.

12 Mas informacion

Encontrara informacion adicional sobre manejo, técnica, medio ambiente y reciclaje en el siguiente enlace:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Encontrara este enlace también al final de la documentaciéon como cédigo QR.

Manual de instrucoes original

1 Indicacoes sobre o Manual de instrucoes

1.1 Relativamente a este Manual de instrucoes

* Antes da colocagdo em funcionamento, leia este manual de instrugdes. Esta é a condigdo para um
trabalho seguro e um manuseamento sem problemas.

* Tenha em atencéo as instru¢cdes de seguranca e as adverténcias neste Manual de instru¢cdes e no
produto.

e Guarde o manual de instrugdes sempre junto do produto e entregue-o a outras pessoas apenas
juntamente com este manual de instrugdes.

1.2 Explicacao dos simbolos

1.2.1  Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagao do produto. S&o utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

PERIGO !
» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO !
» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.
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/\ CUIDADO
CUIDADO !
» Indica uma situagao potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.2.2 Simbolos no manual de instrucées
Neste manual de instrugdes sdo utilizados os seguintes simbolos:

Consultar o manual de instrugdes

Instrugdes de utilizagao e outras informagdes Uteis

g~

»9 | Manuseamento com materiais reciclaveis

)
g‘

Nao deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

Bateria de ides de litio Hilti

g

Carregador Hilti

1.2.3 Simbolos nas figuras
Em figuras s&o utilizados os seguintes simbolos:

E Estes nimeros remetem para a figura respectiva no inicio do presente manual de instrugdes.

A numeragao nas imagens indica passos de trabalho importantes ou componentes importantes
3 para os passos de trabalho. No texto, estes passos de trabalho ou componentes séo realcados
com os respectivos nimeros, p. ex. (3).

‘11> Na figura Vista geral sdo utilizados nimeros de posi¢éo que fazem referéncia aos nimeros da
N~ legenda na seccéo Vista geral do produto.

@! Este simbolo pretende despertar a sua atengdo durante o manuseamento do produto.

13 Simbolos dependentes do produto

1.3.1  Simbolos no produto
No produto, podem usar-se os seguintes simbolos:

1.4 Dados informativos sobre o produto

Os produtos Rl ®pm] destinam-se ao utilizador profissional e s6 podem ser operados, mantidos e
reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deverdo estar informadas em
particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se
usados incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os
quais foram concebidos.
A designagéao e o nimero de série séo indicados na placa de caracteristicas.
» Registe 0 numero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdes ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Médulo de aspiragédo de pd TE DRS-4/6
Geragao: 01
N.° de série:

2 Seguranca

2.1 Normas de seguranca gerais para ferramentas eléctricas

A AVISO Leia todas as normas de seguranca, instrugées, imagens e dados técnicos, com os quais
esta ferramenta eléctrica esta equipada. O ndo cumprimento das instrugdes a seguir pode resultar em
choque eléctrico, incéndio e/ou ferimentos graves.
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Guarde bem todas as normas de seguranca e instru¢goes para futura referéncia.
O termo “ferramenta eléctrica” utilizado nas normas de seguranga refere-se a ferramentas com ligagao a
corrente eléctrica (com cabo de alimentagdo) ou a ferramentas a bateria (sem cabo).

Seguranca no posto de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem iluminada. Locais desarrumados ou mal iluminados
podem ocasionar acidentes.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos ou
gases inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignigao de p6 e
vapores.

» Mantenha criancas e terceiros afastados durante os trabalhos. Distrac¢cdes podem conduzir a perda
de controlo sobre a ferramenta.

Seguranca eléctrica

» A ficha da ferramenta eléctrica deve servir na tomada. A ficha ndo deve ser modificada de modo
algum. Nao utilize quaisquer adaptadores com ferramentas eléctricas com ligacao terra. Fichas
originais (ndo modificadas) e tomadas adequadas reduzem o risco de choque eléctrico.

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos, radiadores,
fogoes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver com ligagcdo a
terra.

» As ferramentas eléctricas ndo devem ser expostas a chuva nem a humidade. A infiltragao de agua
numa ferramenta eléctrica aumenta o risco de choque eléctrico.

» Nao use o cabo de ligacao para transportar, pendurar ou desligar a ferramenta eléctrica da tomada.
Mantenha o cabo de ligacao afastado de calor, éleo, arestas vivas ou partes em movimento. Cabos
de ligagdo danificados ou emaranhados aumentam o risco de choque eléctrico.

» Quando operar uma ferramenta eléctrica ao ar livre, utilize apenas cabos de extensao proprios
para utilizacao no exterior. A utilizagdo de um cabo de extenséo proprio para utilizagdo no exterior
reduz o risco de choques eléctricos.

» Utilize um disjuntor diferencial se ndo puder ser evitada a utilizagdo da ferramenta eléctrica em
ambiente humido. A utilizagao de um disjuntor diferencial reduz o risco de choque eléctrico.

Seguranca fisica

» Esteja alerta, observe o que esta a fazer, e tenha prudéncia ao trabalhar com uma ferramenta
eléctrica. Se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos nao efectue
nenhum trabalho com ferramentas eléctricas. Um momento de distraccdo ao operar a ferramenta
eléctrica pode causar ferimentos graves.

» Use equipamento de seguranca. Use sempre 6culos de proteccao. Equipamento de seguranca,
como, por exemplo, mascara antipoeiras, sapatos de seguranga antiderrapantes, capacete de seguranga
ou protecgéo auricular, de acordo com o tipo e aplicagdo da ferramenta eléctrica, reduzem o risco de
lesdes.

» Evite um arranque involuntario. Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esta desligada antes de
a ligar a fonte de alimentagao e/ou a bateria, pegar nela ou a transportar. Transportar a ferramenta
eléctrica com o dedo no interruptor ou ligar uma ferramenta a tomada com o interruptor ligado (ON)
pode resultar em acidentes.

» Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica. Um
acessorio ou chave deixado preso numa parte rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

» Evite posturas corporais desfavoraveis. Mantenha sempre uma posicdo correcta, em perfeito
equilibrio. Desta forma sera mais facil manter o controlo sobre a ferramenta eléctrica em situagdes
inesperadas.

» Use roupa apropriada. Nao use roupa larga ou joias. Mantenha o cabelo, vestuario e luvas
afastados das pecas moveis. Roupas largas, joias ou cabelos compridos podem ficar presos nas
pecas moveis.

» Se poderem ser montados sistemas de remocéao e de recolha de po6, assegure-se de que estes
estao ligados e sao utilizados correctamente. A utilizagdo de um sistema de remogéo de p6 pode
reduzir os perigos relacionados com a exposi¢do ao mesmo.

» Na&o se acomode numa falsa sensacao de seguranca e nao ignore os regulamentos de seguranca
para ferramentas eléctricas, mesmo se estiver familiarizado com a ferramenta eléctrica apés
numerosas utilizagoes. Agir de forma descuidada pode causar ferimentos graves dentro duma fracgao
de segundo.

Utilizacdo e manuseamento da ferramenta eléctrica
» Nao sobrecarregue a ferramenta. Use para o seu trabalho a ferramenta eléctrica correcta. Com a
ferramenta eléctrica adequada obtera maior eficiéncia e seguranga se respeitar os seus limites.
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» Nao utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor estiver defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
j& ndo possa ser accionada pelo interruptor € perigosa e deve ser reparada.

» Retire a ficha da tomada e/ou remova uma bateria amovivel antes de efectuar ajustes na
ferramenta, substituir acessorios ou guardar a ferramenta. Esta medida preventiva evita o
accionamento acidental da ferramenta eléctrica.

» Guarde ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do alcance das criangas. Nao permita que a
ferramenta seja utilizada por pessoas nao familiarizadas com a mesma ou que nao tenham lido
estas instrucées. Ferramentas eléctricas operadas por pessoas nado treinadas sao perigosas.

» Faca uma manutencao regular de ferramentas eléctricas e acessorios. Verifique se as partes
moveis funcionam perfeitamente e ndo emperram ou se ha pecas quebradas ou danificadas
que possam influenciar o funcionamento da ferramenta eléctrica. Pecas danificadas devem
ser reparadas antes da utilizacao da ferramenta. Muitos acidentes sdo causados por ferramentas
eléctricas com manutengao deficiente.

» Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Acessorios com gumes afiados tratados
correctamente emperram menos e sdo mais faceis de controlar.

» Utilize a ferramenta eléctrica, acessérios, bits, etc., de acordo com estas instrucées. Tome
também em consideragao as condicoes de trabalho e o trabalho a ser efectuado. A utilizagédo da
ferramenta eléctrica para outros fins além dos previstos, pode ocasionar situagdes de perigo.

» Mantenha punhos e respectivas superficies secos, limpos e isentos de 6leo e gordura. Punhos
e superficies afins escorregadios ndo permitem um manuseamento e controlo seguro da ferramenta
eléctrica em situagdes imprevistas.

Utilizacao e manuseamento da ferramenta a bateria

» Apenas devera carregar as baterias em carregadores recomendados pelo fabricante. Num
carregador adequado para um determinado tipo de baterias existe perigo de incéndio se for utilizado
para outras baterias.

» Nas ferramentas eléctricas utilize apenas as baterias previstas. A utilizagdo de outras baterias pode
causar ferimentos e riscos de incéndio.

» Quando a bateria nao estiver em uso, mantenha-a afastada de outros objectos de metal, como,
por exemplo, clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos, ou outros pequenos objectos metalicos
que possam ligar em ponte os contactos. Um curto-circuito entre os contactos da bateria pode causar
queimaduras ou incéndio.

» Utilizacoes inadequadas podem provocar derrame do liquido da bateria. Evite o contacto com
este liquido. No caso de contacto acidental, enxague imediatamente com agua. Se o liquido entrar
em contacto com os olhos, procure auxilio médico. O liquido que escorre da bateria pode provocar
irritacées ou queimaduras da pele.

» Nao utilize uma bateria danificada ou modificada. Baterias danificadas ou modificadas podem ter um
comportamento imprevisivel e causar fogo, exploséo ou risco de ferimentos.

» Nao exponha uma bateria ao fogo ou a temperaturas excessivas. Fogo e temperaturas superiores a
130 °C (265 °F) podem provocar uma exploséo.

» Cumpra todas as instru¢oes sobre o carregamento e nunca carregue a bateria ou a ferramenta a
bateria fora da faixa de temperaturas indicada no manual de instrugoes. O carregamento errado ou
fora da faixa de temperaturas permitida pode destruir a bateria e aumentar o risco de incéndio.

Manutencao
» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser utilizadas
pecas sobressalentes originais. Isto assegurara que a seguranga da ferramenta se mantenha.

» Nunca faca a manutencao de baterias danificadas. Qualquer manutengao de baterias s6 devera ser
realizada pelo fabricante ou servigos de assisténcia técnica autorizados.

2.2 Normas de seguranca adicionais

» Tenha em atengéo todas as normas de seguranga nesta documentacgédo e na documentagéo do martelo
perfurador Hilti.

» Utilize uma méscara de proteccéo respiratéria que mantenha residuos de po, produzidos ao furar e ao
efectuar trabalhos de servigo, afastados da face e das vias respiratorias.

» Mesmo com o médulo de aspiragdo de pd montado, utilize sempre o punho auxiliar do martelo perfurador
Hilti.

» Use luvas de protecgéo.

» Faca pausas durante o trabalho e exercicios para melhorar a circulagdo sanguinea nos dedos. Ao
trabalhar durante periodos mais prolongados, as vibragdes podem causar perturbagdes nos vasos
sanguineos ou no sistema nervoso nos dedos, m&os ou pulsos.
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» Utilize o médulo de aspirag@o de p6 TE DRS-4/6 para o sistema de aspiragao de pd. O p6 de materiais
como tintas com chumbo, determinados tipos de madeira e betdo/alvenaria/pedra, que contenham
quartzo, minerais ou metal, pode ser nocivo para a saude.

» Garanta uma boa ventilagdo do local de trabalho e, se necessario, use uma mascara de protecgao
respiratoria, adequada para o respectivo pd. O contacto ou inalagdo do p6 podem provocar reacgoes
alérgicas e/ou doengas das vias respiratorias no utilizador ou em pessoas que se encontrem nas
proximidades. Determinados pds, como os de carvalho ou de faia, séo considerados cancerigenos,
especialmente em combinagdo com aditivos para o tratamento de madeiras (cromato, produtos para a
preservagéo de madeiras).

» Utilize sempre a cabeca de extracgao adequada para a respectiva utilizagao (perfurar ou cinzelar). A
cabeca de extracgao padréo s6 é adequada para aplicagdes de perfuragéo.

» Risco de ferimentos devido a queda de ferramentas e/ou acessorios. Antes de iniciar os trabalhos,
verifique se os acessorios montados estéo realmente fixos.

3 Descricao

3.1 Vista geral do produto ]

Cabeca de extracgao

Botao de pré-ajuste do curso

Interface eléctrica do DRS

Abertura de montagem para acessorios
Linguetas de desbloqueio DRS
Destravamento do recipiente para p6
Mecanismo de limpeza (opcional)
Limitador de profundidade

CICICICICIOIOIS

3.2 Utilizacao conforme a finalidade projectada

O modulo de aspiragao de pé TE DRS-4/6 € utilizado como acessorio para os martelos perfuradores TE 4-22
(03) e TE 6-22 (05) da Hilti. Este retém uma percentagem consideravel do pé produzido e pode ser fixado de
forma rapida e simples no martelo perfurador. No médulo de aspiragdo de pé esta integrado um exaustor.
Este é accionado através de um motor préprio. Ao ligar o martelo perfurador, o médulo retira a sua corrente
da bateria do martelo perfurador.

O médulo de aspiragéo de pd ndo é adequado para trabalhos em metal e madeira.

3.3 Incluido no fornecimento

Médulo de aspiragéo de pé TE DRS-4/6, Manual de instru¢oes

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store ou
em: www.hilti.group

4 Caracteristicas técnicas
Tensao 216V
Capacidade aspiradora 250 ¢/min
Peso 1,05 kg
Com TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 | 60 mm
TE-CX X" x 6" | 80 mm
Com TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
TE-CX XX/17 |57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm
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5 Utilizacao

5.1 Preparacao do local de trabalho

A Aviso
Risco de ferimentos devido a arranque involuntario!
» Antes de encaixar a bateria, certifique-se de que o produto correspondente esta desligado.

» Remova a bateria, antes de efectuar ajustes na ferramenta ou substituir acessorios.

Tenha em atencéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentagao e no produto.

5.2 Montar o dispositivo de seguranca Hilti (opcional) &

/\ ATENGAO
Danificacao do produto e/ou da corda de seguranca. Através de manuseamento inadequado podera
ocorrer uma danificagéo do produto e/ou da corda de segurancga.

» Nao utilize correntes metdlicas como corda de seguranga. Nao utilize cordas de seguranga com um
comprimento superior a 2,0 m (6 ft).

Para evitar danos recomenda-se a utilizagéo do dispositivo de seguranca da Hilti ao efectuar trabalhos
em posigéo elevada.

O dispositivo de seguranca permite a fixagdo do cabo de seguranca para ferramentas.

Enquanto estiver a trabalhar com o produto deve respeitar as directivas nacionais relativamente a
trabalhos em posigéao elevada.

1. Insira as duas patilhas do dispositivo de seguranga nas ranhuras existentes de ambos os lados do
madulo de aspiragao de pé DRS.

2. Fixe o dispositivo de seguranga com os respectivos parafusos.

3. Passe a corda de segurancga Hilti pelo dispositivo de seguranca.

5.3 Montar o médulo de aspiracdo de p6 &

Antes de efectuar a montagem, certifique-se de que os pontos de fixagéo e as interfaces eléctricas
no martelo perfurador e no médulo de aspiragao de p6 estao livres de pé e se movem livremente.

Coloque o comutador de rotagéo para a direita/esquerda do martelo perfurador na posigéo central.
Retire o limitador de profundidade do punho auxiliar.

Introduza o modulo de aspiragdo de po, pelo lado da frente, na ferramenta, até engatar.

Apds a montagem, verifiqgue se o médulo de aspiragao de poé esté correctamente engatado.

o~

5.4 Ajustar o comprimento (curso) 1

Al Aviso

=

Risco de ferimentos Ao pressionar o botéo de pré-ajuste do curso, o telescopio sai disparado para fora.
» Segure o martelo perfurador com moédulo de aspiracdo de pd de forma a que o telescopio que sai
disparado néo o possa ferir.

1. Pressione o botéo de pré-ajuste do curso e mantenha-o pressionado.

2. Pressione o martelo perfurador com a broca colocada contra o material base até que a broca toque
neste.

3. Solte o botéo de pré-ajuste do curso.

5.5 Ajustar a profundidade de furagéo (limitador de profundidade) §

ﬂ Se for necessaria uma profundidade de furacdo exacta, teré de ser determinada fazendo furos de teste.
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1. Pressione o botao do limitador de profundidade e mantenha-o pressionado.
2. Desloque o anel até a profundidade de furagéo pretendida.
3. Solte o botéo do limitador de profundidade.

5.6  Esvaziar a caixa do p6 [

Um filtro cheio pode dar origem a uma formagéao excessiva de pé e tera de ser regularmente esvaziado.
Para o efeito, use uma proteccao respiratoria.

1. Segure a ferramenta na horizontal e deixe-a trabalhar durante alguns instantes.

» Deste modo, os residuos de pd que se depositaram no médulo de aspiragcéo de p6 séo aspirados
para a caixa do po.

Pressione a tecla de destravamento do recipiente para o p6é e mantenha-a pressionada.

Retire a caixa do p6 para fora do médulo de aspiragao de pd, puxando-a para baixo.

Esvazie a caixa do po.

Introduza a caixa do pé vazia, a partir de baixo, no médulo de aspiracdo de po, até esta engatar.

ok

5.7 Desmontar o médulo de aspiracio de pé

1. Coloque o comutador de rotagéo para a direita/esquerda do martelo perfurador na posigéo central.
2. Pressione o desbloqueio DRS e mantenha-o nessa posigéo.
3. Retire 0 médulo de aspiragdo de p6 da ferramenta, puxando-o para a frente.

5.8 Substituir a cabeca de extraccéo &

Retire o0 médulo de aspiragéo de p6 do martelo perfurador.

Pressione o botdo de destravamento da cabega de extracgdo e mantenha-o premido.
Retire a cabeca de extracgao antiga para fora da guia, puxando-a para cima.
Pressione a cabeca de extracgao nova para dentro da guia, até engatar.

Eal i
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Conservacao e manutencao

6.1 Conservacao e manutencao

» Regularmente, verifique todos os componentes do moédulo quanto a danos e funcionamento perfeito.
Nao utilize o médulo se houver componentes danificados ou que néo funcionem correctamente.

» Nao utilize agua, quaisquer 6leos, massas ou produtos de limpeza.

» Limpe o médulo de aspiragao de pé apenas com uma escova seca e um pano de limpeza.

» Ao limpar, ndo toque no material do filtro e néo utilize ar comprimido para o efeito. Isto pode danificar o
material do filtro.

7 Conservacao e manutencao

Risco de lesdao com a bateria encaixada !
» Retire sempre a bateria antes de todos os trabalhos de conservagéo e manutengéo!

Conservacgao do produto
* Remova sujidade persistente com cuidado.
¢ Se existente, limpe as saidas de ar cuidadosamente com uma escova seca e macia.

¢ Limpe a carcaga apenas com um pano ligeiramente humido. Nao utilize produtos de conservagdo que
contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

e Utilize um pano limpo e seco, para limpar os contactos do produto.
Conservacgao das baterias de ides de litio

¢ Nunca utilize uma bateria com as saidas de ar obstruidas. Limpe as saidas de ar cuidadosamente com
uma escova seca e macia.
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* Evite que a bateria seja exposta desnecessariamente a p6 ou sujidade. Nunca exponha a bateria a
humidade elevada (por ex., mergulhar em dgua ou deixar a chuva).
Se uma bateria tiver ficado encharcada, trate-a como uma bateria danificada. Isole-a num recipiente nao
inflamavel e contacte o Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

¢ Mantenha a bateria sem residuos de 6leo e massa consistente externos. Ndo permita que se acumule
desnecessariamente pé ou sujidade sobre a bateria. Limpe a bateria com uma escova seca e macia ou
um pano limpo e seco. Nao utilize produtos de conservagéo que contenham silicone, uma vez que estes
podem danificar os componentes de plastico.
Nao toque nos contactos da bateria nem remova dos contactos a massa consistente aplicada de fabrica.

* Limpe a carcaga apenas com um pano ligeiramente humido. Nao utilize produtos de conservagao que
contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

Manutencao

* Verifique, regularmente, todos os componentes visiveis quanto a danos e os comandos operativos
quanto a funcionamento perfeito.

* Nao opere o produto se existirem danos e/ou perturbacdes de funcionamento. Mande reparar o produto
imediatamente no Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

* Apds os trabalhos de conservagao e manutencao, aplique todos os dispositivos de proteccéo e verifique
se funcionam correctamente.

Para um funcionamento seguro, utilize apenas pegas sobresselentes e consumiveis originais. Podera
encontrar pegas sobresselentes, consumiveis e acessorios aprovados pela Hilti para o seu produto
na sua Hilti Store ou em: www.hilti.group

8 Transporte e armazenamento de ferramentas a bateria e baterias

Transporte

/\ CUIDADO
Arranque inadvertido durante o transporte !
» Transporte os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Retire a/as bateria(s).

» Nunca transporte as baterias sem embalagem. Durante o transporte, as baterias devem ser protegidas
contra impactos e vibragcoes excessivos e isoladas de quaisquer materiais condutores ou outras baterias,
para que nao entrem em contacto com os polos de outras baterias e causem um curto-circuito. Observe
as suas normas de transporte locais para baterias.

» As baterias ndo devem ser enviadas por correio. Quando pretender enviar baterias ndo danificadas,
contacte uma empresa transportadora.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e depois de
longos periodos de transporte.

Armazenamento

Dano acidental devido a baterias com defeito ou a perderem liquido !
» Armazene os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Guarde o produto e as baterias em lugar fresco e seco. Tenha em atencdo os valores limite de
temperatura, que estéo indicados nas Caracteristicas técnicas.

» Nao guarde as baterias no carregador. Apds o processo de carregamento, retire sempre a bateria do
carregador.

» Nunca armazene as baterias em locais sujeitos a exposicao solar, em cima de fontes de calor ou por
tras de um vidro.

» Guarde o produto e as baterias fora do alcance das criangas e das pessoas ndo autorizadas.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagado, bem como antes e depois de
longos periodos de armazenamento.

9 Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que ndo sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,
contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.
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9.1 Ajuda em caso de avarias

Avaria Causa possivel Solugao

Formacéo excessiva de po. Recipiente para pé cheio. » Esvazie o recipiente para po.
Recipiente para o pé ou filtro com | »  Substitua o recipiente para o p6
defeito. ou o filtro.
Cabega de aspiragéo defeituosa. » Substitua a cabega de aspira-

Gao.

Escova da cabega de aspiragao » Substitua a cabega de aspira-
desgastada. céo.

Broca néo esta centrada na Médulo de aspiragéo de pé ndo » Encaixe o médulo de aspiracdo

cabeca de aspiragéo. esta correctamente aplicado. de po até que engate.

10 Reciclagem

Perigo de ferimentos devido a eliminacao incorrecta! Riscos para a saude devido a fuga de gases ou
liquidos.

» Nao envie quaisquer baterias danificadas!

» Para evitar curto-circuitos, cubra as conexdes com um material ndo condutor.

» Elimine as baterias de modo a manté-las longe do alcance das criangas.

» Efectue a reciclagem da bateria na sua Hilti Store ou entre em contacto com a empresa de recolha de
lixo responsavel.

& Os produtos Hilti sdo, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita o seu
aparelho usado para reaproveitamento. Para mais informagodes, dirija-se ao Servico de Clientes Hilti ou ao
seu vendedor.

E: » Nao deite as ferramentas eléctricas, aparelhos electronicos e baterias no lixo doméstico!

11 Garantia do fabricante

» Se tiver duvidas em relagdo as condi¢des de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

12 Mais informacoes

Pode consultar informag6es mais pormenorizadas sobre Utilizagdo, Tecnologia, Meio ambiente e Reciclagem
na seguinte hiperligacdo: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Também pode encontrar esta hiperligagéo no final da documentagéo sob a forma de cédigo QR.

Manuale d'istruzioni originale

1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni

1.1 A questo manuale d'istruzioni

* Leggere attentamente il presente manuale d'istruzioni prima della messa in funzione. Cio costituisce un
presupposto fondamentale per un lavoro sicuro ed un utilizzo dell'utensile privo di disturbi.

* Rispettare le avvertenze per la sicurezza e i segnali di avvertimento riportati nel presente manuale
d'istruzioni.

» Conservare sempre il manuale d'istruzioni con il prodotto e consegnare il prodotto a terze persone solo
unitamente al presente manuale.
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1.2 Spiegazioni del disegno
1.2.1  Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso del prodotto. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

Al PERICOLO

=

PERICOLO !
» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali.

Al AVVERTIMENTO

AVVERTIMENTO !
» Per un pericolo potenzialmente imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

/\ PRUDENZA
PRUDENZA !
» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nel manuale d'istruzioni
Nel presente manuale d'istruzioni vengono utilizzati i seguenti simboli:

Rispettare il manuale d'istruzioni

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

=%

)
@

Smaltimento dei materiali riciclabili

Non gettare elettroutensili o batterie tra i rifiuti domestici

Hilti Batteria al litio

g8

Hilti Caricabatteria

1.2.3 Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio del presente manuale d'istruzioni.

La numerazione nelle figure fa riferimento ad importanti fasi di lavoro o a componenti importanti
3 | per le fasi di lavoro. Nel testo queste fasi di lavoro o questi componenti vengono messi in evi-
denza con numeri corrispondenti, ad es. (3).

TD | numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
\"V" | legenda nel paragrafo Panoramica prodotto.

Questo simbolo dovrebbe attirare in particolare la vostra attenzione in caso di utilizzo del pro-
&2 | dotto.

13 Simboli in funzione del prodotto

1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
Sul prodotto possono essere utilizzati i seguenti simboli:

14 Informazioni sul prodotto

I prodotti [Call®em] sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti
a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. |l prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.

La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.

LT e
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» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro rappresentante o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Aspiratore per la polvere TE DRS-4/6
Generazione: 01
N. di serie:

2 Sicurezza

2.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici

A ATTENZIONE Leggere tutte le indicazioni di sicurezza, istruzioni, illustrazioni e dati tecnici, in
dotazione con il presente attrezzo elettrico. La mancata osservanza delle seguenti istruzioni pud
provocare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri.

Il termine "attrezzo elettrico" utilizzato nelle indicazioni di sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati
dalla rete (con cavo di alimentazione) o ad attrezzi elettrici alimentati a batteria (senza cavo di alimentazione).

Sicurezza sul posto di lavoro

» Mantenere pulita e ben illuminata la zona di lavoro. Il disordine o le zone di lavoro non illuminate
possono essere fonte di incidenti.

» Evitare di lavorare con I'attrezzo elettrico in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali si
trovino liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono far
infiammare la polvere o i gas.

» Tenere lontani i bambini e le altre persone durante I'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali
distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull'attrezzo.

Sicurezza elettrica

» La spina di collegamento dell'attrezzo deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente di
apportare modifiche alla spina. Non utilizzare adattatori con gli attrezzi elettrici dotati di messa a
terra di protezione. Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse
elettriche.

» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo € collegato a
terra.

» Tenere gli attrezzi elettrici al riparo dalla pioggia o dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di acqua in
un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

» Non usare il cavo di alimentazione per scopi diversi da quelli previsti, per trasportare o appendere
I'attrezzo elettrico, né per estrarre la spina dalla presa di corrente. Tenere il cavo di alimentazione
al riparo da fonti di calore, dall'olio, dagli spigoli vivi o da parti in movimento. | cavi di alimentazione
danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.

» Qualora si voglia usare I'attrezzo elettrico all'aperto, impiegare esclusivamente cavi di prolunga
adatti anche per I'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno
riduce il rischio di scosse elettriche.

» Se non é possibile evitare I'uso dell'attrezzo elettrico in un ambiente umido, utilizzare un circuito
di sicurezza per correnti di guasto. L'utilizzo di un circuito di sicurezza per correnti di guasto evita il
rischio di scosse elettriche.

Sicurezza delle persone

» E importante concentrarsi su cid che si sta facendo e maneggiare con attenzione I'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare attrezzi elettrici quando si & stanchi o sotto
I'effetto di stupefacenti, alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'uso dell'attrezzo elettrico
puod provocare gravi lesioni.

» Indossare sempre I'equipaggiamento di protezione personale e gli occhiali protettivi. Se si avra
cura d'indossare |'equipaggiamento di protezione personale come la mascherina antipolvere, le calzature
antinfortunistiche antiscivolo, I'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a seconda dell'impiego
previsto per I'attrezzo, si potra ridurre il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell'attrezzo. Accertarsi che I'attrezzo elettrico sia spento
prima di collegare I'alimentazione di corrente e/o la batteria, prima di prenderlo o trasportarlo.
Comportamenti come tenere il dito sopra I'interruttore durante il trasporto o collegare |'attrezzo acceso

all'alimentazione di corrente possono essere causa di incidenti.
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» Rimuovere gli strumenti di regolazione o la chiave inglese prima di accendere I'attrezzo elettrico.
Un utensile o una chiave che si trovino in una parte in rotazione dell'attrezzo possono causare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Cercare di tenere una posizione stabile e di mantenere
sempre I'equilibrio. In questo modo sara possibile controllare meglio I'attrezzo elettrico in situazioni
inaspettate.

» Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i capelli,
i vestiti e i guanti lontani da parti in movimento. | vestiti larghi, i gioielli o i capelli lunghi possono
impigliarsi nelle parti in movimento.

» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che questi
siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo di aspirazione della
polvere puo diminuire il pericolo rappresentato dalla polvere.

» Non farsi ingannare da un falso senso di sicurezza e non ignorare le norme di sicurezza degli
attrezzi elettrici, neanche quando si ha dimestichezza con I'attrezzo in seguito ad un uso frequente.
Un comportamento negligente potrebbe provocare gravi lesioni in poche frazioni di secondo.

Utilizzo e manovra dell'attrezzo elettrico

» Non sovraccaricare l'attrezzo. Impiegare I'attrezzo elettrico adatto per eseguire il lavoro. Uti-
lizzando I'attrezzo elettrico adatto, si potra lavorare meglio e con maggior sicurezza nell'ambito della
gamma di potenza indicata.

» Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori difettosi. Un attrezzo elettrico che non si possa piu
accendere o spegnere & pericoloso e deve essere riparato.

» Estrarre la spina dalla presa di corrente e/o la batteria estraibile, prima di regolare I'attrezzo, di
sostituire pezzi di ricambio e accessori o prima di riporre I'attrezzo. Tale precauzione evitera che
I'attrezzo elettrico possa essere messo in funzione inavvertitamente.

» Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di fuori della portata dei bambini. Non fare usare
I'attrezzo a persone che non sono abituate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istruzioni.
Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

» Effettuare accuratamente la manutenzione degli attrezzi elettrici e degli accessori. Verificare che
le parti mobili funzionino perfettamente senza incepparsi, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati
al punto tale da limitare la funzione dell'attrezzo elettrico stesso. Far riparare le parti danneggiate
prima d'impiegare I'attrezzo. Molti incidenti sono provocati da una manutenzione scorretta degli
attrezzi elettrici.

» Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio conservati con cura ed affilati
tendono meno ad incastrarsi e sono piu facili da guidare.

» Seguire attentamente le presenti istruzioni durante I'utilizzo dell'attrezzo elettrico, degli accessori,
degli utensili, ecc. A tale scopo, valutare le condizioni di lavoro e il lavoro da eseguire. L'impiego di
attrezzi elettrici per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni di pericolo.

» Tenere le impugnature e le relative superfici asciutte, pulite e senza tracce di olio e grasso. Le
impugnature e le relative superfici scivolose non consentono I'uso sicuro e controllato dell'attrezzo
elettrico in situazioni impreviste.

Utilizzo e cura dell'attrezzo a batteria

» Caricare le batterie esclusivamente nei caricabatteria consigliati dal produttore. Se un caricabatteria
previsto per un determinato tipo di batteria viene utilizzato con altri tipi di batterie, sussiste il pericolo di
incendio.

» Per gli attrezzi elettrici utilizzare esclusivamente le batterie previste allo scopo. L'uso di batterie di
tipo diverso puo provocare lesioni e comportare il rischio d'incendi.

» Tenere la batteria non utilizzata lontana da graffette, monete, chiavi, chiodi, viti o da altri oggetti di
metallo di piccole dimensioni che potrebbero causare un collegamento tra i contatti. Un eventuale
cortocircuito tra i contatti della batteria potra dare origine a ustioni o ad incendi.

» In caso diimpiego errato possono verificarsi fuoriuscite di liquido dalla batteria. Evitare il contatto
con questo liquido. In caso di contatto casuale, sciacquare con acqua. Qualora il liquido dovesse
entrare in contatto con gli occhi, chiedere immediato consiglio al medico. Il liquido fuoriuscito dalla
batteria pud causare irritazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare batterie danneggiate o modificate. Tali batterie possono comportarsi in modo
imprevedibile e provocare fiamme, esplosioni o pericolo di lesioni.

» Non esporre la batteria a fiamme o ad alte temperature. Eventuali fiamme o temperature superiori a
130 °C (265 °F) possono provocare un'esplosione.

» Seguire le istruzioni per la carica e non caricare mai la batteria o I'attrezzo a batteria oltre
I'intervallo di temperatura indicato nel manuale d'istruzioni. Una carica non corretta o oltre I'intervallo
di temperatura ammesso pud danneggiare irrimediabilmente la batteria 0 aumentare il rischio di incendio.
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Assistenza

» Fare riparare I'attrezzo elettrico esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo
impiegando pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza
dell'attrezzo elettrico.

» Non sottoporre mai a manutenzione le batterie danneggiate. E consigliabile che la manutenzione
completa delle batterie sia effettuata solo dal costruttore o nei centri del Servizio Assistenza autorizzati.

2.2 Indicazioni di sicurezza aggiuntive

» Attenersi a tutte le indicazioni di sicurezza riportate nella presente documentazione e nella documenta-
zione del martello perforatore Hilti.

» Utilizzare le apposite protezioni per le vie respiratorie, che durante le operazioni di foratura o gli interventi
di assistenza provvederanno a proteggere il viso e le vie respiratorie dalla polvere residua eventualmente
presente.

» Anche quando |'aspiratore per la polvere & montato, utilizzare sempre I'impugnatura laterale del martello
perforatore Hilti.

» Indossare i guanti protettivi.

» Fare delle pause durante il lavoro ed eseguire esercizi per le dita al fine di migliorarne la circolazione
sanguigna. In caso di lavori prolungati, a causa delle vibrazioni si possono verificare disturbi ai vasi
sanguigni o al sistema nervoso per quanto riguarda dita, mani o polsi.

» Utilizzare I'aspiratore TE DRS-4/6 per aspirare la polvere. Le polveri prodotte da alcuni materiali, come
le vernici che contengono piombo, alcuni tipi di legno e calcestruzzo/muratura/pietra che contengono
quarzo, minerali o0 metallo, possono essere dannose per la salute.

» Accertarsi che la postazione di lavoro sia ben ventilata e, all'occorrenza, indossare una protezione delle
vie respiratorie adatta alla polvere prodotta durante la lavorazione. Il contatto o I'inalazione di polvere
possono provocare reazioni allergiche e/o patologie delle vie aeree dell'utilizzatore oppure delle persone
che si trovano nelle vicinanze. Alcune polveri, come la polvere di quercia o di faggio sono cancerogene,
soprattutto se combinate ad additivi per il trattamento del legno (cromato, antisettico per legno).

» Utilizzare sempre la testa di estrazione adatta per la rispettiva applicazione (foratura o scalpellatura). La
testa di estrazione standard e adatta solo per le applicazioni di foratura.

» Pericolo di lesioni dovute alla caduta di utensili e/o accessori. Prima dell'inizio dei lavori, controllare che
I'accessorio montato sia fissato saldamente.

3 Descrizione

3.1 Panoramica del prodotto ]

Testa di estrazione

Pulsante preimpostazione corsa
Interfaccia elettrica DRS

Apertura di montaggio per accessori
Sbloccaggio DRS

Sbloccaggio contenitore raccoglipolvere
Meccanismo di pulizia (opzionale)
Astina di profondita
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3.2 Utilizzo conforme

L'aspiratore per la polvere TE DRS-4/6 viene utilizzato come accessorio per i martelli perforatori Hilti TE 4-22
(03) e TE 6-22 (05). Raccoglie una grande percentuale della polvere prodotta durante la lavorazione e puo
essere fissato sul martello perforatore in modo rapido e semplice. Nell'aspiratore per la polvere & incorporata
una ventola di aspirazione, che viene azionata mediante un motore dedicato. All'accensione del martello
perforatore |'aspiratore riceve corrente dalla batteria del martello perforatore.

L'aspiratore per la polvere non € adatto per lavorazioni nel metallo e nel legno.

3.3 Dotazione

Aspiratore per la polvere TE DRS-4/6, manuale d'istruzioni

T “ NI
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Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro Hilti Store
oppure all'indirizzo: www.hilti.group

4 Dati tecnici
Tensione 216V
Potenza di aspirazione 250 ¢/min
Peso 1,05 kg
Con TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Con TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Utilizzo

5.1 Preparazione al lavoro

| A\| AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni a causa di avviamento accidentale!

» Prima di inserire la batteria, assicurarsi che il relativo prodotto sia spento.

» Rimuovere la batteria prima di procedere con le impostazioni dell'attrezzo o prima di sostituire degli
accessori.

Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente documentazione
e sul prodotto.

5.2 Montaggio del dispositivo di sicurezza contro I'azionamento involontario in caso di caduta
Hilti (opzionale) B

/\ ATTENZIONE
Danni al prodotto e/o alla fune di sicurezza. Un utilizzo improprio pud provocare danni al prodotto e/o alla
fune di sicurezza.
» Non utilizzare catene metalliche come fune di sicurezza. Non utilizzare funi di sicurezza con lunghezza
superiore a 2,0 m (6 ft).

Per evitare danni, in caso di interventi in posizione rialzata, si raccomanda di utilizzare il dispositivo di
sicurezza contro |'azionamento involontario in caso di caduta Hilti.

Il dispositivo di sicurezza contro I'azionamento involontario in caso di caduta consente il fissaggio del
cavo di ancoraggio utensile.

Durante il lavoro con l'attrezzo & obbligatorio attenersi alle direttive nazionali che regolamentano il
lavoro in posizione rialzata.

1. Introdurre le due linguette del dispositivo di sicurezza contro I'azionamento involontario in caso di caduta

nelle fessure che si trovano sui due lati dell'aspiratore per la polvere DRS.

Fissare il dispositivo con le rispettive viti.

3. Farpassare la fune di sicurezza Hilti attraverso il dispositivo di sicurezza contro I'azionamento involontario
in caso di caduta.

N

5.3 Montaggio dell'aspiratore per la polvere &

Prima di procedere al montaggio accertarsi che i punti di fissaggio e le interfacce elettriche nel martello
perforatore e nell'aspiratore siano privi di polvere e funzionino agevolmente.

LT T
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Commutare il senso di rotazione (destrorso/sinistrorso) del martello perforatore in posizione centrale.
Rimuovere I'astina di profondita dall'impugnatura laterale.

Dalla parte anteriore, spingere |'aspiratore per la polvere nell'attrezzo finché non si innesta in posizione.
Dopo il montaggio controllare che I'aspiratore per la polvere sia correttamente inserito.

Eal i

5.4  Impostazione della lunghezza (corsa) ]

Pericolo dilesioni Premendo il pulsante di preimpostazione corsa, fuoriesce di scatto I'elemento telescopico.
» Tenere il martello perforatore con I'aspiratore per la polvere in modo tale che la fuoriuscita dell'elemento
telescopico non sia causa di lesioni.

1. Premere il pulsante per la preimpostazione corsa e tenerlo premuto.

2. Premere il martello perforatore con la punta inserita contro la superficie di lavoro, finché questa non viene
in contatto con la punta stessa.

3. Rilasciare il pulsante per la preimpostazione corsa.

5.5 Regolazione della profondita di foratura (calibro di profondita) §

Se € necessaria una precisa profondita di foratura, questa deve essere rilevata mediante appositi fori
di prova.

1. Premere il pulsante del calibro di profondita e tenerlo premuto.
2. Spostare I'anello fino alla profondita di foratura desiderata.
3. Rilasciare il pulsante del calibro di profondita.

5.6 Svuotamento del contenitore raccoglipolvere £

Un filtro pieno pud causare un'eccessiva formazione di polvere e deve essere regolarmente svuotato.
Nel farlo, utilizzare una mascherina per la protezione delle vie respiratorie.

1. Tenere |'attrezzo in posizione orizzontale e lasciarlo in funzione per qualche istante.

» In questo modo i residui di polvere che si sono depositati nell'aspiratore vengono aspirati nel
contenitore raccoglipolvere.

Premere il tasto di sbloccaggio del contenitore raccoglipolvere e tenerlo premuto.

Tirando verso il basso, estrarre il contenitore raccoglipolvere dall'aspiratore.

Svuotare il contenitore raccoglipolvere.

Spingere il contenitore raccoglipolvere vuoto nell'aspiratore agendo dal basso finché non si innesta in

posizione.

o h N

5.7 Smontaggio dell'aspiratore per la polvere

1. Commutare il senso di rotazione (destrorso/sinistrorso) del martello perforatore in posizione centrale.
2. Premere lo sbloccaggio DRS e tenerlo premuto.
3. Estrarre dall'attrezzo I'aspiratore per la polvere tirandolo in avanti.

5.8 Sostituzione della testa di estrazione &

1. Rimuovere |'aspiratore per la polvere dal martello perforatore.

2. Premere il pulsante di sbloccaggio della testa di estrazione e tenerlo premuto.
3. Estrarre la vecchia testa di estrazione verso |'alto facendola uscire dalla guida.
4. Spingere la nuova testa di estrazione nella guida fino al completo aggancio.

T “ NI
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6 Cura e manutenzione

6.1 Cura e manutenzione

» Controllare regolarmente che tutte le parti dell'aspiratore non presentino danneggiamenti e che I'attrezzo
funzioni perfettamente. Non utilizzare I'aspiratore per la polvere se gli elementi risultano danneggiati o se
non funzionano correttamente.

» Non utilizzare acqua, olio, grasso o detergenti.

» Pulire I'aspiratore per la polvere usando esclusivamente uno spazzolino asciutto e un panno per la pulizia.

» Durante la pulizia non toccare il materiale filtrante e non utilizzare aria compressa per pulire. Questa
infatti potrebbe danneggiare il materiale filtrante.

7 Cura e manutenzione

AVVERTIMENT
Pericolo di lesioni con la batteria inserita !
» Prima di tutti i lavori di cura e manutenzione rimuovere sempre la batteria!

Cura del prodotto

* Rimuovere con cura lo sporco tenace attaccato all'attrezzo.

e Se presente, pulire con cautela le feritoie di ventilazione con una spazzola morbida ed asciutta.

¢ Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti
silicone, poiché questi potrebbero danneggiare le parti in plastica.

* Utilizzare un panno pulito e asciutto per pulire i contatti del prodotto.

Cura delle batterie al litio

* Non utilizzare mai una batteria con feritoie di ventilazione intasate. Pulire con cautela le feritoie di
ventilazione con una spazzola asciutta e morbida.

* Evitare che la batteria venga esposta inutilmente a polvere o sporcizia. Mai esporre la batteria a elevata
umidita (ad es. non immergere in acqua né esporre a pioggia).

Se un batteria € stata bagnata, trattarla come una batteria danneggiata. Isolarla in un contenitore non
inflammabile e rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

* Tenere la batteria priva di olio e grasso esterni. Non lasciare che sulla batteria si accumuli inutilmente
polvere o sporcizia. Pulire la batteria con una spazzola morbida e asciutta o un panno pulito e asciutto.
Non utilizzare prodotti detergenti contenenti silicone, poiché potrebbero danneggiare le parti in plastica.
Non toccare i contatti della batteria stessa ed eliminare da essi il grasso non applicato dall'officina.

* Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti
silicone, poiché potrebbero danneggiare le parti in plastica.

Manutenzione

e Controllare regolarmente che tutte le parti visibili non presentino danneggiamenti e che gli elementi di
comando funzionino perfettamente.

* Non utilizzare il prodotto in caso di danneggiamenti e / o anomalie di funzionamento. Fare riparare
immediatamente I'attrezzo dal Centro Riparazioni Hilti.

* Terminati gli interventi di cura e manutenzione ripristinare tutti i dispositivi di protezione e controllare tale
che funzionino perfettamente.

Per un sicuro funzionamento dell'attrezzo utilizzare solamente ricambi e materiali di consumo originali.
Le parti di ricambio, i materiali di consumo e gli accessori autorizzati da Hilti per il vostro prodotto
sono disponibili presso il vostro Hilti Store oppure all'indirizzo: www.hilti.group

8 Trasporto e magazzinaggio degli utensili a batteria e delle batterie

Trasporto

/\ PRUDENZA
Awvio accidentale durante il trasporto !
» Trasportare sempre i prodotti con la batteria estrattal

» Estrarre la/le batteria/e.
» Non trasportare mai le batterie alla rinfusa. Durante il trasporto, le batterie devono essere preferibilmente
protette da urti e vibrazioni eccessive e da qualsiasi materiale conduttivo o isolate da altre batterie, in
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modo che non vengano a contatto con altri poli della batteria e provochino un cortocircuito. Rispettare
le normative locali per le batterie.

» Le batterie non possono essere inviate per posta. Rivolgersi ad uno spedizioniere se si intende spedire
batterie non danneggiate.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo trasporto, controllare che il prodotto e le batterie
non presentino danneggiamenti.

Magazzinaggio

| A| AVVERTIMENTO

Danneggiamento accidentale dovuto a batterie difettose o con perdite di liquido !
» Conservare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Immagazzinare il prodotto e le batterie in un luogo fresco e asciutto. Rispettare i valori limite di
temperatura riportati nei dati tecnici.

» Non conservare le batterie sul il caricabatteria. Rimuovere sempre la batteria dal caricabatterie dopo il
processo di carica.

» Non immagazzinare mai le batterie al sole, su fonti di calore o dietro a vetri.
» Lasciare I'attrezzo e le batterie fuori dalla portata dei bambini e di personale non autorizzato.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo periodo di magazzinaggio, controllare che il prodotto
e le batteri non presentino danneggiamenti.

9 Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

9.1 Supporto in caso di anomalie

Anomalia Possibile causa Soluzione

Eccessiva formazione di pol- | Contenitore raccoglipolvere pieno. | » Svuotare il contenitore raccogli-

vere. polvere.
Contenitore raccoglipolvere o filtro | » Sostituire il contenitore racco-
difettoso. glipolvere o il filtro.
Testa di aspirazione difettosa. » Sostituire la testa di aspirazione.
Spazzola della testa di aspirazione | » Sostituire la testa di aspirazione.
usurata.

Punta non centrata nella testa | Aspiratore per la polvere non cor- » Inserire I'aspiratore per la

di aspirazione. rettamente inserito. polvere finché non si innesta in

posizione.

10 Smaltimento

A AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni a causa di uno smaltimento non conforme! Pericoli per la salute imputabili alla
fuoriuscita di gas o liquidi.

» Non spedire né inviare le batterie danneggiate!

» Coprire i collegamenti con materiale non conduttivo per evitare cortocircuiti.

» Smaltire le batterie in modo che non possano finire in mano ai bambini.

» Smaltire la batteria presso I'Hilti Store di fiducia oppure rivolgersi alla propria azienda di smaltimento
competente.

& | prodotti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
e che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio attrezzo.
Rivolgetevi al Servizio Clienti Hilti oppure al vostro referente Hilti.

E: » Non gettare gli attrezzi elettrici, le apparecchiature elettroniche e le batterie tra i rifiuti domestici.

T “ NI



1 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.

12 Ulteriori informazioni

Per ulteriori informazioni riguardo ad utilizzo, tecnologia, aspetti ambientali e riciclaggio, consultare il

seguente link: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Tale link & riportato, come codice QR, anche all'ultima pagina della documentazione.

Original brugsanvisning

1 Om brugsanvisningen

1.1 Om denne brugsanvisning

* Laes brugsanvisningen grundigt igennem inden ibrugtagning. Det er en forudsaetning for sikkert arbejde

og korrekt handtering.
Folg sikkerhedsanvisningerne og advarslerne i denne brugsanvisning og pé produktet.

sammen med denne brugsanvisning.

1.2 Tegnforklaring

1.2.1  Advarsler
Advarsler advarer mod farer ved handtering af produktet. Felgende signalord anvendes:

FARE !
» Betegner en umiddelbart truende fare, der kan medfgre alvorlige kvaestelser eller dgden.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen med produktet, og overdrag kun produktet til andre personer

| A ADVARSEL

ADVARSEL !
» Star ved en potentielt truende fare, der kan medfere alvorlige kvaestelser eller deden.

/\ FORSIGTIG
FORSIGTIG !
» Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forarsage personskader eller materielle skader.

1.2.2 Symboler i brugsanvisningen
Der benyttes felgende symboler i denne brugsanvisning:

Se brugsanvisningen

Anvisninger for anvendelse og andre nyttige oplysninger

Sl=-I%

Handtering af genvindbare materialer

Elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes som almindeligt husholdningsaffald

Hilti lithium-ion-batteri

g

Hilti Lader

1.2.3 Symboler i illustrationer
Felgende symboler anvendes pa illustrationer:

59
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E Disse tal henviser til den pageeldende illustration i begyndelsen af denne brugsanvisning.

Nummereringen i illustrationerne henviser til vigtige arbejdstrin eller for arbejdstrin til vigtige
3 | komponenter. | teksten fremhaeves disse arbejdstrin eller komponenter med tilhgrende numre,

f.eks. (3).
T Positionsnumre anvendes i illustrationen Oversigt og refererer til tallene i symbolforklaringen i
7 | afsnittet Produktoversigt.

@! Dette symbol skal sikre skeerpet opmeerksomhed ved omgang med produktet.

1.3 Produktspecifikke symboler

1.3.1 Symboler pa produktet
Felgende symboler kan forekomme pa produktet:

1.4 Produktoplysninger

=T -produkter er beregnet til professionel brug og méa kun betjenes, efterses og vedligeholdes af
autoriseret og instrueret personale. Dette personale skal i saerdeleshed informeres om de potentielle farer,
der er forbundet med anvendelsen af denne maskine. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse af
produktet og det tilhgrende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug,
eller hvis det ikke anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.

Typebetegnelse og serienummer fremgar af typeskiltet.
» Notér serienummeret i den efterfalgende tabel. Du skal bruge produktoplysningerne ved henvendelser til
vores lokale afdeling eller vores serviceveerksted.
Produktoplysninger
Stevsugermodul TE DRS-4/6
Generation: 01
Serienummer:

2 Sikkerhed

2.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for elveerktgj

A ADVARSEL Las alle sikkerhedsanvisninger, henvisninger, billedtekster og tekniske data pa
elvaerktejet. Hvis fglgende anvisninger ikke overholdes, er der risiko for elektrisk sted, brand og/eller
alvorlige personskader.

Opbevar alle sikkerhedsanvisninger og instruktioner til senere brug.

Det benyttede begreb "elveerktgj" i sikkerhedsanvisningerne refererer til elektriske maskiner (med netledning)

eller batteridrevne maskiner (uden netledning).

Arbejdspladssikkerhed

» Sgrg for at holde arbejdsomradet ryddeligt og godt oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomréader
w@ger faren for uheld.

» Brug ikke elveerktgj i eksplosionstruede omgivelser, hvor der er braandbare veesker, gasser eller
stov. Elveerktgj kan sla gnister, der kan anteende stov eller dampe.

» Serg for, at andre personer og ikke mindst bern holdes veek fra arbejdsomradet, nar elveerktojet
er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» Elveerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma under ingen omstaendigheder aendres. Brug
ikke adapterstik sammen med jordforbundne elveerktoj. Usendrede stik, der passer til kontakterne,
nedseetter risikoen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader som f.eks. ror, radiatorer, komfurer og
koleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk stad.

» Elveerktoj ma ikke udszettes for regn eller fugt. Indtreengning af vand i elveerktej ager risikoen for
elektrisk stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet til (f.eks. mad man aldrig baere elvaerktgjet i
ledningen, haenge det op i ledningen eller rykke i ledningen for at traekke stikket ud af kontakten).
Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller dele, der er i beveegelse. Beskadigede eller
sammenviklede ledninger gger risikoen for elektrisk stad.
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Hvis elveerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyttes en forlengerledning, der er egnet til
udenders brug. Brug af forleengerledning til udenders brug nedsaetter risikoen for elektrisk stod.

Hvis det ikke kan undgas at anvende elvaerktgjet i fugtige omgivelser, skal du anvende et
fejlstreamsrelae. Anvendelsen af et fejlstremsrelae nedsaetter risikoen for et elektrisk stead.

Personlig sikkerhed

Det er vigtigt at vaere opmaerksom, se, hvad man laver, og bruge maskinen fornuftigt. Anvend aldrig
elvaerktgj, hvis du er traet eller pavirket af stoffer, alkohol eller medicin. Et gjebliks uopmaerksomhed
under brugen af elvaerktojet kan medfere alvorlige personskader.

Brug beskyttelsesudstyr, og hav altid beskyttelsesbriller pa. Brug af sikkerhedsudstyr som f.eks.
stovmaske, skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller heorevaern afheengigt af elveerkigjets type og
anvendelse nedseetter risikoen for personskader.

Undga utilsigtet igangseetning. Kontrollér, at elveerktgjet er frakoblet, for du slutter det til
stramforsyningen og/eller batteriet, tager det op eller transporterer det. Undga at bzere elveerktajet
med fingeren pa afbryderen, og serg for, at det ikke er teendt, nér det sluttes til nettet, da dette ager
risikoen for personskader.

Fjern indstillingsvaerktoj eller skruenggler, inden elvaerktojet teendes. Hvis et stykke veerktej eller en
nggle sidder i en roterende maskindel, er der risiko for personskader.

Undgé at arbejde i unormale kropsstillinger. Serg for at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Det er derved nemmere at kontrollere elvaerktgjet, hvis der skulle opsta uventede
situationer.

Brug egnet arbejdstgj. Undga lese beklzedningsgenstande eller smykker. Hold har, tgj og handsker
vaek fra dele, der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i lgstsiddende taj, smykker eller
langt har.

Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og
benyttes korrekt. Ved at anvende en stgvudsugning er det muligt at nedsaette risiciene som falge af
stov.

Man ma ikke ignorere sikkerhedsreglerne for elveerktgj, heller ikke selvom man er fortrolig med
brugen af elveerktgjet. Uagtsomhed kan medfare alvorlig tilskadekomst inden for f& sekunder.

Anvendelse og pleje af elveerktojet

>

Undgéa at overbelaste maskinen. Brug altid en maskine, der er beregnet til det stykke arbejde,
der skal udferes. Med det rigtige veerktej arbejder man bedst og mest sikkert inden for det angivne
effektomrade.

Brug ikke elveerktgj, hvis afbryderen er defekt. En maskine, der ikke kan startes og stoppes, er farlig
og skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten, og/eller fjern batteriet fra maskinen, inden du foretager
indstillinger pa den, skifter tilbeher og dele eller la2gger den til side. Disse sikkerhedsforanstaltninger
forhindrer utilsigtet start af elveerktgijet.

Opbevar ubenyttede elveerktgjer uden for berns raekkevidde. Lad aldrig personer, der ikke er
fortrolige med maskinen eller ikke har gennemlaest sikkerhedsanvisningerne, benytte denne.
Elveerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer.

Sorg for at pleje elvaerktej omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget, sdledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret, inden elveerktgjet tages i brug. Mange uheld skyldes
darligt vedligeholdte elveerktaijer.

Sorg for, at skeerevaerktejer er skarpe og rene. Omhyggeligt vedligeholdte skaerevaerktejer med
skarpe skaerekanter seetter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fare.

Anvend elveerktgj, tilbeher, indsatsvaerktej osv. i overensstemmelse med disse anvisninger. Tag
hensyn til arbejdsforholdene og det arbejde, der skal udferes. | tilfeelde af anvendelse af maskinen til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesomréade, kan der opsta farlige situationer.

Sarg for, at greb og gribeflader er terre, rene og fri for olie og fedt. Glatte greb og gribeflader ger
betjeningen usikker, og det kan vaere sveert at styre elveerktgijet i uforudsete situationer.

Anvendelse og pleje af batteridrevet elvaerktgj

>

Oplad kun batterier i ladere, der er anbefalet af fabrikanten. Der er risiko for brand, hvis en lader, der
er beregnet til et bestemt batteri, anvendes til opladning af en anden batteritype.

Brug kun de batterier, der er beregnet til elvaerktojet. Brug af andre batterier a@ger risikoen for
personskader og er forbundet med brandfare.

Ikke benyttede batterier ma ikke komme i bergring med kontorclips, megnter, nggler, sem, skruer
eller andre sma metalgenstande, da disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mellem
batterikontakterne @ger risikoen for personskader i form af forbraendinger.
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» Huvis batteriet anvendes forkert, kan der lgbe veeske ud af batteriet. Undga at komme i kontakt
med denne vaeske. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Sag laege, hvis vaesken kommer
i gjnene. Batterivaeske kan give hudirritation eller forbraendinger.

» Brug aldrig et beskadiget eller endret batteri. Beskadigede eller eendrede batterier kan virke utilsigtet
og medfere brand, eksplosion eller risiko for tilskadekomst.

» Batterier ma ikke udsaettes for aben ild eller hgje temperaturer. Iild eller temperaturer over 130 °C
(265 °F) kan medfare eksplosion.

» Folg alle anvisninger vedrgrende opladning, og oplad aldrig batteriet eller det batteridrevne
veerktej uden for det temperaturomrade, der er anfart i betjeningsvejledningen. Forkert opladning
eller opladning uden for det tilladte temperaturomrade kan gdeleegge batteriet og @ge risikoen for brand.

Service

» Sorg for, at elvaerktojet kun repareres af kvalificerede fagfolk, og at der altid benyttes originale
reservedele. Dermed sikres starst mulig elvaerktejssikkerhed.

» Forseg aldrig at reparere beskadigede batterier. Al vedligeholdelse af batterier skal foretages af
producenten eller af autoriserede forhandlere.

2.2 Yderligere sikkerhedsanvisninger

» Overhold alle sikkerhedsanvisningerne i denne dokumentation og i dokumentationen til Hilti boreham-
meren.

» Anvend et &ndedreetsvaern, som fierner det reststav, der opstar ved boring og servicearbejder, fra ansigt
og luftveje.

» Anvend ogsa altid sidegrebet pa Hilti borehammeren ved monteret stevmodul.

» Brug beskyttelseshandsker.

» Hold pauser under arbejdet, og lav evelser, sa dine fingre far en bedre blodgennemstremning. Ved
lzengerevarende arbejde kan vibrationer medfere forstyrrelser af fingrenes, haendernes eller handleddenes
blodkar og nervesystem.

» Anvend altid stevsugermodulet TE DRS-4/6 til stevudsugningen. Stev fra materialer sdsom blyholdig
maling, visse treesorter og beton/murveerk/sten, som indeholder kvarts, mineraler og metal, kan veere
sundhedsfarlige.

» Serg for en god ventilation af arbejdspladsen, og brug om ngdvendigt et andedraetsvaern, som egner sig
til den pageeldende steovtype. Bergring eller indanding af stev kan medfare allergiske reaktioner og/eller
luftvejssygdomme hos brugeren eller personer, der opholder sig i neerheden. Bestemte stovtyper,
f.eks. stov fra ege- og bogetrae, er kraeftfremkaldende, isaer i forbindelse med tilssetningsstoffer til
treebehandling (kromat, traebeskyttelsesmidler).

» Anvend altid det rigtige ekstraktionshoved til den pageeldende opgave (boring eller mejsling). Standar-
dekstraktionshovedet egner sig kun til boreopgaver.

» Fare for personskader pa grund af veerktgj og/eller tilbehgr, som falder pa jorden. Kontrollér for arbejdets
begyndelse, at det monterede tilbeher er sikkert fastgjort.

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversigt [l

Ekstraktionshoved

Knap til forvalg af slag

Elektrisk tilslutning DRS
Monteringsabning til tilbehar
Frigeringsmekanisme DRS
Frigaringsmekanisme, stavbeholder
Renggringsmekanisme (ekstratilbehgar)
Dybdestop

CICICICICIOIONS

3.2 Bestemmelsesmeaessig anvendelse

Stevmodul TE DRS-4/6 anvendes som tilbehgr til Hilti borehammer TE 4-22 (03) og TE 6-22 (05). Det
opsamler en stor procentdel af det genererede stev og kan nemt og hurtigt monteres p& borehammeren.
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Der er integreret en sugeblaeser i stevsugermodulet. Denne drives af en separat motor. Nar borehammeren
teendes, traekker modulet strom fra borehammerens batteri.
Stevsugermodulet er ikke velegnet til opgaver i metal og tree.

3.3 Leveringsomfang
Stevmodul TE DRS-4/6, brugsanvisning

ﬂ Andre systemprodukter, som er godkendt til dit produkt, finder du i Hilti Store eller pa: wwwe.hilti.group

4 Tekniske data

Spaending 21,6V
Sugekapacitet 250 ¢/min
Vaegt 1,05 kg
Med TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 | 60 mm
TE-CX X" x 6" | 80 mm
Med TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
TE-CX XX/17 | 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Betjening

5.1 Forberedelse af arbejdet

| Al ADVARSEL
Fare for personskader pa grund af utilsigtet start!
» For iseetning af batteriet skal du kontrollere, at det tilharende produkt er slukket.

» Fjern batteriet fra maskinen, inden du foretager indstillinger eller skifter tilbeharsdele pa den.

Folg sikkerheds- og advarselshenvisningerne i denne dokumentation og pa produktet.

5.2 Montering af Hilti faldsikring (ekstratilbeher) 2

A\ VIGTIGT

Beskadigelse af produktet og/eller faldlinen. Ukorrekt handtering kan medfare beskadigelse af produktet
og/eller faldlinen.

» Anvend ikke metalkeeder som faldline. Anvend ikke faldliner, som er leengere end 2,0 m (6 ft).

Til forebyggelse af skader anbefales det at anvende Hilti faldsikringen ved opgaver i hgjden.
Faldsikringen muligger fastgerelse af veerktgjslinen.
Nationale retningslinjer for opgaver udfert i hgjden skal altid overholdes under arbejdet med produktet.

1. Fer faldsikringens to lasker ind i &bningerne pa hver sin side af DRS-stgvmodulet.
2. Fastger faldsikringen med de tilhgrende skruer.
3. Fer Hilti faldlinen gennem faldsikringen.

5.3 Montering af stovsugermodulet

Fer montering skal du serge for, at monteringspunkterne og de elektriske tilslutninger pa borehamme-
ren og pa stevmodulet er fri for stev og beveeger sig problemfrit.

1. Seet omskifteren til valg af hgjre-/venstrelgb pa borehammeren i midterposition.
2. Tag dybdeanslaget af sidegrebet.

’“‘ 2290878 Dansk 63
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3. Skub stevmodulet pa maskinen forfra, indtil modulet gar i indgreb.
4. Kontrollér monteringen, at stevmodulet gér korrekt i indgreb.

5.4 Indstilling af lzengde (slag) [l

Fare for personskader Nar du trykker pa knappen til forvalg af slag, kerer teleskopet ud.
» Hold borehammeren med stevmodul, sa du ikke kan komme til skade pa teleskopet, nar det kerer ud.

1. Tryk pa knappen til forvalg af slag, og hold den nede.
2. Tryk borehammeren med isat bor mod underlaget, indtil boret bergrer dette.
3. Slip knappen til forvalg af slag.

5.5 Indstilling af boredybde (dybdeanslag) 5)

ﬂ Hvis der kraeves en praecis boredybde, skal denne findes ved hjaelp af en reekke praveboringer.

1. Tryk pa knappen til dybdeanslaget, og hold den nede.
2. Skyd ringen hen til den enskede boredybde.
3. Slip knappen til dybdeanslaget.

5.6  Temning af stevboks [

Et fuldt filter kan medfere overdreven stevudvikling og skal temmes regelmaessigt. Brug &nde-
dreetsveern!

1. Hold maskinen vandret, og lad den kere et kort stykke tid.

» Derved suges de stovrester, der sidder i stavsugermodulet, ned i stevboksen.
Tryk pa stevboksens frigaringsknap, og hold den inde.

Treek stovboksen nedad og ud af stevsugermodulet.

Tem stevboksen.

Skub den tomme stevboks pa stevsugermodulet nedefra, indtil den gr i indgreb.

aoron

5.7 Afmontering af stovsugermodulet

1. Seet omskifteren til valg af hgjre-/venstrelgb pa borehammeren i midterposition.
2. Tryk pé frigerelsesmekanismen DRS, og hold den inde.
3. Traek stovsugermodulet fremad for at fierne det fra maskinen.

5.8 Udskiftning af ekstraktionshoved

Fjern stavsugermodulet fra borehammeren.

Tryk pa ekstraktionshovedets frigeringsknap, og hold den nede.
Treek det gamle ekstraktionshoved opad og ud af feringen.

Tryk det nye ekstraktionshoved pa fgringen, indtil det gar i indgreb.

Eal Sl

6 Renggring og vedligeholdelse

6.1 Rengoring og vedligeholdelse

» Kontrollér regelmaessigt alle modulets dele for skader og fejlfri funktion. Brug ikke modulet, hvis der er
beskadigede dele, eller hvis dele ikke fungerer fejlfrit.

» Brug ikke vand, olie, fedt eller rengeringsmiddel.

» Renger kun stavsugermodulet med en ter barste og en rengaringsklud.

» Undga at bergre filtermaterialet under rengeringen, og anvend aldrig trykluft til rengering. Dette kan
beskadige filtermaterialet.



7 Renggring og vedligeholdelse

/| ADVARSEL

Fare for personskader ved isat batteri !
» Fjern altid batteriet for alle pleje- og vedligeholdelsesarbejder!

Pleje af produktet

* Fjern fastsiddende snavs forsigtigt.

* Renger forsigtigt evt. ventilationsabninger med en ter, blgd berste.

¢ Renger kun huset med en hardt opvredet klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da de kan angribe
plastdelene.

e Brug en ren, ter klud til at rengaere kontakterne pa produktet.

Pleje af Li-ion-batterier

* Anvend aldrig et batteri med tilstoppede ventilationsébninger. Renger forsigtigt ventilationsabningerne
med en ter, bled berste.

¢ Undga, at batteriet ungdigt udsaettes for stev og snavs. Udseet aldrig batteriet for hgj fugtighed (f.eks.
dyppe det i vand eller lade det sta ude i regnvejr).

Hvis et batteri er blevet gennemvadt, skal det behandles som et beskadiget batteri. Isoler det i en
ikke-breendbar beholder, og kontakt Hilti Service.

e Hold batteriet frit for udefrakommende olie og fedt. Lad ikke ungdigt stev og snavs samle sig pa batteriet.
Renger batteriet med en ter, blad barste eller en ren, ter klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da
de kan angribe plastdelene.

Berar ikke batteriets kontakter, og fiern ikke det fedt fra kontakterne, som er pafert fra fabrikken.

¢ Renger kun huset med en hardt opvredet klud. Brug ikke silikoneholdige plejemidler, da de kan angribe
plastdelene.

Vedligeholdelse

* Kontrollér regelmaessigt alle synlige dele for skader og betjeningselementerne for fejlfri funktion.

e Anvend ikke produktet i tilfeelde af beskadigelse og/eller funktionsfejl. Fa straks produktet repareret af
Hilti Service.

* Monter alle beskyttelsesanordninger efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder, og kontroller dem for
korrekt funktion.

Anvend kun originale reservedele og forbrugsmaterialer af hensyn til en sikker drift. Reservedele,
forbrugsmaterialer og tilbeher til dit produkt, som Hilti har godkendt, finder du i din Hilti Store eller
under: www.hilti.group

8 Transport og opbevaring af batteridrevet vaerktgj og batterier

Transport

/\ FORSIGTIG
Utilsigtet start ved transport !
» Transportér altid dine produkter uden isat batteri!

» Tag batteriet/batterierne af.

» Transportér aldrig batterier liggende lgst og ubeskyttet. Under transporten bgr batterierne beskyttes
mod harde slag og vibrationer og isoleres fra enhver form for ledende materialer eller andre batterier,
s& de ikke kommer i kontakt med andre batteripoler og forarsager en kortslutning. Overhold de lokale
transportforskrifter for batterier.

» Batterier ma ikke sendes med posten. Henvend dig til et transportfirma, hvis du ensker at sende
ubeskadigede batterier.

» Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter leengere transport.
Opbevaring

Al ADVARSEL

Utilsigtet beskadigelse pa grund af defekte eller uteette batterier !
» Opbevar altid dine produkter uden isat batteri!

» Opbevar produkt og batterier kaligt og tert. Overhold de temperaturgraenser, der fremgar af de tekniske
data.
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Opbevar ikke batterier i laderen. Tag batteriet ud af laderen, nar opladningen er gennemfert.

Opbevar aldrig batterier i direkte sollys, pa varmekilder eller i et vindue.

Opbevar produkt og batterier utilgeengeligt for bern og uvedkommende personer.

Kontrollér produktet og batterierne for skader hver gang fer brug og fer og efter laengere tids opbevaring.

vy v vv

9 Fejlafhjaelpning

Ved fejl, som ikke fremgar af denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, beder vi dig om at kontakte
Hilti Service.

9.1 Fejlafhjaelpning

Feijl Mulig arsag Lasning

Overdreven stgvudvikling. Stevbeholder fuld. » Tem stevbeholderen.
Stevbeholder eller filter defekt. » Udskift stavbeholderen eller

filtret.

Sugehoved defekt. » Udskift sugehovedet.
Sugehovedbarste slidt. » Udskift sugehovedet.

Boret er ikke midt i sugehove- | Stevmodul ikke isat korrekt. » Seet stevmodulet pa, indtil det

det. gar i indgreb.

10 Bortskaffelse

A| ADVARSEL
Fare for personskader pa grund af ukorrekt bortskaffelse! Sundhedsfare pa grund af udtreengen af
gasser eller vaesker.
» Beskadigede batterier ma under ingen omsteendigheder sendes!
» Tildeek kontakterne med et ikke-ledende materiale, sa kortslutninger undgés.
» Bortskaf batterier pa en sddan méade, at bern ikke kan fa fat pa dem.
» Bortskaf batteriet hos din Hilti Store, eller henvend dig til det ansvarlige renovationsfirma.

& Storstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes.
Materialerne skal dog sorteres, for de kan genvindes. | mange lande kan du aflevere dine udtjente produkter
til Hilti, som derefter genvinder dem. Spgrg Hiltis kundeservice eller din forhandler.

B: » Elveerktej, elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes sammen med almindeligt hushol-
dingsaffald!

11 Producentgaranti

» Hvis du har spgrgsmal vedrerende garantibetingelserne, bedes du henvende dig til din lokale Hilti-
partner.

12 Yderligere oplysninger

Yderligere oplysninger vedrgrende betjening, teknik, milijg og recycling finder du under felgende link:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Dette link finder du ogsé sidst i dokumentationen som QR-kode.
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Originalbruksanvisning

1 Anvisningar om bruksanvisning

1.1 Om denna bruksanvisning

e L&s noga igenom den hér bruksanvisningen innan du anvander verktyget. Det ar en forutsattning for
sakert arbete och problemfri hantering.

Observera de sékerhets- och varningsanvisningar som du hittar i denna bruksanvisning och pa produkten.
Forvara alltid bruksanvisningen tillsammans med produkten och Gverlamna aldrig produkten till ndgon
annan utan att bifoga den.

1.2 Teckenférklaring

1.2.1 Varningar

Varningarna &r till for att varna for risker i samband med anvandning av produkten. Foljande riskindikeringar
anvands:

Al FARA

FARA !
» Anger 6verhdngande risker som kan leda till svara personskador eller dédsolycka.

VARNING !
» Anger potentiella risker som kan leda till svara personskador eller dédsfall.

/\ FORSIKTIGHET
FORSIKTIGHET !

» Anvinds for att uppméarksamma om en potentiell risksituation som kan leda till skador pé person eller
utrustning.

1.2.2 Symboler i bruksanvisningen
| den har bruksanvisningen anvands foljande symboler:

Observera bruksanvisningen

Anmarkningar och annan praktisk information

D

»9 | Hantering av atervinningsbara material

)
[

Elverktyg och batterier far inte kastas i hushallssoporna

Hilti litiumjonbatteri

g3

Hilti Batteriladdare

1.2.3 Symboler i bilderna
Féljande symboler anvands i bilder:

| Dessa siffror hanvisar till motsvarande bild i bérjan av bruksanvisningen.

Numreringen i bilderna hanvisar till viktiga arbetsmoment eller viktiga komponenter fér arbetsmo-
3 menten. | texten framhavs dessa arbetsmoment eller komponenter med motsvarande nummer,
t.ex. (3).

| I bilden Oversikt anvénds positionsnummer och hanvisar till siffrorna i teckenférklaringen i avsnit-
tet Produktoversikt.

Det har tecknet &r till for att du ska vara extra uppmarksam pa nagot som géller hur du hanterar
~= | produkten.
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1.3 Produktberoende symboler

1.3.1  Symboler pa produkten
Féljande symboler kan férekomma pa produkten:

1.4 Produktinformation

=™ produkter ar avsedda for professionella anvandare och far endast anvandas, underhllas och

repareras av auktoriserad, utbildad personal. Personalen maste vara sarskilt informerad om de risker som

finns. Produkten och dess tilloehér kan utgdra en risk om den anvéands pé ett felaktigt s&tt av outbildad

personal eller inte anvénds enligt foreskrifterna.

Typbeteckning och serienummer anges pa typskylten.

» Anvand de serienummer som anges i féljande tabell. Du behdver produktuppgifterna nér du kontaktar
var aterforséljare eller serviceverkstad.

Produktdetaljer
Dammsugarmodul TE DRS-4/6
Generation: 01
Serienr:

2 Sdkerhet

2.1 Allmanna sakerhetsforeskrifter for elverktyg

A VARNING Las noga igenom alla sékerhetsféreskrifter, anvisningar, avbildningar och tekniska data
som medféljer detta elverktyg. Om nedanstdende anvisningar inte foljs, finns risk for elektriska stotar,
brand och/eller svara skador.

Forvara alla sidkerhetsforeskrifter och anvisningarna pa ett sikert stille fér framtida anvéandning.
Begreppet “elverktyg” som anvénds i sdkerhetsfoéreskrifterna avser natdrivna elverktyg (med néatkabel) och
batteridrivna elverktyg (sladdldsa).

Saker arbetsmiljo

» Hall arbetsomradet rent och vil belyst. Oordning eller bristfllig belysning pa arbetsplatsen kan leda
till olyckor.

» Arbeta inte med elverktyget i omgivningar med explosionsrisk dar det finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktyg alstrar gnistor som kan antdénda dammet eller gaserna.

» Hall barn och obehériga personer pa betryggande avstand under arbetet med elverktyget. Om du
stdrs av obehdriga personer kan du férlora kontrollen éver verktyget.

Elsakerhet

» Elverktygets elkontakt maste passa till vdgguttaget. Elkontakten far absolut inte &ndras. Anvand
inte adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade elverktyg. Originalkontakter och [&mpliga
vagguttag minskar risken for elstotar.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som ror, virmeelement, spisar och kylskap. Det finns en
storre risk for elstétar om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyget fran regn och vata. Tranger vatten in i ett elverktyg okar risken for elstétar.

» Anvand inte anslutningskabeln pa ett felaktigt sétt, t.ex. genom att béra eller hdnga upp elverktyget
i den eller dra i den for att lossa elkontakten ur viagguttaget. Hall anslutningskabeln pa avstand
fran varmekallor, olja, vassa kanter och roérliga delar. Skadade eller tilltrasslade anslutningskablar
Okar risken for elstotar.

» Naér du arbetar med ett elverktyg utomhus, anvidnd endast forlangningskablar som &r avsedda for
utomhusbruk. Genom att anvénda en lamplig férléngningskabel fér utomhusbruk minskar du risken fér
elstotar.

» Omdet ar alldeles nédvandigt att anvénda verktyget i fuktig miljo ska du anvanda en jordfelsbrytare.
Anvandning av jordfelsbrytare minskar risken for elstotar.

Personsékerhet

» Var uppmarksam, ha uppsikt 6éver vad du gor och anvand elverktyget med fornuft. Anvand aldrig
elverktyg om du &r trétt eller paverkad av droger, alkohol eller medicin. En kort sekund av bristande
uppmarksamhet nar du arbetar med ett elverktyg kan leda till att du skadar dig sjélv eller ngon annan
svart.

o “ NI
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Bar alltid personlig skyddsutrustning och skyddsglaségon. Genom att anvénda personlig skyddsut-
rustning som t.ex. dammskyddsmask, halkfria sakerhetsskor, hjalm eller horselskydd, beroende pa vilket
elverktyg du anvénder och till vad, minskar du risken for kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangséttning. Se till att elverktyget &r frankopplat innan du ansluter det till
natstrommen och/eller batteriet, tar upp det eller bar det. Om du bar elverktyget med fingret pa
strdmbrytaren eller ansluter ett tillkopplat verktyg till natstrdmmen kan en olycka intraffa.

Ta bort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar innan du kopplar in elverktyget. Ett verktyg eller
en nyckel i en roterande komponent kan leda till skador.

Undvik en onormal kroppshallning. Se till att du star stadigt och haller balansen. Da kan du l4ttare
kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga kldder. Bar inte 16st hdngande klader eller smycken. Hall haret, kldderna och
handskarna pa avstand fran rorliga delar. Lost hangande klader, smycken och I&ngt har kan dras in
av roterande delar.

Néar du anvander elverktyg med anordningar fér uppsugning och uppsamling av damm, bér du
kontrollera att dessa anordningar &r ratt monterade och anvénds korrekt. Anvands en dammsugare
kan faror som orsakas avdamm minskas.

Invagga dig inte i falsk sakerhet och strunta inte sakerhetsreglerna for elverktyg dven om du har
stor vana vid att arbeta med elverktyget. Oftrsiktig hantering kan leda till allvarliga skador inom
brakdelar av en sekund.

Anvandning och hantering av elverktyg

>

Overbelasta inte verktyget. Anvind elverktyg som ar avsedda for det aktuella arbetet. Med ett
lampligt elverktyg kan du arbeta béttre och sékrare inom angivet effektomrade.

Anvand aldrig elverktyget om strombrytaren ar defekt. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra ut elkontakten ur uttaget och/eller ta i forekommande fall bort det I6stagbara batterier innan
du gér instéllningar, byter tillbehor eller lagger ifran dig verktyget. Denna skyddsétgard férhindrar
att du eller ndgon annan rakar satta igang elverktyget av misstag.

Forvara elverktyg oatkomligt for barn. Verktyget far inte anvandas av personer som inte &r vana
eller inte har last dessa anvisningar. Elverktyg ar farliga om de anvénds av oerfarna personer.
Underhall elverktygen och tillbehéren noggrant. Kontrollera att rérliga komponenter fungerar
felfritt och inte karvar och att komponenter inte har brustit eller skadats sa att elverktygets
funktion paverkas negativt. Se till att skadade delar repareras innan verktyget anvands igen.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

Hall insatsverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt skdtta insatsverktyg med skarpa eggar kommer
inte sa latt i klam och gér lattare att styra.

Anvand elverktyg, tillbehor, insatsverktyg osv. enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till arbetsvill-
koren och arbetsmomenten. Anvands elverktyget pa icke dndamalsenligt satt kan farliga situationer
uppsta.

Se till att handtaget och greppytorna &r torra, rena och fria fran olja och fett. Med hala handtag och
gripytor gar det inte att hantera och kontrollera elverktyget sékert i ovantade situationer.

Anvéandning och hantering av batteriverktyg

>

Ladda endast batterierna i de laddare som tillverkaren har rekommenderat. Brandrisk kan uppsta
om en laddare som &r avsedd for en viss typ av batterier anvénds fér andra batterityper.

Anvand endast batterier som ar avsedda for aktuellt elverktyg. Anvands andra batterier finns det risk
for kroppsskada och brand.

Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra sma metallféremal pa avstand fran reservbat-
terier for att undvika kortslutning av kontakterna. En kortslutning av batteriets kontakter kan leda till
brannskador eller brand.

Om batteriet anvands pa fel sitt kan vatska rinna ur batteriet. Undvik kontakt med vatskan. Vid
oavsiktlig kontakt, skélj med vatten. Om vatska kommer i kontakt med 6gonen, upps6k dessutom
lakare. Batterivatskan kan orsaka hudirritation eller brannskada.

Anvand aldrig skadade eller egenhdndigt modifierade batterier. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig oférutsdgbart och orsaka brand, explosioner eller risk fér skador.

Utsitt aldrig batterier for ppen eld eller fér hoga temperaturer. Oppen eld eller temperaturer dver
130 °C (265 °F) kan orsaka explosion.

Folj alla anvisningar fér laddning och ladda aldrig batteriet eller batteriverktyget vid temperaturer
som ligger utanfor det intervall som anges i bruksanvisningen. Felaktigt utférd laddning eller laddning
vid temperaturer utanfor det tillatna intervallet kan forstéra batteriet och 6ka risken for brand.

LT .
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Service

>

2.2

3

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera elverktyget och anvind da endast originalreservde-
lar. Detta garanterar att verktygets sakerhet uppratthalls.

Utfor aldrig underhall pa skadade batterier. Underhall av batterier far endast utféras av tillverkaren
eller av auktoriserade kundservicecenter.

Extra sdkerhetsforeskrifter

L&s igenom alla sékerhetsanvisningar, bade i den har dokumentationen och i dokumentationen for Hilti
borrhammare.

Anvand andningsskydd fér att halla ansikte och andningsvagar fria frdn dammrester som kan slappa fran
verktyget vid servicearbeten.

Anvand alltid sidohandtaget pa Hilti borrhammare, dven nar dammsugarmodulen sitter monterad.
Anvand skyddshandskar.

Gor pauser i arbetet och utfér fingerévningar som 6kar blodgenomstrémningen i fingrarna. Vid langvarigt,
ihallande arbete kan vibrationerna ge besvér i blodkarl och nerver i fingrarna, hdnderna och handlederna.
Anvand dammsugarmodulen TE DRS-4/6 féor dammutsuget. Damm fran material som blyhaltig farg,
sérskilda traslag och betong/tegel/sten som innehaller kvarts, mineraler eller metall, kan vara halsovadligt.
Se till att arbetsplatsen har god ventilation, och anvénd vid behov en andningsmask som &ar avsedd for
damm av det aktuella slaget. Berdring eller inandning avdamm kan orsaka allergiska reaktioner och/eller
sjukdomar i andningsvdgarna hos anvéandaren eller hos personer som befinner sig i narheten. Vissa
slags damm, till exempel fran ek eller bok, anses vara cancerframkallande, sérskilt i kombination med
tillsatsdmnen for behandling av trd (kromat, traskyddsmedel).

Anvanda alltid ett passande utsugshuvud for respektive anvandning (borrning eller bilning). Standardut-
sugshuvudet &r endast avsett for borrning.

Risk for personskada pa grund av nedfallande verktyg ochy/eller tillbehdr. Innan arbetet pabdrjas ska du
kontrollera att det monterade tilloehéret &r korrekt fastsatt.

Beskrivning

3.1

3.2

Produktoversikt f]

Utsugshuvud

Installningsknapp for slaglangd
Elgrénssnitt DRS
Monteringsdppning for tilloehér
Sparr DRS

Sparr for dammbehallaren
Rengdringsmekanism (tillval)
Djupmatt

CICICICICIOIOIS

Anvandning enligt féreskrifter

Dammsugarmodulen TE DRS-4/6 anvands som tillbehor till Hilti borrhammare TE 4-22 (03) och TE 6-22

(05)

. Den samlar upp en hég procentandel av det damm som bildas och gér snabbt och enkelt att fasta

pa borrhammaren. | dammsugarmodulen finns en inbyggd utsugsflékt. Den drivs av en egen motor. Nar
borrhammaren slas pa hdmtar modulen sin strém fran borrhammarbatteriet.
Dammsugarmodulen &r inte avsedd for arbeten i metall eller tra.

3.3

Leveransinnehall

Dammsugarmodul TE DRS-4/6, bruksanvisning

Dessutom finns fler systemprodukter for din produkt bade i narmaste Hilti Store och pa natet:
www.hilti.group
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4 Teknisk information
Spanning 216V
Sugeffekt 250 ¢/min
Vikt 1,05 kg
Med TE6-22 TE-CX XX/17 | 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Med TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Anvandning

5.1 Forberedelser for arbete

Al VARNING
Risk for personskada till foljd av oavsiktlig start!
» Kontrollera att produkten &r avstdngd innan du sétter i batteriet.

» Taalltid bort batteriet innan du gor nagra installningar pé verktyget eller byter tillbehtrsdelar.

Observera de sakerhets- och varningsanvisningar som du hittar i dokumentationen och pa sjélva enheten.

5.2 Montera Hilti-fallsékring (tillval) 2

/\ VARNING

Skador pa produkt eller sdkringslina. Vid felaktig hantering kan skador uppstd p& produkten eller
sakringslinan.

» Anvéand aldrig metallkedjor som sékringslina. Anvand inte sakringslinor som &r langre &n 2,0 m (6 ft).

For att minska risken for skador rekommenderar vi att Hilti-fallsékring anvands vid arbeten pa hojd.
Verktygslinan kan fastas med fastbandet.
Folj alltid tillampliga bestammelser for arbete pa hog hojd.

1. For in de bada flikarna pa fallsékringen i springorna pa bada sidor av DRS-dammsugarmodulen.
2. Satt fast fallsdkringen med tillhdrande skruvar.
3. Dra Hilti-bandet genom fastbandet.

5.3 Montera dammsugarmodulen &

Kontrollera fére monteringen att fixeringspunkterna och elgrénssnitten pa borrhammaren och damm-
sugarmodulen ar fria fran damm och gar att mandvrera obehindrat.

Stall borrhammarens omkopplare fér hdger-/vanstergang i mittlaget.

Ta bort djupmattet fran sidohandtaget.

Skjut in dammsugarmodulen framifran pa verktyget tills den hakar fast.

Avsluta monteringen med att kontrollera att dammsugarmodulen har haktat fast ordentligt.

HoLh =

5.4 Stilla in langden (slagliangden) [

Al VARNING

=

Risk for personskada Nar du trycker pa slagléangdsinstéliningsknappen skjuts teleskopet ut.
» Hall borrhammaren med dammsugarmodulen s, att du inte kan skadas av teleskopet nar det skjuts ut.

1. Tryck in instéliningsknappen for slaglangd och hall den intryckt.

LT T
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2. Tryck borrhammaren med monterat borr mot underlaget sa att borret vidror det.
3. Slapp slaglangdsinstallningsknappen.

5.5  Stilla in borrdjupet (djupmatt) §

ﬂ Kravs ett exakt borrdjup méste du bestimma detta genom provborrning.

1. Tryck in djupanslagets lasknapp och hall den intryckt.
2. Forskjut ringen till 6nskat borrdjup.
3. Slapp djupanslagets knapp.

5.6 Tomma dammbehallaren§

Ett fullt filter kan leda till 6kat dammutslédpp och darfér boér det tdmmas regelbundet.

andningsskydd.

Anvand

1. Hall maskinen vagréatt och lat den ga en kort stund.

» P& sa vis sugs de dammrester som satt sig i dammsugarmodulen in i dammbehallaren.
Tryck ner dammbehaéllarens sparr och hall den nedtryckt.

Dra dammbehaéllaren nedét och ut ur dammsugarmodulen.

Tém dammbehallaren.

Skjut in den tomma dammbehéllaren i dammsugarmodulen underifran tills den hakar fast.

o h o

5.7 Demontera dammsugarmodulen

Stall borrhammarens omkopplare fér hdger-/vanstergang i mittlaget.
Tryck in (frigor) sparren fér DRS och hall den intryckt.
Ta loss dammsugarmodulen fran verktyget genom att dra den framat.

@ =

5.8  Byta utsugshuvud

Ta bort dammsugarmodulen fran borrhammaren.

Tryck pé frigdringsknappen pa utsugshuvudet och hall in den.
Dra ut det gamla utsugshuvudet uppat ur styrskenan.

Tryck in det nya utsugshuvudet i styrskenan tills det hakar fast.

Eal Sl

o

Skoétsel och underhall

6.1 Skotsel och underhall

» Kontrollera regelbundet att alla modulens delar ar fria fran skador och fungerar som de ska. Anvand inte

modulen om né&gon del &r skadad eller inte fungerar ordentligt.
» Anvand inte vatten, olja, fett eller rengdringsmedel.
» Rengdr dammsugarmodulen med enbart torr borste och rengdringsduk.

» Vid rengdring bdr du undvika att réra vid filtermaterialet. Anvéand inte tryckluft. Det kan skada materialet.

7 Skoétsel och underhall

Risk fér personskada vid anslutet batteri !
» Taalltid bort batteriet innan skotsel och underhall utférs!

Skotsel av produkten
* Taforsiktigt bort smuts som sitter fast.
* Rengdr ventilationsspringorna forsiktigt med en torr och mjuk borste i forekommande fall.

* Rengdr holjet bara med en latt fuktad trasa. Anvand inte rengdringsmedel med silikon, eftersom det kan

skada plastdelarna.

o “ NI
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* Anvand en ren och torr trasa for att rengdra produktens kontakter.

Skotsel av litiumjonbatterier

* Anvéand aldrig ett batteri med tilltdppta ventilationsspringor. Rengdr ventilationsspringorna forsiktigt med
en torr och mjuk borste.

* Undvik att utsatta batteriet for onddigt mycket damm eller smuts. Utsétt aldrig batteriet for hdg fukt (t.ex.
genom att sanka ner det i vatten eller Iata det sta i regnet).

Om ett batteri har blivit genomblétt ska det hanteras som ett skadat batteri. Férvara det i en brandséker
behallare och kontakta Hilti-service.

e Hall batteriet fritt fran frammande olja och fett. L&t inte onddigt mycket damm eller smuts ansamlas pa
batteriet. Rengdr batteriet med en mjuk borste eller en ren och torr trasa. Anvand inte rengdéringsmedel
med silikon, eftersom det kan skada plastdelarna.

Ror inte vid batteriets kontakter och ta inte bort fettet pa kontakterna som har applicerats i fabriken.

* Rengdr holjet bara med en latt fuktad trasa. Anvand inte rengéringsmedel med silikon, eftersom det kan
skada plastdelarna.

Underhall

* Kontrollera regelbundet att inga synliga delar har skadats och att alla reglage fungerar som de ska.

e Anvand inte produkten om den uppvisar skador eller funktionsstérningar. L&t Hilti Service reparera
produkten omgaende.

e Efter skotsel- och underhéllsarbeten ska alla skyddsanordningar monteras igen och kontrolleras.

Anvand endast originalreservdelar och forbrukningsmaterial for séker drift. Godkénda reservdelar,
forbrukningsmaterial och tillbehér till din produkt fran Hilti hittar du i narmaste Hilti Store eller pa:
www.hilti.group

8 Transport och forvaring av sladdlésa verktyg och batterier

Transport

/\ FORSIKTIGHET
Oavsiktlig start under transport. !
» Transportera alltid produkten utan insatta batterier.

» Ta ut batteriet/batterierna.

» Transportera aldrig batterierna 16st liggande. Under transport ska batterierna skyddas mot alltfor harda
stotar och vibrationer samt héllas isolerade fran eventuella ledande material eller andra batterier sa
att de inte kommer i kontakt med andra batteripoler och orsakar en kortslutning. Observera lokala
transportféreskrifter for batterier.

» Batterier far inte skickas per post. Vand dig till ett fraktbolag om du vill skicka intakta batterier.

» Kontrollera produkt och batterier fore varje anvdndning samt fore och efter langre transport for att se till
att de inte ar skadade.

Foérvaring

| Al VARNING

Oavsiktlig skada pa grund av trasiga eller lackande batterier. !
» Forvara alltid produkten utan insatta batterier.

» Forvara produkt och batterier svalt och torrt. Folj de temperaturgréansvérden som anges i den tekniska
informationen.

Fdrvara inte batterierna i batteriladdaren. Ta alltid ur batteriet ur laddaren nar laddningen &r klar.
Foérvara aldrig batterier i solen, pa varmekallor eller bakom glas.

Foérvara produkt och batteri utom rackhall for barn och obehériga personer.

Kontrollera produkt och batterier fére varje anvandning samt fére och efter langre tids férvaring for att se
till att de inte &r skadade.

A A A 4

9 Fels6kning

Kontakta Hilti Service om det uppstar ett fel som inte finns med i den har tabellen eller som du inte lyckas
atgérda pa egen hand.
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9.1 Fels6kning

Fel Majlig orsak Lésning

Onormalt hég dammutveck- Dammbehallaren full. » To6m dammbehallaren.

ling. Dammbehéllare eller filter defekt. » Byt dammbehéllare eller filter.
Uppsugningshuvudet skadat. » Byt uppsugningshuvudet.
Borsten p& uppsugningshuvudet &r | » Byt uppsugningshuvudet.
nott.

Borret sitter inte centrerat i Dammsugarmodulen &r inte rétt » Skjut in dammsugarmodulen s&

sughuvudet. insatt. l&ngt att den hakar fast.

10 Avfallshantering

Risk for personskada pa grund av felaktig avfallshantering! Hélsorisk pa grund av lackande gaser eller
syror.

» Skicka aldrig ivdg skadade batterier!

» Tack anslutningarna med ett icke ledande material for att férhindra kortslutningar.

» Kassera batterier sa att de inte kan hamna i handerna pa barn.

» Kassera batteriet hos din Hilti Store eller vand dig till nérmaste atervinningscentral.

& Hilti-produkter &r till stor del tillverkade av atervinningsbara material. En férutséttning for atervinning ar
att materialen separeras pa réatt satt. | manga lander tar Hilti tillbaka din gamla enhet for atervinning. Fraga
Hilti kundservice eller din séljare.

B: » Kasta inte elverktyg, elektronisk apparatur och batterier i hushallssoporna.

11 Tillverkargaranti

» Vand dig till din lokala Hilti-representant om du har fragor om garantivillkoren.

12 Ytterligare information

Ytterligare information om drift, teknik, miljd och &tervinning hittar du via féljande lank:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878

Lanken finns ocks& som en QR-kod i slutet av dokumentationen.

Original bruksanvisning

1 Informasjon om bruksanvisningen

1.1 Om denne bruksanvisningen

* Det er viktig at bruksanvisningen leses far produktet brukes for ferste gang. Dette er en forutsetning for
sikkerhet under arbeidet og problemfri bruk.

* Folg sikkerhetsanvisningene og advarslene i denne bruksanvisningen og pa produktet.

*  Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen med produktet, og serg for at bruksanvisningen alltid falger
med hvis produktet overtas av andre personer.

1.2 Symbolforklaring

1.2.1 Farehenvisninger
Farehenvisninger advarer mot farer under handtering av produktet. Felgende signalord brukes:



Al FARE

FARE !
» For en umiddelbart truende fare som kan fare til alvorlige personskader eller dad.

Al ADVARSEL

ADVARSEL !
» Varsler en mulig fare som kan fare til alvorlige personskader eller dad.

/\ FORSIKTIG
FORSIKTIG !
» Varsler om en mulig farlig situasjon som kan fere til personskade eller materiell skade.

1.2.2 Symboler i bruksanvisningen
Falgende symboler benyttes i denne bruksanvisningen:

Folg bruksanvisningen

Bruksanvisninger og andre nyttige opplysninger

Handtering av resirkulerbare materialer

Ikke kast elektriske apparater eller batterier i husholdningsavfallet

Hilti li-lon-batteri
Hilti Lader

FEE&RO

1.2.3 Symboler i illustrasjoner
Folgende symboler brukes i illustrasjonene:

E Disse tallene viser til illustrasjonen i begynnelsen av denne bruksanvisningen.

Nummereringen i illustrasjoner henviser til viktige arbeidstrinn eller viktige komponenter for
3 | arbeidstrinnene. | teksten i blir disse arbeidstrinnene eller komponentene markert med tilhgrende
numre, f.eks. (3).

@ Posisjonsnumrene brukes i illustrasjonen Oversikt og henviser til numrene pa teksten i avsnittet
V" | Produktoversikt.

a
(O3

Dette symbolet betyr at handtering av produktet krever stor grad av oppmerksomhet.

13 Produktavhengige symboler

1.3.1  Symboler pa produktet
Felgende symboler kan brukes pa produktet:

14 Produktinformasjon

== produkter er laget for profesjonell bruk og ma kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personale. Dette personalet ma informeres om eventuelle farer som kan oppsta. Produktet og tilleggsutstyret
kan utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personale eller det benyttes feil.
Typebetegnelse og serienummer star pa typeskiltet.
» Skriv inn serienummeret i tabellen nedenfor. Du trenger produktspesifikasjonene ved henvendelser til
Hiltis representant eller servicesenter.
Produktspesifikasjoner

Stegvmodul TE DRS-4/6
Generasjon: 01
Serienummer:
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2 Sikkerhet

21 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktay

A ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisninger, instrukser, illustrasjoner og tekniske data som elektro-
verktoyet er utstyrt med. Manglende overholdelse av anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet,
brann ogy/eller alvorlige personskader.

Overhold alle sikkerhetsanvisninger og instruksjoner i hele bruksperioden.

Begrepet "elektroverktay" som er brukt i sikkerhetsanvisningene, viser til nettdrevne elektroverktgy (med
nettkabel) eller til batteridrevne elektroverktay (uten nettkabel).

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Hold arbeidsomradet rent og godt opplyst. Rotete eller darlig belyste arbeidsomrader kan fere til
ulykker.

» Brukikke elektroverktoyet i eksplosjonsfarlige omgivelser hvor det befinner seg brennbare flytende
stoffer, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister som kan antenne stev eller damp.

» Hold barn og andre personer pa sikker avstand mens elektroverktayet brukes. Hvis du blir forstyrret
under arbeidet, kan du miste kontrollen over verktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Elektroverktoyets stepsel ma passe i stikkontakten. Stopselet ma ikke forandres pa noen som
helst mate. Bruk ikke adapterkontakt pa jordete elektroverktay. Uendrede stgpsler og egnede
stikkontakter minsker risikoen for elektrisk stot.

» Unnga kroppskontakt med jordete overflater som rgr, radiatorer, komfyrer eller kjsleskap. Risikoen
for elektriske stat er hgyere nar kroppen er jordet.

» Hold elektroverktayet unna regn og fuktighet. Risikoen for elektrisk stat gker ved inntrenging av vann
i et elektroverktay.

» Bruk ikke ledningen til & beere elektroverktoyet, henge det opp eller til & dra stepselet ut av
stikkontakten. Hold ledningen unna varme, olje, skarpe kanter og deler som beveger seg. Skadde
eller ssmmenviklede ledninger gker risikoen for elektriske stat.

» Bruk kun skjoteledninger som ogsa er godkjent for utenders bruk nar du arbeider med et
elektroverktoy utenders. Bruk av skjeteledning som er egnet til utenders bruk, minsker risikoen for
elektrisk stat.

» Ma elektroverktoyet brukes i fuktige omgivelser, er det ngdvendig & bruke en jordfeilbryter. Bruk
av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk stat.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, pass pa hva du gjer, og ga fornuftig fram under arbeidet med et elektroverktoy.
lkke bruk elektroverktgy nar du er trott eller pavirket narkotika, alkohol eller medikamenter.
Et oyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av elektroverktgyet kan vaere nok til & forarsake alvorlige
personskader.

» Bruk alltid personlig verneutstyr og vernebriller. Bruk av personlig verneutstyr som stgvmaske,
sklisikre vernesko, hjelm eller harselsvern - avhengig av type og bruk av elektroverktayet - reduserer
risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forsikre deg om at elektroverktayet er slatt av for du setter i stikkontakten
eller batteriet og for du lefter eller flytter elektroverktoyet. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktoyet, eller kobler elektroverktayet til strom i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern justeringsverktey og skrungkkel for du slar pa elektroverktgyet. Et verktay eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende maskindel, kan fare til skader.

» Unngéa uhensiktsmessige arbeidsposisjoner. Sgrg for a sta stedig og i balanse. Dermed kan du
kontrollere elektroverktayet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klar. Ikke bruk vide klzer eller smykker. Hold har, tey og hansker unna deler som
beveger seg. Lastsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i deler som beveger seg.

» Huvis det er montert stevavsugs- og oppsamlingsinnretninger, ma det kontrolleres at disse er
koblet til og blir brukt pa riktig mate. Bruk av stgvavsug kan redusere faremomentene i forbindelse
med stov.

» Ikke fol deg for trygg og ikke bryt sikkerhetsreglene for elektroverktay, heller ikke nar du etter
lang tids bruk er blitt fortrolig med elektroverktoyet. Et gyeblikks uaktsomhet kan fare til alvorlige
personskader.

Bruk og behandling av elektroverktoyet
» |kke overbelast verktoyet. Bruk et elektroverktoy som er beregnet til den type arbeid du vil utfere.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og sikrere i det angitte effektomradet.
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» lkke bruk elektroverktoy med defekt bryter. Et elektroverktagy som ikke lenger kan slas av eller pa, er
farlig og ma repareres.

» Draut stopselet fra stikkontakten og/eller ta ut et uttakbart batteri far du foretar maskininnstillinger,
bytter tilleggsutstyr eller legger bort verktoyet. Disse tiltakene forhindrer utilsiktet start av elektro-
verktoyet.

» Oppbevar elektroverktoy som ikke brukes, utenfor barns rekkevidde. La ikke personer som ikke
er fortrolige med verktayet eller ikke har lest disse instruksjonene, bruke verktayet. Elektroverktoy
er farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Sorg for grundig stell og vedlikehold av elektroverktoyet med tilbehgr. Kontroller at bevegelige
deler pa elektroverktoyet fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og at ingen deler er brukket
eller skadet, slik at dette innvirker pa elektroverktoyets funksjon. La skadde deler repareres for
elektroverktayet brukes. Mange ulykker er et resultat av darlig vedlikeholdte elektroverktay.

» Hold skjeereverktoy skarpe og rene. Godt vedlikeholdte skjaereverktay med skarpe skjeerekanter blir
sjeldnere fastklemt og er lettere a styre.

» Bruk elektroverktay, tilbehgr, arbeidsverktoy osv. i overensstemmelse med denne anvisningen.
Ta hensyn til arbeidsforholdene og arbeidet som skal utfgres. Bruk av elektroverktay til andre formal
enn det som er angitt, kan fere til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater terre, rene og frie for olje og fett. Glatte handtak og gripeflater gir ikke
sikker betjening og kontroll av elektroverktayet i uforutsette situasjoner.

Bruk og behandling av det batteridrevne elektroverktoyet

» Bruk kun ladere som er anbefalt av produsenten nar du skal lade batteriene. Det oppstar brannfare
nar det brukes andre batterier i en lader enn dem laderen er egnet for.

» Bruk bare batterier som er beregnet for de forskjellige elektroverktgyene. Bruk av andre batterier
kan medfgre skader og brannfare.

» Unnga a oppbevare ubrukte batterier i naerheten av binders, mynter, ngkler, nagler, skruer eller
andre sma metallgjenstander som kan forarsake kortslutning av kontakten. En kortslutning mellom
batterikontaktene kan fore til forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan vaeske lekke fra batteriet. Unnga kontakt med denne vaesken. Ved tilfeldig
kontakt ma det skylles med vann. Hvis det kommer veeske i synene, ma du i tillegg oppsoke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa huden eller forbrenninger.

» lkke bruk batterier som er skadde eller modifiserte. Skadde eller modifiserte batterier kan oppfere
seg uforutsigbart og forarsake brann, eksplosjon eller personskade.

» Ikke utsett batteriet for apen ild eller haye temperaturer. Iid eller temperaturer over 130 °C (265 °F)
kan forarsake eksplosjon.

» Folg alle anvisningene for lading, og lad aldri batteriet eller det batteridrevne verkteyet utenfor
temperaturomradet som er angitt i bruksanvisningen. Feil lading eller lading utenfor det tillatte
temperaturomradet kan gdelegge batteriet og gke brannfaren.

Service

» Elektroverktgyet ma kun repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med originale reservedeler.
Slik opprettholdes maskinens sikkerhet.

» Vedlikehold ikke skadde batterier. Alt vedlikehold p& batterier skal utferes av produsenten eller et
godkjent serviceverksted.

2.2 Ekstra sikkerhetsanvisninger

» Folg alle sikkerhetsanvisningene i denne dokumentasjonen og i dokumentasjonen for Hilti-borhammeren.

» Bruk stevmaske for & beskytte ansikt og luftveier mot reststev ved boring og servicearbeid.

» Bruk ogsé ved montert stgvmodul alltid sideh&ndtaket pa Hilti-borhammeren.

» Bruk arbeidshansker.

» Ta pauser i arbeidet og gjer evelser for a sikre bedre blodsirkulasjon i fingrene. Ved langvarig arbeid kan
det oppstéa skader pa blodkar eller nervesystemet i fingrer, hender eller handledd.

» Bruk stevmodulen TE DRS-4/6 for stgvavsuget. Stev fra materialer som blyholdig maling, enkelte
tresorter og betong/mur/stein som inneholder kvarts, mineraler eller metall kan veere helseskadelig.

» Serg for god ventilasjon p& arbeidsplassen, og bruk eventuelt andedrettsvern tilpasset den aktuelle
typen stev. Bergring eller inndnding av slike typer stev kan fremkalle allergiske reaksjoner og/eller
luftveissykdommer hos brukeren og andre personer som oppholder seg i naerheten. Bestemte typer
stov som eikestov eller bgkestav regnes som kreftfremkallende, seerlig i forbindelse med stoffer for
trebehandling (kromat, trepleiemidler).

» Bruk alltid riktig avsugshode til den aktuelle bruken (boring eller meisling). Standardavsugshodet er bare
beregnet til boring.
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» Fare for personskade pa grunn av verktay ogy/eller tilbeher som faller ned. Kontroller at det monterte
tilbeharet er forsvarlig festet far arbeidet pabegynnes.

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversikt

Avsugshode

Bryter for forhandsinnstilling av slaglengde
Elektrisk tilkobling for DRS
Monteringsapning for tilbehar
Lasemekanisme for DRS

Opplasing av stgvbeholder
Rensemekanisme (ekstrautstyr)
Dybdeanlegg

CICICICICIOIOIS

3.2 Forskriftsmessig bruk

Stevmodulen TE DRS-4/6 brukes som tilbeher til Hilti-borhammerne TE 4-22 (03) og TE 6-22 (05). Den
samler opp en stor prosentdel av stevet som oppstar og kan enkelt festes pa borhammeren. | stavmodulen
er det innebygd en sugevifte. Denne drives av en egen motor. Nar du slar pa borhammeren, far modulen
stregm fra borhammerbatteriet.

Stevmodulen er ikke egnet ved arbeid i metall og tre.

3.3 Dette folger med:
Stevmodulen TE DRS-4/6, bruksanvisning

| tillegg finner du godkjente systemprodukter til produktet hos naermeste Hilti Store eller under:
www.hilti.group

4 Tekniske data

Spenning 216V
Sugeeffekt 250 ¢/min
Vekt 1,05 kg
Med TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" | 80 mm
Med TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Betjening

5.1 Klargjoring til arbeidet

A ADVARSEL

Fare for personskader pa grunn av utilsiktet start!
» Far batteriet settes i, ma det kontrolleres at det tilharende produktet er slatt av.
» Fjern batteriet for du foretar maskininnstillinger eller skifter tilbeharsdeler.

Folg sikkerhetshenvisningene og advarslene i denne dokumentasjonen og pa produktet.
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5.2 Montere Hilti fallsikring (ekstrautstyr)

A\ oBs
Skader pa produktet og/eller fallinen. Pa grunn av ukyndig handtering kan det oppsté skader pa produktet
ogy/eller fallinen.

» |kke bruk metallkjettinger som falline. lkke bruk falliner med en lengde over 2,0 m (6 ft).

For & unng& skader anbefales det & bruke Hilti-fallsikringen ved arbeid i hayden.
Fallsikringen gjer det mulig & feste verktgylinen.
Nasjonale retningslinjer for arbeid i hayden skal alltid felges under arbeid med produktet.

1. Fer de to laskene til fallsikringen inn i slissene pé& begge sider av DRS-stevmodulen.
2. Fest fallsikringen med de tilhgrende skruene.
3. Trekk Hilti-fallinen gjennom fallsikringen.

53  Montering av stevmodulen E

Fer montering m& du kontrollere at festepunktene og de elektriske grensesnittene pa borhammeren
og pa stgvmodulen er stevfrie og gar lett.

Sett bryteren for hgyre-/venstregang av borhammeren i midtstilling.
Fjern dybdeanlegget fra sidehandtaket.

Skyv stgvmodulen forfra inn p& maskinen til den smekker péa plass.
Etter monteringen ma du kontrollere at stevmodulen er gatt i 1&s.

poh=

5.4  Stille inn lengde (slaglengde) 1

| A ADVARSEL

Fare for personskader Nar du trykker pa bryteren for forhandsinnstilling av slaglengde, kommer teleskopet
ut.

» Hold borhammeren med stevmodulen slik at teleskopet ikke kan skade deg nar det kommer ut.

1. Trykk pa knappen for forhandsinnstilling av slaglengden, og hold den inntrykt.
Trykk borhammeren med isatt bor mot underlaget til boret berarer underlaget.
3. Slipp knappen for forhandsinnstilling av slaglengden.

N

5.5 Innstilling av boredybde (dybdeanlegg) B

ﬂ Hvis det kreves ngyaktig boredybde, ma denne finnes gjennom praveboringer.

1. Trykk pa knappen for dybdeanlegget, og hold den inntrykt.
2. Flytt ringen til snsket boredybde.
3. Slipp dybdeanleggets knapp.

5.6  Tomme stovboksen [

ﬂ Et fullt filter kan fere til overdreven stevutvikling og mé derfor temmes regelmessig. Bruk stevmaske.

Y

Hold maskinen vannrett og la den ga en kort stund.

» Dermed blir stevrester som er avleiret i stevmodulen, sugd inn i stevboksen.
Trykk og hold inne laseknappen pa stevbeholderen.

Trekk stovboksen ut av stevmodulen nedover.

Tom stevboksen.

Skyv den tomme stavboksen inn i stavmodulen nedenfra til den smekker pa plass.

AN S



IS

5.7 Demontering av stevmodul

1.
2.
3.

Sett bryteren for hgyre-/venstregang av borhammeren i midtstilling.
Trykk og hold inne lasemekanismen for DRS.
Trekk stevmodulen av maskinen fremover.

5.8  Skifte avsugshode

rop =

6

Fjern stavmodulen fra borhammeren.

Trykk inn og hold inne laseknappen til avsugshodet.

Trekk det gamle avsugshodet ut av fgringen oppover.

Trykk det nye avsugshodet inn i faringen til det gar i inngrep.

Pleie og vedlikehold

6.1

7

Service og vedlikehold

Kontroller alle utvendige deler pa modulen regelmessig med hensyn til skader og feilfri funksjon. lkke
bruk modulen hvis deler er gdelagt eller ikke fungerer feilfritt.

Ikke bruk vann, olje, fett eller rengjeringsmiddel.

Bruk en terr barste og en rengjeringsklut for & rengjere stevmodulen.

Ikke berer filtermaterialet ved rengjering, og ikke bruk trykkluft til rengjeringen. Dette kan skade
filtermaterialet.

Pleie og vedlikehold

Fare for personskader pa grunn av isatt batteri !

>

Ta alltid ut batteriet for stell og vedlikeholdsarbeid!

Pleie av produktet

Fjern forsiktig gjenstridig smuss.

Rengjer ventilasjonsapningene, der slike finnes, forsiktig med en terr og myk berste.

Rengjer huset bare med en lett fuktet klut. Ikke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom dette kan
angripe plastdelene.

Bruk en ren og tarr klut for & rengjere kontaktene pa produktet.

Pleie av li-ion-batterier

Bruk aldri et batteri med tilstoppede ventilasjonsapninger. Rengjer ventilasjonsapningene forsiktig med
en terr og myk berste.

Unnga at batteriet unadig utsettes for stov eller smuss. Ikke utsett batteriet for hay fuktighet (f.eks. ved a
dyppe det i vann eller la det sta ute i regnet).

Hvis et batteri blir gjennomvatt, ma det behandles som et skadet batteri. Isoler det i en ikke-brennbar
beholder, og kontakt Hilti service.

Hold batteriet fritt for fremmed olje og fett. Ikke la ungdig stev eller smuss samle seg pa batteriet. Rengjer
batteriet med en tarr og myk barste eller en ren og terr klut. Ikke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom
dette kan angripe plastdelene.

Ikke berar kontaktene pa batteriet, og ikke fiern fettet som er smurt pa kontaktene fra fabrikken.

Rengjer huset bare med en lett fuktet klut. Ikke bruk silikonholdige pleiemidler, ettersom dette kan
angripe plastdelene.

Vedlikehold

Kontroller alle synlige deler regelmessig mht. skade og alle betjeningselementer mht. feilfri funksjon.
Ved skader og/eller funksjonsfeil ma produktet ikke brukes. Fa produktet omgaende reparert av Hilti
service.

Monter alle beskyttelsesinnretninger etter pleie- og vedlikeholdsarbeid, og kontroller at de fungerer
feilfritt.

Av hensyn til sikkerheten ma du bare bruke originale reservedeler og forbruksmateriell. Reservedeler,
forbruksmateriell og tilbehgr som er godkjent av Hilti, finner du i neermeste Hilti Store eller pa:
www.hilti.group

80



8 Transport og lagring av batteriverktey og batterier

Transport

/\ FORSIKTIG
Utilsiktet start under transport !
» Transporter alltid produktene dine uten batterier!

» Ta ut batteri(er).

» Batterier m& aldri transporteres lgst. Under transport ma batteriene beskyttes mot kraftige stet og
vibrasjoner og isoleres fra ledende materialer og andre batterier, slik at de ikke kan komme i bergring
med andre batteripoler og dermed forarsake kortslutning. Felg lokale transportforskrifter for batterier.

» Batterier ma ikke sendes i posten. Kontakt et transportfirma hvis du vil sende uskadde batterier.

» Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader fgr hver bruk samt fer og etter lengre transport.

Lagring

| A| ADVARSEL

Utilsiktet skade pa grunn av defekte batterier eller lekkasje fra batterier !
» Oppbevar alltid produktene dine uten batterier!

» Oppbevar produkt og batterier kjglig og tert. Ta hensyn til temperaturgrensene som er angitt under
tekniske data.

Ikke oppbevar batterier pa laderen. Ta alltid batteriet ut av laderen etter ferdig lading.

Batterier ma aldri oppbevares i solen, pa varmekilder eller bak glass.

Oppbevar produktet og batterier utenfor barns og uvedkommendes rekkevidde.

Kontroller produkt og batterier med henblikk pa skader far hver bruk samt fer og etter lengre tids lagring.

vV vy

v

9 Feilsgking

Ved feil som ikke star i denne tabellen eller som du selv ikke kan rette opp, ma du kontakte Hilti Service.

9.1 Feilsoking

Feil Mulig arsak Losning

Overdreven stavutvikling. Full stevbeholder. » Tem stevbeholderen.
Defekt stevbeholder eller filter. » Skift ut stavbeholder eller filter.
Defekt sugehode. » Skift ut sugehodet.
Sugehodebgrsten er slitt. » Skift ut sugehodet.

Boret stér ikke sentrert i Stevmodulen er feil satt i. » Sett i stevmodulen slik at den

sugehodet. garilas.

10 Kassering

Al ADVARSEL

=

Fare for personskade ved ikke-forskriftsmessig kassering! Gasser eller veesker som lekker ut, utgjer en
helsefare.

» |kke send skadde batterier i posten eller pa annen méte!

» Dekk til kontaktene med et ikke-ledende materiale for & unnga kortslutning.

» Kasser batterier slik at de er utilgjengelige for barn.

» Lever inn batteriet i naermeste Hilti Store, eller kontakt et lokalt renovasjonsfirma.

é,'-'}; Hilti produkter er i stor grad laget av gjenvinnbare materialer. Riktig materialsortering er en forutsetning
for gjenvinning. | mange land tar Hilti imot ditt gamle apparat for gjenvinning. Sper Hilti kundeservice eller
forhandleren.

E: » Kast aldri elektroverktay, elektronisk utstyr eller batterier i husholdningsavfallet!
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11 Produsentgaranti

» Nar det gjelder spgrsmal om garantibetingelser, ber vi deg kontakte din lokale Hilti-partner.

12 Ytterligere informasjon

Du finner mer informasjon om betjening, teknologi, miljg og resirkulering under fglgende lenke:
qr.hilti.com/manual/?id=2290878
Denne lenken finner du ogs& som QR-kode bakerst i dokumentasjonen.

Alkuperiaiset ohjeet

1 Taman kayttoohjeen tiedot

1.1 Tasta kayttoohjeesta

* Lue ehdottomasti tdma kayttdohje ennen tuotteen kéyttdmistd. Se on turvallisen tyénteon ja tuotteen
ongelmattoman kasittelyn perusedellytys.

* Noudata tassa kayttdohjeessa annettuja ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

* Sailyta kayttdohje aina tuotteen yhteydessa, ja anna tuote toiselle henkildlle aina kayttdohjeen kanssa.

1.2 Merkkien selitykset

1.2.1 Varoitushuomautukset

Varoitushuomautukset varoittavat tuotteen kdyttdon liittyvista vaaroista. Seuraavia varoitustekstejé kayte-
taan:

A| VAKAVA VAARA

VAKAVA VAARA !

» Varoittaa uhkaavasta vaaratilanteesta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai jopa
kuolema.

VAARA !
» Varoittaa mahdollisesta vaarasta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai kuolema.

/\ VAROITUS
HUOMIO !
» Varoittaa mahdollisesta vaaratilanteesta, josta voi seurata loukkaantuminen tai aineellinen vahinko.

1.2.2 Symbolit kdyttoohjeessa
Téassa kayttoohjeessa kaytetddn seuraavia symboleita:

Noudata kayttdohjetta

Toimintaohjeita ja muuta hyddyllista tietoa

D

Kierréatyskelpoisten materiaalien kasittely

9,
&

Ala havita sahkolaitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukana

Hilti Litiumioniakku

Hilti Laturi

g3

1.2.3 Symbolit kuvissa
Kuvissa kdytetdén seuraavia symboleita:

s “ NI
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E Nama numerot viittaavat vastaavaan kuvaan tdman kayttoohjeen alussa.

Numerointi kuvissa viittaa térkeisiin tyvaiheisiin tai tydvaiheiden kannalta tarkeisiin rakenneosiin.

3 Nama vastaavasti numeroidut tyévaiheet tai rakenneosat korostetaan tekstissa, esimerkiksi (3).
‘/ﬁ) Kohtanumeroita kaytetdan kuvassa Yleiskuva, ja ne viittaavat kuvatekstien numerointiin kappa-

leessa Tuoteyhteenveto.

@! Taman merkin tarkoitus on kiinnittaa erityinen huomiosi tuotteen kayttodn ja kasittelyyn.

1.3 Tuotekohtaiset symbolit

1.3.1  Symbolit tuotteessa
Tuotteessa voidaan kayttda seuraavia symboleita:

14 Tuotetiedot

=T -tuotteet on tarkoitettu ammattikayttoon, ja niita saa kayttad, huoltaa tai korjata vain valtuutettu,

koulutettu henkild. Kayttajan pitdé olla hyvin perillda kayttdéon liittyvistd vaaroista. Tuote ja sen varusteet

saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkil6t kayttavéat tuotetta ohjeiden vastaisesti tai

muutoin asiattomasti.

Tyyppimerkinnén ja sarjanumeron |18ydat tyyppikilvesta.

» Kirjoita sarjanumero oheiseen taulukkoon. Tuotteen tiedot tarvitaan, jos esitat kysymyksia myynti- tai
huoltoedustajallemme.

Tuotetiedot
Pélynpoistovarustus TE DRS-4/6
Sukupolvi: 01
Sarjanumero:
2 Turvallisuus

2.1 Sahkotyokaluja koskevat yleiset turvallisuusohjeet

A VAKAVA VAARA Lue kaikki turvallisuus- ja kayttoohjeet, selostukset ja tekniset tiedot, jotka
liittyvat tdhan séahkotydkaluun. Seuraavien ohjeiden noudattamatta jattdminen saattaa johtaa séhkdiskuun,
tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kdyttéohjeet huolellisesti vastaisen varalle.

Turvallisuusohjeissa kaytetty kasite "sahkotydkalu” tarkoittaa verkkokayttoisia sahkotydkaluja (joissa verk-

kojohto) ja akkukayttdisia sahkotydkaluja (joissa ei verkkojohtoa).

Tyo6paikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue siistiné ja hyvin valaistuna. Tydpaikan epéjarjestys ja valaisemattomat tydalueet
voivat johtaa tapaturmiin.

» Al3 kayta sahkotyokalua rajahdysalttiissa ympéristossi, jossa on syttyvaa nestettd, kaasua tai
polya. Sahkotydkalut synnyttavat kipinditd, jotka saattavat sytyttdé polyn tai hoyryt.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotyokalua kayttaessasi. Voit menettad koneen hallinnan huomiosi
suuntautuessa muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistokkeen pitdd sopia pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa milldan tavalla.
Al3 kayta pistorasia-adaptereita suojamaadotettujen sihkotyokalujen yhteydessi. Alkuperiisessa
kunnossa olevat pistokkeet ja sopivat pistorasiat vahentavéat sahkdiskun vaaraa.

» Valta koskettamasta séhko6a johtaviin pintoihin kuten putkiin, pattereihin, liesiin ja jadkaappeihin.
Sahkoiskun vaara kasvaa, jos kehosi maadottuu.

» Ali aseta sahkotyodkalua alttiiksi sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sihkétydkalun sisésn
lisda sahkoiskun vaaraa.

» Al3d kanna tai ripusta sdhkoétydkalua verkkojohdostaan #lidkéa vedi pistoketta irti pistorasiasta
johdosta vetamalla. Pida johto loitolla kuumuudesta, oOljystd, terdvistad reunoista ja liikkuvista
osista. Vahingoittuneet tai toisiinsa kietoutuneet johdot lisdavat séhkdiskun vaaraa.

» Kun kaytat sdhkotyokalua ulkona, kédyta ainoastaan ulkokayttoon soveltuvia jatkojohtoja. Ulko-
kayttdon soveltuvan jatkojohdon kayttd pienentdé sahkdiskun vaaraa.
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Jos sahkotydkalua on valttamatonta kayttaa kosteassa ymparistossa, kdyta vikavirtasuojakytkinta.
Vikavirtasuojakytkimen kayttd pienentaa séhkdiskun vaaraa.

Henkil6turvallisuus

>

Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja noudata tervetta jarkea sédhkotyokalua kayttaessasi.
Ala kayta sahkotyokalua, jos olet véasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen
alaisena. Sahkdtyokalua kaytettdessé hetkellinenkin varomattomuus saattaa aiheuttaa vakavia vammoja.
Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita ja aina suojalaseja. Henkilokohtaiset suojavarusteet, kuten
hengityssuojain, luistamattomat turvajalkineet, kypéra ja kuulosuojaimet, pienentévéat oikein kaytettyina
loukkaantumisriskia sahkotyokalun kayttétilanteesta riippuen.

Varo tahatonta kdynnistamista. Varmista, ettd sdhkotyokalu on kytketty pois paaltd, ennen
kuin liitdt sen verkkovirtaan ja/tai liitdt siihen akun, otat sen kateesi tai kannat sitd. Jos
kannat séhkdtyokalua sormi kayttokytkimelld tai liitdt pistokkeen pistorasiaan kayttdkytkimen ollessa
kayntiasennossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

Poista kaikki saatétyokalut ja ruuvitaltat, ennen kuin kaynnistat sahkotyokalun. Tydkalu tai avain,
joka sijaitsee koneen pydrivassa osassa, saattaa johtaa loukkaantumiseen.

Valta vaikeita tyoskentelyasentoja. Varmista aina tukeva seisoma-asento ja tasapaino. Siten voit
paremmin hallita s&hk&tydkalua odottamattomissa tilanteissa.

Kéyts tyohosi soveltuvia vaatteita. Ald kayta 16ysia tyovaatteita tai koruja. Pida hiukset, vaatteet ja
kéasineet loitolla liikkuvista osista. Valjat vaatteet, korut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.
Jos polynpoisto- ja kerailylaitteita voidaan asentaa, sinun on tarkastettava, etta ne on liitetty oikein
ja etta niitd kaytetdan oikealla tavalla. Polynpoistovarustuksen kéyttd véhentdd poélyn aiheuttamia
vaaroja.

Al3 tuudittaudu virheelliseen turvallisuuden tunteeseen ildka laiminlyd sihkotyokaluja koskevia
turvallisuusohijeita silloinkaan, kun mielestasi jo olet kokenut sahkoétyokalun kayttdja. Harkitsema-
ton ja huolimaton toiminta voi sekunnin murto-osissa johtaa vakaviin loukkaantumisiin.

Sahkétydkalun kéyttd ja kasittely

>

Al3 ylikuormita konetta. Kiyta kyseiseen tyohon tarkoitettua sahkdtyokalua. Sopivaa sahkdtydkalua
kayttéen tydskentelet paremmin ja varmemmin tehoalueella, jolle séhkdtydkalu on tarkoitettu.

Ala kayta sahkotyokalua, jonka kayttokytkin ei toimi. Sahkstyokalu, jota ei enad voida kdynnistaa ja
pysayttaa kayttdkytkimelld, on vaarallinen ja se taytyy korjata.

Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai irrota akku ennen kuin muutat saatoja, vaihdat teraa tai liséva-
rusteita ja kun lopetat koneen kadyttamisen. Tdma turvatoimenpide estéa sahkotydkalun tahattoman
kaynnistysriskin.

Siilyta sihkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun niita ei kiytetsd. Ald anna toisten henkildiden
kayttaa konetta, elleivat he ole perehtyneet sen kayttoon ja lukeneet kayttoohjeita. Sahkotydkalut
ovat vaarallisia, jos niita kayttavat kokemattomat henkil6t.

Hoida sahkotyokaluja ja niiden varusteita huolella. Tarkasta, ettd liikkuvat osat toimivat moit-
teettomasti eivatka ole puristuksissa, ja tarkasta myos, ettei sahkotyékalussa ole murtuneita tai
vaurioituneita osia, jotka saattaisivat haitata sen toimintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
koneen kayttamista. Usein loukkaantumisten ja tapaturmien syynd on séhkotydkalujen laiminlyoty
huolto.

Pida terat teravina ja puhtaina. Huolella hoidetut terét, joiden leikkausreunat ovat terévia, eivat jumitu
herkasti, ja niilld tydnteko on kevyempaa.

Kayta sahkotyokalua, liséavarusteita ja tarvikkeita, teria jne. niiden kdyttéohjeiden mukaisesti. Ota
talléin ty6olosuhteet ja suoritettava ty6tehtava huomioon. Sahkotydkalun kaytté muuhun kuin sille
tarkoitettuun kayttéon saattaa johtaa vaarallisiin tilanteisiin.

Pida kasikahvat ja tartuntapinnat kuivina, puhtaina, 6ljyttémina ja rasvattomina. Jos kasikahvat tai
tartuntapinnat ovat liukkaat, séhkotydkalun turvallinen kdyttd ja hallinta voi yllattavissa tilanteissa olla
mahdotonta.

Akkukayttoisen sdhkotyokalun kaytto ja kasittely

>

84

Lataa akku vain valmistajan suosittamalla laturilla. Jos laturi on tarkoitettu vain tietyn akkumallin
lataamiseen, palovaara on olemassa, jos laturia kdytetdan muiden akkujen lataamiseen.

Kayta ainoastaan juuri kyseiseen sahkoétyokaluun tarkoitettua akkua. Jonkun muun akun kayttd
saattaa johtaa loukkaantumiseen ja tulipaloon.

Pida irrallinen akku loitolla metalliesineistd, kuten paperinliittimistd, kolikoista, avaimista, nau-
loista, ruuveista tai muista pienistd metalliesineista, jotka voivat oikosulkea akun liittimet. Akun
littimien vélinen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa tulipaloon.

Vaarasta kaytosta johtuen saattaa akusta vuotaa nestettd, jota ei saa koskettaa. Valta kosketusta
sen kanssa. Tarvittaessa huuhtele kosketuskohta vedelld. Jos nestettd paasee silmiin, tarvitaan
liséksi 1adkarin apua. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa arsytysté ja palovammoja.

“ NI
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Al3 kayta akkua, joka on vaurioitunut tai johon on tehty muutoksia. Vaurioitunut akku tai akku, jota
on muutettu, saattaa kayttaytya yllattavasti ja aiheuttaa tulipalon, réjahdyksen ja vammoja.

Varjele akkua avotulelta ja korkeilta lampdtiloilta. Avotuli tai yli 130 °C:n (265 °F) lampétila voi
aiheuttaa rajahdyksen.

Noudata kaikkia akun lataamisesta annettuja ohjeita, ja lataa akku tai akun sisaltéava sahkotydkalu
aina kayttoohjeessa mainittuja lampétilarajoja noudattaen. Akun virheellinen lataaminen tai lataami-
nen sallitun lAmpétila-alueen I[Ampétiloja noudattamatta saattaa johtaa akun tuhoutumiseen ja aiheuttaa
tulipalovaaran.

Huolto

>

2.2

Anna koulutettujen ammattihenkiléiden korjata sédhkétyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain alkupe-
raisia varaosia. Siten varmistat koneen turvallisuuden sailymisen.

Ala koskaan yritéd huoltaa vaurioitunutta akkua. Akkujen kaikki huoltotydt saa suorittaa vain valmistaja
tai sen valtuuttama huoltopiste.

Muut turvallisuusohjeet

Noudata kaikkia turvallisuusohjeita tdssd dokumentaatiossa ja Hilti-poravasaran dokumentaatiossa.
Kéayta hengityssuojainta, joka suojaa kasvoja ja hengitysteita porattaessa syntyvalta ja koneen huoltotéita
tehtdessa leviavalta polylta.

Kéaytad myds polynpoistovarustus asennettuna aina Hilti-poravasaran sivukahvaa.

Kéayta suojakasineita.

Pidé tydssasi taukoja, joiden aikana tee sormivoimisteluliikkeitd varmistaaksesi sormiesi hyvan verenkier-
ron. Pitempaan jatkuva tydnteko saattaa térindn vuoksi aiheuttaa verenkiertohairi6ita tai sormien, késien
ja ranteiden hermokipuja.

Kayté pdlynpoistoon pélynpoistovarustusta TE DRS-4/6. Tiettyjen materiaalien kuten lyijypitoisen maalin,
joidenkin puulajien, betonin/muurauksen/kiven, kvartsin ja mineraalien sek@ metallien pdlyt voivat olla
terveydelle vaarallisia.

Varmista tyOpisteen hyva tuuletus ja tarvittaessa kaytd hengityssuojainta, joka soveltuu kyseessa
olevalla pdlylle. Pdlyjen ihokosketus tai hengittdminen saattaa aiheuttaa allergisia reaktioita ja/tai
hengitystiesairauksia laitteen/koneen kayttéjalle tai Idhell& oleville henkildille. Tietyt pdlyt kuten tammen
tai pydkin poly on luokiteltu sydpaéa aiheuttaviksi, erityisesti jos niihin liittyy puunkésittelyn lisdaineita
(kromaatti, puunsuoja-aineet).

Kéayta aina tyotehtdvaan (poraaminen tai piikkaus) soveltuvaa poistopaatda. Vakiomallinen poistopaa
soveltuu vain poraamisessa kaytettavaksi.

Putoamaan péésevat tydkalut ja/tai lisdvarusteet aiheuttavat loukkaantumisvaaran. Ennen tyén aloitta-
mista tarkasta, ettd asennettu lisdvaruste on kunnolla kiinnitetty.

Kuvaus

Tuoteyhteenveto ]

Poistopaa

Liikepituuden saatépainike
Sahkoliitanta DRS
Lisévarusteiden kiinnitysaukko
Lukituksen vapautus DRS
Polysailion lukituksen vapautin
Puhdistusmekanismi (lisévaruste)
Syvyysrajoitin

CICICICICIOIOIC)

3.2 Tarkoituksenmukainen kaytto
Polynpoistovarustus TE DRS-4/6 on Hilti-poravasaroihin TE 4-22 (03) ja TE 6-22 (05) tarkoitettu lisdvaruste.

Se

keraa syntyvasté pdlystd suurimman osan, ja se on nopea ja helppo kiinnittdéd poravasaraan. Pélynpois-

tovarustuksessa on imeva tuuletin. Sita kayttaa erillinen moottori. Kun poravasara kytketaan paalle, moduuli
saa virtansa poravasaran akusta.
Taméa polynpoistovarustus ei sovellu metallin ja puun tydstdssé kaytettavaksi.
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3.3 Toimituksen siséltdo

Polynpoistovarustus TE DRS-4/6, kayttdohje

Muita télle tuotteelle hyvaksyttyja jarjestelmatuotteita 0ydat Hilti Store -liikkkeesta tai nettiosoitteesta:
www.hilti.group

4 Tekniset tiedot

Jannite 216V
Imuteho 250 ¢/min
Paino 1,05 kg
TE6-22 kanssa TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
TE4-22 kanssa TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" [ 110 mm

5 Kayttd

5.1 Tyokohteen valmistelu

Loukkaantumisvaara vahingossa kaynnistymisen seurauksena!
» Varmista ennen akun kiinnittdmista, etté tuote on kytketty pois paalta.
» Irrota akku, ennen kuin muutat koneen sa&téja tai vaihdat lisévarusteosia.

Noudata tdssd dokumentaatiossa ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

5.2 Hilti-putoamisvarmistimen (lisdvaruste) asennus &

/A HuOMIO
Tuotteen ja/tai putoamisvarmistinliinan vaurio. Vaara kasittely saattaa johtaa tuotteen ja/tai putoamisvar-
mistinliinan vaurioitumiseen.

» Ala kdytd metalliketjuja putoamisvarmistinlinana. Ala kdytd putoamisvarmistinliinaa, jonka pituus on yli
2,0 m (6 ft).

Vaurioiden vélttdmiseksi suositamme, ettéd kaytat Hilti-putoamisvarmistinta, jos teet ty6ta lattia-
/maanpintatasoa korkeammalla.

Putoamisvarmistin mahdollistaa tySkaluliinaan kiinnittmisen.

Tuotetta kaytettdessé on noudatettava lattia-/maanpintatasoa korkeammalla tehtévia t6itd koskevia
kansallisia maarayksia.

1. Ohjaa putoamisvarmistimen kummatkin nokat DRS-pdlynpoistovarustuksen molemmilla puolilla oleviin
uriin.

2. Kiinnitd putoamisvarmistin ruuveillaan.

3. Lenkité Hilti-tyokaluliina putoamisvarmistimen kautta.

5.3 Polynpoistovarustuksen kiinnitys &

Ennen kiinnittamista varmista, ettd kiinnityskohdat ja séhkdliitdnnat poravasarassa ja pdlynpoistova-
rustuksessa ovat polyttémat ja herkkaliikkeiset.

1. Kytke poravasaran suunnanvaihtokytkin keskiasentoon.
2. lrrota syvyysrajoitin sivukahvasta.



3. Tyoénna pdlynpoistovarustus edestépain koneeseen siten, etta se lukittuu.
4. Kiinnittdmisen jalkeen varmista, ettd pdlynpoistovarustus on kunnolla lukittunut paikalleen.

5.4  Liikepituuden saato 1

Loukkaantumisvaara Liikepituuden saétopainiketta painettaessa teleskooppi ponnahtaa ulos.
» Pida poravasaraa ja poélynpoistovarustusta sellaisessa asennossa, ettei ulos ponnahtava teleskooppi
aiheuta vammoja.

1. Paina liikepituuden saatopainiketta ja pida se painettuna.
Paina poravasaraa porantera kiinnitettyna pintaa vasten, kunnes poranterd koskettaa sité.
3. Vapauta liikkepituuden saatopainike.

N

5.5 Poraussyvyyden s3ito (syvyysrajoitin) B

ﬂ Jos on tarpeen porata tarkasti oikeaan syvyyteen, maérit poraussyvyys tekemalla koeporaus.

1. Paina syvyysrajoittimen painiketta ja pidé se painettuna.
2. Tyoénné rengas haluamasi poraussyvyyden asentoon.
3. Vapauta syvyysrajoittimen painike.

5.6  Polyrasian tyhjennys

Tayttynyt suodatin saattaa aiheuttaa polyn liiallista levidmista, ja siksi suodatin on tyhjennettava
saanndllisin valein. Kayta talléin hengityssuojainta.

-

Pidé konetta vaakasuorassa ja kéynnisté se hetkeksi.

» Siten pdlynpoistovarustukseen kertyneet pdlyjadmat imeytyvét pdlyrasiaan.

Paina pdlysailion lukituksen vapautuspainiketta ja pidé painettuna.

Veda pdlyrasia alaspéin irti pélynpoistovarustuksesta.

Tyhjenna pdlyrasia.

Tyonna tyhja pélyrasia alhaaltapéin pélynpoistovarustukseen siten, etta rasia lukittuu paikalleen.

A

5.7 Polynpoistovarustuksen irrotus

1. Kytke poravasaran suunnanvaihtokytkin keskiasentoon.
2. Paina DRS:n lukituksen vapautinta ja pida se painettuna.
3. Veda pdlynpoistovarustus eteenpdin irti koneesta.

5.8  Poistopain vaihto &

Irrota pdlynpoistovarustus poravasarasta.

Paina poistopdén vapautuspainiketta ja pidé se painettuna.

Veda vanha poistopéé ylspéin irti ohjaimesta.

Paina uusi poistopaé kiinni ohjaimeen siten, ettd se lukittuu paikalleen.

oo

6 Huolto ja kunnossapito

6.1 Huolto ja kunnossapito

» Tarkasta sadnnéllisin vilein moduulin kaikkien osien mahdolliset vauriot ja moitteeton toiminta. Ala kéyta
moduulia, jos sen osissa on vaurioita tai jos osat eivat toimi moitteettomasti.

» Al kayta puhdistamisessa vetts, 6ljyj4, rasvoja tai puhdistusaineita.

» Puhdista pélynpoistovarustus vain kuivalla harjalla ja puhdistusliinalla.

» Ala kosketa suodatinmateriaalia puhdistuksen yhteydessa alika kéyta paineilmaa puhdistukseen. Se voi
vaurioittaa suodatinmateriaalia.

LT o
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7 Huolto, hoito ja kunnossapito

Loukkaantumisvaara jos akku paikallaan !
» Irrota akku aina ennen hoito- ja kunnostustdgita!

Tuotteen hoito

* Puhdista pinttynyt lika varovasti.

* Jos tuotteessa on jadhdytysilmaraot, puhdista ne varovasti kuivalla ja pehmeélla harjalla.

» Puhdista kotelon pinnat vain kevyesti kostutetulla kankaalla. Ala kéyta silikonia siséltivid hoitoaineita,
silld ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

* Kéyta tuotteen liittimien puhdistamiseen vain puhdasta ja kuivaa kangaspalaa.

Litiumioniakkujen hoito

e Ala koskaan kayta akkua, jos sen jadhdytysilmaraot ovat tukkeutuneet. Puhdista jadhdytysilmaraot
varovasti kuivalla, pehmealla harjalla.

 VAlti altistamasta akkua tarpeettomasti pdlylle tai lialle. Ald koskaan altista akkua suurelle kosteudelle
(esimerkiksi upota veteen tai jata sateeseen).

Jos akku on pahoin kastunut, késittele sité kuin vaurioitunutta akkua. Eristd akku palamattomasta
materiaalista valmistettuun astiaan ja ota yhteys Hilti-huoltoon.

+ Pida akku 6ljyttémana ja rasvattomana. Ala anna polyn ja lian kerty4 akun pintaan. Puhdista akku
kuivalla, pehmedlla harjalla tai puhtaalla, kuivalla kankaalla. Al kéyt silikonia siséltavia hoitoaineita, silla
ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

Ala kosketa akun liittimia &laka poista akun liittimiin tehtaalla laitettua rasvaa.

» Puhdista kotelon pinnat vain kevyesti kostutetulla kankaalla. Ala kéyta silikonia siséltivid hoitoaineita,
silld ne saattavat vaurioittaa muoviosia.

Kunnossapito

e Tarkasta saé@nndllisin valein kaikkien nékyvien osien mahdolliset vauriot ja kdyttéelementtien moitteeton
toiminta.

* Jos havaitset vaurioita ja/tai toimintahairioita, ala kayta tuotetta. Korjauta tuote viipymatté Hilti-huollossa.

* Hoito- ja kunnostustdiden jélkeen kiinnitd kaikki suojalaitteet takaisin ja tarkasta niiden moitteeton
toiminta.

Kaytt6turvallisuuden varmistamiseksi kdyta vain alkuperaisia varaosia ja kdyttdmateriaaleja. Hiltin talle
tuotteelle hyvaksymia varaosia, kulutusmateriaaleja ja lisévarusteita 16ydat Hilti Store -liikkeesta tai
osoitteesta: www.hilti.group

8 Akkukayttoisten tyokalujen ja akkujen kuljetus ja varastointi

Kuljettaminen

/\ VAROITUS
Kaynnistyminen vahingossa kuljetuksen aikana !
» Kuljeta tuotteesi aina akku irrotettuna!

» Irrota akku/akut.

» Al koskaan kuljeta akkuija irrallaan muiden tavaroiden joukossa. Akut on suojattava kuljetuksen ajaksi
kovilta iskuilta ja tarinélta, ja ne on eristettdva kaikenlaisista séhkda johtavista materiaaleista ja muista
akuista, jotta niiden navat eivat pédse kosketuksiin muiden akkujen napojen kanssa. Seurauksena
saattaisi olla oikosulku. Noudata maakohtaisia akkujen kuljetusmaarayksia.

» Akkuja ei saa koskaan lahettdd postitse. Kaanny kuljetusyrityksen puoleen, kun haluat lahettéda
vauriottomia akkuja.

» Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kayttéa seka ennen pitk&a kuljetusta ja sen
jalkeen.

Varastointi

Viallinen tai vuotava akku voi aiheuttaa vaurioita !
» Varastoi tuotteesi aina akku irrotettunal!
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» Varastoi tuote ja akut viiledssa ja kuivassa paikassa. Ota teknisissa tiedoissa annetut [ampétilarajat
huomioon.

Akkuja ei saa sdilyttad laturissa. Irrota akku laturista aina latauksen paatyttya.

Ala koskaan varastoi akkuja auringonpaisteessa, lamménlahteen paall4 tai ikkunan vieressa.

Varastoi tuote ja akut lasten ja asiattomien henkildiden ulottumattomissa.

Tarkasta tuotteen ja akun mahdolliset vauriot aina ennen kaytt6a sekd ennen pitk&a varastointia ja sen
jalkeen.

v

v Vvov

9 Apua hairiétilanteisiin

Hairidissa, joita ei ole kuvattu tésséa taulukossa tai joita et itse pysty poistamaan, ota yhteys Hilti-huoltoon.

9.1 Apua hairictilanteisiin

Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu

Liiallinen pdlyn levidminen. Pdlyséilio taynna. » Tyhjenné pdlysailio.
Polysailio tai suodatin viallinen. » Vaihda pdlyséilio tai suodatin.
Imupéa rikki. » Vaihda imupé&a.
Imupé&éharja kulunut. » Vaihda imupéa.

Porantera ei keskelld imu- Pélynpoistovarustus vaarin kiinni- » Kiinnitd pdlynpoistovarustus

paata. tetty. siten, ettd se lukittuu.

10 Havittaminen

| Al VAARA

Maaradystenvastaisten havittaminen aiheuttaa loukkaantumisvaaran! Ulos vuotavat kaasut tai nesteet
vaarantavat terveyden.

» Al4 lahetd vaurioituneita akkuja!

» Peité liitdnnat sdhkoa johtamattomalla materiaalilla oikosulkujen valttdmiseksi.

» Havita akut siten, etteivét ne voi joutua lasten kasiin.

» Havita akku viemalla se Hilti Store -liikkeeseen tai kdanny vastuullisen jatteenkasittely-yrityksen puoleen.

vf-;"; Hilti-tuotteet on padosin valmistettu kierratyskelpoisista materiaaleista. Kierrdtyksen edellytys on
materiaalien asianmukainen lajittelu. Useissa maissa Hilti ottaa vanhat koneet ja laitteet vastaan kierratysta
ja havitystéa varten. Lisétietoja saat Hilti-huollosta tai -edustajalta.

B: » Al havita sahkotydkaluja, elektronisia laitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukanal!

1 Valmistajan myontama takuu

» Jos sinulla on takuuehtoihin liittyvié kysymyksid, ota yhteys paikalliseen Hilti-edustajaan.

12 Lisatietoja

Lisatietoa kaytdstd, tekniikasta, ympadristdstd ja kierratyksestd saat seuraavasta linkista:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Sama linkki on my&s QR-koodina dokumentaation lopussa.
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Originaalkasutusjuhend

1 Andmed kasutusjuhendi kohta

1.1 Kéesoleva kasitsemisjuhendi kohta

¢ Enne seadme kasutuselevottu lugege labi kasutusjuhend. See on ohutu kasutamise ja torgeteta t06
eeldus.

* Jérgige kdesolevas kasutusjuhendis ja seadmel esitatud ohutusndudeid ja hoiatusi.
* Hoidke kasutusjuhend alati toote juures ja andke toode teistele isikutele edasi ainult koos kaesoleva
kasutusjuhendiga.

1.2 Markide selgitus

1.2.1 Hoiatused
Hoiatused annavad mérku toote kasutamisel tekkivatest ohtudest. Kasutatakse jargmisi mérksénu:

A| oHT
OHT!
» Voéimalikud ohtlikud olukorrad, mis véivad pohjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

HOIATUS !
» Vo6imalik ohtlik olukord, mis v6ib pdhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/\ ETTEVAATUST
ETTEVAATUST !
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis véivad pohjustada kehavigastusi voi varalist kahju.

1.2.2 Siimbolid kasutusjuhendis
Kéesolevas kasutusjuhendis kasutatakse jargmisi simboleid:

Jérgige kasutusjuhendit

Soovitusi seadme kasutamiseks ja muu kasulik teave

VD

Taaskasutatavate materjalide kasitsemine

)
&

Elektrilisi tddriistu ja akusid ei tohi visata olmejaatmete hulka

Hilti Li-lon-aku

Hilti Laadimisseade

g3

1.2.3 Joonistel kasutatud siimbolid
Joonistel kasutatakse jargmisi simboleid.

E Numbrid viitavad vastavatele joonistele kasutusjuhendi juhendi alguses.

Numbrid joonistel tahistavad tahtsaid toiminguid vdi toimingute jaoks téhtsaid detaile. Tekstis
tostetakse need toimingud voi detailid vastava numbri abil esile, néiteks (3).

~. | Positsiooninumbreid kasutatakse joonisel Ulevaade ja need viitavad selgituste numbritele toote
~— lilevaates.

@ | See mark naitab, et toote kasitsemisel tuleb olla eriti tahelepanelik.




1.3 Tootepohised siimbolid

1.3.1 Tootel olevad siimbolid
Tootel voib kasutada alljargnevaid simboleid:

14 Tooteinfo

tooted on ette nahtud professionaalsele kasutajale ja neid tohivad kasitseda, hooldada ja korras
hoida ainult volitatud ja asjaomase véljadppega isikud. Nimetatud personal peab olema teadlik kéikidest
kaasnevatest ohtudest. Seade ja sellega Uhendatavad abivahendid vdivad osutuda ohtlikuks, kui neid ei
kasutata nduetekohaselt voi kui nendega té6tab vastava véljadppeta isik.
Tulbitéhis ja seerianumber on tulbisildil.
» Kandke seerianumber jargmisse tabelisse. Andmeid toote kohta vajate meie esindusele voi hooldekes-
kusele paringute esitamisel.

Tooteandmed
Tolmueemaldusmoodul TE DRS-4/6
Generatsioon: 01
Seerianumber:
2 Ohutus

21 Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade kasutamisel

A HOIATUS! Lugege koiki selle elektrilise toodriista juurde kuuluvaid ohutusjuhiseid, nouandeid,
jooniseid ja tehnilisi andmeid! Jargmiste juhiste eiramise tagajérg voib olla elektrilddk, tulekahju ja/voi
rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnouded ja juhised edaspidiseks kasutamiseks alles.

Ohutusjuhistes kasutatud maiste "elektriline todriist" kéib vorgutoitega (toitejuntmega) elektriliste tooriistade
voi akutoitega (toitejuhtmeta) elektriliste tdoriistade kohta.

Ohutus t66kohal

» Hoidke oma tookoht puhas ja valgustage seda korralikult. Korrastamata ja valgustamata té6koht
voib péhjustada énnetusi.

» Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke,
gaase voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 160b sddemeid, mis voivad tolmu voi aurud slilidata.

» Hoidke lapsed ja koik teised tookohast eemal, kui kasutate elektrilist t66riista! Kui teie tdhelepanu
juhitakse kérvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab sobima pistikupessa. Pistiku juures ei tohi teha mingeid muudatusi.
Kaitsemaandusega seadmete puhul ei tohi kasutada adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vdhendavad elektriléégiohtu.

» Valtige keha kontakti maandatud pindadega (nt toru, radiaator, pliit, kiilmik). Kui teie keha on
maandatud, on elektrilé6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest. Kui elektrilise t&driista sisemusse satub vett,
suurendab see elektrilddgiohtu.

» Arge kasutage lihenduskaabilit elektrilise tooriista kandmiseks, riputamiseks ega pistiku stepslist
véljatombamiseks! Hoidke Uihenduskaablit eemal kuumusest, olidest, teravatest servadest ja
liilkuvatest osadest. Kahjustatud voi keerdus Ghenduskaablid suurendavad elektrilddgiohtu.

» Kui tootate elektrilise téoriistaga vabas 6hus, kasutage ainult selliseid pikendusjuhtmeid, mida
tohib kasutada ka vélitingimustes. Valitingimustesse sobiva pikendusjuhtme kasutamine véhendab
elektrilddgiohtu.

» Kui seadmega to6tamine niiskes keskkonnas on viltimatu, kasutage rikkevoolu kaitseliilitit.
Rikkevoolu kaitseliliti kasutamine vahendab elektrilddgiohtu.

Inimeste ohutus

» Olge tdhelepanelik, jalgige, mida teete, ja toimige elektrilise to6riistaga totades kaalutletult. Arge
tootage elektrilise tooriistaga, kui olete vasinud voi alkoholi, narkootikumide vo6i ravimite moju all!
Hetkeline tahelepanematus elektrilise t6oriista kasutamisel voib pohjustada raskeid kehavigastusi
ja varalist kahju.
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Kandke isiklikke kaitsevahendeid ja alati kaitseprille. Isiklike kaitsevahendite, nt tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi kuulmiskaitsevahendite kandmine (séltuvalt elektrilise
tdoriista tulbist ja kasutusalast) vdhendab vigastusohtu.

Valtige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist! Enne elektrilise tooriista ihendamist vooluvorku
ja/voi elektrilise tooriista aku paigaldamist, tooriista lilestostmist ja kandmist veenduge, et
elektriline t6oriist on valja liilitatud! Kui hoiate elektrilise t66riista kandmisel sdrme Iilitil voi ihendate
vooluvdrku sisselllitatud tddriista, voib juhtuda dnnetus.

Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage selle kiiljest seade- ja mutrivotmed. Elektrilise
t60riista pdorleva osa killjes olev seade- v6i mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

Viltige ebatavalist tooasendit! Votke stabiilne té6asend ja séilitage alati tasakaal. Nii saate elektrilist
tooriista ootamatutes olukordades paremini kontrollida.

Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid ega ehteid! Hoidke juuksed, réivad ja kindad
seadme liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted ja pikad juuksed voéivad sattuda seadme
likuvate osade vahele.

Kui elektrilise tooriista kiilge on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja kogumisseadiseid, veen-
duge, et need on tooriistaga lihendatud ja et neid kasutatakse nouetekohaselt. Tolmueemaldus-
seadise kasutamine voib vahendada tolmust tingitud ohte.

Arge laske tekkida petlikul turvatundel ega eirake elektrilise tooriista ohutusreegleid isegi siis, kui
olete parast paljukordset kasutamist elektrilise téériistaga harjunud. Téhelepanematu késitsemine
voib sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektrilise tooriista kasutamine ja késitsemine

>

Arge koormake seadet iile! Kasutage konkreetseks t66ks sobivat elektrilist tooriista. See t66tab
ettenéhtud joudluspiirides tohusamalt ja ohutumalt.

Arge kasutage elektrilist tooriista, mille liiliti on rikkis! Elektriline tdoriist, mida ei saa enam liilitist
korralikult sisse ja vélja lulitada, on ohtlik ning tuleb viia parandusse.

Tommake enne seadme mis tahes seadetoid, tarvikute vahetamist ja seadme hoiulepanekut
pistik pistikupesast vélja ja/v6i eemaldage dravoetav aku. See ettevaatusabindu hoiab dra seadme
soovimatu kéivitumise.

Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilist tooriista lastele kittesaamatus kohas. Arge laske seadet
kasutada isikutel, kes seadme t66pohimotet ei tunne voi ei ole lugenud kéesolevaid kasutusjuhen-
deid. Asjatundmatute isikute kées on elektrilised tddriistad ohtlikud.

Hooldage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid korralikult. Kontrollige, kas liikuvad osad té6tavad veatult
ega kiilu kiini. Veenduge, et seadme osad ei ole murdunud véi kahjustatud maaral, mis mojutab
seadme t66kindlust. Laske kahjustatud osad enne seadme kasutamist parandada. Ebapiisavalt
hooldatud elektrilised todriistad pdhjustavad dnnetusi.

Hoidke Iiketarvikud teravad ja puhtad. Hasti hooldatud, teravate 16ikeservadega I6iketarvikud kiiluvad
harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

Kasutage elektrilist téoriista, tarvikuid ja lisatarvikuid vastavalt nendele juhistele. Arvestage
seejuures tootingimuste ja tehtava t66 iseloomuga. Elektrilise todriista kasutamine otstarbel, milleks
see ei ole ette nahtud, voib pdhjustada ohtlikke olukordi.

Kéaepidemed ja haardepinnad peavad olema kuivad, puhtad ning vabad odlist ja rasvast. Libedad
kéepidemed ja haardepinnad ei voimalda elektrilist tdoriista ootamatutes olukordades kindlalt kasitseda
ega kontrollida.

Akuga tooriista kasutamine ja kasitsemine

>

92

Laadige akusid ainult tootja soovitatud laadimisseadmega. Kui teatud tlilpi aku laadimiseks
ettenédhtud laadimisseadet kasutatakse teist tllpi akude laadimiseks, tekib tulekahjuoht.

Kasutage elektrilistes téoriistades ainult ettendhtud akusid. Teist tllpi akude kasutamine voib
pdhjustada vigastus- ja pdlenguohtu.

Hoidke akud kasutusvalisel ajal eemal kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest, kruvidest ja
teistest viikestest metallesemetest, mis voivad aku kontaktid omavahel (ihendada. Aku kontaktide
vahel tekkiv lihis voib pohjustada pdletuse voi tulekahju.

Vaarkasutuse korral voib akuvedelik akust vélja voolata. Viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku
kokkupuute korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik satub silma, otsige ka arstiabi.
Valjavoolav akuvedelik vdib pohjustada nahaérritust voi pdletust.

Arge kasutage kahjustatud ega modifitseeritud akut! Kahjustatud véi modifitseeritud akud v&ivad
kaituda ettendgematult ja pohjustada tulekahju, plahvatusi voi vigastusohtu.

Arge laske akul kokku puutuda tule ega liiga kérge temperatuuriga! Tuli véi temperatuur tile 130 °C
(265 °F) voivad tekitada plahvatuse.
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» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge kunagi laadige akut ega akutdoriista véljaspool kasutus-
juhendis nédidatud temperatuurivahemikku. Vaar laadimine véi laadimine véljaspool lubatud tempera-
tuurivahemikku voib kahjustada akut ja suurendada tuleohtu.

Hooldus

» Laske elektrilist tooriista parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad originaal-
varuosi. Nii on tagatud elektrilise t6driista ohutu t66.

» Arge hooldage kahjustatud akut! Akut vdib hooldada ainult tootja voi volitatud klienditeenindus.

2.2 Taiendavad ohutusnéuded

» Jargige koiki kdesolevas kasutusjuhendis ja Hilti puurvasara tehnilistes dokumentides sisalduvaid
ohutusnéudeid.

» Kandke tolmumaski, mis kaitseb nagu ja hingamisteid puurimise ja hooldustd&de ajal jadktolmu eest.

» Ka paigaldatud tolmueemaldusmooduli korral kasutage alati Hilti puurvasara lisakaepidet.

» Kandke kaitsekindaid.

» Tehke to6pause ja liigutage sérmi, et parandada nende verevarustust. Pikemaajaliste t66de korral voib
vibratsioon tekitada probleeme sérmede, kéte ja randmeliigeste veresoontes ja nérvisisteemis.

» Kasutage tolmueemaldusmoodulit TE DRS-4/6 tolmu eemaldamiseks. Pliisisaldusega vérvide, teatavat
liiki puidu ja betooni/muuritise/kivi tolm, mis sisaldab kvartsi, mineraale v6i metalli, voib olla tervisekahjulik.

» Tagage tdokohal hea ventilatsioon ja vajaduse korral kandke tekkiva tolmu filtreerimiseks sobivat
hingamisteede kaitsemaski. Kokkupuude tolmuga véi tolmu sissehingamine vdib pdhjustada kasutajal
vOi laheduses viibivatel isikutel allergilist reaktsiooni ja/voi hingamisteede haigusi. Teatav tolm, nt tamme-
vOi pdogitolm on kantserogeenne, seda eeskatt koosmdjus puidu tddtlemise lisaainetega (kromaat,
puidukaitsevahendid).

» Kasutage alati konkreetseks t6oks (puurimine véi meiseldamine) sobivat imipead. Standardne imipea
sobib Uksnes puurimiseks.

» Allakukkuvatest tarvikutest voi lisaseadistest tingitud vigastuste oht. Enne t66 alustamist veenduge, et
paigaldatud tarvikud on kindlalt kinnitatud.

3 Kirjeldus

3.1  Tooteiilevaade ]

Imipea

Kéigu eelseadenupp

Elektriline liides DRS

Lisatarvikute paigaldamise ava
DRS vabastusnupp

Tolmumahuti vabastusnupp
Puhastusmehhanism (lisavarustus)
Suigavuspiirik

CISICICICIOICIC)

3.2 Nouetekohane kasutamine

Tolmueemaldusmoodulit TE DRS-4/6 kasutatakse Hilti puurvasarate TE 4-22 (03) ja TE 6-22 (05) lisatarvi-
kuna. See kogub suure osa tekkivast tolmust kokku; kinnitamine puurvasara kilge on kiire ja lihtne. Tolmuee-
maldusmoodulisse on sisse ehitatud imiventilaator. Ventilaatoril on oma mootor. Puurvasara sisselllitamisel
saab moodul voolu puurvasara akust.

Tolmueemaldusmoodul ei sobi kasutamiseks metalli ja puidu té6tlemisel.

3.3 Tarnekomplekt
Tolmueemaldusmoodul TE DRS-4/6, kasutusjuhend

ﬂ Muud sUsteemitooted leiate mitigiesindusest Hilti Store voi veebisaidilt: www.hilti.group
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4 Tehnilised andmed
Pinge 216V
Imemisvoimsus 250 ¢/min
Kaal 1,05 kg
Koos TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CXX "x 6" |80 mm
Koos TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CXX "x 8" |[110 mm

5 Kasitsemine

5.1 T66 ettevalmistamine

| A| HOIATUS

Vigastuste oht soovimatu kaivitumise tottu!

» Enne aku paigaldamist veenduge, et selle juurde kuuluv seade on vlja lllitatud.
» Enne seadme seadistamist ja tarvikute vahetamist eemaldage seadmest aku.

Jargige kasutusjuhendis esitatud ja tootele mérgitud ohutusndudeid ja hoiatusi.

5.2  Hilti Kukkumiskaitse paigaldamine (lisavarustus)?

/\ TAHELEPANU
Toode ja/voi laskumiskodied voivad kahjustada saada. Asjatundmatu késitsemine voib toodet ja/voi
laskumiskoisi kahjustada.

» Arge kasutage laskumiskdite asemel metallkette. Arge kasutage laskumiskdisi, mis on pikemad kui
2,0m (6 ft).

Vigastuste valtimiseks on kérguses té6tamisel soovitatav kasutada Hilti kukkumiskaitset.
Kukkumiskaitse kilge saab kinnitada tédriista kinnitustrossi.
Seadmega tddtamise ajal tuleb tingimata jargida riigis kehtivaid eeskirju kdrgustes téétamise kohta.

1. Viige kukkumiskaitse mélemad lapatsid DRS-tolmueemaldusmooduli mélemal kiiljel asuvatesse ava-
desse.

2. Kinnitage kukkumiskaitse komplekti kuuluvate kruvidega.
3. Uhendage Hilti tross kukkumiskaitse kiilge.

5.3 Tolmueemaldusmooduli paigaldamine &

Veenduge enne paigaldamist, et nii puurvasara kui ka tolmueemaldusmooduli kinnituspunktid ja
elektrilidesed on tolmuvabad ja kergesti késitsetavad.

Seadke puurvasara reversiivliliti keskasendisse.

Eemaldage lisakdepideme kdljest sligavuspiirik.

Likake tolmueemaldusmoodul eestpoolt seadmele, kuni moodul fikseerub.

Pérast paigaldamist veenduge, et tolmueemaldusmoodul on korrektselt fikseerunud.

Arwon =

s “ NI



54  Pikkuse seadmine (kiik) &l

| Al HoOIATUS

Vigastuste oht Kui vajutada kéigu eelseadenupule, liigub teleskoop vélja.
» Hoidke puurvasarat koos tolmueemaldusmooduliga sellises asendis, et vélja liikuv teleskoop ei saaks
teid vigastada.

1. Vajutage alla kdigu eelseadenupp ja hoidke seda all.
Suruge puurvasar paigaldatud puuriga vastu aluspinda, kuni puur seda puudutab.
3. Vabastage kéigu eelseadenupp.

N

5.5 Puurimissiigavuse seadmine (siigavuspiirik) 5]

ﬂ Kui tuleb puurida tépse sligavusega auk, siis maérake puurimisstigavus proovipuurimistega.

1. Vajutage alla stigavuspiiriku nupp ja hoidke seda all.
2. Nihutage réngas soovitud puurimissligavusele.
3. Vabastage stigavuspiiriku nupp.

5.6  Tolmumahuti tithjendamine

Taitunud filter ei vota enam tolmu vastu, seet6ttu tuleb seda regulaarselt tihjendada. Kandke seejuures
tolmumaski!

Y

Hoidke seadet horisontaalselt ja laske sel veidi aega todtada.

» Nii imetakse tolmueemaldusmoodulisse ladestunud tolmujaégid tolmumahutisse.
Vajutage alla tolmumahuti vabastusnupp ja hoidke seda all.

Toémmake tolmumahuti suunaga alla tolmueemaldusmoodulist vélja.

Tuhjendage tolmumahuti.

Liikake tUhi tolmumahuti alt tolmueemaldusmoodulisse ja laske kohale fikseeruda.

IS o

5.7 Tolmueemaldusmooduli eraldamine

1. Seadke puurvasara reversiivllliti keskasendisse.
2. Vajutage alla DRS vabastusnupp ja hoidke seda all.
3. Témmake tolmueemaldusmoodul suunaga ette seadme kiljest ara.

58  Imipea vahetamine 3

Eraldage tolmueemaldusmoodul puurvasarast.
Vajutage imipea vabastusnupule ja hoidke seda all.
Témmake vana imipea suunaga Ules juhikust vélja.
Suruge uus imipea juhikusse, kuni see fikseerub kohale.

o

6 Hooldus ja korrashoid

6.1 Hooldus ja korrashoid

» Kontrollige regulaarselt, kas mooduli kdik osad on kahjustusteta ja taies tédkorras. Arge rakendage
moodulit t66le, kui méni osa on kahjustatud voi ei td6ta korralikult.

» Arge kasutage vett, 6li, maérdeaineid ega puhastusvahendeid.

» Puhastage tolmueemaldusmoodulit tiksnes kuiva harja ja puhastuslapiga.

» Puhastamisel arge puudutage filtrimaterjali ega kasutage puhastamiseks surudhku. See voib filtrimaterjali
kahjustada.
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7 Hooldus ja korrashoid

A| HOIATUS
Vigastuste oht paigaldatud aku korral !
» Enne mis tahes hooldus- ja korrashoiut6id eemaldage seadmest aku!

Toote hooldus

e Kdvasti kinni olev mustus eemaldage ettevaatlikult.

* Ventilatsiooniavasid puhastage ettevaatlikult kuiva, pehme harjaga.

» Puhastage korpust ainult veidi niiske lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

* Seadme kontaktide puhastamiseks kasutage puhast kuiva lappi.

Liitium-ioonakude hooldus

+ Arge kunagi kasutage akut, mille ventilatsiooniavad on ummistunud. Puhastage ventilatsiooniavasid
ettevaatlikult kuiva, pehme harjaga.

 Kaitske akut tolmu ja mustuse eest. Arge jatke akut kunagi suure niiskuse kétte (drge asetage seda vette
ja arge jatke vihma katte).

Kui aku on mérjaks saanud, siis kasitlege seda nii, nagu oleks see kahjustatud. Isoleerige aku tulekindlas
anumas ja pdorduge Hilti hooldekeskusesse.

* Hoidke aku puhas &list ja rasvast. Véltige akusse asjatult tolmu ja mustuse kogunemist. Puhastage akut
kuiva pehme harjaga véi puhta kuiva lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

Arge puudutage aku kontakte ja drge eemaldage kontaktidelt tehases peale kantud méaret.

» Puhastage korpust ainult veidi niiske lapiga. Arge kasutage silikooni sisaldavaid hooldusvahendeid, sest
need voivad kahjustada seadme plastdetaile.

Korrashoid

* Kontrollige regulaarselt, kas kdik nédhtavad osad on terved ja juhtelemendid tdé6tavad veatult.

« Arge kasutage seadet kahjustuste ja/véi térgete korral. Laske seade kohe parandada Hilti hooldekesku-
ses.

e Péarast hooldus- ja korrashoiutdid paigaldage koik kaitseseadised ja kontrollige, kas need todtavad
veatult.

Ohutu t66 tagamiseks kasutage ainult originaalvaruosi ja -materjale. Hilti heakskiidetud varuosad, ma-
terjalid ja lisatarvikud oma tootele leiate milgiesindusest Hilti Store voi veebilehelt: www.hilti.group

8 Akutdoriistade ja akude transport ja ladustamine

Transport

/\ ETTEVAATUST
Soovimatu kaivitumine transportimisel !
» Transportige tooteid iima akudetal!

» Eemaldage aku/akud.

» Arge kunagi transportige akusid lahtiselt. Enne aku transportimist tuleb aku pakendada nii, et see oleks
kaitstud 166kide ja vibratsiooni eest ning isoleeritud koikidest elektrit juhtivatest materjalidest voi teistest
akudest, et valtida kokkupuudet teise aku poolustega ning lihise teket. Jérgige akude transpordi
suhtes kehtivaid riigisiseseid néudeid.

» Akusid ei tohi saata posti teel. Kahjustamata akude saatmiseks p&6rduge logistikaettevétja poole.

» Iga kord enne kasutamist ning enne ja pérast pikemat transporti vi hoiustamist kontrollige seadet ja
akusid vigastuste suhtes.

Hoiustamine
| A| HOIATUS

Defektsed akud voi lekkivad akud véivad tekitada vigastusi !
» Kasutusvélisel ajal eemaldage seadmest aku!

» Hoidke seadet ja akusid jahedas ja kuivas kohas. Pidage kinni tehnilistes andmetes toodud temperatuu-
ripirangutest.
» Arge hoidke akusid laadimisseadmes. Parast laadimist eemaldage aku laadimisseadmest.
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» Arge hoidke akusid paikese kaes, radiaatori peal véi klaasi taga.

» Hoidke seadet ja akusid lastele ja korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

» Iga kord enne kasutamist ning enne ja pérast pikemaajalist seismist kontrollige seadet ja akusid
kahjustuste suhtes.

9 Abi torgete puhul

Kui peaks esinema toérge, mida ei ole jargmises tabelis nimetatud voi mida Te ei suuda ise koérvaldada,
pddrduge Hilti hooldekeskusse.

9.1 Abi torgete puhul

Torge Voéimalik pohjus Lahendus

Liigne tolm. Tolmumahuti on téis. » TuUhjendage tolmumahuti.
Tolmumahuti voi filter on defektne. | » Vahetage tolmumahuti voi filter.
Imipea on defektne. » Vahetage imipea.
Imipea hari on kulunud. » Vahetage imipea.

Puur ei ole imipeas tsentreeri- | Tolmueemaldusmoodul ei ole 8i- » Likake tolmueemaldusmoodul

tud. gesti paigaldatud. 16puni, kuni see fikseerub.

10 Utiliseerimine

| A HOIATUS

Valest kaitlemisest tingitud vigastuste oht! Eralduvad gaasid voi vedelikud on terviseohtlikud.
> Arge saatke kahjustada saanud akusid posti teel!

» Llhise véltimiseks katke akukontaktid elektrit mittejuhtiva materjaliga.

» Kaéidelge akusid nii, et need ei satu laste katte.

» Utiliseerige aku Hilti Store esinduses voi pd6rduge asjaomase jadtmekaitlusettevotte poole.

pff; Enamik Hilti seadmete valmistamisel kasutatud materjalidest on taaskasutatavad. Taaskasutuse
eelduseks on materjalide korralik sorteerimine. Paljudes riikides kogub Hilti kasutusressursi ammendanud
seadmed kokku. Lisateavet saate Hilti mulgiesindusest.

E: » Arge visake kasutusressursi ammendanud elektrilisi té6riistu, elektroonikaseadmeid ja akusid
olmejaéatmete hulka!

11 Tootja garantii

» Garantiitingimusi puudutavates kiisimustes pd6rduge oma kohaliku Hilti partneri poole.

12 Lisateave

Lisateavet kasitsemise, tehnika, keskkonna ja Umbertdotluse kohta leiate lingilt:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
See link sisaldub ka kéesoleva kasutusjuhendi I6pus QR-koodina.

Originala lieto$anas instrukcija

1 Informacija par lietoSanas instrukciju

1.1 Par $o lietoSanas instrukciju

¢ Pirms ekspluatacijas sak$anas obligati izlasiet $o lietoSanas instrukciju. Tas ir priekSnoteikums darba
drosibai un izstradajuma lieto$anai bez traucéjumiem.

* levérojiet droSibas noradijumus un bridindjumus, kas atrodami $aja lietoSanas instrukcija un uz iz-
stradajuma.

LT .
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e Vienmér glabajiet lietoSanas instrukciju izstradajuma tuvuma un, nododot izstradajumu citai personai,
vienmér dotiet l1dzi o lietoSanas instrukciju.

1.2 Apziméjumu skaidrojums

1.2.1  Bridinajumi
Bridinajumi pievérs uzmanibu bistamibai, kas pastav, stradajot ar izstradajumu. Tiek lietoti $adi signalvardi:

A| BISTAMI!
BISTAMI! !
» Pievér$ uzmanibu draudo$am briesmam, kas var izraisit smagus miesas bojajumus vai navi.

A| BRIDINAJUMS!
BRIDINAJUMS! !
» Pievérs uzmanibu iespéjamam apdraudéjumam, kas var izraisit smagas traumas vai pat navi.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
UZMANIBU! !
» Norada uz iespéjami bistamam situacijam, kas var izraisit traumas vai materialos zaudéjumus.

1.2.2 Simboli lietoSanas instrukcija
Saja lietoanas instrukcija tiek izmantoti $adi simboli:

leverojiet lietoSanas instrukciju

=%

Noradijumi par lieto$anu un cita noderiga informacija

)
@

Riciba ar otrreiz parstradajamiem materialiem

E: Neizmetiet elektroiekartas un akumulatorus sadzives atkritumos.
(0]

Hilti Litija jonu akumulators

Sy | Hilti Ladétajs

1.2.3 Attéelos lietotie simboli
Attélos tiek lietoti $adi simboli:

E Sie skaitli norada uz attiecigajiem attéliem, kas atrodami $is lietoSanas instrukcijas sakuma.

Numerécija attélos norada uz svarigam darbibam vai detalam, kas ir svarigas noteiktam darbibam.
Teksta $is darbibas vai detalas ir izceltas, apziméjot ar atbilstoSiem numuriem, pieméram, (3).

TD Poziciju numuri tiek lietoti attéla Parskats un norada uz legendas numuriem sadala lzstradajuma
V| parskats.

@ S simbola uzdevums ir pievérst Tpagu uzmanibu izstradajuma lieto$anas laika.

1.3 Simboli atkariba no izstradajuma

1.3.1 Simboli uz izstradajuma
Uz izstradajuma var tikt lietoti $adi simboli:

14 Izstradajuma informacija

=™ izstradajumi ir paredzati profesionaliem lietotajiem, un to darbinaganu, apkopi un tehniska
stavokla uzturéSanu drikst veikt tikai kvalificéts, atbilstigi apmacits personals. Personalam ir jabat labi
informétam par iespé&jamajiem riskiem, kas var rasties darba laika. Izstradajums un ta papildaprikojums var
radit bistamas situacijas, ja to uztic neprofesionalam personalam vai nelieto atbilstigi nosactjumiem.
lekartas tipa apziméjums un sérijas numurs ir noraditi uz identifikacijas datu plaksnites.
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» lerakstiet sérijas numuru zemak redzamaja tabula. Izstradajuma dati janorada, vérsoties masu parstavnie-
ciba vai servisa.
Izstradajuma dati

Puteklu nostcéja modulis TE DRS-4/6
Paaudze: 01
Seérijas Nr.:

2 Drosiba

21 Visparigi drosibas noradijumi par darbu ar elektroiekartam

A BRIDINAJUMS! lepazistieties ar visiem drosibas noradijumiem, instrukcijam, attéliem un tehnis-
kajiem parametriem, kas attiecas uz So elektroiekartu. Turpmak izklastito instrukciju neievéro$ana var
izraistt elektroSoku, ugunsgréku un/vai nopietnas traumas.

Saglabajiet visus drosibas noradijumus un instrukcijas turpmakai lieto$anai.

DroSibas noradijumos lietotais apziméjums "elektroiekarta" attiecas uz iekartam ar tikla baroSanu (ar
barosanas kabeli) vai iekartam ar baroSanu no akumulatora (bez kabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet darba vieta tiribu un kartibu un nodrosiniet labu apgaismojumu. Nekartiga darba vieta vai
slikta apgaismojuma var viegli notikt nelaimes gadijums.

» Nestradajiet ar elektroiekartu spradzienbistama vidé, kur atrodas uzliesmojosi Skidrumi, gazes vai
putekli. Darbibas laika elektroiekartas médz dzirkstelot, un tas var izraistt viegli uzliesmojoSu puteklu vai
tvaiku aizdeg$anos.

» Lietojot elektroiekartu, nelaujiet nepiederoS§am personam un jo ipasi bérniem tuvoties darba vietai.
Citu personu klatbtne var novérst uzmanibu, un ta rezultata jus varat zaudét kontroli par iekartu.

Elektrodrosiba

» Elektroiekartas kontaktdaksai jaatbilst elektrotikla kontaktligzdai. KontaktdakSas konstrukciju
nedrikst nekada veida mainit. Kopa ar elektroiekartam, kuram ir aizsargzemejums, nedrikst lietot
adapteru spraudnus. Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas atbilst kontaktligzdai, lauj samazinat
elektroSoka risku.

» Darba laika nepieskarieties sazemétiem priekSmetiem, pieméram, caurulém, radiatoriem, phitim
vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroiekartu lietus laika, neturiet to mitruma. Mitrumam ieklUstot elektroiekarta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenesiet un nepakariniet elektroiekartu aiz baroSanas kabela un nerauijiet aiz kabela, ja vélaties
atvienot iekartu no elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet baroSanas kabeli no karstuma, ellas,
asam Skautném vai kustigam detalam. Bojats vai sapinkeréjies baro$anas kabelis var klGt par céloni
elektroSokam.

» Darbinot elektroiekartu arpus telpam, izmantojiet tas pievienosSanai vienigi tadus pagarinatajka-
belus, kas ir paredzéti lietoSanai briva daba. Lietojot elektrokabeli, kas ir piemérots darbam arpus
telpam, samazinas elektro$oka risks.

» Ja elektroiekartas izmantosSana slapja vidé ir obligati nepiecieSama, lietojiet bojajumstravas
aizsargsledzi. Bojajumstravas aizsargslédza lietoSana samazina elektroSoka risku.

Personiska drosiba

» Stradajiet ar elektroiekartu uzmanigi, darba laika saglabajiet paskontroli un rikojieties saskana ar
veselo sapratu. Ar elektroiekartu nedrikst stradat personas, kas ir nogurusas vai atrodas narkotiku,
alkohola vai medikamentu ietekmé. Mirklis neuzmanibas, stradajot ar elektroiekartu, var novest pie
nopietnam traumam.

» lzmantojiet individualos aizsardzibas lidzeklus un darba laika vienmér valkajiet aizsargbrilles.
Individualo aizsardzibas lidzek|u (puteklu aizsargmaskas, neslidoSu apavu un aizsargkiveres vai ausu
aizsargu) lietoSana atbilstoSi elektroiekartas tipam un veicama darba raksturam lauj izvairities no
savainojumiem.

» Nepielaujiet iekartas nekontrolétas ieslegSanas iespéju. Pirms pievienoSanas elektrotiklam,
akumulatora ievietoSanas, elektroiekartas satverSanas vai parvietoSanas parliecinieties, ka ta
ir izslegta. Ja iekartas parvietoSanas laika pirksts atrodas uz slédza vai ja ieslégta iekarta tiek pievienota
elektrotiklam, var notikt nelaimes gadijums.

» Pirms elektroiekartas ieslegSanas janonem visi reguléSanas piederumi un uzgrieznu atslégas.
ReguléSanas piederumi vai uzgrieznu atsléga, kas iekartas ieslégSanas bridi atrodas iekarta, var radit
traumas.

LT o



IS

Izvairieties no nedabiskam pozam. Darba laika vienmeér saglabajiet lidzsvaru un nodrosinieties
pret pashidesanu. Tas atvieglos elektroiekartas vadibu neparedzétas situacijas.

Izvélieties darbam piemérotu apgérbu. Darba laika nenésajiet brivi plandos$as drébes un rotaslietas.
Netuviniet matus, apgérbu un aizsargcimdus iekartas kustigajam dalam. Valigas drébes, rotaslietas
un gari mati var iekerties iekartas kustigajas dalas.

Ja elektroiekartas konstrukcija lauj pievienot puteklu nosiik§anas vai savaksanas ierici, sekojiet,
lai ta butu pievienota un tiktu darbinata pareizi. Putek|u nosiicéja lietoSana samazina puteklu kaitigo
ietekmi.

Nezaudéjiet modribu un neatkapieties no elektroiekartu lietoSanas drosibas noteikumu ievero-
Sanas ari tad, ja lietojat attiecigo elektroiekartu biezi un kartigi to parzinat. Neuzmaniba viena
sekundes dala var novest pie smagam traumam.

Elektroiekartas lietoSana un apkope

>

Ar

>

Neparslogojiet elektroiekartu. Katram darbam izvélieties piemérotu iekartu. Elektroiekarta darbosies
labak un drosak pie nominalas slodzes.

Nelietojiet elektroiekartu, ja ir bojats tas sledzis. Elektroiekarta, ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistama
un nekavéjoties janodod remonta.

Pirms iestatijumu veikSanas, aprikojuma dalu nomainas vai iekartas novietoSanas uzglabasana
atvienojiet kontaktdaksu no elektrotikla un/vai nonemiet nonemamo akumulatoru. Sadi jus
novérsisiet elektroiekartas nejausas ieslégsanas risku.

Elektroiekartu, kas netiek darbinata, uzglabajiet piemérota vieta. Nelauijiet lietot iekartu personam,
kas nav iepazinusas ar tas funkcijam un izlasijusas $o lietoSanas instrukciju. Ja elektroiekartu lieto
nekompetentas personas, tas var apdraudét cilveku veselibu.

Rupigi veiciet elektroiekartu un to piederumu apkopi. Parbaudiet, vai kustigas dalas darbojas
bez traucéjumiem un nekeras un vai kada no dalam nav salauzta vai bojata un tadejadi netrauce
elektroiekartas nevainojamu darbibu. Raugieties, lai pirms iekartas lietoSanas tiktu nomainitas
vai saremontétas bojatas dalas. Daudzi nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroiekartam nav
nodro$inata pareiza apkope.

Griezéjinstrumentiem vienmér jabuat uzasinatiem un tiriem. Ripigi kopti griez&jinstrumenti ar asam
Skautném retak iestrégst un ir vieglak vadami.

Lietojiet elektroiekartu, piederumus, mainamos instrumentus utt. saskana ar Siem noradijumiem.
Janem veéra ari konkrétie darba apstakli un veicamas operacijas 1patnibas. Elektroiekartu lietoSana
citiem mérkiem, neka to ir paredzéjusi razotajfirma, ir bistama un var izraisit neparedzamas sekas.
Raugieties, lai rokturu un satverSanas virsmas butu sausas, tiras, nenotraipitas ar ellu un
smeérvielam. Ja rokturu vai satverSanas virsmas ir slidenas, nav iespéjama dro$a elektroiekartas
vadiba un kontrole neparedzamas situacijas.

akumulatoru darbinamas iekartas lietoSana un apkope

Akumulatora uzladei jalieto tikai raZotaja ieteiktie ladéetaji. Noteikta veida akumulatoriem paredzéts
ladétajs klust ugunsbistams, ja to izmanto ar cita veida akumulatoriem.

Izmantojiet elektroiekartas barosSanai tikai tai paredzétos akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var izraisTt iekartas un/vai akumulatora aizdegSanos.

Laika, kad akumulators ir atvienots no iekartas, nepielaujiet ta kontaktu saskarSanos ar sasprau-
dém, monétam, atslégam, naglam, skrivém vai citiem nelieliem metala priekSmetiem, kas varétu
izraisit Issavienojumu. Ja starp akumulatora kontaktiem rodas 1ssavienojums, tas var sadegt vai klut
par ugunsgréka céloni.

Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izplast Skidrums. Nepielaujiet ta nokliSanu uz adas.
Ja tas tomeér nejausi ir noticis, noskalojiet ar adeni. Ja Skidrums iekliist acls, izskalojiet acis un
nekavéjoties veérsieties pie arsta. No akumulatora izpltdu$ais Skidrums var izraisit adas kairindjumu vai
apdegumus.

Nelietojiet bojatus vai modificetus akumulatorus. Bojati vai modificéti akumulatori var radit nepare-
dzamas situacijas un izraisit ugunsgréku, eksploziju vai traumas.

Nepaklaujiet akumulatoru uguns vai augstas temperatiiras iedarbibai. Uguns vai temperatira virs
130 °C (265 °F) var izraisit eksploziju.

levérojiet noradijumus par akumulatora ladésanu un nekad neladéjiet akumulatoru vai ar akumu-
latoru darbinamo iekartu arpus lietoSanas instrukcija noradita temperatiiras diapazona. Nepareiza
ladeésana vai pielaujama temperatiras diapazona parsnieg$ana var sabojat akumulatoru un palielinat
aizdegSanas risku.

Serviss

>

Uzdodiet elektroiekartas remontu veikt tikai kvalificétam personalam, kas izmanto vienigi ori-
ginalas rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams saglabat iekartas funkcionalo drosibu.
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» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru apkopi. Jebkadus akumulatoru apkopes darbus
drikst veikt tikai razotajs vai atbilstigi pilnvarots klientu apkalpo$anas dienesta.

2.2 Papildnoradijumi par drosibu

» leverojiet visus droSibas noradijumus, kas ietverti $aja dokumentacija un Hilti perforatora dokumentacija.

» Lietojiet elpcelu aizsardzibas aprikojumu, kas urb$anas un apkopes darbu laika pasarga seju un elpcelus
no atliku$ajiem putekliem.

» Aritad, ja ir piemontéts puteklu nostcéja modulis, vienmer lietojiet Hilti perforatora sanu rokturi.

» Lietojiet aizsargcimdus.

» Darba partraukumos veiciet pirkstu vingrinajumus, kas uzlabo asinsriti. ligsto$a darba gadijuma vibracija
var radit traucéjumus pirkstu, roku vai plaukstas locitavu asinsvadu un nervu sistémas funkcijas.

» Lietojiet puteklu nosticéja moduli TE DRS-4/6 puteklu nostkSanai. Putekli, ko rada tadi materiali ka,
pieméram, svinu saturoSas krasas, noteikti koksnes veidi un betons / miris / akmens materiali, kas satur
kvarcu, mineralus vai metalu, var bat kaitigi veselibai.

» Nodrosiniet darba vieta labu ventilaciju un, ja nepiecieSams, valkajiet elpcelu aizsargmasku, kas aizsarga
pret attieciga veida putekliem. Saskare ar Siem putekliem vai to ieelpoSana var izraisit lietotaja vai citu
tuvuma eso$o personu alergiskas reakcijas un/vai elpcelu saslim$anas. Noteikti puteklu veidi, pieméram,
ozola un skabarza koksnes putekli, tiek uzskatiti par kancerogéniem - it pasi kopa ar kokapstradé
izmantojamam vielam (hromatiem, koksnes aizsarglidzekliem).

» Vienmeér lietojiet atbilstigu noslicéja galvu, kas paredzéta attiecigajam lietojumam (urb$anai vai kal$anai).
Standarta nosiicéja galva ir piemérota tikai urbSanai.

» Traumu risks, ko rada kritoSi instrumenti un/vai piederumi. Pirms darba sakSanas parbaudiet, vai
piemontétie piederumi ir droSi nostiprinati.

3 Apraksts

3.1 Izstradajuma parskats ]

Nosuceéja galva

Gajiena iestatiS8anas poga

Elektriska pieslegvieta DRS

Atvere papildaprikojuma montazai
Atblokétajs DRS

Puteklu tvertnes atblokétajs

Attirisanas mehanisms (papildaprikojums)
Dziluma atdure

CISIOICICIOICIC)

3.2 Nosacijumiem atbilstiga lietoSana

Puteklu modulis TE DRS-4/6 tiek lietots ka papildaprikojums Hilti perforatoriem TE 4-22 (03) un TE 6-22 (05).
Tas savac lielu dalu no putekliem, kas rodas darba laika, un ir atri un vienkarsi piestiprinams pie perforatora.
Puteklu nosicéja modull ir integréts nostksanas ventilators. Ta piedzinu nodroSina atsevisks motors. Kad
tiek ieslégts perforators, modulim tiek pievadita strava no perforatora akumulatora.

Puteklu nostcéja modulis nav paredzéts darbam ar metalu un koku.

3.3 Piegades komplektacija

Puteklu nosticéja modulis TE DRS-4/6, lietoSanas instrukcija

Citus §im izstradajumam izmantojamus sistémas produktus meklgjiet Hilti Store vai timeklvietné:
www.hilti.group

4 Tehniskie parametri
Spriegums 216V
Nosuksanas jauda 250 ¢/min
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Svars 1,05 kg
Ar TE6-22 TE-CX XX/17 | 80 mm
TE-CX XX/15 |60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Ar TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 |57 mm
TE-CXX"x 8" | 110 mm

5 LietoSana

5.1 Sagatavosanas darbam

A BRIDINAJUMS!
Traumu risks nejausas iedarbosanas gadijuma!

» Pirms akumulatora ievieto$anas parliecinieties, ka attiecigais izstradajums ir izslégts.
» Pirms iekartas iestatiSanas vai piederumu mainas iznemiet no iekartas akumulatoru.

levérojiet drosibas noradijumus un bridinajumus, kas atrodami $aja dokumentacija un uz izstradajuma.

5.2 Hilti pretnokri$anas aprikojuma (opcija) montaza &

/\ UZMANIBU!

lekartas un/vai drosibas virves bojajumi. Nepareiza lietoSana var izraisit iekartas un/vai dro$ibas virves

bojajumus.

» Drosibas virves vieta nelietojiet metala kédes. Nelietojiet droSibas virves, kuru garums ir lielaks neka
2,0 m (6 ft).

Lai izvairitos no negadijumiem, stradajot augstuma, ieteicams lietot Hilti pretnokriSanas aprikojumu.
Pretnokri§anas aprikojums nodroSina iespéju piestiprinat instrumentu drosibas virvi.
Stradajot ar So izstradajumu, obligati jaievéro valsti speka esosie noteikumi par darbu augstuma.

1. lebidiet pretnokri§anas aprikojuma abas mélites rievas, kas atrodas puteklu nosticéja modula DRS abas
puses.

2. Nostipriniet pretnokriS8anas aprikojumu ar tam paredzétajam skravém.

3. lzvelciet Hilti droSibas virves cilpu caur pretnokri§anas aprikojumu.

5.3  Puteklu modula montaza g

Pirms montazas parliecinieties, ka perforatora un puteklu modula fiksacijas punkti un elektriskas
pieslégvietas ir attiritas no putekliem un nav traucéta to kustiba.

Novietojiet perforatora laba / kreisa rotacijas virziena parsledzéju vidéja pozicija.
Nonemiet no sanu roktura dziluma atduri.

No priekSpuses piebidiet puteklu moduli pie iekartas, lidz tas nofikséjas.

Péc montazas parbaudiet, vai puteklu modulis ir nofikséjies kartigi.

El

5.4 Garuma (gajiena) iestatiSana

A| BRIDINAJUMS!
Traumu risks! Kad tiek nospiesta gajiena iestatiSanas poga, teleskops izbidas.
» Turiet perforatoru ar puteklu moduli t3, lai teleskops izbidi$anas laika jls nesavainotu.

1. Nospiediet un turiet nospiestu gajiena iestati$anas pogu.
2. Spiediet perforatoru ar ievietotu urbi pie virsmas, lidz urbis tai pieskaras.
3. Atlaidiet gajiena iestatiS8anas pogu.

“ NI



IS

5.5 Urbuma dziluma (dziluma atdures) iestatiSana 5]

ﬂ Ja ir nepiecieSams precizs urbuma dzilums, tas janosaka, veicot izméginajuma urbumus.

1. Nospiediet un turiet nospiestu dziluma atdures pogu.
2. Parbidiet gredzenu pozicija, kas atbilst nepiecieSamajam dzilumam.
3. Atlaidiet dziluma atdures pogu.

5.6  Puteklu tvertnes iztuk$o$ana[§

Ja filtrs ir piepildits, var izdalities parak liels puteklu daudzums, tadél tas regulari jaiztuk$o. S darba
laika javalka elpoS$anas aizsargmaska.

1. Turiet iekartu horizontali un |aujiet tai neilgi padarboties.

» Tadejadi puteklu paliekas, kas nogulsnéjusas putek|u noslcéja moduli, tiek iestktas putek|u tvertne.
Nospiediet un turiet nospiestu putek|u tvertnes atblokéSanas taustinu.

Virziena uz leju izvelciet puteklu tvertni no puteklu nosiicéja modula.

Iztuk$ojiet puteklu tvertni.

No apaksas iebidiet tukSo puteklu tvertni putek|u nosiicéja moduli, ildz ta nofikséjas.

e

5.7 Puteklu nosiicéja modula demontaza

1. Parslédziet perforatora laba / kreisa rotacijas virziena parslédzéju videja pozicija.
2. Nospiediet atblokétaju DRS un turiet to nospiestu.

3. Virziena uz priek8u novelciet puteklu nosticéja moduli no iekartas.

5.8 Nosuceja galvas nomaina 8]

Nonemiet puteklu nostcéja moduli no perforatora.

Nospiediet un turiet nospiestu nosicéja galvas atbloké$anas pogu.
Virziena uz augs8u izvelciet veco noslicéja galvu no vadotnes.
lespiediet jauno nosucéja galvu vadotné, lidz ta nofikséjas.

H>oN =

6 Apkope un uzturésana

6.1 Apkope un uzturésana

» Regulari parbaudiet visas puteklu nosticéja modula dalas, lai parliecinatos, ka tas nav bojatas un funkcioné
nevainojami. Nelietojiet puteklu nostcéja moduli, ja kada dala ir bojata vai nedarbojas nevainojami.

» Nelietojiet Gdeni, ellas, taukus vai tiriSanas lidzek|us.

» Lietojiet puteklu nosticéja modula firiSanai tikai sausu birsti un draninu.

» Tinsanas laika nepieskarieties filtra materialam un nelietojiet tiriSanai saspiesto gaisu. Tas var sabojat
filtra materialu.

7 Apkope un uzturéSana

| Al BRIDINAJUMS!

Traumu risks ievietota akumulatora gadijuma !
» Pirms jebkadiem apkopes un tehniska stavokla uzturéSanas darbiem vienmér iznemiet akumulatoru!

Izstradajuma kopSana

* Uzmanigi notiriet pielipuSos netirumus.

* Jaizstradajumam ir ventilacijas atveres, uzmanigi iztiriet tas ar sausu, mikstu birstiti.

* Notiriet korpusa virsmas tikai ar nedaudz samitrinatu draninu. Nelietojiet silikonu saturoSus kopSanas
lidzeklus, jo tie var sabojat plastmasas dalas.

* lzstradajuma kontaktu tiriSanai lietojiet tiru un sausu draninu.
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Litija jonu akumulatoru apkope

* Nekada gadijuma nelietojiet akumulatoru ar nosprostotam ventilacijas atverem. Uzmanigi iztiriet ven-
tilacijas atveres ar sausu, mikstu birstiti.

* Nepaklaujiet akumulatoru nevajadzigai puteklu vai netirumu ietekmei. Nekada gadijuma nepaklaujiet
akumulatoru spécigam mitrumam (pieméram, nemérciet to udent un neatstajiet liett).

Ja akumulators ir samircis, rikojieties ar to tapat, ka jus rikotos ar bojatu akumulatoru. levietojiet to izoléta
nedego$a materiala tvertné un vérsieties Hilti servisa.

* Raugieties, lai akumulators nebltu savartits ar nepiederigu ellu un smeérvielam. Raugieties, lai uz
akumulatora nevajadzigi neuzkratos putekli un netirumi. Notiriet akumulatoru ar sausu, mikstu birstiti vai
firu un sausu draninu. Nelietojiet silikonu saturoSus kop$anas lidzeklus, jo tie var sabojat plastmasas
dalas.

Nepieskarieties akumulatora kontaktiem un neattiriet kontaktus no rapnica uzklatas smérvielas.

* Notiriet korpusa virsmas tikai ar nedaudz samitrinatu draninu. Nelietojiet silikonu saturoSus kop$anas
lidzeklus, jo tie var sabojat plastmasas dalas.

Uzturesana

* Regulari parbaudiet visas redzamas dalas, lai parliecinatos, ka tas nav bojatas un funkcioné nevainojami.

* Nelietojiet izstradajumu, ja tam ir raduSies bojajumi un/vai funkciju traucéjumi. Nekavéjoties nododiet
izstradajumu Hilti servisa remonta veik$anai.

* Péc apkopes un remonta darbiem piemontéjiet vieta visas aizsargierices un parbaudiet, vai tas darbojas
nevainojami.

Lai izstradajuma lieto$ana btu drosa, izmantojiet tikai originalas rezerves dalas un patérina materialus.
Rezerves dalas, patérina materialus un piederumus, kuru lietoSanu kopa ar So izstradajumu akcepté
Hilti, var atrast Hilti Store vai timek|vietne: www.hilti.group

8 lekartu un akumulatoru transporté$ana un uzglabasana

TransporteSana

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
Nekontroleta iedarboSanas transporteSanas laika !
» Pirms iekartu transporté$anas vienmér iznemiet no tam akumulatorus!

» Iznemiet akumulatoru / akumulatorus.

» Nekada gadijuma netransportéjiet akumulatorus nenostiprinata veida, sabértus kaudze. TransportéSanas
laika akumulatori jasarga no triecieniem un vibracijas, ka ari jaizolé no jebkadiem materialiem, kam
piemit elektriska vaditspéja, un citiem akumulatoriem, lai nepielautu to nonakSanu saskaré ar citu
bateriju kontaktiem un Tssavienojuma rasanos. levéerojiet vietéjos noteikumus par akumulatoru
transportésanu.

» Akumulatorus nedrikst stit pa pastu. Ja vélaties nositit nebojatus akumulatorus, vérsieties satijumu
piegades uznemuma.

» Pirms katras lieto$anas, ka ari péc ilgakas transporté$anas parbaudiet, vai izstradajums un akumulatori
nav bojati.

Uzglabasana

| A BRIDINAJUMS!
Neparedzami bojajumi bojatu vai izplidu$u akumulatoru dél !
» Pirms iekartu novieto$anas glabasana vienmeér iznemiet no tam akumulatorus!

» Glabajiet izstradajumu un akumulatorus vésa un sausa vieta. levérojiet temperatiras robezvértibas, kas
noraditas tehnisko parametru sadala.

» Neglabajiet akumulatorus uz ladétaja. Péc uzlades procesa vienmeér nonemiet akumulatoru no ladétaja.

» Nekad neglabajiet akumulatorus saulé, uz siltuma avotiem vai aiz stikla.

» Glabajiet izstradajumu un akumulatorus ta, lai tiem nevarétu pieklat bérni un nepiederoSas personas.

» Pirms katras lietoSanas, ka ari péc ilgakas uzglabasanas parbaudiet, vai izstradajums un akumulatori nav
bojati.

“ NI
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9 Traucéjumu novéersana

Jaiekartas darbiba ir radusies traucéjumi, kas nav uzskaititi $aja tabula vai ko jums neizdodas noveérst saviem
spékiem, ludzu, meklgjiet palidzibu masu Hilti servisa.

9.1 Traucéjumu novérsana

Traucéjums lespéjamais iemesls Risinajums
Izplast parmerigs puteklu Puteklu tvertne ir pilna. » lztukSojiet putek|u tvertni.
daudzums. Bojata puteklu tvertne vai filtrs. » Nomainiet puteklu tvertni vai
filtru.
Bojata nosucéja galva. » Apmainiet nosilcéja galvu.
Nodilusi noslcéja galvas birste. » Apmainiet nosucéja galvu.
Urbis nav nosucéja galvas Puteklu modulis nav pareizi ievie- » Piespiediet puteklu moduli, lidz
centra. tots. tas nofikséjas.

10 Nokalpojuso iekartu utilizacija

| Al BRIDINAJUMS!

Traumu risks neatbilstigas utilizacijas gadijuma! Veselibas apdraudéjums, izplUstot kaitigdm gazém un

Skidrumiem.

» Bojatus akumulatorus nav atlauts nosutit!

» Lai nepielautu issavienojumus, nosedziet piesléguma kontaktus ar materialu, kam nepiemit elektriska
vaditspéja.

» Utilizgjiet akumulatorus ta, lai tiem nevarétu piek|at bérni.

» Nododiet akumulatoru utilizacijai jus apkalpojo$aja Hilti Store vai vérsieties pie kompetenta atkritumu
apsaimnieko$anas uznémuma.

vjf? Hilti izstradajumu izgatavoS$ana tiek izmantoti galvenokart otrreiz parstradajami materiali. PriekSnosaci-
jums otrreizéjai parstradei ir atbilstosa materialu SkiroSana. Daudzas valstis Hilti pienem nolietotas iekartas
otrreiz&jai parstradei. Lai sanemtu vairak informéacijas, vérsieties Hilti servisa vai pie sava pardo$anas kon-
sultanta.

E: » Neizmetiet elektroiekartas, elektroniskas ierices un akumulatorus sadzives atkritumos!

11 RazZotaja garantija

» Arjautajumiem par garantijas nosacijumiem, l0dzu, vérsieties pie vietéja Hilti partnera.

12 Papildu informacija

Papildinformacija par lieto$anu, tehniku, vides aizsardzibu un materialu otrreizéjo parstradi ir pieejama,
izmantojot $adu saiti: gr.hilti.com/manual/?id=2290878

Si saite QR koda veida ir ieklauta arf dokumentacijas beigas.

Originali naudojimo instrukcija

1 Informacija apie naudojimo instrukcija

1.1 Apie $ig naudojimo instrukcijg

* Prie§ pradédami eksploatuoti, perskaitykite Sig naudojimo instrukcija. Tai yra saugaus darbo ir patikimo
naudojimo salyga.

* Laikykités saugos ir jspéjamujuy nurodymuy, pateikty Sioje naudojimo instrukcijoje ir ant prietaiso.

+ Sig naudojimo instrukcijg visada laikykite kartu su prietaisu ir prietaisg kitiems asmenims perduokite tik
kartu su $ia naudojimo instrukcija.
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1.2 Zenkly paai$kinimas
1.2.1 |spéjantieji nurodymai

|spéjantieji nurodymai jspéja apie pavojus, gresiandius eksploatuojant prietaisa. Naudojami Sie signaliniai
zodziai:

PAVOJUS !
» Sis 7odis vartojamas norint jspéti apie tiesiogiai gresiantj pavojy, kurio pasekmés yra sunkis kiino
suzalojimai arba zatis.

A |SPEJIMAS

ISPEJIMAS !
» Sis Zodis vartojamas norint jspéti apie galimai gresiantj pavoju, kurio pasekmés gali bati sunkis kiino
suzalojimai arba zatis.

/\ ATSARGIAI

ATSARGIAI !

» Sis Zodis vartojamas potencialiai pavojingai situacijai Zyméti, kai yra kiino suzalojimo arba materialiniy
nuostoliy grésme.

1.2.2 Naudojimo instrukcijoje naudojami simboliai
Sioje naudojimo instrukcijoje naudojami tokie simboliai:

Laikykités naudojimo instrukcijos

¥

Naudojimo nurodymai ir kita naudinga informacija

&/

Rodo, kad juo pazenklinta medziaga galima perdirbti

Elektriniy prietaisy ir akumuliatoriy nemesti j buitines atliekas

Hilti li¢io jony akumuliatorius
Hilti Kroviklis

g8

1.2.3 Simboliai iliustracijose
lliustracijose naudojami Sie simboliai:

A Sie skaitmenys nurodo atitinkama paveikslélj $ios naudojimo instrukcijos pradzioje.

Numeracija paveiksléliuose nurodo svarbius darbinius veiksmus arba darbiniams veiksmams
3 | svarbias konstrukcines dalis. Tekste Sie darbiniai veiksmai arba konstrukcinés dalys i$skirtos
atitinkamais numeriais, pvz., (3).

TD Pozicijy numeriai naudojami paveikslélyje Apzvalga - jie nurodo skyrelyje Prietaiso vaizdas
i esanciy paaiskinimy numerius.

@! Siuo Zenklu siekiama atkreipti ypatinga démesj j naudojimasi $iuo prietaisu.

1.3 Specifiniai prietaiso simboliai

1.3.1 Simboliai ant prietaiso
Ant prietaiso gali bati naudojami Sie simboliai:

1.4 Informacija apie prietaisa

=™ gaminiai yra skirti profesionalams, todél juos naudoti, technidkai prizidiréti ir remontuoti leidziama
tik jgaliotam instruktuotam personalui. Sis personalas turi bati supaZindintas su visais galimais pavojais.

“ NI
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Neapmokyto personalo, netinkamai arba ne pagal paskirtj naudojamas prietaisas ir jo reikmenys gali kelti
pavojy.
Tipas ir serijos numeris yra nurodyti firminéje duomeny lenteléje.
» Serijos numerj perkelkite j toliau nurodyta lentele. Kreipdamiesi su prietaisu susijusiais klausimais | misy
atstovybe ar techninés priezilros centra, visada nurodykite Siuos prietaiso duomenis.
Prietaiso duomenys

Dulkiy modulis TE DRS-4/6
Karta: 01
Serijos Nr.:

2 Sauga

2.1 Bendrieji saugos nurodymai dirbantiems su elektriniais jrankiais

A ISPEJIMAS Perskaitykite visus ant $io elektrinio jrankio esanéius saugos nurodymus, instrukcijas,
paveikslélius ir techninius duomenis. Siy nurodymy nesilaikymas gali tapti elektros smigio, gaisro ir / arba
sunkiy suzalojimy priezastimi.

ISsaugokite visus saugos nurodymus ir instrukcijas, kad galétuméte j juos pazvelgti ateityje.

Saugos nurodymuose vartojama savoka ,.elektrinis jrankis® apibréziami i$ elektros tinklo maitinami elektriniai
jrankiai (turintys maitinimo kabelj) ir i§ akumuliatoriaus maitinami elektriniai jrankiai (be maitinimo kabelio).

Sauga darbo vietoje

» Pasirupinkite, kad darbo vieta visada buty Svari ir gerai apSviesta. Netvarkinga ar blogai apSviesta
darbo vieta gali tapti nelaimingy atsitikimy priezastimi.

» Nenaudokite elektrinio jrankio sprogioje aplinkoje, kurioje yra degiy skysé¢iu, dujy arba dulkiu.
Veikiantys elektriniai jrankiai kibirk&¢iuoja, ir kibirkStys gali uzdegti dulkes arba susikaupusius garus.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu, neleiskite darbo zonoje biti vaikams ir pasaliniams asmenims.
Atitrauke démesj nuo darbo, galite nebesuvaldyti prietaiso.

Apsauga nuo elektros

» Prietaiso maitinimo kabelio kiStukas turi atitikti elektros lizdo tipa. Kistuko jokiu bidu negalima
keisti. Nenaudokite tarpiniy kiStuky kartu su elektriniais jrankiais, turinCiais apsauginj jZeminima.
Nepakeisti kiStukai ir tinkami elektros lizdai mazina elektros smuagio rizika.

» Venkite kiino kontakto su jZemintais pavirsiais, pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytu-
vais. Kai Zmogaus kiinas yra jZemintas, padidéja elektros smugio tikimybé.

» Elektrinius jrankius saugokite nuo lietaus ir drégmeés. | elektrinj jrankj patekus vandens, padidéja
elektros smagio rizika.

» Nenaudokite elektros maitinimo kabelio ne pagal paskirtj, t. y. neneskite elektrinio jrankio paéme
uz kabelio, nekabinkite jo ant kabelio, netraukite uz kabelio, norédami iStraukti kiStuka i$ elektros
lizdo. Elektros maitinimo kabelj saugokite nuo karscio, alyvos, astriy briauny ar judandéiy daliu.
Pazeisti arba susipyne elektros maitinimo kabeliai didina elektros smgio rizika.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik tokius ilginimo kabelius, kurie tinka ir lauko
darbams. Naudojant lauko darbams tinkancius ilginimo kabelius, mazéja elektros smugio rizika.

» Jeigu elektrinio jrankio naudojimo drégnoje aplinkoje negalima iSvengti, j elektros tinkla jj junkite
per apsaugine nuotékio rele. Apsauginé nuotékio relé mazina elektros smugio rizika.

Zmoniy sauga

» Dirbdami su elektriniu jrankiu, biikite atidus, sutelkite démesj | darba ir vadovaukités sveika
nuovoka. Elektrinio jrankio nenaudokite, jeigu esate pavarge arba apsvaige nuo narkotiniy
medziagy, alkoholio ar vaisty. Neatidumo akimirka dirbant su elektriniu jrankiu gali tapti rimty
suzalojimy priezastimi.

» Naudokite asmenines apsaugos priemones ir visuomet uzsidékite apsauginius akinius. Naudojant
asmenines apsaugos priemones, pvz., respiratoriy, neslystancius apsauginius batus, apsauginj $alma,
ausines ir kt., priklausomai nuo elektrinio jrankio tipo ir naudojimo, mazéja rizika susizaloti.

» Saugokités, kad nejjungtumeéte prietaiso atsitiktinai. Prie$ prijungdami prie elektros maitinimo
tinklo, jdédami akumuliatoriy, imdami j rankas ar neSdami, jsitikinkite, kad elektrinis jrankis yra
iSjungtas. Jeigu neSdami elektrinj jrank| pirsta laikysite ant jungiklio arba jrankj jjungsite j elektros tinkla
tuomet, kai jungiklis néra iSjungtas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj, pasalinkite i$ jo reguliavimo jrankius ar verZlinius raktus. Besisu-
kancioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar paliktas raktas gali tapti suzalojimy priezastimi.
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» Venkite nepatogiy kino padéciy. Dirbdami stovékite tvirtai ir visada iSlaikykite kiino pusiausvyra.
Taip galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj netikétose situacijose.

» Vilkékite tinkama apranga. Nevilkékite placiy drabuziu, nesidékite papuosaly. Saugokite plaukus,
drabuzius ir pirStines nuo besisukanéiy prietaiso daliy. Laisvus drabuZzius, papuoS$alus ir ilgus plaukus
gali jtraukti besisukancios prietaiso dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite,
kad jie yra prijungti ir tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nusiurbimo jrenginj, gali sumazéti dulkiy
keliama grésme.

» Neturékite iliuzijuy, kad visada esate saugus, ir, skaitydami naudojimo instrukcijas, nepraleiskite
skyreliy apie saugy darbg su elektriniais jrankiais, net jeigu per ilgus naudojimo metus esate su
savo elektriniu jrankiu susipazine. Neatsargus veiksmas per sekundés dalj gali tapti sunkiy suzalojimy
priezastimi.

Elektrinio jrankio naudojimas ir elgesys su juo

» Prietaiso neperkraukite. Naudokite Jusy darbui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jrankiu
dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirSysite nurodytos galios.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu. Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar
ijungti, yra pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries prietaisa nustatydami, keisdami reikmenis ar tiesiog padédami j Salj, visuomet istraukite
maitinimo kabelio kistuka i$ elektros lizdo ir / arba i$ prietaiso iSimkite akumuliatoriy. Si atsargumo
priemoneé leis iSvengti netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojamus elektrinius jrankius saugokite vaikams nepasiekiamoje vietoje. Neleiskite prietaisu
naudotis asmenims, kurie néra su juo susipazine arba néra perskaite Sios instrukcijos. Elektriniai
irankiai yra pavojingi, kai juos naudoja patirties neturintys asmenys.

» Elektrinius jrankius ir reikmenis rapestingai priziarékite. Tikrinkite, ar judancios elektrinio jrankio
dalys tinkamai funkcionuoja ir niekur neklitiva, ar néra sultzusiy ir pazeisty daliu, kurios bloginty
elektriniai jrankiai yra daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis.

» Pjovimo jrankiai visuomet turi bati astrus ir Svaris. RUpestingai priziGréti pjovimo jrankiai su astriomis
pjovimo briaunomis maziau stringa ir yra lengviau valdomi.

» Elektrinj jrankj, reikmenis, kei¢iamuosius jrankius ir t. t. naudokite pagal Sias instrukcijas. Taip
pat atsizvelkite | darbo salygas ir atliekamo darbo pobudij. Elektrinius jrankius naudojant ne pagal
paskirtj, gali kilti pavojingos situacijos.

» Priziurékite rankenas, kad jos ir juy laikymo pavirsiai visada buty sausi, Svarus ir neriebaluoti.
SlidZios rankenos ir jy laikymo pavirSiai negali uztikrinti elektrinio jrankio saugaus naudojimo ir valdymo
kontrolés nenumatytose situacijose.

Akumuliatorinio jrankio naudojimas ir elgesys su juo

» Akumuliatoriams jkrauti naudokite tik tuos kroviklius, kuriuos rekomenduoja gamintojas. Kroviklj,
tinkantj tik nurodytiems akumuliatoriy tipams, naudojant kitiems akumuliatoriams jkrauti, kyla gaisro
pavojus.

» Elektriniuose jrankiuose naudokite tik konkreéiai jiems skirtus akumuliatorius. Naudojant kitokius
akumuliatorius, kyla pavojus susizaloti ir sukelti gaisra.

» Nenaudojamo akumuliatoriaus nelaikykite Salia savarzéliy, monety, raktu, viniy, varzty ar kitokiy
smulkiy metaliniy daiktu, kurie galéty trumpai sujungti akumuliatoriaus kontaktus. Trumpai
sujungus akumuliatoriaus kontaktus, yra pavojus nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriy, i$ jo gali iStekéti skystis. Venkite kontakto su Siuo skysc¢iu.
Jei skyscio atsitiktinai pateko ant odos, nuplaukite ja vandeniu, jei pateko j akis - gerai praplaukite
jas vandeniu ir nedelsdami kreipkités j gydytoja. Akumuliatoriaus skystis gali sudirginti arba chemiskai
nudeginti oda.

» Nenaudokite pazeisto arba perdirbto akumuliatoriaus. Pazeisti arba perdirbti akumuliatoriai gali
funkcionuoti nenumatytai, todél gali kelti gaisro, sprogimo ar suzalojimy pavojy.

» Akumuliatoriy saugokite nuo ugnies ir per aukstos temperaturos. Ugnies arba didesnés kaip 130 °C
(265 °F) temperatiros veikiamas akumuliatorius gali sprogti.

» Laikykités visy jkrovimo instrukcijy ir akumuliatoriy arba akumuliatorinj jrankj visada jkraukite
tik eksploatavimo instrukcijoje nurodytame temperatiiry diapazone. Netinkamas jkrovimas arba
ikrovimas uz leistino temperattry diapazono riby gali sugadinti akumuliatoriy ir padidinti gaisro pavojy.

Techniné prieziura

» Savo elektrinj jrankj patikékite remontuoti tik kvalifikuotam specialistui, tam jis turi naudoti tik
originalias atsargines dalis. Taip galima uztikrinti, kad bus i$laikytas prietaiso naudojimo saugumas.

» Niekada nevykdykite pazeisty akumuliatoriy techninés prieziiiros. Bet kokig akumuliatoriy technine
priezilrg leidziama vykdyti tik gamintojui arba jgaliotoms klienty aptarnavimo jmonéms.
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2.2 Papildomi saugos nurodymai

» Laikykités visy saugos nurodymuy, pateikty Sioje instrukcijoje ir Hilti perforatoriaus naudojimo instrukcijoje.

» Vykdydami grezimo ir techninés prieZitiros darbus, veidui ir kvépavimo takams nuo likusiy dulkiy apsaugoti
naudokite respiratoriy.

» Hilti perforatoriaus Soning rankeng naudokite visada - net ir tada, kai yra sumontuotas dulkiy modulis.

» Mauvékite apsaugines pirstines.

» Dirbdami darykite pertraukas ir atpalaidavimo pratimus pirStams, kad pageréty kraujotaka. Dirbant ilgesnj
laikg, vibracijos gali sukelti pirSty, plastakos ar rieSo sgnario kraujagysliy ar nervy sistemos pazeidimus.

» Naudokite dulkiy modulj TE DRS-4/6 dulkéms nusiurbti. Tam tikry medziagu, pvz., dazy, kuriy sudétyje
yra 8vino, tam tikry rGsiy medienos ir betono / maro / akmens, kurio sudétyje yra kvarco, mineraliniy
medziagy arba metalo, dulkés gali bati kenksmingos sveikatai.

» Pasirlpinkite, kad darbo vieta blty gerai védinama, ir, jeigu reikia, uzsidékite atitinkamoms dulkéms
skirtg kvépavimo takus saugancia kauke. Lie¢iamos ar jkvéptos tokios dulkés darbuotojui ar arti jo
esantiems asmenims gali sukelti alergines reakcijas ir / arba kvépavimo taky susirgimus. Azuolo arba
buko medienos dulkés gali sukelti vézinius susirgimus, ypa¢ tada, kai buvo naudojami priedai medienai
apdoroti (chromatai, medienos konservantai).

» Visada naudokite atitinkamam naudojimui (grezimui arba kalimui) tinkama iStraukimo galvute. Standartiné
iStraukimo galvuté tinka tik grezimo darbams.

» Suzalojimo pavojus dél Zemyn krentanciy jrankiy ir / arba priedy. Prie§ pradédami dirbti tikrinkite, kad
sumontuotas priedas baty patikimai pritvirtintas.

3 Aprasymas

3.1 Prietaiso vaizdas ]

IStraukimo galvute

Eigos iSankstinio nustatymo mygtukas
DRS elektriné sasaja

Montavimo anga, skirta priedui

DRS atblokavimo mygtukas

Dulkiy surinktuvo atblokavimo mygtukas
Valymo mechanizmas (uzsakomas papildo-
mai)

Gylio ribotuvas
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3.2 Naudojimas pagal paskirtj

Dulkiy modulis TE DRS-4/6 naudojamas kaip Hilti perforatoriy TE 4-22 (03) ir TE 6-22 (05) reikmuo. Jis greitai
ir paprastai tvirtinamas ant perforatoriaus, juo surenkama didzioji apdirbant kylanciy dulkiy dalis. | dulkiy
modulj yra integruotas siurbimo ventiliatorius. Jj suka atitinkamas elektrinis variklis. |jungus perforatoriy,
modulis maitinamas i$ perforatoriaus akumuliatoriaus.

Sis dulkiy modulis netinka naudoti apdirbant metalg ir mediena.

3.3 Tiekiamas komplektas
Dulkiy modulis TE DRS-4/6, naudojimo instrukcija

Daugiau Jusy turimam prietaisui skirty sisteminiy reikmeny rasite vietinéje Hilti Store arba tinklalapyje
www.hilti.group

4 Techniniai duomenys
[tampa 216V
Siurbimo galia 250 ¢/min
Svoris 1,05 kg
Su TE6-22 | TE-CXXX/17 | 80 mm

LT
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Su TE6-22 TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Su TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm

TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Naudojimas

5.1 Pasiruosimas darbui

A ISPEJIMAS

Suzalojimo pavojus dél atsitiktinio paleidimo!

» Prie§ jdédami akumuliatoriy, jsitikinkite, kad atitinkamas prietaisas yra i§jungtas.
» Prie$ nustatydami prietaisa ar keisdami reikmenis, iSimkite akumuliatoriy.

Laikykités Sioje instrukcijoje ir ant prietaiso pateikty saugos nurodymy ir jspéjimu.

5.2 Hilti apsaugos nuo kritimo jtaiso montavimas (uzsakomas papildomai) 0]

/\ DEMESIO

Prietaiso ir / arba apsauginés virvés pazeidimas. Dél netinkamo naudojimo prietaisas ir / arba apsauginé

virvé gali bati pazeisti.

» Vietoje apsauginés virvés nenaudokite metalinés grandinés. Nenaudokite ilgesnés nei 2,0 m (6 ft) ilgio
apsauginés virvés.

Kad baty iSvengta zalos, dirbant aukstai, rekomenduojama naudoti Hilti apsaugos nuo kritimo jtaisa.
Apsaugos nuo kritimo jtaisu galima pritvirtinti jrankio laikymo lyno.
Dirbant su prietaisu, batina laikytis nacionaliniy direktyvy dél darbo aukstyje.

1. Abu apsaugos nuo kritimo jtaiso liezuvelius jstatykite | abiejose DRS dulkiy modulio pusése esancius
griovelius.

2. Apsaugos nuo kritimo jtaisa pritvirtinkite atitinkamais varztais.

3. Prakiskite Hilti saugos lyno kilpa pro apsaugos nuo kritimo jtaisa.

5.3 Dulkiy modulio montavimas £

Prie§ montuodami, atkreipkite démesj, kad perforatoriaus ir dulkiy modulio fiksavimo taskai ir elektrinés
jungtys buty Svarus ir lengvai judéty vienas kito atzvilgiu.

Perforatoriaus desininés / kairinés eigos perjungiklj nustatykite j vidurine padét;.
18 Soninés rankenos iSimkite gylio ribotuva.

Dulkiy modulj i$ priekio stumkite ant prietaiso, kol uzsifiksuos.

Po montavimo patikrinkite, ar dulkiy modulis uzfiksuotas tinkamai.

ron =

5.4 ligio (eigos) nustatymas [

A ISPEJIMAS
Suzalojimo pavojus. Paspaudus eigos iSankstinio nustatymo mygtuka, teleskopas staigiai pajuda pirmyn.
» Perforatoriy su dulkiy moduliu laikykite taip, kad judantis teleskopas Jusy nesuzaloty.

e

Paspauskite ir laikykite eigos iSankstinio nustatymo mygtuka.
2. Perforatoriy su jdétu graztu spauskite prie apdirbamojo pavirSiaus, kol graztas jj palies.
3. Paleiskite eigos iSankstinio nustatymo mygtuka.

“ NI
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5.5 Grezimo gylio nustatymas (gylio ribotuvu) §

ﬂ Kai reikalingas tikslus grezimo gylis, ji reikia nustatyti atliekant bandomuosius grezimus.

1. Paspauskite ir laikykite gylio ribotuvo mygtuka.
2. Paslinkite zieda iki norimo grezimo gylio.
3. Gylio ribotuvo mygtuka atleiskite.

5.6  Dulkiy dézutés iStustinimas [

Kai filtras uzkimstas, darbo vietoje j aplinka gali pasklisti daugiau dulkiy, todél jj reikia reguliariai valyti.
Valydami uzsidékite respiratoriy.

—_

Prietaisa laikykite horizontaliai ir dar leiskite trumpai veikti.

» Taip dulkiy modulyje susikaupe dulkiy likuciai bus susiurbti j dulkiy dézute.
Spauskite ir laikykite dulkiy surinktuvo atblokavimo mygtuka.

Traukdami Zzemyn, dulkiy dézute nuimkite nuo dulkiy modulio.

Dulkiy dézute istustinkite.

Tus¢ig dulkiy dézute i$ apacios stumkite j dulkiy modulj, kol uZsifiksuos.

o s

5.7 Dulkiy modulio iSmontavimas

1. Perforatoriaus deSininés / kairinés eigos perjungiklj nustatykite j viduring padét;.
2. Spauskite ir laikykite DRS atblokavimo mygtuka.

3. Traukdami pirmyn, dulkiy modulj nuimkite nuo prietaiso.

5.8  I$traukimo galvutés keitimas &

Nuo perforatoriaus nuimkite dulkiy modul;.

Spauskite ir laikykite nuspaude iStraukimo galvutés atblokavimo mygtuka.
Traukdami aukstyn, panaudotg iStraukimo galvute iSimkite i$ kreipiamosios.
Nauja iStraukimo galvute spauskite  kreipiamaja, kol uZsifiksuos.

oo

6 Prieziira ir einamasis remontas

6.1 Prieziura ir einamasis remontas

» Modulio dalis reguliariai tikrinkite - ar jos nepazeistos ir ar tinkamai funkcionuoja. Nenaudokite modulio,
jei kokios nors jo dalys yra apgadintos arba veikia netinkamai.

» Jokiu budu nenaudokite vandens, alyvos, tepalo ar valymo priemoniy.

» Dulkiy modulj valykite tik sausu $epeciu ir Sluoste.

» Valydami nelieskite filtruojanc¢ios medziagos ir nenaudokite suslégto oro. Tai galéty pazeisti filtruojancia
medziaga.

7 Prieziura ir einamasis remontas

| Al |sPEJIMAS

Suzalojimo pavojus kai jstatytas akumuliatorius !
» Prie$ pradédami bet kokius techninés prieziros ir einamojo remonto darbus, akumuliatoriy i$ prietaiso
iSimkite!

Prietaiso prieziura

e Prilipusius neSvarumus atsargiai nuvalykite.

* Jei yra, védinimo plySius atsargiai iSvalykite sausu minkstu Sepeciu.

* Korpusag valykite tik Siek tiek sudrékinta $luoste. Nenaudokite priemoniy, kuriy sudétyje yra silikono, nes
jos gali pakenkti plastikinéms detaléms.

* Prietaiso kontaktams nuvalyti naudokite Svaria, sausa Sluoste.

LT
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Lic¢io jony akumuliatoriy prieziira

* Niekada nenaudokite akumuliatoriaus, jei jo védinimo plysiai yra uzsikimSe. Védinimo plySius atsargiai
iSvalykite sausu, minkstu Sepeciu.

e Saugokite akumuliatoriy nuo bereikalingo dulkiy ir neSvarumy poveikio. Saugokite akumuliatoriy nuo
didelés drégmés (pvz., nepanardinkite j vandenj ir nepalikite stovéti lietuje).

Jei akumuliatorius perSlapo, elkités su juo kaip su pazeistu akumuliatoriumi. Izoliuokite ji nedegiame
konteineryje ir kreipkités j Hilti techninés priezidros centra.

e Saugokite akumuliatoriy nuo pasalinés alyvos ir tepaly. Saugokite, kad ant akumuliatoriaus nenusésty
dulkiy ir neSvarumy. Akumuliatoriy valykite sausu, minkStu Sepeciu arba Svaria, sausa S$luoste.
Nenaudokite priemoniu, kuriy sudétyje yra silikono, nes jos gali pakenkti plastikinems detaléms.
Nelieskite akumuliatoriaus kontakty ir nepasalinkite nuo kontakty gamykloje uztepto tepalo.

» Korpusag valykite tik Siek tiek sudrékinta Sluoste. Nenaudokite priemoniy, kuriy sudétyje yra silikono, nes
jos gali pakenkti plastikinéms detaléms.

Einamasis remontas

* Reguliariai tikrinkite, ar matomos dalys néra pazeistos ir ar valdymo elementai veikia nepriekaistingai.

¢ Nenaudokite pazeisto prietaiso arba prietaiso su veikimo trukdziais. Prietaisg nedelsdami pristatykite
remontuoti j Hilti techninés priezidros centra.

* Atlike prieziros ir remonto darbus uzdékite visus apsauginiai jtaisus ir patikrinkite, ar jie nepriekaistingai
veikia.

Kad eksploatacija bity patikima, naudokite tik originalias atsargines dalis ir eksploatacines medziagas.
Hilti aprobuotas atsargines dalis, eksploatacines medziagas ir reikmenis savo prietaisui rasite vietinéje
Hilti Store arba tinklalapyje www.hilti.group

8 Akumuliatoriniy jrankiy ir akumuliatoriy transportavimas ir sandéliavimas

Transportavimas

/\ ATSARGIAI
Atsitiktinis jjungimas transportuojant !
» Savo prietaisus visada transportuokite tik i§éme akumuliatorius!

» ISimkite akumuliatoriy/akumuliatorius.

» Akumuliatoriy niekada netransportuokite sumete j kriva su kitais daiktais. Transportuojamus akumu-
liatorius butina saugoti nuo stipriy smagiy ir vibracijos, taip pat izoliuoti nuo bet kokiy elektrai laidziy
medziagy ir kity akumuliatoriy, kad jie nesiliesty su kity akumuliatoriy poliais ir nesukelty trumpojo
jungimo. Laikykités eksploatavimo vietoje galiojan¢iy akumuliatoriy transportavimo direktyvy.

» Akumuliatorius draudziama siysti pastu. Jei norite siysti nepazeistus akumuliatorius, kreipkités j pervezimy
imone.

» Prie$ kiekviena naudojima ir po ilgesnio transportavimo patikrinkite, ar prietaisas ir akumuliatoriai
nepazeisti.

Sandéliavimas

A| |SPEJIMAS
Atsitiktinis pazeidimas dél sugedusiy ar iSsiliejusiy akumuliatoriy !
» Savo prietaisus visada laikykite tik iSéme akumuliatorius!

» Prietaisas ir akumuliatoriy laikykite vésioje ir sausoje vietoje. Atkreipkite démes;j | ribines temperattros
vertes, nurodytas skyriuje "Techniniai duomenys'".

» Akumuliatoriaus nelaikykite ant kroviklio. Akumuliatoriy visada nuimkite nuo kroviklio po jkrovimo
proceso.

» Nelaikykite akumuliatoriaus sauléje, ant Silumos Saltiniy ar uz lango stiklo.

» Prietaisa ir akumuliatorius laikykite vaikams bei nejgaliotiems asmenims neprieinamoje vietoje.

» Prie$ kiekviena naudojima ir po ilgesnio sandéliavimo patikrinkite, ar prietaisas ir akumuliatoriai nepazeisti.

9 Pagalba sutrikus veikimui

Pasitaikius sutrikimy, kurie néra apraSyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti patys, kreipkités j Hilti
techninés priezidros centra.

“ NI
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9.1 Pagalba sutrikus veikimui

Sutrikimas Galima priezastis Sprendimas

Aplinkoje per daug dulkiy. Prisipildé dulkiy surinktuvas. » Dulkiy surinktuva istustinkite.
Dulkiy surinktuvo arba filtro gedi- » Pakeiskite dulkiy surinktuva
mas. arba filtra.
Sugedo siurbimo galvuté. » Pakeiskite siurbimo galvute.
Susidévéjo siurbimo galvutés Se- » Pakeiskite siurbimo galvute.
petélis.

Graztas néra siurbimo galvu- | Dulkiy modulis netinkamai uzdétas. | »  Dulkiy modulj uzdékite taip, kad

tés centre. uzsifiksuoty.

10 Utilizavimas

Suzalojimo pavojus dél netinkamo utilizavimo! ISeinancios dujos ir iStekantis skystis kelia pavojy sveikatai.

» Pazeisty akumuliatoriy nesiyskite pastu ir nepervezkite!

» Kad baty iSvengta trumpojo jungimo, jungtis uzdenkite elektrai nelaidzia medziaga.

» Akumuliatorius utilizuokite taip, kad jie negaléty patekti j vaiky rankas.

» Akumuliatoriy pristatykite utilizuoti | savo Hilti Store arba kreipkités | vieting kompetentinga utilizavimo
jmone.

& Didelé Hilti prietaisy dalis yra pagaminta i§ medziagy, kurias galima perdirbti. Batina antrinio perdirbimo
perdirbti. Apie tai galite pasiteirauti artimiausiame Hilti techninés prieZitros centre arba savo prekybos
konsultanto.

E: » Elektriniy jrankiy, elektroniniy prietaisy ir akumuliatoriy neiSmeskite j buitinius Siukslynus!

1 Gamintojo teikiama garantija

» Kilus klausimy dél garantijos salygu, kreipkités j vietinj Hilti partner;.

12 Daugiau informacijos

Daugiau informacijos apie valdyma, technika, aplinka ir perdirbima rasite Siuo adresu:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Sig nuoroda taip pat rasite dokumentacijos gale kaip QR koda.

Oryginalna instrukcja obstugi

1 Informacje na temat instrukcji obstugi

1.1 Do niniejszej instrukciji obstugi

* Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy przeczyta¢ instrukcje obstugi. Jest to warunek konieczny
bezpiecznej pracy i bezawaryjnej obstugi.

* Nalezy zawsze stosowac sie do zasad bezpieczenstwa i ostrzezen zawartych w tej instrukcji i podanych
na produkcie.

* Instrukcje obstugi zawsze przechowywac¢ zawsze z produktem; produkt przekazywac innym uzytkowni-
kom wytacznie z instrukcjg obstugi.
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1.2 Objasnienie symboli

1.2.1 Ostrzezenia

Wskazowki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem. Zastoso-
wano nastepujgce hasta ostrzegawcze:

A| ZAGROZENIE

ZAGROZENIE !
» Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub $mierci.

/| OSTRZEZENIE

OSTRZEZENIE !
» Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigezkich obrazen ciata lub $mierci.

/\ OSTROZNIE
OSTROZNIE !

» Wskazuje na potencjalnie niebezpieczng sytuacje, ktora moze prowadzi¢ do obrazen ciata lub szkod
materialnych.

1.2.2 Symbole w instrukcji obstugi
W niniejszej instrukcji obstugi zastosowano nastepujace symbole:

Przestrzegac instrukcji obstugi

Wskazowki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacje

&

Obchodzenie sie z surowcami wtornymi

Nie wyrzucac elektronarzedzi ani akumulatoréw do odpadéw komunalnych

Hilti Akumulator Li-lon

g8

Hilti Ltadowarka

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastepujgce symbole:

E Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukciji obstugi.

Numeracja na rysunkach wskazuje na istotne etapy pracy lub na wazne dla etapéw pracy ele-
3 | menty. Te etapy pracy lub elementy sa w tekscie wyszczegodlnione odpowiednimi numerami, np.
(3).

ﬂ) Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza si¢ do numerdéw legendy
V" | w rozdziale Ogélna budowa urzadzenia.

@! Na ten znak uzytkownik powinien zwréci¢ szczegolng uwage podczas obstugiwania produktu.

1.3 Symbole zalezne od produktu

1.3.1 Symbole na produkcie
Na produkcie moga by¢ zastosowane nastepujace symbole:

14 Informacje o produkcie

Produkty [ el %l przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢é przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposob
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.



Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sg na tabliczce znamionowe;j.

» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawaé w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.

Dane o produkcie

System odsysania TE DRS-4/6
Generacja: 01
Nr seryjny:

2 Bezpieczenstwo

21 Ogolne wskazowki dotyczace bezpiecznej eksploataciji elektronarzedzi

A\ OSTRZEZENIE Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa, zalecenia,

jak réwniez zapoznac sie z ilustracjami i danymi technicznymi dotaczonymi do elektronarzedzia.

Nieprzestrzeganie ponizszych zalecen oraz instrukcji moze prowadzi¢ do porazenia pradem, pozaru i/lub

ciezkich obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazowki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa.

Uzywane w przepisach bezpieczenstwa pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi zasilanych

pradem sieciowym (z przewodem zasilajacym) lub elektronarzedzi zasilanych akumulatorami (bez przewodu

zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Nalezy dbac o czystos¢ i dobre o$wietlenie stanowiska pracy. Batagan lub brak o$wietlenia w miejscu
pracy moga prowadzi¢ do wypadkdw.

» Uzywajac tego elektronarzedzia nie wolno pracowa¢ w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w kto-
rym znajduja sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajg iskry, ktére moga
prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.

» Podczas pracy przy uzyciu elektronarzedzia nie nalezy zezwala¢ na zblizanie sie dzieci i innych
os6b. W wyniku odwrécenia uwagi mozna straci¢ kontrolg nad urzadzeniem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wityczka elektronarzedzia musi pasowac¢ do gniazda. W zadnym wypadku nie wolno modyfikowaé
wtyczki. Nie nalezy uzywaé trojnikéw w potaczeniu z uziemionymi elektronarzedziami. Niemodyfi-
kowane wtyczki oraz odpowiednie gniazda wtykowe zmniejszajg ryzyko porazenia prgdem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodéwki.
W przypadku kontaktu z uziemieniem istnieje zwigkszone ryzyko porazenia pradem.

» Elektronarzedzie chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wnikniecie wody do elektronarzedzia powoduje
zwigkszenie ryzyka porazenia pradem.

» Nigdy nie uzywaé¢ przewodu zasilajacego niezgodnie z jego przeznaczeniem, np. do przenoszenia
lub zawieszania elektronarzedzia, ani do wyciagania wtyczki z gniazda. Przewod zasilajacy chronié
przed dziataniem wysokich temperatur, oleju, ostrych krawedzi lub ruchomych czesci. Uszkodzone
lub skrecone przewody zasilajace zwiekszaja ryzyko porazenia.

» W przypadku wykonywania elektronarzedziem prac na swiezym powietrzu nalezy uzywac¢ wytacz-
nie przedtuzaczy przystosowanych do uzywania na zewnatrz. Uzycie przediuzacza przystosowanego
do eksploatacji w warunkach zewnegtrznych zmniejsza ryzyko porazenia pragdem.

» Jesli uzycie elektronarzedzia w wilgotnym srodowisku jest nieuniknione, nalezy stosowac¢ wytacz-
nik réznicowo-pradowy. Stosowanie wytacznika réznicowo-pradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem.

Bezpieczenstwo oséb

» Przystepujac do pracy przy uzyciu elektronarzedzi nalezy zachowa¢ ostroznos¢ i rozwage. Nie
uzywac elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wptywem narkotykéw, alkoholu
lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploatacji elektronarzedzia moze prowadzi¢ do powaznych
obrazen ciata.

» Zawsze nosi¢ osobiste wyposazenie ochronne i zaktadaé¢ okulary ochronne. Noszenie osobistego
wyposazenia ochronnego, takiego jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie robocze, kask
ochronny lub ochraniacze stuchu, w zalezno$ci od rodzaju i uzytkowania elektronarzedzia, zmniejsza
ryzyko obrazen ciata.

» Unika¢ niezamierzonego uruchomienia elektronarzedzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia
do sieci elektrycznej i/lub zatlozeniem akumulatora na urzadzenie oraz wzieciem urzadzenia do
reki lub przenoszeniem go, nalezy upewnié¢ sie, ze jest wylaczone. Jesli podczas przenoszenia



IS

elektronarzedzia naciskany jest przetacznik lub podczas podtaczania do sieci przetacznik jest wcisniety,
mozna spowodowac wypadek.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia usunaé narzedzia nastawcze oraz klucze. Narzedzia lub klucze,
ktore znajduja sie w ruchomych czesciach urzadzenia, moga prowadzi¢ do obrazen ciata.

Unika¢ niewygodnej pozycji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczng pozycje i zawsze utrzymywaé
réwnowage. Dzieki temu mozliwa jest lepsza kontrola elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.
Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nosi¢ obszernej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢ wtoséw,
odziezy ani rekawic do ruchomych czesci urzadzenia. Obszerna odziez, bizuteria lub dtugie wiosy
moga zosta¢ wciagniete przez ruchome czesci urzadzenia.

Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewnié sie, czy sa
one wiasciwie podiaczone i prawidtowo uzytkowane. Stosowanie urzadzen odsysajacych zmniejsza
zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sig pytow.

Nie nalezy lekcewazy¢ potencjalnego zagrozenia ani wskazéwek dot. bezpiecznej eksploataciji
elektronarzedzi, nawet w przypadku duzego doswiadczenia w zakresie obstugi elektronarzedzia.
Nieuwazne obchodzenie sie z urzadzeniem moze w utamku sekundy doprowadzi¢ do powaznych
obrazen.

Zastosowanie i obchodzenie si¢ z elektronarzedziem

>

Nie przecigza¢ urzadzenia. Elektronarzedzia nalezy uzywac do prac, do ktérych jest przeznaczone.
Odpowiednim elektronarzedziem pracuije sie lepiej i bezpieczniej w podanym zakresie mocy.

Nie uzywaé elektronarzedzia, ktérego przetacznik jest uszkodzony. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wiaczy¢ lub wytaczy¢, stanowi zagrozenie i bezwzglednie nalezy je naprawic.

Przed przystgpieniem do nastawy urzadzenia, wymiany osprzetu lub odiozeniem urzadzenia
nalezy wyciagnaé¢ wtyczke z gniazda i/lub wyjaé akumulator z urzadzenia. Ten $rodek ostroznosci
zapobiega niezamierzonemu wigczeniu elektronarzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywaé¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie
pozwalaé na uzytkowanie urzadzenia osobom, ktére nie zapoznaly sie z jego obstuga i dziataniem
lub nie przeczytaly tych wskazéwek. Elektronarzedzia stanowia zagrozenie, jesli uzywane sg przez
osoby niedoswiadczone.

Nalezy starannie konserwowac elektronarzedzia i osprzet. Kontrolowaé, czy ruchome czesci
funkcjonuja bez zarzutu i nie sa zablokowane, czy czesci nie sa popekane ani uszkodzone w takim
stopniu, Zze mogtoby to mie¢ negatywny wplyw na prawidtowe funkcjonowanie elektronarzedzia.
Przed przystapieniem do eksploatacji urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe uszkodzonych czesci.
Przyczyna wielu wypadkéw jest niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

Nalezy zadbac¢ o to, aby narzedzia tnace byly ostre i czyste. Utrzymywane w dobrym stanie narzedzia
tngce z ostrymi krawedziami tngcymi rzadziej zakleszczajg sig i tatwiej sig je prowadzi.
Elektronarzedzia, osprzetu, narzedzi roboczych itp. nalezy uzywaé zgodnie z niniejszymi wska-
zéwkami. Przy tym nalezy uwzglednié¢ warunki pracy i rodzaj wykonywanych czynnosci. Uzywanie
elektronarzedzi do prac niezgodnych z przeznaczeniem, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Dopilnowaé, aby uchwyty oraz ich powierzchnie byly zawsze suche i czyste. Nie moga one
byé zanieczyszczone smarem lub olejem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uniemozliwiaja bezpieczng
obstuge i kontrole elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.

Zastosowanie oraz obchodzenie sie z narzedziami akumulatorowymi

>

Akumulatory nalezy tadowac¢ tylko za pomoca prostownikow zalecanych przez producenta. Jesli
prostownik, przeznaczony do tadowania okreslonego typu akumulatoréw, zostanie zastosowany do
tadowania innych akumulatoréw, moze doj$¢ do pozaru.

Nalezy uzywa¢ wytacznie akumulatoréw przeznaczonych do danego elektronarzedzia. Uzywanie
innych akumulatorow moze doprowadzi¢ do obrazen ciata i zagrozenia pozarowego.

Nieuzywany akumulator przechowywaé z daleka od spinaczy, monet, kluczy, gwozdzi, srub
i innych drobnych przedmiotéw metalowych, ktore mogtyby spowodowaé zwarcie stykow. Zwarcie
pomigdzy stykami akumulatora moze prowadzi¢ do poparzen oraz pozaru.

W przypadku niewtasciwego uzytkowania mozliwy jest wyciek elektrolitu z akumulatora. Nalezy
unikaé¢ kontaktu z nim. W razie przypadkowego kontaktu obmyé narazone czesci ciata woda.
Jesli elektrolit dostat si¢ do oczu, nalezy dodatkowo skonsultowaé sie z lekarzem. Wyciekajacy
z akumulatora elektrolit moze prowadzi¢ do podraznienia skory lub oparzen.

Nie stosowaé uszkodzonego ani modyfikowanego akumulatora. Uszkodzone lub zmodyfikowane
akumulatory moga dziata¢ w nieprzewidywalny sposéb i tym samym stwarza¢ zagrozenie pozarem,
wybuchem lub obrazeniami ciata.

Nie naraza¢ akumulatora na kontakt z ogniem lub dziatanie wysokich temperatur. Ogien lub
temperatury powyzej 130 °C (265 °F) moga by¢ przyczyng wybuchu.
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» Postepowaé zgodnie z zaleceniami dotyczacymi tadowania i nigdy nie tadowaé¢ akumulatora
ani narzedzia akumulatorowego w temperaturze spoza zakresu podanego w niniejszej instrukciji
obstugi. Nieprawidiowe tadowanie, jak réwniez tadowanie w temperaturze spoza dopuszczalnego
zakresu moze by¢ przyczyna uszkodzenia akumulatora i zwiekszy¢ zagrozenie pozarowe.

Serwis

» Naprawe urzadzenia zleca¢ wytacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko orygi-
nalne czesci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa urzadzenia.

» Nigdy nie konserwowaé uszkodzonych akumulatoréw. Wszystkie czynnosci zwiazane z konserwacja
akumulatoréw moga by¢ wykonywane wytacznie przez producenta lub upowaznione punkty serwisowe.

2.2 Dodatkowe wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

» Nalezy przestrzegaé wszystkich wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa zawartych w niniejszej doku-
mentacji oraz w dokumentacji dotyczacej mtotowiertarki Hilti.

» Nalezy uzywa¢ maski przeciwpytowej, ktdra chroni twarz i drogi oddechowe przed pytem powstajacym
w trakcie wiercenia i prac serwisowych.

» Roéwniez przy zamontowanym systemie odsysania nalezy zawsze uzywaé uchwytu bocznego miotowier-
tarki Hilti.

» Uzywaé rekawic ochronnych.

» Robi¢ przerwy w pracy oraz wykonywaé ¢wiczenia poprawiajace ukrwienie palcow. Diuzsza praca
i wystepujace w jej trakcie wibracje moga by¢ przyczyna zaburzen w naczyniach krwionosnych lub
systemie nerwowym palcow, dtoni lub nadgarstkow.

» Stosowa¢ modut odsysajacy TE DRS-4/6 do systemu odsysania. Pyt z niektérych materiatéw, takich jak
farby z zawarto$cig otowiu, niektére rodzaje drewna, beton/mur/kamien, ktére zawieraja kwarc mineraty
lub metal, moze by¢ szkodliwy dla zdrowia.

» Zadbac o prawidtowa wentylacje miejsca pracy i w razie potrzeby nosi¢ maske przeciwpytowg odpowied-
nig do kazdego rodzaju pytu. Kontakt ze skérg oraz wdychanie pytu moze wywota¢ reakcje alergiczne
oraz/lub prowadzi¢ do choréb drég oddechowych uzytkownika oraz oséb znajdujacych sie w poblizu.
Niektére rodzaje pytéw, np. debowy lub bukowy uchodza za rakotworcze, zwtaszcza w potaczeniu
z dodatkowymi substancjami do obrébki drewna (chromiany, $rodki ochronne do drewna).

» Nalezy zawsze korzysta¢ z odpowiedniej do danego zastosowania (wiercenia lub kucie) gtowicy
odsysajacej. Standardowa gtowica odsysajaca jest przystosowana tylko do wiercenia.

» Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek upadku narzedzia i/lub wyposazenia. Przed rozpo-
czeciem pracy skontrolowaé prawidtowe zamocowanie wyposazenia.

3 Opis

3.1 0Ogolna budowa urzadzenia ]

Gtowica odsysajaca

Przycisk wstepnego ustawienia skoku
Elektryczne ztagcze DRS

Otwoér do montazu wyposazenia
Blokada DRS

Blokada zbiornika pytu

Mechanizm czyszczenia (opcjonalny)
Ogranicznik gtebokosci

CISICICICIOIOIC)

3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

System odsysania TE DRS-4/6 jest stosowany jako wyposazenie do mtotowiertarki Hilti TE 4-22 (03) i TE 6-22
(05). System zbiera znaczng cze$¢ powstajacego pytu i mozna go w prosty i szybki sposéb przymocowac
do mtotowiertarki. W systemie odsysania zintegrowany jest wentylator ssacy. Wentylator jest napedzany
przez wtasny silnik. Przy wigczaniu mtotowiertarki system pobiera prad z akumulatora mtotowiertarki.
System odsysania nie nadaje sig¢ do stosowania podczas pracy w metalu i drewnie.
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3.3 Zakres dostawy
Modut odsysajacy TE DRS-4/6, instrukcja obstugi

Inne produkty systemowe zatwierdzone dla produktu mozna znalez¢ w Hilti Store lub na stronie:
www.hilti.group

4 Dane techniczne
Napiecie 216V
Wydajnos$¢ odsysania 250 ¢/min
Ciezar 1,05 kg
Z TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
Z TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" [ 110 mm

5 Obstuga

5.1 Przygotowanie do pracy

Niebezpieczenstwo obrazen ciata przez niezamierzone uruchomienie!
» Przed wiozeniem akumulatora upewni¢ sig, ze przynalezne urzadzenie jest wytaczone.
» Przed rozpoczeciem nastawy urzadzenia lub wymiang osprzetu wyja¢ akumulator z urzadzenia.

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej doku-
mentacji i podanych na produkcie.

5.2 Montaz zabezpieczenia przed upadkiem Hilti (opcjonalnie) 2}

/A UWAGA
Uszkodzenie urzadzenia i/lub liny zabezpieczajacej. W wyniku nieprawidtowej obstugi moze dojs¢ do
uszkodzenia urzadzenia i/lub liny zabezpieczajace;j.

» Jako liny zabezpieczajacej nie stosowa¢ metalowych tancuchoéw. Nie uzywac lin zabezpieczajacych
dtuzszych niz 2,0 m (6 ft).

W celu unikniecia szkdd zaleca sie podczas prac na wysokosciach stosowanie zabezpieczenia przed
upadkiem Hilti.
Zabezpieczenie przed upadkiem umozliwia zamocowanie paska podtrzymujacego narzedzie.

Podczas pracy z urzadzeniem koniecznie przestrzegaé krajowych wymogoéw dotyczacych prac na
wysokosci.

1. Wprowadzi¢ oba taczniki zabezpieczenia przed upadkiem w szczeliny znajdujace sie po obu stronach
modutu odsysajacego DRS.

2. Zamocowac¢ zabezpieczenie przed upadkiem za pomoca dotagczonych $rub.

3. Przetozy¢ pasek Hilti przez zabezpieczenie przed upadkiem.

5.3 Montaz systemu odsysania &

Przed montazem nalezy zadba¢ o to, aby miejsca zamocowan oraz elektryczne ztgcza mtotowiertarki
i systemu odsysania byly wolne od kurzu i przewodzity prad.

1. Ustawi¢ przetacznik biegu w prawo/w lewo miotowiertarki w potozeniu srodkowym.
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2. Odczepi¢ ogranicznik gtebokosci od uchwytu bocznego.

System odsysania wsuna¢ od przodu na urzadzenie, az zaskoczy na swoje miejsce.

4. Po zakonczeniu montazu skontrolowaé, czy system odsysania jest zablokowany w prawidiowym
potozeniu.

54

5.4 Ustawianie diugosci (skoku) 1

| A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata Podczas naciskania przycisku wstepnego ustawienia skoku teleskop

gwattownie wyskakuje.

» Miotowiertarke z systemem odsysania trzymaé w taki sposob, aby wyskakujacy teleskop nie powodowat
skaleczen.

1. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk wstepnego ustawienia skoku.

2. Mtotowiertarke z zamontowanym wierttem docisna¢ do podioza tak, aby wiertto zetkneto sie z jego
powierzchnia.

3. Pusci¢ przycisk wstepnego ustawienia skoku.

5.5 Ustawianie gtebokosci wiercenia (ogranicznik gtebokosci) B

ﬂ Jezeli wymagana jest doktadna gtebokosé wiercenia, nalezy ustali¢ jg za pomoca wiercen probnych.

1. Nacisna¢ i przytrzymac przycisk ogranicznika gtebokosci.
2. Przesunac¢ pierscien do zadanej gtebokosci wiercenia.
3. Pusci¢ przycisk ogranicznika gtebokosci.

5.6  Oproznié zbiornik pytu 8

Petny filtr moze prowadzi¢ do nadmiernego zapylenia i dlatego nalezy go regularnie oprézniaé. Uzywac
maski przeciwpytowej.

1. Przytrzymac urzadzenie w pozycji poziomej i uruchomi¢ je na kroétko.

» Dzieki temu resztki zwiercin, ktére nagromadzity sie w systemie odsysania, zostang wessane do
zbiornika pytu.

Nacisna¢ i przytrzymaé przycisk odblokowujacy zbiornika pytu.

Pociagna¢ do dotu zbiornik pytu i wyja¢ z modutu odsysania.

Oproéznié zbiornik pytu.

Wsuna¢ pusty zbiornik na pyt od dotu do systemu odsysania tak, aby sie zablokowat.

AN S

5.7 Demontaz systemu odsysania

1. Ustawi¢ przetacznik biegu w prawo/w lewo miotowiertarki w potozeniu srodkowym.
2. Nacisna¢ i przytrzymac blokade DRS.
3. Zdja¢ do przodu system odsysania z urzadzenia.

5.8  Wymiana gtowicy odsysajacej

Zdemontowac¢ system odsysania z mtotowiertarki.

Nacisna¢ i przytrzymaé przycisk odblokowujacy gtowicy ssace;.

Wyciagna¢ zuzytg gtowice ssaca do goéry z prowadnicy.

Wsunaé nowg gtowice ssaca w prowadnice tak, aby zaskoczyta na swoje miejsce.

o

6 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia

6.1 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia

» Regularnie sprawdza¢ wszystkie czesci systemu pod katem uszkodzen i prawidtowego dziatania. Nie
uzywaé systemu, jesli jakakolwiek czgs¢ jest uszkodzona lub niesprawna.
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» Nie stosowac¢ wody, olejow, smaréw ani srodkoéw czyszczacych.

» System odsysania czysci¢ wytacznie sucha szczoteczka i Sciereczka.

» Podczas czyszczenia nie dotyka¢ materiatu filtra oraz nie uzywac do czyszczenia sprezonego powietrza.
Moze to prowadzi¢ do uszkodzenia materiatu filtra.

7 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen jesli akumulator jest wiozony !
» Przed przystgpieniem do wszelkich czynno$ci konserwacyjnych nalezy zawsze wyjmowac¢ akumulator!

Konserwacja produktu

¢ Usuna¢ ostroznie przywierajace zanieczyszczenia.

* Ostroznie wyczysci¢ szczeliny wentylacyjne sucha, miekka szczotka, jesli sa dostepne.

¢ Obudowe czysci¢ tylko lekko zwilzona $ciereczka. Nie stosowaé srodkéw zawierajacych silikon, poniewaz
moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

* Do czyszczenia stykow produktu uzywac czystej, suchej szmatki.

Konserwacja akumulatoréw litowo-jonowych

* Nigdy nie uzywa¢ akumulatora z niedroznymi szczelinami wentylacyjnymi. Ostroznie wyczysci¢ szczeliny
wentylacyjne sucha, migkka szczotka.

¢ Unika¢ niepotrzebnego wystawiania akumulatora na dziatanie pytu lub brudu. Nigdy nie wystawia¢
akumulatora na dziatanie duzej wilgotnosci (np. zanurzanie w wodzie lub pozostawianie na deszczu).
Jezeli akumulator zostanie zamoczony, nalezy traktowaé go jak akumulator uszkodzony. Umiesci¢ go w
szczelnym, niepalnym pojemniku i skontaktowaé sie z serwisem Hilti.

* Akumulator musi by¢ czysty oraz wolny od innego oleju i smaru. Nie wolno dopusci¢ do niepotrzebnego
gromadzenia sie kurzu lub brudu na akumulatorze. Czys$ci¢ akumulator sucha, miekka szczotka lub
czysta, suchg szmatka. Nie stosowac $rodkéw zawierajacych silikon, poniewaz moga one uszkodzic¢
elementy z tworzyw sztucznych.

Nie dotykaé stykow akumulatora i usuna¢ z nich smar, ktéry nie zostat natozony fabrycznie.

* Obudowe czysci¢ tylko lekko zwilzong Sciereczka. Nie stosowaé srodkéw zawierajgcych silikon, poniewaz
moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

* Regularnie kontrolowa¢ wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi pod
wzgledem prawidtowego dziatania.

e W razie uszkodzen i/lub zakiécen w funkcjonowaniu, nie uzywacé urzadzenia. Odda¢ urzadzenie
niezwtocznie do naprawy w serwisie Hilti.

* Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozy¢ wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontrolowaé
ich dziatanie.

W celu bezpiecznej pracy stosowac¢ wytacznie oryginalne czesci zamienne i materiaty eksploatacyjne.
Dopuszczone przez Hilti czesci zamienne, materiaty eksploatacyjne i wyposazenie urzadzenia sa
dostepne w lokalnym centrum Hilti Store oraz na: www.hilti.group

8 Transport i przechowywanie narzedzi akumulatorowych i akumulatoréw

Transport

/\ OSTROZNIE
Niezamierzone wiaczenie podczas transportu !
» Zawsze transportowaé produkty z wyjetymi akumulatorami!

» Wyja¢ akumulator/akumulatory.

» Nigdy nie przechowywaé ani nie transportowa¢ akumulatoréw luzem. Podczas transportu akumulatory
powinny byé zabezpieczone przed uderzeniami i wibracjami oraz odizolowane od jakichkolwiek mate-
riatbw przewodzacych prad lub innych akumulatoréw, aby nie mogto stykac¢ sie z innymi biegunami
akumulatoréw i spowodowac zwarcia. Przestrzega¢ lokalnych przepisow transportowych dotycza-
cych akumulatorow.

» Nie wysyta¢ akumulatoréow poczta. Jesli wystane maja zosta¢ sprawne akumulatory, zwréci¢ sie do
odpowiedniej firmy kurierskiej.
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» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po ditugim okresie transportu sprawdzi¢, czy produkt i akumulatory
nie ulegly uszkodzeniu.

Przechowywanie

A OSTRZEZENIE

Niezamierzone uszkodzenie spowodowane uszkodzonymi akumulatorami lub akumulatorami, z kt6-
rych wycieka ptyn !
» Zawsze przechowywaé produkty z wyjetymi akumulatorami.

» Produkt i akumulatory przechowywa¢ w miejscu chtodnym i suchym. Przestrzega¢ wartosci granicznych
temperatury podanych w danych technicznych.

» Nie nalezy przechowywa¢ akumulatoréw na tadowarce. Po zakonczeniu procesu tadowania zawsze
wyjmowacé akumulator z prostownika.

» Nigdy nie przechowywa¢ akumulatoréw na stoncu, na zrédtach ciepta ani za szyba.

» Produkt i akumulatory przechowywaé w miejscu niedostgpnym dla dzieci i os6b nieupowaznionych.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie przechowywania sprawdzié, czy produkt i
akumulatory nie ulegty uszkodzeniu.

9 Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest w stanie
usuna¢ sam, nalezy skontaktowac sig z serwisem Hilti.

9.1 Pomoc w przypadku awarii

Awaria Mozliwa przyczyna Rozwigzanie

Nadmierne zapylenie. Zbiornik pytu przepetniony. » Oprdézni¢ zbiornik pytu.
Uszkodzony zbiornik pytu lub filtr. »  Wymieni¢ zbiornik pytu lub filtr.
Gtowica ssaca uszkodzona. »  Wymieni¢ gtowice ssaca.
Zuzyta szczotka gtowicy ssace;j. » Wymieni¢ gtowice ssaca.

Wiertto nie znajduje sie po- Nieprawidtowo zamocowany sys- » Nasadzi¢ system odsysania tak,

$rodku w gtowicy ssacej. tem odsysania. aby zaskoczyt na swoje miejsce.

10 Utylizacja

| Al OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku nieprawidtowej utylizacji! Wydobywajace sie gazy lub ptyny
moga stwarza¢ zagrozenie dla zdrowia.

» Nie wysyta¢ uszkodzonych akumulatoréw!

» Zakry¢ ztacza za pomocag materiatu nieprzewodzacego pradu, aby unikna¢ zwaré.

» Akumulatory nalezy utylizowac¢ tak, by nie trafity w rece dzieci.

» Zutylizowa¢ akumulator w swoim Hilti Store lub zwré¢ sie do odpowiedniego zaktadu utylizacji odpadéw.

v‘j-‘f; Produkty Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatéw nadajacych sie do powtdrnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatéw. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Informacje na ten temat mozna uzyskaé
w punkcie serwisowym Hilti lub u doradcy handlowego.

E: » Nie wyrzucac¢ elektronarzedzi, urzadzen elektronicznych i akumulatoréw wraz z odpadami komu-
nalnymil

1 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawicielem
Hilti.
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12 Dalsze informacje

Dalsze informacje dotyczace obstugi, technologii, srodowiska i recyklingu znajduja sie pod ponizszym
linkiem: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Ten link znajduje sie réwniez na koficu dokumentaciji w formie kodu QR.

Originalni navod k obsluze

1 Udaje k navodu k obsluze

1.1 K tomuto navodu k obsluze

¢ Pred uvedenim do provozu si prec¢téte tento navod k obsluze. Je to predpoklad pro bezpec¢nou praci
a bezproblémové zachazeni.

* Dodrzujte bezpecnostni pokyny a varovna upozornéni v tomto navodu k obsluze a na vyrobku.

¢ Navod k obsluze méjte uloZzeny vzdy u vyrobku a dal§im osobam predavejte vyrobek jen s timto navodem
k obsluze.

1.2 Vysvétleni znacek

1.2.1 Varovna upozornéni
Varovna upozornéni varuji pfed nebezpecim pfi zachazeni s vyrobkem. Byla pouzita nasleduijici signalni slova:

|A| NEBEZPECI

NEBEZPECI !

» Pouziva se k upozornéni na bezprostfedni nebezpedi, které by mohlo vést k téZkému poranéni nebo
k smrti.

VYSTRAHA !
» Pouziva se k upozornéni na potencialni nebezpeci, které mize vést k tézkym poranénim nebo k smrti.

/\ POZOR

POZOR!

» Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpecnou situaci, kterd by mohla vést k poranénim nebo
k vécnym skodam.

1.2.2 Symboly v navodu k obsluze
V tomto navodu k obsluze jsou pouzité nasledujici symboly:

Ridte se navodem k obsluze

Pokyny k pouzivani a ostatni uzite¢né informace

SO

Zachdzeni s recyklovatelnymi materialy

Elektricka zafizeni a akumulatory nevyhazujte do smésného odpadu

Lithium-iontovy akumulator Hilti
Nabije¢ka Hilti

g E3

1.2.3 Symboly na obrazcich
Na obrazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

E ‘ Tato &isla odkazuji na prislusny obrazek na za¢atku tohoto navodu k obsluze.
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Cislovani na obréazcich odkazuji na déleZité pracovni kroky nebo pro pracovni kroky dleZité

3 soucasti. V textu jsou tyto pracovni kroky nebo soucéésti zvyraznény pfislusnymi ¢isly, napf. (3).
eT) Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Prehled a odkazuji na &isla z legendy v &asti Prehled vy-
V| robku.

@! Tato znacka znamena, Ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvlastni pozornost.

1.3 Symboly v zavislosti na vyrobku

1.3.1  Symboly na vyrobku
Na vyrobku mohou byt pouZity nasledujici symboly:

14 Informace o vyrobku

Vyrobky [Emlliam] jsou ur&ené pro profesionalni uZivatele a smi je obsluhovat, oetfovat a provadét
jejich udrzbu pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento persondl musi byt specialné informovan
o vyskytujicich se nebezpedcich, s nimiz by se mohl setkat. Viyrobek a jeho pomucky mohou byt nebezpecné,
pokud s nimi nespravné zachazi nevyskoleny personal nebo pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym
ucelem.

Typové oznaceni a sériové ¢islo jsou uvedeny na typovém Stitku.

» Poznameneite si sériové &islo do nasleduijici tabulky. Udaje vyrobku budete potfebovat pfi dotazech

adresovanych naSemu zastoupeni nebo servisu.

Udaje o vyrobku
Odsavaci modul TE DRS-4/6
Generace: 01
Sériové Cislo:
2 Bezpecénost

21 Vseobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické naradi

/\ VAROVANI Preététe si vSechny bezpeé&nostni pokyny, instrukce, vyobrazeni a technické udaje,
které patfi k tomuto elektrickému naradi. Nedbalost pfi dodrzovani nasledujicich instrukci mze mit za
nasledek Uraz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka poranéni.

Vsechny bezpecnostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potfebu.

Pojem ,elektrické naradi“, pouzivany v bezpe¢nostnich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi napajené

ze sité (se sitovym kabelem) nebo na elektrické nafadi napajené z akumulatoru (bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Pracovisté musi byt éisté a dobie osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena mista mohou vést k traztim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi s nebezpeéim vybuchu, kde se nachazeji horlavé
kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické naradi jiskfi; od téchto jisker se mohou prach nebo pary vznitit.

» P¥i praci s elektrickym naradim zabrante pfistupu détem a jinym osobam na pracovisté. Rozptylo-
vani pozornosti by mohlo zpUsobit ztratu kontroly nad nafadim.

Elektricka bezpecnost

» Sitova zastréka elektrického nafadi musi odpovidat zasuvce. Zastréka nesmi byt zadnym
zplisobem upravovana. U elektrického nafadi s ochrannym uzemnénim nepouzivejte zadné
adaptéry. Neupravované zastréky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko Urazu elektrickym proudem.

» Nedotykejte se uzemnénych povrchi, napf. trubek, topeni, sporakl a chladniéek. Pfi télesném
kontaktu s uzemnénim hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym proudem.

» Elektrické naradi chrante pred destém a vlhkem. Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje
nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

» Sitovy kabel pouzivejte jen k tomu uéelu, pro ktery je uréeny. Nepouzivejte ho zejména k noseni
¢i zavéSovani elektrického naradi ani k vytahovani zastréky ze zasuvky. Sitovy kabel chrarite pred
horkem, olejem, ostrymi hranami a pohyblivymi dily. Poskozené nebo zamotané sitové kabely zvysuiji
riziko Urazu elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku, pouzivejte pouze takové prodluzovaci kabely, které
jsou vhodné i pro venkovni pouziti. PouZiti prodluZzovaciho kabelu, ktery je vhodny pro venkovni pouziti,
snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.



IS

>

Pokud se nelze vyvarovat provozu elektrického naradi ve vlhkém prostiedi, pouzijte proudovy
chranié. Pouziti proudového chranice snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

Bezpecénost osob

>

Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate, a pristupuijte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Elektrické naradi nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu &i Iékt. Okamzik
nepozornosti pfi praci s elektrickym nafadim mize mit za nasledek vazna poranéni.

Pouzivejte osobni ochranné pomuicky a vzdy noste ochranné bryle. PouZivani osobnich ochrannych
pomlcek, jako jsou dychaci maska proti prachu, bezpeénostni obuv s protiskluzovou podrazkou,
ochranna helma nebo chrani€e sluchu (podle druhu pouziti elektrického naradi), snizuje riziko urazu.
Zabrarte neumysinému uvedeni do provozu. Pied zapojenim elektrického naradi do sité a/nebo
vloZzenim akumulatoru, pfed uchopenim elektrického naradi nebo jeho pfenasenim se ujistéte, ze
je vypnuté. Drzite-li pfi pfenaseni elektrického naradi prst na spinaci nebo pfipojujete-li ho k siti zapnuté,
muze dojit k Urazu.

Dtive nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci nastroje nebo kli¢. Nastroj nebo kli¢
ponechany v otac¢ivém dilu nafadi mlze zpUsobit Uraz.

Udrzujte pfirozené drzeni téla. Zaujméte bezpecny postoj a udrzujte rovnovahu. Tak si v neGekanych
situacich zachovate lepsi kontrolu nad vyrobkem.

Noste vhodné obleceni. Nenoste volny odév ani Sperky. Vlasy, odév a rukavice méjte v bezpecéné
vzdalenosti od pohybujicich se dili. Volny odév, $perky a dlouhé vlasy jimi mohou byt zachyceny.
Pokud Ize namontovat odsavani prachu nebo zafizeni na zachyceni prachu, zkontrolujte, zda jsou
pripojené a pouzivaji se spravné. Pouzitim odsavani prachu mulizete snizit ohrozZeni vlivem prachu.
Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bezpeci a neprekracujte bezpecnostni pravidla pro
elektrické naradi, i kdyz jste po mnohonasobném pouziti s elektrickym nafadim dobre seznameni.
Nepozorné jednani mdze ve zlomcich sekundy zplsobit tézka zranéni.

Pouziti elektrického naradi a péce o néj

>

Naradi nepretézujte. Pro danou praci pouzijte elektrické naradi, které je pro ni uréené. S vhodnym
elektrickym naradim budete v dané vykonové oblasti pracovat Iépe a bezpec€néji.

Nepouzivejte elektrické naradi s vadnym spinaéem. Elektrické nafadi, které nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpe&né a musi se opravit.

Dfive nez budete naradi sefizovat, ménit jeho pFisluSenstvi nebo nez ho odlozite, vytahnéte sitovou
zastréku ze zasuvky a/nebo vyjméte odnimatelny akumulator. Toto preventivni opatfeni zabrani
neumysinému zapnuti elektrického naradi.

Nepouzivané elektrické naradi uchovavejte mimo dosah déti. Nedovolte, aby naradi pouzivaly
osoby, které s nim nejsou seznamené nebo si neprecetly tyto pokyny. Elekirické naradi je
nebezpec¢né, kdyz ho pouzivaji nezkusené osoby.

O elektrické naradi a prisluSenstvi se peclivé starejte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily bezvadné
funguji a nevaznou, zda dily nejsou prasklé nebo poskozené tak, ze by byla naruSena funkce
elektrického naradi. Poskozené dily nechte pfed pouzitim nafadi opravit. Mnoho Urazli ma na
svédomi nedostate¢na udrzba elektrického naradi.

Rezné nastroje udrzujte ostré a Gisté. Pedlivé oSetfované fezné nastroje s ostrymi Feznymi hranami
méné vaznou a daji se lehceji vést.

Elektrické naradi, prisluSenstvi, nastroje atd. pouzivejte v souladu s témito instrukcemi.
Respektujte pfitom pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti elektrického nafadi k jinému
Ucelu, nez ke kterému je ur¢eno, mize byt nebezpecné.

Rukojeti a plochy rukojeti udrzujte suché, cisté a beze stop oleje a tuku. Kluzké rukojeti a plochy
rukojeti nedovoluji bezpe¢né ovladani a kontrolu elektrického naradi v nepfedvidanych situacich.

Pouziti akumulatorového pfistroje a péce o néj

>

Akumulatory nabijejte pouze v nabije¢kach, které jsou doporuc¢ené vyrobcem. P¥i pouziti jinych
akumulatord, nez pro které je nabijecka uréena, hrozi nebezpedi pozaru.

Elektrické naradi pouzivejte pouze s akumulatory, které jsou pro né uréené. Pouziti jinych
akumulator( miize zpUsobit Uraz nebo pozar.

Nepouzivany akumulator neukladejte pohromadé s kancelafskymi sponkami, mincemi, klici,
hiebiky, Srouby nebo s jingymi drobnymi kovovymi predméty, které by mohly zpulisobit pfemosténi
kontakttl. Zkrat mezi kontakty akumulatoru mize zpUsobit popaleniny nebo pozar.

PFi nespravném pouziti miize z akumulatoru vytéci kapalina. Zabrante kontaktu s touto kapalinou.
Pfi nahodném kontaktu oplachnéte postizené misto vodou. Pokud kapalina vnikne do o¢i,
vyhledejte také i Iékare. Vytékajici akumulatorova kapalina mlze zplsobit podrazdéni pokozky nebo
popaleniny.

Nepouzivejte poskozené nebo upravené akumulatory. Po$kozené nebo upravené akumulatory se
mohou chovat nepredvidatelné a zplsobit pozar, vybuch nebo poranéni.
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» Akumulator nevystavujte ohni nebo vysokym teplotam. Oheri nebo teploty pfes 130 °C (265 °F)
mohou zpUsobit explozi.

» Dodrzujte vSechny instrukce pro nabijeni a nenabijejte akumulator nebo akumulatorové naradi
nikdy mimo rozsah teplot uvedeny v navodu na obsluhu. Spatné nabijeni nebo nabijeni mimo ptipustny
rozsah teplot mize zni¢it akumulator a zvysit nebezpedi pozaru.

Servis

» Elektrické nafadi svéfujte do opravy pouze kvalifikovanym odbornym pracovnikiim, ktefi maji
k dispozici originalni nahradni dily. Tak zajistite, Ze naradi bude i po opravé bezpecné.

» Nikdy neprovadéjte uidrzbu poskozenych akumulatort. Veskerou udrzbu akumulatord by mél provadét
jen vyrobce nebo autorizovany zakaznicky servis.

2.2 Dodateéné bezpecnostni pokyny

» Dodrzujte veskeré bezpecnostni pokyny uvedené v této dokumentaci a v dokumentaci vrtaciho kladiva
Hilti.

» Pouzivejte respirator, ktery vam ochrani obli¢ej a dychaci cesty pfed zbylym vzniklym prachem pfi vrtani
a servisnich pracich.

» |'s namontovanym odsavacim modulem vzdy pouzivejte postranni rukojet vrtaciho kladiva Hilti.

» Noste ochranné rukavice.

» Délejte pracovni prestavky a provadéjte cviGeni pro lepsi prokrveni prstd. PFi delsi praci mize vlivem
vibraci dojit k cévnim porucham nebo k poruchdm nervového systému v prstech, rukach nebo zapéstich.

» Odsavaci modul TE DRS-4/6 pouzivejte pro odsavani prachu. Prach z material( jako barev s obsahem
olova, urgitych druhll dieva a betonu/zdiva/kamene, které obsahuji kiemik, mineraly nebo kov, mize byt
zdravi Skodlivy.

» Zajistéte dobré vétrani pracovisté a v pfipadé potfeby noste respirator vhodny pro pfislusny prach.
Kontakt s timto prachem nebo jeho vdechovani mdze zpUsobit alergické reakce a/nebo onemocnéni
dychacich cest pracovnika nebo osob v okoli. Ur&ity prach, napf. prach z dubového nebo bukového
dreva, je rakovinotvorny, zejména ve spojeni s ptisadami pro Upravu dreva (chromat, prostfedky na
ochranu dreva).

» Vzdy pouzivejte vhodnou odsavaci hlavu pro pfislusné pouZziti (vrtani nebo sekani). Standardni odsavaci
hlava je vhodna jen pro vrtani.

» Nebezpedi poranéni padajicim naradim a/nebo pfisluSenstvim. Pfed zahajenim prace zkontrolujte, zda je
namontované pfislusenstvi bezpe¢né upevnéné.

3 Popis

3.1 Prehled vyrobku ]

Odsavaci hlava

Tlagitko pro nastaveni zdvihu
Elektrické rozhrani DRS
Montazni otvor pro pfisluSenstvi
Odijisténi DRS

Odijisténi nadoby na prach
Cistici mechanismus (volitelng)
Hloubkovy doraz

CICICICICIOICIC)

3.2 Pouziti v souladu s uréenym ucelem

Odsavaci modul TE DRS-4/6 se pouziva jako pfisluSenstvi pro vrtaci kladiva Hilti TE 4-22 (03) a TE 6-22
(05). Zachycuije velké procento vznikajiciho prachu a Ize ho rychle a jednoduse upevnit na vrtaci kladivo. Do
odséavaciho modulu je integrovany saci ventilator. Ten je pohanény vhodnym motorem. P¥i zapnuti vrtaciho
kladiva odebird modul proud z akumulatoru vrtaciho kladiva.

Odsavaci modul neni vhodny pfi praci v kovu a ve drevé.
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3.3 Obsah dodavky
Odsavaci modul TE DRS-4/6, navod k obsluze

ﬂ Dalsi systémové produkty schvalené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo na: www.hilti.group

4 Technické udaje
Napéti 216V
Saci vykon 250 ¢/min
Hmotnost 1,05 kg
S TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 | 60 mm
TE-CX X" x 6" | 80 mm
S TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
TE-CX XX/17 | 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Obsluha

5.1 Priprava prace

Nebezpeci poranéni pfi neimysiném spusténi!
» Pred nasazenim akumulatoru zkontrolujte, zda je pfislusny vyrobek vypnuty.
» Pred nastavovanim naradi nebo vyménou pfislusenstvi vyjméte akumulator.

Dodrzujte bezpecnostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.

5.2 Montaz pojistného pasku Hilti (volitelné) 2

/\ POZOR

Poskozeni vyrobku a/nebo pojistného lana. Pfi nespravné manipulaci mize dojit k poskozeni vyrobku
a/nebo pojistného lana.

» Jako pojistné lano nepouzivejte kovové fetézy. Nepouzivejte pojistna lana del$i nez 2,0 m (6 ft).

Abyste zabranili poSkozeni, doporucujeme pfi praci ve vyvysené poloze pouzivat pojistny pasek Hilti.
Pojistny pasek umozniuje upevnit zachytné lano naradi.

P¥i praci s vyrobkem se musi bezpodmine¢né dodrzovat narodni pfedpisy pro prace ve vyvysené
poloze.

1. Zasurite oba jazy¢ky pojistného pasku do draZzek na obou stranach odsavaciho modulu DRS.
2. Upevnéte pojistny pasek prislusnymi Srouby.
3. Protahnéte pojistné lano Hilti pojistnym paskem.

53  Montaz odsavaciho modulu &

Pred montazi dbejte na to, aby upevriovaci body a elektrické rozhrani na vrtacim kladivu a odsavacim
modulu byly zbavené prachu a nevazly.

Prepnéte prepina¢ chodu vpravo/vlevo vrtaciho kladiva do prostiedni polohy.
Z postranni rukojeti odmontujte hloubkovy doraz.

Nasurite odsavaci modul zepfedu na nafadi, az zaskodi.

Po montazi zkontrolujte, zda odsavaci modul spravné zaskocil.

pop =



5.4  Nastaveni délky (zdvihu) [l

Nebezpecdi poranéni Pri stisknuti tlacitka pro nastaveni zdvihu vyjede teleskop.
» Drzte vrtaci kladivo s odsavacim modulem tak, aby véas vyjizdéjici teleskop nemonhl zranit.

1. Stisknéte tlacitko nastaveni zdvihu a drzte ho stisknuté.
2. Pritlacte vrtaci kladivo s nasazenym vrtakem proti podkladu, dokud se ho nebude vrtak dotykat.
3. Uvolnéte tlagitko nastaveni zdvihu.

55  Nastaveni hloubky vrtani (hloubkového dorazu) §

ﬂ Pokud je nutna presna hloubka vrtani, musi se zjistit vyvrtanim zkusebniho otvoru.

1. Stisknéte tlacitko hloubkového dorazu a drzte ho stisknuté.
2. Krouzek presunte na pozadovanou hloubku vrtani.
3. Uvolnéte tlaCitko hloubkového dorazu.

5.6  Vyprazdnéni boxu na prach £

PIny filtr mGZe zpUsobit nadmérnou prasnost a musi se pravidelné vyprazdiiovat. PouZivejte pfitom
respirator.

-

Naradi drzte ve vodorovné poloze a nechte ho kratce bézet.

» Tim se zbytky prachu, které jsou v odsavacim modulu usazeny, odsaji do boxu na prach.
Stisknéte odjistovaci tlagitko nddoby na prach a drzte ho stisknuté.

Vytahnéte box na prach smérem dolli z odsavaciho modulu.

Vyprazdnéte box na prach.

Prazdny box na prach nasurite zespodu do odsavaciho modulu, az zaskodi.

IS

57 Demontaz odsavaciho modulu

1. Prepnéte prepina¢ chodu vpravo/vlevo vrtaciho kladiva do prosttedni polohy.
2. Stisknéte odjisténi DRS a drzte ho stisknuté.
3. Odsavaci modul stadhnéte z naradi smérem dold.

5.8  Vyména odsavaci hlavy ]

Odstranite z vrtaciho kladiva odsavaci modul.

Stisknéte odjistovaci tlagitko odsavaci hlavy a drzte ho stisknuté.
Starou odsavaci hlavu stdhnéte smérem nahoru z vedeni.

Novou odsavaci hlavu zatlac¢te do vedeni, az zaskodi.

Ll

6 Osetrovani a udrzba

6.1 Osetiovani a udrzba

» Pravidelné kontrolujte vS8echny dily modulu, zda nejsou poSkozené a zda spravné funguji. Modul
nepouzivejte, kdyz jsou jeho ¢asti poskozené nebo kdyz nefunguji bezchybné.

» NepouZivejte vodu, oleje, tuky nebo Cistici prostredky.

» Odsavaci modul Cistéte pouze suchym kartd¢em a hadrem.

» Pri gisténi se nedotykeijte filtratniho materialu a pro &isténi nepouzivejte stlateny vzduch. Mohlo by dojit
k poskozeni filtracniho materialu.
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7 Péce a udrzba

Nebezpeci poranéni pfi zasunutém akumulatoru !
» Pred veSkerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vyjméte akumulator!

Péce o vyrobek

¢ Opatrné odstrante ulpivajici necistoty.

* Pokud ma vyrobek vétraci otvory, opatrné je vycistéte suchym, mékkym kartaCem.

e Kryt Cistéte jen mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu, aby
nedoslo k poskozeni plastovych &asti.

* K &isténi kontaktl vyrobku pouziveijte Cisty, suchy hadr.

Péce o lithium-iontové akumulatory

* Nikdy nepouzivejte akumulator s ucpanymi vétracimi otvory. Vétraci otvory vycistéte opatrné suchym,
meékkym kartac¢em.

* Zajistéte, aby nebyl akumulator zbyte¢né vystaveny prachu nebo necistotdm. Chrarite akumulator pred
vysokou vlhkosti (napf. ho neponofujte do vody nebo ho nenechavejte na desti).

Pokud se akumulator namoci, zachazejte s nim jako s poSkozenym akumulatorem. Izolujte ho v nehoflavé
nadobé a obratte se na servis Hilti.

e Z akumulatoru odstrante olej a tuk, ktery na né&j nepatfi. Nedovolte, aby se na akumulatoru hromadily
zbyte€ny prach nebo nedistoty. Akumulator Cistéte suchym, mékkym karta¢em nebo &istym, suchym
hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu, aby nedoslo k po$kozeni plastovych
Gasti.

Nedotykejte se kontaktl akumulatoru a neodstrariujte z kontaktl tuk, ktery je na nich naneseny z vyroby.
¢ Kryt Cistéte jen mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostredky s obsahem silikonu, aby
nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.

Udrzba

* Pravidelné kontrolujte vSechny viditelné dily, zda nejsou poSkozené, a ovladaci prvky, zda spravné
funguiji.

* V pfipadé poskozeni a/nebo poruchy funkce vyrobek nepouzivejte. Nechte vyrobek neprodlené opravit
v servisu Hilti.

* Po oSetfovani a udrzbé nasadte vSechna ochranna zafizeni a zkontrolujte, zda bezvadné funguiji.

Pro bezpeény provoz pouzivejte pouze originalni nahradni dily a spotfebni material. Nahradni dily,
spotfebni material a pfislusenstvi schvalené Hilti pro vas$ vyrobek najdete v Hilti Store nebo na:
www.hilti.group

8 Preprava a skladovani akumulatorového naradi a akumulatora

Preprava

/\ POZOR
Neumysiné spusténi pfi prepraveé !
» Vyrobky pfepravujte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyjméte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy nepfepravuijte volné. Akumulatory by mély byt pfi prepravé chranéné proti nadmérnym
narazim a vibracim a izolované od jakychkoli vodivych materiald nebo jinych akumulator(, aby se nemohly
dostat do kontaktu s poly jinych akumulator( a zpUsobit tak zkrat. Dodrzujte mistni pfepravni predpisy
pro akumulatory.

» Akumulatory se nesmi posilat postou. Pokud chcete posilat neposkozené akumulatory, obratte se na
zasilkovou firmu.

» Pred pouzitim, pred del$i pfepravou a po del$i prepravé zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda nejsou
poskozené.

Skladovani

Netimysiné poskozeni vadnymi nebo vyteklymi akumulatory. !
» Vyrobky skladujte vzdy bez nasazenych akumulatord!
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» Vyrobek a akumulatory skladujte v chladu a v suchu. Dodrzujte limitni hodnoty teploty, které jsou uvedené

v technickych udajich.

v

v Vvov

nejsou poskozené.

9 Pomoc pfi poruchach

Akumulatory nenechavejte v nabijeéce. Po nabijeni akumulator vzdy z nabijeCky vyndejte.

Akumulatory nikdy neskladujte na slunci, na zdrojich tepla nebo za sklem.

Vyrobek a akumulatory skladujte mimo dosah déti a nepovolanych osob.

Pred pouzitim, pred del§im skladovanim a po del$im skladovani zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda

V pfipadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemizete odstranit sami, se obratte na

nas servis Hilti.

9.1 Pomoc pfi poruchach

Porucha

Mozna pri¢ina

Reseni

Nadmérna prasnost.

Nadoba na prach je plna.

>

Vyprazdnéte nadobu na prach.

Vadnéa nadoba na prach nebo
vadny filtr.

>

Vymeérite nadobu na prach nebo
filtr.

Vadnd odsavaci hlava.

Vymeérite odsavaci hlavu.

Opotrfebeny odsavaci kartac.

Vyméite odsavaci hlavu.

Vrtak neni uprostfed odsavaci
hlavy.

Odsavaci modul neni spravné na-
sazeny.

Nasadte odsavaci modul tak,
aby zaskogil.

10 Likvidace

| Al VYSTRAHA

Nebezpedi poranéni pfi nespravné likvidaci! Nebezpeci poskozeni zdravi unikajicimi plyny nebo kapalinami.
» Poskozené akumulatory Zadnym zptisobem neposilejte!

» Pripojky zakryjte nevodivym materidlem, abyste zabranili zkratu.

» Akumulatory zlikvidujte tak, aby se nemohly dostat do rukou détem.

» Akumulator odevzdeite k likvidaci v Hilti Store nebo se obratte na pfislusnou sbérnu odpadu.

&5 Vyrobky Hilti jsou vyrobené prevazné z recyklovatelnych materialdi. Predpokladem pro recyklaci materiald
je jejich radné tfidéni. V. mnoha zemich odebira Hilti staré pristroje k recyklaci. Informujte se v servisu Hilti
nebo u prodejniho poradce.

B: » Nevyhazuijte elektrické naradi, elektronicka zafizeni a akumulatory do smi§eného odpadul!

11 Zaruka vyrobce

» V pripadé otazek ohledné zaruénich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.

12 Dalsi informace

gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Tento odkaz najdete také na konci dokumentace jako QR kod.

Cesky 129
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Originalny navod na obsluhu

1 Informacie o navode na obsluhu

1.1 O tomto navode na obsluhu

¢ Pred uvedenim do prevadzky si precitajte tento navod na obsluhu. Je to predpokladom na bezpeénu
pracu a bezproblémovu manipuldciu.

¢ Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny a varovania v ndvode na obsluhu a na vyrobku.

¢ Tento navod na obsluhu uchovavajte vzdy s vyrobkom a dal§im osobam odovzdavajte vyrobok iba
s tymto navodom na obsluhu.

1.2 Vysvetlenie znaciek

1.2.1 Vystrazné upozornenia

Vystrazné upozornenia varuju pred rizikami pri zaobchadzani s vyrobkom. Pouzivaju sa nasledujuce signalne
slova:

A| NEBEZPEGENSTVO

NEBEZPECENSTVO !
» Na oznacenie bezprostredne hroziaceho nebezpeéenstva, ktoré méze sposobit tazky uraz alebo smrt.

VAROVANIE !

» Oznacenie mozného hroziaceho nebezpecenstva, ktoré moze viest k tazkym poraneniam alebo usmrte-
niu.

/\ POZOR
POZOR !

» Oznacenie moznej nebezpecnej situdcie, ktora moze viest k telesnym poraneniam alebo k vecnym
Skodam.

1.2.2 Symboly v navode na pouzivanie
V tomto navode na pouzivanie sa pouzivaju nasledujuce symboly:

Dodrziavajte navod na pouzivanie

Upozornenia tykajuce sa pouzivania a iné uzito¢né informacie

=%

Zaobchadzanie s recyklovatelnymi materialmi

)
&

Elektrické zariadenia a akumulatory nevyhadzujte do komunalneho odpadu

Hilti Litiovo-iénovy akumulator
Hilti Nabijacka

g E

1.2.3 Symboly na obrazkoch
Na vyobrazeniach sa pouzivaju nasledujuce symboly:

E Tieto &isla odkazuju na prislu$né vyobrazenie na zaciatku tohto navodu na pouzivanie.

Cislovanie na obrazkoch upozorfiuje na délezité pracovné kroky alebo konstrukéné prvky délezité
3 | pre pracovné kroky. V texte su tieto pracovné kroky alebo komponenty oznaéené prislusnymi
¢islami, napr. (3).

. | Cisla pozicii sa pouzivaju v obrazku Prehlad a odkazuju na &isla legendy v odseku Prehlad
vyrobkov.

@! Tento symbol by mal u vas vzbudit mimoriadnu pozornost pri zaobchadzani s vyrobkom.

“ NI




1.3 Symboly tykajuce sa vyrobkov

1.3.1 Symboly na vyrobku
Na vyrobku mézu byt pouzité nasledujice symboly:

14 Informacie o vyrobku

Vyrobky [ERI®aad sU uréené pre profesionalneho pouzivatera a smie ich obsluhovat, vykonavat udrzbu
a opravovat iba autorizovany, vyskoleny personal. Tento personal musi byt $pecialne pouceny o vznikajlcich
rizikdch a nebezpecenstve. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa mézu stat zdrojom nebezpecenstva
v pripade, Ze s nimi bude manipulovat personal bez vzdelania, neodbornym spésobom alebo ak sa nebudu
pouzivat v stlade s uréenim.

Typové oznacenie a sériové Cislo su uvedené na typovom Stitku.

» Poznamenajte si sériové &islo do nasledujticej tabulky. Udaje vyrobku budete potrebovat pri dopytoch

adresovanych naSmu zastudpeniu alebo servisu.

Udaje o vyrobku
Modul na odsavanie prachu TE DRS-4/6
Generacia: o1

Sériové Cislo:

2 Bezpecénost

21 VSeobecné bezpecnostné pokyny a upozornenia pre elektrické naradie

A VYSTRAHA Preéitajte si vSetky bezpeénostné upozornenia, pokyny, obrazky a technické tdaje
tykajuice sa toto elektrického naradia. Nedbalost pri dodrZiavani uvedenych pokynov a pokynov méze
mat za nasledok Uraz elektrickym pradom, poziar a/alebo zavazné poranenia.

VSetky bezpecnostné upozornenia a pokyny si uschovajte pre buducu potrebu.

Pojem "elektrické naradie" uvedeny v bezpec¢nostnych upozorneniach sa vztahuje na siefové elektrické
naradie (naradie so siefovym kablom) alebo na akumulatorové elektrické naradie (bez sietového kabla).

Bezpeénost na pracovisku

» Na pracovisku udrzujte Cistotu a dbajte na dostatoéné osvetlenie. Neporiadok na pracovisku
a neosvetlené Casti pracoviska mozu viest k Urazom.

» Nepracujte s elektrickym naradim vo vybuSnom prostredi, v ktorom sa nachadzaja horfavé
kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry, ktoré mozu sposobit vznietenie prachu
alebo vyparov.

» Pri pouzZivani elektrického naradia dbajte na bezpeénu vzdialenost deti a inych oséb. Pri odputani
pozornosti od prace mdzete stratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpeénost

» Pripajacia zastréka elektrického naradia musi byt vhodna do danej zasuvky. Zastréka sa nesmie
Ziadnym spdsobom menit éi upravovat. Spolu s uzemnenym elektrickym naradim nepouzivajte
ziadne zastrékové adaptéry. Nezmenené zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko Urazu elektrickym
prudom.

» Zabrante kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi ako su ruary, radiatory alebo vykurovacie telesa,
sporaky a chladnic¢ky. Pri uzemneni vasho tela hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Chraiite elektrické naradie pred dazd’om ¢i vihkostou. Vniknutie vody do elektrického naradia zvySuje
riziko Urazu elektrickym prudom.

» Pripojovaci kabel nepouzivajte na ucely, na ktoré nie je uréeny, napr. na prenasanie, zavesenie
elektrického naradia ¢i na vytahovanie zastrcky zo zasuvky. Pripojovaci kabel drzte v bezpecnej
vzdialenosti od tepla, oleja, ostrych hran alebo pohyblivych €asti. Poskodené alebo spletené
pripojovacie kable zvySuju riziko Urazu elektrickym prudom.

» Pri praci s elektrickym naradim vo vonkajSom prostredi pouzivajte iba predizovacie kable vhodné
aj do vonkajsieho prostredia. Pouzivanie predlZzovacieho kabla vhodného do vonkajSieho prostredia
znizuje riziko Urazu elektrickym pradom.

» Pokial sa nemozno vyhnut prevadzkovaniu elektrického naradia vo vlhkom prostredi, pouzite
prudovy chranié. PouZitie pridového chranica znizuje riziko Urazu elektrickym prudom.

Bezpeénost 0oséb

» Pri praci bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite a pri praci s elektrickym naradim postupujte
s rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte vtedy, ked’ ste unaveni alebo pod vplyvom drog,
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alkoholu alebo liekov. Aj moment nepozornosti pri pouzivani elektrického naradia méze viest k zavaznym
poraneniam.

Noste prostriedky osobnej ochrannej vybavy a vzdy pouzivajte ochranné okuliare. Nosenie osobnej
ochrannej vybavy, ako je maska proti prachu, bezpe¢nostna obuv s protiSmykovou podrézkou, ochranna
prilba alebo chranic¢e sluchu (podla druhu a pouZitia elektrického naradia), znizuje riziko poraneni.
Zabrante neumyselnému uvedeniu do prevadzky. Pred pripojenim na elektrické napajanie a/alebo
pripojenim akumulatora, pred uchopenim alebo prenasanim sa uistite, ze elektrické naradie je
vypnuté. Ak mate pri prendsani elektrického naradia prst na spinaci alebo ak pripojite zapnuté naradie
na elektrické napajanie, moze to viest k vzniku Urazov a nehdd.

Pred zapnutim elektrického naradia odstrainte z naradia nastavovacie nastroje alebo kluée na
skrutky. Nastroj alebo klu¢ v otacajlicej sa ¢asti naradia moéze sposobit Urazy.

Vyhybaijte sa neprirodzenej polohe a drzaniu tela. Pri praci zabezpecte stabilny postoj a neustale
udrziavajte rovnovahu. Budete tak moct elektrické naradie v neoCakavanych situaciach lepsie
kontrolovat.

Noste vhodny odev. Nenoste volny odev alebo Sperky. Vlasy, odev a rukavice udrziavajte mimo
pohybujtcich sa dielov. Volny odev, $perky alebo dihé vlasy sa mozu zachytit o pohybujlce sa diely.
Ak je mozné namontovat zariadenia na odsavanie a zachytavanie prachu, presvedcite sa, Ze tieto
zariadenia su pripojené a pouzivaju sa spravne. Pouzivanie zariadenia na odsavanie prachu méze
znizit ohrozenia spdsobené prachom.

Neuspokojte sa pocitom faloSnej bezpe¢nosti a nekonaijte v rozpore s bezpeénostnymi pravidlami
pre elektrické naradie, aj ked’ mate dostatok skuisenosti s pouzivanim elektrického naradia.
Nedbalé konanie sa mdze v zliomkoch sekundy zmenit na tazky uraz.

Pouzivanie a starostlivost o elektrické naradie

>

Naradie/zariadenie/pristroj nepretazujte. Pouzivajte vhodné elektrické naradie uréené na pracu,
ktorii vykonavate. Vhodné elektrické naradie umoznuje lepSiu a bezpecnejSiu pracu v uvedenom
rozsahu vykonu.

Elektrické naradie s poskodenym vypinaéom nepouzivajte. Naradie, ktoré sa neda zapnut alebo
vypnut je nebezpecéné a treba ho dat opravit.

Skor nez budete naradie nastavovat, menit ¢asti jeho prislusenstva alebo nez ho odlozite, vytiahnite
sietovu zastréku zo zasuvky a/alebo vyberte odnimatelny akumulator. Toto bezpe¢nostné opatrenie
zabranuje neimyselnému spusteniu elektrického naradia.

Nepouzivané elektrické naradie odlozte na miesto chranené pred pristupom deti. Nedovolte
pouzivat naradie osobam, ktoré s nim nie si oboznamené alebo si neprecitali tieto inStrukcie.
Elektrické naradie je pre neskusenych pouzivatelov nebezpecné.

Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo udrziavajte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé ¢asti naradia
bezchybne funguju a nezasekavaiju sa, ¢i nie st niektoré ¢asti zZlomené alebo poskodené v takom
rozsahu, Ze to ovplyviiuje fungovanie elektrického naradia. PoSkodené ¢asti dajte pred pouzitim
naradia opravit. Mnohé Urazy su zapric¢inené nespravne a nedostato¢ne udrziavanym elektrickym
naradim.

Rezacie nastroje udrzujte ostré a Cisté. Starostlivo oSetrované rezacie nastroje s ostrymi reznymi
hranami sa zasekavaju menej a lah$ie sa vedu.

Elektrické naradie, prislusenstvo, vkladacie nastroje atd’. pouzivajte v sulade s tymito pokynmi.
Zohrladnite pri tom pracovné podmienky a vykonavanu éinnost. Pouzivanie elektrického naradia na
iné nez uréené pouzitie moze viest k nebezpecnym situaciam.

Rukoviti a plochy udrziavajte suché, Cisté a bez oleja alebo tuku. Kizké rukovéati a plochy neumozriuju
bezpe€nu obsluhu a kontrolu elektrického naradia v nepredvidatelnych situaciach.

Pouzitie a starostlivost o akumulatorové naradie

>

132

Akumulatory nabijajte len v nabijackach odporu¢anych vyrobcom. Ak sa nabijacka vhodna pre urcity
druh akumulatorov pouziva s inymi akumul&tormi, hrozi riziko vzniku poziaru.

V elektrickom naradi pouzivajte iba akumulatory, ktoré su pre naradie uréené. PouZivanie inych
akumulatorov moze viest k Urazom a nebezpecenstvu poziaru.

Nepouzivany akumulator udrziavajte mimo dosahu kancelarskych sponiek, minci, kI'iov, klincov,
skrutiek alebo inych malych kovovych predmetov, ktoré by mohli zapriinit premostenie kontaktov.
Skrat medzi kontaktmi akumulatora méze mat za nasledok vznik popalenin alebo poziaru.

Pri nespravnom pouzivani mdze z akumulatora unikat kvapalina. Zabraiite kontaktu s fou.
Pri nahodnom kontakte vykonajte oplachnutie vodou. Pri vniknuti kvapaliny do o¢i dodatocne
vyhradajte lekarsku pomoc. Kvapalina vytekajlica z akumulatora méze spdsobit podrazdenia pokozky
alebo popaleniny.

Nepouzivajte poSkodené alebo upravované akumulatory. Poskodené alebo upravované akumulatory
sa mbzu spravat nepredvidatelne a spdsobit poziar, vybuch alebo zvysit riziko Urazu.

“ NI
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» Akumulator nevhadzujte do ohna alebo ho nevystavujte vysokym teplotam. Oheri alebo teploty nad
130 °C (265 °F) mdzu spdsobit vybuch.

» Dodrzujte vSetky pokyny tykajluce sa nabijania a akumulator alebo akumulatorové naradie nena-
bijajte mimo teplotného rozsahu uvedeného v prevadzkovom navode. Nespravne nabijanie alebo
nabijanie mimo dovoleného teplotného rozsahu méze znicit akumulator alebo zvysit riziko poziaru.

Servis

» Elektrické naradie nechajte opravovat iba kvalifikovanym odbornym personalom a iba s pouzitim
originalnych nahradnych dielov. Tym sa zabezpedi, Ze zostane zachovana bezpeénost naradia.

» Nikdy nevykonavajte udrzbu posSkodenych akumulatorov. Akukolvek udrzbu méze vykonavat len
vyrobca alebo autorizované servisné stredisko.

2.2 DalSie bezpeénostné upozornenia

» Dodrziavajte vSetky bezpe€nostné upozornenia v tejto dokumentacii a v dokumentacii vitacieho kladiva
Hilti.

» Pouzivajte ochrannd masku, ktord ochrani vasu tvar a dychacie cesty pred vznikajucim zvySkovym
prachom pri vitani a servisnych pracach.

» Aj pri namontovanom odsavacom module pouzivajte vzdy bo&nu rukovét vitacieho kladiva Hilti.

» Pouzivajte ochranné rukavice.

» Robte si prestavky a cvienia na lepSie prekrvenie prstov. Pri dlhej praci sa mézu v désledku vibracii
vyskytnut poruchy na cievach alebo nervovych systémoch na prstoch, rukach alebo kiboch ruk.

» Pouzivajte odsavaci modul TE DRS-4/6 na odsavanie prachu. Prach z materidlov, ako su farby obsahujuce
olovo, urcité druhy dreva a beton/murivo/kamen, ktoré obsahuju kremen, mineraly alebo kov, méze byt
Skodlivy.

» Zabezpecte dobré vetranie pracoviska a pripadne pouzivajte ochranni masku vhodnu pre prislusny
prach. Dotykanie sa alebo vdychovanie takéhoto prachu moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo
ochorenia dychacich ciest pouzivatela alebo os6b nachadzajucich sa v blizkosti. Ur¢ity prach, napr.
prach z dubového alebo bukového dreva, sa povazuje za rakovinotvorny, predovSetkym v spojeni
s prisadami na Upravu dreva (chromat, prostriedky na ochranu dreva).

» Vzdy pouzite vhodnu extrak&nu hlavu pre prislu$né pouzitie (vitanie alebo sekanie). Standardna extrakéna
hlava je vhodna iba na vrtanie.

» Nebezpecenstvo poranenia padajucimi nastrojmi a/alebo prisluSenstvom. Pred zacatim prace skontro-
lujte, ¢i je namontované prislusenstvo bezpe¢ne upevnené.

3 Opis

3.1 Prehl'ad vyrobku f]

Extrakéna hlava

Gombik na prednastavenie zdvihu
Elektrické rozhranie DRS
Montazny otvor pre prisluSenstvo
Odblokovanie DRS

Odistenie nadoby na prach
Cistiaci mechanizmus (volitelné)
Hibkovy doraz

CISICICICIOICIC)

3.2 Pouzivanie v sulade s uréenim

Odsavaci modul TE DRS-4/6 sa pouziva ako prisluSenstvo pre vitacie kladivo Hilti TE 4-22 (03) a TE 6-22
(05). Zachyti velké percento prachu vzniknutého pri praci v polohe nad hlavou a da sa rychlo a jednoducho
upevnit na vitacie kladivo. V odsavacom module je integrovany nasavaci ventilator. Ten je pohanany
vlastnym motorom. Pri zapnuti vitacieho kladiva odobera modul prud z akumulatora vitacieho kladiva.
Odsavaci modul nie je vhodny na pracu s kovom a drevom.
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3.3 Rozsah dodavky
Odsavaci modul TE DRS-4/6, navod na obsluhu

Dalsie systémové vyrobky, ktoré st schvélené pre va$ vyrobok, najdete vo vasom Hilti Store alebo
na stranke: www.hilti.group

4 Technické udaje
Napatie 216V
Saci vykon 250 ¢/min
Hmotnost 1,05 kg
S TE6-22 TE-CX XX/17 | 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
S TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" [ 110 mm

5 Obsluha

5.1 Priprava prace

Nebezpecenstvo poranenia neiimyselnym rozbehom!
» Pred vloZzenim akumulatora sa uistite, Ze je prislusny vyrobok vypnuty.
» Skor nez budete naradie nastavovat alebo menit ¢asti jeho prisluSenstva, odstrarite akumulator.

Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny a varovania v tejto dokumentacii a na produkte.

5.2  Hilti Montaz poistky proti padu (volitelny doplnok) 2

/\ POZOR

Poskodenie vyrobku a/alebo poistného lanka. Nevhodnou manipulaciou méze dojst k poskodeniu vyrobku
a/alebo poistného lanka.
» Ako poistné lanko nepouZivajte kovovu retaz. Nepouzivajte poistné lanko, ktoré je dihsie ako 2,0 m (6 ft).

Aby sa zabranilo $kodam, pri praci vo vy$sej polohe odpori¢ame pouzivat poistku proti padu Hilti.
Poistka proti padu umoznuje upevnenie pridrznych lan na naradi.
Pri praci s vyrobkom bezpodmiene¢ne dodrziavajte narodné smernice pre pracu vo vyssej polohe.

1. Zavedte obidve spojky poistky proti padu do Strbin nachadzajucich sa na obidvoch stranach odsavacieho
modulu DRS.

2. Upevnite poistku proti padu prislusnymi skrutkami.

3. Pretiahnite lana Hilti cez poistku proti padu.

5.3 Montaz odsavacieho modulu £

Pred montéaZou dbajte na to, aby na fixaénych bodoch a elektrickych rozhraniach na vitacom kladive
a odsavacom module nebol prach a aby bola zabezpeéena fahkost chodu.

Prepina¢ pravobezného/favobezného chodu vitacieho kladiva prepnite do stredovej pozicie.
Odstrarite hibkovy doraz z boénej rukovati.

Posurite odsavaci modul spredu na naradie tak, aby zapadol.

Po montazi skontrolujte, i odsavaci modul spravne zapadol.

“ NI
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5.4  Nastavenie dizky (zdvih) 1

| A| VAROVANIE

Nebezpedenstvo poranenia Pri stlaceni gombika na prednastavenie zdvihu vysko¢i teleskop von.
» Drzte vitacie kladivo s odsavacim modulom tak, aby vas teleskop, ktory vyskoci, neporanil.

1. Stlacte odblokovaci gombik na prednastavenie zdvihu a drzte ho stlaceny.
2. Vrtacie kladivo pritlacte vsadenym vrtakom proti podkladu tak, aby sa vrtak dotykal podkladu.
3. Uvolnite gombik na prednastavenie zdvihu.

55  Nastavenie hibky vrtu (hibkového dorazu) B

ﬂ Ak je potrebna presna hibka vitania, musi sa zistit skigobnym vrtom.

1. Stladte odblokovaci gombik hibkového dorazu a drzte ho stlageny.
2. Presufite krizok do polohy pre pozadovanu hibku vrtu.
3. Gombik hibkového dorazu uvolnite.

5.6 Vyprazdnenie nadoby na prach §

Piny filter méze viest k nadmernému vytvaraniu prachu, preto sa musi pravidelne vyprazdriovat.
Pouzivajte pritom ochranni masku proti prachu.

—_

Naradie drzte vo vodorovnej polohe a nechajte ho kratko bezat.

» Tym sa zvy$ky prachu, ktoré sa usadili v odsavacom module, odsaju do nadoby na prach.
Stlacte odblokovacie tla¢idlo nadoby na prach a drzte ho stlacené.

Vytiahnite nadobu na prach nadol z odsavacieho modulu.

Vyprazdnite nadobu na prach.

Posurite prazdnu nadobu na prach zdola do odsavacieho modulu tak, aby zapadia.

e

5.7 Demontaz odsavacieho modulu [

1. Prepina¢ pravobezného/lavobezného chodu vitacieho kladiva prepnite do stredovej pozicie.
2. Stlacte odblokovanie DRS a drzte ho stlacené.
3. Odsavaci modul vytiahnite smerom dopredu z naradia.

5.8  Vymena extrakénej hlavy &

Odstrante odsavaci modul z vitacieho kladiva.

Stlacte aretac¢né tlacidlo extrakénej hlavy a drzte ho stlacené.
Staru extrakénu hlavu stiahnite z vedenia smerom nahor.
Novu extrakénu hlavu zatlacte do vedenia, pokym nezapadne.

Hoh =

6 Starostlivost a udrzba/oprava

6.1 Starostlivost a udrzba/oprava

» Pravidelne kontrolujte vSetky viditelné ¢asti modulu so zretefom na poskodenia a funkciu. Modul
nepouzivajte, ked su jeho Casti poSkodené alebo ked nefunguje bezchybne.

» Na Cistenie nepouzivajte vodu, oleje, tuky alebo Cistiace prostriedky.

» Odsavaci modul ¢istite iba suchou kefou a Cistiacou utierkou.

» Pri Cisteni sa nedotykajte filtracného materialu a na Gistenie nepouzivajte stlaceny vzduch. Mohlo by
dojst k poskodeniu filtraéného materialu.

LT
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7 Starostlivost a udrzba/oprava

Nebezpecenstvo poranenia pri viozenom akumulatore !
» Pred akoukolvek udrzbou a opravami vzdy vyberte akumulator!

Starostlivost o vyrobok

¢ Opatrne odstrante pevne usadené necistoty.

* Ak existuju, vetracie Strbiny opatrne vycistite suchou, méakkou kefkou.

e Kryt vycistite len mierne navihé¢enou handrou. NepouZivajte prostriedky na o$etrovanie obsahujuce
silikdn, pretoze mézu poskodit plastové Casti.

* Na cistenie kontaktov na vyrobku pouzite Cistu, suchd handru.

Starostlivost o litiovo-ionové akumulatory

* Akumulator nikdy nepouzivajte s upchatymi vetracimi Strbinami. Vetracie Strbiny opatrne vycistite suchou,
makkou kefkou.

¢ Vyvarujte sa zbytocného vystavovania akumulatora prachu alebo necistotam. Akumulator nikdy nevysta-
vujte vysokej vihkosti (napr. neponorte do vody alebo nenechajte stat v dazdi).

Ak sa akumulator premocgil, postupuijte ako pri poSkodenom akumulatore. Dajte ho do nehorfavej nadoby
a obratte sa na servis Hilti.

e Akumulator udrziavajte Cisty a zbaveny cudzieho oleja a tuku. Nedovolte, aby sa na akumulatore
zbyto¢ne nahromadil prach a necistoty. Akumulator vycistite suchou, méakkou kefkou alebo Cistou,
suchou handrou. Nepouzivajte prostriedky na oSetrovanie obsahujice silikon, pretoze mézu poskodit
plastové Casti.

Nedotykajte sa kontaktov akumulatora a neodstrariujte z nich tuk aplikovany z vyroby.

e Kryt vycistite len mierne navihéenou handrou. Nepouzivajte prostriedky na oS$etrovanie obsahujuce
silikon, pretoze mozu poskodit plastové Casti.

Udrzba a oprava

* Pravidelne kontrolujte vSetky viditeIné Gasti, i nie si poskodené a ovladacie prvky, ¢i spravne funguju.

eV pripade poskodenia a/alebo poruchy funkcie vyrobok nepouzivajte. Vyrobok dajte neodkladne opravit
v servisnom stredisku Hilti.

¢ Po pracach spojenych so starostlivostou a Udrzbou vyrobku pripevnite vSetky ochranné zariadenia
a skontrolujte ich bezchybné fungovanie.

Na bezpec¢nu prevadzku pouzivajte len origindlne nadhradné diely a spotrebné materidly. Firmou Hilti
schvalené nahradné suciastky, spotrebné materidly a prisluSenstvo pre vas vyrobok najdete vo vasom
Hilti Store alebo na stranke: www.hilti.group

8 Preprava a skladovanie akumulatorového naradia a akumulatorov

Preprava

/\ POZOR
Neumyselné spustenie pri preprave !
» Produkty vzdy prepravujte bez vlozenych akumulatorov!

» Vyberte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravujte volne polozené. Poc¢as prepravy by sa mali akumulatory chranit
nadmernym narazom a vibraciam a izolovat od vodivych materialov alebo inych akumuléatorov, aby
neprisli do styku s opa¢nym polom batérie a nedo$lo ku skratu. Dodrziavajte miestne prepravné
predpisy pre akumulatory.

» Akumulatory sa nesmu posielat postou. Ak chcete zaslat neposkodené akumulatory, obratte sa na
kuriérsku sluzbu.

» Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dlh$ej preprave, ¢i nie su
poskodené.

Skladovanie

Nahodné poskodenie spésobené chybnymi alebo vytekajucimi akumulatormi !
» Produkty vzdy skladujte bez vloZzenych akumulatorov!

“ NI
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» Vyrobok skladujte v chlade a suchu. Dodrziavajte medzné hodnoty teploty, ktoré su uvedené v technic-
kych udajoch.

Neuschovavajte akumulatory na nabijacke. Po nabijani akumulator vzdy vyberte z nabijacky.
Akumulatory nikdy neskladujte na sinku, na vykurovacom telese alebo za oknami.

Vyrobok a akumulatory skladujte mimo dosahu deti a nepovolanych oséb.

Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dih§om skladovani, ¢i nie su
poskodené.

v

v Vvov

9 Pomoc v pripade portich

Pri vyskyte takych poruch, ktoré nie st uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit sami, sa
obratte na nas servis Hilti.

9.1 Pomoc v pripade poruch

Porucha Mozna pric¢ina Riesenie

Nadmerné vytvaranie prachu. | Nadoba na prach je pIna. » Vyprazdnite nadobu na prach.
Nadoba na prach alebo filter su » Vymerite nadobu na prach alebo
poskodené. filter.
Odséavacia hlava je poskodena. » Vymerite odsavaciu hlavu.
Kefka na odsavacej hlave je opot- | » Vymerite odsavaciu hlavu.
rebovana.

Vrték nie je v strede odsava- | Odsavaci modul nie je spravne » Nasunte odsavaci modul tak,

cej hlavy. vlozeny. aby zapadol.

10 Likvidacia

Al VAROVANIE
Nebezpecenstvo poranenia pri nespravnej likvidacii! Ohrozenie zdravia spdsobené unikajucimi plynmi
alebo kvapalinami.
» Poskodené akumulatory neposielajte!
» Pripojky zakryte nevodivym materidlom, aby ste zabranili skratom.
» Akumulatory likvidujte tak, aby sa nedostali do ruk deti.
» Akumulator odovzdajte vo vasom Hilti Store alebo sa obratte na prislusni prevadzku na likvidaciu
odpadu.

& Vyrobky znacky Hilti s z velkej &asti vyrobené z recyklovatelnych materidlov. Predpokladom na
opakované vyuzitie recyklovatelnych materialov je ich spravne separovanie. V mnohych krajinach firma
Hilti odoberie vasSe staré zariadenie na recyklaciu. Informujte sa v zakaznickom servise Hilti alebo u svojho
obchodného poradcu.

B: » Elektrické pristroje, elektronické zariadenia a akumulatory nedavajte do domaceho odpadu!

11 Zaruka vyrobcu

» Ak mate akékolvek otazky tykajluce sa zaruénych podmienok, obratte sa, prosim, na vasho lokalneho
partnera spolo¢nosti Hilti.

12  DalSie informacie

Dalsie informéacie o obsluhe, technoldgii, Zivotnom prostredi a recyklacii najdete na nasledujicom odkaze:
qr.hilti.com/manual/?id=2290878
Tento odkaz najdete aj na konci dokumentacie ako QR kéd.

LT
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Eredeti hasznalati utasitas

1 A hasznalati utasitasra vonatkoz6 adatok

1.1 A hasznalati utasitashoz
« Uzembe helyezés elétt feltétlendil olvassa el a hasznalati utasitast. Ez a biztonsagos munkavégzés és a
hibamentes kezelés eléfeltétele.

* Vegye figyelembe a hasznalati utasitasban és a terméken talalhaté biztonsagi utasitasokat és figyelmez-
tetéseket.

e Ezt a haszndlati utasitast mindig tarolja a termék kozelében, és a terméket csak ezzel a hasznalati
utasitassal egyltt adja tovabb harmadik személynek.

1.2 Jelmagyarazat

1.2.1  Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék haszndlata soran eléforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
figyelmeztetéseket hasznaljuk:

VESZELY !
» Sulyos testi sériiléshez vagy haldlhoz vezetd kézvetlen veszély esetén.

FIGYELMEZTETES !

» Ezzel a szdval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi sériiléshez
vagy halalhoz vezethet.

A\ VIGYAZAT

VIGYAZAT !

» Ezzel a szoéval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sériiléshez vagy
anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 Szimbélumok a hasznalati utasitasban
A jelen haszndlati utasitas a kdvetkezd szimbolumokat hasznalja:

Tartsa be a haszndlati utasitast

Alkalmazasi Uutmutaték és mas hasznos tudnivalok

SO

Ujrahasznosithat6 anyagokkal valé banasmaéd

Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe

Hilti litium-ion akku

g E

Hilti tolt6késziilék

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimb6lumok
Az abrakon a kdvetkezé szimbdlumokat hasznaljuk:

E Ezek a szamok a jelen haszndlati utasitas elején talalhatd abrakra vonatkoznak.

Az abrék szdamozasa a fontos munkalépésekre vagy fontos részegységekre utal. A szovegben

3 ezeket a munkalépéseket vagy részegységeket megfeleld szamokkal emelik ki, pl. (3).
T Az attekinté abraban hasznalt pozicioszamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-
1 gyarazataban lévé szamokra utalnak.

1 Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénds odafigyeléssel kell
&2 | eljamnia.




1.3 Termékhez k6t6d6 szimbélumok

1.3.1 Szimbélumok a terméken
A terméken a kdvetkez6 szimbolumokat hasznalhatjuk:

1.4 Termékinformaciok

A T termékeket kizardlag szakember dltali hasznalatra szantak és a gépet csak engedéllyel

rendelkez®, szakképzett személy hasznalhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati

tényezorol tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy

dolgozik velik, vagy nem rendeltetésszer(ien hasznaljak éket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkezé tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkhdz
vagy a szervizhez, szliksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Porelszivd modul TE DRS-4/6
Generacio: o1
Sorozatszam:

2 Biztonsag

21 Altalanos biztonsagi tudnivalok az elektromos kéziszerszamokhoz

A FIGYELMEZTETES Olvasson el minden biztonsagi tudnivalét és utasitast, illusztralt anyagot és
miiszaki adatot, amelyet ehhez az elektromos kéziszerszamhoz mellékeltek. Az aldbbi biztonsagi
tudnivaldk és utasitasok betartasanak elmulasztasa aramitéshez, tlizhéz és/vagy sulyos testi sériiléshez
vezethet.

Orizzen meg minden biztonsagi tudnivalét és utasitast a jévébeni hasznalathoz.

A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,elektromos kéziszerszam” fogalom halézatrol lizemeld elektromos
kéziszerszamokra (tapkabellel egyitt értve) és akkumulatoros elektromos kéziszerszamokra (tapkabel nélkil)
vonatkozik.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan a munkahelyét és jol vilagitsa meg. Rendetlen munkahelyek és megvilagitatlan
munkaterlletek balesetekhez vezethetnek.

» Ne dolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kornyezetben, ahol éghet6
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikrékat bocsathatnak ki,
amelyek meggyujthatjak a port vagy a gyulékony gézoket.

» Tartsa tavol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytdl, ha az elektromos kéziszer-
szamot hasznalja. Ha elvonjak a figyelmét a munkarol, kdnnyen elvesztheti az uralmat a berendezés
felett.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» Az elektromos kéziszerszam csatlakozodugoéjanak illeszkednie kell a dugaszoléaljzatba. A csat-
lakozodugét semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védofoldeléssel ellatott elektromos
kéziszerszamokhoz ne hasznaljon csatlakozéadaptert. Az eredeti csatlakozdédugo és a hozza illesz-
kedd csatlakozoaljzat csdkkenti az aramiités kockazatat.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csdvekhez, flitétestekhez, tlizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az dramités veszélye megndvekszik, ha a teste le van foldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamokat az es6t6l és a nedvesség hatasaitol. Ha viz hatol be
az elektromos kéziszerszamba, az ndveli az aramités kockazatat.

» Ne haszndlja a csatlakoz6kabelt a rendeltetésétdl eltéré célokra, vagyis az elektromos kéziszer-
szamot soha ne hordozza vagy akassza fel a kabelnél fogva, és soha ne huzza ki a halézati
csatlakozodugét a kabelnél fogva. Tartsa tavol a csatlakozékabelt héforrasoktol, olajtol, éles
élektdl és sarkaktol, mozgé alkatrészektdl. A sériilt vagy Osszetekert csatlakozokabel noveli az
aramités kockazatat.

» Ha az elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban val6 hasznalatra
engedélyezett hosszabbitokabelt hasznaljon. A kiltérre is alkalmas hosszabbitékabel hasznélata
csokkenti az &ramUtés kockazatat.

» Hasznaljon hibaaram-védékapcsolét, ha az elektromos kéziszerszam nedves kdrnyezetben tor-
ténd lizemeltetése nem keriilheté el. A hibadram-véddkapcsolé haszndlata csokkenti az aramiités
kockazatat.
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Személyi biztonsagi eléirasok

>

Munka koézben mindig figyeljen, ligyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon az
elektromos kéziszerszammal. Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve
ha kabitészer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett
munka kdézben mar egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sériilésekhez vezethet.

Viseljen személyi védofelszerelést, és mindig viseljen védészemiiveget. Az elektromos kéziszerszam
alkalmazasanak megfeleld személyi véddfelszerelések, igymint porvédd alarc, csiszasbiztos védécipd,
védésapka és flilvédd hasznalata csdkkenti a személyi sériilések kockazatat.

Keriilje az elektromos kéziszerszam akaratlan lizembe helyezését. Miel6tt az elektromos ké-
ziszerszamot az elektromos halézatra és/vagy az akkumulatorra csatlakoztatja, vagy felveszi,
ill. szallitja, gy6z6djon meg arrdl, hogy a gép ki van kapcsolva. Ha az elektromos kéziszerszam
felemelése kdzben az ujjat a kapcsolon tartja, vagy ha a gépet bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramforrashoz, az balesethez vezethet.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt feltétleniil tavolitsa el a beallité szerszamokat
vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben felejtett beallité szerszam vagy
csavarkulcs sériiléseket okozhat.

Keriilje el a normalistél eltérd testtartast. Ugyeljen arra, hogy mindig biztosan alljon és megtartsa
az egyenstilyat. igy az elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is jobban tud uralkodni.
Viseljen megfelel6 munkaruhat. Ne viseljen bé ruhat vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a
ruhajat és a kesztytijét a mozgo részektol. A bd ruhat, az ékszereket és a hosszu hajat a mozgd
alkatrészek magukkal ranthatjak.

Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és Gsszegyiijtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellenérizze, hogy azok megfelel6 médon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfeleléen mikédnek. Porelszivd egység hasznalata csokkenti
a munka soran keletkezé por veszélyes hatasat.

Ne ringassa magat hamis biztonsagérzetbe, és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos kéziszer-
szam biztonsagi eldirasait, akkor sem, ha az elektromos kéziszerszamot hosszu ideje hasznalja,
és ezaltal jol ismeri. A figyelmetlen kezelés a masodperc tort része alatt sulyos sériilésekhez vezethet.

Az elektromos kéziszerszam hasznalata és kezelése

>

Ne terhelje tul a gépet. Munkajahoz csak az arra szolgal6 elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfelel elektromos kéziszerszammal a megadott teljesitménytartomanyon belil jobban és biztonsa-
gosabban lehet dolgozni.

Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot, amelynek a kapcsoléja elromlott. Egy olyan
elektromos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes, és meg kell javittatni.
A gép beallitasa, a tartozékok cseréje vagy a gép lehelyezése elé6tt hiizza ki a csatlakozédugét a
csatlakozoaljzatbdl és/vagy vegye ki a kivehet6 akkut a gépbdél. Ez az elévigydzatossagi intézkedés
meggatolja a gép szandékolatlan Gizembe helyezését.

A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyerekek
nem férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek hasznaljak az elektromos kéziszerszamot,
akik nem ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmutatét. Az elektromos kéziszerszamok
veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

Mindig gondosan tartsa karban az elektromos kéziszerszamot és a tartozékokat. Ellenérizze, hogy
a mozgo alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, és nincsenek-e eltorve
vagy megrongalédva olyan alkatrészek, amelyek hatranyosan befolyasolhatjak az elektromos
kéziszerszam mikodését. Hasznalat el6tt javittassa meg a gép megrongalodott alkatrészeit. Sok
balesetnek a rosszul karbantartott elektromos kéziszerszam az oka.

Tartsa tisztan és élesen a vagészerszamokat. Az éles vagdélekkel rendelkezd és gondosan apolt
vagoszerszamok ritkabban ékelédnek be, és azokat kdnnyebben lehet vezetni és iranyitani.

Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, betétszerszamokat stb. a jelen utasitasok fi-
gyelembevételével hasznalja. Vegye figyelembe a munkafeltételeket és a kivitelezendé munka
sajatossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésétél eltéré célokra valé alkalmazéasa
veszélyes helyzetekhez vezethet.

A markolatot és fogofeliileteket tartsa szaraz, tiszta, olaj- és zsirmentes allapotban. A csuszo6s
markolatok és fogdfelliletek nem teszik lehetévé az elektromos kéziszerszam biztonsagos Uizemeltetését
és ellendrzését az elére nem lathatd helyzetekben.

Akkumulatoros szerszam hasznalata és kezelése

>

Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltoberendezésben toltse fel. Ha egy bizonyos
akkumulatortipus feltdltésére szolgald toéltéberendezésben egy masik akkumulatort probal feltdlteni, tiz
keletkezhet.
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Az elektromos kéziszerszamban csak az ahhoz tartoz6 akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok
haszndlata személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

Tartsa tavol a hasznalaton kiviili akkumulatort irodai kapcsoktél, pénzérméktél, kulcsoktol,
szogektol, csavaroktél és mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak az érintkezéket. Az
akkumulator érintkezéi kdzotti rovidzarlat égési sériiléseket vagy tlizet okozhat.

Hibas alkalmazas esetén az akkumulatorbdl folyadék léphet ki. Keriilje el az érintkezést a
folyadékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt az akkumulatorfolyadékkal, azonnal 6blitse
le vizzel az érintett feliiletet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel egy orvost. A kilépd
akkumulatorfolyadék irritaciokat vagy égéses bérsériléseket okozhat.

Ne hasznaljon sériilt vagy modositott akkut. A sériilt vagy médositott akkuk elére nem lathaté médon
viselkedhetnek és tiizet, robbanast vagy sérllésveszélyt okozhatnak.

Az akkut ne tegye ki tliz és magas hémérséklet hatasanak. A t(iz és a 130 °C (265 °F) feletti
hémérséklet robbanast okozhat.

Kovesse a toltésre vonatkoz6 Osszes utasitast, és az akkut vagy akkus szerszamot soha ne
toltse a hasznalati utasitasban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil. A nem megfeleld vagy a
megengedett hdmérséklet-tartomanyon kivil torténd toltés az akku meghibasodasahoz és tlizveszélyhez
vezethet.

Szerviz

>

2.2

Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett személyzet javithatja, kizarélag eredeti pétalkat-
részek felhasznalasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos marad.

Soha ne javitsa a sériilt akkut. Az akkuk javitasat csak a gyarto altal felhatalmazott Ggyfélszolgalatok
végezhetik.

Kiegészité biztonsagi tudnivalék

utasitasokat.

Hasznaljon olyan Iégzémaszkot, amely tavol tartja az arctdl és a légutaktdl a furas és a szervizmunka
soran keletkezé maradék port.

Felszerelt porelszivé modul esetén is mindig a Hilti furdkalapacs oldalsé markolatat hasznalja.

Viseljen véddkeszty(t.

Tartson munkasziineteket és végezzen gyakorlatokat ujjainak jobb vérellatasa érdekében. Hosszabb
idejl munkavégzés esetén a rezgések zavart okozhatnak az ujjak, a kéz és a csuklé véredényeiben vagy
idegrendszerében.

Porelszivashoz hasznélja a TE DRS-4/6 porelszivé modult. Olomtartalmu festékek, néhany fafajta,
illetve beton/téglafalazat/ké pora, melyek kvarcot, asvanyokat és fémeket tartalmaznak, karos lehet az
egészségre.

Gondoskodjon a munkatertlet j6 szelldzésérdl és sziikség esetén viseljen az adott porhoz megfeleld
légzémaszkot. Ezen porok belélegzése vagy érintése a gép kezeldjénél vagy a kdzelében tartdzkodoknal
allergias reakciot valthat ki, és/vagy légzési nehézséget okozhat. Bizonyos porok, mint példaul a tdlgyfa
vagy a blkkfa pora rakkeltd, kiilondsen fakezelési adalékanyagokkal (kromat, favédé anyagok) egyditt.
Az adott alkalmazashoz mindig a megfelel6 elszivofejet hasznalja (furds vagy vésés). A standard elszivofej
kizardlag furasi alkalmazasokra hasznalhato.

Sérlilésveszély a leesd szerszamok és/vagy tartozékok miatt. A munka megkezdése el6tt ellenérizze a
felszerelt tartozék biztos rogzitését.
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3 Leiras

3.1 Termékattekintés

Elszivofej

Loketszam-elébedllitd gomb

DRS elektromos interfész
Szereldnyilas a tartozék szamara
DRS kireteszel6

Portartaly kireteszelése

Tisztitasi mechanizmus (opcionalis)
Mélységitkdzd

CICICICICIOIOIS

3.2 Rendeltetésszerii géphasznalat

A TE DRS-4/6 porelszivé modul a Hilti TE 4-22 (03) és TE 6-22 (05) furokalapacsok tartozéka. A keletkezd
por nagy szazalékat 6sszegyUjti, gyorsan és egyszerlien rogzithetd a furékalapacsra. A porelszivé modul
beépitett szivoventilatorral rendelkezik. Ezt sajat motor hajtja meg. A furdkalapacs bekapcsolasakor a modul
a furékalapacs akkujatol kap aramot.

A porelszivd modul nem alkalmas fém- és faanyagokban végzett munkakhoz.

3.3 Szallitasi terjedelem

TE DRS-4/6 porelszivé modul, hasznalati utasitas

A termékéhez jévahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a kdvetkezd oldalon
talal: www.hilti.group

4 Miiszaki adatok

Fesziiltség 216V
Szivételjesitmény 250 ¢/min
Tomeg 1,05 kg
TE6-22-vel TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
TE4-22-vel TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Uzemeltetés

5.1 A munkahely el6készitése

FIGYELMEZTETES

iilésveszély szandékolatlan elindulas miatt!
» Az akku behelyezése el6tt gy6z6djon meg arrdl, hogy a vonatkozé termék ki van kapcsolva.
» A gép bedllitasa vagy az alkatrészek cseréje el6tt vegye ki az akkut.

Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhato biztonsagi utasitasokat és figyelmeztetéseket.



IS

5.2 A Hilti leesés elleni biztositas felszerelése (opcionalis) &

/\ FIGYELEM

A termék és/vagy a biztositokotél sériilése. Szakszer(itlen kezelés miatt a termék és/vagy a biztositokotél

megsérlhet.

» Biztositokdtélként ne haszndljon fémlancot. Na hasznéljon 2,0 m (6 ft) hosszt meghaladé hosszusagu
biztositokdtelet.

A karok elkeriilése érdekében ajanlott magasban végzett munkaknal a Hilti leesés elleni biztositd
hasznélata.

A leesés elleni biztositod lehetdveé teszi szerszamtarté hevederek rogzitését.

A magasban végzett munkakra vonatkozé nemzeti iranyelveket a termékkel végzett munka soran
feltétlendil be kell tartani.

1. Vezesse be a leesés elleni biztositas két flilét a DRS-porelszivd modul két oldalan talalhato résbe.
2. Rogzitse a leesés elleni biztositét a hozza tartozé csavarokkal.
3. Hurkolja at a Hilti biztositokdtelet a leesés elleni biztositon.

5.3 Porelszivé modul felszerelése &

Felszerelés el6tt Ugyelijen arra, hogy a furékalapacs és a porelszivd modul régzitési pontjai és
elektromos interfészei pormentesek legyenek és kdnnyen jarjanak.

Kapcsolja kdzépallasba a furdkalapacs jobb/bal forgasiranyvalté kapcsoldjat.
Vegye le a mélységlitkdzét az oldalmarkolatrol.

Tolja be el6lrél a porelszivé modult a gépbe, mig be nem reteszel.

Felszerelés utan ellendrizze, hogy a porelszivd modul megfeleléen bereteszelt.

Rl

5.4  Hossz beillitasa (Ioket) [l

| A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély A I6ketszam-eldbedllit6 gomb megnyomasara a teleszkdp kinyilik.
» Tartsa ugy a furékalapacsot és a porelszivd modult, hogy a kinyil6 teleszkdp ne okozhasson sértilést.

e

Nyomija meg és tartsa lenyomva a I6ketszam-elébeallitd gombot.
2. A behelyezett furészarral nyomja a furdkalapacsot a felliletnek, mig a furészar hozza nem ér.
3. Engedije el a I6ketszam-eldbedllit6 gombot.

5.5 Furasmélység beallitasa (mélységiitk6z6) §

ﬂ Ha pontos furasmélységre van sziikség, akkor azt probafurasokkal kell meghatarozni.

1. Nyomja meg és tartsa lenyomva a mélységiitkdzé gombijat.
2. Tolja el a gylrit a kivant furasmélységig.
3. Engedje el a mélységlitkdzé gombijat.

5.6  Porgyiijté tartaly iiritése £

A megtelt sz(ird tulzott mértékl porfejlédést okozhat, ezért rendszeresen ki kell tiriteni. Urités kézben
viseljen 1égzémaszkot.

1. Tartsa a gépet fliiggdleges helyzetben és mikddtesse rovid ideig.

» Ezaltal a porelszivé modulban lerakddott pormaradvanyokat a porgydijté tartalyba szivja fel.
2. Nyomja meg és tartsa lenyomva a portartaly kireteszel® gombjat.
3. Huzza le a porgyUjtd tartalyt a porelszivd modulrdl.
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4. Uritse ki a porgy(ijté tartalyt.
5. Tolja vissza alulrdl a porgyUijté tartalyt a porelszivé modulba, mig az be nem pattan.

5.7 A porelszivé modul leszerelése

1. Kapcsolja kdzépadllasba a furdkalapacs jobb/bal forgasiranyvalté kapcsoléjat.
2. Nyomja meg és tartsa lenyomva a DRS kireteszel6jét.
3. Elérefelé huizza le a porelszivd modult a géprél.

5.8  Elszivofej cseréje B

1. Vegye le a porelszivé modult a furdkalapacsrol.

2. Nyomja meg és tartsa lenyomva az elszivofej kireteszelé gombjat.
3. Felllrél hlizza ki a hasznalt elszivéfejet a vezetdsinbdl.

4. Tolja be kattanasig a vezetésinbe az Uj elszivéfejet.

6 Apolas és karbantartas

6.1 Apolas és karbantartas

» Rendszeres id6kdzonként ellendrizze a modul minden részét a sértetlenség és a kifogastalan mikddés
szempontjabol. Ne mikddtesse a modult, ha annak valamely része sérilt vagy nem kifogastalan a
mikddése.

» Ne haszndljon vizet, olajat, zsirt és tisztitoszert.

» A porelszivd modult csak szaraz kefével és tisztitokenddvel tisztitsa.

» A tisztitds soran ne érintse meg a szlréanyagot és ne haszndljon sUritett levegét. Ez kéarosithatja a
szlréanyagot.

7 Apolas és karbantartas

| A| FIGYELMEZTETES
Sériilésveszély behelyezett akku esetén !
» Minden apolasi és karbantartasi munka elétt vegye ki az akkut!

A termék apolasa

» Ovatosan tavolitsa el a ratapadt szennyezddést.

¢ Amennyiben van ilyen, akkor szaraz, puha kefével dvatosan tisztitsa meg a szellézényilasokat.

* Csak nedves torlékenddvel tisztitsa a burkolatot. Ne hasznaljon szilikontartalmu apolészert, mivel az
karosithatja a mlanyag alkatrészeket.

¢ Atermék érintkezdinek tisztitdsahoz hasznaljon tiszta, szaraz térlékendét.

A Li-ion akkuk apolasa

+ Soha ne hasznalja az akkut eltémédott szelldzényilasokkal. Ovatosan tisztitsa meg a szellézényilasokat
szaraz, puha kefével.

* Ne tegye ki az akkut szikségtelenil por és szennyez8dés hatdsanak. Soha ne tegye ki az akkut nagy
mennyiségl nedvességnek (pl. ne meritse vizbe és ne hagyja az esén).

Ha egy akku atnedvesedett, akkor azt sérilt akkuként kezelje. Kildnitse el egy nem gyulékony tartéba,
és forduljon a Hilti Szervizhez.

* Az akkut tartsa tavol idegen olajtél és zsirtol. Ne hagyja, hogy az akkun felesleges por és szennyezédés
gyuljon Ossze. Tisztitsa meg az akkut szaraz, puha kefével vagy széraz, tiszta torlbkendével. Ne
haszndljon szilikontartalmu apoldszert, mivel az karosithatja a mianyag alkatrészeket.

Ne érjen hozza az akkuk érintkezéihez, és ne tavolitsa el az érintkezdkrél a gyarilag felvitt zsirt.

¢ Csak nedves torlékendével tisztitsa a burkolatot. Ne hasznéljon szilikontartalmu apoldszert, mivel az
karosithatja a mlanyag alkatrészeket.

Karbantartas

* Rendszeresen ellendrizze a lathatd részeket sériilés, illetve a kezel6elemeket kifogastalan mikddés
szempontjabol.

» Sérilések és/vagy funkcidzavar esetén ne mikodtesse a terméket. A terméket azonnal javittassa meg a
Hilti Szervizben.
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* Az apolasi és karbantartdsi munkak utan minden véddfelszerelést szerelien fel, és ellenérizze azok
kifogastalan mikodését.

A biztonsagos Uzemelés érdekében csak eredeti potalkatrészeket és fogydanyagokat haszndljon. A
Hilti altal engedélyezett pétalkatrészeket, fogydanyagokat és tartozékokat termékéhez megtaldlja a
Hilti Store helyeken vagy az alabbi cimen: www.hilti.group

8 Az akkus szerszamok és az akkuk szallitasa és tarolasa

Szallitas
A VIGYAZAT

Nem szandékos inditas szallitaskor !
» A terméket mindig behelyezett akku nélkil szallitsa.

» Vegye ki az akkukat.

» Az akkukat soha ne szdllitsa Omlesztve. A szdllitds sordn az akkukat a tul nagy Ut6déstdl és
rezgéstdl védeni kell, minden vezetéképes anyagtol és a tobbi akkumulatortol el kell valasztani, hogy
mas akkumulatorpdlussal ne keriilhessenek érintkezésbe, és ne okozhassanak rovidzarlatot. Vegye
figyelembe az akkukra vonatkozo helyi szallitasi eléirasokat.

» Az akkukat tilos postaval kildeni. Forduljon szallitmanyozohoz, ha sértetlen akkukat szeretne kildeni.

» Minden hasznalat el6tt, illetve hosszabb széllitas el6tt és utan ellenérizze az akkumulator és a termék
sértetlenségét.

Tarolas

A‘ FIGYELMEZTETES

Véletlen karosodas hibas vagy kifoly6é akkuk miatt. !
» A terméket mindig behelyezett akku nélkl tarolja.

» Aterméket és az akkukat szaraz, hlivds helyen tarolja. Vegye figyelembe a miiszaki adatok alatt megadott
hémérsékleti hatarértékeket.

» Az akkukat ne a toltdkésziléken tarolja. A toltési folyamatot kdvetéen az akkumulatort mindig vegye le a
toltokészilékrol.

» Soha ne térolja az akkut tzé napon, héforrason vagy liveglap mogott.

» A terméket és az akkut ugy tarolja, hogy azokhoz gyermekek, valamint illetéktelen személyek ne
férhessenek hozza.

» Minden hasznalat elétt, illetve hosszabb idejl tarolas elétt és utan ellenérizze az akkumulator és a termék
sértetlenségét.

9 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjik, forduljon a Hilti Szervizhez.

9.1 Segitség zavarok esetén

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
Tulzott mértéki porfejlédés. A porgyUjté tartaly megtelt. » Uritse ki a porgy(ijté tartalyt.
A porgyUjtd tartaly vagy a sz(ré » Cserélie ki porgy(ijté tartalyt
sérilt. vagy sz(rét.
Az elszivofej sériilt. » Cserélje ki az elszivofejet.
Az elszivofejkefe elkopott. » Cserélje ki az elszivofejet.
A furészar nem kdzpontosan | A porelszivd modul nincs megfele- | » Helyezze fel a porelszivd modult
helyezkedik el az elszivofej- |16en behelyezve. kattanasig.
ben.
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10  Artalmatlanitas

A| FIGYELMEZTETES
Sériilésveszély a szakszeriitlen artalmatlanitas miatt! Egészségkarosodas veszélye a kilépd gazok és
folyadékok miatt.
» Sérilt akkut ne kildjon csomagkiildd szolgalattal!
» A csatlakozokat nem vezetd anyaggal fedje le a révidzarlat elkeriilése érdekében.
» Az akkukat ugy artalmatlanitsa, hogy azok ne keriilhessenek gyermekek kezébe.
» Az akkut Hilti Store-ban artalmatlanitsa, vagy forduljon az illetékes hulladéklerakéhoz.

&5 A Hilti termékek nagyrészt Gjrahasznosithatd anyagokbdl késziilnek. Az tjrahasznositas elétt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét Ujrahasznositas céljara.
Kérdezze meg a Hilti Ggyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadéjat.

E: » Az elektromos kéziszerszamokat, elektromos készllékeket és akkukat ne dobja a haztartasi
szemétbe!

11 Gyartéi garancia

» A joétallas feltételeire vonatkozo kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.

12 Tovabbi informaciok

A kezeléssel, technikaval, kdrnyezettel és Ujrahasznositassal kapcsolatos tovabbi informacidkat a kdvetkezd
linken talalja: qr.hilti.com/manual/?id=2290878
Ugyanez a link a dokumentacié végén QR-kéd formajaban is elérhetd.

Originalna navodila za uporabo

1 Informacije glede navodil za uporabo

1.1 K tem navodilom za uporabo

e Pred zacetkom uporabe preberite ta navodila za uporabo. To je pogoj za varno delo in nemoteno
uporabo.

¢ Upostevajte varnostna navodila in opozorila v teh navodilih za uporabo in na izdelku.

* Navodila za uporabo vedno hranite blizu izdelka in jih vedno prilozite, ¢e izdelek posredujete drugim
osebam.

1.2 Legenda

1.2.1 Opozorila
Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Uporabljajo se naslednje signalne besede:

A| NEVARNOST

NEVARNOST !
» Zaneposredno grozec¢o nevarnost, ki lahko pripelje do tezjih telesnih poskodb ali do smrti.

OPOZORILO !
» Za morebitno groze€o nevarnost, ki lahko povzroci tezke telesne poskodbe ali smrt.

/\ PREVIDNO
PREVIDNO !
» Za mozno nevarnost, ki lahko pripelje do telesnih poskodb ali materialne $kode.

“ NI



1.2.2 Simboli v navodilih za uporabo
V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

Upostevajte navodila za uporabo

Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

=l

Ravnanje z materiali, ki jih je mogoce znova uporabiti

)
g

Elektri¢nih orodij in akumulatorskih baterij ne odstranjujte s hisnimi odpadki

Hilti Litij-ionska akumulatorska baterija
Hilti Polnilnik

g3

1.2.3 Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:

E Te Stevilke oznacuijejo slike, ki so na zacetku teh navodil za uporabo.

Stevilke na slikah oznadujejo pomembne korake ali elemente, pomembne za izvedbo korakov. Ti
koraki ali elementi so z ustreznimi Stevilkami, npr. (3), oznaceni tudi v besedilu.

3

@ Na sliki Pregled so uporabljene Stevilke polozajev, ki se nanasajo na Stevilke v legendi poglavja
= Pregled izdelka.

O

Ta znak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka Se posebej pozorni.

13 Simboli, ki so odvisni od izdelka

1.3.1  Simboli na izdelku
Na izdelku se lahko uporabljajo naslednji simboli:

14 Informacije o izdelku

Izdelki [Em 1 ®a m] so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdrzuje in servisira jih lahko le
poobla$ceno in ustrezno usposobljeno osebje. To osebje je treba dodatno pouditi o nevarnostih, ki se
pojavljajo pri delu. lzdelek in njegovi pripomocki so lahko nevarni, e jih nepraviino uporablja nestrokovno
osebje in ¢e se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.
Tipska oznaka in serijska Stevilka sta navedeni na tipski ploscici.
» Serijsko Stevilko prepisite v naslednjo preglednico. Podatke o izdelku potrebujete v primeru morebitnih
vprasanj za naSega zastopnika ali servis.
Informacije o izdelku

Modul za prah TE DRS-4/6
Generacija: 01
Serijska §t.:

2 Varnost

21 Splosna varnostna opozorila za elektri¢na orodja

A OPOZORILO preberite vsa varnostna opozorila, navodila, slike in tehni¢ne podatke, prilozene temu

elektricnemu orodju. Posledice neupostevanja naslednjih opozoril so lahko elektriéni udar, pozar in/ali hude

telesne poskodbe.

Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.

Pojem "elektricno orodje", ki smo ga uporabili v varnostnih opozorilih, se nanaSa na elektricno orodje

za priklop na elektricno omrezje (s prikljuénim kablom) ali na elektri¢no orodje na baterijski pogon (brez

priklju¢nega kabla).

Varnost na delovhem mestu

» Poskrbite, da bo vase delovno mesto vedno &isto in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetliena delovna
obmocja lahko povzrocijo nezgode.
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Prosimo, da elektricnega orodja ne uporabljate v okolju, kjer je nevarnost eksplozije in v katerem
se nahajajo gorljive tekoé€ine, plini ali prah. Elektricna orodja povzroc¢ajo iskrenje, zato se gorljiv prah
ali pare lahko vnamejo.

Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se med delom priblizale elektricnemu orodju. Druge
osebe lahko odvrnejo vaso pozornost in izgubili boste nadzor nad orodjem.

Elektriéna varnost

>

Prikljucni vti¢ elektricnega orodja mora ustrezati vti¢nici. Vtica pod nobenim pogojem ne smete
spreminjati. Uporaba adapterskih vticev v kombinaciji z zas¢itenim ozemljenim elektricnim
orodjem ni dovoljena. Nespremenjen vti€ in ustrezna vti¢nica zmanjSujeta nevarnost elektri¢nega udara.
Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrSinami, na primer s cevmi, grelci, Stedilniki in
hladilniki. Ce je ozemljeno tudi vase telo, obstaja povedano tveganije elektriénega udara.

Zavarujte elektriéno orodje pred dezjem in vlago. Vstop vode v elektri¢no orodje povecuje nevarnost
elektricnega udara.

Elektricnega kabla ne uporabljajte za prenasanje ali obeSanje elektricnega orodja ali za vle¢enje
vtiéa iz vticnice. Elektriéni kabel zavarujte pred vrocino, oljem, ostrimi robovi ali stikom s
premikajocimi se deli orodja. Poskodovan ali zavozlan elektri¢ni kabel povecuje nevarnost elektricnega
udara.

Ce elektriéno orodje uporabljate na prostem, uporabljajte samo podalj$ke, ki so primerni tudi za
delo na prostem. Uporaba podalj$evalnega kabla, ki je primeren za uporabo na prostem, zmanjSuje
nevarnost elektricnega udara.

Ce se ne morete izogniti uporabi orodja v vlaznem okolju, uporabite zaséitno stikalo okvarnega
toka. Uporaba za3¢itnega stikala okvarnega toka zmanj$a tveganje elektricnega udara.

Varnost oseb

>

Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli ne
uporabljajte orodja, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek nepazljivosti
pri uporabi elektricnega orodja lahko privede do resnih poskodb.

Uporabljajte osebno zascitno opremo in vedno nosite zascitna ocala. Uporaba osebne zascitne
opreme, na primer protipraSne maske, nedrsecih zas¢itnih Cevljev, zascitne ¢elade in glusnikov, odvisno
od vrste in nacina uporabe elektricnega orodja, zmanjsuje tveganije telesnih poskodb.

Preprecite nenameren zagon orodja. Preden elektricno orodje prikljucite na elektricno omrezje
in/ali akumulatorsko baterijo, ga dvignete ali nosite, se prepri¢ajte, da je izkljuéeno. Ce med
prenasanjem elektricnega orodja prst drzite na stikalu oziroma ¢e na elektricno omrezje prikljucite
vklopljeno orodje, lahko pride do nezgode.

Preden vklopite elektriéno orodje, z njega odstranite nastavitvena orodja ali vijacni kljué. Orodje ali
klju¢ na vrte¢em se delu orodja lahko privedeta do poskodb.

Izogibajte se neobicajni telesni drzi. Poskrbite za varno stojiS¢e in ohranite ravnotezje. Tako boste
lahko v nepri¢akovani situaciji bolje obvladali elektricno orodje.

Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih oblacil ali nakita. Lasje, oblacila in rokavice ne smejo
priti v stik s premikajo¢imi se deli orodja. Ne nosite ohlapne obleke ali nakita, ker ju lahko zagrabijo
premikajoci se deli orodja.

Ce je na orodje mozno namestiti priprave za odsesavanje in prestrezanje prahu, se prepriéajte,
da so le-te prikljuéene in jih uporabljate na pravilen naéin. Uporaba priprav za odsesavanje prahu
zmanjSuje ogrozenost zaradi prahu.

Ne podcenjujte nevarnosti in vedno upostevajte varnostna navodila za elektri¢na orodja, tudi, ¢e
ste po veckratni uporabi nanje ze dobro navajeni. Neprevidno ravnanje lahko v del¢ku sekunde
povzroci hude poskodbe.

Uporaba elektricnega orodja in ravnanje z njim

>

Ne preobremenjujte orodja. Uporabljajte samo elektri¢no orodje, ki je predvideno za opravljanje
vasega dela. Z ustreznim elektricnim orodjem boste delali bolje in varneje v predvidenem obmodju
zmogljivosti.

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima pokvarjeno stikalo. Elektri¢no orodje, ki ga ni mozno
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

Pred nastavljanjem orodja, menjavo opreme in odlaganjem orodja izvlecite vti¢ iz vtinice in/ali
snemite odstranljivo akumulatorsko baterijo iz orodja. Ta previdnostni ukrep onemogo¢a nepredviden
zagon elektriénega orodja.

Elektriéna orodja, ki jih ne uporabljate, shranjujte izven dosega otrok. Orodja ne smejo uporabljati
osebe, ki niso seznanjene z njegovim delovanjem oziroma niso prebrale teh navodil za uporabo.
Elektri¢na orodja so nevarna, ¢e jih uporabljajo neizkuSene osebe.

Skrbno vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Preverite, ali premikajoci se deli delujejo brezhibno
in se ne zatikajo, oziroma ali kaksen del orodja ni zlomljen ali poSkodovan do te mere, da bi oviral
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delovanje elektricnega orodja. Pred ponovno uporabo je treba poSkodovan del orodja popraviti.
Vzrok za Stevilne nezgode so prav slabo vzdrzevana elektri¢na orodja.

» Rezalna orodja naj bodo ostra in éista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so bolje vodljiva.

» Elektriéno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem upostevajte
delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate opravljati. Uporaba elektricnega orodja v druge,
nepredvidene namene, lahko privede do nevarnih situacij.

» Roéaiji in njihove povrsine morajo biti suhi, &isti ter brez olja in maséobe. Ce so roéaji in njihove
povrsine spolzki, z orodjem ni mogoce varno rokovati in ga v primeru nepredvidljivih situacij obdrzati pod
nadzorom.

Uporaba akumulatorskega orodja in ravnanje z njim

» Akumulatorske baterije polnite samo v polnilnikih, ki jih priporo¢a proizvajalec. Na polnilniku,
predvidenem za polnjenje dolo¢ene vrste akumulatorskih baterij, lahko pride do pozara, ¢e ga uporabite
za polnjenje drugih vrst akumulatorskih baterij.

» Za pogon elektri¢nih orodij uporabljajte samo zanje predvidene akumulatorske baterije. Uporaba
drugaénih akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe in pozar.

» Akumulatorska baterija, ki ni v uporabi, ne sme priti v stik s pisarniSkimi sponkami, kovanci, kljuci,
Zeblji, vijaki ali z drugimi kovinskimi predmeti, ki bi lahko povzrodili premostitev kontaktov. Kratek
stik med kontakti akumulatorske baterije lahko povzroci opekline ali pozar.

» Pri napacni uporabi lahko iz akumulatorske baterije iztece tekocina. Izogibajte se stiku z njo.
Ce vseeno pride do stika, prizadeto mesto izperite z vodo. Ce pride tekoéina v o&i, po izpiranju
poiscite zdravniSko pomog. Iztekajoca tekocina lahko povzro¢i drazenje koze in opekline.

» Ne uporabljajte poSkodovanih ali spremenjenih akumulatorskih baterij. PoSkodovane in spremenjene
akumulatorske baterije se lahko obna$ajo nepredvidljivo in povzrogijo pozar, eksplozijo ali nevarnost
poskodb.

» Akumulatorske baterije ne izpostavljajte ognju ali previsokim temperaturam. Ogenj in temperature
nad 130 °C (265 °F) lahko povzrodijo eksplozije.

» Upostevajte vsa navodila v zvezi s polnjenjem in akumulatorske baterije ali akumulatorskega orodja
nikoli ne polnite pri temperaturi, ki je viSja ali nizja od temperature, ki jo predpisujejo navodila.
Napacno polnjenje ali polnjenje pri temperaturi, vi§ji ali nizji od dovoljene, lahko uni¢i akumulatorsko
baterijo in poveca nevarnost pozara.

Servis

» Elektricno orodje lahko popravlja samo usposobljen strokovnjak, in to izkljuéno z originalnimi
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi v prihodnje zagotovljena varna raba orodja.

» Poskodovanih akumulatorskih baterij nikoli ne popravljajte. Vsa vzdrzevalna dela naj opravlja samo
proizvajalec ali pooblas¢en serviser.

2.2 Dodatna varnostna opozorila

» Upostevajte varnostne napotke v teh navodilih za uporabo in v navodilih za uporabo vrtalnega kladiva
Hilti.

» Uporabljajte zas¢ito za dihala, ki prahu, ki nastane pri vrtanju in servisnih delih, prepreci dostop do obraza
in dihalnih poti.

» Tudi ko je modul za prah name$¢en, vedno uporabljajte stranski ro¢aj vrtalnega kladiva Hilti.

» Uporabljajte zas¢itne rokavice.

» Med delom si privos¢ite odmor in razgibalne vaje za bolj$o prekrvavitev prstov. Pri daljSem delu lahko
vibracije povzrogijo motnje prekrvavitve in Zivénega sistema na prstih, rokah in zapestjih.

» Zaodsesavanje prahu uporabljajte modul za prah TE DRS-4/6. Prah materialov, kot so barve z vsebnostjo
svinca, dolocene vrste lesa in beton/zid/kamen, ki vsebujejo kremen, minerale ali kovine, lahko $koduje
zdravju.

» Poskrbite za dobro prezraevanje delovnega mesta in po potrebi nosite masko za za3¢ito dihal, ki je
namenjena za zasc¢ito pred dolo¢enim prahom. Stik s prahom ali vdihavanje prahu lahko pri uporabniku
ali osebah, ki so v blizini, povzrocita alergi¢ne reakcije ali bolezni dihal. Prah dolo¢enih materialov, kot
npr. hrast ali bukev, je rakotvoren, e posebej v povezavi z dodatnimi snovmi za obdelavo lesa (kromati,
sredstvo za za$¢ito lesa).

» Vedno uporabljajte ustrezno sesalno glavo za posamezno vrsto uporabe (vrtanje ali dletenje). Standardna
sesalna glava je primerna le za vrtanje.

» Nevarnost poskodb zaradi padca orodja in/ali pribora. Pred zacetkom dela preverite, da je pribor varno
namescen.
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3 Opis

3.1 Pregled izdelka f]

Sesalna glava

Gumb za prednastavitev hoda

Elektri¢ni vmesnik DRS

Odprtina za montazo za pribor

Mehanizem za deblokiranje DRS

Mehanizem za deblokiranje zbiralnika za prah
Cistilni mehanizem (opcijsko)

Omejevalnik globine

CICICICICIOIOIS

3.2 Namenska uporaba

Modul za prah TE DRS-4/6 se uporablja kot pribor za Hilti jeva vrtalna kladiva TE 4-22 (03) in TE 6-22 (05).
Zbira precejSen del prahu, ki nastaja pri delu, na vrtalno kladivo pa ga pritrdite hitro in preprosto. V- modulu
za prah je vgrajen sesalni ventilator. Poganja ga lasten motor¢ek. Ob vklopu vrtalnega kladiva modul polni
akumulatorska baterija vrtalnega kladiva.

Modul za prah ni primeren za uporabo pri obdelavi kovine in lesa.

3.3 Obseg dobave
Modul za prah TE DRS-4/6, navodila za uporabo

Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni strani:
www.hilti.group

4 Tehnic¢ni podatki

Napetost 216V
Zmogljivost odsesavanja 250 ¢/min
Teza 1,05 kg

S TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
S TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Uporaba

5.1 Priprava dela

A| OPOZORILO

Nevarnost poskodb zaradi nenamernega vklopa!

» Pred vstavljanjem akumulatorske baterije se prepriCajte, da je pripadajoci izdelek izklopljen.
» Pred nastavljanjem orodja ali menjavo pribora odstranite akumulatorsko baterijo.

Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.
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5.2 Namestite napravo za varovanje pred padcem Hilti (dodatna oprema) &

/\ POZOR

Poskodbe izdelka in/ali varnostne vrvi. Nenamenska uporaba lahko privede do poskodb izdelka in/ali

varnostne vrvi.

» Kovinskih verig ne uporabljajte namesto varnostne vrvi. Ne uporabljajte varnostnih vrvi, ki so dalj$e od
2,0 m (6 ft).

Da se izognete poskodbam, priporo¢amo, da pri viSinskih delih uporabljate pripravo za zas¢ito pred
padcem Hilti.

Varovalo pred padcem omogoca pritrditev .traku za drZanje orodja

Pri viSinskih delih, kjer uporabljate izdelek, morate obvezno upostevati nacionalne predpise.

1. Oba jezicka varovala pred padcem vtaknite v rezi na obeh straneh modula za prah SDS.
2. S pripadajocimi vijaki pritrdite pripravo za za¢ito pred padcem.
3. Trak Hilti napeljite skozi varovalo pred padcem.

5.3 Montaza modula za prah £

Pred montazo se prepri¢ajte, da na pritrdilnih mestih in elektriénih vmesnikih na vrtalnem kladivu in
modulu za prah ni prahu ter da so dobro gibljivi.

Stikalo vrtalnega kladiva za preklop vrtenja v levo/desno potisnite v srednji polozaj.
Omejevalnik globine odstranite s stranskega rocaja.

Potisnite modul za prah naprej na orodje, da se zaskoci.

Po montazi preverite, ali se je modul za prah pravilno zaskogil.

oL

5.4  Nastavitev dolZine (hod) !

| A| OPOZORILO

Nevarnost poskodb Ob pritisku gumba za prednastavitev hoda se iztegne teleskop.
» Vrtalno kladivo z name$&enim modulom za prah drzite tako, da se iztegnjen teleskop ne more poSkodovati.

1. Pritisnite gumb za prednastavitev hoda in ga drzite.
2. Vrtalno kladivo z name$cenim svedrom pritiskajte proti podlagi, dokler se je sveder ne dotakne.
3. Izpustite gumb za prednastavitev hoda.

5.5 Nastavitev globine vrtanja (omejevalnik globine) §

ﬂ Ce je zahtevana to&na globina vrtanja, jo morate dologiti s poskusnim vrtanjem.

1. Pritisnite gumb omejevalnika globine in ga drzite.
2. Potisnite obro¢ do Zelene globine vrtanja.
3. Izpustite gumb omejevalnika globine.

5.6 Praznjenje zbiralnika za prah [§

Poln filter lahko povzro€i pretirano prasenje, zato ga je treba redno prazniti. Pri tem uporabite zas¢ito
za dihala.

1. Orodje drzite vodoravno in ga pustite delovati nekaj ¢asa.
» Tako se bodo ostanki prahu, ki so se nabrali v modulu za prah, odsesali v zbiralnik za prah.
2. Pritisnite gumb za sprostitev zbiralnika za prah in ga drzite.
Zbiralnik za prah izvlecite iz modula za prah v smeri navzdol.
4. Izpraznite zbiralnik za prah.
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5. Potisnite prazen zbiralnik za prah od spodaj v modul za prah, da se zaskoci.

5.7 DemontaZza modula za prah

1. Stikalo vrtalnega kladiva za preklop vrtenja v levo/desno potisnite v srednji polozaj.
2. Pritisnite na mehanizem za sprostitev DRS in ga drzite.
3. Modul za prah z orodja povlecite naprej.

5.8 Zamenjava sesalne glave

Odstranite modul za prah z vrtalnega kladiva.
Pritisnite in drzite gumb za sprostitev sesalne glave.
Povlecite staro sesalno glavo navzgor iz vodila.
Pritisnite novo sesalno glavo v vodilo, da se zaskog¢i.

Eal Sl

6 Nega in vzdrzevanje

6.1 Nega in vzdrzevanje

» Redno preverijajte, ali so vsi deli modula neposkodovani in ali delujejo brezhibno. Modula ne uporabljajte,
¢e so deli poskodovani ali ¢e ne delujejo brezhibno.

» Ne uporabljajte vode, olj, masti ali &istilnih sredstev.

» Modul za prah distite le s suho krtaco in krpo za ¢is¢enje.

» Pri ¢iSCenju se ne dotikajte filirskega materiala in ne uporabljajte stisnjenega zraka. S tem lahko
poskoduijete filtrski material.

7 Nega in vzdrzevanje

Nevarnost poskodb, kadar je nameséena akumulatorska baterija !
» Pred servisnimi in vzdrzevalnimi deli vedno odstranite akumulatorsko baterijo!

Nega izdelka

* Previdno odstranite sprijeto umazanijo.

* Morebitne prezracevalne reze previdno ocistite s suho in mehko $¢etko.

¢ Ohi§je distite le z rahlo vlazno krpo. Za ¢is¢enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasti¢ne dele.

e Za cCiS€enje kontaktov izdelka uporabite Cisto in suho krpo.

Nega litij-ionskih akumulatorskih baterij

* Nikoli ne uporabite akumulatorske baterije z zama$enimi prezraevalnimi rezami. Prezracevalne reze
previdno ogistite s suho in mehko $¢etko.

* Poskrbite, da akumulatorska baterija ne bo prekomerno izpostavljena prahu ali umazaniji. Akumulatorske
baterije nikoli ne izpostavljajte visoki vlagi (npr. s potapljanjem v vodo ali pus¢anjem na dezju).
Ce je akumulatorska baterija premocena, ravnajte z njo kot s poskodovano akumulatorsko baterijo.
Izolirajte jo v negorljivi posodi in se obrnite na servisno sluzbo Hilti.

¢ Akumulatorska baterija ne sme priti v stik z oljem in masc¢obo iz drugih virov. Ne dovolite, da se na
akumulatorski bateriji nabira prah ali umazanija. Akumulatorsko baterijo ocistite s suho, mehko $¢etko ali
Sisto, suho krpo. Za ¢iS€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko poskodujejo plasti¢ne
dele.
Ne dotikajte se kontaktov akumulatorske baterije in ne odstranjujte tovarniSko names$cenega sloja
mascobe s kontaktov.

* Ohi§je distite le z rahlo vlazno krpo. Za €iS€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasti¢ne dele.

Vzdrzevanje

* Redno preverijajte, ali so vidni deli orodja nepoSkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo brezhibno.

¢ lzdelka ne uporabljajte, Ce je poskodovan in/ali ne deluje brezhibno. Izdelek naj nemudoma popravijo pri
servisni sluzbi Hilti.

* Po koncani negi in vzdrzevanju namestite vse zaS¢itne naprave in preverite, ali delujejo brezhibno.
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Za varno uporabo uporabite le originalne nadomestne dele in potroSne materiale. Seznam odobrenih
nadomestnih delov, potro$nih materialov in pribora Hilti najdete v vaSem centru Hilti Store ali na
spletni strani: www.hilti.group

8

Transport in skladi§¢enje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

Transport

/\ PREVIDNO
Nenameren vklop med transportom !

>

>

>

Izdelke vedno transportirajte brez namescene akumulatorske baterije!

Odstranite akumulatorsko baterijo/akumulatorske baterije.

Akumulatorskih baterij nikoli ne prevazajte nezas¢itenih med drugimi predmeti. Med transportom morajo
biti akumulatorske baterije zas¢itene pred udarci in vibracijami ter izolirane od kakrsnih koli prevodnih
materialov in drugih akumulatorskih baterij, tako da ne morejo priti v stik z drugimi poli baterij, kar lahko
privede do kratkega stika. UpoStevajte nacionalne predpise za transport akumulatorskih baterij.
Akumulatorskih baterij ne smete posiljati po posti. Ce Zelite posiljati neposkodovane akumulatorske
baterije, se obrnite na dostavno podjetje.

Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem transportu pregleijte, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.

Skladiscenje

A| OPOZORILO

Nenamerna poskodba zaradi poskodovanih akumulatorskih baterij oz. akumulatorskih baterij, iz
katerih se izteka tekoc¢ina. !

>

Izdelke vedno shranjujte brez names¢ene akumulatorske baterije!

>

Izdelek in akumulatorske baterije hranite na hladnem in suhem mestu. Upostevajte mejne vrednosti
temperature, ki so navedene v tehni¢nih podatkih.

Akumulatorskih baterij ne shranjujte v polnilniku. Po polnjenju vedno odstranite akumulatorsko baterijo s
polnilnika.

Akumulatorskih baterij ne pus¢ajte na soncu, na toplotnih virih ali za steklom.

Izdelek in akumulatorske baterije skladiS€ite izven dosega otrok ter nepooblaséenih oseb.

Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem transportu preglejte, ali sta izdelek in akumulatorska baterija
poskodovana.

9 Pomo¢ pri motnjah
V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite na na$§
servis Hilti.
9.1 Pomo¢ pri motnjah
Motnja Mozen vzrok Resitev
Prevelika obremenitev s pra- | Zbiralnik za prah je poln. » Izpraznite zbiralnik za prah.
hom. Pokvarjena posoda za prah ali fil- » Zamenjajte posodo za prah ali
ter. filter.
Sesalna glava je v okvari. » Zamenjajte sesalno glavo.

Krtaca sesalne glave je obrabliena. | » Zamenjajte sesalno glavo.

Sveder ni na sredini sesalne Modul za prah ni pravilno vstavljen. | » Nataknite modul za prah, da se
glave. zaskoci.

LT
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10 Odstranjevanje

Nevarnost poskodb zaradi nepravilnega odstranjevanja! Nevarnost za zdravje zaradi izstopajocih plinov

ali tekogin.

» Poskodovanih akumulatorskih baterij ne poSiljajte!

» Prikljucke pokrijte z neprevodnim materialom, tako da preprecite morebiten kratki stik.

» Akumulatorske baterije shranjujte zunaj dosega otrok.

» Akumulatorsko baterijo oddajte v trgovini Hilti Store ali pa se obrnite na pristojno podjetje za odstranje-
vanje odpadkov.

9}% Naprave Hilti so pretezno izdelane iz materialov, ki jih je mogo¢e znova uporabiti. Pogoj za ponovno
uporabo materialov je ustrezno razvrS€anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti prevzamejo vaSe
odsluzeno orodje. O tem se pozanimajte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem svetovalcu.

E: » Elektri¢nih orodij, naprav in akumulatorskih baterij ne zavrzite skupaj z gospodinjskimi odpadki!

11 Proizvajal¢eva garancija

» V primeru vprasanj o garancijskih pogojih se obrnite na lokalnega partnerja Hilti.

12 Dodatne informacije

Dodatne informacije o uporabi, tehnologiji, varstvu okolja in recikliranju najdete na naslednji povezavi:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Povezava je na voljo tudi na koncu tega dokumenta v obliki kode QR.

Originalne upute za uporabu

1 Podaci o uputi za uporabu

1.1 Uz ove upute za uporabu

* Prije pocetka rada procitajte ovu uputu za uporabu. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.

* Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravaju¢ih naputaka u ovim uputama za uporabu i na
proizvodu.

* Ove upute za uporabu uvijek ¢uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.

1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1 Upozoravajuci naputci

Upozoravajuéi naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sliedece signalne
rijeci:

A| opAsNoOsT

OPASNOST !
» Znaci moguéu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrogiti tielesne ozljede ili smrt.

UPOZORENJE !

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati teSke tjelesne ozljede ili
smrt.
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/\ OPREZ
OPREZ |

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede ili
materijalnu Stetu.

1.2.2 Simboli u uputama za uporabu
U ovim uputama za uporabu koriste se sljedeci simboli:

Pridrzavajte se uputa za uporabu

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

el

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

Elektri¢ne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad

Hilti Litij-ionska akumulatorska baterija

g E3x

Hilti Punja¢

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sljedeci simboli na slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na po€etku ovih uputa za uporabu.

Numeriranjem na slikama upucuje se na vazne radne korake ili na sastavne dijelove koji su vazni
3 | zaradne korake. U tekstu su ti radni koraci ili sastavni dijelovi istaknuti odgovarajuéim brojevima,

npr. (3).
‘ﬂ) Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
= proizvoda.

@ | Ovaj znak upucuje da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

13 Simboli ovisno o proizvodu

1.3.1  Simboli na proizvodu
Mogu se koristiti sliedeéi simboli na proizvodu:

14 Informacije o proizvodu

=T proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati
samo ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno poduéeno o mogué¢im opasnostima.
Proizvod i njemu pripadaju¢a pomoéna sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plogici.
» Prepisite serijski broj u sljedecu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naseg
zastupnistva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Modul za prasinu TE DRS-4/6
Generacija: 01
Serijski br.:

2 Sigurnost

2.1 Opce sigurnosne napomene za elektricne alate

A UPOZORENJE Procitajte sve sigurnosne napomene, naputke, slike i tehnicke podatke kojima je
opremljen ovaj elektriéni alat. Propusti u pridrzavanju sljedeéih naputaka mogu dovesti do elektricnog
udara, pozara i/ili teskih ozljeda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduce.
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Pojam "elektri¢ni alat" koriten u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz
elektricne mreze (s mreznim vodom) i na elektri¢ne alate na akumulatorski pogon (bez mreznog voda).

Sigurnost na radnom mjestu

>

Podrucje rada odrzavajte Cistim i osvijetljenim. Nered i neosvijetlieno podrucje rada mogu dovesti do
nezgoda.

S elektri¢nim alatom ne radite u okolini ugroZenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine,
plinovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

Djecu i ostale osobe tijekom koriStenja elektricnog alata udaljite iz podruc¢ja rada. Ako niste
usredotoceni na rad, mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektriéna sigurnost

>

Priklju¢ni utika¢ elektriénog alata mora odgovarati uticnici. Na utikacu se ni u kojem sluc¢aju ne
smiju izvoditi izmjene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim elektri¢nim
alatima. Nepromijenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.
Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji povecana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

Elektri¢ni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat pove¢ava opasnost od
elektricnog udara.

Priklju¢ni vod ne upotrebljavajte za nosenje ili vieSanje elektricnog alata odnosno za izvlacenje
utikaca iz uti¢nice. Priklju¢ni vod drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pokretljivih
dijelova. Osteceni ili zapleteni priklju¢ni vodovi povec¢avaju opasnost od elektricnog udara.

Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele odobrene
za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na otvorenom smanjuje
opasnost od elektriénog udara.

Ako ne mozete izbjeci rad elektri¢nog alata u viaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu sklopku.
Uporaba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.

Sigurnost ljudi

>

Budite oprezni, pazite sto Cinite i kod rada s elektriénim alatom postupajte razumno. Elektri¢ni
alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak
nepaznje prilikom uporabe elektricnog alata moZe dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

Nosite zastitnu opremu i uvijek nosite zastitne naocale. Nosenje zastitne opreme, kao $to su zastitna
maska, protuklizne zastitne cipele, zastitna kaciga ili zastitne slusalice, ovisno o vrsti i primjeni elektricnog
alata, smanjuje opasnost od ozljeda.

Izbjegavajte nehoti¢no stavljanje u pogon. Uvjerite se da je elektricni alat iskljucen prije nego
Sto ga prikljucite na napajanje strujom i/ili akumulatorsku bateriju, ili ga primite ili nosite. Ako
kod noSenja elektri¢nog alata prst drzite na prekidacu ili ako je uredaj ukljucen i priklju¢en na elektri¢nu
mrezu, to moze dovesti do nezgoda.

Prije nego sto ukljucite elektricni alat, uklonite alate za podesavanije ili vijcane kljuceve. Alat ili
klju¢, koji se nalazi u rotiraju¢em dijelu uredaja, moze uzrokovati nezgode.

Izbjegavajte nenormalan polozaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektri¢ni alat bolje kontrolirati u neo&ekivanim
situacijama.

Nosite prikladnu odje¢u. Ne nosite Siroku odjecu ili nakit. Neka vasa kosa, odjeca i rukavice budu
$to dalje od pomiénih dijelova. Siroku odjeéu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pomi&ni dijelovi.

Ako se mogu montirati uredaji za usisavanje i skupljanje prasine, provijerite jesu li isti prikljuceni i
rabe li se pravilno. Uporaba usisava¢a moze smanjiti opasnost.

Nemojte se uljuljati u laznu sigurnost i obratite pozornost na sigurnosna pravila za elektri¢ne alate
iako ste nakon ceste uporabe upoznati s elektricnim alatom. Nepazljivo rukovanje moze u djelicu
sekunde uzrokovati teSke tjelesne ozljede.

Uporaba i rukovanje elektriénim alatom

>

Ne preopterecujte uredaj. Za vase radove Kkoristite za to predviden elektri¢ni alat. S odgovaraju¢im
elektricnim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom podrucju snage.

Ne upotrebljavajte elektri¢ni alat s neispravnim prekidacem. Elektricni alat, koji se viSe ne moze
ukljuciti ili iskljuciti, opasan je i treba se popraviti.

lzvucite utika¢ iz uti¢nice i/ili izvadite akumulatorsku bateriju iz uredaja prije namjestanja uredaja,
zamjene dijelova pribora ili odlaganja uredaja. Ovim mjerama opreza sprijeCit ¢e se nehoti¢no
pokretanije elektricnog alata.

Elektricne alate, koji se ne koriste, spremite izvan dosega djece. Nemojte dopustiti da uredaj
koriste osobe koje s njim nisu upoznate ili koje nisu procitale upute za uporabu. Elektri¢ni alati su
opashi ako ih koriste neiskusne osobe.
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Pazljivo odrzavaijte elektri¢ne alate i pribor. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi besprijekorno
i nisu li zaglavljeni, te jesu li dijelovi polomljeni ili tako osteéeni da negativno djeluju na funkciju
elektricnog alata. Ostecene dijelove popravite prije uporabe uredaja. Mnoge nezgode uzrokovane
su loSim odrzavanjem elektri¢nih alata.

Rezne alate odrzavajte ostrim i €istim. Brizljivo odrzavani rezni alati s o$trim reznim rubovima nece se
zaglaviti i laksi su za vodenje.

Koristite elektri¢ni alat, pribor, nastavke itd. sukladno ovim uputama. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i izvodene radove. Uporaba elektricnih alata za neke druge primjene razlicite od predvidenih
moze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i rukohvate drzite suhim, éistim i bez ostataka ulja i masti. Skliske rucke i rukohvati ne
omogucuju sigurno rukovanje i kontrolu elektri¢nog alata u nepredvidenim situacijama.

Uporaba i rukovanje akumulatorskim alatom

>

Akumulatorske baterije punite samo u punja¢ima koje preporuéuje proizvodaé. Kod punjaca, koji
je prikladan za odredenu vrstu akumulatorskih baterija, postoji opasnost od pozara ako se upotrebljava
s drugim akumulatorskim baterijama.

U elektri¢nim alatima upotrebljavajte samo za to predvidene akumulatorske baterije. Uporaba neke
druge akumulatorske baterije moZze dovesti do ozljeda i opasnosti od pozara.

Nekoristenu akumulatorsku bateriju drzite dalje od uredskih spajalica, kovanica, klju¢eva, ¢avala,
vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli uzrokovati premoséenje kontakata. Kratki
spoj izmedu akumulatorskih kontakata moze dovesti do opeklina ili do pozara.

Kod pogresne uporabe moze iz akumulatorske baterije iscuriti tekuéina. Izbjegavajte doticaj s
ovom tekuéinom. Kod slué¢ajnog doticaja odmah isperite s vodom. Ako tekucina dode u dodir s
oc¢ima, odmah zatrazite lijeénicku pomoé. Tekucina, koja curi iz akumulatorske baterije, moze dovesti
do nadrazaja koze ili opeklina.

Ne upotrebljavajte ostecenu ili izmijenjenu akumulatorsku bateriju. Ostecene ili izmijenjene akumu-
latorske baterije mogu se nepredvidivo ponas$ati i dovesti do pozara, eksplozije ili opasnosti od ozljede.
Akumulatorsku bateriju ne izlazite vatri ili previsokim temperaturama. Vatra ili temperature iznad
130 °C (265 °F) mogu izazvati eksploziju.

Pridrzavajte se svih uputa za punjenje i nikada ne punite akumulatorsku bateriju ili akumulatorski
alat izvan raspona temperature navedenog u uputama za uporabu. PogreSno punjenje ili punjenje
izvan dopustenog raspona temperature moze unistiti akumulatorsku bateriju ili povecati opasnost od
pozara.

Servisiranje

>

2.2

Popravak elektri¢nog alata prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim
rezervnim dijelovima. Na taj nacin ¢e se posti¢i odrzavanje sigurnosti uredaja.

Nikada ne odrzavajte osSte¢ene akumulatorske baterije Odrzavanje akumulatorskih baterija smije
provoditi samo proizvodag ili ovlasteni servisi.

Dodatne sigurnosne napomene

Pridrzavajte se svih sigurnosnih napomena u ovoj dokumentaciji i u dokumentaciji Hilti udarne busilice.
Nosite zastitnu masku za disanje koja $titi lice i diSne puteve od preostale prasine prilikom busenja i
servisiranja.

Uvijek koristite bo¢ni rukohvat Hilti udarne busilice ¢ak i kada je montiran modul za praSinu.

Nosite zastitne rukavice.

Napravite stanke u radu i viezbe za bolju prokrvljenost prstiju. Kod duljeg rada mogu se zbog vibracija
pojaviti smetnje na krvnim Zzilama ili zivéanom sustavu prstiju, ruku i ru¢nih zglobova.

Upotrebljavajte modul za prasinu TE DRS-4/6 za usisavanje prasine. Prasina materijala kao $to su boje
koje sadrze olovo, odredene vrste drva i beton/zidovi/kamen koji sadrze kvarc, minerale ili metal moze
biti Stetna za zdravlje.

Pobrinite se za dobro prozradivanje radnoga mjesta i po potrebi nosite zastitnu masku koja je prikladna
za odredenu vrstu prasine. Dodirivanije ili udisanje prasina mogu uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti
diSnih putova korisnika ili osoba koje se nalaze u blizini. Odredene vrste prasina kao $to su hrastova
ili bukova prasina mogu uzrokovati rak, naro€ito kada su u spoju s dodacima za obradu drva (kromat,
sredstvo za zastitu drva).

Uvijek upotrebljavajte prikladnu glavu za ekstrakciju za odgovarajuéu primjenu (busenje ili rad dlijetom).
Standardna glava za ekstrakciju prikladna je samo za busenje.

Opasnost od ozljede uslijed pada alata i/ili pribora. Prije pocetka rada provjerite da je montiran pribor
kuka sigurno pri¢vrséen.
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3 Opis

3.1 Pregled proizvoda ]

Glava za ekstrakciju

Gumb za prethodno podes$avanje pomaka
Elektri¢no sucelje DRS

Otvor za montazu pribora

Gumb za deblokadu DRS

Deblokada posude za prasinu

Mehanizam za ¢iSéenje (opcionalno)
Grani¢nik dubine

CICICICICIOIOIS

3.2 Namjenska uporaba

Modul za prasinu TE DRS-4/6 koristi se kao pribor za Hilti udarnu busilicu TE 4-22 (03) i TE 6-22 (05). Skuplja
veliki postotak prasine koja nastaje i mozete ga brzo i jednostavno pri¢vrstiti na udarnu busilicu. U modulu
za prasSinu je ugraden usisni ventilator. Pokrece ga vlastiti motor. Prilikom uklju€ivanja udarne busilice modul
dobiva struju iz akumulatorske baterije udarne busilice.

Modul za prasinu nije prikladan za busenje u metalu i drvu.

3.3 Sadrzaj isporuke
Modul za prasinu TE DRS-4/6, upute za uporabu

Ostale proizvode sustava dopustene za Va$ proizvod naci éete u VaSoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

4 Tehnicki podaci

Napon 216V
Usisna snaga 250 ¢/min
Tezina 1,05 kg

S TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
S TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Rukovanje

5.1 Priprema rada

A UPOZORENJE

Opasnost od ozljede zbog nehoti¢nog pokretanja!
» Prije umetanja akumulatorske baterije provijerite je li pripadajuci proizvod iskljucen.
» lzvadite akumulatorsku bateriju prije namjestanja uredaja ili zamjene dijelova pribora.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.
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5.2 Montaza Hilti zastite od pada (opcionalno) &

/\ POZOR

Ostecenje proizvoda i/ili sigurnosne uzice. Nestruéno rukovanje moze uzrokovati o$te¢enje proizvoda i/ili

sigurnosne uzice.

» Ne upotrebljavajte metalne lance kao sigurnosnu uzicu. Ne upotrebljavajte sigurnosne uzice duljine vece
od 2,0 m (6 ft).

Radi sprieCavanja oSte¢enja preporucuje se uporaba Hilti zastite od pada kod radova na poviS§enom
polozaju.

Zastita od pada omogucéuje pri¢vrséivanje pridrzne trake za alat.

Obavezno se treba pridrzavati nacionalnih smjernica za radove na povisenom polozaju tijekom rada s
proizvodom.

1. Umetnite obje spojnice zastite od pada u utore s obje strane DRS modula za prasinu.
2. Pri¢vrstite zastitu od pada pripadajuc¢im vijcima.
3. Provucite Hilti sigurnosnu uzicu kroz zastitu od pada.

5.3 Montaza modula za prasinu £

Prije montaze pazite na to da na toCkama za fiksiranje i elektricnim suceljima na udarnoj busilici i
modulu za prasinu nema prasine i da su lako pomic¢ni.

Prebacite preklopnik za okretanje na desno/lijevo u srednji polozaj.

Skinite grani¢nik dubine buSenja s bo¢nog rukohvata.

Modul za prasinu pomicite sprijeda u uredaj dok ne uskoci u leziste.
Nakon montaze provijerite je li modul za praSinu ispravno uskocio u leziste.

Rl

5.4 Podesavanje duzine (pomaka) [

| Al UPOZORENJE

Opasnost od ozljede Prilikom pritiska na gumb za prethodno pode$avanje pomaka teleskopska Sipka ¢e

izletjeti.

» Udarnu busilicu s modulom za praSinu drzite tako da vas ne moze ozlijediti teleskopska Sipka koja moze
izletjeti.

1. Pritisnite i drzite pritisnut gumb za prethodno podes$avanje pomaka.
2. PritiSéite udarnu busilicu s umetnutim svrdlom o podlogu sve dok je svrdlo ne dodirne.
3. Otpustite gumb za prethodno podeSavanje pomaka.

5.5 Podesavanje dubine busenja (graniénik dubine) &

ﬂ Ako je potrebna to¢na dubina busenja, morate je odrediti probnim busenjem rupe.

1. Pritisnite i drzite pritisnut gumb grani¢nika dubine.
2. Pomaknite prsten do Zeljene dubine busenja.
3. Otpustite gumb grani¢nika dubine.

5.6  Praznjenje kutije za prasinu §

Puni filtar moze dovesti do pretjeranog stvaranja prasine te ga stoga treba redovito Cistiti. Pritom
nosite zastitnu masku za disanje.

1. Uredaj drzite vodoravno i pustite ga da radi neko vrijeme.
» Time se ostaci prasine, koji su se nakupili u modulu za prasinu, usisavaju u kutiju za prasinu.
2. Pritisnite tipku za deblokadu posude za prasinu i drzite je pritisnutu.
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3. Kutiju za prasinu izvucite prema dolje iz modula za prasinu.
4. |spraznite kutiju za prasinu.
5. Praznu kutiju za prasinu odozdo pomicite u modul za prasinu dok ne usko¢i u leziste.

5.7 DemontaZza modula za prasinu

1. Prebacite preklopnik za okretanje na desno/lijevo u srednji polozaj.
2. Pritisnite gumb za deblokadu DRS i drzite ga pritisnutog.
3. Modul za prasinu skinite prema naprijed s uredaja.

5.8 Zamjena glave za ekstrakciju

1. Demontirajte modul za praSinu s udarne busilice.

2. Pritisnite i drzite pritisnut gumb za deblokadu glave za ekstrakciju.
3. Staru glavu za ekstrakciju izvucite prema gore iz vodilice.

4. Novu glavu za ekstrakciju potiskujte u vodilicu dok se ne uglavi.

6 Ciséenje i odrzavanje

6.1 Ciséenje i odrzavanje

» Redovito provjeravajte je li na svim dijelovima modula doslo do o$teéenja i funkcioniraju li besprijekorno.
S modulom ne radite ako su dijelovi o$teceni ili ako ne funkcioniraju besprijekorno.

» Ne upotrebljavajte vodu, ulja, masti ili sredstva za ¢iS¢enje.

» Modul za prasinu Gistite samo suhom &etkom i krpom za ¢iSéenje.

» Kod ¢&iS¢enja ne dodirujte materijal filtra i za CiS¢enje ne koristite komprimirani zrak. To moze oStetiti
materijal filtra.

7 Ciséenje i odrzavanje

A UPOZORENJE
Opasnost od ozljede kod umetnute akumulatorske baterije !
» Prije svih radova ¢i$¢enja i odrzavanja uvijek izvadite akumulatorsku bateriju!

Ciséenje proizvoda

*  Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

* Proreze za prozracivanje pazljivo o¢istite suhom, mekom ¢etkom ako postoje.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za CiS¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

* Upotrebljavajte Cistu, suhu krpu kako biste ocistili kontakte proizvoda.

Odrzavanje litij-ionske akumulatorske baterije

* Nikada ne koristite akumulatorsku bateriju ukoliko su zacepljeni prorezi za prozraCivanje. Proreze za
prozracivanje pazljivo o¢istite suhom, mekom ¢etkom.

* |zbjegavajte nepotrebno izlaganje akumulatorske baterije prasini ili prljavstini. Nikada nemojte izlagati
akumulatorsku bateriju velikoj vlazi (npr. uroniti u vodu ili ostaviti na kisi).
Ako je akumulatorska baterija smocena, onda s njom rukujte kao s o§te¢enom akumulatorskom baterijom.
Izolirajte je u nezapaljivom spremniku i obratite se Hilti servisu.

* Akumulatorska baterija mora biti bez ostataka ulja i masti. Nemojte dopustiti nepotrebno nakupljanje
prasine ili prljavstine na akumulatorskoj bateriji. Akumulatorsku bateriju ogistite suhom, mekom ¢etkom
ili ¢istom, suhom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢is¢enje jer mogu nagristi plasti¢ne
dijelove.
Ne dodirujte kontakte akumulatorske baterije i ne uklanjajte tvornicki nanesenu mast s kontakata.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za &iSc¢enje jer
mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

Odrzavanje

* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima do$lo do o$tecenja i funkcioniraju li besprijekorno
svi upravljacki elementi.

e U slu€aju ostecenja i/ili smetnji u radu ne radite s proizvodom. Proizvod odmah odnesite na popravak u
Hilti servis.
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¢ Nakon ¢iSéenja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li besprijekorno.

Za siguran rad koristite samo originalne rezervne dijelove i potro$ni materijal. Rezervne dijelove,
potro$ni materijal i dodatni pribor, koji je odobrila tvrtka Hilti za va$ proizvod, pronadi éete u vasoj
Hilti Store ili na: www.hilti.group

8 Transport i skladiStenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

Transport

/\ OPREZ
Nehoti¢no pokretanje prilikom transporta !
» Svoje proizvode uvijek transportirajte bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» lzvadite akumulatorsku(e) bateriju(e).

» Akumulatorske baterije nikada ne transportirajte u rasutom stanju. Za vrijeme transporta treba zastititi
akumulatorske baterije od prejakog udarca i vibracija te ih izolirati od svih vodljivih materijala ili drugih
akumulatorskih baterija kako ne bi doSle u dodir s polovima drugih baterija i prouzrocile kratak spoj.
Postujte lokalne propise o transportu akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smiju se slati poStom. Obratite se otpremnickoj tvrtki ako Zelite slati neoStecene
akumulatorske baterije.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg transporta provjerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije o$teéeni.

Skladistenje

A UPOZORENJE

Nehoti¢no ostecenje zbog neispravnih akumulatorskih baterija ili onih koje cure. !
» Svoje proizvode uvijek skladistite bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Proizvod i akumulatorske baterije skladistite na hladnom i suhom mijestu. Pridrzavajte se grani¢nih
vrijednosti temperature koje su navedene u poglavlju Tehni¢ki podaci.

» Akumulatorske baterije ne €uvajte u punjacu. Uvijek izvadite akumulatorsku bateriju iz punjaéa nakon
punjenja.

» Akumulatorske baterije ne Cuvajte na suncu, na izvorima topline ili iza stakla.

» Proizvod i akumulatorske baterije Guvajte na mjestu koje je nedostupno djeci i neovlastenim osobama.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg skladi$tenja provjerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije
osteceni.

9 Pomo¢ u sluéaju smetnji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne moZete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti
servisu.

9.1 Pomo¢ u slu¢aju smetnji

Smetnja Moguci uzrok Rjesenje
Prekomjerno stvaranje pra- Posuda za prasinu puna. » Ispraznite posudu za prasinu.
sine. Neispravna posuda za prasinu ili » Zamijenite posudu za prasinu ili
neispravan filtar. filtar.
Neispravna usisna glava. » Zamijenite usisnu glavu.
IstroSena je Cetka usisne glave. » Zamijenite usisnu glavu.
Svrdlo nije u sredini u usisnoj | Modul za prasinu nije ispravno » Umetnite modul za prasinu tako
glavi. umetnut. da uskodi u leziste.
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10 Zbrinjavanje otpada

4| UPOZORENJE
Opasnost od ozljede uslijed nestruénog zbrinjavanja! Opasnosti po zdravlje uslijed istjecanja plinova ili
tekucina.
» Nemoijte slati oSte¢ene akumulatorske baterije!
» Nemoijte prekriti prikljucke nevodljivim materijalom kako biste izbjegli kratki spoj.
» Akumulatorske baterije zbrinite na nac¢in da ne mogu dospjeti djeci u ruke.
» Zbrinite akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite nadleznoj tvrtki za zbrinjavanje otpada.

& Hilti proizvodi su veéim dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka
za to je njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima va$ stari uredaj na recikliranje.
Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaseg prodajnog savjetnika.

E: » Elektri¢ne alate, elektronicke uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u kuéni otpad!

11 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.

12 Dodatne informacije

Dodatne informacije o rukovanju, tehnici, okoliSu i recikliranju pronaéi ¢ete na sliedecoj poveznici:
qr.hilti.com/manual/?id=2290878
Tu poveznicu naci ¢ete na kraju ove dokumentacije u obliku QR koda.

Originalno uputstvo za upotrebu

1 Podaci o uputstvu za upotrebu

1.1 O ovom uputstvu za upotrebu

* Detaljno procitajte uputstvo za upotrebu pre pocetka rada. To predstavlja preduslov za bezbedan rad i
nesmetano rukovanje.

* Obratite paznju na bezbednosne i upozoravaju¢e napomene koje se nalaze u ovom uputstvu za upotrebu
i na proizvodu.

e Uputstvo za upotrebu uvek €uvajte na proizvodu i samo sa ovim uputstvom za upotrebu prosledujte
proizvod dalje drugim osobama.

1.2 Legenda

1.2.1 Upozoravaju¢e napomene

Upozoravajuée napomene upozoravaju na opasnosti pri rukovanju proizvodom. Koriste se sledeée signalne
redi:

A| opAsNoOsT

OPASNOST !
» Znaci neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrokovati telesne povrede ili smrt.

UPOZORENUJE !
» Ova rec¢ skre¢e paznju na mogucéu opasnost koja moZe prouzrokovati teSku telesnu povredu ili smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !
» Za mogucu opasnu situaciju koja moze da dovede do telesnih povreda ili do materijalne Stete.



1.2.2 Simboli u uputstvu za upotrebu
Sledeci simboli se koriste u ovom uputstvu za upotrebu:

Postovanje uputstva za upotrebu

Napomene o primeni i druge korisne informacije

=l

Rad sa reciklaznim materijalima

)
g

Elektri¢ne uredaje i baterije ne odlazite u kuéni otpad

Hilti Li-lon akumulatorska baterija

g3

Hilti Punja¢

1.2.3 Simboli na slikama
Sledeci simboli se koriste na slikama:

E Ovi brojevi se odnose na odgovarajucu sliku sa poc¢etka ovog uputstva za upotrebu.

3 Numeracija na slikama ukazuje na vazne radne korake ili na komponente koje su vazne za radne

korake. Ovi radni koraci ili komponente su u tekstu istaknute odgovarajuc¢im brojevima, npr. (3).
@ Pozicioni brojevi se koriste na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u poglavlju Pregled
= proizvoda.

O

Ovaj znak treba da vam skrene posebnu paznju prilikom rukovanja sa proizvodom.

13 Simboli u zavisnosti od proizvoda

1.3.1 Simboli na proizvodu
Na proizvodu se koriste sledec¢i simboli:

14 Informacije o proizvodu

=T proizvodi su namenjeni za profesionalnog korisnika, a njima sme da rukuje, da ih odrzava
ili popravlja samo ovlaséeno, upuéeno osoblije. To osoblje mora biti posebno upoznato sa moguc¢im
opasnostima. Proizvod i njegova pomoc¢na sredstva mogu da budu opasni ako ih neobu&ena lica nestru¢no
tretiraju ili ako se ne koriste namenski.
Oznaka tipa i serijski broj su navedeni na tipskoj plocici.
» Prenesite serijski broj u sledecu tabelu. Podaci o proizvodu ¢e vam biti potrebni kada budete kontaktirali
nase predstavnistvo ili servis.
Podaci o proizvodu

Modul za prasinu TE DRS-4/6
Generacija: 01
Serijski br.:

2 Sigurnost

2.1 Opste sigurnosne napomene za elektricne alate

A UPOZORENJE Prodéitajte pazljivo sigurnosne napomene, uputstva, pregledajte slike i proditajte

tehnicke podatke, koje idu uz ovaj elektri¢ni alat. GreSke kod pridrZzavanja sledecih sigurnosnih napomena

i uputstava mogu dovesti do elektricnog udara, pozara i/ili teSkih povreda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i uputstva za ubuduce.

Pojam "elektri¢ni alat" kori§¢en u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektri¢ne alate sa napajanjem iz

elektricne mreze (sa mreznim kablom) i na elektri¢ne alate sa pogonom na akumulatore (bez mreznog kabla).

Sigurnost na radnom mestu

» Podruéje rada odrzavaijte ¢istim i osvetljenim. Nered i neosvetljeno radno podruc¢je mogu dovesti do
nezgoda.
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>

>

Sa elektriénim alatom ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive
tecénosti, gasovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili isparenja.
Decu i ostale osobe tokom kori§éenja elektricnog alata udaljite iz podruéja rada. Ako biste skrenuli
paznju sa posla mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektriéna sigurnost

>

Priklju¢ni utikac¢ elektricnog alata treba da odgovara uti¢nici. Na utikacu se ni u kom slu¢aju ne
smeju izvoditi izmene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim elektriénim
alatima. Nepromenijeni utikaci i odgovarajuce uti€énice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.
Izbegavajte dodir tela sa uzemljenim povrSinama kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri.
Postoji pove¢ana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase telo uzemljeno.

Elektricni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat poveéava opasnost od
elektricnog udara.

Kabl ne upotrebljavajte za nosenje ili veSanje elektricnog alata odnosno za izvlaéenje utikaca iz
utiénice. Kabl drzite dalje od izvora toplote, ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceni ili
zapleteni kablovi povecavaju opasnost od elektricnog udara.

Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom prostoru, upotrebljavajte samo produzne kablove
odobrene za upotrebu na otvorenom prostoru. Primena produznog kabla prikladnog za upotrebu na
otvorenom prostoru smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.

Ako ne mozete izbeci rad elektri¢nog alata u viaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu sklopku.
Upotreba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.

Sigurnost ljudi

>

Budite oprezni, pazite Sta cinite i kod rada sa elektriénim alatom postupajte razumno. Nemojte
koristiti elektriéni alat, ako ste umorni ili ste pod uticajem droga, alkohola ili lekova. Momenat
nepaznje prilikom upotrebe elektricnog alata moze da dovede do ozbiljnih povreda.

Nosite sredstva licne zastite i uvek zastitne naocare. NoSenje sredstava licne zastite, kao Sto su
zastitna maska, sigurnosne cipele koje ne klize, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, u zavisnosti od vrste i
primene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od nezgoda.

Izbegavajte nehotiéno stavljanje u pogon. Uverite se, da je elektri¢ni alat iskljuéen, pre nego sto
prikljucite snabdevanje naponom i/ili akumulator, ili ga primite ili nosite. Ako kod no$enja elektricnog
alata prst drzite na prekidacu ili ako je alat ukljucen i prikljuéen na elektriénu mrezu, to moze dovesti do
nezgoda.

Pre nego $to ukljuéite elektri¢ni alat, uklonite alate za podesavanje ili vijéane kljuc¢eve. Alat ili klju¢
koji se nalazi u rotiraju¢em delu alata moze dovesti do nezgoda.

Izbegavajte nenormalan polozaj tela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin elektri¢ni alat mozete bolje kontrolisati u neo¢ekivanim situacijama.
Nosite prikladnu odec¢u. Ne nosite Siroku odecu ili nakit. Neka vasa kosa, odec¢a i rukavice budu
Sto dalje od pokretnih delova. Opustenu odecu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pokretni delovi alata.
Ako su montirani alati za usisavanje i hvatanje prasine, proverite jesu li isti prikljuceni i da li se
pravilno koriste. Upotreba usisivata moze smanjiti opasnost.

Nikada nemojte da se osecate previse sigurnim i nikada nemojte da se ne pridrzavate pravila u vezi
rukovanja elektri¢nim alatom, iako ste nakon duzeg rada dobro upoznati sa radom sa elektricnom
alatom. Neodgovornim rukovanjem moguce je za samo nekoliko sekundi zadobiti teSke povrede.

Upotreba i rukovanje elektricnim alatom

>

Ne preopterecujte alat. Za vrstu posla koji obavljate koristite za to predviden elektri¢ni alat. Sa
odgovarajucim elektri¢nim alatom radi¢ete bolje i sigurnije, u navedenom podrucju snage.

Ne upotrebljavajte elektricni alat sa neispravnim prekidacéem. Elektriéni alat koji se vise ne moze
ukljuciti ili iskljuciti, opasan je i treba ga popraviti.

lzvucite utikaé iz uti¢nice i/ili izvadite akumulator koji se skida iz alata pre podeSavanja alata,
zamene delova pribora ili odlaganja alata. Ovim merama opreza spreciéete nehoti¢no pokretanje
elektricnog alata.

NekoriScene elektricne alate drzite van domasaja dece. Ne dozvolite da alat koriste osobe koje
sa njim nisu upoznate ili koje nisu prodcitale ova uputstva. Elektricni alati su opasni ako ih koriste
neiskusne osobe.

Pazljivo odrzavajte elektri¢ne alate i pribor. Uverite se da pokretljivi delovi elektricnog alata rade
besprekorno i da nisu zaglavljeni, polomljeni ili oStec¢eni tako da negativno uti¢u na funkcionisanje
alata. Ostecene delove popravite pre upotrebe alata. Uzrok mnogih nezgoda lezZi u lose odrzavanim
elektricnim alatima.

Rezne alate odrzavajte ostrim i €istim. BriZljivo odrzavani rezni alati sa oStrim secivima nece se zaglaviti
i laksi su za vodenje.

“ NI
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» Koristite elektricni alat, pribor, alate za umetanje itd. u skladu sa ovim uputstvom. Kod toga uzmite
u obzir radne uslove i izvodene radove. Upotreba elektri¢nih alata za neke druge primene razli¢ite od
predvidenih, moze dovesti do opasnih situacija.

» Rukohvati i povrSine za hvatanje moraju biti suve, Ciste, bez ostataka ulja i masti. Klizavi rukohvati
i povrSine za hvatanje onemogucéavaju sigurno rukovanje i kontrolu elektricnog alata u nepredvidivim
situacijama.

Upotreba i rukovanje akumulatorskim alatom

» Akumulatore punite samo u punjac¢ima koje preporucuje proizvodaé. Kod punjaca, koiji je prikladan
za odredenu vrstu akumulatora, postoji opasnost od poZzara ako se koristi sa drugim akumulatorima.

» Za elektricne alate upotrebljavajte samo za to predvidene akumulatore. Upotreba nekog drugog
akumulatora moze dovesti do povreda i opasnosti od pozZara.

» Nekori$éeni akumulator drzite dalje od kancelarijskih spajalica, kovanica, klju¢eva, klinova, vijaka
ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli prouzrokovati premoscéenje kontakata. Kratak spoj
izmedu kontakata akumulatora moze dovesti do opekotina ili do pozara.

» Kod neispravne primene moze do¢i do curenja teénosti iz akumulatora. Izbegavajte kontakt sa
njom. U slu¢aju nehoti¢énog kontakta isperite vodom. Ako te¢nost dospe u o¢i, dodatno potrazite
pomo¢ doktora. Te¢nost koja iscuri iz akumulatora, moze dovesti do nadrazaja koze ili opekotina.

» Nemojte da koristite osSteéene ili modifikovane akumulatore. Osteceni ili modifikovani akumulatori
mogu biti veoma nepredvidljivi i da dovedu do nastanka pozara, eksplozije i povredivanja.

» Nemojte da izlaZzete akumulator vatri ili visokim temperaturama. Vatra ili temperature iznad 130 °C
(265 °F) mogu da dovedu do eksplozije.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi punjenja i nikada nemojte da punite akumulator ili alat sa
akumulatorom izvan temperaturnog opsega navedenog u uputstvu za upotrebu. Pogresno punjenje
ili punjenje izvan dozvoljenog temperaturnog opsega moze da unisti akumulator i da predstavlja opasnost
od nastanka pozara.

Servisiranje

» Popravku elektri¢nog alata prepustite samo kvalifikovanom struénom osoblju i samo sa originalnim
rezervnim delovima. Na taj nacin postic¢i ¢e se odrzavanje sigurnosti alata.

» Nikada nemojte da odrzavate oSte¢ene akumulatore. Sva odrzavanja akumulator treba da obavlja
proizvodac¢ ili ovlaSéeni servis za kupce.

2.2 Dodatne sigurnosne napomene

» Uzmite u obzir sve sigurnosne napomene u ovoj dokumentaciji i dokumentaciji Hilti ¢eki¢ busilice.

» Koristite zastitu za disajne organe koja pri busenju i servisnim radovima §titi vaSe lice i disajne puteve od
preostale prasine.

» Kada je montiran modul za prasinu, uvek koristite bo¢nu drsku Hilti ¢eki¢ busilice.

» Nosite zastitne rukavice.

» Pravite pauze tokom rada i radite vezbe za pospesivanje cirkulacije krvi u prstima. Vibracije pri duzim
radovima mogu da prouzrokuju smetnje u krvnim sudovimaili u nervnom sistemu prstiju, $aka ili zglobova.

» Koristite modul za prasinu TE DRS-4/6 za usisavanje prasine. Prasina od materijala kao $to su boje koje
sadrze olovo, odredene vrste drveta i beton / zidovi / kamen koji sadrze kvarc, minerale, ili metal moze
da bude $tetna po zdravlje.

» Obezbedite dobru ventilaciju na radnom mestu i prema potrebi nosite odgovaraju¢u masku za zastitu
disajnih organa, u zavisnosti od vrste prasine. Dodirivanje ili udisanje prasine mogu prouzrokovati
alergijske reakcije i/ili bolesti disajnih puteva korisnika ili osoba koje se nalaze u blizini. Odredena vrsta
prasine, kao $to su hrastova ili bukova prasina, moze prouzrokovati kancer, narocito u kombinaciji sa
dodacima za obradu drveta (hromat, sredstvo za zastitu drveta).

» Uvek koristite ekstrakcionu glavu koja odgovara odredenoj primeni (buSenje ili dletovanje). Standardna
ekstrakciona glava je predvidena samo za primene busenja.

» Opasnost od povrede usled alata i/ili pribora koji padne. Pre pocetka rada proverite da li je montirani
pribor sigurno priévr§éen.
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3 Opis

3.1 Pregled proizvoda ]

Ekstrakciona glava

Dugme za pretpodes$avanje pomaka
Elektri¢ni interfejs DRS

Otvor za montazu pribora
Otklju¢avanje DRS

Otklju¢avanje posude za prasinu
Mehanizam za ¢iSéenje (opciono)
Grani¢nik za dubinu

CICICICICIOIOIS

3.2 Namenska upotreba

Modul za prasinu TE DRS-4/6 se koristi kao pribor za Hilti ¢eki¢ busilice TE 4-22 (03) i TE 6-22 (05). On
sakuplja veliki procenat nastale praSine i mozZe se brzo i jednostavno pri¢vrstiti na ¢eki¢ busilicu. U modul
za prasinu je integrisan usisni ventilator. On ima sopstveni pogonski motor. Pri uklju€ivanju ¢eki¢ busilice
modul izvladi struju iz akumulatora ¢eki¢ busilice.

Modul za prasinu nije pogodan za rad sa metalom i drvetom.

3.3 Sadrzaj isporuke
Modul za prasinu TE DRS-4/6, uputstvo za upotrebu

Ostale, za va$ proizvod odobrene sistemske proizvode pronadite u vaSoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

4 Tehnicki podaci

Napon 216V
Usisna snaga 250 ¢/min
Tezina 1,05 kg
Sa TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
Sa TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 Rukovanje

5.1 Priprema za rad

A UPOZORENJE

Opasnost od povrede nesmotrenim pokretanjem!
» Pre postavljanja akumulatorske baterije uverite se da je proizvod iskljucen.
» lzvadite akumulatorsku bateriju pre pode$avanja uredaja ili zamene delova pribora.

Obratite paznju na bezbednosne i upozoravajuée napomene koje se nalaze u ovoj dokumentaciji i na
proizvodu.
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5.2 Montaza Hilti osiguraéa od pada (opciono) &

/\ PAZNJA

Ostecenje proizvoda i/ili linije pada. Usled nestruénog kori§¢enja moze doc¢i do oStec¢enja proizvoda i/ili
linije pada.

» Nemojte koristiti metalne lance kao linije pada. Nemojte koristiti linije pada duzine veée od 2,0 m (6 ft).

Kako biste izbegli o§tecenja, predlazemo da prilikom rada na uzvi$enjima upotrebljavate Hilti osigura¢
od pada.

Osigura¢ od pada omogucava pri¢vré¢ivanje karabiner trake za drzanje alata.

Nacionalne smernice za rad na uzviSenjima morate postovati, prilikom rada na proizvodu.

1. Obe usice osigura¢a od pada postavite u proreze koji se nalaze sa obe strane DRS modula za prasinu.
2. Pri¢vrstite osigura¢ od pada pomodu pripadajucih zavrtanja.
3. Provucite Hilti zastitnu traku kroz osigura¢ od pada.

5.3  Montaza modula za prasinu £

Pre montaze vodite ratuna da nema prasine na tatkama za fiksiranje i elektri¢nim interfejsima na
&ekicu-busilici i modulu za prasinu, kao i na to da je lak pristup do njih.

Prebacite rezim okretanja ¢eki¢a-busilice udesno/ulevo na srednji polozaj.
Skinite grani¢nik za dubinu sa bo¢ne drske.

Ugurajte modul za prasinu spreda u uredaj dok se ne uzlebi.

Nakon montaze proverite da li je modul za prasinu ispravno ulegao.

Hop =

5.4  PodeSavanje duzine (pomak)

| Al UPOZORENJE

=

Opasnost od povrede Prilikom pritiskanja tastera za pretpodeSavanje pomaka ubrzava teleskop.
» Drzite ¢eki¢-busilicu sa modulom za prasinu tako da ubrzani teleskop ne moze nikoga da povredi.

1. Pritisnite taster za pretpodeSavanje pomaka i zadrzite ga.
2. Ubacite burgiju i prislonite ¢eki¢-busilicu na podlogu tako da je burgija dodirne.
3. Pustite prekida¢ za pretpodeSavanje pomaka.

5.5 Podesavanje dubine busenja (graniénik za dubinu) &

ﬂ Ako je potrebna precizna dubina busenja, morate je utvrditi probnim busenjem.

1. Pritisnite taster grani¢nika za dubinu i zadrZite ga.
2. Pomerite prsten do Zeljene dubine busenja.
3. Pustite taster grani¢nika za dubinu.

5.6 Praznjenje kutije za prasinu [

Pun filter moze izazvati prekomerno taloZenje praSine i mora se redovno prazniti. Koristite zastitu
disajnih organa pri praznjenju.

1. Drzite uredaj horizontalno i ostavite ga da radi nakratko.

» Tako ¢e ostaci prasine koji su se nataloZili u modulu za prasinu biti usisanu u kutiju za prasinu.
Pritisnite taster za deblokadu posude za praSinu i zadrzite ga.

Izvucite nadole kutiju za prasinu iz modula za prasinu.

Ispraznite kutiju za prasinu.

Odozdo ugurajte praznu kutiju za prasinu u modul za prasinu dok ne ulegne.

o s
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5.7 Demontaza modula za prasinu

1.
2.
3.

Prebacite rezim okretanja ¢eki¢a-busilice udesno/ulevo na srednji poloZaj.
Pritisnite taster za deblokadu modula obrtnog momenta i zadrzite ga.
Izvadite modul za prasinu iz uredaja tako Sto ¢ete ga povuéi prema napred.

5.8 Zamena ekstrakcione glave

1.
2.
3.
4.

6

Izvadite modul za prasinu iz ¢eki¢ busilice.

Pritisnite i zadrzite dugme za deblokadu ekstrakcione glave.
Izvucite staru ekstrakcionu glavu nagore iz vodice.

Novu ekstrakcionu glavu pritisnite u vosicu tako da ulegne.

Nega i odrZzavanje

6.1

7

Nega i odrzavanje
Redovno proveravajte da li ima o$teéenja na delovima modula, kao i da li ispravno funkcionisu. Nemojte
koristiti modul ukoliko su delovi o$teceni ili ako ne funkcioni$u besprekorno.
Nemojte koristiti vodu, ulja, masti ili sredstva za CiSc¢enje.
Modul za prasinu distite isklju¢ivo suvom ¢etkom i krpom za &isc¢enje.
Prilikom ¢iS¢enja ne dodirujte filterski materijal i nemojte koristiti komprimovani vazduh za &iSc¢enje. U
suprotnom mozete ostetiti filterski materijal.

Nega i odrzavanje

/| UPOZORENJE
Opasnost od povrede kod umetnute akumulatorske baterije !

>

Uvek izvadite akumulatorsku bateriju pre svih radova na negovanju i odrzavanju uredaja!

Odrzavanje proizvoda

Pazljivo uklonite ¢vrsto prionulu prljavstinu.

Ako postoje, pazljivo odistite proreze za ventilaciju suvom, mekanom Eetkom.

Kuciste Cistite samo blago nakvasenom krpom. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi silikona, jer
mogu nagristi plasti¢ne delove.

Za ¢is¢enje kontakta proizvoda koristite ¢istu, suvu krpu.

Nega litijum-jonske akumulatorskih baterija

Nikada ne upotrebljavajte akumulatorsku bateriju sa ukoliko su prorezi za ventilaciju zacepljeni. Proreze
za ventilaciju oprezno o€istite suvom, mekom cetkom.

Ne izlazite akumulatorsku bateriju nepotrebnoj prasini ili prljavstini. Ne izlazite akumulatorsku bateriju
nikada velikoj vlazi (npr. potapanjem u vodu ili ostavljanjem na kisi).

Ako je akumulatorska baterija navlazena, tretirajte je kao oSteéenu akumulatorsku bateriju. Izolujte je u
nezapaljivu posudu i obratite se servisu Hilti.

Akumulatorska baterija ne sme da bude zaprljana drugim uljem i mas¢u. Nemojte dozvoljavati da se na
akumulatorskoj bateriji taloZi nepotrebna prasina ili prljavstina. Akumulatorsku bateriju Cistite pomocéu
suve, mekane Cetkice ili Ciste, suve krpe. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi silikona, jer mogu
nagristi plasti¢ne delove.

Nemojte da dodirujete kontakte akumulatorske baterije i nemojte uklanjati fabricki nanetu masnocu sa
kontakata.

Kuciste Cistite samo blago nakvasenom krpom. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi silikona, jer
mogu nagristi plasti¢ne delove.

Odrzavanje

168

Redovno proveravajte da li je doSlo do oStecenja na vidljivim delovima i da li elementi za rukovanje
besprekorno funkcionisu.

Proizvod nemoijte da koristite ukoliko postoje oStecenja i/ili smetnje u funkciji. Proizvod odmah treba da
popravi Hilti servis.

Posle radova na nezi i odrzavanju postavite svu zastitnu opremu i proverite da li je njihova funkcija
ispravna.
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Da biste obezbedili bezbedan rad koristite samo originalne rezervne delove i potro$ni materijal.
Rezervne delove, potroSne materijale i pribor koje je odobrila kompanija Hilti se nalaze u vaSem
Hilti Store ili na adresi: www.hilti.group

8 Transport i skladiStenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

Transport

/\ OPREZ
Nesmotreno pokretanje prilikom transporta !
» Uvek transportujte vase proizvode bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» lzvadite akumulatorsku bateriju ili baterije.

» Nemojte transportovati akumulatorske baterije bez ambalaze. Akumulatorske baterije bi trebalo tokom
transporta zastititi od prekomernih udaraca i od materijala koji sprovode struju ili izolovati od drugih
akumulatorskih baterija, kako se ne bi dodirnule sa drugim polom baterije i prouzrokovale kratak spoj.
Obratite paznju na vase lokalne propise za transport akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smete slati poStom. Obratite se kompaniji za slanje posiliki, ako Zelite da
posaljete neoStec¢ene akumulatorske baterije.

» Prekontrolisite da li na proizvodu i akumulatorskim baterijama ima oS$tecenja pre svake upotrebe kao i
pre i nakon dugotrajnog transporta.

Skladistenje

A| UPOZORENJE

Nesmotreno osteéenje zbog neispravnih ili iscurelih akumulatorskih baterija !
» Uvek odlazite vase proizvode bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Cuvajte proizvod i akumulatorske baterije na hladnom i suvom mestu. Pazite na graniéne vrednosti za
temperaturu koje su navedene u tehni¢kim podacima.

» Akumulatorske baterije nemojte ¢uvati na punja¢u. Akumulatorsku bateriju nakon punjenja uvek skinite
sa punjaca.

» Akumulatorske baterije nemojte Guvati na suncu, izvorima toplote ili iza stakla.

» Cuvaijte proizvod i akumulatorske baterije tako da ne budu pristupa&ni deci ili neovlagéenim osobama.

» Prekontrolisite da li na proizvodu i akumulatorskim baterijama ima oStecenja pre svake upotrebe kao i
pre i nakon dugotrajnog skladistenja.

9 Pomo¢ u sluéaju smetniji

U slucaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tabeli ili koje ne moZete samostalno da otklonite, molimo da se
obratite naSem Hilti servisu.

9.1 Pomo¢ u sluéaju smetnji

Smetnja Moguci uzrok Resenje
Prekomerno taloZenje pra- Posuda za prasinu je puna. » Ispraznite posudu za prasinu.
sine. Posuda za prasinu ili filter su nei- » Posudu za prasinu ili filter
spravni. zamenite.
Kvar usisne glave. » Zamenite usisnu glavu.
Cetka usisne glave je pohabana. » Zamenite usisnu glavu.
Burgija nije u sredini usisne Modul za prasinu nije pravilno » Ugurajte modul za prasinu dok
glave. umetnut. se ne uzlebi.
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10 Zbrinjavanje otpada

4| UPOZORENJE
Opasnost od povredivanja usled nestruénog uklanjanja na otpad! Opasnosti po zdravlje prouzrokovane
ispustanjem gasova ili teGnosti.
» Nemoijte slati oSte¢ene akumulatorske baterije!
» Prekrijte priklju¢ke materijalom koji ne sprovodi struju, kako biste izbegli kratak spoj.
» Akumulatorske baterije uklonite na otpad tako da ne mogu da dospeju u ruke dece.
» Uklonite na otpad akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite preduzeéu za odlaganje koje
je nadlezno za vas.

Yl s A pas . . o . . . v e .

w2 Hilti Proizvodi su sa velikim udelom proizvedeni od reciklaznih materijala. Preduslov za ponovnu upotrebu
je stru¢no razdvajanje materijala. U mnogim zemljama Hilti va$ stari uredaj vraca na reciklazu. Pitajte Hilti
servis za klijente ili vaseg konsultanta za prodaju.

B: » Elektri¢ne alate, elektronske uredaje i akumulatorske baterije ne odlaZite u ku¢ne otpatke!

11 Garancija proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja o uslovima garancije, obratite se lokalnom Hilti partneru.

12 Dodatne informacije

Dodatne informacije o rukovanju, tehnici, zivotnoj sredini i reciklazi mozete pronaéi na slede¢em linku:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Ovim link ¢ete pronaci ¢ak i na kraju Sine dokumentaciji od QR kod.

MepeBoa OpUrMHaNbHOro PyKOBOACTBA NO 3KCnyaTayuu

1 JaHHble pyKoBOACTBA NO 3KCnyaTauuu

1.1 06 aTOM AOKYMEHTe

ERL

UmMnopTep ¥ ynonHoMo4YeHHaA U3roToBUTENEM OpraH13auua

* (RU) Poccuitckaa denepaum
AO "Xuntv Ouctpubbtowr JITA", 141402, MockoBckaa o6nactb, r. XuMmkM, yi. JleHuHrpaackas, crp. 25,
KoMHara 15.26

¢ (BY) Pecnybnuka Benapycb
MOOO "Xuntn BuYai", 222750, MuHckaa obnactb, [3epXUMHCKMI paitoH, P-1, 18-i km, 2 (okono A.
Cno6oaka), nometyeHue 1-34

* (KZ) Pecnybnuka KasaxcrtaH
TOO "Xuntn Kasaxcran", 050057, r. Anmarel, BoctaHabIKCKuiA paitoH, yn. Tumupasesa, Aom 42/15, nutep
012 (kopnyc15)

*  (AM) Pecny6nuka ApmeHus
000 "3KMY-KOH", 0070, r. EpesaH, yn. Epsanaa Kouapa 19/28

CTpaHa Npon3BOACTBA: CM. MapKUPOBOUHYHO TabnuuKy Ha 060pyAOBaHUN.

[ata npon3BOACTBA: CM. MapKUPOBOYHYHO TaBnnUKy Ha 06opyAOBaHNUM.

COOTBETCTBYIOLLMI CEPTUPUKAT MOXKHO HaWTh no agpecy: www.hilti.ru

CneumanbHbiX TpeBoBaH!i K YCNOBUAM XpaHEHUA, TPAHCNIOPTUPOBKM W UCMONb30BaHWA, KPOME YKasaHHbIX B

PYKOBOACTBE MO JKCMyaTaumm, HeT.

Cpok cnyx06bl u3aenua coctasnsaet 5 ner.

¢ [epea Hauanom paboTbl U3yunTe 3TO PYKOBOACTBO MO 3KCNyaTauuu. OTo ABnAeTCA 3anorom 6e3onacHom
1 6ecnepeboiHoii paboTbl.

“ NI
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* CobntofaiTe yKasaHWa Mo TEXHUKE 6E30MACHOCTU U NPEAYNPEeAatoLLMEe YKa3aH!s, NPUBEAEHHbIE B 3TOM
PYKOBOACTBE MO 3KCM/yaTalun 1 Ha yCTPOHCTBe.

e Bcerga xpaHute pyKOBOACTBO MO 3Kcnnyarauuu pAaaoM C YCTPOMCTBOM W MepeaasaiTe yCTPOMCTBO
APYrUM NOAAM TONIbKO BMECTE C 3TUM PYKOBOACTBOM MO 3KCMyaTauuu.

1.2 lNMoAcHeHWe K 3HaKam

1.2.1 MMpeaynpexaarolime ykasaHua

I'Ipenynpe)«/:lalou.me yKasaHua cnyx<art anAa npeaynpexxaeHua 06 onacHocTaAX npu OépaLLleHMVI C nsagenuem.
MCI'IOHI:-SyI'OTCFI cneayrouimMe curHasnbHble cnosa:

N CHO
ONACHO !

» Obuee 0603HaUEHNE HEMOCPEACTBEHHOW ONACHOM CUTyaLMK, KOTOpan BeYeT 3a COOO0M TAXKeNble TPaBMbl
WM CMEPTENbHbIA UCXOA.

NPEOYNPEXOEHUE

NPEOYNPEXOEHUE !
» OObuwee o06o03HAUEHWE NOTEHLMANBHO OMACHOM CUTyauuu, KOTopasa MOXXET MoBMeYb 3a COOOoW TAXenble
TPaBMbl UM CMEPTENBHBLIA UCXOA.

/A OCTOPOMHO
OCTOPOMHO !

» Obuwee o603HaYeHUe NOTEHUMANBHO OMACHOM CUTyaLMK, KOTOPaa MOXET NOBNeYb 3a COOOM TpaBMbl UK
noBpexkaeHe o6opyaoBaHWA (MaTepuanbHblii yLiepo).

1.2.2 CwumBonbl, UCNONb3yeMbie B PYKOBOACTBE
B aTOM pyKOBOACTBE MCNONL3YHOTCA CNeAyHoLLUe CUMBONbI:

Cobntoaatb pyKOBOACTBO MO aKcnnyarauuu

=%

YKasaHuA no aKcnyarauuy 1 apyras nonesHan MHpopmauma

)
&

Oépau.leHMe C Matepuanamu, npuroaHbiMun ana BTOpVILIHOVI nepepaéoTKM

He BblépaCbIBaHTe BNEKTPOUHCTPYMEHTbI U aKKYMYNATOPbI BMECTe C ObITOBLIM Mycopom!

JInTnit-noHHbIn akkymynatop (Li-lon) Hilti

g3

3apaaHoe yctpoiictso Hilti

1.2.3 CumBonbl Ha M306pameHmnax
Ha n3o6paxkeHusx UCNonb3yTCA CReayoLwme CUMBOLI:

E 31 uMdpPbI yKasbIBalOT HA COOTBETCTBYHOLLEE U30OPaXKEHUE B HAaUane 4aHHOro PyKoBOACTBA.

Hymepauus Ha UnnoCcTpauumax yKasbiBaeT Ha BakHble paboune onepauuy uim Ha KOMMOHEHTbI
3 | (meTanu), BaxkHble Ana paBounx onepauuit. B TexcTe atm paboune onepauum Uiam KOMMNOHEHTbI
BblAENEHbI COOTBETCTBYHOLLMMU HOMepamu, Hanpumep (3).

qD Homepa nosuuuit ucnonbaytotca B 0630pHOM nsobparkeHnn. B o63ope usgenusa oHu ykassisator
Ha HOMepa B 9KCMAMKaLMK.

@ | 30T 3HaK fOMKEH NpUBEYL 0COBOE BHUMAHHKE NOMb30BATENA NPK OBPALLEHUN C U3LENMEM.

13 CHUMBONbI B 3aBUCMMOCTH OT U3aenusa

1.3.1 CumBonbl Ha usgenuu
Ha naaenuu moryt Mcnonb3oBaTtbCA CneayroLue CUMBObI:

LT
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1.4 UHdopmauua 06 uspenun

Wspenva [CRLl®aalll npeaHasHaueHbl AnA NPOGECCUOHANBHOTO MCMONb3OBAHMA, MO3TOMY OHM [OMKHI
0BCNY)KMBATLCA M PEMOHTUPOBATLCA TOMBKO YMOAHOMOUYEHHLIM W 0BYYeHHLIM NepPCOHaNoM. JTOT nepcoHan
ZONMeH NPOIATU CeumanbHbiii MHCTPYKTaX MO TexHWKe Ge3omacHoCTM. WCnonb3oBaHue M3fenvs W ero
OCHaCTKM He MO HA3HAYEHMIO WM ero SKCyaTauuA HEOoOYYeHHBIM MEepCOHAnoM MOTYT NPeACTABATh
OnacHoCTb.
Tunosoe o603HauEHNE W CEPHIiHBIA HOMEP YKasaHbl Ha 3aBOACKOI Tabnuuke.
» [epenuwunTte CepuiiHbIi HOMEP B HUXKENPUBEAEHHYIO TabnuuHyto Gopmy. JlaHHble usaenua HeoBXoAMbI
MpY 0BPALLEHUH B HALLE NPEACTABUTENLCTBO MM CEPBUCHBIN LEHT.
JaHHble usgenun

Mbineyaanaowmin moaynb TE DRS-4/6

MokoneHue: 01

CepwiiHbiii Homep:

2 Be3onacHocTb

2.1 O6wme yKaszaHHUA No TexHMKe 6e30nacHOCTH ANA NEeKTPOMHCTPYMEHTOB

A NPEQYNPEXAEHUE UsyunTe BCe yKasaHHA NO TeXHUKe 6€30nNacHOCTH, MHCTPYKLUK, UIIFOCTPaL UK
W TeXHMYECKHe AaHHble, KOTopble NMPUNaraloTCA K AaHHOMY 3NEeKTPOUHCTPYMeHTy. HecobnioaeHue
NPUBOANMbIX HUXE YKa3aHWI MOXET MPUBECTU K MOPAXKEHNIO INEKTPUUYECKUM TOKOM, MOXKAPY U/MN TAXKENBIM
TpaBmMam.

CoxpaHuTe BCe yKasaHUA Mo TeXHMKe 6e30NacHOCTH M MHCTPYKUMU ANA CheaytoLero nonb3osaTens.
Mcnonb3yemblit fanee TEPMUH «3NEKTPOMHCTPYMEHT» OTHOCHUTCA K 3NEKTPOMHCTPYMEHTY, paboTatoLiemy ot
3NEKTPUYECKON CETH (C KaBenem SNEKTPONUTaHNA) U OT akkymynaTopa (6e3 kabens aneKTPonUTaHus).

BesonacHocTb pabouero mecta

» CnepauTe 3a UUCTOTOM M XOPOLUEH OCBELLEHHOCTbIO Ha pabouem mecTe. Becnopaaok Ha pabouem
MECTE UMK NNOX0Ee OCBELLEHUE MOTYT MPUBECTH K HECYACTHBIM CIly4asM.

» He ucnonb3yiTe aneKTPOYCTPONUCTBO/3/IEKTPOUHCTPYMEHT BO B3PbIBOONACHOW 30He, rAe UMEeroTCA
roprouve MUAKOCTH, rasbl UNU Nbib. Mpu padoTte NEKTPOYCTPONCTBO/INEKTPOUHCTPYMEHT UCKPUT, U
MCKPbI MOTYT BOCMNAMEHHTb Nblflb UK Napbl/rasbl.

» He paspeluainte AeTAM 7] NOCTOPOHHUM npubnuxarbca K paboTatowemy
3NEeKTPOYCTPONUCTBY/3NEKTPOUHCTPYMEHTY. OTBNEKanCh OT paboTbl, MOXKHO MOTEPATL KOHTPONb Had
NEKTPOYCTPONCTBOM/INEKTPOUHCTPYMEHTOM.

AnekTpuueckan 6e3onacHoCTb

» CoeauHUTenbHaA BUIIKa 3NEKTPOUHCTPYMEHTa AONKHA COOTBETCTBOBATb PO3ETKE INEeKTPOCEeTH.
He u3ameHAWTe KOHCTPYKUMIO Bunku! He ucnonb3ynte nepexofHbie BUIKWM C 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTaMM C 3alWMTHbIM 3a3eMiieHUeM. KMIcnonb3oBaHne OpUrMHanbHbIX BUOK U COOTBETCTBYIOLUMX UM
PO3ETOK CHUXKAET PUCK NOPAXKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

» MUsberante HeNnocpeACTBEHHOrO KOHTAKTA C 3a3eMNeHHbIMU MOBEPXHOCTAMMU, Hanpumep ¢ Tpy6amu,
oTonuTenbHbIMM NpUBOpaMM, raso-/3NEKTPONNACTUHAMU M XONOAWNbHUKAMK. [1pu KOHTaKkTe C
3a3eM/EHHBIMU NPEAMETaMU BO3HWUKAET NOBbILLEHHbIA PUCK NOPAXKEHWUA SNEKTPUYECKUM TOKOM.

» [pepnoxpaHANTE 3NIeKTPOUHCTPYMEHTbI OT JOXAA UNK BO3AENCTBUA BNaru. B pesynstate nonaganua
BOJbl B 3NIEKTPOUHCTPYMEHT BO3PACTAET PUCK NMOPAKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

» He ucnonb3yiTe Kabenb aNeKTPONUTAHWA He MO Ha3HAYEHUIO, HaNPUMep ANA NEePEeHOCKU dneK-
TPOUHCTPYMEHTA, ero NoABelUMBaHUA UMK ANA BblAePrUBaHUA BUIKW U3 PO3ETKU 3NEKTPOCETH.
3awmwaiite kabenb aNeKTPONUTAHWUA OT BO3AEHCTBHII BLICOKMX Temneparyp, Macna, oCTpbIX Kpo-
MOK MNU BpalyaloLMXCcA feTanein/y3noB. B pesynbtate NOBPEXXAEHUA WK CXNecTbiBaHuA Kabenei
QNEKTPONUTaHWUA NOBLILLAETCA PUCK NMOPAXKEHUA INEKTPUUECKUM TOKOM.

» Ecnun paboTbl C 3N€KTPOUHCTPYMEHTOM BbIMOSHAIOTCA HAa OTKPLITOM BO3AyXe, MPUMEHANTE TONbKO
yANMHUTENbHbIe Kabenu, KoTopble paspelleHo UCMOoNb3oBaTh BHE NMOMeLeHUi. McnonbsosaHue
YANMHWTENBHOTO Kabensa, NPUroAHOro AN UCMONb30BaHUA BHE MOMELLUEHUH, CHKAET PUCK NMOpaXKeHus
ANEKTPUYECKUM TOKOM.

» Ecnun nsbemarb paboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM B YCNIOBUAX BJIAXHOCTH He NpeacTaBnAeTCA
BO3MOMHbBIM, HCNIONIb3YWTE aBTOMaT 3alUTbl OT TOKa YTeUKHU. Mcnonb3oBaHue aBTomara 3alutbl OT
TOKa YTEUKN CHXKAET PUCK NOPAXKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.
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BesonacHocTb nepcoHana

» bByabTe BHUMaTenbHbI, CleanTe 3a CBOMMU AEHCTBUAMU U CEPbEe3HO OTHOCHTECH K paboTe ¢ anek-
TPOMHCTPYMEHTOM. He nonb3yiTech 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM, €C/M Bbl YCTaNM UM HaxoAUTeChb NoA
AeNCTBMEM HAPKOTUKOB, anKkoronA WU MeAMKameHToB. HesHaunTenbHas ownbka npu HeBHUMATESb-
HOM paBoTe C SNEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXET CTaTb MPUYUHON CEPbE3HOrO TPABMUPOBAHMS.

» MHcnonb3yiTe cpeAcTBa MHAMBUAYaNbHOM 3aLLMThI U BCErAa HafeBanTe 3alyuMTHble O4KK. Mcnonb3o-
BaHWe CPeACTB MHAWBUAYaNbHOM 3aluTbl, HANPUMEP pPecnupaTopa, 3aluTHOW 06yBM HA HECKONb3ALLen
NoAOLLBE, 3aLUUTHOM KaCK1 UMK 3aLLUMTHBLIX HAYLLHWUKOB, B 3aBUCUMOCTH OT BUAA W YCIOBWIA dKCMyaTauun
9NEKTPOMHCTPYMEHTA, CHXKAET PUCK TPaBMUPOBAHUA.

» MU3berainTe HenpeaHaMEPEHHOTO BKIKOUEHUA INEKTPOUHCTPYMEeHTa. Y6eautech B TOM, UTO anek-
TPOMHCTPYMEHT BbIKJOUEH, NPEeXAEe YeM MOAKNIOUNUTbL €ro K 3NEeKTPONUTAHUIO W/WAWU BCTaBUTb
aKKyMynATop, NOAHUMATb MNK NEPEHOCUTb INMEKTPOUHCTPYMEHT. CuTyauun, Koraa npu nepeHocke
9NEeKTPOMHCTPYMEHTa nanel HaXOAUTCA Ha BbIKAKOYATENe MW KOrAa BKIKOUYEHHbIA NEKTPOUHCTPYMEHT
NOAKIIOYAETCH K SNEKTPOCETH, MOTYT MPUBECTU K HECHACTHBIM Clly4aAM.

» TMepen BKAKOUEHHEM 3NEKTPOMHCTPYMEHTa yAanuTe perynupoBouHble npucnocobneHua wnu ra-
euHble Knouu. Padounit MHCTPYMEHT WAW raeyHbli KoY, HaxoAALMUCA BO BpalLaloLiencA 4actu
9NEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NPUYUHOMN NONYYEHHUA TPaBM.

» Crapaiitecb usberatb HeecTeCTBEHHbIX N03 npu paboTte. [MOCTOAHHO COXpaHANWTE yCTOMUMBOE
nonoMxeHue U pasHoBecHe. OTO MO3BOMMUT Nyullle KOHTPONMPOBATL BNEKTPOUHCTPYMEHT B HeNpeasu-
AEHHbIX CUTYyaLMAX.

» Hocwure cneyonemxay. He HapeBaiiTe oueHb cBo6oAHYO onemay unu ykpawenun. O6eperaiTe Bo-
NOCbl, 0OAEKAY U 3aLYUTHBIE MEPYATKU OT BPALLAFOLYMXCA Y3NOB NEKTPOMHCTPYMeHTa. CBoGoaHas
OAieXKAa, YKpaLLEHUA U ANMHHbIE BONOCHI MOTYT BbITb 3aXBaueHbl UMU.

» Ecnu npeaycMOTpeHO NoAcoeAvHEeHUe YCTPOWCTB ANA yaaneHus u cbopa nbinu, ybeautech B
TOM, YTO OHU NOACOEAWHEHbI U UCTIONbL3YIOTCA MO Ha3HAYeHUI0. Mcnonb3oBaHKWe nblneyaanaoLwero
annapara CHWXaeT BpeAHOe BO3AEWCTBME MblN.

» He npe6biBaiiTe B NOXHOI yBEPEHHOCTH B cobcTBEeHHOM GesonacHocTh U He npeHebperaiite npa-
BUNaMMU TeXHUKU 6e30nacHOCTM ANA 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB, faMe eCnyu Bbl ABAAETECH OMbITHLIM
nonb3oBarenieM 3NeKTPOUHCTPYMeHTa. HeoCTOpoXKHOE obpallieHne MOXKET B TeYEHWE [oNen CEKyHAbI
cTaTb NPUYUHON MONYUEHUA TAXKENBIX TPABM.

HUcnonb3oBaHue 1 06cnyuBaHHe 3NEKTPOMHCTPYMEHTa

» He ponyckaiTe neperpysku aneKTPOMHCTPyMeHTa. Mcnonb3yWTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, npeaHa-
3HaueHHbIN MMEHHO ANA AaHHoM paboTbl. CobnoaeHWe 3Toro npasuna obecneunt Bonee BbICOKOE
KayecTBo U 6e3onacHOCTb paboThl B yKasaHHOM A1anasoHe MOLYHOCTH.

» He ucnonb3yiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT C HEUCNPABHbIM BbiKNFoUaTenem. 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, BKIO-
YEHWUE WU BLIKIKOUYEHUE KOTOPOrO 3aTPyAHEHO, NPEACTABAAET ONACHOCTb U [OMKEH BbITb OTPEMOHTUPO-
BaH.

» [Mpemape yem NPUCTYNUTb K PEryiiMpoBKe 3NEKTPOMHCTPYMEHTA, 3aMeHe NPUHaANeMHOCTEen Unu
nepea nepepbiBoM B paboTe BbiHbTE BUIIKY U3 PO3ETKU M/WUAU aKKYMYNATOP M3 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [laHHas Mepa NpefoCTOPOXHOCTU MO3BONUT NPEfOTBPaTUTL HENPEeAHAMEPEHHOE BKIOUEHUE
QNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe Heucnonb3yemble IANEKTPOUHCTPYMEHTbl B MeCTax, HeAOoCTynHbIX AnA aetend. He noseo-
NAWTE UCNONb30BaTb ANEKTPOMHCTPYMEHT NIULAaM, KOTOPblE€ He O3HAKOMIIeHbl C HUM WJIU HE YUTanu
3THU MHCTPYKUUK. DNEKTPOUHCTPYMEHTbI NPEACTABNAT COBOM ONACHOCTb B PYKax HEOMbITHLIX MOMb30-
Barenen.

» BepexHo obpaljantecb C 3NEKTPOMHCTPYMEHTaMU U NpuHagnexHoctamu. [posepainte Ges-
ynpeuHoe ¢pyHKLUOHUPOBaAHUE NOABUMHbBIX YacTeu, NIErKOCTb UX X0Aa, LLeNOCTHOCTb U OTCYTCTBUE
NoBpeXAeHNIH, KOTOpblie MOrnK 6bl OTpULATENbHO NOBAUATL Ha paboTy aNEeKTPOMHCTPYMeHTa. Caa-
BalTe NOBPEMAEHHbIe YacTU 3NEKTPOUHCTPYMEHTA B PEMOHT A0 ero UCMnonb3oBaHUA. [1puunHom
MHOMMX HECYACTHbIX ClyYaeB ABNAETCA HECOONOAEHNE NPABUI TEXHUYECKOrO OOCNYXXMBAHWUA 3NEKTPO-
MHCTPYMEHTOB.

» Heob6xoaumo cneauTb 3a Tem, UTOObI pexyLMe MHCTPYMEHTbI GbiIM OCTPLIMU M UUCTBIMU. 3aK/u-
HUBaHUE COAEPXKALLMUXCA B HAANEXKALEM COCTOAHUM PEXYLLMX UHCTPYMEHTOB NMPOUCXOAUT PEXKE, UMU
nerye ynpasnsaTb.

» TpUMeHANTe 3NEeKTPOMHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH (OCHACTKy), paboune UHCTPYMEHTbI U T. A.
COrNacHoO AaHHbIM yKa3aHUAM. YUUTbIBaNTe Npu aToM paboune ycnoeus U xapakTep BbINOAHAEMON
paboTbl. Mcnonb3oBaHWe SNEKTPOMHCTPYMEHTOB HE MO HA3HAUEHWIO MOMKET MPUBECTH K OMaCHbIM
cUTyauusm.

» 3amacneHHble PyKOATKW W NOBEPXHOCTHU ANA XBaTa HEMEASIEHHO OUMLLAaNTe — OHU AOMKHbI BbITh
CYXMMU U UMCTbIMU. CKONb3KME PYKOATKU M MOBEPXHOCTU AnA xBaTta He obecneuvBator GesonacHoe
yNpaBfieHNE Y KOHTPONb 3NEKTPOUHCTPYMEHTA B HENPEABUAEHHBIX CUTyaLUAX.
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Ucnonb3oBaHue n o6cnymmBaHe akKyMynATOPHOFO MHCTPYMEHTa

» 3apAmanTe aKkKyMyNnATOPbI TONbKO C NOMOLLbIO 3apPAAHBLIX YCTPONCTB, PEKOMEHAOBaHHbIX U3roTO-
BuTenem. [lpu MCNONb30BaHWKM 3aPAAHOrO YCTPOWCTBA ANA 3apAAKM HECOOTBETCTBYIOLUMX €My TUMOB
AKKYMYNATOPOB CYLLECTBYET OMAaCHOCTb BO3rOPaHuA.

» WUcnonb3yiTe TONbKO OpPUrMHanNbHble aKKYMyNATOPbl, PEKOMEHAOBaHHbIe CneyuanbHO ANA 3Toro
ANEKTPOUHCTPYMEHTA. Micnonb3oBaHne Apyrux akKyMynATOPOB MOXET NPUBECTU K TPaBMaM M ONacHo-
CTW BO3ropaHus.

» Heuncnonb3yemble akKyMynATOpPbl XpaHWUTE BAANIM OT CKPENOK, MOHET, KtoueH, rBo3AeH, Lypynos
MK APYIMX MENKUX MeTannMyecKux npeameToB, KOTOPble MOFYT CTaTb NMPUYMHOW 3amblKaHUA
KOHTaKTOB. 3aMbIKaHWe KOHTAKTOB akKyMyNIATOpa MOXET NPUBECTU K OXKOram Min BO3ropaHuio.

» [pu HeBepHOM O6palLeHUH C aKKYMYNATOPOM M3 HEro MOMeT BbiTeub dnekTponut. Usberaitte
KOHTaKTa ¢ Hum. pu cny4anHoMm KOHTakTe cmonTe Bonow. Mpu nonagaHun anekTponuta B rnasa
HeMeAneHHo o6paTuTech 3a NOMOLYbLIO K Bpauy. BbITEKWWi 13 akKyMynatopa 3MeKTPONUT MOXKeT
NPUBECTU K PA3APAKEHNIO KOXKU UK OXKoram.

» He ncnonb3yiTe noBpeAEHHbIN UMM U3MEHEHHbIN aKKYMynATOP. [oBPEeXAEHHbIE U U3MEHEHHbIE
AKKYMYNATOPbI MOryT QYHKLMOHMPOBATL HENPEACKA3yeMo M CTaTb MPUUYMHOW BO3rOpaHKA, B3pblBa Uu
TpaBMUpPOBaHMS.

» He noaBeprante akkymynaTop BO3AEWCTBUIO OTHA MU CNIMLLKOM BbICOKUX Temnepatyp. OroHb unu
Temneparypa csbilwe 130 °C MoryT cnpoBoOUMpPOBaTh B3PbIB aKKyMynATOPaA.

» Cobniopaiite BCe yKasaHUA MO 3apAAKe U HUKOTAA He 3apAaiTe aKkKyMyNIATOP UK aKKyMynATOp-
HbIA MHCTPYMEHT BHe TeMnepaTypHOro AuanasoHa, yKka3aHHOro B PyKOBOACTBE MO 3KCNnaTauuu.
HenpaBunbHan 3apaaka/3apAaka BHE YKa3aHHOro B PYKOBOACTBE MO 3KCMyartauuu TemnepaTtypHoro
AnanasoHa MOryT MPUBECTH K Pa3pyLLEHWIO aKKyMyATOPa WU NOBLILLIAKOT ONACHOCTbL BO3rOpaHua.

CepBuc

» JloBepAinTe PEMOHT CBOEro 3feKTPOUHCTPYMEHTa TONIbKO KBanu¢pULMpOBaHHOMY nepcoHany, uc-
nonb3yoLeMy TONbKO OPUrMHaNbHbIe 3anyacTu. OTMM 0GecnedynBaeTCA NOALEPIKAHUE BNEKTPOUH-
CTpyMeHTa B 6€30NaCHOM COCTOAHMM.

» Karteropuuecku sanpeljaeTca BbINONHATL 06CNyKHUBaHUE MOBPEMAEHHbIX aKKyMynAToOpoB. Bce
TEXHUYECKME PaBOThl C aKKYMyNATOPaMKU AOMKHbI BbIMOMHATLCH TOMBKO MPOU3BOANTENEM MU aBTOPU3O-
BaHHLIMW CEPBUCHBIMU MACTEPCKUMMK.

2.2 JononHutenbHbie yKasaHUA No TexHuke GesonacHocTu

» CobntoaaiiTe Bce yKkasaHuaA no TexHWKe 6e30NacHOCTH, NPUBOAUMBIE B AAHHOM IOKYMEHTE U B IOKYMEH-
Tauumn k nepgoparopy Hilti.

» Wcnonbayitte pecnupartop, KOTOpbli ByAET HAAEKHO 3aAEPKUBATL BO3HUKAIOLLYIO Mbiflb NPU CBEPREHUN
1 B XOA€ CEPBUCHBIX PaBoT, 3alyuLLas Balle IULO W AbIXaTenbHbIE NyTH.

» Jlaxxe Npu CMOHTMPOBaHHOM MbiNeyAanfAoLWeM Moayne BCeraa Ucnonb3ayiTe GOKOBYHO PYyKOATKY Nepgo-
paropa Hilti.

» Pa6ortaifTe B 3alUTHBIX NepyaTkax.

» YT06bI BO BpeMs paboTsl PyKW He 3aTeKanu, BPEMA OT BPEMEHU AeNalTe YNPaXHEHUs Ans paccnabneHus
¥ pasMuHKM nanbues. [pu AnuTensHOM padoTe BO3HMKatoLMe BUGpaLWMKM MOryT MPUBECTH K COOAM B
KPOBOCHaBEHUM COCYAOB UK B HEPBHLIX OKOHYAHWAX NanbLeB/KUCTENR PYK UK B 3aNACTbAX.

» Wcnonesyitte nbineyaanaiowmii moayns TE DRS-4/6 ana BcacbiBanuA nbinn.  [binb, BO3HMKaOLLAA
npu o6paboTke TakUx MaTtepuanos, Kak KPacKM Ha OCHOBE CBWHLA, HEKOTOpble BUAbI APEBECHHbI W
BeTOH/KUPNUUHAA KNnaaKa/kameHb, COAEepPXKalyMe YacTuubl KBapua, MWUHEPANOB MW METaNA, MOXET
npeAcTaBnATb ONACHOCTb ANA 340POBbA.

» OG6ecneybTe ONTUMaNbHYI BEHTUNALMIO paboueit 30HbI M NpU HEOBXOAMMOCTU HaAeBaWTe pecnuparop,
KOTOPbIA NOAXOAUT ANA 3ALLKUTEI OT KOHKPETHOTO BUAA MbINK. BAbixaHue 4acTuL| TaKowH MblfM UK KOHTaKT
C Hell MOXeT cTaTb NPUYMHON MOSABMEHUA aNNepruyeckux peaxuuid u/mnu sabonesBaHuit AbixaTenbHbIX
nyTeM Kak y nonb3oBaTtensd, Tak U HaxoAAWMXCA BOAM3M nul. HeKoTopble BUAbLI NbiAK (HANMPUMEP MbiNb,
BO3HMKatoLas npu o6paboTke Ay6a unu GyKa) CUMTAOTCA KaHUEPOreHHbIMU, OCOBEHHO B KOMOWUHALMK
C AOMNOSHUTENBHLIMW MaTepuanamu, WcnonbyemMbiMu AnA 06paboTKU APEBECHHbI (CONb XPOMOBOW
KMUCNOTbI, CPeACTBA 3aLUThl APEBECHHBI).

» Bceraa vcnonb3yiiTe NOAXOAfLLYIO BCaChIBatOLLYO FOMOBKY ANA KOHKPETHOro NMpUMEHEHUA (cBepre-
Hua/non6nenus). CtaHaapTHaA BCaCckIBaOLLAn rofoBKa NpeAHasHayeHa ToNbKO AN CBEPEHHA.

» OnacHoCTb TpPaBMWPOBAHWA BCNEACTBUE MAAEHWA MHCTPYMEHTOB W/MIM NpuHaanexHocteih. [Mepen
Hauanom paboTbl yéeanTech B TOM, YTO CMOHTUPOBaHHAA NPUHAANEXXHOCTb HAAEXKHO 3aKpeneHa.
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3 OnucaHue

3.1 0630p usnenus fl

BcacbiBaroLwan (9KCTpaKUMOHHanA) ronoska
KHonka npeayctaHoBKM xoaa
OnekTtpuueckuit pasbem DRS

MoHTa)kHOe oTBepCcTUe ANA NPUHAANEMHO-
crei

Leb6nokupartop DRS

KHonka pa36nokupoBku (pacdurcaumm) nbi-
necBopHuKa

OunCTHOI MexaHn3m (onuua)
OrpaHuuuTens rmy6uHbI

@0 P O®eEO

3.2 Ucnonb3oBaHWe NO Ha3Ha4YE€HHUIO

Memeyaanatowmin moayne TE DRS-4/6 ucnonbayetcs B KayecTBe ocHacTku ans neppoparopos Hilti TE 4-22
(03) u TE 6-22 (05). OH cobupaeT 6onbLUyt0 YacTb BO3HUKAIOLLEH BO BPEMA paboThbl NbiK U MOXKET BbICTPO
1 Nerko KpenutbcA Ha nepdopartope. B nbineyaanaowmii Moaynb BCTPOEH BCAChIBANOLLWUIA BEHTUAATOP,
KOTOPbI NPUBOAUTCA B AEHCTBUE COOCTBEHHBLIM dnekTpoaBsuratenem. MNpu BKoueHM neppopatopa Moayb
3anuTbIBAETCA OT aKKyMyniAaTopa nepdoparopa.

Meineyaanaowmin Moaynb He NpeaHasHa4eH ANnA UCNONb30BaHWUA NPY CBEPIIeHUU MeTanna u IPEBECHUHbI.

3.3 KomnneKkT noctaBku

Memeyaanatowmin moayns TE DRS-4/6, pykoBOACTBO NO 9KCrTyaraumm

Jpyrue cucteMHble NPUHAANEXHOCTH, AONYLUEHHbIE AN UCNONb30BaHWA C 3TUM U3AENMEM, Bbl MOXKETE
HaiTu B Hilti Store unu Ha caitte www.hilti.group.

4 TexHUUYecKue AaHHble
HanpsaxeHue 21,6 B
MowHoCTb BCacbiBaHWA 250 n/mMuH
Macca 1,05 kr
C TE6-22 TE-CX XX/17 80 MM

TE-CX XX/15 60 MM
TE-CX X" x 6" |80 M™m
C TE4-22 TE-CX XX/22 110 Mm
TE-CX XX/17 57 Mm
TE-CX X" x8" | 110 Mm

5 AKcnnyarayma

5.1 MoaroToBKa k pabote

A‘ NPEAYNPEX OEHUE

OnacHOCTb TPaBMUPOBaHWA BCNeACTBUE HenpeaHaMePEHHOro nyckal

» [lepes ycTaHOBKOW akKyMynaTopa y6eanTech B TOM, YTO COOTBETCTBYHOLUMIA SNEKTPOMHCTPYMEHT BbIK/HO-
YeH.

» Tpexxae Yem NPUCTYNUTb K PETYIMPOBKE 3NEKTPOUHCTPYMEHTA UK 3aMeHe MPUHAANEXHOCTEN BbIHbTE
aKKYMYNIATOP W3 SNEKTPOUHCTPYMEHTA.

CobntopaiTe ykaszaHus Nno TexHUKe 6e30nacHOCTU U Npeaynpexaaiolue yKasaHus, NPMBOAUMBIE B AaHHOM
IOKYMEHTE Y Ha U3aenuu.

LT
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5.2 MoHTax sawuthl Hilti ot cnyyaiiHoro cpabartbiBaHus NpyU NageHUn 3NEeKTPOMHCTPYMEHTa (on-
umn) B

/\ BHWUMAHME

MoBpexaeHWe 3INEKTPOMHCTPYMEHTa W/UNKU yAepmuBalowlero Tpoca. Bcneactsue HenpasunbHOMO

obpalleHUss BOSMOXHO MOBPEXAEHUE INEKTPOUHCTPYMEHTA U/UIU YAEPXKUBAIOLLETO TPOCA.

» He ncnonbayiite MeTannnyeckue Lenu B Ka4ecTse yAepxuBatoLlero Tpoca. He ucnonbsynrte yaepxusa-
toLyue Tpockl AnuHoi 6onee 2,0 m (6 ft).

Bo n36erkaHne NOBPEXAEHUH NPU BbINONHEHWW PaBOT HA AOCTATOYHO GOMbLLOW BLICOTE PEKOMEHAY-
ﬂ eTca ucnonb3osartk 3awumty Hilti ot cnyyaitHoro cpabatbiBaHua Npu NaaeHWH SNEKTPOUHCTPYMEHTA.

3awyuTa ot cnyyaiHoro cpabarbiBaHusa NpW NaZieHUM MHCTPYMeHTa obecneunBaeT 3akpenneHue yaep-

)KMBAIOLLEro Tpoca AnA UHCTPYMEHTOB.

Crporo cobnoaaiTte HauWoHanbHbIE AMPEKTUBLI MO BLINMOMHEHUIO PABOT Ha AOCTATOYHO BGONbLIOK

BbICOTE MPU UCMONb30BaHUU AAHHOTO 3IEKTPOUHCTPYMEHTA.

1. BcraBbTe 06a fA3bluka 3aWMTHI OT ClAy4alHOro cpadatbiBaHWA NpKU NaAEHWW MHCTPYMEHTA B LUULbI,
pacnonoeHHble ¢ 06enx CTOPOH OCHOBaHUA NbineyaansatoLiero moayna DRS.

2. 3akpenuTe 3aluTy OT ChyyaiHoro cpabartbiBaHWA MpW NafeHUU 3NEKTPOMHCTPYMEHTA C MOMOLLbIO
npeAHasHayeHHbIX ANA 9TOro BUHTOB.

3. TpoaeHbTe Netnio yaepxusatoLyero Tpoca Hilti uepes sawmty ot cnyyaiHoro cpabatbiBaHuaA Npu naaeHuu
MHCTPYMeEHTa.

5.3 MoHTa) nbineyaanstowiero Moayns &

Mepes MOHTAXOM nNbiNeyAanAoWEro Moayns yOeauTecb B TOM, YTO B TOYKax QuUKcCauMu WM Ha
9NEKTPUYECKMX pasbemMax Ha nepdopatope U MOAYNE HET MbiU UM WMHBLIX 3arPASHEHUA U YTO OHM
NErko AOCTYMHBI.

MepeBeauTe nepekntoyateb HanpaseHus BpaLLeHus neppopatopa B CPEAHEE MONOXKEHWE.
M3BneknTe orpaHnumTenb ryGuHbl U3 GOKOBON PYKOATKM.

HaaBuHbTE MOAYIb HA BNEKTPOUHCTPYMEHT 0 GUKCALMM.

Mocne MoHTaxka NpoBepbTe, NPaBUILHO NN 3adUKCHPOBAH MbiNeyAanAoLLMiA MOAYb.

Eal Sl

5.4 PerynvpoBka anuHbl (xona) 1l

AH NPEAYNPEXAEHUE
OnacHOCTb TpaBMUpPOBaHUA [1pU HAXKATUM KHOMKK NPeayCTaHOBKM XOAa BbICKaKMBaET TenecKonMyeckas
cTOoMKa.

» [Jlepxute nepdoparop C nbineyaanaowmm MoaynemMm Takum 06pasoM, yTOGbI BbICKAKMBAIOLLAA TENECKO-
nuMyeckan CToMKa He Morna NnopaHuTbL Bac.

1. HaxxmuTe v yaepxuBaiTe HaKaToi KHOMKy NpeayCTaHOBKM XOAa.

2. He npwkumaiite nepdoparop C YCTAHOBMIEHHLIM CBEPSIOM K OCHOBAHWIO, NMOKa CBEPSO He 6y£|eT
NpuUCTaBNEHO K OCHOBAHMUIO.

3. OtnycTuTe KHOMKY NpeayCTaHOBKM XOAa.

5.5 PerynupoBKa rny6uHbl cBepneHua B

ﬂ an Heob6XxoanMocCTH YCTaHOBKU TOYHOM I'J1y6MHbI CBepneHuAa ee cneayet onpeaenntb nytem I'Ip06HOFO
cBepneHuna OTBepCTMVI.

1. HaxkmuTe 1 yaepxuBaiTe Ha)xaTon KHOMKY OrpaHu4uTens ry6uHb!.
2. TepeABUHLTE KOMBLO Ha HYXKHYIO FyOUHY CBEPIIEHHA.
3. OTOXXMUTE KHOTMKY OrpaH1unTENns rny6uHbl.
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5.6 OnopoxHeHHe nbinec6opHuka B

Mpu nonHoM 3anonHeHuu (3abuBaHuM) GuUNbTPa BO3MOXHO OOpasoBaHMe 4pe3MepHO BONbLIOro
KONIMYECTBA NblK, MOSTOMY OH NOASIEXUT PEryNApHOMA ouncTke. MNMonb3yiTech pecnupatopom!

1. YAep)kvBas aNeKTPOMHCTPYMEHT rOPU3OHTaIIbHO, BKIKOUMUTE €r0 Ha KOPOTKOE BPEMA.

» [lpu1 3TOM OCTaTKM NbIAK U3 MOZYNA NONAAYT B NbINECOOPHUK.

HaxmuTe KHOMKy pasBnoKMpoBKM (pachuKcaumm) neinecOopHUKa 1 yaepKMBanTe ee HaXkaTow.
M3BnekuTe NbinecOOPHUK U3 MOAYNA ABMKEHUEM BHU3.

OnOPOXKHUTE NbINECOOPHHK.

3afBHHbLTE NYCTOM NbINECOOPHUK B MbINEyAANAIOLMA MOAYNb CHU3Y A0 GUKCALUM.

ANE I

5.7 JleMmoHTaX nbineyaanaroLero Moayna

1. TMepeBeaute nepekntovarens HanpaBneHWA BPaLleHUsa neppoparopa B CpeaHee NoNoXeHue.
2. Haxwmute aebnokuparop DRS v yaepxuBaiite ero HaxkatbIM.
3. CH1MUTE MOZYNb C ANEKTPOMHCTPYMEHTA ABWXEHWEM Brepea.

5.8  3ameHa BcacblBaloLLei FONOBKH [

1. CHuMUTE Nbineyaansaowmii moaynb ¢ nepdoparopa.

2. HaxmuTe v yaep)KuBanTe Ha)kaToi KHOMKY AEBNOKUPOBKM BCaChIBatOLLEN FONOBKM.

3. CHumuTe BbIBLUYIO B UCMONB30BAHWM BCACHIBAIOLLYIO FOIOBKY M3 HAanpaBnsioLen ABUKEHNEM BBEPX.
4. BctaBbTe B HanpaBnAIOLLYIO HOBYIO BCAChIBAIOLLYHO FOMIOBKY A0 $UKCaLUK.

6 YXxoA 1 TexHMuecKkoe o6cnyusaHme

6.1 Yxon v TexHuueckoe obcnymusanme

» PerynApHO npoBepsAiTe BCe YacTM MOAYNA Ha OTCYTCTBME NMOBPEXAEHUA U UCTIPaBHOE QYHKLMOHUPOBA-
HMe. He ncnonb3ayite MOAy/b NPU HAMYMM NOBPEXAEHUIA €ro YacTed Unn HapyLLEHUAX ero GyHKLMOHU-
poBaHuA.

» He 1cnonb3yite ANA OYUCTKM MOAYNA BOAY, MAcio, CMasK1 U YACTALLME CPeacTBa.

» [bineyaanaoLwmii MOAYNb MOXHO OYMLLaTh TONbKO CyXOM LLETKOW U NPOTUPOYHOMN TKaHbHO.

» [lpu ouncTKe He KacanTecb GUILTPYIOLLEro Matepuana U He UCMONb3yNTe CxaThi BO3AyX. ITO MOXET
NPUBECTHN K NOBPEXAEHNIO GUNLTPYIOLLIEro Martepuana.

7 Yxona ¥ TexHu4ecKoe o6cnymuBaHue

| A MPEOYNPEXOEHVE

OnacHOCTb TPaBMUPOBAHWUA NPU YCTAHOBNEHHOM aKKyMynAaTope !
» [lepesn npoBeaeHWeM NtoBbIX PaBoT No yxo4y U 06CNY)KUBaHWIO BCETAA U3BIEKaHTe akkymynaTop!

Yxopn 3a 9NeKTPOMHCTPYMEHTOM

* YpanaiTe HanunLyto rpAsb C OCTOPOXHOCTbIO.

*  OCTOPOXHO OuHLLaiTE BEHTUNALMOHHbLIE NPOPE3M (MPU HANMYMK) CYXOM MATKOM LLETKOW.

e Ounwaiite KOpNyCc TONBbKO Crerka YyBNaKHEHHOW TKaHbto. He wucnonb3yite cpeactsa no yxoay ¢
cofepXKaHMeM CUIMKOHA, MOCKOJbKY OHM MOTYT MOBPEAUTb NNaCTUKOBLIE AETau.

e JInA OYMCTKU KOHTAKTOB 3NEKTPOUHCTPYMEHTA MCMOMb3YNTE YNCTYIO CYXYHO TPAMKY.

Yxon 3a NUTUA-UOHHBIMK aKKyMYynATOpaMu

e Kareropuuyecku sanpeLyaetca UCMonb3oBaTb akKyMynaTop € 3abUTbIMU BEHTUNALMOHHBIMU NPOPE3AMM.
OCTOPOXHO OUUCTUTE BEHTUNALIMOHHBLIE NPOPE3N CyXOW MATKOW LLETKON.

* He ponyckaiite UpeaMepHOro 3anbineHna U 3arpAasHeHnA akkyMynaTopa. Kareropuuecku sanpetyaerca
noasepratb akKyMynAaTop Ype3MepHOMY BO3AENCTBUIO BRiarv (Hanpumep, Onyckarb ero B BOAY WU
OCTaBnATb NOA AOXAEM).

Ecnu akkyMynaTop NPOMOKHET, o6paLlaiTech C HUM, KaK C NoBPeXAeHHbIM. MOMECTUTE ero B KOHTEHHEP
13 HEroproyero Marepuana u obparturecb B cepBUCHYto cnyxOy Hilti.
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e AKKymMynatop AOmKeH ObiTb uMCTbIM, 6e3 cnefoB macna M cMasku. He ponyckaiite upeamepHoOro
CKOM/IEHNA MbIAIM UK FPA3K Ha akkymMynaTope. OumnLianTe akkyMynaTop CyXO# MATKOW KUCTbIO MK YUCTOM
1 CyXOM TPANKOKW. He ncnonb3yite cpeactsa No yxoay C COAEPXaHUEM CUIMKOHA, MOCKOMbKY OHU MOTYT
noBpeaAnTb NNACTUKOBbIE AeTamnu.
He npukacaiTecb K KOHTaKTaM akKyMynatopa U He yaananiTe C HUX CMasKy, HaHECEHHYIO Ha 3aBOAe.

e OuMwaiTe KOpMyC TONbKO CRnerka YBNaXKHEHHOW TKaHblo. He ucnonbayite cpeactsa no yxoay ©
coAepXaHUeM CUINKOHA, NOCKOSbKY OHM MOTYT NOBPEANUTb NNAacTUKOBLIE AETaNM.

TexHuueckoe o6cnymusaHue

¢ PerynfapHo npoBepsiiTe BCe BUAMMbIE YACTU BNEKTPOWHCTPYMEHTA Ha OTCYTCTBME MOBPEXAEHMHA, a
9NeMeHTbl yNpaBneHna — Ha UCpaBHOE GYHKLIMOHUPOBAHKE.

e Tlpu NOBPEXAEHUAX U/MNKU GYHKLMOHANBHBIX COOAX HEe UCMONb3yiTe NEKTPOUHCTPYMEHT. Hesamennu-
TeNbHO cAanTe ero AnA pemMoHTa B CepBUCHbIN LeHTp Hilti.

* [ocne yxoaa 3a 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM W €r0 TEXHUUYECKOrO 0BCY)KUBaHWA YCTAHOBUTE BCE 3aLUUTHbIE
NpUCNocoBneHna Ha MecTo U NPOBEPLTE UX UCMPABHOE PYHKLIMOHMPOBAHKE.

ﬂ [Ina obecneyeHnna 6e30nNacHON dKCMyaTaLunun UCMoNb3yHTe TONBKO OPUrMHANBHLIE 3anacHble YacTv 1
pacxoaHble matepuansl. JonyuwerHble Hilti 3anacHble yacT, pacxoaHble Matepuansl U NPUHAANEX-
HOCTM ANA 3TOro 3NEKTPOUHCTPYMEHTA Bbl MOXeTe HaiTh B Hilti Store nnn Ha: wwwe.hilti.group

8 TpaHCNOPTUPOBKA U XpaHEeHWEe aKKYMYNATOPHbLIX UHCTPYMEHTOB U aKKYMYNATOPOB

TpaHcnopTUpoBKa

/A OCTOPOMHO
HenpenHamepeHHoe BKAOUEHUE B XO4€e TPAHCNOPTUPOBKH !
» [pu TpaHCNOPTUPOBKE CBOMUX NEKTPOUHCTPYMEHTOB BCErAa OTCOEANHANTE OT HUX akKyMynaTopsbi!

» U3Bnekute akkymynatop(bl).

» Karteropuuecku sanpeLiaetcs TpaHCNOPTUPOBaTb akKyMynaTopbl 6e3 ynakoBku (BecTapHbIM Cnoco6om).
Bo Bpems TPaHCNOPTUPOBKM HEOBXOAMMO MPUHATL MEPbI MO 3aLUMTE aKKYMYNIATOPOB OT CUSbHBIX YAAPOB
1 BUOpPAUM U M30NMPOBATb UX OT MHOOLIX TOKOMPOBOAALUMX MATEPUANOB UK APYIMX aKKyMyNaTOpOB,
4TOOBbI HE ONYCTUTL UX KOHTAKTA C KNEMMaMW APYruxX akKyMynAaTOPOB U, KaK CNefCTBUE 3TOr0, KOPOTKOro
3amblkaHuA. Cobntoaaiite aencTeyoLMe NPEANMCaHUA MO TPAHCNIOPTUPOBKE aKKYMYNATOPOB.

» 3anpelyaetcsa nepecbinarb akkyMynatopbl no noute. OBpaTtutecb B TPAHCMOPTHO-3KCNEAULMUOHHYHO
KOMMaHU1Io, ECAIN Bbl XOTUTE NepecnaTb NOBPEXAEHHbIE aKKyMyNATOPbI.

» [epean kaxxabiM UCMONb30OBAHWEM, a TaKXKe Nepea ANUTENLHOM TPaHCNOPTUPOBKOM M NoCe Hee npoBe-
PANTE BNEKTPOUHCTPYMEHT U aKKyMYNIATOPbI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAESHUNA.

XpaHeHue

N
HenpenHamepeHHoe NoBpeXAeHUE BCNEACTBUE HEUCNPABHbIX UK NPOTEKAaOWMX aKKYMYNATOPOB !
» [lpu XpaHeHWe CBOUX SNEKTPOUHCTPYMEHTOB BCErAa OTCOEAMHANTE OT HUX aKKyMynaTopbi!

> [lo BO3MOXHOCTU XpaHUTE OHapPb M aKKyMynaTopbl B CyXOM W npoxnagHoM mecte. Cobniopaiite
OorpaHuyeHus No Temneparype, NPMBOAUMBIE B TEXHUYECKNUX XapaKTEPUCTUKAX.

» He xpanuTe akkymynaTopbl Ha 3apAAHOM YCTPOHCTBe. lNocne 3apAakv BCeraa ussnekante akkyMynartop
13 3apAAHOro YCTPOUCTBA.

» HuKoraa He ocTaBnANTe akKyMynATOPbI HA COMHLE, Ha HarpeBaTeNbHbIX/OTOMUTENbHBLIX ANEMEHTaX UK 3a
CTEKIIOM.

» XpaHuTe poHapb W aKKyMYNATOPbLI B HEAOCTYNHOM ANA AeTel U MOCTOPOHHUX NUL MecTe.

» [lepea KaxAblM UCMONbL3OBAHMEM, A TAKXKE Nepea ANUTENbHBIM XPaHEHMEM W NOCe Hero NpoBepsiTe
QNEKTPOMHCTPYMEHT M aKKYMYNATOPbI HA OTCYTCTBME NOBPEXAEHMN.

9 MomoLb Npy HeUCNpaBHOCTAX

B cnyyae HeucnpaBHOCTEMW, KOTOPblE He yKasaHbl B 3TOW Tabnuue UM KOTopble Bbl HE MOXXETe YCTPaHuTb
camocToATeNbHO, obpallyaiTech B 6nnxanlumii cepBUCHbIi LeHTp Hilti.
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9.1 MomoLb NpU HeUCnpPaBHOCTAX

HeucnpaBHocTb Bo3moxHaA npuumMHa PeweHue

YpeamepHoe ob6pasoBaHue Mbinec6OpHUK 3anNONHEH. »  OnNOPOXKHUTE MbINEeCOOPHMK.

nbinm. MbiNec6oPHUK MK GUALTP HeUc- » 3ameHuTe NbINECOOPHUK MK
npaBeH. dunbTP.
HewucnpasHa BcacbiBatoLas ro- » 3ameHuTe BCacbIBaKOLLyO ro-
noBKa. NOBKY.
LLleTka BCcacbIBaroLLEeN FONOBKH » 3ameHuTe BCacbIBaKOLLyO ro-
M3HOLLEHa. NOBKY.

CBepno HaxoauTcA He no MeineyaanaoLmnin MOAYNb YCTAHOB- | »  YCTAHOBUTE MblneyAanatoLmi

LieHTPY BCacbIBaOLLEN ro- NeH HeNpaBwUNbHO. MOAyNb A0 GUKCALUN.

NOBKMU.

10 YTunusauuna

| A MPEOYNPEXOEHVE

OnacHOCTb TPaBMUPOBaHHUA BCNEeACTBME HenpaBunbHOW yTunusauum! OnacHoCTb AnA 340POBbA BCnea-

CTBUE BbIXOJA ra3oB UIU XKUAKOCTEN.

» He nepecbinante noBpexaeHHbIe akKyMynaTopbi!

» 3akpbiBaiiTe aKKyMyNATOPHbIE KOHTAKTbl HE MPOBOAALLMM TOK Matepuanom, 4tobbl U3berkatb KOPOTKUX
3aMblKaHUM.

> YTUIU3UPYITE aKKYMYNATOPbI TaK, YTOObI MCKAOUYUTL UX MonaaaH1e B PyKu AeTel.

»  YTunusupyiTte akkymynatop uepes Onukaiiumii Hilti Store unu obpartutech B creuuanvsvpoBaHHyO
$upMy Mo yTunusaumu.

& BonbLUMHCTBO MaTepuanos, 3 KOTOPLIX M3rOTOBMEHs! ycTpoiicTaa Hilti, noanexar sTopuuHoili nepepa-
6otke. Mepea yTunusauuei cneayert TaTeNbHO PacCoOPTMPOBaThL Matepuansl (And yao6cTBa ux nocneayto-
Len nepepaboTku). Bo MHOrMx cTpaHax ¢upma Hilti y)ke opranHusosana npuem ObIBLUMX B UCNONb30BaHUMU
3NEKTPUYECKUX U BNEKTPOHHBIX YCTPOWICTB (MHCTPYMEHTOB, NPUOOPOB) AN yTUAM3aumu. LOononHUTENbHYHO
MHPOPMALMIO MO 3TOMY BOMPOCY MOXHO NON4HUTL B OTAENE MO OBCNY>KUBAHUIO KITMEHTOB UK Y KOHCY/bTaH-
TOB MO npoAaaxam ¢oupmbl Hilti.

B: » He BbiBpacbiBanTe 3NEKTPUYECKUE UHCTPYMEHTLI, ANEKTPOHHLIE YCTPOMCTBa/NPUBOPSI U aKKyMy-
NATOPLI BMECTE C 0BbIUHLIM MycOpoM!

11 FapaHTUA npoussoauTensa

» C Bonpocamu no NoBoAy rapaHTUitHbIX YCNoBui oBpallaiTeck B Gnurkaiiee npeacrasutensctso Hilti.

12 HononHuTtenbHaa MHpopmauuna

JlononHWTeNbHYI0 MHGOPMALMIO OTHOCHTENBHO YNPaBneHUA, TEXHUYECKOrO OCHALLEHMUA, 3aLLUUTbl OKPYXKaro-
Liev cpeabl M NOBTOPHOrO MCMONb30BaHKUA CM. NO cneaytowlen ceoinke: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
3Ta cchbinka Takke NPUBOAUTCA B KOHLe foKyMeHTa B Buae QR-koaa.

OpwuriHanbHa iHCTPYKUif 3 eKcnnyartay,

1 IHpopmauia woao iHCTPYKUii 3 ekcnnyarTauii

1.1 Mpo uro iHCTPYKUito 3 ekcnnyaTtauii

e Tlepw HK posnounHat poBoTy 3 iHCTPYMEHTOM, MPOYMTANTE WO iHCTPYKUito 3 ekcniyartaui. Le e
nepeaymMoBoto 6e3neyHoi po6oTH Ta BiACYTHOCTI HECMPABHOCTEN MiA Yac 3aCTOCYBaHHS iHCTPYMEHTa.

e [oTpuMyiiTeca nonepemxyBanbHUX BKA3IBOK Ta BKA3IBOK 3 TEXHIKM Oe3neKku, HaBeaeHUX Y Uil iHCTpyKuil
3 eKkcrtyaralii Ta Ha KOpMnyci iHCTpyMeHTa.
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e 3aBwau 3bepiraiite HCTPYKLUito 3 ekcrnnyatauii nobnuay Bupoby Ta nepeaasaiTe #oro iHWKMM ocobam
TifbKM PA30M i3 L€t IHCTPYKLUiEto 3 ekcnnyaradii.

1.2 MoAcHeHHA cumBoOniB

1.2.1 TlMonepeamyBanbHi BKa3iBKK

MonepenxyBanbHi BKasiBKM iHPOPMYIOTb KOPUCTYBaUa NPO GpaKTopu HeBeaneku, NoB'A3aHi i3 3acToCyBaHHAM
iHCTpyMeHTa. BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUrHanbHi cnosa:

A HEBE3MEKA

HEBE3IMNEKA !
> Ykasye Ha 6e3nocepenHto HeBesmnekKy, WO MOXE NPU3BECTU O OTPUMAHHA TAXKKMUX TINECHWX YLLKOMKEHb
a6o HaBiTb 4O CMEPTI.

A| NONEPEAXEHHA

NONEPEAMXEHHA !
> VYKasye Ha MOTEHUiHHO HeBeaneyHy cuTyauito, fiKa MOXE NPU3BECTM A0 OTPUMAHHA THXKKWX TINECHUX
YLWKOAKEHb aB0 HaBiTb CMEPTI.

/\ OBEPEXHO
OBEPEHO !

> YKasye Ha NOTEHLINHO HeBeaneuHy cuTyalito, Aka MOXEe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHS TINECHUX YLLKOMKEHD
a6o ao marepianbHUX 36UTKIB.

1.2.2 CwumBonu B iHCTPYKLUii 3 ekcnnyaTtauii
Y Uin iHCTPYKUii 3 ekcnnyarTauii BAKOPUCTOBYOTLCA Taki CUMBOJIM:

JloTpumyiTeca BKasiBOK, HaBeAEeHUX B iHCTPYKLii 3 ekcnnyartauii

YKasiBKM LOAO eKcnyarauii Ta iHwa KopucHa iHpopmauia

MoBoAKEHHs 3 MaTepianamu, NPUAATHAMU AnA BTOPUHHOI NepepotKu

He BuKnAaiiTe enekTpoiHCTPYMEHTH i akyMynaTOpHi 6atapei y 6aku ana nobytoBoro cMiTra

Hilti JTiTin-ionHa akymynaTopHa 6artapes

Hilti 3apaanuit npuctpii

1.2.3 CumBoOnNHM Ha intocTpauiax
Ha intocTpauifax BUKOPUCTOBYIOTLCA Taki CUMBOJK:

E Lindpamu nosHavatotbCA BIANOBIAHI iNtOCTpauii, HaBeAeHi Ha noyaTky Liel iIHCTPYKLUiT 3 ekcnnyata-
wii.

HaBezeHa Ha pyUCyHKax Hymepalif no3Havae nopaaoK BUKOHAHHA BAXKIMBUX POBOUNX KPOKIB a60
3 | nokasye BaknuBi aetani, HeOOXiAHI ANA BUKOHAHHSA LMX POBOUMX KPOKIB. Y TEKCTI Ui poBoui KPOKK
abo aetani BUAINAOTLCA BIANOBIAHAMMU LMdpamMK, Hanpuknaa (3).

TD Homepa nosuui, HaBeZeHi Ha orNAAROBINM iNtocTpaLii, BianoBiaaoTb HOMepaMm y nerexai, Wwo
S npeacrtasneHa y posaini «OrnAaa NpoAyKTy».

Lle#t cumBon nosHavae acnekTu, Ha fAKi cniA 3BepHYTH 0coBnMBY yBary nifl Yac 3acTOCyBaHHA
== | iHCTpyMeHTa.

1.3 CumBOnH, o 06yMOBREHi TUNOM iHCTPYMeHTa

1.3.1 CumBONM Ha iIHCTPYMEHTI
Ha iHCTpyMeHTi MOXXyTb 6YTW HaBeAeHi TaKi CUMBOMM:

“ NI
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1.4 IHdopmauina npo iHCTpyMeHT

m IHCTPYMEeHTH Npu3HayeHi AnA NPOPECIHHOro BUKOPUCTAHHA, a TOMY IXHIO eKCcnnyarauito, TexHiuHe
06cnyroByBaHHs Ta PEMOHT CliA AOPYYaTH IULLIE aBTOPU3OBAHOMY NEPCOHANY 3i CneLianbHOK NiAroTOBKOI.
Llei nepcoHan noBuHeH ByTi crnelianbHO NPOIHCTPYKTOBaHUH MPO MOXUBI PUSKKKW. IHCTPYMEHT Ta AOMNOMi-
YKHE NPUNaaan MOXYTb CTaTh JXKepenoM Hebesnekn y pasi iXHbOro HenpaBUILHOTO 3aCTOCYBaHHA HeKBali-
dikoBaHUM NepcoHanom abo y pasi BUAKOPUCTAHHA HEe 3a MPU3HAYEHHAM.
Twvn Ta cepiiHWii HOMep 3a3HaueHi Ha 3aBOACHKiN Tabnuuli.
» [epenuuwitb CepiiHWiA HOMep Yy HaBeaeHy Hwxue Tabmuuto. [pu OPOPMIEHHI 3anuTiB A0 HaLLOro
npeACTaBHULTBA Ta [0 CEPBICHOI CNy)KOK BKasyiTe iHGopMaLito Npo iHCTPYMEHT.
Indpopmauia npo iHCTpyMeHT

Moaynb nunosuaaneHHA TE DRS-4/6
Bepcisa: 01
CepiiiHnin Homep:

2 Be3neka

21 3aranbHi BKasiBKM 3 TexHiKM 6e3nekn npu po6oTi 3 eNeKTPOIHCTPYMEeHTaMu

A MONEPEOMXEHHA! YBamHo npounTaiiTe yci BKa3iBKM Ta iHCTPYKLUii 3 TexHiku 6e3neku, o3HaomTecA

3 ManioHKaMM Ta TEXHIYHUMHU AaHUMMU LbOTO EeNEeKTPOiHCTpyMeHTa. LlLloHalimeHwe HeaoTpumaHHA

HaBEAEHUX HWKYE BKA3iBOK MOXe MPU3BECTU O YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM, 3aiMaHHsa Ta/abo

OTPUMAHHA TAXKKWX TPaBM.

36epemiTb BCi iHCTPYKLUii Ta BKA3iBKMU 3 TEXHIKU Geanekn — BOHU MOXYTb 3Hagobutuca Bam y mainbyT-

HbOMY.

TepMiH «EneKTPOIHCTPYMEHT», AKUIA BUKOPUCTOBYETLCA Y BKa3iBKax 3 TEXHIKW 6e3neKun, nosHavae fK enexr-

POIHCTPYMEHTH, O NPaLoOThb Bifl ENEKTPUYHOI MEpPEeXi (i3 KaBenem XMBNEHHR), TaK | eNeKTPOIHCTPYMEHTH,

L0 NpautotoTh Bia akyMynaTopHoi 6atapei (6e3 Kabento XUBMEHHS).

Besneka Ha po6ouomy micyi

» J6aiTe Npo 4YMCTOTYy Ta AOCTATHE OCBITNEHHA pobouoro micua. Besnag Ha poBouomy Micui Ta
HeOCTaTHE OCBITNIEHHA MOXYTb CTaTW NMPUYUHOIO HELLIACHWX BUNMAAKIB.

» He npaytonte 3 enekTpoiHCTPyMeHTOM y BUOyxoHeGesneuHoMy cepefoBHLLi, O MiCTUTb NerKo-
3alMuCTi pianHK, rasu abo nun. MNig yac Po6OTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOIOTLCA ICKPH, BiAl AKUX
MOXYTb 3aWHATUCA NETKO3aUMUCTI BUNapm abo nui.

» MMop6aiite npo Te, WO6 Nig Yac BUKOPUCTAHHA ENEKTPOIHCTPYMeHTa nobnusy He Byno piten Ta
CTOPOHHiX 0Ci6. LL|oHaiMeHLUe BiABOMiIKaHHA MOXe NPU3BECTU A0 BTPATH KOHTPOIO HaZ iHCTPYMEHTOM.

EnekTpuuHa 6esneka

» LlTtencenbHa BUKa eNEKTPOIHCTPYMEHTA NOBUHHA NIAXOAUTH A0 PO3ETKN MUBNEHHA. 3a6opoHsae-
TbCA BHOCHTH 3MiHM 10 KOHCTPYKUIi WuTencensHoi BUNku. He nossonAeTbCcA 3acTocoByBaTH nepe-
XiAHi WTencenbHi BUNKK B €NEKTPOIHCTPYMEHTAX i3 3aXUCHUM 3a3eMneHHAM. Y pasi BAKOPUCTaHHA
OpUriHaNbHKUX LUTENCENIbHMX BUIOK i BIAANOBIAHWUX PO3ETOK 3HMKYETLCA PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM
CTPYMOM.

» MNia yac po6oTH HamaranTecA He TOPKATUCA 3a3eMNIEHNX NOBEPXOHb, HaNpuKnaa Tpy6, pagiatopis
onaneHHs, neyen Ta xonoAuUNbHUKIB. AKLWO Balue Tino nepebyBae B KOHTaKTi i3 CUCTEMOLO 3a3eMIEHHS,
iCHY€E NiABULLEHNI PUBHUK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuujanTe eNneKTPOIHCTPYMEHTH BiA AoLLY Ta BONOIHU. Y pasi NPOHUKHEHHA BOAW B ENEKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETLCA PU3NK YPAXKEHHA €NEKTPUYHUM CTPYMOM.

» BuKopucToByiTe 3'cAHyBanbHUi Kabenb TiNbKM 3a NPU3HAUYEHHAM, He NEPEeHOCbTe 3a HbOro
€NEeKTPOIHCTPYMEHT, HEe KOPUCTYMTECA HUM ANA NiABillyBaHHA iHCTPyMeHTa Ta He TpUMaWTecA
3a HbOro, AICTalOuM LWTencenbHy BUAKY 3 poseTkn. ObGepiraite 3'eaHyBanbHuM Kabenb Big
BNAMBY BMCOKMX TeMnepartyp, Bif Aii MAacTUA Ta KOHTaKTy 3 rOCTPMMHU KpomKamu abo pyxomumu
YacTUHaMM iHCTpyMeHTa. MNowwKoAKeHi abo 3annyTaHi 3'€aHyBasbHI KaBeni NiABULLYIOTL PUBUK YPaXKEHHS
eNeKTPUYHUM CTPYMOM.

» [Mpaytoroumn 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM niA BiAKPUTUM HE6OM, BUKOPHUCTOBYMTE NULLE MOJOBIKYBasb-
HUM Kabenb, NPUAATHUI ANA 30BHILLHLOTO 3aCTOCYBaHHA. BUKOPUCTAHHA NOAOBXYBANLHOTO Kabento,
NPU3HAYEHOrO A 30BHILLHBLOIO 3aCTOCYBaHHA, 3MEHLLYE PU3NK YPAXKEHHA ENEKTPUYHAM CTPYMOM.

» AKLO HEMOXNMBO YHUKHYTU eKcnnyaTalii eNnekTPoiHCTPYMeHTa 3a YMOB NiABULLEHOi BONOroCTi,
BUKOPUCTOBYHTE aBTOMAaT 3axMUCTy Bifl CTPYMY BUTOKY. BMKOpUCTaHHA aBTOMara 3axucTy BiA CTpyMy
BUTOKY 3MEHLLYE PU3UK YPKEHHA EIEKTPUYHUM CTPYMOM.
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Besneka nepcoHany

>

ByabTe yBaMHUMK, 30CEpeAbTECA Ha BUKOHYBaHii onepauii, 40 po60TH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
CTaBTECA Cepio3HO. He KOPUCTYNTECA eneKTPoiHCTPyMeHTOM, AKwo Bu BromneHi a6o nepeby-
BacTe nia Ai€H0 HAPKOTUUHMX PEYOBHH, ankoronto abo nikapcbkux 3acobis. [ig yac pobotn 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM He BiABOMIKAWTECA Hi HA MWTb, OCKIfMbKM L& MOXe NPWU3BECTU A0 OTPUMAaHHA
CEPHNO3HUX TPaBM.

BuKopucTOBYyiTe 3acO6M iHAUBIAYanbHOro 3aXUCTy i 3aBMAN HagAranTe 3axXUCHi OKynApu. Buko-
pucTaHHA 3acobiB iHAMBIAYaNbHOrO 3axMCTy, HaNpUKNaza pecniparopa, 3axXUCHOro B3yTTA Ha HEKOB3HIN
MiAOLLBI, 3aXUCHOrO LWooMa abo LUIYMO3aXUCHWUX HaBYLLHUKIB - 3aN€XHO Bifl Pi3HOBUAY ENEKTPOIHCTPY-
MeHTa Ta 0COBNMBOCTEN HOro 3aCTOCYBaHHA — 3MEHLLYE PU3MK TPaBMYyBaHHS.

YHUKanTe BUNaAKOBOro BMUKaHHA eneKTpoiHCTpyMeHTa. lepekoHaWTecs B TOMYy, LUO eNeKTpo-
iHCTPYMEHT BUMKHEHWH, MepLU HiX BCTABNATH LUTENCENbHY BUAKY B PO3ETKY MMUBMEHHA Ta/abo
NpUERHYBATH aKyMyNATOP, NiAHIMATH eNeKTPOIHCTPYMEHT abo nepeHoCHTH ioro. FAKLO nig yac ne-
peHeCeHHsA eneKTPOIHCTPYMEeHTa TPUMaTK nanelb Ha BUMUKadi abo NpueaHyBaTH iIHCTPYMEHT A0 Axepena
JKMBNEHHA YBIMKHEHUM, Lie MOXXe NPU3BECTH A0 HELACHOro BUNAaKy.

MepLu HiX BMMKaTH eNneKTPOIHCTPYMEHT, Bifi'€AHanTe BiA HLOro BCe HanaroA)XyBsanbHe npunanaa
abo raitkosi kntoui. Mpunaaas abo KoY, WO 3HAXOAATLCA B 0OEPTOBOMY BY3fi IHCTPYMEHTA, MOXYTb
CTaTv NPUUYMHOKO OTPUMAHHA TPABM.

YHUKaNTe BUKOHaHHA po6OTH B He3pyuHin nosi. Mig yac BUKOHaHHA pobiT cTaBaiTe B CTIMKY Noay i
HamaraiTecA NoBCAKYAC yTpUMyBaTH piBHoBary. Lle 103BonUTL Bam BinbLu yneBHEHO KOHTPONOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT Y pasi BUHUKHEHHA HecnoAiBaHUX 0OCTaBMH.

HapsaranTe signosigHuii poGouni oaar. He HapAranTe anA po6oTM 3aHaATO NMPOCTOPMIM OAAr
Ta npukpacu. CnigkyiTte 3a Tum, wo6 Bonocca, oaAar Ta poboui pykaeuui 3Haxogunuca nogani
Bin 06epToBUX YACTUH iHCTpyMeHTa. POCTOPHIA oaAr, npuKpack abo AOBre BONOCCA MOXYTb ByTH
3axonneHi pyxoMMMK YaCTUHAMM IHCTPYMEHTa.

AKwo nepeabaueHa MOKAUBICTb YCTAHOBAEHHA CUCTEMH NUIOBUAANEHHA Ta NMNo36ipHuKiB, 060-
B'A3KOBO NepeKoHalTeca B TOMY, L0 BOHU NPaBUNbHO NPUEAHAHI 1 BUKOPUCTOBYHOTLCA HaneHUM
YMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMM BUAANEHHA MUY JO3BONIAE 3MEHLUWUTU HEeraTUBHUIA BNAWB Ny Ha Nepco-
Han.

He momHa HexTyBaTu npaBunamu 6e3neku nig yac po6oTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMHU HaBiTb y TOMY
Bunagky, koau Bu no6pe 3HaNOMi 3 TUM UM IHLUMM €NeKTPOIHCTPYMEHTOM. AKLO KopucTyBaTucs
IHCTPYMEHTOM HEOBEPEKHO, NULLIE MaOi YaCTKM CEKYHAU MOXKe BYTH OCTATHBLO ANA OTPUMAHHA TAXKUX
TpaBM.

BMKOPMCTaHHH eﬂeKTpOiHCprMeHTa Ta HaneXHW1 Aornaa 3a HUM

>
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He nonyckante nepeHaBaHTaMeHHA iHCTPyMeHTa. 3aBXAU BUKOPUCTOBYWUTE €NIeKTPOIHCTPYMEHT,
NpU3HaYeHW ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOI Po6oTH. [MpU BMKOPUCTAHHI HANEKHOTO ENEKTPOIHCT-
pymeHTa 3abesneuytoTbes Binbll BUCOKA AKICTb Ta Geaneka BUKOHAHHA POGIT y BKasaHOMY AianasoHi
NPOAYKTUBHOCTI.

He BMKOpHUCTOBYHTE €NEKTPOIHCTPYMEHT i3 MOLIKOAMKEHUM BUMHUKAYeM. ENexTpoiHCTpyMeHT, akwuii
HEMOMXIIMBO BMUKaTH a60 BUMMKATH, € HeBEe3NeUHUM i NiANArae PpeMoHTy.

MepL HiX PO3NOYMHATH HanalTyBaHHA IHCTPYMEHTa, BUKOHYBaTH 3amiHy npunaaaa abo pobutu
nepepsy B po6oTi, He 3a6yAbTe BUMHATH LUTENCENbHY BUIKY 3 PO3eTKU Ta/abo BUHHATH 3 iHCTPY-
MEeHTa 3MiHHY aKyMynATopHy Gartapeto. Takuil 3anOBiKHUI 3axiZ AONOMOXKE YHUKHYTU BUMALKOBOrO
BMMWKaHHA ENEeKTPOIHCTPYMEHTA.

EneKTPOIHCTPYMEHTH, LLI0 He BUKOPUCTOBYHOTLCA, 36epiraiite B HeOCTYNHOMY AnA AiTen micui. He
[O3BONANTE KOPUCTYBATUCA IHCTPYMEHTOM ocobam, AKi He o3HaiomneHi 3 HUM a6o He npounTanu
Ui BKa3iBKH. Y pyKax HeAOCBIAYEHNX Ntofei eNeKTPOIHCTPYMEHTHU ABNAIOTL COO0I0 Cepito3Hy Hebeaneky.
EneKTpOiHCTPYMeHTH Ta ix npunaaaa notpebyrotb abainueoro gornagy. PeTenbHo nepesipsiiTe,
uu 6e3goraHHO NPaLOOTh Ta YK HE 3aKNMHIOKOTb PYXOMi YaCTUHH, YK He 3namanucA abo He 3a3Hann
iHWKMX NoWKOAMEHb AeTani, BiA AKMX 3aneXuTb cnpaBHa po6ota enekTpoiHcTpymeHTa. lepen
noyatkom po6oTH 3 IHCTPYMEHTOM NMOLUKOAKEHI AeTani cnia BiapeMoHTyBaTH. Baratbox HelacHux
BUNaAKIB MOXHA YHUKHYTH 32 YMOBM HaNeXHOro TeXHIYHOro 06CnyroByBaHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTIB.
CnigkyiTe 3a TUM, WOG6 piXydi IHCTPYMEHTH 3aBKAM 3anvLIanMCb YUCTUMU Ta HANEMHUM YUHOM
3aToueHuMKn. [16ainMBO AOTNAHYTUIA PiXKYUYMIA IHCTPYMEHT i3 TOCTPUMM PisanbHAMWU KPOMKaMKU He Tak
4aCTO 3aK/MHIOETLCA, | 3 HUM Nierlue npauoBaru.

Mia yac ekcnnyarauyii eneKTPOIHCTPYMEHTa, NpUNagAn [0 HbOro, pobounx iIHCTPYMEHTIB ToLwo Ao-
TPUMYHTECA HaBeAeHUX Y LbOMY AOKYMEHTi BKa3iBoK. Mpu LboMy 3aB AU BPaxoByrUTe YMOBH B MiCLji
BMKOHaHHA pobiT Ta Aii, AKMX BUMarae nocraeneHe 3aBAaHHA. BUKOPUCTaHHS ENEKTPOIHCTPYMEHTIB
HE 32 NPU3HAYEHHAM MOXKE NPU3BECTU [0 BUHUKHEHHS HEBe3NeUHMX CUTyaL|ii.

YkpaiHcbka 2290878 H“”l
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» CnigkyiTe 3a TUM, 06 NOBEPXHi PYKOATOK 6yNM UUCTUMM Ta CyXMMM, Ta HEe AONYCKaWTe IXHbOro
3abpyaHeHHA MacTUNOM. AKLLO NOBEPXHi PYKOATOK CIM3bKI, e YHEMOXIMBIIOE BEBHEHE KOHTPOSIHO-
BaHHA ENEeKTPOIHCTPYMEHTa Y HenepeabadeHnx cutyauinx.

BukopucTaHHA akyMyNnATOPHOrO iHCTPYMEHTa Ta HaNeHUW AOIMAA 32 HUM

» Jlna sapagMaHHA akyMynaTopHux 6aTapen 3acTocoByiTe nvLue 3apAAHI NPUCTPOi, PEeKOMEHAOBaHi
BUPOBGHMKOM. 3apAAHUIA NPUCTPIN, MPUAATHWI ANA 3aPALKAHHSA aKyMylATOPHUX 6arapeit NeBHOro vy,
MOXXE CMPUYUHNTM MOXKENKY, AKLLO HOro 3aCTOCOBYBATH ANA 3apAAXKaHHA aKyMynAaTOPHWUX Bataped iHWmux
™niB.

» [JInA MMUBNEHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB 3acTOCOBYWTEe nulue chneuianbHO NPU3Ha4YeHi AnA Lboro
aKymynaTopHi 6arapei. 3acTocyBaHHs iHLLMX aKyMyNATOPHUX Gatapen MOXKe MPU3BECTU A0 OTPUMAaHHSA
TPaBM i BAHUKHEHHA MOXEXi.

» AKymynaTopHy 6artapeto, AKa He BAKOPUCTOBYETLCA, TPUMaNTE NoAani Bifi KAHUENAPCbKUX CKPIMoK,
MOHeET, KIHouiB, LBAXIB, FBUHTIB Ta iHLWMX APiGHUX MeTaneBux npeaMeTis, AKi MOrnM 6 cNPUUMHUTK
KOPOTKE 3aMUKaHHA il KOHTaKTIB. KOpOTKE 3aMMKaHHA KOHTaKTIB akyMynaTopHOi Gatapei Moxe
NpU3BECTU A0 OTPUMAHHA ONiKiB 260 A0 BUHUKHEHHSA MOMXEXK.

» Y pasi HenpaBMNBHOrO 3aCTOCYBaHHA 3 aKYMYNATOPHOI 6aTapei MoXe NPOAUTUCA piAUHA. YHUKaNTe
KOHTaKTy 3 Helo. Y pasi BANaAKOBOro KOHTaKTY Li€i piAWHM 3i LUKiIPOIO HEranHO NPOMUITE ypameHe
Micle AOCTaTHBOIO KinbKicTio Boau. AKLWO piAuHa noTpanuna B oYi, PEKOMEHAYETLCA AOAATKOBO
3BEepPHYTUCA NO NiKapcbKy aonomory. [ponuta 3 akyMynATopHoi 6atapei piaMHa Moe Npu3BecTH Ao
noApasHeHHs LLKipK abo OTPUMaHHA OniKiB.

» He BuKOpHCTOBYITE aKymynaTopHy 6aTapeto, AKLIO BOHa MoluKoameHa a6o AKWO ii KOHCTPYKUiA
6yna amiHeHa. MowKomKeHi a6o MoanIKOoBaHI akyMynATOpHI Batapei BKpai HeHagiiHi Ta CTaHOBNATL
Hebeaneky noxexi, Bubyxy abo TpaBmMyBaHHs.

» He nigpasaiite akymynatopHy Gartapero BnnuBy BOrHIO abo BUCOKMX Temnepatyp. BoroHb a6o
Temnepatypu noHaa 130 °C (265 °F) MOXyTb CNPUYUHNTH BUOYX.

» JoTpumyiTecA BKasiBOK LWOAO 3apaamaHHA. Hikonu He sapspkanTte akymynatopHy Gatapeto
abo aKymynAaTOpPHUM IHCTPYMEHT B YMOBaX, L0 BMXOAATb 3a MEXi TeMnepaTypHOro AianasoHy,
3a3HauyeHoro B IHCTPYKUii 3 ekcnnyarauii. HeHanexxHe sapsamkaHHs a0 3apAmKaHHA 3a Mexamu
323HAYEHOr0 TEMMepPaTypHOro AianasoHy MOXe MPU3BECTU L0 PyWHYBaHHA akyMynAaTOpHOI GaTtapei Ta
NiABULLYE PUSMK 3aWMaHHs.

CepsicHe o6cnyrosyBaHHA

» JlopyuaWTe PEeMOHT eNeKTPOIHCTPYyMEeHTa nulle KBanipikoBaHOMYy nepcoHany 3i cneuianbHOHO
NiAroTOBKOKO 32 YMOBU BMKOPUCTAHHA TiflbKW OPUriHaNbHUX 3anacHMUX 4YacTuH. Lle 3abesneuntb
DYHKLiOHaNbHICTb IHCTPYMEHTa.

» 3abopoHAETLCA 3AINCHIOBATU TEXHIUHE 06CNYroByBaHHA MOLIKOAKEHUX aKyMynATOpHUX GaTtapen. Y
ByAb-AKMX BUNAZAKaX TeXHIYHEe 06CNyroByBaHHA akyMynATOPHUX BaTtapei NOBUHEH 3AiCHI0BATU BUPOBHMUK
abo ynoBHoBa)keHa cny»6a TEXHIYHOro 06CnyroByBaHHs.

2.2 JlonaTtKoBi BKa3iBKM 3 TeXHikMU 6e3neku

» OsHaliomTecs 3 ycima BKasiBKaMKu 3 TEXHIKM Gesneku, Lo MICTATLCA Y UbOMYy AOKYMEHTI, a TakoX Yy
AOKYMEHTI, AKWA BiAHOCUTLCA A0 neppopatopa Hilti.

» Kopwucryiiteca pecnipatopom, W06 3axUCTUTM OBMMYYA Ta AMXaNbHi LUAAXM BiA 3aiMLIKIB NuAy, LWO
noTPanAfAoTL Y NOBITPA NiZl YaC CBEPANIHHA OTBOPIB 260 MiA Yac TEXHIYHOro 0BCNYroByBaHHS iIHCTPYMEHTA.

» AKwo Bu BCTaHOBUNM MOAYb NUNOBUAANEHHSA, 3aBXAN KOPUCTYTECA BOKOBOIO PYKOATKO nepdopa-
Topa Hilti.

» BukopucToByiTE 3aXMCHI pyKaBuLi.

» [pauytoiite 3 NnepepBamMu Ta BUKOHYMTE BNpaBu Ha PO3MMUHAHHA NanbliB, LWOG MOKPALLUTU KPOBOOGIr y
Hux. Mia yac aoBroTpusanux poBiT BiGpayia MoXe NOLKOAUTU CyAnHM aBo HEPBM Y NanbusXx, pykax abo
3an'ACTKOBMUX cyrnodax.

» [InA BUAaAneHHs nuny BUKOPUCTOBYITE Moaynb nunosuaaneHHa TE DRS-4/6. MNun, wo yTBOptoeTbCA Nif
yac o6poBkM NeBHWX Martepianis, AKi MICTATb KBapL, MiHepanu abo MeTan, Hanpuknaa AesKkux nopia
AepeBWHH, BETOHY, LErNAHOT KNaaKK, MpCbKUX Nopia Ta matepianis, Wo nopap6osaHi papboto i3 BMiCTOM
CBWHLt0, MOXXe ByTH LUKIANMBUM ANA 3040POB'A.

» [MoaGaiTte NPO HaneXXHy BEHTUAALi0 POBOYOro MicUA Ta KOPUCTYMTECA PecnipatopoM, AKUKA NIAXOANUTb
210 Matepiany, Lo obpobnaeTbeA. Y pasi KOHTaKTy 3 TakuM NnomM abo Npu Moro BAMXaHHI y KopucTyBaya
€NeKTPOIHCTPYMEHTA Ta Y NtofeN, Lo 3HAXOAATLCA MOPYY, MOXYTb BUHUKHYTU anepriiHi peakuii Ta/a6o
3aXBOPIOBAHHA AWXambHUX LWAAXIB. [leAKi pisHOBUAM Nuny, HanpUKnaa AepesuHu ayba i Gyka, BBaXKaroTbCA
KaHLEepPOreHHUMM, 0COBNMBO Y NOEAHAHHI 3 peYOBMHAMM AnA 0OPOBKU AePEBUHM (XPOMaToM, 3acobamu
ANA 3aX1CTy AEPEBUHM).
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> 3aBXA1 BUKOPUCTOBYWTE HaNEXHY eKCTPaKLiiHy ronoBKy, fAika BianoBiAae NoTOYHOMY cnocoBy 3acTocy-
BaHHA iHCTPyMeHTa (CBepAniHHIO abo fAoB6aHH0 oTBOPIB). CTaHAAPTHA EKCTPaKLiiHa ronoBKa niAXoAnTb
TiNbKK ANA 3aCTOCYBaHHA NiA Yac CBEPANiIHHA.

» Hebesneka TpaBMyBaHHsA B pe3ynbTarti nafiHHA iHCTPYMeHTIB Ta/abo npunaaas. MepLu HiXX posnoynHaTv
po6oTy, NepeBipTe, UM HAZIMHO 3aKpinneHe Npunaans.

3 Onuc

3.1 Ornaa npoaykty fl

EkcTpakuiHa ronoska

KHonka nonepeAHboro HanawTysaHHA pobo-
yoro xoay
Enexrpunynuit pos'em DRS

OTBip AnA BCTaHOBNEHHA Npunaaas
Leb6nokysansHa kHonka DRS
LebnokyBarnbHa KHOMKa nunosbipHuka
MexaHi3aM ynLLeHHA (onuiA)
O6mexxyBanbHUit ynop

CICICICICIOMOIC)

3.2 BuKopHUCTaHHA 3a NPU3HAYeHHAM

Moaynb nunosuaanerHs TE DRS-4/6 BUKopUCTOBYETLCA B AKOCTI Nnpunaaan ana nepdopatopis Hilti TE 4-22
(03) i TE 6-22 (05). Bin 3aTpumMye 3HAYHY KinbKiCTb NWAy, LIO YTBOPKETHCA, Ta MOr0 MOXXHA LUBWUAKO ¢
nerko npueaHatv Ao nepgoparopa. Y Moaynb NMAOBUAANEHHS IHTErPOBaHMIA YCMOKTYBaNbHUNA BEHTUNATOP.
Moro obepTae okpemuit aBuryH. [licna ysBiMKHEHHA neppopatopa MOAyNb OTPUMYE XMBMEHHS BiA HOro
aKkymynaropa.

Moaynb nunoBUAaneHHA HEMPUAATHUIA ANA BUKOPWUCTAHHA MiA Yac CBEPANWILHMX POOBIT no metany Ta
NepeBuHi.

3.3 KomnneKkT noctauaHHA

Moaynb nunosuaanenHa TE DRS-4/6, iHCTpyKuia 3 ekcnnyatauii

IHWe npunaaan, aAonyLieHe [o ekcnnyatauii 3 Bawum iHcTpymeHTom, By moxkeTe npuadatu y Hilti Store
abo Ha Be6-caitti www.hilti.group

4 TexHiuHi aaHi
Hanpyra 21,6 B
MoTYyXHICTb YCMOKTYBaHHA 250 n/xB.
Maca 1,05 kr
I3 TE6-22 TE-CX XX/17 80 MM

TE-CX XX/15 60 MM
TE-CX X" x 6" |80 mMm
I3 TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 Mm
TE-CXX"x8" | 110 Mmm
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5 Exkcnnyartauin

5.1 MigroToeka Ao po6otn

| MONEPEOXEHHA

PW3MK OTPUMaHHA TPaBM BHacNifoK Henepeab6ayeHoro yBiMKHEHHA iHCTpyMeHTa!

» [lepLu HXX yCTaHOBMNOBATH aKyMynATOPHY 6aTapeto, nepeKoHanTecs, WO BiANOBIAHWUHA iIHCTPYMEHT BUMK-
HEeHW.

» Bia'enHaitte akymynatopHy 6atapeto, nepll HiXX 3ajaBaT HanawTyBaHHA iHCTPyMeHTa abo 3aMiHATH
npunaaas.

JoTpumyiiteca nonepeaxyBanbHUX BKA3iBOK Ta BKA3IBOK 3 TEXHIKM GE3NEKN, HABEAEHUX Y LUbOMY [OKYMEHTI
Ta Ha KOpnyci iHCTpymMeHTa.

5.2 YcTaHoBReHHsA 3axMcTy Big nagiHna Hilti (onuis) B

/\ YBATA
MowKoameHHA iIHCTpyMeHTa Ta/abo yTpuMyBanbHOro Tpoca. BHACNIAOK HEHANEXHOro BUKOPWUCTAHHA
MOXJ/IMBE MOLUKOAXKEHHSA IHCTPYMEHTa Ta/abo yTpUMyBasbHOro Tpoca.

» He BMKOPMCTOBYTE MeTanesi NaHUOMM 3aMiCTb YTPUMYyBaNbHOrO Tpoca. He BMKOPUCTOBYWTE yTpUMY-
BaNbHi TPOCK AOBXMHOI noHaa 2,0 m (6 ft).

AKLWO IHCTPYMEHT BUKOPUCTOBYETLCA HA BMCOTI, TO 3aANA YHUKHEHHA 30UTKIB PEKOMEHAYETLCA yCTa-
HOBJIOBATH Ha HbOTrO 3axuCT BiA naaiHHA Hilti.

3axucT BiA NaaiHHA AO3BONAE 3aKPINIOBaTH CTpaxyBasbHWIA CTPON ANA iHCTPYMEHTIB.

MiA yac BUKOPUCTaHHA IHCTPYMeHTa HeoOXiAHO 0B0B'A3KOBO AOTPUMYBATUCH MiCLIEBHX YKa3iBOK LLOAO
BMKOHaHHA POBIT Ha BUCOTI.

1. YcraBTe ABi cko6M 3axuCTy BiA NaAiHHA Y Npopisu, posTawloBaHi 3 060x GOKIB MoAynA NUNOBUAANEHHA
DRS.

3aKpiniTe 3axucT BiA NafiHHA NepeaGayeHUMM ANA HbOrO rBUHTAMMU.

3. TpocmukHITL yTpumyBanbHuin Tpoc Hilti uepes saxucT Bia naainHA.

N

5.3 YcTaHOBNEHHA MOAYNA NMnoBuAaneHHn K

MepL HiXX yCTaHOBNOBATU MOAYNb NUNOBUAANEHHA, NEPEeBipTe NErkicTb XoAy ¢ikcaTopis Ta enexkTpu-
YHMX po3'eMIB Ha nepdopartopi Ta Ha MOAyNi MMNOBUAANEHHA, & TAKOX NepeKoHanWTecs, WO BOHU He
3a6pyAaHeHi Nunom.

1. YcTaHoBITh NepemuKay HanpsaMy obepTaHHs 3a rOAWHHUKOBOIO CTPINKOK/NPOTU FOAUHHUKOBOI CTPINKK Y
CepeniHE NOJIOXKEHHA.

2. 3HiMiTb 3 BOKOBOI PYKOATKM OOMEKYBabHUIA YNop.

YCTaHOBITb MOZYNb NUNOBUAANEHHA HA IHCTPYMEHT 3 NepeaHboro 6OKy 0 yrnopy.

4. Ticna ubOro nepeKkoHanTecsa, Wo MOAy b NUNOBUAANEHHA 3adiKCOBAHUN HANEXHUM YUHOM.
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5.4 YcTaHOBNEHHSA AOBXMUHMU (pobouoro xoay) Il

Al NONEPELKEHHA

PU31K OTPUMaHHA TpaBM AKLLO HATUCHYTU KHOMKY NONEePeAHbOro HanalTyBaHHA poBo4oro Xoay, 3 iHCTpy-

MEHTa LBWUAKO BUCYBAETLCA TENECKOMiYHa LTaHra.

» YTpumyitTe nepgopatop i3 yCTaHOBNEHUM MOAYNEM MUNOBUAANEHHA TaKUM YMHOM, LOB TeneckoniyHa
LUTaHra, AiKka BUCYBaETLCA 3 IHCTPYMeHTa, He TpasMyBana Bac.

Y

HaTuCHiTL Ta yTpUMyiiTe KHOMKY NonepeAHbOro HanaluTyBaHHA POBOYOro Xoay.

2. TIpUTUCHITL NepdOopaTop i3 yCTAaHOBNEHUM CBEPANIOM 0 MaTepiany OCHOBM TaKUM YUHOM, LOG CBEPANO
TOPKHYNOCA NOBEPXHi Marepiany.

3. BianycTitb KHOMKy NonepeAHbOro HanalTyBaHHA POBOYOro Xoay.

LT
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5.5 YCTaHOBNEHHA MUGMHN cBEpANiHHA (06MexyBanbHui ynop) §

Akwo Bam noTpi6HO TOYHO BCTAHOBUTU MMMOMHY CBEpANiHHA, Bam 3HaaobuTbCcA 3pOGUTH AeKinbka
nNpoBHMX OTBOPIB.

1. HatucHiTb Ta yTpUMyiTE KHOMKY 0BMEXYBanbHOro ynopa.
2. 3MiCTiTb KinbLe Ha NoTPiGHY BiACTaHb, W06 YCTaHOBUTH GaxkaHy rMMOUHY CBEPANIHHA.
3. Bianycritb KHOMKy 06MeKyBanbHOro ynopa.

5.6  CnopomHeHHA nuno3bipHuka 8

lMepenoBHEeHW GINbTP MOXKE CTaTh MPUYUHOK HAAMIPHOrO YTBOPEHHA My, TOMY HOro PeKoMeHAaye-
TbCA PErynapHO CNopoXHoBaTh. OAHaK He3BaXKatoun Ha HaABHICTb dinbTpa 060B'A3KOBO KOPUCTYM-
Teca pecnipatopoMm.

1. Tpumarouu iHCTPYMEHT ropu3OHTaNbHO, AaiTe NOMY nonpautoBaTi NPOTArOM KOPOTKOro yacy.

» Lle no3BoNUTL BUAANKUTY B MNO30iPHUK PELLTKA MUY, LLIO HAKOMWYMBCA B MOAY/i MUNOBUAANEHHS.
HartucHiTe Ta yTpumyitTe Ae6noKyBanbHy KHOMKY NUno3BipHuKa.

MoTArHiTE NMNO36ipHUK YHK3, LWOB AicTaTh HOro 3 MoAyNsA NUNOBUAANEHHS.

CMOPOXHiTb NUNO3GIPHUK.

YcTaBTe CrOPOXHEHWI NMNO3BiPHUK 3HW3Y B MOAYIb NUIOBUAANEHHA [0 YNOpy.

o h o

5.7 SHATTA MOAYNA NUNOBUAANEHHA E

1. YcTaHoBiTb NepemMukay HanpsaMy 06epTaHHA 3a FOAMHHUKOBO CTPINIKOK/MPOTU FOAMHHUKOBOI CTPINKK Y
CcepenHE MOMOXEHHS.

2. HatucHiTb Ta yTpumyiiTe AeBnokyBanbHy kKHonky DRS.
3. ToTArHiTe MOAYNb NMNOBUAANEHHA BNepPea, LWOoB 3HATM KOO 3 iIHCTPYMEHTA.

5.8 3amiHa eKCTpaKLUiiiHOT ronosku £

1. 3HimiTe MOAYNb NMNoBuAaneHHa 3 nepdoparopa.

2. HatucHiTb i yTpumyiiTe AeBNOKyBasbHy KHOMKY EKCTPAaKLiAHOT FONOBKM.

3. TloTArHiTe CcTapy eKCTpakLiiHy rofoBKy Bropy Ta AicTaHbTe ii 3 HanPAMHOI.

4. YcraBTe HOBY EKCTPaKLUiliHy rofIoBKY Y HanpsMHy A0 ynopy, LWo6 BOHa HaNexH1UM YuHOM 3adikcyBanacs.
6 Hornaa i TexHiuHe obcnyrosyBaHHA

6.1 Hornaa i TexHiuHe o6cnyroByBaHHA

» PerynapHo nepesipaAiTe BCi AeTani MOAynA Ha HAABHICTb NOLUKOMKEHb Ta Ha NPEAMET CnpaBHOi POBOTH.
Hikonu He BUKOPUCTOBY#TE MOAYNb, AKLLO MOro AeTani NOLUKOAXeHi abo npauiotoTb HECNPaBHO.

» He 3actocosy#Tte BoAy, Mactuna, nnacT1uHi mactuna abo YMCTUNbHI 3aco0u.

> [InA ynLieHHA MOAYNA NUIOBUAANIEHHA KOPUCTYWTECA IULLIE CYXOHO LLITKOIO Ta raH4ipKoto.

» [ig yac uvweHHA He TopKaWTeca OINbTPYBaNbHOrO Marepiany Ta He BUKOPWUCTOBYWTE ANA YWLLEHHA
CTUCHEHe NOoBITPA. Lle Moxke npu3BecTv A0 NOLIKOMKEHHA GinbTpyBanbHOro marepiany.

7 Hornaa i TexHiuHe obcnyrosyBaHHA

NONEPEOXEHHA

He6esneka TpaBMyBaHHA MiJ Yac BUKOHAHHA POBIT Ha IHCTPYMEHTI 3 YyCTaHOBNIEHOK aKyMyNATOPHOKD

6atapeceto |

» 3aBxau dicTaBaiiTe 3 iIHCTPYMEHTa akyMynaTopHy 6arapeto, nepLu HiXX posnounHati Byab-aki poboTv 3
[OrNAAY Ta TEXHIYHOTO 0BCNYroByBaHHs!

JHornap 3a iHCTPyMeHTOM
¢ Buaansiite HakonuueHHsa 6pyay 06epexHo.
e AKLWO KOHCTPYKUIELD IHCTPYMeHTa nepeabadeHi BeHTURALINHI NPopian, 06epeXHO NpoUULaiTe ix M'AKOK

CYXOI0 LWITKOHO.
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*  YucTbTe KOpnyc iIHCTPYMEHTA TiflbKM BOMOrOH0 TKAHWHOW. He BUKOPUCTOBYItTE MUIoUi 3aC06M, L0 MiCTATL
CUNIKOH, OCKiflbKM BOHU MOXYTb NOLIKOAMTM NAacTMacosi AeTani.
e JInA YMLLEHHA KOHTaKTIB iIHCTPYMEHTa BUKOPUCTOBYWTE UMCTY CyXY TKaHWHY.

Hornaa 3a NiTin-ioHHUMK aKymynaTopHUMK 6aTapeamu

e HiKonM He BHMKOPWUCTOBYHTE akyMynaTOpHy GaTtapeto i3 3a6nOKOBaHUMMU BEHTUAALIMHUMK NPOPi3amMM.
O6epeXxHO NpoUnLainTe BEHTUNALIMHI MPOPI3K M'AKOKD CYXOHO LLITKOH.

*  YHuKalTe 3aiBOro KOHTaKTy akymynAatopHoi Gartapei 3 nunom abo 6pyaom. Hikonu He ninpasaiite
aKyMynATOpHy 6aTapeto BMMBY BUCOKOI BOMOrOCTi (30KpeMa, He 3aHypioiTe ii y BoAly Ta He 3anuiuaiite
nia aowem).

AKLo pianHa notpanuna BcepeanHy akyMynaTopHoi 6atapei, 3 Heto Cnia NOBOAUTUCA AK i3 NOLLUKOAXEHO
aKyMynATOPHOI GaTtapeeto. 13ontoiTe akyMynaTopHy 6aTtapeto y KOHTeWHEepPi 3 HesaMMUCTOro marepiany
Ta 3BEPHITLCA A0 CepBiCHOI cny6u komnarii Hilti.

* He nonyckaiite 3a6pyAHeHHsA akyMynATOPHOI 6atapei CTOPOHHIMU MacTUibHUMK MaTepianamu. Cniakyite
3a TUM, LWOOG Ha aKyMynATOPHii GaTtapei He HakonuuyBanack 3aHaATO BENUKa KinbKicTb nuny abo 6pyay.
Bupaansiite 3abpyAHeHHs 3 akyMynAaTOpHOI 6aTtapei M'AKO0 CyXOto LLITKOK aB0 YMCTOK CYXOH TKAHWHOM.
He B1KOpUCTOBYITE MUIOYi 32CO6M, LLIO MICTATb CUNIKOH, OCKiNbKM BOHU MOXXYTb NMOLUKOAWUTU NNacTMacoBi
aetani.

He TopKaiTecs KOHTaKTiB akyMynAaTopHOi 6atapei Ta He BUAANANTE 3 HUX MacTUibHI Marepianu, HaHeCceHi
Ha 3aBOAi BUPOOHMKA.

*  YucTbTe KOpNYC IHCTPYMEHTA TiflbKK BOJIOTOK TKAHUHOK. He BUKOPUCTOBYHTE MUIOUI 3aC00M, LLO MICTATL
CUNIKOH, OCKIflbKM BOHM MOXYTb NOLIKOAMTM NAacTMacosi AeTani.

TexHiuHe o6cnyroByBaHHA

* PerynApHo nepeBipAnTe YCi 30BHILLHI YaCTUHM IHCTPYMEHTa Ha HaABHICTb MOLLUKOMKEHb, a OpraHu
KEPYBaHHA - Ha NpeAMET CnpaBHOi PO6OTH.

* He BMKOPUCTOBY/iTE IHCTPYMEHT Y pasi BUABNEHHA MOLUKOAXEHb Ta/abo MopyLlueHb GYHKLIOHaNbHOCTI.
HeraiiHo nepepaiite iHCTPYMEHT 0 cepBiCHOI cny)k6u KomnaHii Hilti anA 3aiAcHEHHA PEMOHTY.

e Tlicna 3aBeplUeHHA POBIT 3 AOTNAAY i TEXHIYHOrO OBCNYroByBaHHA BCTAHOBITb YCi 3aXMCHI NPUCTPOI Ta
nepesipTe iXHIO PoBoTy.

LL|o6 rapaHTyBaTh HanexHy poboTy iHCTPYMEHTA, BUKOPUCTOBYHTE TiNlbKW OPHUriHaNbHI 3anacHi YacTuH1

ﬂ Ta BUAATKOBI MaTtepianu. PekomernaosaHi komnanieto Hilti 3anacHi yactuHu, BuaaTkosi matepianu Ta
npunaaan aAna iHCTpymeHTa Bu moxkete npuabatv y Hanbnwxuomy marasuHi Hilti Store a6o Ha Be6-
cauti www.hilti.group

8 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHA aKyMyNATOPHUX IHCTPYMEHTIB Ta aKyMyATOPHUX
6arapeit
TpaHcnopTyBaHHA

/\ OBEPEXHO
Henepea6aueHe yBIMKHEHHA iIHCTPYMEHTA Mif Yac TPaHCNOPTYBaHHA !
» Ha uac TpaHcnopTyBaHHA 3aBAM AicTaBaiTe 3 iHCTPYMeHTa akyMynATopHy Gatapeto!

» [licTaBaiite akymynatopHy(-i) 6atapeto(-i).

» Hikonu He nepeBo3bTe akyMynATOpHi Gartapei y HesanakoBaHomy Burnagi. [lia Yac nepeBeseHHs
aKyMynaTopHi 6atapei NoBWHHI ByTW 3axXMLLEHi BiA CUNbHWX NOLLTOBXIB Ta Bibpauiii, a TaKoX i30nboBaHi BiA
6yAb-AKMX CTPYMONPOBIAHUX MaTepianiB Ta Bif iHWMX akyMynaTOpHUX 6atapei. Lie A03BONMMUTb YHUKHYTH
KOPOTKOrO 3aMWKaHHA, fIKE MOXE CTaTUCA Yepe3 KOHTaKT MOMIOCIB Pi3HUX aKyMynaTOpHWUX Gatapei.
JoTpumynTecAa MmicueBuX npaBun, AKi pernamMeHTyOTb MOPAAOK NepeBe3eHHA aKyMyNATOPHUX
6arapei.

» 3a6opoHAETLCA NepecunaTy akyMynaTopHi 6atapei NowTo. [na nepecunaHHsa HENOLLIKOKEHUX akyMy-
NATOPHUX BaTapen 3BePHITLCA A0 Kyp'€PCLKOI CY»KOU.

» [lepea KOXXHUM BUKOPUCTAHHAM, a TAKOX Nepes TpMBaIMM TPAHCNOPTYBaHHAM i NICNA Oro 3aBepLUEHHA
nepesipA1Te IHCTPYMEHT Ta akyMynaTOpHi 6arapei Ha HaABHICTb MOLLUKOAXEHb.

36epiraHHna

| Al NONEPEMKEHHA

Henepepn6aueHe NoWKOAMEHHA IHCTPYMEHTa Yepes HecnpaBHICTb aKyMynATopHoi 6aTapei abo uepes
BMTOK €NEKTPONiTy 3 aKyMynaTopHoi Gartapei !
» Ha uac 3bepiraHHs 3aBxau AicTaBaiTe 3 iIHCTPyMEHTa akyMynAaTopHy 6atapeto!
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» 36epiraitte iHCTPyMEHT Ta akymynaTopHi Garapei y cyxoMy npoxonoaHomMy Micui. [otpumyiiteca
AianasoHy TeMneparyp, 3a3Ha4eHOoro y TEeXHIYHUX AaHWUX IHCTPYMeHTa.

» He 36epiraitte akymynaTopHi 6atapei Ha 3apAaAaHOMY NPUCTPOI. [Micna 3aKiHUeHHA Npouecy 3apaiXaHHA
3aBXAM Bifi'eHyWTe akyMynATOpHY GaTtapeto Bifi 3apAAHOro NPUCTPOIO.

» He 3bepiraiite akymynaTopHi 6arapei Ha coHui, 6insa mxepen Tenna abo Ha niaBiIKOHHI.

» 36epiraiiTe iHCTPYMEHT Ta akyMynAaTopHi 6atapei y cyxomy Micui, HeAOCTYNHOMY Ans AiTel Ta CTOPOHHIX
0oci6.

» [lepeA KOXHUM BUKOPUCTAHHAM, a TaKoX nepen TpuBanum 36epiraHHAM i MicnA Woro 3aBepLUeHHA
nepesipAnTe IHCTPYMEHT Ta aKyMynaTOpHi 6atapei Ha HaABHICTb NOLUKOAXKEHb.

9 Honomora y pasi BAHUKHEHHA HecnpaBHOCTEN

Y pasi BUHWKHEHHA HecnpaBHOCTEW, AKi He 3asHaueHi y Ui Tabnuui abo AKi Bu He mMoxeTe nonaroautv
CaMOCTIiHO, 3BepPHITbCA A0 CEPBICHOT Cyx6u komnaHii Hilti.

9.1 Jlonomora y pasi BUHUKHEHHA HecnpaBHOCTEN

HecnpaBHicTb MoxnuBa npuuyrHa PilweHHAa

HaamipHe yTBOpEHHA nuny. MnNno36ipHUK NepenoBHEHUHA. »  CnOpOXHiTb MMNO36ipHUK.
HecnpagHictb nuno3bipHuka ato » 3aMmiHiTb NMNo3BipHUK abo
dinbTpa. dinbTp.
YCMOKTyBafibHa ronoska BuiLLNa 3 | » 3aMiHiTb YCMOKTyBasbHy ro-
nagy. NOBKY.
LLliTka yCMOKTYBanbHOI ronoBKu » 3aMiHiTb YCMOKTYBanbHy ro-
3HocHnacA. NOBKY.

CBepano 3HaxoAnTbCA He Moaynb nunoeuaaneHHsa ycraene- | » YcraesTe mMoAynb nunosuAaa-

NO LEHTPY YCMOKTYBaNbHOI HUI HEBIPHO. neHHA, Wo6 BiH 3adikcyBaBcA

rONOBKM. HaneXHUM YUHOM.

10 YTunisayia

A MONEPEMKEHHA

PU3UK OTPUMaHHA TPaBM BHacnilok HeHanexHoi ytunisauii! Hebesneka anA 310pOB'A BHACNIAOK KOHTAKTY

3 razamu abo piaMHamu, WO BUXOAATb 3 aKyMynATOPHOI Garapei.

> [ToLKomMKEHI akyMynAaTopHi Batapei 3a60pOHAETLCA NepecunaTi NoLTot abo Kyp'epCbKOO cnyxGoto!

> 3aKpuiiTe KOHTaKTU aKyMynATOPHUX BaTapei eNeKTPOHeNpPOoBIAHUM MaTtepianoM, Lo 3anobirtn KopoT-
KOMY 3aMMWKaHHIO.

> YTunisyite akyMynaTopHi 6atapei Takum YMHOM, 0O BOHU HE NOTPANWUAW A0 PYK AiTEN.

» LLlo6 ytunisyBatu akymynaTopHy Gatapeto, nepepaite ii Ao Haibnxuoro marasuHy Hilti Store abo
3BEPHITLCA A0 NPeACTaBHUKA BiANOBIAHOI KOMNaHIT 3 yTunisauii BiaxoAis.

& BinbLuicTs MaTepianis, 3 AKUX BUrOTOBNEHO IHCTPYMeHTM komnawii Hilti, npuaatHi ana BTOpUHHOI nepe-
pobku. MepeayMoBoto ANA iXHbOT BTOPUHHOI NepepoBKK € HanexHe COpTyBaHHA BiAXOAIB 3a TMNOM Ma-
Tepiany. Y 6aratbox kpaiHax cBiTy komnania Hilti npuiimae ctapi iHcTpyMeHTH ana ixHboi ytunisauii. LLlo6
oTpuMaTH AOAATKOBY iHpOpMaLito, 3BeEpTaiTeca A0 CepBicHOI cny»«6u komnawii Hilti a6o Ao ceoro Topro-
BOrO KOHCYNbTaHTa.

E: » He BuMKMAaTE €NEKTPOIHCTPYMEHTH, eNEeKTPOHHI NPUCTPOI Ta akyMynaTopHi GaTapei y 6aku ana
no6ytosoro cmiTral

11 FapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOBHUKaA

» 3 nuTaHb rapaHTii, 6yab nacka, 3BepTanTteca A0 HanbnMKYoro naptHepa komnanii Hilti.
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12 Honartkosa iHpopmauia

LL{o6 o3HaOMMTHCA i3 AOAATKOBOK iHPOPMALIEID NPO 3aCTOCYBaHHA i TEXHIYHE 0BCNYroByBaHHs iHCTPY-
MEHTA, MOro BMIMB HA HABKOMULLHE CEPeoBULLE, a TAKOX NPO MOro yTunisauito, Byab nacka, CKkopucTantecs
UMM nocunanHsam: gr.hilti.com/manual/?id=2290878

Lle nocunanHA TakoXk HaBeAeHe HanpPuKiHLi AoKymeHTa y Burnaai QR-koay.

TynHycKa nanganaHy 60MbIHLIA HYCKaYbIK,

1 MaipanaHy 6oMbIHLWA HYCKaYNbIK, Typanbl ManimeTTep

1.1
WmnopTTaybilw MaHe OHAIPYLUIHIH OKineTTi yHbiMbl
* (RU) Peceit ®eaepauuacel
"Xuntv OuctpubbtowH NTA" AK, 141402, Mackey 06nbicbl, XUMKHM K., JleHuHrpaackaa K-ci, 25-6er,
15.26-KypbinbIMbl
¢ (BY) Benapycbk Pecny6nukacsl
"Xuntu BuYain" XXLLC, 222750, MuHck obnbickl, [13epyuH ayaaHsl, P-1, 18 km, 2 (Cnoboaka aybinblHbIH
)KaHblHAa), 1-34 KypbiNbIMbI
¢ (KZ) KasakctaH Pecnybnukacsl
"Xuntn Kasakctan" XXLLIC, 050057, Anmartbl K., Boctanablk ayaaHbl, Tumupnases K-ci, 42/15 yi, nutep
012 (15 kopnyc)
¢ (KG) Kbiprbi3 Pecny6nukacs!
"T AND T" XKLLK, 720021, KbipfFbi3cTaH, Bilukek K., Ubpanmos KeLw., 29 A yiii
*  (AM) ApmeHus Pecnybnukacsl
"SMY-KOH" XKLLIK, 0070, EpeBaH K., Epmanaa Kouap k-ci, 19/28
OHaipinreH eni: XabablKTarbl 6enriney TakTamwacklH KapaHbi3.
OHAIpINreH KyHi: »xababikTarsl 6enriney TakTanlacbiH KapaHb3.
TuicTi cepTUOUKATTLI MblHA MeKeHXai GoibiHLa Tabyra 6onaabl: www.hilti.ru
Cakray, TacebiManpay >»<eHe naiganaHy LapTrapbiHa naiaanaHy GoiblHLIA HyckaynbikTa GenrineHreHHeH
6acka apHaibl TananTap Koblvanas.
OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 5 »bin.

Byn wymarrama Typansi

¢ Icke Kocy anablHaa ochl NaiaanaHy GoMbIHLLIA HYCKAYMbIKTbl OKbIN WbIFbIHBI3. By Kayincia yymbic neH
aKaycbl3 6ackapy YLiH anfeilapT 6onbIn Tabbinaabl.

e Ocbl naipanaHy GoMblHIWLA HYCKAysbIKTaFbl XKeHe eHIMAEri KayinCisfik XeHe ecKepTy HyckaynapbiH
OpblHAAHbI3.

* TMaipanaHy GobiHLLA HYCKayNbIKTLl 9pAaibiM eHiMAE CaKTaHbI3 aHe eHiMAi 6acka TynFanapra Tek ocChbl
naiaanaHy 6oibiHLLA HYCKayNbIKNeH Bipre TanchipblHbI3.

1.2 LUapTThl 6enrinepaiy aHbIKTamachbl

1.2.1 Eckepty

Eckeptynep eHimai konzaHy GapbiCbiHAaFbl KayinTep Typanbl eckeptedi. TemeHAeri curHanablk, ceszaep
nanaanasbinabl:

Al KAVINTI

KAYIOTI!

» AybIp >KapakarTapra oKeneTiH Hemece emipre Kayin TeHAIPEeTiH TiKkenen KayinTi »aFaanabliH >Kannbl
Genrinenyi.
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ECKEPTY !
» AybIp >apakatrapra okenyi Hemece emipre Kayin TeHAipyi MYMKIH bIKTUMan KayinTi »kaFaanabliH »xannb
Genrinenyi.

/\ ABAMNAHbI3

ABAWNAHbI3 !

» )Kapakar anyra Hemece MyNIKTIH 3aKkpiManybiHa oKenyi MyMKIH bIKTUMan KayinTi XaraanabiH annbl
Genrinenyi.

1.2.2 ManpanaHy GonbiHLWA HYCKaynbiKTarbl 6enrinep
Byn naiaanaHy GoibiHLLIA HYCKaynbIKTa TOMeHAeri Benrinep naiaanaHsinazl:

f&“b Maiaanany 6oibIHLLIA HYCKAYNbLIKTLI yCTaHy

AcnanTbl naifanany 6oiibiHLLA HYyCKaynap »oHe 6acka nanaans aknapar

&

KaiTa naiganaHyra 6GonatsiH MatepuanaapMeH XKymbiC icTey

GJ'IGKTp acnantapAbl XXeHe akkymMynatopnapAbl TYPMbICTbIK, KOKbICKa TaCcTaMaHbI3

Hilti Li-lon akkymynatopsl

g8

Hilti 3apaaTaFbIL KYpPbIFbLICH

1.2.3 Cypertrepaeri 6enrinep
Cypetrepae TeMeHaeri 6enrinep KonaaHbInaab!:

E Byn canzaap ocbl nainaanaHy 6omblHLLA HYCKAyNbIKTLIH GacbiHAaFLI TUICTI CYpeTKe COMKEC Keneai.

CypeTrepaeri Hemipnep MaHbI3Abl XXYMbIC KE3eHAEPIH HEMEeCEe XYMbIC Ke3eHAEpI YLLUiIH MaHbI3Abl
3 | kypamzaac Genwwektepai kepceteai. MaTiHae Byn XXyMbIC Ke3eHAepi Hemece Kypamaac GenLiek-
Tepi Colkec caHAapMeH epeKLUeneHeai, Mbicansl, (3).

TD Mosunuua Hemipnepi LLlony cypeTiHae KonaaHbinaakl xaHe OHiMre Wwony MakanacblHAaFb! LWapTTh
S BenrinepAiH HemipnepiHe cinTeiai.

@ | | Atanmbiw 6enrinep eHiMAi KonaaHy 6apbICkbiHAA aipbiKLLa HasapbIHbI3AL! ayaapTaabl.

1.3 ©OHimre KatbicTbl 6enrinep

1.3.1  ©Himaeri 6enrinep
OHiMae TeMeHaeri 6enrinep nanaanaHbinybl MyMKiH:

14 ©Him Typanbl aknapar

m eHiMaepi kacibu naipnanaHylibinapra apHaFaH JxoHe onapAbl TeK KaHa ekinetti, OGinikti
KbI3METKepniep naiaanadybl, KYTiM )XoHe TeXHUKanblK Kbi3MeT kepceTyi Tuic. KpismeTkepnep Kayincisaik
TEXHUKAChl BOMbIHLLA apHaiibl HYCKay anybl KepeK. ©HIM MeH OHbIH Kocankbl KypanaapbiH 6acka makcarra
KOnzaaHy Hemece onapAblH OKbITbIIMaraH KbiaMeTKepnepaiH TapanbiHaH naiaanaHbinybl KayinTi.
Typ cunatramachl MEH CepusnbIK HOMIP pUpManbIK TakTanwaaa 6epinreH.
» Cepuanblk, HEMIpAI TeMeHAeri Kectere Kewipin KoWblHbI3. OHIM Typanbl ManiMeTTepai ekingirimisre
Hemece Kbi3meT KepceTy Benimimisre cypay 6epy apkbinbl anyra 6onaasl.
OHim Typanel ManimeTTep

LLIaHCOpFbILWL MOAYb TE DRS-4/6
ByblH: 01
Cepuanblk HOMip:

o “ NI
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2 Kayincisaik

21 AneKTp Kypangapsb! YLWiH Kayincisgik TexHMKachl 6oMbIHLA Wannbl Hyckaynap

A ECKEPTY Byn anekTp KypanbiHa apHanfaH 6Gapnbli, Kayincisgik HyckaynapbiH, HycKaynapabl,
cypeTTepAi iMaHe TeXHUKanbIK AepeKTepAi OKbiN WbiFbIHbI3. TOMeHAe GepinreH HycKkaynapabl opbiHAamay
QNEKTP TOrbIHbIH COFYbIHA, OPTKE SKesNyi MYMKIH XXoHe/HeMece ayblp yapakatrapabl TyAblPybl MYMKIH.
Kayincizaik TexHukacbl 6ombiHWa 6apnbik, HyCKaynapabl aHe HycKaynapAabl Keneci nanganaHybl
YLWiH caKTaHbl3.

Kayincisaik HyckaynapblHaa KonaaHbInaTblH «3NEKTP Kyparbl» TEPMUHI ANEeKTP eniCiHeH (Keninik kabenbMeH)
YKOHEe aKKyMynATopAaH (Keninik kabenbcis) XyMbIC iCTENTIH ANeKTp KypankiH 6ingipeai.

MymbiC OpHbI

» JyMbIC OpHbIHAAFLI Ta3anbiKThl XOHe TOPTINTI KaAaranaHbli3. YXyYMbIC OPHbIHAAFLI PETCI3AIK KoHe
Hallap Xapblk, COTCI3 Xaraannapra aKesnyi MyMKiH.

» KaHrbiWw CyMbIKTLIKTap, rasaap Hemece Lwak 6ap wapbinbic kayni 6ap aiMaKkTa anekTp KypanbiH
KonaaH6aHbI3. XXyMbIC KesiHae 3MeKTPp Kypanaapb! YLUKLIHAAP LbIFAZb! YKeHe YLIKLIHAAP LWaHAbl Hemece
OynapAbl TyTaHABIPYbl MYMKIH.

» Bananapabl %aHe Gerge agamaapAblH HKYMbIC iCTeNn TyYpFaH 3MEKTP KypanbiHa MakbliHAaybiHa
pyKcar eTneHis. XXymbicKa KeHin GenmMereHae, anekTp KypanbiH 6aKsinay oranybl MyMKiH.

AneKTp Kayincisairi

» JneKTp KypanabiH 6ainaHbIC alwackl INEKTP MeNiCiHi{ po3eTkackiHa cail 6onybl KepeK. AbIpAbIH
KOHCTPYKLMACHIH ©3repTneHis. Kopraybilw xepre Kocybl 6ap anekTp kypanaapbimeH bipre etneni
anblpnapabl KonaaH6aHbI3. TynHyCKa aibipiap »eHe onapFa cai po3eTKanap dMeKTP TOrbiHbIH COFy
KayniH asantaapl.

» epre KocbinFaH 6eTTepre, Mbicansl, Ky6bipnapra, bILITY KypanaapbiHa, newTepre (NauTanapra)
MOHEe TOHa3bITKLIWTAPFA Tikenen TUIOAI GonabipmaHbI3. XKepre KOChiTFaH 3aTTapra TUreHae MeKTp
TOTbIHbIH COFYbIHbIH YIKEH Kayni TybiHAAWAbI.

» OneKTp KypanaapAbl MaHObipAaaH Hemece biFan acepiHeH CaKkTaHbid. JMEeKTp Kypanfa Cy Tuioi
HOTUXKECIHAE BNEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTaabl.

» BannaHbic cbiMbiH 6acka makcaTTa KonaaH6aHbI3, Mbicanbl, SNEKTP Kypanabl TacbiMangay, OHbl inin
KO Hemece 3MeKTP MeniCiHiH po3eTKacbiHaH anbipAbl LWbIFApy YLWiH. BainaHbiC CbIMbIH Xbiny,
mMaK, OTKIip MHeKTep Hemece MbimbiManbl GenikTepaeH anwak ycTaHbid. BalinaHbiC CbiMbIHbIH
3aKbiMaanybl Hemece Kadartacybl HOTUXXECIHAE ANEKTP TOrbIHLIH COFY Kayni apTazbl.

» Erep XymbiCTap alblk ayaga opbiHpanca, Tek 6enmenepaeH TbiC KonaaHyFa pyKcaT eTinreH
y3apTKbill CbiMAapAbl NanaanaHbiHbi3. BenvenepaeH Teic KonaaHyra »xapamabl y3apTKbill CbiMAbI
nanaanaHy S1eKTp TOrbIHbIH COFY KaymiH asanTabl.

» Erep anekTp KypanMeH binFangbinblK KargannapbiHaa KMymbic icreyai 6onabipmay MymKiH emec
6onca, WbIFLIN KETETIH TOKTaH KOPFay aBTOMAaTbiH KONAAHbIHLI3. LLILIFLIN KETETiH TOKTaH Kopray
aBTOMATbIH KOIAAHY 9NEKTP TOrbIHbIH COFY KayniH asanTtaabl.

AnampapabiH Kayincisairi

»  YKbINTbI 6ONbIHLI3, apeKeTTepiHisre KOHIN 6oniHi3 aHe aNEKTP KypanbiMeH MyMbIC icTeyre AypbIC
KapaHbi3. LLlapliaraH Kesge Hemece ecipTKi, ankoronb He Adpi KabbingaraH COH dNEKTP KypanbiH
KonpaH6aHbi3. JNeKTp KypasblH KONJaHFaH Kesferi 3efiHCi3AiK ayblp »kapakarrapra anapbin COFybl
MYMKIH.

» MeKe KopFaHy KypanaapbiH NanaanaHbIHbI3 MaHe apKaLuaH MiHAEeTTI TypAe KopFaybil Ke3inaipikTi
KHWiHi3. DneKTp KypanbiHblH TYPiHE XoHe naiaanaHy xxaraainapbiHa 6annaHbICTbl XKEKE KOPFaHy Kypan-
AapblH, MbiCanbl, WaHHAH KOPFaiTblH PecnMpaTopabl, ChIPFLIMANTLIH afAK, KWiMAI, KOpFaybllw LUneMAi,
eCTyAli KOpFay KypanaapblH KONAaHy apaxkartaHy KayniH asantabl.

> OneKTp KypanbiHbi{ Ke3AeNCoK, KoCbiyblH 6onabipmaHbi3. dNeKTP KyaTbiHa KOCY MoHe/Hemece
aKKyMynAaTopAbl KOO, KOTEpY Hemece TacbiManaay anabliHAa dNEeKTP Kypanbl ewipinreHiHe Ke3
WEeTKi3iHi3. ONeKTp KypanbiH TackiManzaraHaa caycakrap CeHAiprilute GonatblH Hemece KoCbinFaH
QNEKTP Kyparbl Xenire KochiNaTtbiH Xaraannap CoTCi3 Xaraannapra akenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCY anablHAa peTTeyLli KYpbiFbinapAbl MaHe ranka KinTiH anbiHbi3. Onektp
KypanbiHblH aiHanatblH Genirinaeri acnan Hemece KinT )xapakatrapra aKkenyi MyMKiH.

» MymbIC KesiHAe bIHFaUCbI3 KanbinTapFa TypMayFa ThipPbICbiHbI3. YHEMi TypaKkTbl KyWai moHe Tene-
TEeHAIKTI cakTaHbI3. Byn KyTnereH )arainapza aneKkTp KypanblH aKkcbipak 6ackapyra MyMKIHAIK
Gepeai.

» ApHaibl KMiMai KuiHis. ©Te 60oc KuMiMai Hemece awekennepai kumeHis. LUawTbl, KUiMAi KoHe
KONFaNTbl 3ANEKTP KypanbiHbiH aiHanaTbiH TYHiHAEPiHEH cakTaHbI3. BoC KuiM, alekennep xoHe y3blH
LuaLl onapra iniHyi MyMKiH.
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» Erep wanAabl }UHAy KaHEe KeTipyre apHanFaH KypbUiFbinapabl KOcy KapacTbipbinFaH 6onca, onap
KOCbIIFaHbIHA }@He MaKcaTbl 60MbIHLIA KONAAHbINbIN KaTKaHbIHA KO3 MeTKi3iHi3. LLlanabl keTipy
MOAYNiH NanaanaHy LWaHHbIH 3UAHAbLI 9CEPiH asanTaabl.

» O3 MOMHbIHbI3Fa KaTe Kayinci3faik cesimiH anMaHbI3 }aHe aNeKTp KypanbiHa apHanfaH Kayincisgik
epemenepiH 6y3b6aHbi3, TINTi aNMeKTP KypanbiH Wi KonaaHaTbiH Taxipubeni naipanaHywbl
6oncanpia. MyKuATChI3 KongaHy GipHeLLe CeKyHATa aybip yKapakatTaHyra anapbin COoFybl MYMKIH.

OneKTp KypanbiH KOnAaHy XaHe OFaH Kbi3MeT KepceTy

» Acnanka wamagaH TbiC HYKTeme TycyiH GonabipmaHpbis. Hak oCbl MyMbICKa apHanfaH 3NneKTp
KypanbiH KonaaHbiHbI3. Byn epekeHi cakray kepcerTinreH KyaT Avanas3OHblHAA YOFapbipak, XYMbIC
canachblH YXaHe KayincisairiH kamTamachi3 eTeai.

» CeHgipriwi 6ysbinFaH anekTp KypanbiH KongaH6aHbI3. Kocy Hemece eLlipy KubliH 3MeKTp Kypab
KayinTi XXOHe OHbI }XeHAEeY KepekK.

» OneKTp KypanblH peTTeyre, caiiMaHAapAbl aybiCTbIPYFa Kipicy anAbiHAa HEMece MYMbICTaFbl y3inic
anabiHAa po3eTKafaH allaHbl XXaHe/Hemece aneKTp KypanbiHaH I | aKKyMYNATOPAbI
LWbIFapbIHbI3. ByN CaKTbik Wapackl 3NEKTP KypanbiHblH KE3AEHCOK, KOCkINYbIH GonasipManabl.

» KonpaHbinManTbiH 3NEKTP KypanaapbiH 6ananap KeTneuTiH xepae cakTaHbl3. AcnanneH TaHbIC
emec Hemece OCbl HyckaynapAbl OKbIN LUblKNaraH ajampapFa acnanTbl naWgaanaHyFa pykcar
6epmeHis. IneKkTp Kypanaapbl ToXIpUOECi oK naaanaHyLIbINapAsH KoNbIHAA KayinTi Gonaab!.

» OneKTp Kypanaapbl MEH KepeK-KapaKTapFa YKbINTbl KapaHbis. AiHanManbl 6enikTepaiy MynTikcis
KbI3MET eTeTiHiH, onapAblH KYPICiHiH XeHingiriH, 6apnbik, GeniKTepaiH TYTACTbIFbIH JaHE INEKTP
KypanbiHblH MYMbICbiHA TepiC acep eTyi MyMKiH 3aKbiMAapAblH MOKTbIFbIH TEKCEPiHi3. AcnanTtbiy
3aKbiMaanFaH GenikTepiH OHbI KONAaHy anabIHAA MeHAeYre OTKI3iHi3. DNeKTp KypasblHa TeXHUKabIK,
KbIBMET KBPCETY EPEXENepiH cakTamay Ken CaTci3 yaraainapabliy cebebi 6onbin Tabbinaabl.

» Keckiw acnanTtapablH YLWKip aHe Ta3a 6onybiH Kaparanay Kepek. YXyMbiC KydiHAe cakranarbiH
KECKilW acnantapAblH CbiHanaHybl cupekTey 6onaabl, onapasl 6ackapy XeHingey.

> JneKkTp KypanbiH, caiMaHgapAbl, KOMeKLWi KypbinFbinapabl eHe T.6. Hyckaynapra cail nanga-
naHbiHbI3. Byn Ke3pe Mymbic aFaaMnapbiH MaHe OpbliHAANaThiH MYMbICTbIH CUNaTbiH €CKEPIHi3.
OneKTp KypanaapblH 6acka Makcatrapaa Konaary KayinTi xaraainapra akenyi MyMKiH.

» TyTKbilWTap MeH TyTKbIW 6eTTepiH Ta3a, KypFak, MaK i3aepiHcis ycTaHbl3. ChipFaHaK TyTKbILITap MeH
onapablH 6ettepi 6enrini 6ip »xaraannapAa aNeKTp KypanbiHblH Kayincia KonaaHbinybl MeH 6ackapbinybiHa
»xon 6epmenai.

AKKYMYyNATOPAbIK, acnanTbl NanaanaHy MoHe ofaH Kapay

» AKKymynaTopAabl TeK OHAIPYLWIi YCbIHFAH 3apAATaFbill KYPbUIFbINapaAblH KOMerimeH 3apAaTaHbi3.
3apAaaTafbIl KypbINFbIHbl TUICTI EMEC akkyMynAaTop TYpPepiH 3apaaTay YLWiH KonaaHFaHaa epT TybiHAAybI
MYMKIiH.

» AcnanneH XyMbIC iCTey YLUiH TEeK THiCTi akkymynaTopnapAabl KonAaHbiHbI3. backa akkymynatopnapabl
nanaanasy xapaxkarrapra oKkenyi XoHe epT TyAblPybl MYMKIH.

» MaipanaHbINManTbIH aKKYyMynATOpnapAbl KOHTAKTTapAbIH TyMbIKTanybiHbIK ce6e6i 6onybl MymMKiH
CKpenKkanapaaH, TUbIHAApAaH, KiNTTepAeH, WHenepAeH, BUHTTepAeH oHe 6acka metann
3aTTapAaH apbl CaKkTaHbI3. AKKYMYNATOP KOHTAKTTapbiHbIH TYHbIKTaNybl KYAiKTEpre Hemece TyTaHyra
SKesyi MyMKiH.

> AKKYMYNATOPMEH THICTi eMec TypAie MYMbIC iCTereHae oaaH 3NEKTPOJIUT arbin LUbIFYbl MyMKiH. OFaH
THroai 6onabipmanbi. Kesaencok TMrenae CyMeH LUaibiHbI3. dNEKTPONUT Ke3re TUreHae Aapirep
KeMeriHe MYriHiHi3. AKKYMyNATOpAaH afbin LWbIKKAH NEKTPONUT Tepi TiTipKeHYiH Hemece KyWhikTepAi
TYABIPYbl MYMKiH.

» 3akbiMaanFaH He MilWiHi e3repTinreH akkymynaTopnapabl KongaHbaHlbis. 3akbiMaanFaH He MiliHi
e3repTinreH akkymynaropnapAas Gonmxayra 6onmainabl XeHe onap epT, XapbINbIC He apaKkaTTaHy KayniH
TyAblpasbl.

» AKKyMynATOpAbl 6PT HE MOFapbl TeMnepaTtypanbl aiMaKTapAaH anwas ycraHbid. ©pt Hemece 130
°C (265 °F) yxoFapbl TEMneparypanap *apbiiblC TyAbIPYybl MYMKIiH.

» 3apaatay ywiH 6apnblk HyckaynapAbl OpPbIHAAHbI3 HOHEe aKKyMynATop He aKKyMYNATOPHbIK,
Kypangbl eluiKawaH nanganaHy GoiibiHWwa HycKaynbiKTa 6epinreH Temnepatypa aykbiMAapbliHaH
TbiC 3apAaTamaHbi3. Kare sapaaray Hemece pykcarTel Temnepatypa ayKbiMAapbiHaH ThiC 3apAaTay
aKKyMynaTopabl 6y3ybl XaHe epT KaymniH apTTbipybl MYMKiH.

Kbizamer

> OneKkTp KypanbiH IeHAeyAi TeK TynHycka Kocankbl Genwektepai kongaHatblH  GinikTi
Kbi3METKepnepre ceHin TancbIpbiHbi3. Byn anekTp KypanbliH Kayincis KyiWae cakrayael kamramachl3
eteai.

» 3akbiMAanfaH akKymynAaTopnapfa elKallaH Kbi3MeT KopceTneHis. AKKYMYNATOPAblH TOMbIK KyTiMiH

TEK OHAIPYLLI HeMece OKINeTTi KbI3MET KepCeTy opTabiKTapbl OpbIHAAYbI TUIC.
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2.2 Kayinciagik TexHukachl 60iibiHLIA KOCbIMLIA HYCKaynap

» Ocbl Kyxattama MeH Hilti nepdopatopblHbH KyXKaTTamacbiHaarbl Kayincizik TeXHUKachl OofbiHLIA
Gapnblk HyCKaynapasl OpbIHAAHbI3.

» bByprbinay »oHe Kbi3BMET KepCeTy XXyMbiCTapbiHblH GapbicbiHAa naiaa GonatbiH WaH KanAblKTapbiHbIH
6eTKe KoHe ThIHLIC any )XonaapbliHa TUIOIHE KON 6ePMENTIH ThIHBIC any opraHAapbiHbH KOPFaHbICHIH
naiaanaHbiHbI3.

» LllaHcopFbil MOAYNb OpHaTbiiFaH Kesde, coHaai-ak, epaaibiM Hilti nepgoparopbiHbiH  Byitipnik
TYTKbILUBIH KONAAHbIHbI3.

» Kopraybll KonFantTapaa XyMbIC iCTEHis.

» CaycaKkTapblHbI3blH KaHAAHABIPYbIH XaKcapTy YLUiH y3inic »acan, XaTtTbiFynap »acaHpl3. Y3aK yakbIT
YKYMBIC iCTEreH Kesae, Aipinaepaid canaapbliHaH caycak, Kon He BybiHAaPAbIH KaHTaMbIPbl HE XKYAKeCiHe
Kepi 8cep TUIOi MYMKIH.

» TE DRS-4/6 WwaHCOopFbILL MOAY/iH LaH COopy YLiH naiaanaHbiHbi3. KypamblHaa KoprackiH 6ap 6osynap,
Genrini Gip cypek Typnepi XeHe BETOH/KipNilW Kanay/rac CUAKTHI KBapu, MUHepanaap He MeTanaapab!
KaMTUTBIH MaTepuangapaarsl WaH AeHCaynblK YLUiH 3UAHALI 60Mybl MYMKIH.

» JKyMbIC OpHbIHAAFbl aya anMacylbl »aKkcapTy YLiH OPEKeT eTiHI3 XKOHe KaKeTiHWe TUICTi LiaHFa
apHanFaH pecnupaTtopAbl TaFblHbi3. MyHAal LwaHHbIH GenweKTepiMeH AeM any Hemece OFaH THiO
nanaanasyLubinapaa Hemece xaHbiHAarbl agamaapaa annepruanbik peakumanapabi XxeHe/Hemece aem
any »xonaapsl aypynapblHbliH naiaa GonysiHa akenyi MyMmKiH. Keibip waH Typnepi (Mbicansl, emMeHai
Hemece WaMLuaTTbl eHAey KesiHae naiaa 6onartblH LWaH) KaHUeporeHAai Aen ecentenesi, acipece araluTbl
eHAey YLWiH KONAaHbINaTbH KOChIMLIA MarepuanfapMeH (XPOM KbILUKbIUIbIHBIH Ty3bl, araliTbl KOpray
3aTTapsbl) Tipkecimae.

» OpgaibiM TWICTi nNanganaHy TypiHe (OypFbinay HEMece Kaluay) Xapamabl IKCTpaKuuanblK 6acTuekTi
naiaanaHbiHel3. CTaHAaPTTLI AKCTPAKUUANBIK BacTUeK Tek BypFbinay apeKeTTepiHe xapamasbi.

» Kynan kanfaH KypanaapAaH »xeHe/HeMece Kepek-)kapaktapAaH )apakat any kayni 6ap. MKymbiCTbl
GacTay anfblHaa MOHTaXKAANaTbIH KePeK-KapaKTbiH 6epik GeKiTINreHiH TEKCepiHi3.

3 Cunarrama

3.1 ©Himre wony

OKCTpaKumAnbIk 6actuek

JKypicTi anablH ana opHary TyTKachl

DRS anekTtpnik uHTepdeici
Kepek-apaxrapFa apHanFaH MOHTaXAbIK,
caHpbinay

DRS 6ocaTtKblLLibl

LLIaH »kuHaFbIWTEl 6ocaty

Taszanay MexaHuaMmi (KoCbIMLLA)

TepeHAiK Wwekreriwi

CISICICCIOICIC)

3.2 MakcartbiHa can KonaaHy

TE DRS-4/6 waHcoprbilw moayni Hilti nepdopatopeiHbiy TE 4-22 (03) »xeHe TE 6-22 (05) ynrinepi yLuiH
Kepek-apak peTiHae naiganaHbinaasl. On naiaa 6onFaH LWaHHbIH YIKEH Naibl3ablK MerLUEpiH KuHanab!
YXoHe nepdoparopra Xbinaam api oHai BekiTinyi MyMKiH. LLIaHCOpFbILL MOAYNbre copartbiH YKENAETKILLT
KipicTipyre 6onaabl. Byn Kypan )eke KO3FanTKplLLbl apKbibl XKYMbIC icTeiai. Mepdopartopabl icke KOCKaH
Kesae, MoAysb neppopaTop akKyMynATOPbIHAH KyaT TyTbiHaAbl.

LLlaHcopFbILL MOAYNb METANN MEH araLlTa XXYMbIC iCTey YLUiH naiaanaHbinmManabl.

3.3 MeTkisinim muHarbl

TE DRS-4/6 waHcopfbill MoAyni, naiaanaHy G0MbIHLIA HYCKAYIbIK,

OFaH Koca eHiMIHi3 YLLiH pyKcart eTinreH »yienik eHimaepai Hilti Store aykexiHae Hemece MblHa Be6-
caitTaH Tabyra 6onaasl: www.hilti.group

JHTHETT e
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4 TexHuKanbIK, cunaTTramanap
KepHey 21,6 B
Copy KyLui 250 n/mMuH
Canmarbl 1,05 kr
TE6-22 6ap TE-CX XX/17 80 Mm

TE-CX XX/15 60 MM
TE-CX X" x6" |80 mm
TE4-22 6ap TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 Mm
TE-CX X" x8" [ 110 mm

5 Kbi3ameT KepceTty

5.1 MymMbIicKa nanbiHAbIK,

Wapakar any kayni abaicbizaaH Kocbiny ce6ebiHeH!

> AKKyMynaTopAbl OpHaTy anAblHAa OFaH KaTbICTbl OHIMHIH LUipiNreHiHe Ke3 eTKi3iHi3.

» Acnan petTeynepiH OpbiHAAY HeMece KocanKbl OenluekTepai anMacTbipy anfblHaa axkKyMynatopabl
LUbIFAPbIHbI3.

Ocbl Ky)KaTTamaaarbl »oHe eHiMaeri Kayincisaik }xeHe eckepTy HyCKaynapbiH OPbIHAAHbI3.

5.2 Hilti kynaynaH KopraHbICbIH OpHaTy (KockiMiua) B

/\ HABAP AYIAPbIHbI3

OHiMHIH WaHe/Hemece danuHHIH 3akbimaanybl. Kate KonaaHy HOTWXKeCiHAE eHIM XoHe/Hemece danvH

3aKbiMAanybl MyMKiH.

» MeTann wWeiHXbIpnapasl GanuH peTiHae KonaaHbaHbid. YablHAbIFEl 2,0 m (6 ft) wamackiHaH apTbiK,
danuHaepAi KonaaH6aHbI3.

Bananfa xon 6epmey yLUiH, B1ik xepae yMbic ictereH keaae Hilti KynayaaH KopraHbICbIH NaiaanaxfFaH
HKOH.

KynayzaaH KOpFaHbIC Kypan yCcTaFbill apKkaHabl GeKiTyre MymKiHAiK 6epeai.
Buik )Xepae xyMmbic icTey 60MbIHLIA YNTTHIK AMPEKTUBaNAPAbLI OHIMMEH YMbIC iCTEreH Kesae MiHAETTi
TYPAE YCTaHbIHbI3.

1. KynayaaH KOpraHbICTbIH eKi bicbipmachiH DRS LiaHcoprbill MOAYNiHIH EKi XaFbiHAaFbl OMbIKTapFa KiprisiHia.
2. KynayaaH KOpFaHbICTbI TUICTi BypaHaanapmeH GeKiTiHia.
3. Hilti dannHin KynayaaH KOpFaHbIC apKblbl inin KOWbIHbI3.

5.3 LLlaHcopFbIL MoaynbAi opHaTy &

OpHaty anabiHAa nepdopartop MeH LWaHCOPFbIL MoAynbaeri GeKiTy HykTenepi MeH 3aneKTphik
MHTEPdENCTEp LLAHCBI3 XXOHE KOMKETIMAI eKeHAIrH TEKCEPiHi3.

MepdoparopabiH OHFa/CoNFa aiHanybiH OPTaHFbl Kyire aybiCTbiPbIHbI3.
Bymipnik TYTKbILUTaH TEPEHAIK LIEKTEriLLiH anbiHbI3.

LLlaHCOpFbIL MOAYNbAI anAblHFbl XaKTaH acnanka TipenreHLUe XbUHKbITbIHbI3.
OpHaTKaHHaH KeMiH WaHCOPFbILL MOAYNbAIH AYPbIC TIpENreHiH KaaaranaHbl3.

rown =

o “ NI
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5.4 ¥Y3bIHALIKTEI opHaTy (kypic) Il

| Al ECKEPTY

Mapaxkar any kayni XKypicTi anablH ana opHary TyTKacklH 6ackaHaa TENeCKOon ChipTKA NaKTbipbinaabl.
» CbIPTKbI NaKTbIpbIIFAH TENECKON apaKkar TUriséenTiHaen etin nepdoparopasl LWaH COpFbILL MOAYNIMEH
Gipre ycraHbI3.

1. XKypicTi anablH ana opHaty TyWMeciH 6achin TypbiHbI3.
2. OpHartbinFaH BypreiMeH nepdopartopAbl GYpFbl acTbiHFbl 6ETKE TUreHLUe BachiHbI3.
3. XKypicTti anabiH ana opHaty TyWMeCiH XibepiHis.

5.5 Bypfbinay TepeHrairiH opHaTy (TepeHaiK LWeKTeriLui) 5

ﬂ Erep nenme-aen Bypreinay Tepenairi Kaxket 6onca, OHbl ChiHak, OypFbinay apKbiibl aHbIKTay KEpPEK.

1. TepeHaik LWeKTeriwiHiH TyWMeCiH 6achin TypbiHbI3.
2. CaxuHaHbl Kanaynbl 6yprbinay TepeHairiHe AeiH XblKbITbIHbI3.
3. TepeHAiK WeKTeriLWiHiH TYHMECIH XiBepiHi3.

5.6  LlaK wuHay KopabbiH 6ocarty [

Cyari TonFaH Keaae LwaH MenLwepi lWwamazaH apTblk 60ybl MyMKiH 60nFaHAbIKTaH, Cy3riHi xui 6ocarbin
TYPY Kepek. ThIHbIC any opraHAapbiHbiH KOPFaHbICHIH NaiAanaHbiHbI3.

—_

AcnanTbl KeNnAEHEHIHEH yCTarn, KbICKa yaKbITTa XYMbIC iCTETIHi3.

» Ocbinaiiua WaHCOPFbILL MOAYNbAE XUHAFaH LWaH KanablKTaphbl LWaH KuHay KopabblHa copbinaabl.
LLlaH »kuHaFbIWTEIH 60caTy TyWMeCiH 6ackin TypbIHbI3.

LLlaHCOpFbIL MOAYNBAEH LWaH XUHay KOopabblH TAPTbIM, LbIFAPLIHbI3.

LLlaH »xuHay KopabblH 60CaTbIHbI3.

LLlaH »kuHay Kopabbl ChIPT €TiN OPHLIHA TYCKEHLUE, OHbl LIAHCOPFLILL MOAYNbre TOMEH Kapai ChipFbIThin
canblHpl3.

e

5.7 LLlaHcopFbIl moaynbAai Genwektey

1. TMepgopatopabiy OHFa/ConFa anHanybiH OPTaHFbLI KyHre aybiCThIPbIHbI3.
2. DRS 6ocatkpiLwblH 6ackin TYpbIHbI3.
3. LLlaHcoprbiw MoAaynbAi acnanTaH anfa Kapai TapTbiHbI3.

5.8 DKCTpaKkyuaAnbIK, 6acTrekTi anmacTeipy B

LLlaHcopFbIlw MoAynbAi neppoparopaaH LublFapbiHbI3.

OKCTpaKumAnbik, 6acTUeKTiH KynbinTaH 6ocaty TyiMeciH 6ackin, Con KyrWiHAe ycTan TypbiHbI3.
Ecki aKcTpakyuanblk 6acTuexTi GarFbiTTaybiluTaH TapTbin anbiHbi3.

YXKaHa aKcTpaKumAnbik 6acTUeKTi BaFbiTTaybILLKA TipenreHLwe KiprisiHis.

o=

6 KyTy WoHe TexHUKanbIK Kbi3MeT KepceTy

6.1 KyTy moaHe TexHUKanblK, Kbi3MeT KepceTy

» MogaynbaiH 6apnbik GenweKTepiHae 3aKsIMAaPAbIH 6apP->KOFbIH XKOHE aKayChl3 XYMbICHIH XHMi TUKCepin
TYPbIHbI3.  BernliekTepi 3akpiMAanFaH Hemece akaysbl XXYMbIC iCTEreH MOAYbMEH ELUKALIAH MXYMbIC
icTemeHis.

» Cy, Mail, >xaFapmai He yFbiLL 3aTTapabl naiaanaHéaHbi3.

»  LLIaHCOpPFbILL MOAYIb KYPFaK, KbIILLIAKMEH XEHE MYFbILL LUYGEPEKNEH FaHa TasanaHbl3.

» Cyari matepuanbiH Tazanay KesiHae Cysri MatepuasnblHa TMMEHi3 XoHe Tasanay YLUiH KpiCbIMAanFaH ayaHbl
naiaanaHéaHbi3. Byn cyari matepuanbiH 3akeiMaaybl MyMKIH.

LT -
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7 KyTiM #oHe TexHUKanbIK, Kbi3MeT KopceTy

| A| ECKEPTY

AKKYMYNATOp EHri3inreH Kesae xapakar any kayni 6ap !

>  KyTiM )KeHe TexHUKanblK Kbi3MET KepceTy OOMblHLIA Ke3 KeNreH >KymbicTapZbl opbiHAamac OypblH
apAanbiM aKKyMyNATOPAbI LWbIFAPbIHbI3!

OHiMre KbI3MeT KepceTy

e KartTbl »abbickin KanFaH Kipai abainan KeTipiHis.

* bBp 6onca, »enaeTy caHbinaynapbiH KypFak, *XyMcak, KbiflLakfneH MyKUAT TasanaHbl3.

* KopnycTbl con cynaHraH LWybepekneH FaHa Tasanaybi3. ELukaHaain CUIIMKOH KaMTUTBLIH KYTiM KypanaapblH
naipananbaHbi3, ce6ebi onap nnactuk GenLueKTepre 3akpiM KenTipyi MyMKiH.

e OHIMHIH KOHTaKTINepiH Taganay yLiH Tasa, Kyprak, WybepeKTi KonaaHbiHbI3.

JIMTMH-UOHADBIK, aKKYMYNATOPFa KbI3MET KepceTy

* Ew xarnaiaa xenaety calbinaynapbl 6itenreH akkymynatopabl konaaH6aHbi3. Xenaety caHbinaynapbiH
KYPFaK, XXYMCaK KblILLIAKNEH XaKcbinan tasanaxbls.

e AKKyMynaTopra LiaHHbIH HeMece KipAiH KaXXeTCi3 TUoiHe kon 6epMeHi3. AKKYMYNATOPFa KaTTbl biNFanzblH
TUIOIHE eLLKaLlaH Xon 6epmeHis (Mbicansl, cyra 6aTbipy HemMece XaHObIp acTbiHa KO apKbifbl).
AKKymMynaTop cy 6onca, OHbl 3aKbiMAaIFaH akkyMynaTop peTiHAe KapacTbipbiHbi3. OHbl TyTaHGanTbIH
KOHTeMHepre okwaynan, Hilti Kbi3meT kepceTy opTantiFbiHa XxabapnachiHbl3.

e AkkymynatopZbl 6erae Mai MeH MainarbILLTaH Tasa YCTaHbl3. AKKYMYNATOPAA LaH He KipZiH KaXKeTCi3 -
HanyblHa xon 6epMeHi3. AKKyMynATOPAbI KYPFaK, XXYMCaK KbiLaKneH Hemece Tasa, Kyprak LybepekneH
TasanaHbls. ELIKaHAAN CUIMKOH KaMTUTBIH KyTiM KypanaapbiH nanaanaHbaqbi3, cebebi onap nnactuk
Geniktepre 3aKeIM Kentipe anaasl.

AKKYMYNATOPAbIH KOHTaKTINEpiHE TUMEHI3 »XOHEe 3aybITTaH ThiC KONAAHbINFAH Maiabl KOHTaKTinepAeH
KeTipiHi3.

* KopnycTbl con cynaHraH Ly6epekneH FaHa TazanaHbi3. ELkanaai CUNMKOH KaMTUTBIH KYTIM KypanaapbiH
nainananbaxbl3, ce6ebi onap nnactuk GenLueKTepre 3aksIM KeNTipyi MyMKiH.

TexHUKanbIK KbI3MeT KepceTy

*  Kesre kepiHeTiH 6apnbik GenLueKTepae 3aKbiMaapAbH 6ap-KOFbIH XeHe 6acKapy aNeMEHTTEPIHIH akaycbl3
MKYMBICbIH Wi TEKCepin TypbIHbI3.

e OHIM 3aKbIMJanfaH »xeHe/HeMece akaynbl GOnFaH )Karaanaa, OHbl naraanaHylbl 6onMaHbl3. OHIMAI
MinaetTi Typae Hilti KbiameT kepceTy opTanbiFbiHAA XOHAETIHI3.

e KyTiM >XoHe TexXHUKanblK KbIBMET KepCeTy »yMblCTapbiHaH KeliH Gapnbik KOpFaybill KypbliFsinapabl
OpHaTbIn, ONapAblH akaycbl3 XXYMbIC iCTEreHiH TEKCEPIHi3.

Kayincia »KymbICTbl KamTamacbi3 €Ty YLWiH TeK TYMHYCKa Kocankel OGenwektep MeH LUbIFbIH
mMarepuangapbii KonaaHbiHbid. Hilti Makynaaran Kocankbl GenwiekTep, WbiFbIH MaTepuanaaps MeH
eHiMre apHanFaH kepek-xapakrap Hilti Store aykeHiHae Hemece keneci BeG-canTra KOMKeETIMA:
www.hilti.group

8 AKKYMYNATOPAbIK Kypanaap MeH akKyMynfaTopnapAbl TacbiManaay MaHe cakTay

Taceimangay

/\ ABAWMNAHBbI3
Tacbimanpgay KesiHaeri KeHeT icKe Kocbiny !
> OHIMiHi3Ai apAarblM aKKyMyNATOPbIH LUbIFAPLIN anbin TacbiManaaHbia!

> AKKyMYnATOp(nap)abl WhiFapbIHbI3.

>  AKKyMynaTopnapAbl elKallaH yimeae tacbiManaamarsi. TacsiManaay 6apbiCbiHaa akkymynatopnapas
LaMazaH apTblK COKKbI MEH AipinaeH Kopray »oHe onapAblH 6acka 6atapen NontocTepiMeH aHacyblHa
JKOHE KbiCKa TyibIKTanyAbiH TyblHAAYbIHA XON 6epmey YLiH Ke3 KenreH TOK eTKisril matepuanaapaaH
Hemece Gacka akkyMynAToprapAaH OKliaynay KepeK. AKKYMynATOpnapfa apHanfaH MeprinikTi
TacbiManjay epemenepiH caKkTaHbi3.

> AKKyMynaTopnapAbl noLtaMmeH xidepyre 6onmainabl. 3aksiMaanmaraH akkyMynatopnapasl Xibepy kaxer
BonFaHaa, KeTKisyLli KacinopbiHAapFa xabapnacbiHbl3.

> OHIM MEH akkymynaTopnapAbl op nainaanaHéac OypbliH XeHe y3aK, yaKeT 60ibl TackiManaaraHHaH KewiH

3aKbiMAaPAbIH 6ap-KOFbIH TEKCEPIN LWbIFbIHBI3.




Cakray

Al ECKEPTY

ByniHreH Hemece 3apAabl TaycbinFaH akKymynATopnapAaH KyTinmereH sakbimaany !
» OHIMIHi3Ai opAaiibiM aKKYMYNATOPbIH LUbIFAPbIN &bl CaKTaHbi3!

» OHIM MeH aKkkyMynAaTopnapAbl CaNKblH JXOHE KYPFakK >Kephe CaKTaHbli3. TexHUKanblK AepeKkTepae
KePCETINreH TeMneparypaHblH LIEKTIK MOHAEPIH eCKepIiHi3.

»  AKKyMynaToprnapbl 3apaatarbill KypbiiFblda CakTamaHbld.  AKKYMynATOpAbl 3apsATaFraHHaH KeuiH
opAanbIM 3apAaTarbilL KyPbIIFbIAaH WhIFAPbIHbI3.

»  AKKyMynAaTopnapbl el >araaiaa KyH MeH >Kblly Ke3AepiHiH acTbiHAa HEMeCe LUblHbl 9HEK apTbiHAa
CaKTamaHbl3.

» OHIM MeH akkyMynaTopnapAbl 6ananap MeH pyKcatbl XOK aaamaapAblH KOMbl YKETNENTIH Kepae cakTa-
HbI3.

» OHIM MeH akkymynaTopnapabl op naiganaHéac GypbiH XKeHEe y3aK yaKblT GOMbl cakTaFaHHaH KewiH
3aKbiMAapAbIH 6ap-XKOFbLIH TEKCEPIN LWbIFbIHbI3.

9 AKaynbiKTapaarbl KOMEK

Byn kectene kenTipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anmanTbiH akaynblkTap opbiH anFadaa, Hilti keismet kepcety
opTanbiFbiHa XxabapnachlHbl3.

9.1 AxaynbiKTapaarbl KBMeK

Axaynbik, blxTuman ceben LLewim
LLlamanaH apThlK waH nanaa | LLlaH »KMHaFbILW TONbIN KETTi. »  LLlaH »KuHaFbIWTbl 60CaTbIHbI3.
6onael. LLlaH »uHaFbILL HeMece Cyari » LUaH >KWHaFbIWTH HEMece
axaynbl. CY3riHi aybICTbIPbIHbI3.
Coprbiw 6ac axkaysbl. » Copfblill 6acTbl aNMacCTbIPbIHbI3.
Coprbiw 6acTbiH Kbinwarsl To3FaH. | »  CopFbilw 6acTbl aNMacTbiPbIHbI3.
BypFbl COpFbilL 6acTbiH LLIaHCOpFbILL MOAYNb AYPbIC » LllaHcopFbiw MoAaynbAi
opTacbiHAa emec. opHartblnmaraH. TipenreHLue eHrisiHis.

10 Koanere wapary

KaTe monmeH Kegere wapatyaaH Mapakat any Kayni 6ap! [lasgapabl{ Hemece CyMbIKTLIKTapAbH

LIbIFybIHAH AeHCaynbIKKa 3UAH KenTipy Kayni 6ap.

» 3axplMaanFaH akkyMynaTopnapsl Xibdepyre Hemece »keHentyre 6onvanabi!

» KbIcKa TyMblKTanyra »xon 6epmMey YLUiH, KOCbinbiMAapabl TOK 8TKi30eHTiH MaTepranMeH xaybin KOWbIHbI3.

»  AkkymynaTopnapAbl 6ananapablH KOmnbiHa XeTNenTiHAeH eTin kaaere xapartbiHpbI3.

» Axkymynatopael Hilti Store aykeHiHOe kazere »>kapaTbiHbl3a HeMece >Keprinikti kagere >kapary
KacinopHbIHa xabapnacklHbI3.

é};’? Hilti eHimaepi KaiTa eHAaey yLiH »xapamabl KenTereH MatepuanaapAblH caHbliHaH Typaabl. Keaere »xapaty
anaelHAa matepuanaapibl MyKWAT cypbintay kepek. Kenteren enaepae Hilti komnanuAackl ecki acnantapabl
Keaere )apary ywiH kabbinaanasl. Hilti KeiameT KepceTy opTanbiFbiHaH HeMece AUNEPAEH CypaHbI3.

B: »  OnekTp Kypanaapabl, INEKTPOHALIK KYPbUIFLINAp MEH aKkKyMynaTopnapabl TYPMbICTbIK, KOKLICTIEH
Gipre TacTamaHbla!

11 OHAipywi keningiri

» Keninaik wapTtrapbl Typansl cypakTapbiHbia 6onca, »eprinikti Hilti cepikteciHe onblFbIHbI3.

12 KocbiMmwa aknapar

Backapy, TexH1Ka, KopLuaraH opTa xaHe KaiTa eHaey Typanbl KOChIMLLA aknapaTTbl MbiHa cinteme GoibIHLLA
kapaHbi3: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
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Byn cinteme ky>kattamaHblH coHbiHAa QR KOAbl peTiHAE KOMKETIMAI.

OpMI'MHa.ﬂHO PBbKOBOACTBO 3a eKcnnoaTauyusa

1 HaHHu 3a PbKOBOACTBOTO 3a eKkcnnoatauusa

1.1 KbM PHbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoartayua

e [peau nyckaHe B eKcnioatauus MpoYeTeTe HACTOALOTO PBHKOBOACTBO 3a eKcnnoatauus. Tosa e
npeanocTaBka 3a 6esonacHa padorta u 6esaBapuitHa ynotpeoa.

» CnasBaifTe yKasaHuaTa 3a 6e30MacHOCT W NpeaynpexaeHe B ToBa PLKOBOACTBO 3a eKcnnoarauus u
BbPXY NPOAYKTA.

* CwbxpaHnaBaiTe PLKOBOACTBOTO 3a eKcrnoarauma BUHarM 3aeiHo C NpoAyKTa 1 npeAasanTte NpoayKra Ha
ZApYyrv nMua camo 3aedHO C HACTOALOTO PBHLKOBOACTBO 3a eKcrnoaraumsa.

1.2 YcnosHu o603HaueHus

1.2.1 [MpeaynpeauTenHu ykasaHua

MpeaynpeautenHuTe ykasaHua npelynpexzaBaTt 3a ONacHOCT B 30HaTa OKOMO npoaykra. Msnonssat ce
CNEeAHWUTE CUTHAITHU AyMU:

OMACHOCT !

» OrtHace ce 3a HenocpeacTtBeHa ONaCHOCT OT 3annaxa, KOATO BOAM A0 TEXKU TesleCHU HapaHABaHUA Uin
CMDBPT.

NPEAYNPEXOEHUE !

» OrTHace ce 3a Bb3MO)XHa ONMacHOCT OT 3annaxa, KOATo MOXXe Aa AoBee A0 TeXXKU Te/leCHU HapaHABaHUA
WIn CMBPT.

/\ TMPEONA3NMUBOCT
BHUMAHME !

» OrtHaca ce 3a Bb3MOXXHA OMacHa CUTyauus, KOATO MOXe Aa AoBeAe A0 TEeNECHU HapaHABaHWA WM
MaTepuanHu LWeTu.

1.2.2 Cumsonu B PbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoarauusa
B HacToAwoTo PBKOBOACTBO 3a eKcnioartayua ce M3nons3sar CneaHUTe CUMBOIIM:

[a ce cvbnionaBa PHKOBOACTBOTO 3a ekcnioarauma

¥

MpenopbkK npu ynotpeba u aApyra nonesHa UHGopmaumus

o |

BopaBeHe C peunKInpyemn matepuani

)
&

He M3XB'prF|VITe e/IeKTpoypeaun U akymynatopu B 6utoBuTe otnaabum

Hilti JlutueBo-#oHeH akymynatop

g8

Hilti 3apaaHo yctpoiictBo

1.2.3 CumBonu BbB purypute
BbB ¢purypute ce nanonssart cneaHuTe CUMBONK:

E Tesu uicna npenpawjar KbM CbOTBETHATa PUrypa B HAYaANOTO HA HACTOALLOTO PbkoBoAaCTBO 3a
eKcnnoarauua.
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HomepupaHeTo B unioctpayuute nokassa BaXKHW paboTHU CTBIKW UM KOMMOHEHTH, KOUTO ca
3 | Ba)XKHM 32 paBoTHUTE CTBINKK. B TeKcTa Te3n paboTHMU CTHMKKM UM KOMMOHEHTH Ca 03HAYEHU CbC
CBHOTBETHUTE HOMepa, Hanp. (3).

MosnuynoHHUTE HOMepa ce uanonsear B untocTpauyuaTa Mpernen n npenpatyar kbM HomMeparta Ha
nerenpara B Paszaen MNpernen Ha npoaykTa.

@! Tosu 3HaK TpﬂﬁBa Aa npeaussuKa Bawerto cneynanHo BHUMaHue npu pa()oTa C npoAaykKra.

1.3 CuMBONMY B 3aBUCUMOCT OT NPOAYKTa

1.3.1 CumBoOnu BbpXy NpoayKTa
Bbpxy npoaykta MOXXe Aa ce M3nonssart CneaHuTe CUMBONK:

1.4 Undopmauuna 3a npoaykta

=T MpoaykTuTe ca npeaHasHayeHw 3a NPOGECHOHANHM NOTPEOUTENU U MOraT Aa 6baaT 06CNy)KBaHM,

NOALBbPXaHM B U3NPABHOCT U PEMOHTUPAHKU Camo OT OTOPU3MPAaH KOMMETEHTEH NepcoHan. Tosn nepcoHan

TpAb6Ba Aa 6bae cneumaniHo MHCTPYKTUPaH 32 Bb3MOXHWUTE ONacHOCTU. MPOoAYKTHT U HeroBUTE NPUCNOCOB-

neHua Morart Aa 6baaTr onacHW, ako 6baaT EKCNNoaTMPaHn HEMPaBOMEPHO OT HEKBanUdUUMpaH NepcoHan

UK ako 6baat U3NON3BaHK He MO NPeAHa3HaYEHHE.

O603HaYeHNETO Ha TNa U CEPUIHUAT HOMEP ca OTOenA3aHn BbpXy TUNoBaTta Tabenka.

» T[peHeceTe cepuitHua HOMEpP B NpeACTaBeHata no-Aony tabnuua. Bue ce HykaaeTe OT AaHHUTE 3a
NPOAyKTa, Korato ce ofpbLyate ¢ BbNPOCH KbM HALLETO NPEACTABUTENCTBO MW CEPBU3EH OTAEN.
JlaHHu 3a npoAyKTa

Mpaxoynosuten TE DRS-4/6
Mokonenwue: 01
CepueH NQ:

2 Be3onacHocT

21 06wy yKasaHUA 3a 6@30NacHOCT NPU eNEeKTPOUHCTPYMEHTH

A NPEOYNPEXAEHUE MpoueTeTe BCMUKMU yKa3aHWUA 3a 6e30NacHOCT, MHCTPYKLUUM, UKOCTPaLMU U
TEXHUUYECKU XapaKTePUCTUKH, C KOUTO € CHabAeH TO3W eneKTPOUHCTPYMEHT. [ponycku Npu crassaHe
Ha NpuBEAEHUTEe MO-AO0NY MHCTPYKUMM MOraT Aa NPeAu3BUKAT eNEeKTPUUYECKW yaap, noxap W/Mnm Texku
HapaHABaHWA.

CbxpaHABaiTe BCUUKMU YKa3aHUA 3a 6e30nacHOCT M MHCTPYKUMHK 3a 6baelymn cnpasku.

M3non3BaHoTO B ykasaHuATa 3a 6€30MacHOCT NOHATUE "eNEKTPOUMHCTPYMEHT' Ce OTHacA O 3axpaHBaHW OT
eneKTpUYecKara Mpexa eNneKTPOUHCTPYMEHTH (CbC 3axpaHBaly Kaben) unu [o 3axpaHBaHW OT akymynatop
eNeKTPOMHCTPYMEHTH (6e3 3axpaHBaly kaden).

BesonacHOCT Ha paboTHOTO MACTO

» Moaabpmaiite pabOTHOTO CH MACTO YMCTO U Ao6pe ocBeTEHO. BEe3NoPALBLKBLT UM HEAOCTATLYHOTO
ocBeT/ieHue B paBoTHaTa 30Ha MOXKE Jia A0BeAar O 3/0MOIyKM.

» He paboTeTe c eneKTPOMHCTPYMEHTa BbB B3pUBOONAcHa Cpeaa, KbAETO MMa FOPUMMU TEUHOCTH,
rasoBe UNU Npax. B eneKTPOMHCTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPHU, KOUTO MOrarT a Bb3nnaMeHAT npaxose
WU M3NapeHus.

» [pbxTe Aeya u CTpaHWUHU NULa Ha 6e3onacHo pa3cToAHUe, AOKATO PaboTUTE C eNEeKTPOUHCTPY-
MeHTa. AKO BHUMaHWeTo Bu Gbae OTKIOHEHO, MOXKe Aa 3arybuTe KOHTPON BbPXY ypeaa.

BesonacHocT npu paboTa C eNeKTPOMHCTPYMEHTH

» CbeavHUTENHUWAT Lencen Ha eNneKTPOMHCTpyMeHTa TpAbea Aa 6bae noaxodsly 3a KOHTaKTa.
B HMKaKbB Clyyan He ce AONYCKa M3MEHAHE Ha KOHCTPYKUMATA Ha wencena. Ako pabotute
CbC 3a3eMEHU eNeKTPOUHCTPYMEHTH, He U3NOoN3BalTe ajanTepu 3a wencena. ManonssaHeTo Ha
OPHWIMHAIHM LENCEenu 1 NOAXOAALLM KOHTAKTU HaMmanaBa pUcka OT eneKTpUYecku yaap.

» WsbareaiTe gonupa Ha TANOTo Bu A0 3a3eMeHM NOBBPXHOCTH KaTo TpbbH, OTONNUTENHU ypeau,
NeyKu U XNagunHULUU. PUCKBT OT Bb3HWKBaHE Ha eNEKTPUUECKH yaap ce yBenuuasa, ako Tanoto Bu e
323eMEHO.

» [peanassaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTUTE OT AbMKA MNK Bnara. [POHUKBAHETO HA BOAA B €NEKTPOMH-
CTPyMeHTa NoBMLLIaBa ONacHOCTTa OT Bb3HUKBaHE Ha eNeKTPUYECKM yaap.
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He usnonseaite CbeAWHUTENHUA NPOBOAHUK 32 LENM, 3a KOUTO He € npeAHasHauyeH, Hanp. 3a
HOCEeHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa, 3a OKauBaHe MMM 3a U3Ba)MAaHe Ha Lencena OT KOHTaKTa.
MpeanassaiTe CbeAMHUTENHNA NPOBOAHUK OT HarpABaHe, Macna, oCTpU pb6oBe UK ABKKELM ce
yacTu. MoBpeaeHu Unn yCyKaHu CbeanHUTENHU NPOBOAHULM YBENMYABAT PUCKA OT ENEKTPUYECKH yaap.
AKo paboTuTe C eNeKTPOMHCTPYMEHT Ha OTKPHUTO, U3NON3BANTE CaMO YABMKUTENHN Kabenu, KouTo
ca noaxoAAwm U 3a paboTa HaBbH. M3NonN3BaHeTo Ha yabmKUTENeH Kaben, npeaHasHaueH sa pabora
Ha OTKPUTO, HAMANABA PUCKA OT ENIEKTPUYECKU YAap.

AKo He MoMeTe Aa usberHete paboTa c eNeKTPOMHCTPYMEHTa BbLE BRamHa cpeaa, U3nonssante
Kntou ¢ BrpafeHa AedeKTHOTOKOBA 3alyuTa. M3non3BaHEeTo Ha KoY C BrpaAeHa AedeKTHOTOKoBa
3awmMTa HamanfaBa PUCKa OT ENIEKTPUYECKU yaap.

Be3onaceH Ha4MH Ha pa601'a

>

BbaeTe KOHUEHTPUPaHH, crieaeTe BHUMATENIHO AENCTBUATA CH M NOCTBNBaNTe pasyMHo npu paboTta
C eNekTPOUHCTPYMEeHTH. He nsnonseaiTte eNeKTPOMHCTPYMEHT, aKo CTe YMOPEHHU UK ce HamupaTte
noa BbL3AENCTBME Ha HAPKOTULM, anKoXoN UM MeauKaMmeHTH. CaMo euH MOMEHT Ha HeBHUMaHWe
MPW U3MON3BAHETO Ha ENIEKTPOUHCTPYMEHTA MOXKE a A0BeJe A0 CEePUO3HU HApaHABaHUA.

HoceTe nuuHu npepnasHu cpeacTsa M paboTeTe BMHArM CbC 3alMTHU ouuna. HoceHeTo Ha
JIMYUHM NPEeAnasHU CPeACcTBa, KaTto NpaxosalyutHa Macka, obesonacequ o6yBKM CbC CTabuneH rpandep,
3aLLMTHA KacKa WM aHTUGOHK, Cnopea Buaa v ynotpebara Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa, HaManaBa pucka ot
HapaHABaHus.

WU3barsaiiTe HEBONHO BKJIOUBaHE HA €NIEKTPOMHCTPYMEHTa. YBeperTe ce, Ue eNeKTPOMHCTPYMEHTLT
€ U3KJIIoUEeH, Npeau Aa ro CBbpieTe KbM eneKTposaxpaHBaHeTo M/UnW akymynatopa, npeau aa
ro B3emare UnM NpeHacATe. AKO MPWU HOCEHE Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA AbPXKUTE NPBCTA CH BbPXY
MYCKOBMA NPEKbCBay UM aKo CBbPXKETE BKIKOYEHUS YPEa KbM eNeKTpo3axpaHBaHeTo, ChliecTByBa
OMacHOCT OT 3oMoNyKa.

Mpeau Aa BKAIOUMTE ENEKTPOMHCTPYMEHTa, Ce yBepeTe, Ye CTe OTCTPAHWAM OT HEero BCHUKM
MHCTPYMEHTH 3a HACTPOMKA WSIM FraeuHu KAkouoBe. MHCTPYMEHT MW KoY, KOWMTO ce Hamupa Ha
BBPTALLO Ce 3BEHO, MOXKE Aa A0BEAE A0 HapaHABaHMA.

U3bareaite Heyao6HMTe nonoxeHna Ha TanoTto. Pa6oTtete npu cTabUnHO NONOKEHME Ha TANOTO U
naserte paBHOBeCHe BbB BCEKM €AMH MOMEHT. Taka Le MOXeTe 1a KOHTPOAMPATE eNeKTPOUHCTPYMEHTA
no-A06pe, aKo Bb3HUKHAT HEOUAKBaHW CUTYaLWK.

Pa6oTtete ¢ noaxoaawo obnekno. He paboreTe C LUMPOKM U ABAMM APEXH UM YKPaLLUEHHSA.
LpbiTe KocaTa c1, APeXUTe CHU U pbKaBULUTe cH Ha 6e30nacHO pa3CTOAHUE OT BbPTALLYM Ce YacTu.
CBo6oaHuUTe APEXM, YKpALLEHUATa UKW ObArMTe KOCK Morar Aa 6bAar 3axBaHaTv 1 yBieYeHW OT BbPTALLN
ce yacTu.

AKO e Bb3MOXHO MOHTMPAHETO Ha CbOPbIEHUA 3a CbOMpaHe U U3CMyKBaHe Ha npax, ce yeBepere,
ye Te ca BKIOYEHU U Ce W3NON3BaT NPaBUIIHO. M3M0N3BaHETO Ha NPAaxXOysoBUTEN MOXE a HaManm
NOPOAEHHUTE OT NPaxoBe OMNaCHOCTH.

He ce noppaBaiTe Ha U3MaMHOTO ycelyaHe 3a CMIYPHOCT WU He npeHebpersaiTe npasunara 3a
6e3onacHOCT 3a eNeKTPOMHCTPYMEHTH AOPH U CNeA KaTo MHOro fobpe cTe ono3Hanu eneKkTPouH-
CTPYMEHTa U CTe o M3NoN3Banu MHOFOKpaTHO. HexalHOTO feficTBue MOe fa AoBeAde 3a YacTu OT
CeKyHAaTa 10 TEXKM HapaHaBaHua.

UsnonssaHe 1 oﬁcnymaaue Ha eNeKTPOUHCTPYMEeHTa

>

200 Bwbarapcku 2290878 H“”l

He npetosapsaiTe ypeaa. UsnonseaiTte eneKTPOMHCTPYMEHTa camo Cbo6pasHO HEroBoTo npea-
HasHaueHue. LlLle pabotute no-aobpe u No-6e3onacHo, ako M3NON3BaTe NOAXOAALUMA ENEKTPOUHCTPY-
MEHT B MOCOYEHNA AMANa3oH Ha MOLLHOCT.

He u3non3sBaiite eneKTPOUHCTPYMEHT, YUNTO NPEKbCBAY € NoBpefeH. ENeKTpOMHCTPYMEHT, KOUTO
He MOoyke noBeye Aa 6bae BKIOUYBAH UK U3KNIOYBAH, € onaceH 1 TpsatBa Aa 6bae PEMOHTUPaH.
WUsBageTe Wencena oT KOHTaKTa M/UNK OTCTpaHeTe pa3rnobAeMua akymynarop, npeau Aa npean-
puemeTe AEHCTBUA NO HACTPOMKUTE Ha ypeaa, CMAHATa Ha NPUHAANEKHOCTU Unu npubupaHeTo Ha
ypena. Tasu npeanasHa MsapKa npeAoTBpaTaBa ONacHOCTTa OT 3aAeNCTBaHE Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTA Mo
HEBHWUMaHVe.

ChbxpaHfABaiTe HEeM3non3BaHW B MOMEHTa eNeKTPOMHCTPYMEHTH Aaned oT focTbna Ha Aeuya. He
JAOMnycKaiTe U3NON3BAHETO Ha ypeaa OT nuua, KOMTO He Ca 3ano3HaTU C HEro UK He ca npoyenu
HaCTOALLYMTE MHCTPYKUUKU. B pbLeTe Ha HEOMUTHU NOTPEBUTENN ENEKTPOUHCTPYMEHTUTE MoraT Aa Gbaart
onacHu.

OTHacAlTe ce rPUKIIMBO KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTU U npuHaanemHoctu. [lpoeepaBaiTe Aanu
NOABUIKHUTE eneMeHTH GYHKUMOHMpAT 6e3ynpeuHo M He 3aKNWHBAT, Aanud UMa CUyneHu Wnu
noBpeAeHHU YacTH, KOUTO HapyLuaBaT GpyHKLUUHUTE Ha eneKTPOUHCTpyMeHTa. Mpeaun aa usnonssare
ypeaa, Aante noBpeAeHUTe 4acTh 3a PEeMOHT. MHOro 3/10MOMyKU Ce Ab/KAT Ha NIOLLO NOALBPIKAHM

€NEKTPOUHCTPYMEHTH.
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» MoaabpmainTe pemeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHarU fobpe 3atoueHu n unctu. [Jobpe noaabpraqute
PEXEeLUM MHCTPYMEHTU C OCTPU PBOOBE 3aKMHBAT NO-PAAKO U CE BOASAT NO-SECHO.

» MHanonsBaiiTe €eNeKTPOUHCTPYMEHTH, NPUHAANEKHOCTH, CMEHAEMU MHCTPYMEHTU U T.H. CbrnacHo
HacToALYMTE MHCTPYKYMK. CbobpasaBaiiTe ce U C KOHKPETHUTE PaBOTHU YCNOBHA U C AEHHOCTHUTE,
Kouto TpA6Ba Aa 6baaT usBbpLIBaHW. YnoTpedara Ha eneKTPOMHCTPYMEHTU 3a LeNd, PasiudiHu ot
npeaBuUaeHUTE OT NPOU3BOAUTENH, MOXKE Aa A0BEAE A0 ONaCHU CUTYaLMH.

» MMoaabpimaiTe pbKOXBAaTKUTE U MOBBPXHOCTUTE 3a XBaLLlaHe CYXH, YUCTH U HE3aMbPCEHHU OT Macna
M cMa3Ku. Xmb3raBu PbKOXBATKW U MOBBPXHOCTY 3a XBallaHe He No3BonAsat 6e3onacHo o6cnyBaHe n
KOHTPOJ1 Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA B HENPEABUAEHHU CUTYaLUN.

Usnon3seaHe n o6cnymBaHe Ha aKyMynaTOPHUA MHCTPYMEHT

» 3apempaanTe aKkymynaTtopuTte camo C npenopbyaHu OT NPOM3BOAUTENA 3apAAHMW yCTporcTea. [pu
3apPAAHO YCTPOMCTBO, NMOAXOAALLO 3a onpeaeneH BUA akymMynatopw, CbhlLecTByBa ONacHOCT OT noxap,
aKo TO Ce M3Mon3ea C APYr1 akymynatopu.

» MHsnonssaiiTe B €NEKTPOUHCTPYMEHTUTE CaMO NpeABUAEHUTE 3a CbOTBETHMA MOAEN aKymynaTopHu.
Ynotpebata Ha Apyr1 akymynatopu Moke Aa A0BeAe [0 HapaHABaHUA U OMacHOCT OT NoXap.

» CbxpaHfiBaWTe HEU3NON3BaHUTE aKymynaTopu jaanedye OT KinamMepHu, MOHETH, KNo4voBe, MUPOHH,
BUHTOBE MNMU ApyrM Ape6HM MeTanHM npeaMeTH, Tbil KaTto Te MoraT Aa NPeAu3BUKaT KbCO
CcbeiUHEHHe B KOHTaKTUTe. [Ipy KbCO CbEAMHEHWE B KOHTAKTUTE Ha akymynatopa MoXe Aa ce
nonyyat MsrapaHua UM Aa Bb3HUKHE NoxXKap.

» AKO aKymynaTopbT Ce M3Non3sa HenpaBWHO, OT HEro MoXe Aa u3nese TeuHocT. MUsbareaiite
KOHTAKT C Ta3u TeUHOCT. MNpy cnyyaeH KOHTaKT U3NIaKHeTe MACTOTO 06UNHO ¢ Boga. AKO TeuHoCTTa
nonagHe B o41Te, NOTbpPCETE AOMbIHUTENIHO NIeKapcKa nomoLy. Manusallara ot akymynaropa Te4HoCT
MOXKE [a MPUYMHN KOXKHM PA3APa3HEHUA UK U3rapAHKA.

» He usnonssaite nospeaeH unu moauduuupaH akymynatop. [loBpeaeHnute unu MoAUPUUMPAHM
aKkymynaropu mMorat Aa UMat HenpeaBWMAMMO NOBeAEeHME U a NPEeAM3BUKAT OrbH, EKCNNo3nA Unn Aa
NOPOAAT ONACHOCT OT HAPaHABAHMA.

» He noanaraitte akymynatopa Ha Bb3eICTBUETO Ha OFbH UNM TBbPAE BUCOKH TemnepaTtypu. OrbH
nnu Temneparypu Haa 130 °C (265 °F) morar Aa npeanssukar eKcrnnosua.

» CnepBanTe BCUHMKU MHCTPYKLUM OTHOCHO 3apeXAaHeTo M HUKOra He 3apexaanTe akymynaropa unu
aKyMynaTOpPHHUA MHCTPYMEHT U3BBH NocovyeHUna B PbKOBOACTBOTO 3a eKkcnnoaTtayua TemnepartypeH
obxsaTt. HenpaBunHOTO 3apeaaHe UM 3apexaaHeTo U3BBbH AOMYCTUMUA TEMMNEePaTyPeH 0BXBAT MOXe
/a paspyLUM akymynaropa v Aa NOBULLM OMACHOCTTa OT Bb3HUKBAHE Ha NoXap.

CepBusnpaHe

» PeMOHTLT Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTa TpAGBa Aa Ce U3BBbPLLBA CAMO OT KBaNUbULMPaHH CNeLUanucTy
M CamMo C OPUrMHaNHU pe3epBHU YacTH. [10 TO3M HAUYMH Ce rapaHTMpa 6Ee30MacHOCTTa Ha CbXPaHEHUETO
Ha ypega.

» Huxora He o6cnymBaiTe NoBpeAeHU akymynaTopu. LlanoctHara noaapbKKa Ha axkymynatopute
cnesBa Aa ce U3BbPLUBA CAMO OT NPOWU3BOAMUTENA WX OT OTOPU3MPAHU LIEHTPOBE 3a OBCNY)XBaHe Ha
KIIMEHTH.

2.2 JonbaHUTeNnHW ykasaHusa 3a 6esonacHocT

» CbbnioaasaiiTe BCUUKM yKasaHus 3a 6€30MacHOCT B HACTOALaTa JOKYMEHTaUMA U B JOKyMeHTauumATa Ha
Hilti yaapHo-npobusHaTa matumHa.

» WsnonssaitTe AuxatenHa sawura, npeanassalla NMUETO M AMXaTeNHMTe MbTUla OT HacnofABaHe Ha
ocTaTbyy OT Npax Npu NPOBUBaHE M NPU CEPBU3HU PaBOTH.

» [pM MOHTMpPaAH nNpPaxoynoBUTEN BWHAarM U3NON3BalTe CTpaHuMyHata pbkoxBatka Ha  Hilti
yAapHo-npoBuBHaTa MaLluHa.

» Hocerte 3awuTHM pbKaBuLm.

» [paBete paboTHM Maysu M ynparkHeHUsA 3a noaobpsABaHe Ha KpbBOOOpaLUEeHWETO B npbCTuTe. [pu
npoabMKUTENHa paboTa BUbpaummTe Morar ia Npean3BUKaT HapYLLUEHWS HA KPbBOHOCHWUTE CbAOBE UK
HepBHaTa cMcTeMa B 06acTTa Ha CTaBUTE Ha NPBCTUTE, PBLETE UK KUTKUTE.

» MWasnonaBaitte npaxoynosutena TE DRS-4/6 3a npaxoynaesaHe. MpaxbT OT Matepuany Kato onoBHU Gou,
HAKOW BUZAOBE AbPBECHHA U OETOH/3MAAPHA/KAMBK, KOUTO ChbAbPIKAT KBapL, MUHEPATW UK METa, MOXe
/la HaBpeau Ha 3ApaBeTo.

» Tlorpwxerte ce 3a A06POTO NPOBETPABAHE HA PABOTHOTO MACTO M NPU HYXXAA HOCETE MacKa 3a AuxaTenHa
3aLuTa, KOATO e NoAXoAALLa 3a CbOTBETHMA Npax. Mpu Jonup unu BAULWIBAHE Ha Npax Morar Aa Bb3HUKHAT
anepruyHn peakuuu u/mnn 3abonaBaHuA Ha AuxaTenHuTe MbTulla Ha NOTPEOUTENA UK Ha HamUpaLuTe
ce Habnmso xopa. HaAKkou npaxose, KaTto npax oT AbO WK ByK, Ce cuuTaT 3a KaHLEepPOreHH!, 0COBEHO B
KoM6uHauuA ¢ AobaBku 3a AbpBOOOpaboTKa (Xpomart, CpeAcTBa 3a 3alyuTa Ha AbPBECHHA).
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» BwHaru nsnonssaite NoAxoAsLLaTa EKCTPAKLUMOHHA rMaBa 3a CbOTBETHOTO NPUIIOXKEHWE (NPOoBUBaHe Unu
KbpTeHe). CTaHAapTHaTa EKCTPaKUMOHHA rNaea € NoAXOAALa Camo 3a NPUIOXKEHUs No NPoBuBaHe.

» OnacHOCT OT HapaHABaHe nopaau najally UHCTPYMEHTH W/MNnK NpUHaANeXHocTU. MNpeaun Aa 3anoyHete
pabota, NpoBepeTe Aanu MOHTUPaHaTa NPUHAANEXHOCT € 3paBo 3aKkpeneHa.

3 OnucaHue

3.1 Mpernen Ha npoaykTa [l

ExcTpakuynoHHa rnaesa

ByToH 3a npeaBapuTenHa HacTpoiika Ha 6pos
xoaoBe

Enextpuueckun nitepdeiic DRS

MoHTaXkeH 0TBOpP 3a NPUHAANEXHOCTU
Heb6nokupare DRS

JebnokupaHe Ha KOHTEeRHep 3a npax
MexaHusbM 3a noyncTeaHe (OnUMoHanHo)
Obnbokomep

CICICICICIOMOIC)

3.2 Ynotpeba no npeaHasHaueHue

Mpaxoynosutenat TE DRS-4/6 ce usnonsea karo npuHaanexxHoct 3a Hilti yaapHo-npo6uBHUTE MaLLnHKU
TE 4-22 (03) v TE 6-22 (05). Toi cb6upa ronAaM NPOLEHT OT Bb3HUKBALLMA Npax U MoXke 6bp30 W NecHo Aa
6bae 3aKpeneH 3a yaapHo-NpobuBHaTa MaluuHa. B npaxoynoButens e uHTerpupaH cMykateneH ountsbp. Toi
e 3aZlBWKBaH CbC COBCTBEH ABwuraten. MNpu BKNOYBaHE Ha yAapHO-NPOoBUBHaTA MallMHa MOAYbT Nonyyasa
TOK OT akymynatopa Ha yAapHO-npobuBHaTa MalumHa.

MpaxoynoBUTENAT HE € NOAXOAALY 32 NPOBMUBHK PaboTv B MeTan U AbPBO.

3.3 O6em Ha gocTaBkarta

Mpaxoynosuten TE DRS-4/6, PLKOBOACTBO 3a ekcnnoarauua

Jpyru cuctemMHmn NpoayKTH, paspeluern 3a Bawma npoaykr, we HamepuTte BbB Bawwusa Hilti Store nnu
Ha: www.hilti.group

4 TexHUYEeCKH AaHHU
HanpexeHue 21,6 B
BcmykaTtenHa MowjHoOCT 250 n/mMuH
Terno 1,05 kr
C TE6-22 TE-CX XX/17 80 MM

TE-CX XX/15 | 60 mm
TE-CX X" x 6" | 80 Mm
C TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
TE-CX XX/17 | 57 mm
TE-CX X" x8" | 110 Mm

5 Excnnoarayusa

5.1 MoaroTtoeka Ha pabotara

A‘ NPEAYNPEXAEHUE
OnacHOCT OT HapaHfABaHe NOpPaAU HEBOJHO BKNOuYBaHe!
» [peau NoCTaBAHETO Ha akyMynatopa ce yBepeTe, Ye CbOTBETHUAT NPOAYKT € U3KIHOUEH.
» OrTcTpaHnnBaiiTe akymynaropa, npeay Aa BbBeXzare HaCTPOWKM Mo ypena Wiu Aa NoAMEHATE NpuHad-
NEXHOCTH.

“ NI
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CbbntoaaBaiite ykasaHusTa 3a 6e30macHOCT M NpelynpeAeHUe B HacToswara AOKYMEHTauus U BbPXY
npoAyKra.

5.2 MoHTax Ha Hilti 3awuTa cpelyy nagaHe ot BUCOUMHa (ony1oHanHo) B

/\ BHWUMAHUE

MoBpena Ha NpoAyKTa W/MNK Ha BLXETO 3a NpUBBLP3BaHe. Mopaan HeMpaBuiHO 6opaBeHe MOXe Aa ce

CTUrHe A0 NoBpeAa Ha NPOAYKTa M/MK Ha BBXKETO 3a NpUBbP3BaHe.

» He usnonseaiTte MeTanH1 BEPUrK KaTo BBbXKE 3a NpMBBbP3BaHe. He nsnonssaiite BbxKeTa 3a NPUBbP3BaHE
C AbmkuHa noseve ot 2,0 m (6 ft).

3a pa usberHete nospeau, npenopbusame aa uanonasate Hilti sawmrara cpelly nagaHe ot BUCOUMHA,
axKo paéOTVITe B NOBAUrHATO NONOXXEHUE.

3awurara cpelly naaaHe OT BUCOUYMHA NO3BONABA 3aKPENBAHETO Ha 3a4BbPXKALLOTO BBbXKE 32 UHCTPY-
MEHTH.

Mpu paboTa ¢ npoaykra TpAGBa HEMPEMEHHO Aa ce CbOnAaBaT HauWoHanHUTE pasnopendu npu
pa()oTa B MOBAUIHATO MNOJSIOXKEHUE.

1. BkapaWte aBeTe NNacTMHKM Ha 3alyuTara cpelly naaaHe OT BUCOYMHA B NPOPE3UTE, PasnooXeHn OT
ABeTe CTpaHu Ha npaxoynosutena DRS.

2. 3akpenerte 3awuTara cpeLly najaHe oT BUCOUMHA C NPEABUAEHUTE 3a LienTa BUHTOBE.

3. Tpekapaitte Hilti Bb)xeTO CpeLly naaaHe npes sawurara cpeLly naaaHe oT BUCOUMHA.

5.3 MoHTax Ha npaxoynoeuten £

lMpean MoHTaxka BHUMAaBamnTe QUKCUpPALLUTE TOUKM U EeNIEeKTPUYECKUTe MHTequeﬁcw Ha yAapHo-
npOGMBHaTa MallnHa 1 Ha npaxoynosutena aa 6baart 663I'IpaLLIHM W NNeCHU 3a npemMecTBaHe.

BkntoyeTe AACHOTO / NABOTO BBbPTEHE HA YAaPHO-NPOGUBHATA MaLLMHA B CPEAHO MONOXKEHHE.
Csaarnete aAbnbokomepa OT CTpaHWyHaTa pbKoXBaTKa.

Mb3HeTe NpaxoynoBuTeNs OT NpeAHaTa cTpaHa Ha ypeaa, AoKaTo Ce 3acTonopu.

MpoBepeTe Aanu cnea MOHTaXKa NPaxoyNOBUTENAT € 3aCTONOPEH NPaBUIHO.

Lo

5.4  Hactpoiika Ha abnxuHa (xom) I

| Al NPEOYNPEMOEHWE

OnacHoCT OT HapaHABaHe [Mpu HaTUCKaHeTo Ha BGyToHa 3a NpeABapWTesnHa HacTpoWka Ha Gpos xo4oBe

TENEeCKOMbT U3NU3a HABbH.

» JlpbiKTe yaapHO-npobBuBHaTa MallMHa 3aefiHO C NPaxoynoBUTENA Taka, Ye U3NU3aLLMAT HAaBBH Teneckon
Aa He Moxe aa Bu Hapanu.

-

HatucHeTe GyToHa 3a npeABapuTesnHa HaCTPOKa Ha BPOS XOAOBE W o 3aAPBIKTE HATUCHAT.

2. HatucHeTe yaapHo-npo6uBHaTa MaluMHa C NOCTABEHOTO CBPEANO KbM OCHOBATa, I0KATO CBPEANOTO Ce
Zonpe [0 HeA.

3. OcBoboaeTe ByToHa 3a NpeaBapHUTENHA HACTPONKA Ha 6POA X0A0BE.

5.5 HacTpo#ka Ha abn6ounHa Ha npo6usane (abn6okomep)

AKO ce M3MCKBa TOyHa AbnBounHa Ha npobuBaHe, ToBa TpAbGBa Aa ce onpeaenu uypes nNpoBHU
npo6uBaHus.

1. HatucHeTte 6yToHa Ha ABNOOKOMEPA U FO 3aAPBIKTE B HATUCHATO MONIOXKEHUE.
2. TpemecteTe NpbCTEHA HA YKenaHaTta AbA6ounHa Ha NpobuBaHe.
3. OcBobogete 6yToHa Ha Abnbokomepa.

[[T T
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5.6 MU3npasBaHe Ha KOHTelHep 3a npax [3

[MbAHWAT GUNTBEP MOXKE Aa AoBeAe A0 NPeKOoMepHO oBpasyBaHe Ha npax 1 Tpabsa Aa Obae u3npassaH
penoBHO. 3a uenTa usnonseanTe avxatenHa sawmra.

1. [pbXKTe ypena XOpU3OHTaNHO 1 ro octasare Aa paboTu 3a Kpartko.

» [0 TO3K HauMH OCTaTBLLMUTE OT MPaXx, KOUTO ca Ce CbOPanu B NPaxoynoBUTENd, Ca 3aCMyKaHH B KyTuaTa
3a npax.

HatucHeTe 6yToHa 3a Ae6NOKMpaHe Ha KOHTEMHEPA 3@ NPaXx U ro 3aAPBIKTE B HATUCHATO MONIOXKEHUE.
M3pbpnaiite kyTHATa 3a Npax HaAomy OT NPaxoynoBUTeNs.

ManpasHeTe KyTuaTa 3a npax.

Mnb3HeTe npasHarta KyTua 3a npax OTAOMNY B MPaxoyNoBUTENH, AOKATO Ce 3aCTONOPM.

ok

5.7 JlemoHTam Ha npaxoynosuTen

1. BkntoyeTe AACHOTO / NABOTO BbPTEHE HA yAapHO-NPOBUBHATA MalLMHa B CPEAHO MOMOXEHHE.
2. HatucHete aebnokuposkara DRS v 1 324pbXKTE B HATUCHATO MONOXKEHHE.
3. Wsabpnaiite npaxoynoBuTENA B NOCOKa Hanpea ot ypeaa.

5.8 CMAHa Ha eKCTPaKLMOHHa rnasa &

1. OTcTpaHeTe NpaxoynoBUTens OT yaAapHO-Npo6uBHaTa MaLl1Ha.

2. HatucHete Aebnokupalua 6yTOH Ha eKCTPaKLMOHHATA rMaBa W ro 3aiPbXKTe B HATUCHATO NONOMXEHHUE.
3. Msabpnaiite cTapara eKCTpakuMOHHa rnasa OT BoOAa4a B NOCOKA Harope.

4. HatucHeTe HoBaTa EKCTPaKLMOHHA rnaBa BbB BOAAYa, JOKATO rnasara ce 3acTonopu.

6 O6cnymBaHe M noaapbKKa

6.1 Ob6cnyxBaHe M noaapbXKa

» Pe[OBHO NpOBepABaiTe BCMUKM YaCTh HA MOZYNa 3@ HAJIMUME Ha NMOBPEAM U 33 U3NPaBHO GYHKLMOHUPAHE.
He ekcnnoartupaiite Moayna, ako MMa NoBPEAEHH YaCTU UK aKO YACTUTE He GYHKLMOHMPAT U3NPaBHO.

» He nanonssaiite Boaa, Macna, CMaski1 WM NOYMCTBaLLM NpenapaTy.

» [MouncTBamTe NPaxoynoBUTENA CAMO ChC CyXa YeTka 1 Kbpna 3a NoYUCTBaHE.

» TpK NOYUCTBAHETO He AonupaiTe GUITBPHWA MaTepuan W 3a NOYUCTBAHETO HE M3NON3BanTe CrbCTeH
BBH3AyX. ToBa MOXe Aa NoBpean GUNTbPHUA Matepuarn.

7 O6cnymBaHe M noaapbKKa

NPEOYNPEXAEHUE
OnacHoOCT OT HapaHfABaHe NpU NocTaBeH akymynartop !
» BuHaru usBaxaaiite akymynaropa npeau BcAka AeMHOCT No oBcny)xBaHe 1 noaapbxkal

Ipnxu 3a npoaykTa
* OrtcTpaHnBaiiTe BHUMATENHO YNOPUTUTE 3aMbPCABAHUA.
*  AKO MMa BEHTUNAUMOHHKU OTBOPU, MOYUCTBANTE ChLUMTE BHUMATENHO CbC CyXa, MeKa yeTka.

* [louncTBanTe Kopmyca camoO C NeKO HaBna)kHeHa Kbpna. He usnonssante nouncTsalM npenaparu,
CbAbPHALLM CUIIMKOH, Thii KAaTo Te MoraT Aa yBpPeAAT NnacTMacoBUTE YacTu.

¢  WanonssaiTe uMCTa, CyXa Kbpna 3a NOYNCTBAHE, 3a Aa M3OBPLUETE KOHTAKTUTE Ha NPOAYKTa.
Fp1KM 32 NUTMEBO-MOHHU aKymynaTopu

* Hwukora He nanonsgaiTe akymynaTop CbC 3anyLUeHn BEHTUNALMOHHN OTBOPU. [Touncteante BEHTMNALMOH-
HUTE OTBOPM BHUMATENHO CbC CyXa, MeKa YeTKa.

e U3bArsaiiTe HEHY)XHOTO M3naraHe Ha akymynatopa Ha npax v sambpcABaHuA. Hukora He uanaraite
aKymynaropa Ha BUCOKa BJI&YKHOCT (Hanp. NOTOMNeH BbB BOAA MM OCTaBeH NOA AbXAA).

AKO aKkymynatopbT e 61 HamnoeH ¢ BoAa, TPeTUpaiTe ro Kato NoBpeAeH akymynatop. Usonupaite ro B
Hesananum KoHTerHep 1 ce o6bpHeTe KbM cepBu3 Ha Hilti.
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* [loaabpxaiTe akymynaropa nouncTeH oT Macna v cmasku. He nossonasaiiTe no akymynaropa Aa ce
HaTpynBaT HEHY)KHO Mpax WK 3aMmbpcABaHua. M3bbpcBaiTe akymynatopa CbC Cyxa, MeKa YeTka uim ¢
umncTa, cyxa Kbprna 3a nouuctsaHe. He nsnonssaiTte nounctsalum npenaparu, CbAbPMKALLW CUIIMKOH, Thit
KaTo Te Morar a yBpeAaT nnacTMacoB1Te YacTy.

He ce ponupaiite A0 KOHTAKTUTE Ha akymynaropa U He oTcTpaHaBaiTe ¢paBpuyHO HaHeceHata rpec ot
KOHTaKTuTe.

* T[ouncTBaiiTe Kopnyca camo C NleKo HaBnakHeHa Kbpna. He usnonseaitTe nouucTBalyM npenapari,
CbABPMALLUM CUNIMKOH, Thii KaTo Te Morar Aa yBpeAAT NnacTMacoBuTe YacTu.

Moaapbika

* T[posepsfBaiiTe PeAOBHO BCUYKM BUAUMM HACTH 32 HANIMUME HA NOBPEAU, @ ENEMEHTUTE 3a ynpaBneHue -
3a M3NpaBHO PyHKLUMOHUPaAHE.

* He paboteTe c npoAyKTa Npu HanMuue Ha NoBPeau U/unu CMyLLieHUs BB GpyHKuuuTe. Mpeaaiite npoaykta
HesabaBHO B cepBu3 Ha Hilti 3a peMoHT.

* Cnea u3BbpLIBaHE Ha AEHHOCTU MO 06CnyXBaHe U NOAAPBKKA MOHTUPaNTE BCUUM 3aLLUMTHW YCTPOICTBA
1 NpoBepeTe 3a U3NPaBHOTO UM PYHKLIMOHUPAHE.

3a 6esonacHa paboTa W3nonssanTe camo OPUTMHANHWA PE3EPBHU YaCTh U KOHCYMaTUBM. Paspeluernte
ot Hilti pesepBHM yacTu, KOHCyMaTMBM M NMPUHAANEKHOCTM 3a Bawma npoaykT e HamepuTe BbB
Bawwma Hilti Store nunu Ha: www.hilti.group

8 TpaHcnopTUpaHe U CbXpaHeHUe Ha aKyMyNnaTOPHU UHCTPYMEHTH U aKyMynaTopu

TpaHcnopTt

/\ NPEANA3NUBOCT
HeBonHo BkntouBaHe npu TpaHcnopTupate !
» BwuHaru TpaHcnoptupaitte Bawute npoaykti 6e3 noctaBeHu akymynatopu!

» WsBapete akymynartopa/ure.

» HuKora He TpaHcnopTUpaiTe akymynatopute B HACUMHO CbCTosHWe. Mpu TpaHcnopTUpaHe akymynato-
puTe TpsGBa Aa GbAaar 3aLnUTeHN OT NPEKOMEPHW yAapU U BUOPALIMM U M30NIMPAHMU OT BCAKAKBU NPOBOASALLN
mMarepuany unv Apyru akymMynatopu, 3a fa He Ce OCbLUECTBU KOHTaKT C APYr1 Nontocu Ha 6atepumn u aa
ce nsberHe KbCo CbeanHeHe. CnaseaiTe MECTHUTE TPAHCNOPTHU Hapeabu 3a akymynaTopu.

» Akymynartopute He Tpabsa Aa ce uanpaiyat no nowara. CBbPIKETE CEe CbC CreauTopcka Gpupma, ako
1cKare Aa usnpaiyare noBpeaeHu akymynaropu.

» [peau Bcaka ynotpeda npoBepsABaiTe NPOAYKTa M aKyMynaTopuTe 3a HalMume Ha NoBpeau, ChLyo npeau
1 cnes NPOABMKUTENHO TPAHCNOPTUPAHE.

CbxpaHeHue
HesonHa noBpena, Abnxawia ce Ha AepeKTHM UK U3TUYALLM aKymynaTopH !
» BuHaru cbxpaHnBaiTe Bawwure npoayktv 6e3 noctaBeHu akymynatopu!

» CobxpaHABaiiTe NPOAYKTa M aKyMynaTopuTe Ha XnaZiHo 4 cyxo mAcTo. ChbniofasaiTe TemMnepatypHute
rpPaHUyYHM CTOMHOCTH, MOCOYEHM B TEXHUYECKaTa cneunpuKauma.

» He cbxpaHfABaiTe axkymynaropu B 3apaaHOTO YCTpoWcTBO. Cnen sapekaaHe BMHArM usBaxkaante
aKkymynaropa OT 3apAAHOTO YCTPOUCTBO.

» HuKora Ha cbxpaHfABaiTe akymynatopu Ha CITbHLE, BbPXY M3TOYHULM Ha TOMIMHA UK 334 CTBKJIO.

» CbxpaHnaBsaiTe NpoAyKTa v akyMynatopute U3BbH AOCera Ha Aela M HEOTOPU3MPAaHK nnua.

» [Mpeaw BcAka ynotpeba npoBepsaBaiTe NPoAyKTa U akyMynatopuTe 3a Hanmuue Ha NoBpeau, ChLUo Npeau
1 cnea NPOABLMKUTENHO CbXPaHEHHeE.

9 MomoLy npu HannuMe Ha CMyLLEHUA

Mpu Hanuuve Ha CMyLUEHUA, KOMTO HE ca MOCOoYeHu B Tabnuuata unu Kouto Bue camu He mMoxkete na
OTCTpaHuTe, Mons, O6bpPHETE Ce KbM Hawma cepsus Ha Hilti.
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9.1 MomoLL, npy Hanuune Ha CMyLLEeHHUA

CwmyLyeHue

Bb3moxHa npuuMHa

PelwieHune

MpekomepHo oBpasysBaHe Ha
npax.

KoHTenHepbT 3a npax e mbieH.

>

ManpasHeTe KoHTelHepa 3a
npax.

KoHTeHep®bT 3a npax unu ounTb-
PbT € HensnpaseH.

MoameHeTe KoHTeWHepa 3a
npax unu puntbpa.

CmykatenHara rnasa e AepeKTHa.

lMoameHeTe cmykatenHara
rnasa.

Yetkarta Ha CMyKaTesiHata rnasa e
MU3HOCeHa.

MoameHeTe cmykatenHata
rnasa.

CBpeanoTo He e B LUeHTbpa
Ha cMyKarenHara rnasa.

MpaxoynoBHUTenAT He € NoCTaBeH
npaBuHO.

Harnacsiite npaxoynosutens,
AOKaTo Ce 3acTonopu.

10 TpeTupaHe Ha oTnaabuu

AH NPEOYNPEXAEHUE
Puck oT HapaHfiBaHe nopaau HeNpaBUITHO TPeTUpaHe Ha oTnagbuyuTe! OnacHOCTH 3a 3ApPaBEeTO NOPaau
M3MyCKaHe Ha rasoBe ¥ TEYHOCTH.
» He pocrasAnTte uUnn He u3npallaiTe nospeaeHn akymynaropu!
» [lokpvBaiTe BPBb3KUTE C HENPOBOAUM Marepuan, 3a Aa NPeAOTBPATUTE KbCHU CbEANHEHUA.
> M3xBbpnaiTe akymynatopuTe no TakbB HauMH, Ye Aa He Morar Aa nonajHar B pbueTe Ha Aeua.
>

MaxebpnaiTe akymynaropa sbB Bawwma Hilti Store unu ce cebpxete ¢ MmecTHaTa kKOMNaHWA 3a ynpasne-
HWe Ha oTnagbuuTe.

& Hilti nponykTvTe ca NpoMsBeneHM B NO-ronAMara CU YacT OT MaTepuanu 3a MHOTOKpaTHa ynotpeba.
MpeanoctaBka 3a MHOrOKPaTHOTO MM M3MON3BaHe € TAXHOTO NpPaBUNHO pasaenaHe. B mHoro ctpanu Hilti
B3ema Bawwwute ynotpebaBaHu ypean obpatHo 3a peunknupane. Monutaitte otaena Ha Hilti 3a o6cnyxsane
Ha KNIMEHTH Unn Balumna TbProBCKK KOHCYNTaHT.

B: » He u3xBbpnAiTe ENeKTPOMHCTPYMEHTH, ENEKTPOHHW YCTPOWCTBA M akymynatopu B OGUTOBUTE
otnaabuum!

11 FapaHuuAa Ha npou3BoauTensa

» [pu1 BBNPOCK OTHOCHO rapaHUMOHHKUTE YCNOBUA, MonA, 06bpHeTe ce kbM Bawwuma mecteH Hilti naptHbop.

12 NMoBeue uHpopmayua

JonbnHutenHa uHdopmMauus 3a ekcnnoarayuaTa, TEXHONOMWATa, OKONHaTa cpela U PELMKIMPaHETO MOXETe
Jla HamepwuTe Ha cneanua nuHK: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
To3u NUHK LWe HamepuTe CbLUO U B KpaA Ha AOKyMeHTauuata kato QR koa.

1 Date referitoare la manual de utilizare

1.1 Referitor la acest manual de utilizare

» Cititi complet acest manual de utilizare Tnainte de punerea in functiune. Aceasta este conditia necesara
pentru un lucru in siguranta si pentru o manevrare fara defectiuni.

* Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din acest manual de utilizare si de pe produs.

e Pastrati intotdeauna manualul de utilizare in preajma produsului si transmiteti produsul altor persoane
numai impreuna cu acest manual de utilizare.
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1.2 Explicitarea simbolurilor

1.2.1  Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Sunt utilizate
urmatoarele cuvinte-semnal:

| Al PERICOL

PERICOL !
» Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

Al ATENTIONARE

ATENTIONARE !
» Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

/\ AVERTISMENT
AVERTISMENT !
» Pentru o situatie potential periculoasa, care poate duce la vatamari corporale sau pagube materiale.

1.2.2  Simboluri in manualul de utilizare
n acest manual de utilizare sunt utilizate urmatoarele simboluri:

Respectati manualul de utilizare

Indicatii de folosire si alte informatii utile

@A

Lucrul cu materiale reutilizabile

Nu aruncati aparatele electrice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer

Hilti Acumulator Li-lon

g8

Hilti Redresor

1.2.3 Simboluri in imagini
Urmatoarele simboluri sunt utilizate in imagini:

] | Acest numere fac trimitere la figura respectiva de la inceputul acestui manual de utilizare.

Numerotarea din imagini atrage atentia asupra etapelor de lucru importante sau asupra compo-
3 nentelor importante pentru etapele de lucru. Aceste etape de lucru sau componente sunt evi-
dentiate in text cu numarul corespunzator, de ex. (3).

?D Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda
IV | 'in paragraful Vedere generali a produsului.

Acest semn are rolul de a stimula o atentie deosebita din partea dumneavoastra in lucrul cu
&L produsul.

1.3 Simboluri in functie de produs

1.3.1 Simboluri pe produs
Pe produs pot fi utilizate urmatoarele simboluri:

1.4 Informatii despre produs

Produsele [Cmll®am sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si
repararea lor sunt activitati permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie
instruit in mod special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera
pericole daca sunt utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de catre personal neinstruit.
Indicativul de model si numarul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.

LT
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» Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastrd sau la centrul de service.

Date despre produs
Modulul anti-praf TE DRS-4/6
Generatia: 01

Numar de serie:

2 Securitate

2.1 Instructiuni de ordin general privind securitatea si protectia muncii pentru sculele electrice

/\ ATENTIONARE Consultati toate instructiunile de protectie a muncii, instructiunile de lucru, imaginile
si datele tehnice cu care este prevazuta aceasta scula electrica. Neglijentele in respectarea urmatoarelor
instructiuni pot provoca electrocutari, incendii si/ sau accidentari grave.

Pastrati toate instructiunile de protectie a muncii si instructiunile de lucru pentru consultare in viitor.
Termenul de ,scula electrica“ folosit in instructiunile de protectie a muncii se refera la sculele cu alimentare
de la retea (cu cablu de retea) la sculele electrice cu alimentare de la acumulatori (fara cablu de retea).

Securitatea n locul de munca

» Mentineti curatenia si un iluminat bun in zona de lucru. Dezordinea sau iluminatul insuficient in zona
de lucru pot constitui surse de accidente.

» Nu lucrati cu scula electrica in medii cu pericol de explozie, in care sunt prezente lichide, gaze sau
pulberi inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot aprinde pulberile sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al altor persoane in zona de lucru pe parcursul utilizarii sculei
electrice. In cazul distragerii atentiei, puteti pierde controlul asupra aparatului.

Securitatea electrica

» Fisa de racord a sculei electrice trebuie sa se potriveasca cu priza de alimentare. Orice gen de
modificare a figei este interzis. Nu folositi niciun tip de fise adaptoare impreuna cu scule electrice
cu pamantare de protectie. Fisele nemodificate si prizele adecvate diminueaza riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corpului cu suprafetele legate la pamant, cum ar fi tevile, sistemele de incalzire,
plitele si frigiderele. Existd un risc major de electrocutare atunci cand corpul se afla in contact cu
obiecte legate la pamant.

» Feriti sculele electrice de influenta ploii si umiditatii. Patrunderea apei in scula electrica creste riscul
de electrocutare.

» Nu utilizati cablul de legatura in scopuri pentru care nu este destinat, de exemplu pentru a
transporta scula electrica, a suspenda scula electrica sau pentru a trage fisa din priza de
alimentare. Feriti cablul de legatura de influentele caldurii, uleiului, muchiilor ascutite sau
componentelor aflate in migcare. Cablurile de legatura deteriorate sau infasurate majoreaza riscul de
electrocutare.

» Daca lucrati cu o scula electrica in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare care sunt adecvate
si pentru folosirea in exterior. Folosirea cablurilor prelungitoare adecvate lucrului in aer liber diminueaza
riscul de electrocutare.

» Daca punerea in exploatare a sculei electrice intr-un mediu cu umiditate nu se poate evita, utilizati
un intrerupator automat de protectie diferential. Utilizarea unui intrerupator automat de protectie
diferential diminueaza riscul de electrocutare.

Securitatea persoanelor

» Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand
manevrati o scula electrica. Nu folositi nicio scula electrica daca sunteti obosit sau daca va aflati
sub influenta drogurilor, alcoolului sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea sculei
electrice poate duce la accidentari serioase.

» Purtati echipament personal de protectie si, intotdeauna, ochelari de protectie. Folosirea echi-
pamentelor personale de protectie, ca de ex. masca anti-praf, incaltdmintea antiderapantd, casca de
protectie sau castile antifonice, in functie de tipul sculei electrice si de natura aplicatiei de lucru, duce la
diminuarea riscului de accidentare.

» Impiedicati pornirea involuntara a aparatului. Asigurati-va ca scula electrica este deconectata,
inainte de a o racorda la alimentarea electrica si/ sau la acumulator, de a o lua din locul de lucru
sau de a o transporta. Situatiile in care transportati scula electrica tinand degetul pe intrerupator sau
racordati aparatul in stare pornita la alimentarea electrica pot duce la accidente.
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» inainte de a porni scula electrica, indepartati uneltele de reglaj sau cheile fixe. Un accesoriu de
lucru sau o cheie fixa, aflate intr-o componenta rotativa a aparatului, pot provoca vatamari corporale.

» Evitati o pozitie anormala a corpului. Asigurati-va o pozitie stabila si pastrati-va intotdeauna
echilibrul. in acest fel, veti putea controla mai bine scula electrica in situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte de lucru adecvata. Nu purtati haine largi sau bijuterii. tineti parul,
imbracimintea si manusile departe de componentele aflate in miscare. imbricimintea larga,
bijuteriile sau parul lung pot fi prinse de piesele aflate in miscare.

» Daca exista posibilitatea montarii unor accesorii de aspirare si captare a prafului, asigurati-va ca
acestea sunt racordate si folosite corect. Utilizarea unui sistem de aspirare a prafului poate diminua
pericolul provocat de praf.

» Nu va bazati pe masuri de securitate gresite si nu va dispensati de reglementarile de securitate
pentru sculele electrice, chiar daca sunteti familiarizat cu scula electrica dupa multiple folosiri ale
acesteia. Lucrul neatent poate duce in fractiuni de secunda la accidentari grave.

Utilizarea si manevrarea sculei electrice

» Nu suprasolicitati aparatul. Folositi scula electrica special destinata lucrarii dumneavoastra. Cu
scula electrica adecvata, lucrati mai bine si mai sigur in domeniul de putere specificat.

» Nu folositi nicio scula electrica avand intrerupatorul defect. O scula electrica ce nu mai permite
pornirea sau oprirea sa este periculoasa si trebuie reparata.

» Scoateti fisa din priza si/ sau inlaturati acumulatorul daca este detasabil, inainte de executarea
unor reglaje la aparat, inlocuirea accesoriilor sau depozitarea aparatului. Aceastd masurd de
precautie reduce riscul unei porniri involuntare a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice in locuri inaccesibile copiilor, atunci cand nu le utilizati. Nu permiteti
folosirea aparatului de catre persoane care nu sunt familiarizate cu acesta sau care nu au citit
instructiunile de fata. Sculele electrice sunt periculoase atunci cand sunt folosite de persoane fara
experienta.

» Ingrijiti sculele electrice si accesoriile cu multa atentie. Controlati functionarea impecabild a
componentelor mobile si verificati daca acestea nu se blocheaza, daca exista piese sparte sau
care prezinta deteriorari de natura sa influenteze negativ functionarea sculei electrice. Dispuneti
repararea pieselor deteriorate inainte de punerea in exploatare a aparatului. Multe accidente se
produc din cauza intretinerii defectuoase a sculelor electrice.

» Pastrati accesoriile agchietoare bine ascutite si curate. Accesoriile aschietoare intretinute atent, cu
muchii agchietoare bine ascutite se blocheaza mai greu si pot fi conduse mai usor.

» Utilizati scula electrica, accesoriile, dispozitivele de lucru etc. corespunzétor acestor instructiuni.
tineti seama de conditiile de lucru si de activitatea care urmeaza a fi desfasurata. Folosirea unor
scule electrice destinate altor aplicatii de lucru decat cele prevazute poate conduce la situatii periculoase.

» Mentineti manerele si suprafetele manerelor in stare uscata, curata, fara ulei si unsoare. Manerele
si suprafetele manerelor nu permit utilizarea si controlul sculei electrice in siguranta in situatii neprevazute,
daca sunt alunecoase.

Utilizarea si manevrarea sculei cu acumulatori

» Incéarcati acumulatorii numai in redresoarele recomandate de producitor. Pentru un redresor
adecvat unui anumit tip de acumulatori, apare pericolul de incendiu daca acesta este utilizat cu alti
acumulatori.

» Utilizati numai acumulatorii prevazuti special pentru sculele electrice. Folosirea altor acumulatori
poate duce la accidentari si poate provoca pericol de incendiu.

» Tineti acumulatorii nefolositi la distanta de agrafele de birou, monede, chei, cuie, suruburi sau
alte obiecte metalice mici, care ar putea provoca scurtcircuitarea contactelor. Un scurtcircuit intre
contactele acumulatorului poate avea ca urmari arsuri sau incendii.

» La folosirea in mod eronat, este posibila eliminarea de lichid din acumulatori. Evitati contactul
cu acesta. In cazul contactului accidental, spalati cu apa. Daca lichidul ajunge in ochi, solicitati
suplimentar asistenta medicala. Lichidul iesit din acumulatori poate provoca iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nu folositi acumulatori deteriorati sau modificati. Acumulatorii deteriorati sau modificati se pot
comporta imprevizibil si pot provoca incendii, explozii sau pericol de accidentari.

» Nu expuneti un acumulator la foc sau la temperaturi prea ridicate. Focul sau temperaturile de peste
130 °C (265 °F) pot provoca o explozie.

» Urmati toate instructiunile de incarcare si nu incarcati niciodatd acumulatorul sau unealta cu
acumulator la valori situate in afara domeniului de temperatura indicat in instructiunile de
exploatare. Incarcarea gresitd sau incércarea la valori in afara domeniului avizat de temperatura
poate distruge acumulatorul si creste pericolul de incendiu.




IS

Service

>

2.2

3

Tncredin;a;i repararea sculei electrice a dumneavoastra numai personalului calificat de specialitate
si numai in conditiile folosirii pieselor de schimb originale. Tn acest fel, este garantatd mentinerea
sigurantei de exploatare a aparatului.

Nu executati niciodata lucrari de intretinere la un acumulator deteriorat. Toate lucrarile de intretinere
la acumulatori se vor executa numai de catre producator sau de centrele de asistenta pentru clienti,
imputernicite de producator.

Instructiuni suplimentare de protectie a muncii

Respectati toate instructiunile de protectie a muncii din aceastd documentatie si din documentatia masinii
de perforat rotopercutante Hilti.

Folositi o masca de protectie respiratorie, care va tine la distanta de fata si caile respiratorii praful rezidual
care se formeaza la gaurire si in lucréarile de servisare.

Folositi intotdeauna manerul lateral al masinii de perforat rotopercutante Hilti, chiar daca modulul anti-
praf este montat.

Purtati manusi de protectie.

Faceti pauze de lucru si exercitii pentru imbunatéatirea circulatiei sanguine in degetele dumneavoastra.
in cazul lucrarilor lungi, din cauza vibratiilor sunt posibile tulburdri la nivelul vaselor sanguine sau al
sistemului nervos in degete, maini sau articulatiile mainilor.

Utilizati modulul antipraf TE DRS-4/6 pentru sistemul de aspirare a prafului. Praful din materialele cum ar
fi vopsele cu continut de plumb, anumite tipuri de lemn si beton/zidarie/piatra, care contin cuart, minerale
sau metal, poate fi daunator sanatatii.

Asigurati o aerisire buna a locului de munca si purtati, daca este cazul, o masca de protectie a respiratiei,
adecvata pentru praful respectiv. Atingerea sau inhalarea pulberii poate provoca reactii alergice si/ sau
afectiuni ale cailor respiratorii ale utilizatorului sau ale persoanelor aflate in apropiere. Anumite categorii
de pulbere cum ar fi praful din lemn de stejar sau de fag sunt considerate drept cancerigene, in special
in combinatie cu substantele suplimentare pentru tratarea lemnului (cromati, substante de protectie a
lemnului).

Utilizati intotdeauna capul de extragere potrivit pentru aplicatia de lucru respectiva (gdurire sau de
daltuire). Capul de extragere standard este adecvat numai pentru aplicatii de gaurire.

Pericol de accidentare in caz de cadere a accesoriilor de lucru si/ sau sculelor. Controlati inainte de
nceperea lucrului daca accesoriul montat este fixat in siguranta.

Descriere

3.1

3.2

Vedere generali a produsului f]

Cap de extragere

Capul de reglaj preliminar al cursei
Interfata electrica DRS

Deschidere de montaj pentru accesorii
Element de deblocare DRS

Element de deblocare la recipientul pentru
praf
Mecanism de curétare (optional)

Limitator de adancime

@0 POEEEO

Utilizarea conforma cu destinatia

Modulul anti-praf TE DRS-4/6 este utilizat ca accesoriu pentru masina de perforat rotopercutanta Hilti
TE 4-22 (03) si TE 6-22 (05). El colecteaza o mare cota din praful care se formeaza si se poate fixa rapid

Si sl

implu pe masina de perforat rotopercutanta. in modulul anti-praf este integrat un ventilator de aspirare.

Acesta este actionare de un motor propriu. La conectarea masinii de perforat rotopercutante, modulul trage
curentul necesar din acumulatorul masinii de perforat rotopercutante.
Pentru lucrari in metal si lemn, modulul anti-praf nu este adecvat.
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3.3 Setul de livrare
Modul antipraf TE DRS-4/6, manual de utilizare

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastrd, gasiti la centrul dumneavoastra
Hilti Store sau la: www.hilti.group

4 Date tehnice

Tensiunea 216V
Randamentul de aspirare 250 ¢/min
Greutate 1,05 kg
Cu TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
Cu TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Modul de utilizare

5.1 Pregatirea lucrului

| A\l ATENTIONARE

Pericol de accidentare Prin pornirea involuntara!
» Tnainte de introducerea acumulatorului, asigurati-va ca produsul aferent este deconectat.
> Tnlétura;i acumulatorul inainte de a realiza reglaje la masina sau de a schimba accesorii.

Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din aceasta documentatie si de pe produs.

5.2 Hilti Montarea sigurantei in caz de cadere (optional) &

/\ ATENTIE

Deteriorare a produsului si/ sau a corzii. Manevrarea improprie poate duce la deteriorarea produsului si/
sau a corzii.
» Nu utilizati lanturi metalice pe post de coarda. Nu utilizati corzi cu o lungime mai mare de 2,0 m (6 ft).

Pentru evitarea deteriorérilor, se recomanda ca, in cazul lucrarilor in pozitie inaltd, sa utilizati siguranta
in caz de cadere Hilti.

Siguranta in caz de cadere permite fixarea firului de sustinere a accesoriului de lucru.

Directivele nationale pentru lucréari in pozitie inalta se vor respecta obligatoriu pe parcursul lucrului cu
produsul.

1. Introduceti cele doua lamele ale sigurantei in caz de cadere in fantele aflate pe cele doua parti ale
modulului antipraf DRS.

2. Fixati siguranta in caz de cadere cu suruburile aferente.

3. Faceti o bucla cu coardaHilti prin siguranta in caz de cadere.

5.3 Montarea modulului anti-praf £

Tnainte de montaj, aveti in vedere ca punctele de fixare si interfetele electrice de pe masina de perforat
rotopercutanta si de pe modulul anti-praf sa nu aiba urme de praf si sa functioneze usor.

1. Puneti comutatorul de rotatia spre dreapta / stdnga al masinii de perforat rotopercutante in pozitia
centrala.

LT
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2. Tnlaturati limitatorul de adancime de pe manerul lateral.
3. Introduceti prin glisare modulul anti-praf din fatd pe masina, pana cand se fixeaza.
4. Controlati conform montaj ca modulul anti-praf sa fie fixat corect in pozitie.

5.4 Reglarea lungimii (cursei)

Pericol de accidentare La apdsarea capului de reglaj preliminar al cursei, telescopul sare brusc in afara.
» Tineti masina de perforat rotopercutanta cu modulul anti-praf astfel incéat telescopul care sare in afara sa
nu va poate vatama.

1. Apaésati capul de reglaj preliminar al cursei si tineti-l apasat.

2. Apasati masina de perforat rotopercutanta cu burghiul introdus pe materialul de baza, pana cand burghiul
il atinge.

3. Eliberati capul de reglaj preliminar al cursei.

5.5 Reglarea adancimii de gaurire (limitatorul de adancime) 8

Daca este necesara o adancime de gaurire precisd, aceasta trebuie sa fie determinata prin gauriri de
proba.

1. Apasati butonul limitatorului de adancime si tineti-l apasat.
2. Mutati inelul pana la adancimea de gaurire dorita.
3. Eliberati butonul limitatorului de adancime.

5.6 Golirea casetei pentru praf &

Un filtru plin poate produce o degajare excesiva de praf si trebuie sa fie golit regulat. in acest scop,
folositi o masca de protectie respiratorie.

1. Tineti masina orizontal si lasati-o sa functioneze un timp scurt.

» Inacest fel, resturile de praf care s-au depus in modulul anti-praf vor fi aspirate in caseta pentru praf.
Apasati tasta pentru deblocare a recipientului pentru praf si tineti-o ap&sata.

Trageti caseta pentru praf in jos, afara din modulul anti-praf.

Goliti caseta pentru praf.

Introduceti prin glisare caseta pentru praf goala de jos in modulul anti-praf, pana cand aceasta se fixeaza
n pozitie.

eI

5.7 Demontarea modulului anti-praf [f

1. Puneti comutatorul de rotatia spre dreapta / stdnga al masinii de perforat rotopercutante in pozitia
centrala.

2. Apasati elementul de deblocare DRS si tineti-| apasat.

3. Desprindeti modulul anti-praf spre partea frontala de pe masina.

5.8 Schimbarea capului de extragere £

1. Tnlaturati modulul anti-praf de la masina de perforat rotopercutanta.
2. Apasati butonul de deblocare al capului de extragere si tineti-| apasat.
3. Trageti in sus capul de extragere vechi, afara din ghidaj.

4. Apasati noul cap de extragere in ghidaj, pana cand se fixeaza.

6 ingrijirea si intretinerea

6.1 Ingrijirea si intretinerea

» Verificati regulat la toate piesele modulului daca existd deteriorari si functionarea sa impecabild. Nu
puneti modulul in functiune daca exista piese deteriorate sau daca nu functioneaza impecabil.
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» Nu utilizati apa, uleiuri, unsori sau detergenti.
» Curatati modulul anti-praf numai cu o perie uscata si cu o laveta de curatare.

» La curatare nu atingeti materialul filtrului si nu utilizati aer comprimat pentru curatare. Acest lucru poate
deteriora materialul filtrului.

7 ingrijirea si intretinerea

| A\l ATENTIONARE

Pericol de accidentare cand acumulatorul este introdus !
» Tnaintea tuturor lucrérilor de ingrijire si intretinere, extrageti intotdeauna acumulatorul!

Ingrijirea produsului

+ Indepértati cu precautie murdaria aderents.

» Daca existd, curatati cu precautie fantele de aerisire, folosind o perie uscata si moale.

* Curatati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

» Utilizati o carpa curata si uscata, pentru a curata contactele produsului.

ingrijirea acumulatorilor Li-lon

* Nu utilizati niciodata un acumulator cu fantele de aerisire astupate. Curatati fantele de aerisire cu multa
atentie, folosind o perie uscata si moale.

* Evitati expunerea inutila a acumulatorului la praf sau murdarie. Nu expuneti niciodatd acumulatorul la
umiditate ridicata (de ex. prin scufundare in apa sau lasarea lui in ploaie).

Daca un acumulator este patruns de umiditate, tratati-l ca pe un acumulator deteriorat. Izolati-| intr-un
recipient neinflamabil si adresati-va centrului de service Hilti.

* Pastrati acumulatorul fara urme de ulei si unsoare de alta provenienta. Nu permiteti ca praful sau murdaria
sd se acumuleze inutil pe acumulator. Curatati acumulatorul cu o perie uscata si moale sau cu o carpa
curata si uscata. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon, deoarece acestea pot ataca piesele
din plastic.

Nu atingeti contactele acumulatorului si nu indepartati unsoarea aplicata din fabricatie de pe contacte.

e Curatati carcasa numai cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati produse de ingrijire care contin silicon,
deoarece acestea pot ataca piesele din plastic.

intretinerea

* Verificati regulat la toate piesele vizibile daca exista deteriorari si functionarea impecabila a elementelor
de comanda.

 Incaz de deteriorri si/ sau disfunctionalitati, nu puneti produsul in exploatare. Dispuneti urgent repararea
produsului la centrul de service de la Hilti.

* Dupa lucrarile de ingrijire si intretinere, atasati toate dispozitivele de protectie si verificati functionarea
impecabild a acestora.

Pentru o exploatare sigura utilizati numai piese de schimb si materiale consumabile originale. Piese
de schimb, materiale consumabile si accesorii avizate de Hilti pentru produs gasiti la centrul
dumneavoastra Hilti Store sau la: www.hilti.group

8 Transportul si depozitarea accesoriilor de lucru cu acumulator si a acumulatori-
lor
Transportul

/\ AVERTISMENT
Pornire involuntara la transport !
» Transportati intotdeauna produsele dumneavoastra fara acumulatori introdusi!

» Extrageti acumulatorul/ acumulatorii.

» Nu transportati niciodatd acumulatorii in vrac. Pe parcursul transportului, acumulatorii trebuie protejati
impotriva socurilor si vibratiilor excesive si izolati de orice materiale conductoare electric sau de alti
acumulator, astfel incat sa nu ajunga in contact cu alte borne de baterie si sa cauzeze un scurtcircuit.
Avetiin vedere prescriptiile de transport locale, valabile pentru acumulatoriin zona dumneavoastra.

» Trimiterea acumulatorilor prin posta nu este permisa. Adresati-va unei companii de expedieri daca doriti
sd trimiteti acumulatori nedeteriorati.
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» Controlati inainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unui transport lung si dupa acesta, daca produsul
si acumulatorii prezintad deteriorari.

Depozitarea

A| ATENTIONARE

Deteriorare involuntara cauzata de acumulatori defecti sau din care iese lichid !
» Depozitati intotdeauna produsele dumneavoastra fara acumulatori introdusi!

» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii racoroase si uscate. Aveti in vedere valorile limita de
temperaturd, indicate in Date tehnice.

» Nu pastrati acumulatorii in redresor. Scoateti intotdeauna acumulatorul de la redresor dupa procesul de
incarcare.

» Nu depozitati niciodatd acumulatorii in soare, pe surse de caldura sau in spatele geamurilor de sticla.

» Depozitati produsul si acumulatorii in spatii inaccesibile pentru copii si pentru persoanele neautorizate.

» Controlati Tnainte de fiecare utilizare, precum si inaintea unei depozitari lungi si dupa aceasta, daca
produsul si acumulatorii prezinta deteriorari.

9 Asistenta in caz de avarii

in cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
va rugam sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

9.1 Asistenta in caz de avarii

Avarie Cauza posibila Solutie

Degajare excesiva de praf. Recipientul pentru praf plin. » Goliti recipientul pentru praf.
Recipientul pentru praf sau filtrul » Schimbati recipientul pentru
defect. praf sau filtrul.
Capul de aspirare defect. » Schimbati capul de aspirare.
Peria capului de aspirare uzata. » Schimbati capul de aspirare.

Burghiul nu este centrat in Modulul anti-praf nu este introdus » Introduceti modulul anti-praf,

capul de aspirare. corect. pana cand se fixeaza.

10 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

| A ATENTIONARE

Pericol de accidentare prin dezafectarea si evacuarea improprie a deseurilor! Pericole pentru sanatate

din cauza iesirii de gaze sau lichide.

» Nu expediati sau trimiteti niciun acumulator deteriorat!

» Acoperiti racordurile cu un material neconductor electric, pentru a evita scurtcircuitele.

» Evacuati ca deseu acumulatorii astfel incat ei sa nu poata ajunge in mainile copiilor.

» Evacuati acumulatorul ca deseu la magazinul dumneavoastra Hilti Store sau adresati-va companiei
responsabile cu deseurile din zona dumneavoastra.

& Produsele Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesara pentru
reciclare este separarea corecta a materialelor. In multe tari, Hilti preia inapoi masina dumneavoastra vechi
pentru valorificare. Solicitati informatii de la centrul pentru clienti Hilti sau de la consilierul dumneavoastra
de vanzari.

E: » Nuaruncati sculele electrice, aparatele electronice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer!

11 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie legald, va rugam sa va adresati partenerului
dumneavoastra local Hilti.
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12 Alte informatii

Informatii aditionale referitoare la modul de utilizare, echipamente, mediu si reciclare gasiti sub urmatorul
link: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Gasiti acest link si la finalul documentatiei sub forma de cod QR.

MeTa@paon odnyiwv XPriong &mo To MPWTOTUTTO

1 ZToIxeix yIx TIG 0dnyieg Xpriong

1.1 IXETIK&X PE TIG TAKPOUCEG 0dNyieq Xprionsg

Mpiv amd Tnv mpwTn B€0n oe AeiToupyia dIB&aTE QUTEG TIG 0dnyieg xprong. AmoTeAei mpolnmobean yia
AOQOAT EPYOCIC KOl GIMTPOCKOTITO XEIPITUO.

MpoogETe TIg UTTODEIEEIG AOPAAEING KA TIPOEIBOTIOINONG OTIG TXPOUGEG 03NYieg XPriong Kol 0TO TIPOIodV.
DUNGETE TIG 00NYieg XPriONG TIAVTA OTO TIPOIOV Kol diveTe TO TPOIOV 0e GAAG TIPOOWTX pdvo padi pe
QUTEG TIG 0dnyieg.

1.2 Ene€riynon cupBolwv

1.2.1  Ynodeigeig mposidomoinong

O1 umodeigeig mpoeidomoinang mpoeidomololy amd KIVOUVOUG KOTX TNV £PYXOIx e TO TPOIdV. Xpnoipo-
TTOI0UVTaI OI akOAOUBEG AEEEIG EMIONUaVONG:

A| KINAYNOZ

KINAYNOZ !
» Mo pIX GPEST EMIKIVOUVN KATEOTAON, TTOU 0dnyei 8 0oRaPO ) BaAVATNPOPO TPAUUATIOUO.

| Al nPOEIAONOIHEH

MPOEIAOMNOIHZH !
> To P mMBave EMKIVOUVN KXTXOTAOT, TTOU UMTOPET vax 08nyroel oe 0oBapd f Bavarnedpo TPAUHATIoNO.

/\ NPOZOXH
MPOZOXH !
» T P mOavOV eMKIVOUVN KATXOTOON, TTOU EVOEXETAI VoL OONYNOEl 0€ TPAUUATIONOUG 1 UNIKEG ZNUIEG.

1.2.2 ZupBola oTig 0dnyieg xpriong
271G TopoUoeg 0dnyieg Xpriong XPNOIMOTTOIOUVTAI T& akOAouBar CUMBOAX:

MpoogETe TIg 0dnyieg Xpriong

YTodei&eig Xpriong kol GAAEG XPrOIUEeS TTANpopopieg

g~

XeIpIoUOG AVOKUKAWTINWY UNIK®V

)
&

Mnv TeTaTe T NAEKTPIKE EPYOAEITK KA TIG UTTATOPIEG OTOV K&BO OIKIGKWY KITOPPIMUATOV

Hilti EmavagopTiZopevn prarapia Li-lon

g8

Hilti dopTioTng

1.2.3 ZUpBola GE £IKOVEG
ZTIG EIKOVEG XPNOIMOTIOIOUVTAI T ’kKOAOUB o OUHBOAX:

A ‘ AUTOI Ol 0PIBLIOI TTOPATIEUTTIOUV OTNV EKXOTOTE EIKOVA OTNV XPXN KUTAOV TWV 0dNYIGV XProng.
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H opiBunaon oTIq €IKOVEG TTHPATEUTIEI OE GNUOVTIKA BAUOTX EPYXCIOG 1) 0€ EEXPTHUATO ONUOVTIKE
3 | yIx T BAPOTO EPYATIOG. ZTO KEIPEVO ETMONUAIVOVTOI GUTX TO BAUOTO EPYXTIOG I TX EEXPTAHT
Je avTioToixoug apiBuoulg, m.x. (3).

~. | O1 apiBuoi B€ong xpNoIKOTIOIOUVTAI OTNV EIKOVA ETIIOKOTINGN KOl TIXPAITEUTTIOUV 0TOUG apIBuoUg
TOU UTTOUVIPOTOG OTNV eVOTNTO ZUVOTITIKI TIXPOUGIXON TIPOIOVTOG.

AuTO TO OUMBOAO EXEI OKOTTO VKX ETTIOTNOE! IBIXITEPK TNV TIPOCOXT 0OG KATX TNV EPYXTIX PE TO
&2 | mpaidv.

1.3 ZUPBOAX XVXAOYX LIE TO TIPOIOV
1.3.1 ZUpBoAx oTO TIPOIOV
3T0 TIPOIOV PTTOPEI VO XPNOIUOTIOIOUVTOI TX aKOAOUBa GUBOAX:

1.4 MAnpogopieg mpoiovTog

Ta mpoidvTa TG [EmiL e sl TPOOPIZOVTAN YIot TOV EMAYYEAUOTION XPAOTN KOl O XEIPIOUOG, N GUVTAENGON KAl
N EMOKEUN TOUG EMTPETTETAI HOVO OO €E0UCIOSOTNUEVO, EVNUEPWHEVO TIPOCWITIKO. TO TIPOCWITIKO QUTO
TTPEMEl V& EXEl evnUEPWOET EIBIK& YIa TOUG KIVOUVOUG TIOU EVOEXETAI VO TIXPOUCIXATOUV. ATId TO TTPOIdV Ko
T BonBNTIK& TOU PEOK EVOEXETON VO TIPOKANBOUV Kivduvol, STOV O XEIPIOHOG TOUG YIVETXI e OKATOAANAO
TPOTTO Ao PN EKTIANDEUPEVO TTPOCWTTIKO ) OTAV SV XPNOIMOTIOIOUVTOI hE KATGAANAO TPOTTO.
H meplypa@r) TUTTOU Kol 0 apIBUOG OeIp&G avayp&POVTal TNV TVaKida TUTToU.
> AvTIyp&YTE TOV OPIBUO OEIp&G OTOV GKOAOUBO TVOKA. OO XPEIXOTEITE TA OTOIXEIX TIPOIOVTOG VI
EPWTHHOTA TTPOG TNV OVTITIPOOWTTEIX HAG 1} TO OEPPIG HOG.
ZTOIXEIxX TIPOIOVTOG

Movada avappdpnong okdvng TE DRS-4/6
levia: 01
Ap. oeipag:

2 AcpaAeix

21 FeviKEG UTTODEIEEIG YIX TNV XOPAAEIX YIX NAEKTPIKK EPYXAEI

A\ MPOEIAOMOIHEH AixB&oTe OAeG TIG UTTOBEIEEIG XOPAAEING, TIG 0BNYIEG, TIG EIKOVEG KOI T TEXVIKK
XXPAKTNPIOTIKK TX OTIOIX UTTXPXOUV OE XUTO TO NAEKTPIKO epyaAeio. H mapdBAeyn Twv akdAoubwv
0odnyIOV PTTopei va TIPOKOAEDEI NAEKTPOTIANEiCK, TTUPKOYI& KOii/fj COBAXPOUG TPXUPATIGHOUG.

DUAKETE OAEG TIG UTTOBEIEEIG YIX THV XOPXAEIX KXl TIG 08NYi€g YIX MEAAOVTIKI Xprion.

O 0p0g "NAEKTPIKO EPYOAEID" TTOU XPNOIUOTIOIEITAI OTIG UTTOSEIEEIG YIX TNV XOPAAEIX AVOPEPETAI OE NAEKTPIKA

€PYOAEIT TTOU AEITOUPYOUV GUVEEOVTAG TOX OTO NAEKTPIKO DIKTUO (e KXAMDIO TPOPODOOING) KX OE NAEKTPIKK

ePYOAEIt TTOU AEITOUPYOUV g EMAVAPOPTIOUEVEG UTTATOPIES (XWPIG KAXAWDIO TPOPOSOTiXG).

ACPAAEIX XWPOU EPYXTIAG

> AIXTNPEITE TO XWPO EPYATING OXG KXOXPO KOl ME KAAO PWTIOUO. H aTa&icx 0TO XWPO £pYXTiag Kail Ol
UN QWTIOUEVES TTEPIOKEG UTTOPET VO 0ONYHOOUV 08 OTUXAMOTA.

» Mnv epyddeoTte pe To NAEKTPIKO epyaleio oe mepIB&AAOV emiKivdUVOo yix €KPREEIG, OTO omoio
UTTXPXOUV EUPAEKTX UYP&, XEPIA 1| OKOVN. ATTO TO NAEKTPIKG epyaAeiar dnuioupyoUvTal OTTIvBrpeg, ol
OTTIOIOI PTTOPEI VO aVOPAEEOUV TN OKOVN 1 TIG AVXOUUIXOEIG.

» KaT& Tn Xprion Tou NAEKTPIKOU EPYXAEIOU KPATATE HAKPIX TX TIXISIX Kol AN TTpOcWTTA. EQV 600G
QMOCTIXOOUV TNV TTPOCOXI, UTTOPEI VO XKOETE TOV EAEYXO TOU EPYQAEioU.

HAeKTPIKN XGPAAEIX

» To @Ig oUvdeong Tou NAEKTPIKOU EPYXAEIOU TIPEMEI VX TXIPIXEEI OTNV TIPI{X. AV EMTPETETAI
O€ KO TTEPITTWON N HETXTPOTH TOU PIG. Mn XPNOIUOTIOIEITE AVTATITOPES PIG HATi UE YEIWMPEVX
NAEKTPIK& EpyaAeia. Ta QIG TTOU SeV £XOUV UTTOOTEI ETATPOTIEG KOI O KATXAANAEG TTPIZEG PEIMVOUV TOV
Kivouvo nAeKTPOTIANEIOG.

> AMOQEUYETE TNV EMUPI] TOU CWHPATOG ME YEIWHUEVEG EMPAVEIEG, OMMWG CWANVEG, KXAOPIPEP,
NAEKTPIKEG KOUTIVEG KOl WUYEIX. YTIAPXEI GUENUEVOG KivOUVOG NAEKTPOTTANEIGG, OTAV TO OWPX 0OG
€IVOl YEIWUEVO.

» Mnv ekBETETE TX NAEKTPIKE £pyaxAeia o Bpoxn N o€ uypaoia. H €ioxwpnon vepou oTo NAEKTPIKO
epyaheio augdvel Tov Kivduvo nAekTpoTANgiag.

» Mnv XpnoIUOTIOIEITE TO KXAWDIO GUVEECNG YIX VX UETXPEPETE N VO XVXPTHOETE TO NAEKTPIKO
epyaAeio N yix va TpaBRgeTe To @I amo TV mpifa. KpoT&Te To KXAWSIO CUVOECNG MAKPIX

216 EMnvIK& 2290878 ‘
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omd UYPnAEG BEPUOKPAOCIES, A&SIX, XIXHNPEG OKMEG N} KIVOUPEVX PEPN. T EAXTTWUOTIKG i T
TIEPIOTPOUUEVA KOADDIO GUVDEDNG XUEXVOUV TOV KivBUVO NAEKTPOTIANEIOG.

'OtV EpYATECTE PE TO NAEKTPIKO EPYAAEIO OE UTIXIOPIOUG XWPOUG, XPNOILUOTIOIEITE MOVO KOAWDIX
TPOEKTAGNG (MITXAAVTETEG), TTOU Eivail KATAAANAX YIx Xprion o€ e§wTEPIKOUG Xwpoug. H xprion evodg
KOAWSIOU TTPOEKTAONG KATAAANAOU IO Xprion 0€ UTTaiBPIOUG XWPOUG UEIMVET TOV KivOUVO NAEKTPOTTANEIOG.
Ed&v 8ev prmopei va armopeuyBei n AeiToupyix Tou NAEKTPIKOU Epyaleiou oe TIEPIB&ANOV LE UYPAOIQX,
XPNOIUOTIOINGTE AUTOPATO PEAE. H Xprion evog QUTONOTOU PEAE PEIRVE! TOV KivOUVO NAEKTPOTIANEIOG.

ACPAAEIX TTIPOCHOTTWV

>

No €Ei0XOTE MAVTX TIPOCEKTIKOI, VX TIPOCEXETE Ti KAVETE KA VX EPYALECTE PE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO
HE mepiokewn. Mnv XpnGoILOTIOIEITE NAEKTPIKA EPYXAEIX, OTAV EIOTE KOUPAOHEVOI I} OTAV BPiCKESTE
UTTO TNV ETTIPEIX VXPKWOTIK®OV OUGI®V, OIVOTIVEUNXTOG 1 PAPHAKWV. Mic OTIYUr) ampooegiog KaTa Tn
XPrion Tou NAeKTPIKOU epyaheiou PTopei var odnyroel o€ 0oBapoUs TPXUNATIOUOUG.

DOopATE TTPOCWTIKO EEOTTAIGUO TIPOCTACIXG KXI TIRVTA TTPOCTATEUTIKX YUXAIX. DOPOVTOG TTPOCWTTIKO
€EOTAIOUO TIPOOTACING, OTTWG PXOKX TTPOCTACIOG MO Tr OKOVI, AVTIONOONTIKX UTTODNUATO GOPAAEING,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOG 1 WTOXOTTIOEG, av&AOYa Ye TO €i60g Kol TN XPrion Tou NAEKTPIKOU gpyaleiou,
MEIOVETOI O KiVOUVOG TPOUNOTIOUMV.

AmopeUyeTE TNV aKOUoIx B£0n og AeiToupyia Tou epyaleiou. BeBaiwOeiTe OTI €ival amrevepyorrol-
NUEVO TO NAEKTPIKO EPYXAEIO, TIPIV TO CUVBECETE GTNV TAPOXH PEULKTOG KAI/T) TIPIV TOTTOBETHOETE
TNV UITXTOPIX KA1 TIPIV TO HETAXPEPETE. EAV PETAPEPOVTOG TO NAEKTPIKO EPYOAEIO EXETE TO BAKTUAO
00G OTOV JIKKOTITN ) OUVOECETE TO £PYOAEIO OTO PEUPX evw O JIKOTTNG eival oTto ON, propei va
TIPOKANBOUV OTUXAHOTC.

ATTOUOKPUVETE T EpYaAeia puBHIONG N TX KAEIBIX &TTO TO NAEKTPIKO EPYXAEIO, TIpIV TO BECETE OE
AerToupyia. Eva epyaleio fi KAEIDI TTOU BPIOKETOI O KXTTOIO TIEPIOTPEPOUEVO EEXPTNUA TOU NAEKTPIKOU
epYaAeiou, UTTOPEi VO TTIPOKOAEDE! TPAUPATIOHOUG.

AmoQUYETE TIG XPUGCIKEG OTAOEIG TOU CWPATOG. PPOVTIOTE YIX TV XGPAXAN OTHPIEN TOU CWUATOG
0OG KX SIKTNPEITE TTAVTX TNV 160PPOTTIa 6XG. ETOI PMTOpeiTe VO EAEYXETE KOAUTEPO TO NAEKTPIKO
£PYQAEIO OE YN QVAUEVOUEVEG KATAOTROEIG.

DopaTe KATGAANAX pouxa. Mn pop&Te PAPdIX POUXX I KOGUNAPATA. KPATATE Ta HOXAAIK, TX poUXX
KOI TX YAVTIX HOXKPIX XITO TTEPICTPEPOPUEVA EEXPTANATA. Tol PAPDIG POUXX, TO KOOUNUOTX I T
MOKPIG JOANIGE UTTOPET VO TTaYISEUTOUV OTTO TIEPIOTPEPOUEVD EEXPTAMOTA.

E&v unt&pxel N SuvaToTNTA CUVEEONG CUCTNHATWV AVaPPOPNONG Kai GUAAOYIG oKOvNG, BEfaiw-
BeiTE OTI €ival CUVOEDEPEV KOl OTI XPNOIPOTIOIOUVTOI OWOTAK. H Xprion CUCTAUGTOG avappdPnang
oKkOVNG PITOpPET VO UEIVOE! TOUG KIVOUVOUG TTOU TIPOEPXOVTAI OO Tr OKOVI.

Mnv eKTIHATE AKOOG TNV XCPAAEIX KXI PNV TTXPXPBAETIETE TOUG KAVOVEG XOPXAEING YIX NAEKTPIKK
£PYAAEia, AKOUN KA1 OTOV, HETX OTTO TIOAAEG XPIOEIG, EXETE EEOIKEIWOEI UE TO NAEKTPIKO EPYAAEio.
ATO AIMPOCTEKTEG EVEPYEING UMTOPOUV V& TIPOKANBOUV 0OBOPOI TPAUMATIOHOI EVTOG KAXOUATOG DEUTEPO-
AémTou.

XpRon Ko GVTILETMITION TOU NAEKTPIKOU Epyaleiou

>

Mnv urTEpPOPTIZETE TO EPYAAEIO. XPNOIPOTIOIEITE YIX TNV EPYXCIAX OXG TO NAEKTPIKO EPYXAEIO TTOU
TPoOPIZETAI YIa AUTHV. Me TO KATXAANAO NAEKTPIKO EpYOAEio epYAleDTE KOAUTEPX KOl e HEYOAUTEPN
AOPAAEI TNV AVOPEPOUEVN TIEPIOKT 10XUOG.

Mnv XpPnOIHOTIOIEITE TTOTE £V NAEKTPIKO EPYXAEIO, O SIXKOTITNG TOU OTTOIOU €IVl XXAXOUEVOG.
‘Eva NAekTpIKO gpyaleio To oroio dev urmopei va TeBei TAEov oe AeiToupyia 1) eKTOG AeiToupyiag eivail
EMIKIVOUVO KOl TIPETTEI VO ETTIOKEUNOTEI.

ATTOCUVGECTE TO PIG ATTO TNV TP KOKI/T) ATTOPXKPUVETE MIX KITOCTIMHEV MITATAPIX TIPIV S1EERYETE
PUBUICEIG OTO EPYAAEIO, AVTIKATXOTHOETE KXITOIO XEEGOUKP I AMTOONKEUCETE TO EPYaAEio. AuTo
TO TIPOANTITIKO PETPO OPOAEIG KMTOTPETTEI TNV XKOUCIX EKKIVNON TOU NAEKTPIKOU EPYOAEIOU.

DUAKTE Ta NAEKTPIKE EPYXAEIX TTOU BEV XPNOIUOTIOIEITE PAKPIX O MABIX. Mnv a@riveTe va
XPNOIUOTIOIOOUV TO €PYXAEI0 &TOHX TIOU Oev eival EEOIKEIWUEVA PE QUTO 1) TIOU dev €xouv
dixB&oel auTEG TIG 0dNnyieg Xpriong. To NAEKTPIKG epyaAeiax €ivail EMIKIVOUVA, OTOV XPNOIUOTIOIOUVTI
QIO AITEIPC TIPOCWTTA.

DPOVTIZETE OXOAXOTIKX TX NAEKTPIKA EPYAAEIX KOl T EEGOUAP. EAEYXETE, EXV TAX KIVOUUEVX HEPN
A€ITOUPYOUV POy Kol SEV HTTAOKXPOUV, EAV £XOUV OTTXCEI KATTOIX EEXPTIHHATA I} £XOUV UTTOOTEI
TETOIX {NUIX WOTE VX EMNPEXIETAI XPVNTIKK N AEITOUPYIX TOU NAEKTPIKOU EpyaA€iou. AWOTE TX
XOXAXCUEVA EEXPTHHOTX YIX EMIOKEUN TIPIV XPNOIMOTIOINCETE EXVX TO £pYaAgio. MOAK OTUXAUOT
OQeINOVTOI 08 KOKG OUVTNPNUEVO NAEKTPIKE epyaAeia.

AIGTNPEITE TAX EEXPTAPATA KOTNG XIXMNP& KX KABXP&. Ta OXOAXOTIKX GUVTNPNUEVD EEXPTAUOTY
KOTING HE XIXUNPEG OKWEG KOMAVE OTTAVIOTEPX KOl KKBODNYOUVTAI Ue HEYOAUTEPN EUKOAID.
XPNOoIPOTIOIEITE TO NAEKTPIKO EPYAAEiO, T AEECOUAP, TX EPYXAEICt pUBUIONG KTA. CUMPWVX UE TIG
TTXPOUCEG 08nyieq. AGUBAVETE TAUTOXPOVX UTTOWN TIG CUVONKEG EPYXCIEG KA TNV TIPOG EKTEAECN
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epyacia. H xprion NAEKTPIKWV EPYOAEINV YIX EPYOTiEg SIGPOPETIKEG OTTIO TIG TTPOPAETTOUEVEG UTTOPET VO
0odnynoel O€ €MKIVOUVEG KATXOTROEIG.

AlxTNpEITE TIG AABEG KA EMPAVEIEG OUYKPATNONG OTEYVEG, KXOXPEG Kl XMXAAXYUEVEG XTTO
A&dix Ko ypaoa. O1 oAMoBnpég AaBEG Kol ETIPAVEIEG OUYKPATNONG OEV ETITPETTOUV QOPOA XEIPIOUO
Ko €EAeyXO TOU NAEKTPIKOU ePYOAEioU O AITPOPAETITEG KATAOTAROEIG.

Xpron Kol QVTIUETWITION TOU ETTXVXPOPTIOPEVOU EPYAAEioU

>

PopTIZETE TIG UTATAPIEG HOVO HE POPTIOTEG TTOU TIPOTEIVOVTAI OITO TOV KATXOKEUXKOTH. YTIXPXE
KivOUVOG TTUPKAYING OE POPTIOTEG TTOU €ival KATXAANAOI YIX £V CUYKEKPIUEVO €I00G UMATAPINV, OTOV
XPNOILOTIOIOUVTOI HE GANEG UTTOTOPIEG.

XPNOIYOTIOIEITE HOVO TIG TTPOPBAETTOUEVEG YIX TX NAEKTPIKX EPYARAEIX EMAVAPOPTICOUEVEG UITATK-
pieg. H xprion &A@V umaTopI®@v UMopei va TIPOKOAECE! TPXUHOTIONOUG KOl KivOUVO TTUPKOYING.
KpaTHOTE TIG UMATAPIEG TTOU SEV XPNOILOTIOIEITE HAKPIK XTTO CUVBETNPEG, KEPUATX, KAEIDIX, KAP-
@I, Bideg Kot KANX HETXAAIK&X MIKPOOVTIKEIUEVX, TTOU B HTTOPOUCAV VX TIPOKXAECOUV YEQUPWON
TV EMAPOV. Eva BpoxUKUKAWUO PETOEU TV EMOQOV TNG MMOTOPIOG WTTOPEl VO €XEl WG OUVETTEIX
EYKQUUOTA 1} TTUPKOYIGK.

Ze mepInTWon AavOXoUEVNG XPrONG HITOPOUV VX SIXPPEUCOUV UYPXK GITO THV HITATAPIK. ATTOPEU-
YETE KAOE €idoug emaPn. Z& TIEPIMTWON XKOUCING EMAPNG, EEMAUVETE pe vepod. E&v Ta uyp&
£pOOUV OF EMAPH PE TX UKTIX OOG, EMOKEPOEITE EMMPOCOETA EVA YIATPO. TOX UYP& TNG UMTATAPING
EVOEXETOI VO TIPOKOAETOUV €pEBIGHOUG I EYKAUPOTA OTO JEPUAL.

Mnv XPNOIHOTIOIEITE UITATAPIES TTOU £XOUV UTTOOTEI {NMIK I £XOUV UTTOOTEI HETATPOTTEG. OI UMOTAPIEG
TTOU €XOUV UTTOOTE! {NUIG I HETATPOTIEG UTTOPEI VO GUUTTEPIPEPBOUV XTTPOPBAETTTO KOl V& TIPOKOAETOUV
QWTIX, EKPNEN 1 KiVOUVO TPQUUOTIGHOU.

Mnv eKOETETE TNV PMTXTXPIX OE PWTIX I} OE TOAU UYNAEG Beppokpacieg. H pwTi& i} oI Beppokpaoia
avw Twv 130 °C (265 °F) uropei va TpokaAEae! £kpnén.

AkoAouBroTe OAeg TIG 0dNYIEG YIX TN POPTION KXI UNV POPTICETE TNV PITATAPIX I) TO EMAVXPOP-
TIZOMEVO EPYAXAEIO TTIOTE EKTOG TOU EUPOUG BEPUOKPACIMV TTIOU XVXPEPETAXI OTO TTAPOV EYXEIPIBIO
odnyiwv Xpiong. H AavBaopévn GopTion 1} N GOPTION eKTOG TOU EMTPEMTOUEVOU EUPOUG BEPLOKPATING
UTTOPEl VO KATOOTPEYE! TNV PITATAPIC KO VO RUERGEI TOV KiVOUVO TIUPKAYIAG.

ZepPig

>

2.2

AVOOETETE TNV ETTIOKEUN TOU NAEKTPIKOU EPYAAEIOU HOVO 0E KATXAANAO EEEIBIKEUPEVO TIPOCWTIKO
HE XPNON HOVO YVNOIOV avTAXAAGKTIK®V. Me autdv Tov Tpomo dixopaiileTan 0TI Bax diarnpnBei n
aoQ&AEIx TOU epyaeiou.

Mnv cuvTnpeiTe TOTE UMATOPIEG TTOU €XOUV UTTOOTEI NUIG. K&Be ouvTripnon UmaTapiov Ba TTpemel
VX TIPXYUGTOTTOIEITOI OVO OO TOV KATXOKEUXOTH | aTtd €£0UaiodoTnuEVa a€pPIG.

Mpo6cBeTEG UTTODEIEEIG YIX TNV XOPEAEIX

MpootETe OAeq TIG UTTOBEIEEIG YIOt TNV XOPGAEIC OTNV TTXPOUCK TEKUNPIWON KXl OTNV TEKUNPiwon Tou
KpOouaTIKOU dpdmavou Tng Hilti.

XpnoIUOTIOIEITE PAOKA, N OTTOIX KPOTAEI HOKPIG OTTO TO TIPOOWTTO K&l TI§ OVATIVEUOTIKEG 080UG TNV
UTTOAEITTOEVN OKOVN KOT& TN SITPNON KOl OTIG EPYOCIES TUVTHPNANG.

XpNOIUOTIOIEITE GKOWN WE TOTTOBETNUEVN TN HOVADK AvappOPNaNG OKOVNG TTAVTX TNV TIAXIVH XEIPOAXBN
TOU KpouaTikou dpdamavou Hilti.

DOPATE TTPOOTATEUTIKX YAVTIOK.

KaveTe SIGAEIUUOTO oITO TNV EPYOOI KAOWG KOI KOKNOEIG YIX KOAUTEPN AIPATWON TwV SOKTUAWV 0OG. Z€
TIOPOTETAEVN EPYOTia EVIEXETAI VO TTIPOKANBOUV amo KpadaxopoUg TTPOPBARUOTN OE AIPOPOP AYYEiT 1)
OTO VEUPIKO OUCTNUG OTOX SAXTUAG, OTO XEPIXK I OTIG PBPDTEIG TWV XEPIWV.

XpNnOoIPOTIOINGTE TN HOVADX avappdenong okovng TE DRS-4/6 yiax Ty avappoenan okovng. H okovn uli-
KOV OTTWG XPWHKTWV TTOU TIEPIEXOUV OAUBSO, OUYKEKPILEVMV EI8MV EUAOU KO UTTETOV/TOIXOTIONGG/TETPWY,
TTOU TTEPIEXOUV XOAGTIX, OPUKTE I HETOXAA, UTTOpEei va eival emBAGBAG YIo TV UYEiaK.

®povTioTe yI KOAO QEPIOUO TOU XWPOU EPYOOIOG KOl POPATE EVOEXOUEVIG MAOKO TIPOOTOCING TNG
QVOTIVONG, N OTTOIX VO €ival KATGAANAN yix TNV ek&oToTE OKOVN. H €magr| fj n €10TIvor) OKOVNG UITOPEi
VO TIPOKOAETEI OMEPYIKEG QVTIDPAOEIG KA/ TTOOrOEIG TOU QVAITVEUCTIKOU GUCTAUGTOG TOU XPoTN 1
ATOUWV TTOU BPICKOVTOI KOVTX. ZUYKEKPIUEVX €idN aKOVNG, OTTWG YIX TXPASEIYUG N OKOVN oid dpu 1) 0&IX
BewPOUVTAI WG KAPKIVOYOVX, IBiwG 08 CUVDUXGHO e TTPOOBETEG OUaTieq eMeEepyaaiag EUAOU (XPWUATIC,
UNIK& TTpooTaaiog EUAEIG).

XpnoiyormolgitTe TMAVTX TNV KATOAANAN KEQOA €EQYWYNG YIX TNV €K&OTOTE eapuoyn (diarpnon n
opileuon). H Baaikr) ke@ahr) eEaywyng ivail KATGANAN POVO Yia epapuoyEg dikTpnong.

Kivduvog Tpaupamiopol amd mTmon eEaxpTnuaTwv f/kal ageooudp. EAEYETE TIpIv ammd TNV €vopén Tng
£PYQOING, OTI VOl KAAX OTEPEWHEVA TAX TOTIOBETNUEVD GEETOUNP.



3 Neprypagn

3.1 ZuvomTikn Tapouciacn mpoiovTog il

Kepar) eEaywyng

Koupmi mpoemAoyng diadpoung

HAexTpikn Bupa Siaouvdeong DRS

Avolypa TOTToBETNONG YIa GEETOUND
Anaogeahion DRS

Mnxoviopog amaapaNiong doxeiou GUANOYNG
oKOVNG

MnXovIoHOG KaXBOPIOHOU (TTPOIPETIKY)
038nyodg B&Boug diarpnong

@0 PPEEOO

3.2 Kar&AAnAn xprion

H povada avappognong okovng TE DRS-4/6 xpnoipomoleital wg a&eooudp yia Ta Hilti kpouoTik dpamava
TE 4-22 (03) ko1 TE 6-22 (05). ZUYKEVTPOVEI VO HEYXAO TTOOOOTO TNG OKOVNG TTOU SNUIOUPYEITAI KO UTTOPET
Vo 0Tepewbel Ypriyopa Kol EUKOAX OTO KPOUGTIKO dp&mmavo. MEoa 0Tn HOVada avappo®nang oKovng eival
EVOWPATWOUEVOG EVOIG QVEUIOTHPOG avapponang. Kiveitail armd éva S1kd Tou poTep. KaTd Tnv evepyortoinon
TOU KPOUOTIKOU Jp&mavou, n Jovada TPoQodoTEITAI e PEUNR OO TNV EMAVOQOPTIZOUEVN UTTATOPIC TOU
KPOUGTIKOU Sp&Tavou.

H povada avoppdenang okovng dev eivail KATGAANAN yIx epyaaieq oe HETAXANO Kol EUAO.

3.3 ‘ExTaon mopadoong
Movada avappoenong okdvng TE DRS-4/6, odnyieg xprong

MepioodTePQ, EYKEKPIMEVA VIO TO TIPOIdV 00G cuoThpaTa Ba Bpeite oTo Hilti Store i otn dielBuvon:
www.hilti.group

4 TEXVIK&X XXPXKTNPIOTIK&
Ta&on 21,6V
loxUg avappopnong 250 ¢/min
Ba&pog 1,05 kg
Me TE6-22 TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
Me TE4-22 TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 Xeipiopog

5.1 MPOoETOINXGIX EPYARTING

é} NMPOEIAONOIHZH

Kiviuvog TpaupaTIopoU armd akouoix EvapEn AsiTtoupyiog!

» BePaiwBeiTe OTI TO OXETIKO TIPOIOV EIVAI EKTOG AEITOUPYIOG, TIPIV TOTTOBETNOETE TNV EMAVAPOPTIZOUEVN
urmoTopic.

»  AQUIPEDTE TNV UTTATOPIX, TIPIV TTPOYHATOTIOINCETE PUBUICEIG OTO EPYAAEIO 1) AVTIKATAOTHOETE AEETOUGP.

MpoogETe TIG UMTOBEIEEIG AKTPAAEITG KOl TIPOEIBOTIOINONG OTNV TTXPOUCK TEKUNPIWON KO OTO TIPOIOV.
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5.2 TomoB&Tnon aopaAeiag mTaong Hilti (mpocupeTiké) 2

/\ NPOZOXH

Znui& TOU TIPOIOVTOG /KX TOU GXOIVIOU TITMWONG. ATTO OKATGHAANAO XEIPIoHO EVOEXETAN VO TTPOKANBET Tk

TOU TTPOIOVTOG I)/KQI TOU OXOIVIOU TITRONG.

» Mnv xpnoluoroleite JeTAAIKEG XAUCIBES WG OXOIVi TTMONG. MNV XPNOILOTIOIEITE OXOIVI& TITMONG HE UNKOG
peyoAUTepo omd 2,0 m (6 ft).

Mo TNV amouyn ZnuIev TIPOTEIVETOI, 08 €pYQCieg 08 WNAK onueia, N XPron TNG KoQ&AEIG MTOONG
g Hilti.

H aop&Aeia ITOONG EMITPETEI TN OTEPEWON TOU KOPSOVIOU CUYKPATNONG EPYOAEIOU.

KoT& Tnv gpyaaia pe To TIpOiodv, TIPEMel v AGUBAVETE OTTWOdNATIOTE UTTOYN TIG €BVIKES 0dnyieg yIx
epyoaoieg o UYog.

1. Eio&yeTe TIG SU0 YAWTTIOEG TNG XOPAAEING TITOONG OTIG OXIOUEG TTOU UTT&PXOUV OTIG dUO TTAEUPES TNG
Hovadag avappoenong okovng DRS.

2. ITEPEWOTE TNV GOPAAEIX TITOONG HE TIG OXETIKEG Bideg.

3. Mepd&aTte To kOPSOVI ouykp&Tnong Hilti péoa amd Tnv aoe&AeIx MTOONG.

5.3 TomoB£TNON HOVABAG AVXPPOPNCNG OKOVNG &

BeBouwbeiTe mpIv oo Tnv TOTIOBETNON, OTI TX ONUEIX OTEPEWONG KA1 Ol NAEKTPIKEG BUPEG dixalvdeong
OTO KPOUOTIKO SPATIAVO KOl OTn HOVADX avappo®nong okdvng dev €xouv akdvn Kai OTI KIVOUVTA
elelBepa.

1. ©¢oTte Tov BIOKOTITN OeEIO0TPOPNG / APIOTEPOOTPOPNG AEITOUPYIOG TOU KPOUOTIKOU Spamavou oTn
peoaia B€on.

2. AmopakpUveTe Tov 0dnyo BaBouUg amo Tnv ATV XEIPOAXPH.

3. ZUpeTe TN Hovada avappdpnong okdvVNG TPOG To EUTTPOG OTO EPYOAEIO, UEXPI VO XGPONIOEL.

4. EAeyETe PeT& TNV TOTTOBETNON OTI £XEl AOPANITEI CWOTA N HOVEDX AVOPPOPNONG OKOVNG.

5.4 PUBpIon prkoug (Siadpopn) B

Kivduvog TPauPaTIOHOU MaTOVTOG TO KOUWTT TTPOETIAOYNG DIdpOopnG eEEPXETAI | TNAETKOTTIKN P&BOOG.
> ZUYKPOTHOTE TO KPOUOTIKO SPAIMOVO UE TN HOVASX QvappO®Nnong OKOVNG £€TC1 WOTE VX UNV UMTOPEi Vo
00G TPOUNATIOE! N €EEPXOUEVN TNAEOKOTTIKN P&BRIOG.

1. ThiéoTe TO KOUTTI TIPOETAOYNG SIXDPOUNG KO KPAKTHOTE TO TTATNHEVO.

2. TliEoTE TO KPOUGTIKO SPAIOVO HE TOTTOBETNPEVO TPUTIAVI KOVTPO OTO UTTOOTPWHA, HEXP! VO OKOUUTIHTEI
TO TPUTIAVI OTO UTIOOTPWH.

3. A@noTe eAelBepo TO KOUTTi TTPOETIIAOYNG SIODPOMNG.

5.5 PUBIon B&Boug dikTpnong (0dnyog B&Boug ikrpnong) B

ﬂ E&v amaiTeitan éva akpIBeg BaBog dikTpnong, TPETEl Vo UTTOAOYIOTET e DOKINAOTIKEG DIXTPROEIG.

1. MhéoTe To KoupTTi TOU 08nNyoU B&BOUG KO KPOTOTE TO TTIOTNUEVO.
2. MeTtakivioTe To daXTUAISI péxpl To B&Bog SiGTpnong mou emobupeiTe.
3. AgnoTe eAelBepo To kouprti Tou odnyou B&Boug.

5.6  Adsixopa doxeiou okovng

‘OTav To QIATPO Yepioe! urmopei va dnuioupynBei urtepBoAIKr oKOVN Kol TIPETTEI VO TO OOEIRTETE TAKTIKA.
XpNOIUOTIOINOTE PAOKA YIX TNV EPYATIX QUTH.
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1. KpoaTnoTe opIZovTio TO epYOAEio Kol priaTe TO Vo AeITOUpYRael yick Aiyo.
»  Me auTOv Tov TPATTO avaPPOPOUVTRI OTO SOXEI0 GUANOYNG OKOVNG UTTOAEIUUOTON OKOVNG, TTOU EiXaV
emMKaBnoel oTo doxeio okovNg.
MoTrioTe To MARKTPO aMao@AAIoNG Tou Soxeiou GUMOYIG OKOVNG KOI KPOTHOTE TO TIATNUEVO.
TpoaBrETe To SoxEiO OKOVNG TTPOG TA KATW GITO TN HOVASX avappdPnang okovng.
AdeidoTe TO Soxeio akovNg.
Eio&yeTe oupTOpWTX TO &OEI0 BOXEID OKOVNG QMO KATW OTN HOVADX avappo®nong okdvNg HEXP! Vo
KOUUTIWOEI.

A

5.7 APaipeon HOVADXG AVXPPOPNONG OKOVNG

1. ©¢éoTe Tov BIGKOTTN OEEIOATPOPNG / APIOTEPOOTPOPNG AEITOUPYIOG TOU KPOUGTIKOU Spam&vou oTn
peoaia Bean.

2. MaTAoTe TOV UNXaVIoPO amao@&Aiong DRS Kol KpOTHOTE TOV TTATNHEVO.

3. ATTOUOKPUVETE TN HOVAOQ avappdPnang okdvNG oo To ePYAAEiO, TPABOVTAG TNV TTPOG TA EUTTIPOG.

5.8 AvTiKaTdoTaoN KEQAARG eEaywyng B

1. AQaip€oTe TN HOV&da avappdenong okdvng ammod To kpouaTikd Sp&rmavo.

2. TMaTRoTe TO KOUMTT A PEAIONG TNG KEPOANG EEQYWYNG KOI KPOTHOTE TO TTATNEVO.

3. AgaipgaTe TNV TTOAI KEPOAN EEQYWYNG OTIO TOV 0BNYO, TPAPMVTOG TNV TIPOG TO EMTAVW.
4. ThéoTe TNV KAIVoUPYIo KEPOAN EEXYWYNG OTOV 08NYO PEXP! VO KOUUTTQTEI.

6 PpovTida Ko cuvTripnon

6.1 DpovTida Kl GUVTHPNON

»  EAEyXETE TOKTIKX OAX TG HEPN TNG MOVADXG VIO TUXOV ZNUIEG KOI WG TTPOG TNV ampdOKOTITN AgiToupyia.
Mnv xpnoiyoroigite Tn Jovada, OTAV €xouv UTTOoTEl {nuI& K&TToIX péPn TNG 1) 8ev AeIToupyoUv GYoya.

» Mn xpnoiJorioleiTe vepo, AadIx, NITTPEG OUTIES I ATTOPPUTTAVTIKA.

»  KoBoapileTe TN Hovada avappdpnong okdvng HOVO HeE aTeyvr BoupToo Ko Travi kaBopiopoU.

»  MnV GKOUMTIATE TO UANIKO QIATPOU KOT& TOV KABXPIOUS KOl N XENOIUOTIOIEITE TIETIECHUEVO GEPX YIX TOV
kaBapIopo. Mmopei va TipokahéaeTe {nUI& 0To UAIKO QIATPOU.

7 PpovTida Ko cuvTrhpnon

| A MPOEIAOMNOIHEH

Kiv3uvog TPXUPXTICHOU XITO TOTTOBETNUEVN PITATAPICK !
» TMpiv amd k&Be epyaoia PPOVTIdAG KAl GUVTHPNONG GPXIPEITE TIAVTA TNV PrTaTapio!

®povTida Tou TTPOIOVTOG

e ATTOUOKPUVETE TIPOOEKTIKX TOUG PUTTOUG TTOU £XOUV ETTIKAONTEL.

e E@O0oV uliapxouv, KaBapioTe TIG OXIOUEG XePIOUOU HE PIC OTEYVI, HOACGKN BoUpTo.

e KaBapileTe TO TEPIBANUO HOVO HE Eva EAXPPAOG Bpeypevo TTavi. Mnv xpnoiuortoleite UNK& ¢povTidag pe
TIEPIEKTIKOTNTX € GIAIKOVN, DIOTI EVOEXETOI V& TTPOOBAANOUV TOX TTAXOTIKS WEPN.

e XpnoihorioInoTe eva KaBapo, OTEYVO TIAVI, VIO V& KXBOPICETE TIG ETTAPES TOU TTPOIOVTOG.

DpovTida EMAVAPOPTIZOPEVWV PUITaTapIwV Li-lon

¢ MnV XpnOIUOTIOIEITE TTOTE LI ETTAVAPOPTIZOPEVN UTIATOPIX e BOUAWUEVEG OXIOUEG aepiapou. KaBapileTe
TIG OXIOMEG XEPIOUOU TIPOOEKTIKA e MIX OTEYVI, OACKI BoUpTo.

e ATTOQUYETE TNV AOKOTIN EKBEON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG UMTATOPIOG O OKOVN 1) pUTTOUG. Mnv ekBETETE
TTOTE TNV EMAVAPOPTIZOPEVN PTTATOPIx 08 PeYOAN uypaaia (m.x. BUBion oe vepd i mapapovr ae Bpoxn).
Eav éxel Bpoxel pix emavapopTiZoyevn UTIOTOPIX, QVTIUETWITIOTE TN OTIWG I EMava@opTI{Ouevn
proTapicr TTou €xel uttooTel nuik.  ATTOPOVMOTE Tn Og éva un eUPAEKTO JOXEIO Kol omeubuvBeite
oTo oépPIg Tng Hilti.
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e AlaTnpeite TNV eMava@opTI{OpeVn PmaTapia kabopr oo Eva Aadia kol yp&oo. Mnv emTpeneTe
VO OUYKEVTPWVOVTQI (OKOTIX OKOVEG 1 pUTTOI OTNV emavapopTi{opevn pmoTopia.  KoBopilete Tnv
EMOAVOPOPTICOUEVN WITOTOPIX PE IO OTEYVH, POAGKN BoUpTox r €va KaBopo, oTeyvd mavi. Mnv
XPNOILOTIOIEITE UNKX (PPOVTIOOG e TIEPIEKTIKOTNTA OE OINIKOVN, SIOTI EVOEXETOI V& TTPOOBGANOUY TO
TIAGOTIK& PEPN.

MnV OKOUUTIXTE TIG ETTAPES TNG EMAVAPOPTIZOMEVNG UMTATAPIOG KO UNV XTTOHOKPUVETE OO TIG EMTOPES
TO EPYOOTATINKO YPHOO.

e KoBapileTe TO TEPIBANUA LOVO UE Eva EAGPPOG BPeEYHEVO TTavV. MV XpnolUoTTolgiTe UNK& QPOVTIdaG pe
TIEPIEKTIKOTNTX GE OIAIKOVI, BIOTI EVOEXKETAI VO TIPOGBAXAAOUV TO TIAXOTIKK HEPN.

ZuvTripnon

o EAEyXETE TOKTIK& OAX TG OPOTA PEPN VIO TUXOV ZNUIEG KAl TNV &Woyn AeIToupyic OAwV TV XEIPIOTNPI®V.

e MnV XpnOILOTIOIEITE TO TTPOIOV OE TIEPIMTWAN ZNUIMV r/Ka1 DUCAEITOUPYIOV. AVOBETTE KUECK TNV ETTIOKEUN
TOU TIPOiOVTOG 0TO 0€PPIG TNG Hilti.

e MeT& ammod epyaOieq PPOVTIONG KX GUVTHPNONG, TOTTOBETHOTE OAC T CUCTAUOTX TIPOOTOCIOG KOl ENEYETE
TNV QTTPOCKOTITN AEITOUPYIx TOUG.

Mo pioe xoPoAr AgIToupyia XPNOIUOTIOIEITE JOVO YVHAOIX XVTOAOKTIKE Kol avaAWOIUG. Eykekpipgva
amd T Hilti avToMOKTIKE, avaA®oIpa Kol a&egoudp yix To TTpoiov oag Ba BpeiTe oTo MANCIEOTEPO
Hilti Store rj oTn di1eUBuvon: wwwe.hilti.group

8 MeTX@OP& KXI XITOBNKEUON EMXVAPOPTICOUEVWV EPYRAEIWV KXI ETAVAPOPTI-
COMEVWV UTTXTAPIDV

MeTapop&

/\ NPOZOXH

AKOUOCIX EVEPYOTTOINON KXTX TN METAXPOPK !

> METOQEPETE TA TIPOIOVTA OO TIAVTO XWPIG TIG UTTATAPiEG TOTTOBETNUEVEG!

> AQaIPEDTE TNV/TIG EMOVAPOPTIZOPEVEG UTTATOPIES.

> Mnv UETOPEPETE EMAVAPOPTICOPEVEG UTTATOPIEG TTOTE XUDNV. KOXT& TN HETOQOPE B TTPETTEI O EMAVOPOP-
TICOPEVEG UTTATOPIEG VO TIPOOTOTEUOVTON OO UTTEPPBONIKEG KPOUTEIG KO SOVATEIG KO VO KITOIOVIMVOVTI
amd k&Be €iBOUG AYDYINOX UNIKK 1) GANEG ETTAVOPOPTIOHEVEG UTTATAPIES, WOTE VO LNV EPBOUV OE EMOQT e
GAAOUG TTOAOUG PTTATOPIWV KO TIPOKANBET BpaXUKUKAWUG. AKBETE UTTOWN TIG TOTIKEG TTPOBIYPAPES
HETXPOPAG YIX EMAVAPOPTICOUEVEG UTTATAPIEG.

> Aev eMTPEMETAI N XTTOGTOAN EMAVAPOPTICOPEVWV UTIOTAPIOV PECW Taxudpouegiou. AeubuvBeiTe oe P
HETAPOPIKI ETAIPEIR, OTOV BEAETE VO ATTOOTEINETE ABIKTEG ETAVAPOPTIZOPEVEG UTTATOPIES.

» EAEyXETE TO TTPOIOV KOl TIG EMOVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIES YIG TUXOV {NUIEG TIPIV OTTO K&BE XPrion KaBwg
KOl TTPIV KO HET& OO PEYOAUTEPNG DIXPKEING HETAPOPS.

Amofnkeuon

A NPOEIAOMOIHEH
AKoUOCIX TTPOKANGCN NUIKG ATTO EARTTWHATIKEG UTATAPIEG. !
> AToBnKkeUETE T TTPOIOVTA OOG TTAVTA XWPIG TIG UMATOPIEG TOTTOBETNUEVEG!

» AmoBnkeUETE TG TIPOIOV KOl TIG EMAVOPOPTIZOUEVEG UTATAPIEG 08 DPOaePd KAl 0TEYVO XWpo. MpooeETe
TIG OPIGKEG TINEG BEPUOKPOTING, TTOU AVOPEPOVTAI T TEXVIKX XXPAKTNPIOTIKG.

> Mnv QUAGTE EMOVOQOPTIZOPEVEG UTTOTAPIEG TTAVW OTOV QOPTIOTH. MeT& Tn diadikacia pdpTIoNg,
CPAIPEITE TTAVTA TNV EMTAVAPOPTIZOHEVN UTMTATAPIX OTTO TOV POPTIOTH.

»  Mnv armoBnkeUeTe TTOTE TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTATOPIEG OTOV NAIO, TIAVK O€ TNYEG BepUdTNTOG ) TTIOW
oo TLAUIO.

» AmoBnkeUEeTE TO TTPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTICOPEVEG UTTATAPIEG OE ONUEIO GTO oToio dev £xouv TIPOTRACN
TToISIX KO AVOPUODIC KTOMCK.

» EA&yxeTe TO MPOIOV K TIG EMAVOPOPTIZOUEVEG UMTATAPIES VIO TUXOV {NUIEG TTPIV oTTd KABE Xpron Kabmg
KO TIPIV KO JET& omd peyaAUTePNG SIXPKEIOG omToBrikeuan.

9 Bon6eia yix mpoBAfpoTa

Se BA&BEG TTOU deV QVOPEPOVTAI OE QUTOV TOV TTHVOKX I OV UIMOPEITE VO AMTOKOATAOTHOETE HOVOI OOG,
areuBuvBeite oTo 0epPIg TG Hilti.
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9.1 Borfsia yix mpoBAfpaTa

BA&BN Méavn auTicx Auon
YriepBOAIKr avaTTTUEN leparo Soxeio aUAOYNG OKOVNG. » Adeitote To doxeio GUNOYNG
oKOVNG. oKOVNG.
Aoxeio GUNoOYNG okdvNg N QIATPO | »  AVTIKATOOTAOTE TO BOXEio
XOAOUEVO. OUN\OYNG OKOVNG 1 TO PIATPO.
BA&BN 0TV KEPOAN avaxppoPnong. | »  AVTIKATOOTOTE TNV KEPOAN
QVOPPOPNANG.
Exel pBapei n BoupTox KEPOAANG > AVTIKOTOOTHOTE TNV KEPOAR
ovoppoPnang. avoppdenang.
To Tpumavi dev eivail oTO H povada avappdenong okdvng » TomoBeTNOTE TN HOVAD QVOp-
KEVTPO TNG KEPOANG avap- Oev £xel TOMTOBETNOEI CWOTA. pPOGNONG OKOVNG, MEXP! VX
poOGNONg. aoQaAioEl.

10 AIxBEON OTX ATTOPPIMHATX

| Al nPOEIAONOIHEH

Kiviuvog TpaupaTiopol omd okaT&AAnAn dikeon ota amoppipparta!  Kivduvol yix Tnv uyeia ommo

eEepxOpeEVa aEpIa 1) UypA&.

»  Mnv armooTEANETE EMAVOPOPTIZOUEVEG UMTATOPIEG TTOU €XOUV UTTOOTE ZNUIK!

»  KoAUyTE TIG GUVOEDEIG PE VO N QYMYIMO UNIKO, YIX VO OITOPUYETE BPOKUKUKADUOTC.

» TeTGETE TIG UMTATAPIEG ETOI OOTE VA PNV UTTOPOUV VO KATXANEOUV OTO XEPIX TTXIDIMV.

» AmoppiyTte TNV prmarapic oto Hilti Store 1 ameuBuvBeite oTnv apuddia emxeipion Si&Beong amoppi-
pOTWV.

& TampoidvTa TG Hilti sivon KOTOOKEUGOUEVD OE PEYGAO TIOOOOTS OO OVAKUKAGGILO UAIKE. MPolmoBeon
Y10t TNV avaKUKAwaT) Toug givail 0 KATAANAOG SIaXwpIoHOG TwV UNIK®V. e TTOMEG Xwpeg, N Hilti mapahapBavel
To TIoAIO 00G epyaheio yiax avakUkAwaon. ArreuBuvBeite ato o€pPig Tng Hilti 1 oTov oUuBoulo MwAroewv.

E: » Mnv meTaTe TX NAEKTPIKE EPYOAEIR, TNG NAEKTPOVIKEG OUOKEUEG KOl TIG EMOVAPOPTIZOPEVES
UTTOTOPIEG OTOV KAOO OIKIGK®MV OTTOPPIUPATWV!

11 EyyUunon KXToKEUXOTH

» T epWTHOEIG OXETIKA e TOUG OPOUG eyyUNong omeuBuvBeiTe OTOV TOTTIKO ouvepy&Tn TG Hilti.

12 MepioocoTEPEG TANPOPOPIE]

MNepioodTePEg MANPOPOPIES YIX TOV XEIPIOUO, TNV TEXVOAOYIX, TO TTEPIBXANOV Kall TNV avaKUKAwan Ba BpeiTe
oTov akdAouBo alvdeopo: gr.hilti.com/manual/?id=2290878
AuTdv ToV oUVdEOHO Bax Tov BpeiTe Kol 0TO TEAOG QUTAG TNG TeKUNPiwong wg Kwdiko QR.

Orijinal kullanim kilavuzu

1 Kullanim kilavuzu bilgileri

1.1 Bu kullanim kilavuzu hakkinda

e Aleti calistrmadan 6nce bu kullanm kilavuzunu mutlaka okuyunuz. Bu, guvenli calisma ve arizasiz
kullanim igin 6n kosuldur.

*  Bu kullanim kilavuzunda ve Uriin (izerinde bulunan emniyet ve uyan bilgilerine dikkat ediniz.

e Kullanm kilavuzunu her zaman 0rin tzerinde bulundurunuz ve Uriini sadece bu kullanim kilavuzu ile
birlikte bagka kisilere veriniz.
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1.2 Resim aciklamasi

1.2.1  Uyan bilgileri
Uyar bilgileri, Grtin ile galisirken ortaya ¢ikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri kullanilir:

TEHLIKE !
» Agir viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6lime sebep olabilecek tehlikeler igin.

IKAZ!
» Adir yaralanmalara veya 6liime neden olabilecek tehlikeler igin.

/\ DIKKAT
DIKKAT !
» Vicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar igin.

1.2.2 Kullanim kilavuzundaki semboller
Bu kullanim kilavuzunda asagidaki semboller kullaniimigtir:

Kullanim kilavuzuna dikkat edilmelidir

Kullanim uyarilar ve diger gerekli bilgiler

Geri donustimli malzemeler ile calisma

Elektrikli aletleri ve akuleri evdeki ¢oplere atmayiniz

Hilti Lityum Iyon akii
Hilti Sarj cihazi

FE SRS

1.2.3 Cizimlerdeki semboller
Cizimlerde asagidaki semboller kullaniimistir:

E Bu sayilar, kullanim kilavuzunun baslangicindaki ilgili gizime atanmigtir.

Cizimlerdeki numaralandirma, 6nemli calisma adimlarini veya galisma adimlari igin énemli olan
3 | yap! parcalarini gésterir. Metinde, bu galisma adimlar veya yapi parcasina karsilik gelen sayilarla
vurgulanmigtir, érn. (3).

q Pozisyon numaralari Genel bakis giziminde kullanilir ve Uriine genel bakis boliimiindeki agiklama
U numaralarina referans niteligindedir.

@ | Buisaret, Uriin ile calisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

&

1.3 Uriine bagh semboller

1.3.1  Uriindeki semboller
Uriinde asagidaki semboller kullanilabilir:

1.4  Urin bilgileri

Urtnleri profesyonel kullanicilarin kullanimi igin dngérilmistir ve sadece yetkili personel
tarafindan kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda &zel
olarak egitim gérmuis olmaldir. Aletin ve ilgili yardimci gereclerin egitimsiz personel tarafindan usulline uygun
olmayan sekilde kullaniimasi ve amaglari disinda galistirimasi sonucu tehlikeli durumlar séz konusu olabilir.
Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi Uzerinde belirtilmistir.
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» Seri numarasini agagidaki tabloya aktariniz. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda
sorulabilir.

Uriin bilgileri
Toz modalu TE DRS-4/6
Jenerasyon: 01
Serino.:

2 Giivenlik

2.1 Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

A iKAZ Bu elektrikli el aletine yonelik tiim giivenlik uyarilarini, talimatlari, resimli agiklamalan ve
teknik verileri dikkatlice okuyunuz. Asagidaki talimatlara uyulmamasi durumunda elektrik carpmasi, yangin
ve/veya agir yaralanmalar s6z konusu olabilir.

Tiim giivenlik uyarilarini ve kullanim talimatlarini muhafaza ediniz.

Guvenlik uyarilarinda kullanilan "Elektrikli el aleti terimi, sebeke isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu

ile) veya akui isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu olmadan) ile ilgilidir.

is yeri giivenligi

» Calisma alaninizi temiz ve aydinlik tutunuz. Dizensiz veya aydinlatma olmayan galisma alanlari
kazalara yol agabilir.

» Yanici sivilarin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde elektrikli el aleti
ile calismayiniz. Elektrikli el aletleri, toz veya buhari yakabilecek kivilcim olusturur.

» Elektrikli el aletini kullanirken ¢cocuklar ve diger kisileri uzak tutunuz. Dikkatiniz dagilirsa aletin
kontrollinii kaybedebilirsiniz.

Elektrik glivenligi

» Elektrikli el aletinin baglanti fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistirilmemelidir.
Adaptor fisini topraklama korumali elektrikli el aletleri ile birlikte kullanmayiniz. Degistiriimemis figler
ve uygun prizler elektrik garpmasi riskini azaltir.

» Borular, radyatorler, firinlar ve buzdolaplari gibi topraga temas eden list ylizeylere viicudunuzla
temas etmekten kacinimiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise ylksek bir elektrik carpmasi riski s6z
konusudur.

» Elektrikli el aletini yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli el aletine su girmesi, elektrik
carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli el aletini tasimak, asmak veya fisi prizden cekmek icin baglanti kablosunu kullanim amaci
disinda kullanmayiniz. Baglanti kablosunu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve hareketli
parcalardan uzak tutunuz. Hasarli veya dolanmis baglanti kablolar elektrik carpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda caligacaksaniz, sadece disarida kullamimina izin verilen uzatma
kablolari kullanimz. Dis mekanlar igin uygun olan uzatma kablolarinin kullaniimasi elektrik ¢garpmasi
riskini azaltir.

» Elektrikli el aleti isletiminin nemli ortamda yapilmasi kaginilmaz ise bir kagak akim koruma salteri
kullaniniz. Bir kagak akim koruma salterinin kullanimi elektrik carpmasi riskini azaltir.

Kisilerin glivenligi

» Dikkatli olunuz, ne yaptiginiza dikkat ediniz ve elektrikli el aleti ile mantikh bir sekilde calisiniz.
Yorgunsaniz veya uyusturucu, alkol veya ilac etkisi altinda oldugunuzda elektrikli el aleti kullan-
mayiniz. Elektrikli el aletini kullanirken bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.

» Kisisel koruyucu donanim ve her zaman bir koruyucu gézliik takimiz. Elektrikli el aletinin tiriine ve
kullanimina gére toz maskesi, kaymayan guvenlik ayakkabisi, koruyucu kask veya kulaklik gibi kisisel
koruyucu donanimlarin kullaniimasi yaralanma riskini azaltir.

» istem disi galigmayi 6nleyiniz. Gii¢ kaynagina ve/veya akiiyii baglamadan, girigini yapmadan veya
tasimadan o6nce elektrikli el aletinin kapali oldugundan emin olunuz. Elektrikli el aletini tagirken
parmaginiz salterde ise veya alet agik konumda gii¢ kaynagina takilirsa bu durum kazalara yol agabilir.

» Elektrikli el aletini devreye almadan once ayar aletlerini veya vidalama anahtarlarini cikartiniz.
Dénen bir alet par¢asinda bulunan bir alet veya anahtar yaralanmalara yol agabilir.

» Asin bir viicut hareketinden sakininiz. Giivenli bir durus saglayiniz ve her zaman dengeli tutunuz.
Bdylece beklenmedik durumlarda elektrikli el aletini daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun kiyafetler giyiniz. Bol kiyafetler giymeyiniz veya taki takmayiniz. Saclan, kiyafetleri ve
eldivenleri hareket eden parcalardan uzak tutunuz. Bol kiyafetler, taki veya uzun saglar hareket eden
pargalara takilabilir.
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» Toz emme ve tutma tertibatlan monte edilebiliyorsa bunlarin bagh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

» Kendi giivenliginizi riske atmayiniz ve elektrikli el aletleri kullaniminda son derece tecriibeli olsaniz
bile ilgili giivenlik kurallarini ihlal etmeyiniz. Dikkatsiz kullanim saniyeler igerisinde ciddi yaralanmalara
neden olabilir.

Elektrikli el aletinin kullanimi ve ¢alistiriimasi

» Aleti cok fazla zorlamayin. Calismaniz icin uygun olan elektrikli el aletini kullanin. Uygun elektrikli el
aleti ile bildirilen hizmet alaninda daha iyi ve glvenli galigirsin.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayiniz. Acilip kapatilamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir
ve tamir edilmesi gerekir.

» Alet ayarlarini yapmadan, aksesuar parcalarini degistirmeden veya aleti bir yere koymadan 6nce
fisi prizden ve/veya (cikarilabilir) akiiyli aletten cikarimz. Bu 6nlem, elektrikli el aletinin istem disi
calismasini engeller.

» Kullanilmayan elektrikli el aletlerini ¢ocuklarin erisemeyecegi yerde muhafaza edin. Aleti iyi
tanimayan veya bu talimatlan okumamis kisilere aleti kullandirmayiniz. Elektrikli el aletleri bilgisiz
kisiler tarafindan kullanilirsa tehlikelidir.

» Elektrikli el aletlerinin ve aksesuarlarinin bakimini titizlikle yapiniz. Hareketli parcalarin kusursuz
calistigl ve sikismadigi, parcalarin kirilip kinlmadigi veya hasar goriip gormedigdi, elektrikli el aleti
fonksiyonlarinin kisittanma durumlarini kontrol ediniz. Hasarh parcalan aleti kullanmadan 6nce
tamir ettiriniz. Birgok kazanin nedeni bakimi kétl yapilan elektrikli el aletleridir.

» Kesme aletlerini keskin ve temiz tutun. Ozenle bakimi yapiimis keskin bigak kenari olan kesme aletleri
daha az sikisir ve kullanimi daha rahattir.

» Elektrikli el aletini, aksesuarlar, ek aletleri vb. bu talimatlara goére kullanin. Galisma sartlarini ve
yapilacak isi de ayrica géz oniinde bulundurun. Elektrikli el aletlerinin dngériilen kullanimi diginda
kullaniimasi tehlikeli durumlara yol acabilir.

» Tutamag ve tutamak yiizeylerini daima temiz ve yag ve gresten arindiriimis durumda tutunuz.
Kaygan tutamaklar ve tutamak ytzeyleri gtivenli bir kullanimi ve éngérilemeyen durumlarda elektrikli el
aletinin kontrollini engeller.

AKkiilii el aletinin kullanimi ve ¢alistinimasi

» Akiileri sadece iiretici tarafindan tavsiye edilen sarj cihazlan ile sarj ediniz. Belirli bir aki igin uygun
olan bir sarj cihazi, bagka akulerle kullanilirsa yanma tehlikesi vardir.

» Elektrikli el aletlerinde sadece bunun igin 6ngériilen akiiler kullanilmaldir. Baska akdilerin kullanilimasi
yaralanmalara ve yanma tehlikelerine yol acabilir.

» Kullanilimayan akiileri, kontaklarin képriilenmesine sebep olabilecek ataclar, madeni paralar,
anahtarlar, civiler, vidalar veya diger kiiciik metal cisimlerden uzak tutunuz. Akl kontaklari
arasindaki kisa devre yanmalara veya alev olusumuna sebep olabilir.

» Yanlis kullanimda akiiden sivi ¢ikabilir. Bunlar ile temasi 6nleyiniz. Yanlislikla temasta su ile
durulayiniz. Sivi gozlere temas ederse ayrica doktor yardimi isteyiniz. Disari akan akl sivisi cilt
tahrisine ve yanmalarina yol acabilir.

» Hasarl veya degistirilmis akileri kullanmayiniz. Hasarli veya degistiriimis akiler 6ngdrilemeyen
sekilde yangin, patlama veya yaralanma tehlikesi igeren tutumlara neden olabilir.

» Akiileri acik ates yakinina koymayiniz veya yiiksek sicakliklara maruz birakmayiniz. Acik ates veya
130°C'nin (265°F) Gzerinde sicakliklar patlama tehlikesine neden olabilir.

» Tiim sarj talimatlarina uyunuz ve akiiyii veya akiilii aleti kullanim kilavuzunda 6ngoriilen sicakhk
araliginin disinda sarj etmeyiniz. Hatal sarj veya 6ngérilen sicaklik araiginin disindaki sarj islemleri
akliniin zarar gérmesine ve yangin tehlikesine neden olabilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece kalifiye uzman personele ve sadece orijinal yedek parcalar ile tamir
ettiriniz. Bdylece aletin glvenliginin korundugundan emin olunur.

» Hasarh akiilere bakim yapmaymniz. Akiilere yénelik tim bakim galismalar sadece Uretici veya yetkili
musteri hizmetleri tarafindan yapiimaldir.

2.2 Ek glivenlik uyarilar

» Bu dokimandaki ve Hilti kirici-delici dokiimanindaki tim guivenlik uyarilarini dikkate aliniz.

» Delme ve servis galismalari sirasinda ortaya ¢ikan artik tozu ylziinlizden ve solunum yollarindan uzak
tutan bir solunum koruma maskesi kullaniniz.

» Toz moduli monte edilmisken de her zaman Hilti kirici-delicinin yan tutamagini kullaniniz.
» Koruyucu eldiven takiniz.
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» Parmaklarinizdaki kan dolasiminin daha iyi olmasi igin ¢calisma molalar veriniz ve parmak egzersizleri
yapiniz. Uzun sureli galigsmalarda titresimden dolay1 parmaklar, eller veya bileklerdeki kan damarlarinda
veya sinir sisteminde rahatsizliklar olusabilir.

» TE DRS-4/6 toz modiliini toz emme igin kullaniniz. Kursunlu boyalar, bazi ahsap turleri ve kuvars,
mineral veya metal igeren beton/tugla/tas gibi malzemelerin tozu sagliga zararli olabilir.

» Galisma yerinin iyi havalandirmasini saglayiniz ve gerektigi durumlarda ilgili toz igin uygun olan bir
maske kullaniniz. Tozlara dokunulmasi veya tozlarin solunmasi, kullanicida veya yakininda bulunan
kisilerde alerjik reaksiyonlara ve/veya solunum yolu hastaliklarina yol agabilir. Kayin veya mese agaci gibi
belli tir tozlar 6zellikle ahsap islemede ek maddelerle (kromat, ahsap koruyucu malzemeler) baglantil
calisildiginda kanser yapici olarak kabul edilir.

» ligili uygulama (delme veya keskileme) igin her zaman uygun ekstraksiyon kafasini kullaniniz. Standart
cekme kafasi sadece ekstraksiyon uygulamalari i¢in uygundur.

» Aletlerin ve/veya aksesuarlarin diismesi nedeniyle yaralanma tehlikesi. Galismaya baslamadan &nce
monte edilmis olan aksesuarin emniyetli bir sekilde sabitlenip sabitlenmedigini kontrol ediniz.

3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis fl

Ekstraksiyon kafasi

Strok 6n ayar dugmesi

DRS Elektrikli arabirimi

Aksesuar icin montaj araligi

Kilit agma DRS

Toz kabi kilit agma mekanizmasi
Temizleme mekanizmasi (opsiyonel)
Derinlik mesnedi

CISIOICICIOICIC)

3.2 Usuliine uygun kullanim

TE DRS-4/6 toz modulu Hilti kirici-delici TE 4-22 (03) ve TE 6-22 (05) igin aksesuar olarak kullanilir. Ortaya
¢ikan tozu gok bliylk bir oranda emer ve hizli ve kolay bir sekilde kirici-deliciye sabitlenebilir. Toz moduliine
bir emme fani entegre edilmistir. Bu fan ayn bir motor tarafindan tahriklenir. Kirci-delicinin ¢alistiriimasi
sirasinda modul gerekli akimi kirici-delici aklisiinden alir.

Metal ve ahsap zeminlerdeki galismalar icin bu toz modili uygun degildir.

3.3 Teslimat kapsami
Toz moduill TE DRS-4/6, kullanim kilavuzu

Uriin igin izin verilen diger sistem driinlerini Hilti Store'da veya su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group

4 Teknik veriler
Gerilim 216V
Emme giicii 250 I/dk
Agirlik 1,05 kg
TE6-22 ile TE-CX XX/17 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
TE4-22 ile TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm
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5 Kullanim

5.1 Calisma hazirhgi

A iKAZ
Yaralanma tehlikesi kazara calismaya baslama nedeniyle!
» Akuyl takmadan dnce ilgili Griinlin kapali konumda oldugundan emin olunuz.
» Cihazin ayarlarini yapmadan veya aksesuarlari degistirmeden 6nce aklyi ¢ikartiniz.

Bu dokiimanda ve Uriin tzerinde bulunan guvenlik ve uyari bilgilerine dikkat ediniz.

5.2 Hilti diisme emniyeti montaji (opsiyonel) £

/\ DIKKAT

Uriiniin ve/veya diisme hattinin hasar gérmesi. Usuliine uygun olmayan kullanim nedeniyle tiriinde ve/veya
disme hattinda hasarlar olusabilir.

» Dulsme hatti olarak metal zincirler kullanilmamalidir. 2,0 m (6 ft)'den uzun disme halatlar kullanmayiniz.

Hasarlarin énlenmesi icin ylksek pozisyonlardaki ¢alismalarda Hilti disme emniyetinin kullanilmasi
onerilir.

Disme emniyeti, alet baglama ipinin sabitlenmesini saglar.

Uriin ile calisirken, yiiksek pozisyonlardaki galismalar icin gecerli ulusal yénetmelikler mutlaka dikkate
alinmalidir.

1. Disme emniyetinin her iki tutamagini DRS toz modidilliniin her iki tarafinda bulunan yivlere gegiriniz.
2. Dusme emniyetini ilgili civatalar ile sabitleyiniz.
3. Hilti diisme ipini disme emniyetine sariniz.

53  Toz modiiliin takilmasi

Montaj 6ncesinde kirici-delicideki ve toz moduliindeki sabitleme noktalarinda ve elektrik arabirimlerinde
toz bulunmadigindan ve kolay erisim saglanabildiginden emin olunuz.

Kirici-delicinin sag/sol hareket salterini orta konuma getiriniz.

Derinlik mesnedini yan tutamaktan ¢ikariniz.

Toz modiliing, yerine oturana kadar 6ne dogru alete itiniz.

Montaj sonrasinda toz modliiniin yerine dogru oturup oturmadigini kontrol ediniz.

ronp =

5.4  Uzunluk ayari (strok) 1
A iKAZ

Yaralanma tehlikesi Strok 6n ayar diigmesine basildiginda teleskop disar ¢ikar.
» Toz moduli ile birlikte kirici-deliciyi, disar ¢ikan teleskop zarar gérmeyecek sekilde tutunuz.

e

Strok 6n ayar digmesine basiniz ve basil tutunuz.
2. Kinci-deliciyi yerlestirilen ugla birlikte, ug temas edene kadar zemine karsi bastiriniz.
3. Strok 6n ayar digmesini birakiniz.

5.5 Delme derinliginin ayarlanmasi (derinlik mesnedi) §

ﬂ Net bir delik derinligi gerekiyorsa, ilgili degeri denemeler yaparak belirleyiniz.

1. Derinlik mesnedi digmesine basiniz ve basil tutunuz.
2. Halkayi istenen delik derinligine kadar kaydiriniz.
3. Derinlik mesnedinin diigmesini birakiniz.
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5.6 Toz kutusunun bosaltiimasi §

Dolu bir filtre gok yogun toz olusumuna neden olabilir ve diizenli olarak bosaltiimalidir. Bunun igin bir
solunum koruma maskesi kullaniniz.

—_

Aleti yatay konumda tutunuz ve kisa bir sire i¢in ¢aligtiriniz.

» Bu sayede toz modiiliinde biriken toz artiklari toz kutusuna emilir.

Toz kabinin kilit agma diigmesine basiniz ve basili tutunuz.

Toz kutusunu asagdi dogru ¢ekerek toz modiliinden disar gekiniz.

Toz kutusunu bosaltiniz.

Bos toz kutusunu asagidan toz modilinln igine itiniz ve yerine oturtunuz.

o r N

5.7  Toz modiiliiniin sokiilmesi

1. Kirici-delicinin sag/sol hareket salterini orta konuma getiriniz.
2. DRS kilit agma mekanizmasina basiniz ve basili tutunuz.
3. Toz modilini 6ne dogru aletten gekiniz.

5.8 Ekstraksiyon kafasinin degistirilmesi 8]

Toz moddlund kirici-deliciden ¢ikariniz.

Ekstraksiyon kafasinin serbest birakma diigmesine basiniz ve basil tutunuz.
Eski ekstraksiyon kafasini yukari dogru kilavuzundan gekiniz.

Yeni ekstraksiyon kafasini yerine oturana kadar kilavuza bastiriniz.

H N

6 Bakim ve onarim

6.1 Bakim ve onarim

» Moddlin tim pargalari hasar ve sorunsuz galigsma bakimindan kontrol edilmelidir. Pargalar hasarliysa
veya sorunsuz galismiyorsa modulli kullanmayiniz.

» Su, yag, gres veya temizlik maddesi kullanmayiniz.

» Toz modilini sadece kuru bir firga ve bir temizlik beziyle temizleyiniz.

» Temizleme islemi sirasinda filtre malzemesine dokunmayiniz ve temizleme islemi icin basingl hava
kullanmayiniz. Bu iglemler filtre malzemesine zarar verebilir.

7 Bakim ve onarim

Takih akiiden dolayi yaralanma tehlikesi !
» TUm bakim ve onarim galigmalarindan énce her zaman akulyu ¢ikariniz!

Uriin bakimi

* Yapismis olan kirleri dikkatle ¢ikartiniz.

* Eger mevcutsa, havalandirma deliklerini kuru ve yumusak bir firga ile dikkatlice temizleyiniz.

* Govdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden silikon
icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Urliniin Gizerindeki kontak noktalarini temizlemek igin temiz ve kuru bir bez kullaniniz.

Lityum iyon akiilerin bakimi

* Bir aklyu asla havalandirma delikleri tikaliyken kullanmayiniz. Havalandirma deliklerini kuru, yumusak bir
firga ile dikkatlice temizleyiniz.

e AkinUn gereksiz yere toza veya kire maruz kalmamasini saglayiniz. Akilyl asla yiksek neme maruz
birakmayiniz (drnegin suya daldirmayiniz veya yagmurda birakmayiniz).
Bir akiinun 1slanmasi halinde, ona hasarl bir aku gibi davraniniz. Yanici olmayan bir kabin i¢inde izole
ediniz ve Hilti servisine bagvurunuz.
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e Akuyl yabanci yag ve gresten uzak tutunuz. AkUniun Uzerinde gereksiz yere toz veya kir birikmesine
izin vermeyiniz. Akuyul kuru, yumusak bir firga veya temiz, kuru bir bezle temizleyiniz. Plastik parcalara
yapisabileceginden silikon icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Akulniin kontak noktalarina dokunmayiniz ve kontak noktalarina fabrikada uygulanmis olan gresi kesinlikle
¢lkartmayiniz.

* Govdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden silikon
icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Bakim

e Gorunlr tim pargalarda hasar olup olmadigini ve kumanda elemanlarinin sorunsuz sekilde calisip
calismadigini dizenli olarak kontrol ediniz.

+ Hasar ve/veya fonksiyon arizalan durumunda riinii isletmeyiniz. Uriinii gecikmeden Hilti servisine tamir
ettiriniz.

e Bakim ve onarim calismalarindan sonra tim koruma tertibatlarini yerlestiriniz ve bunlarin fonksiyonlarini
sorunsuz olarak yerine getirmekte olup olmadiklarini kontrol ediniz.

Givenli calisma igin sadece orijinal yedek pargalar ve tiketim malzemeleri kullaniniz. Hilti tarafindan
onaylanmis, yedek pargalari, aksesuarlari ve sarf malzemelerini Hilti Store veya su adreste bulabilirsi-
niz: wwwe.hilti.group

8 Akiilii aletlerin ve akiilerin tagsinmasi ve depolanmasi

Tasima

/\ DIKKAT
Tagima sirasinda aletin istem digi calismasi !
»  Uriinlerinizi her zaman akiiler takili olmadan tagiyiniz!

» Akuleri cikartiniz.

» Akuleri kesinlikle sikica baglanmamis koruma ile nakletmeyiniz. Nakliye sirasinda, akiler asiri sok ve
titresimlerden korunmall ve baska aku kutuplari ile temas ederek kisa devreye neden olmamalari igin, her
turld iletken malzeme veya diger akiilerden izole edilmis olmalidir. Akiiler icin yerel tagsima talimatlarini
dikkate aliniz.

» Akuler posta ile gdnderilmemelidir. Hasarsiz akuleri sevk etmek istemeniz halinde, bir nakliye sirketine
basvurunuz.

» Uriiniin ve akiilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanimdan &nce oldugu gibi uzun tagimalardan
6nce ve sonra kontrol ediniz.

Depolama

A iKAZ
Anzali veya akan akiiler nedeniyle beklenmeyen hasar olusumu !
»  Urlinlerinizi her zaman akiileri yerlestirmeden depolayiniz!

» Uriinii ve akilleri serin ve kuru bir yerde muhafaza ediniz. Teknik verilerde belirtilen sicaklik sinir degerlerini
dikkate aliniz.

» Akuleri sarj cihazinin lizerinde muhafaza etmeyiniz. Sarj isleminden sonra her zaman akiy( sarj cihazindan
cikartiniz.

» Akuleri kesinlikle glineste, 1sI kaynaklarin tzerinde veya cam arkasinda muhafaza etmeyiniz.

» Uriin ve akiileri cocuklarin ve yetkisiz kisilerin ulasamayacagi yerlerde muhafaza ediniz.

» Uriiniin ve akiilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanmdan énce oldugu gibi uzun siireli
depolamalardan 6nce ve sonra kontrol ediniz.

9 Arnza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda lutfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat
kurunuz.

9.1 Anza durumunda yardim

Arnza Olasi sebepler Coziim
Cok yogun toz olusumu. Toz kabi dolu. » Toz kabini bosaltiniz.
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Arza Olasi sebepler Coziim
Cok yogun toz olusumu. Toz kabi veya filtre arizali. » Toz kabini veya filtreyi degistiri-
niz.
Emme baghgr anzali. » Emme bagligini degistiriniz.
Emme basl@ fircasi asinmis. » Emme bashigini degistiriniz.
Matkap ucu emme basliginin | Toz moduli dogru yerlestiriimemis. | » Toz modulind, yerine oturana
ortasinda degil. kadar itiniz.
10  imha
Al ikaz

Usuliine uygun olmayan imha nedeniyle yaralanma tehlikesi! Disari gcikan gaz ve sivilar nedeniyle saglik
sorunlari.

» Hasar gérms akuleri hi¢ bir sekilde géndermeyiniz!

» Kisa devreleri 6nlemek icin, akliniin bagdlantilarini iletken olmayan bir malzeme ile kapatiniz.

» Akileri, gocuklarin ellerine gegmeyecek sekilde imha ediniz.

» Akulyu size en yakin Hilti Store'da imha ediniz veya imha etmek i¢in yetkili sirketinize bagvurunuz.

é:-?'} Hilti Grunleri yliksek oranda tekrar kullanilabilen malzemelerden Uretilmistir. Geri déniisim igin gerekli
kosul, usulline uygun malzeme ayrimidir. Cogu ulkede Hilti eski aletlerini yeniden degerlendirmek lizere geri
alir. Bu konuda Hilti misteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

Bj » Elektrikli el aletlerini, elektronik cihazlar ve akdleri evdeki ¢oplere atmayiniz!

11 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz i¢in lttfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.

12 Diger bilgiler

Kullanim, teknoloji, gevre ve geri dénlisim hakkinda daha fazla bilgi asagidaki baglantida bulunabilir:
gr.hilti.com/manual/?id=2290878
Bu baglantiya dokiimanin sonunda bulunan QR kodu taratarak da ulasabilirsiniz.



IS

Jlasiwdl s pogass olily 1

13 Jba2iw3l Jdss gola 1.1

LOBMIAL (Jgay plodiwdlg (el JSuiy ezl Wb 13w piey . (Jesdidll 18 Jlesiwdl (o 1j61

Lle diganllg 3o Jle=iwdl Jdos 85)lg)l dupdaill Olalidlg U3l Olali] slelpo le gopal

Jdos @yl an 31 (sl uo by aliall (ei 3g aliall 132 20 lils Jlasiwdl Jdoy kaial ¢
.20 3o (Jlaziwidl

GoMall apd 2.1
Apdai Ololiyl  1.24
rad Wl dadd s Olalsdl pladiwl piy jyall @0 Joleill sic bWl WAl ] dpdaill Ololby3l duis

[T
8Ll ] of 8 & sus OLloY (5581 piblis sl s <

TR

Blagll J] gl Bula Gawa SLlod (5381 98 Jainn haal i «

gupial A
I gupal
Ayobe jlpsl gl douns LY (598 O Sy Jaise jhi adgal s «

Ulaniw3l Jds (9 jgayll  22.1
1w Jlasiwdl Jdo 6 Wl jgapl plsaiwl iy

Jlasiwdl Jdo gely

Bosan (5al Gloglong pladiwdl Glsliyl

i=-|{%

pgaill boled ayls slga ao Jolaill

)
&

djiall &oladll (pas Olylaydl &5LpSIl 8j4a3l (1o palais 3
gl Oligyl dy)lay Hilti
Uadd] jla Hilti

B8

Jguall ;9 jon Il 321
tuapsgill powl 9 AW joa | padiwi
13 Jlaziwdl JJs &l (8 dinall 8jgall (] sloc3l odo v | B

jlpl piy .Jazll Glghal dagall <lja3l ] of dayall Jasll Glghi (] jouall (6 l8)31 piu
(3) JUall Juw (le a3l J)a (o paill (6 <1ja3l of Glghall 0im

9 Byguall (Gulei pl8)T L] i Log plall Uyl 8)g10 (6 wlgall P8l plaaiwl ST
.alinll ple yope J0d i

.alin)l 2a (Jaleil sic lags wobil plf of Wil (0 @lsll odo | @




IS
aiially dlagipall joayl 3.1

aiiall Gl jgaydl  1.3.1
saiial| (le doadiue &l jgayl ()9S5 a8

aiin)l Gloglan 4.1
w3l Gle alolg Liilog Wlasinl paidig (uéyinall (uesdimall danas [EITGE] O laiis
8 .85 all a3l le ola lyyai Igali 06 IgigSy (f way Uolaab3l 3§ losa (ujonllg (paaizall
wolaub T 18 (1o Lid palw pe JSuin Yao Joleill @i 13] jUasl &gan 16 6acluall dilgalg jladl wuiy

O lagleill (81lhn pe Sy Yolsdiwl i of (uyon pe

2lall dagl e Julwall péyllg jlpall Lawe dagy

Gl dyagall Oljlwaindl Al 6 aliall GUly J] aliniw .JWI Jgaadl 6 Judwall @81 Jail <
.naall jSyo of lidian

aiinll Oy

TE DRS-4/6 &3l (o @lanll 5ang

01 :Uaa

YN

| 2

alpusll Olgodl dalaiall dolall doduldl Gloliy]l 1.2

diall Olawlgallg dunusgill jguall «Olpagill @odudl Olsliy] auan 86038 e yoyal piai A

Ggan 9 wuwl 28 A1 Olagleill plidl 9 Jlao| gl pwasi sl.aglpsil 81931 0dm 2o disdyall

Bpha GLbs] 999 gl/g (Gua Weill (IUKS (Gaw

a2y Logd L] daladl sic Yol saiwX Ologleillg dodud| Glaliy] Olsiiuws ginay Baial

UpSIL dlsuiadl &ASUpSIl Olgadl andudl Glslby] 9 jgSdall «blyustl 813l alluan; suad,

CUpSI LS o) Olylayl dlsdiall &5UpSIt Olg a3l of (LysSIl (1S plsaiwb)

Unall ()50 dodlw

(538 OF (1S 8:baal |l pe Jasll ()Slel of (b gall .oua JSuiy Isbibng Lo ellac (§lbi (le Bl «
e ©2loa £589)

Jue glgil gl Oljle gl Jilgw a4 salgly jlaaidl jhil yoyen husn (6 dilysIl 613l Jaoi 3 <
Byadlg sl Jlab¥ so8 O 0Sa ljpb algi aflpsdl Olgadl.Jleibl dlls

Glpail Al 6 .aglpsIl 81531 pladiwl Wi guadl goliubllg Jlab3l sley] le gopal <
J4adl Gle blapl saaj o6 el bisl

st dadludl

b b pwlall Jasei joau 3 .puiall 2o Lidlie dilipstl 81931 Juogi pwld gess 0 way <
né pwlgdll .dgnnn 6yl dog GI13 dbdliys Glgal gn 8lls Yuwled pasiwi ¥ .(Jlgadl (n
LATLYS dow Ggan ghi (e (ai dailall yulaallg & osall

didall sj4alg pwlgally dwolall abwll is &bjgs abwi gn puwall guodi Ggan wini <
I3l Wain elawa (595 bsic &FLpS @0 Ggan (o wyljin pha Ly .Gladillg s8lgallg

paid (o agjr &SIl 8131 Jals ] sl wpi LUl gl jUnn3l (e dblysIl Slga3l syl <
LAgLpyS dosw Ggaa

Baial .guwidnll (e puwlall waud gi Yadles gl adbpysIl 81331 Jas) Juogill (LS padiwi ¥ <
AWl Juogill OIS .aSjainll <ljaSlg 53lall Wlgallg cujllg digaull (e launs Juogill (hlSy
GUKS Go Ggaa pai (o 3yji aSyliiiall gl

Unasll duwlinll bl OWLS (sgw paiiwi U «dgiiSn (1180 9 dibys slal Jasi baic <
Ggaa ha (o 8y Laylall @laill 6 Jasll cunlis dlb] 1S plsaiwl .gaylall GUaill (6
GUpS Bao

Ul Qi o Glan alids paiiwld (bj byss (9 @&lpSIl 81531 Janis wiai jiei 13] <
-ibyS deduo Ggaa s iy Ll o i (e dlaall aliss plaaiwl



Uolabi 31 dndw

81331 padiuwg ¥ .l (eall sic (Jhol &ilysil 81331 gn Unlaig UJ=ai L) wiilg Was S <
PAc Ly 386 .ublasll gl Gldgastl gf Gljsdall pili Gai gl Leis (J9Si bbaic dylbysll
sl Ollo] Ggan 6 plaaiwdl LT 6aalg dlaall ol

alsgll glis (Jin cdparih d4ldg Oljuyai <laijl .dublg 5yUai Lajls 8ijlg duasud dilég Oljyad oijl <
81531 plaaiwlg goil Loy @awll L5lg ol &ldgll 8349 (FAPW Bolaall o3l d3alg JUsll (yo
OLLol i (o Jlay ddliysl

al/g LpSIL Gluog (b6 slakn dlystl 81931 o 3T 3gunbe pé Sy Jeadidll wind <«
Yl O of &lpsdl 81981 Jaa sic alianll Gle elaws] 1S 13] Y4laa of Yab) (hdg dyyloll
Golga ggbgl Wl (5981 386 clipySIL Juogill vic Ju2diill pibg (9

aalgiall alianll gf 81o31 .alySIl 61531 Yt 48 £1l by asilan of luwall Glgal aayi <
Ol Ggoal (sods ol 0Sas jlall (e jlgo cja (9

awa (5 elijlgi Lle Bilag Lol Ladlg (98T Ol Lle osal pasall aub ué adg LIl i <
.dialaall adlgall 6 Juadl JSuly alySIl 8131 Gle 8oyl gibing U3 JYA (4o .18 g3

pundlallg yeidl oSy gl Gle popal .pla gl @dlawsd guwlls iy ¥ .duwlio gudle ajl <
eLidi (o 05y Jrglll il gl lall of &slasall gulall .dSyainll sljadl (e a4y Oljladllg
.S yatall <231 (6

plodiw! pulw JSuiy dssdiwng dogne il aslis uall gunaig baih Oljyad sy (Swi 13] <
U2l (e daiWl jUaa3l Jlay gl (Say jUl nad & jyad

Gin «@ilpSIl Olgoll dginall dadunll Oleypiv Jmlais 3g phill e gols (9 bl sbini 3 <
(5981 38 j3a (g jlall go Uolalll Jyolssiwl j1hSi any dilpsIl 813U &ljs Lle &is glg
Wl (o g (9 a2ll OLbo] g989 (]

bas olaillg dilpustl 81331 pladiwl

ploaiwl .y paéi (M Jasll duwlioll &lySIl 81931 padiwl juall Gle Juaaill (6 byai 3 <
Jyiall ozl (§lai (6 Ulel }isTg (hasl Usuiy Jasll el ariy duwliall &iLpsdl sla3

Uil loglab) ol Llsubi (jSay sxy ) (U1 aglyStl 61031 .alb alisn O3 dibys 811 padimi 3 <
4aduo] wiayg B)gla

9l dowall Cllac cljal (6 jYall (o alal) dylall dyylagl alal gi/g guwdnll 3a guwlall wawl <

092 alpSIl 81a31 usdi w3y giny LBl =lpadl 1am jlyall Wyi sic ol Glaalall sljal Jlagiwl
.

02 j4all pladiwl asuwi 3 .Jlab3l Joliis (e 1oy dnsdiwall pé &ilhpsSll Olgadl bhaial <
Ala L9 dplaa ALSIl Glga3l .Oloyd=ill odm Igepas ) of @ &iljs Ll lgwy) yoladbi Jud
) ualgll 8 pall pps) Cuuy Uolabi (16 (1o Yol adiw]

U Liaigl Lilal cua (o dSpaiall dljadl yandl .Olialallg dilysIl Glgadl lag giicl <
#4850l 03y jpall &bymin ol 8)gmSa sljal 3929 Cua (40 Lpandlg ojlasil pacg YSli
Ue st jlall pladiml Ji8 @alWl «1ja3l o] le Jas! .agbpsIl 61531 dadsg e Ll
#(53) USiin Yiilo i QU1 alpsSdl Olgadl lmysuan & algall

a8y Ly Giizall 5oLl ghdll WBlga OIS ghall Olgal juali .dayaig 83l aball Glgal le Lol <
Ualaill (16 huwlg jinill &oye Y81 Lk

0dm (9 yoyal .Ulagleill 0 iy Lish dddlig Jasll Glgaig Olialallg dbliySIl 61531 paiiwl <
Olaglai ;6 ASLpsSIl Olgadl plaaiul .o dgail 31yl dapallg Jamll Ol il slelps (e sLiES
Bylai ablgal (581 Of Sy L 8)paall el pe

Ualaall .paidlg Cuill (o ddlag daghig dSla dla (9 clwall gulgng Uduléall (e Lidla <
wblgall L9 (ol JSuly Ly pSaillg &SLpsIl 81531 Jlasiwl (jgo JgaT @83l clwall giblgag
.d=bgiall pe

Y=o Unlaillg dyyladl dolall 51331 plssiwl

cuwliall o] jla) duily deilall dall (b (10 W o (o Bjal (9 3]yl gaddii 3 <
(spal Glylay @o dolsaiwl aic @Gayall pas Uiy (O lyladl (o (2o goi)

(5981 OF Sy (681 Olylay plodiwl .y dawmiall OLjladl sew dlySIl Slgadl (5 guibi 3 «
-Guall fhig Gl gg8g



IS

nolwallg aslanllg &isanll sgaill ahdg (§jg)l lilive (e dosiiwall pe dylayl soyi <
lapiay uusdall Juogi (9 wuwii O oSy G (53531 Busall diseall Wbl of (£1llg
s o of Baya Ggaa dic aiy O gSay dyllaydl Juogi Wbl (g &Ly dlad Ggoa

9 lall dabubl .diwsdls wiai .dyyladl (o Jilw iy O 03y Gbla JSuiy plasiwdl sic <
Gl el le dgle Ll dagid ((uizell Sludl (uog 13] Wil @Gipb (e diuwnds dla
Gasa Ggaa gl spuiull ayil (5981 Of Sy wpuiall dylayl

adgin pé USuy Luuai ao Jelali a8 daliaall of dalWl Oljlayl .daliss of ol dyjloy podimi ¥ <
OLlo] gg8g of jlaail Ggaa g (Gupn wediil (5584 Lan

Il 81l Olojag JWI (5985 28 Cun aylall deaiys Byl Olajal ol JUU dyylbl yop=i ¥ <
Jlaail Ggaa ] (L8° 265) 0° 130 ()

21l dyylayly dlalall 51331 gl dyyUagdl (o 1yl pad 3g (il i dpinall O laglaill &91Sy pjill <
8)lpall doyo @lai gyla ol Gbla JSuiy (ol Jaaaddl Jdo 9 0353 3ylgll Bylyall days (GUoi
Gl i (o jig dyylaydl ali 38 du ageunll

dnaall

gbd pladiwl (le jLaiddlg bid (pysaizs (uid sl Gle dibysIl ebilsl allo] Gle dacl <
34l & (le Blanl (o oSl el dug -dglo31 jlall

gl bhas dailall 4all ddyon diluall Jlacl gran @i F way daW1 OLylbdl &luay loui par ¥ «
.(avizall AMazll &osa (Sl JYa (40

aodwll &dLs| Glsliyl 2.2
.g_,.é].]a/:“y[ﬁileHilti.\ihung,ég.\ﬂum“|..\mg,.£'16..\J|gJ|&nlLLuJ|Q|JLJLJ!8;,/J._ABLQ|JJJL,J_CLPJAI <«
sicg walll Wi plhiall jusll Ylay (o puaidll Oljlueg dagll &las) &olaS plodiwl Lle ogal <
Lanaall Jlach «lya]

5asg wuSy dla 6 Hilti (o (B panll Llalall Yoladl Luiladl paudall pladiwl Gle Wils ol <
Sl e dylaall

.Ublg ljlad siyl <«

plall aic .(hasT JSuiy @rbo3l 9 padl Gl sl (uylais pdg Jasll T dslyl (o laws 33 «
Oljljim3l 84S wumn uandl jyall of dygeall ducgdl (6 OLItasl Gaay 386 dlglb Oljial Jlach
Sl puazna gl a3l @ Lol Gle

sginall Mall Jis Olola (ye a7WI sl jbsll bladd TE DRS-4/6 jlusll (po &lasll 83ag padiwl <
Gsleall gl jijlgsIl Gle dginall jgaunll/ylyaall/Gilwallg wlindl glgil Ganig woloyl Gle
Ldnall s jue g (Joleall ol dypauall

-Gtiall jusll dicgll yondn guali glis pgilll sic 3ijlg Jazll Sal doun digyi 3909 Lle popnl <
wolabiU ol psaiwall uaiill jyall Uil gl/g duwlua yolpel Cuwy 38 8 Liiw! ol diwoda
uith jle ol boldl cubia jhe Jin jLusll (o dibjus diges glgil Wl .dio d3an Gle (noalgiall
dlan slgng oSl is) LLEAYI dallen) &ols] slgay glgidl odm byl 13] Lagw 3g (Il
(wlia3l

Gwlall sylall guly (Jwejl jaill ol walll) Gizall pladiwll cwliall sall guly Wils podiwl <
caill Oblssiwd had cuwlin

duts &spall Olaalall () Ja=ll soy (18 ST .Olaalall gl/g Glgo3l bgaw lya (o &bl phi <
-Onl Sy



apidl 3
f aiinl Gl dnle 5yl 1.3
sylall i)
o3l budll/bgid! s )]

DRS xSl dyinl dlogll
@alall Sy @i

DRS 8 sagl pyai jj

Q3 gand Olja pad Jj
(sybial jyai) cadaid| ayl
waill (§ac d3an

CISICICICISICIC)

Ologloill (§slbnll pladiw3dl 2.3

TE 6-22 g Hilti TE 4-22 (03) (y» @b haall Wb liall (§alasS TE DRS-4/6 jus)l (1o &lanll 6ag ol daiwl piy
USuiy (8 panll olaialb indi ()Sey LaS G Wl jusll (o 6p0S duwi grani le 85315 8aagll 0 i .(05)
sicg Ly uold Wiaay LLeid pig U2l e @laall 5oag) danan bad dagpe dagig @ipwg 4w
5 nall litall dyylas (3o Lyl 5 ang)l st (6laall Clstall (ks

wldadlg goleall (8 Jlacll duwlin pe Ul (o &lasll aag

83)ga)l Oljyaill dcgnan 3.3
Ulaziw3l Jds ,TE DRS-4/6 jUsll (3o & lasll 6ang

29gn (e ol Hilti Store jain (sa) wl Uolall aliall W agawall plaldl Olaiin (4o Jyjall oo
www.hilti.group : Cuii3l

diall Olawlgall 4

ol 216 G UpSI 3yl
da16 5/)i 250 PYYATEIRG
pas 1.05 Oigl!

@n 80 | TE-CXXX/17 TE6-22 20

@0 60| TE-CXXX/15
@0 80| "TE-CXX"x6
@e 110 TE-CX XX/22 TE4-22 20
@s 57 | TE-CXXX/17
@s 110 "TE-CXX"x 8

Ulasiwl 5
Unsall juanill 1.5

13guwanl pe Jaadill JUa (1o dylodl jas
lalan (aidall juall o Oljladl Jlas) Jub oSt «
-ylinSill Olaalall <ljal jusi of jyall s Sllac <] (4 dyyladl alal <«

JYall Gleg sitwall 13m (16 55)lgl dpdaill OlolinBlg gLl Olali] Lelp



S
B ((s3Lial jyyad) Hilti b giull b (aolill 6jyai cusyi 2.5

auii A\

gl/g ailall j1psT (Gl 386 Olaglaill (G1lanll pe pladiwdl dls 6 JIi3l ia ol/g aiinall jlpsi
13l das

2,0m (6 ft) Lle YWighl sy JIil Jual padiui 3. J1j] JusS dhome Juwdw psdiui ¥ «

Hilti b gau | 36 (uolil] 8 jad pladiwl dedipe drmbg 8 Jlaclslja] aic paiy gl psl Ggas wiail
i 8o Cdi plja i baawll sw (ualill &jyai g

pladiwl Jasll T desips e (6 Jlacl <lja] dla (6 dulaall aflglly pljil3l 8ygps ely
.aiiall

JUsll (o dylandl 8aag il Gle 83gagall Olaiall Jals boawll s (el 8jyad Lob el @b .1
.DRS

Ly G W1 Gue ! ploall boaull wb (uall 8jyal Cully pd 2
bosull ws Gl 8jyai 9 Hilti boauwl ws (ol pljs layp ps 3

B apdl gn &lanll ang wusSyi 3.5

dylanll 533919 (Slaall wliially &bySI adl SLoglly il aslge Ol WSl s sSU
sy Jasig sl Go @ L)1 Ga

Jawgdl @bl (15 (Bylaall Llatall jlu /iwad! &a (ol alias Jaal
Gl pardall (e walll Gac Saan glal

Lmiogn (9 3atwi O ] ple3l 0e juall (6 Jusll (s &lasll 5aag Jasl
a0 JSudy dinde jUsll (40 Glasdl Baag OF cuSyDl say oS

N w o=

B(bgidl) Jobll bus 45

_ pia A

Bl rgSwuddl gly Al 2050 g,JgSlJa.x_.néJl/]ogﬁlem_.w'Jj Gle b2all sic dabo3l jha

29 ainll oSuil gy M elway 3 Cuny U]l o dlaall dang 2o S ianll Llaie]l S REIRVER
(s53h gy

bg2ibn oy bhaialg L“,Jgg|Ja._uéJ|/Jo9ﬂ1J|Ja._uo'Jjb_LcJa_6_m'| A
43 sl Ay puol O ] &us)31 olaily &S jall wall &duy (B ilaall o lalall basl 2
o3l lawall/lbgid] baus jj oyl .3

B (waill Gac 33on) waill (goc bus 55

AT 08 ams Gasll | (o Gasil ehle vy 853 sl oz wai o1 00 05151

g0 @y bhainlg (o)l so0n jj e bl A
‘watpll waill Gac (J] dalall elyyaiy pbg 2
sl (Gac ssan jj Wyl i 3

Eiusll Ggoin guyai 65

Jdalaiin dau) dyyei wagh 13)g waydS JSuly jUsll sclail (5981 OF 0Say 0pal (e jilall Alial
Ua=ll 13y plsl dslaS plasiwl le yojalg




IS
Bpuad 8)ial jg aSpily (401 @y O jLall Lalal 1
JUs)l Ggain ] JUsll (10 lanll 6aag (6 @aSlyiall &8l haib iy ell3 JUa (og <
Upgridn oy adinlg jUsll greai lja juyad )j Gle sl
Sl (4o dlanll 5oag (o dalyad Jawl ] jUsll Ggsin wawl
) 2l Ggale 21440 pd
audy OF QLRI G0 Glaall 389 (6 Jawl o jLall Ggsin Jasl

o s Wi

dapdl o dlasll ang eld 7.5

Jawgdl abgll (16 (B paall wlatally jlul/Cuad! & (lygall alise Jal .1
Ubg2ibn oy bhaialg DRS 83ag pjai jj e el 2

L3 1 Gday jL4all (e jusdl (e d&ilan)l 8aag 2lAl .3

Eé}hjluuij}_l_._l_i.l. 8.
G phall Ulatall (e juall (1o &las)l 53ag alal
Abg2ian  lasialg 5l wuly pyai Jj Gle bawsl
Glel Gl diday sppall o paall s pbll gul)y 1Al
dadgn 6 iy Of G spaall 8 spaadl oplall i) sl

BwihL @

diluallg dlinll 6

diluallg &linll 1.6

Uity pii 3. duarbs o)l LislaS Cua (og )1yl 5gag Cua (4o dalilio déun) 6aagll <ljal aa pandl <
ealw e JSudy Jazi gf dall «ljal Wlio Cils 13] 5oagll

.ayaii slge &l gl pgauidl gf gyl gl slall podiui ¥ <

ol dbgdg ddla dlbpay Jusll (o dlen)l dang Larhhily pd <

ol 08y el (g Cua Gaghaiill (6 Ungsnan flgm padiwg 3g jilall 8ls yuali ¥ calaiill dlac LT <
SaI 83 lay pay

&iluallg dylinll 7
lduSyn dyyladl (1935 Sic GLoYl i
1yliallg aluwdl Jlacl aran (1 lails dyyladl gli e yojal <

aiinlly dyli=]l

ol GAagT an (5lalldl sy Olluidl &lj] Gle yopal

nclig @6la 8Lbyd ploalwl oys &gyl Olid il b dmogag Ala 6

Gle duging dlic Slgo padiwi ¥ sl yas) dls gbled dehd plsdiwl aliall puws Caaily p8 o
Sl <l jadl @l J] (5985 28 i3 11k g gSalw

atiall Oluede il ddlag daai bled dalnd podiwl

ol Olgl Oljloy dliall

pladiwl gopn gl Ulais ahily pd .Bsgauwn dugy Ulaid Ul dyjlay plodiwl Elhs pai ¥ o
aclig ddls 6o

a=aipall gbyll d)layl payei lElhe pai 3 .gls oo Olalwidl ol juall &yladl Gayei wisi *
(Uandl cuni S gl slall (6 lopaé (Jliall Juw (o)
] dagig Jled (W16 pé sleg (6 dyyladl Jjel .aa)l dyjlas Yoo doled dyylad]l Jb dla (6
Hilti &0 04 jSpo

Gle gls g pShl O3l ol jusl aawi 3 .oy W1 paddly Cupll o &l dylag] e Liola
Al ¥ .d5lag daylsi blad dahd gl daclig ddla Lo pladiuwly dylagl il @b .d&)Uayl
-uSyiw Nyl <l jadl cali ] (5965 a8 Lid 1Hai (g gStluw (le dyginn dylic slgn
S lundall (e gianll (16 (10 sgagall paddl &ljl a5 3g dyyladl & lusde yuali 3



Ll dgine dylic slgn padiu ¥ Ll (hay dlls blad dalad ol sdiwl aliall aus GayAll g5 »
Syl el ja3l Gali ) (5985 a8 LS 1k oy gSuluw

& luall

Cun (10 Ulasiw3 polic (andlg jlpsl sgag Cun (4o &pall <ljadl (ansd (le dalaiin 8)guay yosal  *
-uaboll Li-las

depull dag (le jyall ado] (le Gojal drarsg ONMiAl gi/g jlpsl Sgag @la (6 jlall Jusubiy pas ¥+
Hilti &0 04 ()

-l abgll a3l Cun (o lpandlg dlandl Uljyai eran Sy b adiodlg dali=ll LJL/J_CT KT

Ololag juall 2hé soi .Jaid]l Glolag Aol jusll 2hd plosiwl Gle paidl (131 Jasdill

(i3l @dgn (e ol Hilti Store jain 9 el gl aliall Hilti 4o W apaall Olaslallg (]
www.hilti.group

Gljladlg dijloy dalall J2uidl Slgai (ujsig (Jai 8

a1

gugial A\

| Jaill sic Sguadn pé (Jadidiill

1Oy ladl gy lails pliall Jai pd <

OUyladl/ag eyl 2lal <

Wljljimdlg el plalauodl (o Oljladl dlas Jail T Lo 6puS Olasy Oljladl Jai pai ¥ «
Oyl wlhdl 2o Juedii 3 (in wldg (spal Gljlay & gl LSl dlogne slge &l (e Wic wlliSgq
O Ljlagl) dulaall Jaill Slagles slelps le pogal .aLyS dlad Ggan of (pag (spal

ne Olyllay Jluyl (6 ey Qs 13] (gadd aSpb ] dagi .oyl (Gupb (e Olylad]l Jlu) jou 3«
.aall

Jlgl d6lwal Jaill asig 16g plaaiwl S 16 jlpsl sgag Cun (1o Olyladlg aliall yassdl <

N

lequpui Ly i1 gl Al OLyUadl Ly B3 gumin pé jlpsi

10Uy Uayl (g lafls aliall (pjAl @6 <

Glayod qgoall uall slelp e yopl .Wlag oyb gB» (_,3 Glyladlg aiinll (pjai e yopnl <«
sl Olawlgall 6 83)lg)l 8)lysll

Ol dglac Uil oz alid! (e dyylad] dljh Wils @b .gadd] jha Gle Oljladl baiai 3 <

-alajll cala of 6)ljall joban (6 of Yuadid! deubl Cuni Glyylad! (ujai 131 pai 3 <

o) apaall pe olabSlg Jlab3l Jglibe (pe 13421 g Blaindlg Oljlaylg aiiall (ujai Lle popal <

Jlgls 8yial (pjaill amig 1bg plaaiwl JS (16 jpsl sgag cun (po Olyjladlg aliall yassdl <

OS] G la ;6 Bacluwnll 9

@034 jSpo (] dagill ap celwaiy Yinllen elile 3o gl Jgaall 9 8j9S 30 e OBWiAl Ggan sic
Hilti

OXMiad| OXIA(___,_t'IBA.:huA.II 1.9

UaJl Uaisall cuudl Jlal

b2l aiani Olja 2yyels @& < -Glian jusll giaad glja -cads JSuy jull scbaj
Jusll @grasi Olja Jloswl @b <« Il jilall of jusll awess glja
Jilall gf
Jaddl gul) pusiy pé < Al haddl (i)

dnadll yuly jusiy 06 < -lSlin bnadu! gul) sLiyé




IS

UaJl Uniaall cuwldl TE]

1Ll o dlanll Bang Jasl < | dSpe pe jLsll 0n lesll 63ag 6jSpain Cuwyd waill din)
Loige 6 cudi ol J) -asnuo (JSudy Jnaddl guly lawg (9
oIl 10

. pwindl (Jlgudlg Oljlall sy (o dauall Lle pod 1O laadeill (§3lball pe Sl <lja (o alo3l jha
laall Olylar 37 of Yyl par ¥ <

.adlbyS OMad Ggan wiail wlig LySl dnge pe alo pladiwl OMlungill dubhoiy @8 <
Jab3l Jolite ] (ot ¥ Cuny Syladl (o palss <

.paidall Glladl (g yalddl j[Sye (_,J!:t;gjgiHiltiStorepin(_gJ duylod] (o palai <

Jod iy UT pgaill 8aled byidy pgaill 8ale &yld slgn (o 83uS duuiy dcgins Hilti & Olaiis
dagi .y glaiidl 3aled pyasll Wjla ssleiwl Hilti pgai Jgall (po piS (9 .Uid pw JSuiy Olalall
O lewall jUiiual gf Hilti Mac dnoal eliliw

tayjiall énlaall (paws Oljladlg duigisI¥l sjpa3l dwilystl Glgadl @l Y < )2:

daiball gl glos 11

el 2 Wl Gl Hilti JiSg (J] dagd] ap (gludll bgpb gogudy Oljlwaiwl &l ogng b ;6 <

Olbaglanll (o Mujn 12

SW lgl Gai pgadll salelg didlg diaillg Jlaziwdl Jga Olegleall (o faje sai
gr.hilti.com/manual/?id=2290878

.ORJgSSMI&{QJ@Lqu.!IJJIIAm.\;J




L5
AV I+ ) EURERAE

1 BUREREAE DWW T

1.1 FEURSEAEICOVWT

o ZERABICZOBURBAEE IR TEHEH LIV, 2D LiF, REB/ELLEBBEOLRVEIRVWO
HOFREMFERDET,

FERSAES LUCRRBICRBEINTVWI R LOFBLEERTITERELTLZE W,
BRFAZEEFEICERECHICREL. HOADERAT 2EEICIF. BRALBRHRAZEZ—HICHEL
<feawn,

1.2 iESo#A

121 ZBERR
EERTIEROERVWCE T 2RBKRICOVWTEET2HDTT., UTOFEREBNMMERINTWEY :

Al &R
fEb% |
» COFRRE. ESHVERTERIC OB BRI B ZBAICTEERT O IEPNET,

B |
» ORI, BEEHDIVRETERC ORI DFREEDLH DHEICTEZRI LHICFELNET,

b
» ZORLR. BHEOEEHZVIIMFOBENRET LN DESICEDNET,

1.22 BURHIAEDORLS
COBEFHAETIE. UTOLSHERENTVET :

BURFHIASIEFREL T ZE W

AEmEPER DR S 1 DEBFIRPRICILOER

D

U1 & )L FTRERER MR DEUER L

)
€&

BHIABLIONYyTY—2—RIIELTERELTRRBDEEA

Hilti Li-lon /Xy =1 —
Hilti &8

g3

123 REHORES
P TREUTORSHERENTVET :
H | coBFEARRHSNAEERICH 5ZLNETLTVWET,

Maboft&id, EEREEFIESZ2VREEFIBICL > TEERN—YTHZEERLTVE
3 |, AXHPTRINSDEEFIEFIZ/C— VI, (8) DLDICUZDBEET/\1 51 hRREN
TWET,

1) BERICRERESHFIhTVT. HEEELI/ Y3V OAFlOBESICHELTVET,

@ | CoEEE. HEOBRVOBICEICIEMERIEETLTVET,




1.3 SRICKHERZEE

131 HREICRRENTWSES
HRICIIUTOEENEREINTWEHEENHLFT :

14 WEER

CER SRR 7O T8I nTEh. Z0BMA. 35, BEEZTS50R. BEEZFNL—=v

ENTANDHICRDET, INSDOARG. BELBZEBICET 2BREAFLTVWRITRIERD FEA.

BRBLUTI/EY ) —OEREEHNSBRWEIC L 2RMER. $2WIRENOERIERTT.

HEAS LVREBSEBMICKRRENTVET,

> %Lﬁq%uTokaé%bramt<némotm;«ﬁﬁﬁ%ﬂ—fxtya—«ﬁﬁmﬁbt
DOREITIE, BRT—IDIRELCRDET,

WRTF—4
ECAEYa-I TE DRS-4/6
SR o1
BEHES :

2 T2

21 EBEIRO—RREIEHE

AZBEEEFEHTACHBOIRTORLLEDEE. ETEFE. M. 8IUHBMHEREBHEHRLEE W,

UToigRETLRVWE, BE. KABLY / £EEGERORBKRIH D £

2 FOFBRS L VCETREEIEINIHAZTIIRTKINCEREL T LEE WL,

téi@&f?ﬁﬁ?éﬁEfEﬁIEth BFHEOBHY —I)L(BRI—RER) £le@\yvFY—
—)L(A—KFLR) 2ELET.

##ﬁﬁwﬁ?éﬁa

» EEBEENWICRSE, THICEAZ K LTLIEEW, 550> EBEWSFTOELRIERORE LD
E3C N

> BROGRYEDSD ZBIR(TRERE. HIXBLUTMUADH Z15FH) CREEBTAZFEALBVWTLRE
W, EFTEHLISNEHLNREIL., MUAPERMEARICSINTZENNHDET,

» EFTIEOERS. FRPEBGRELEEBANESHRVWTL VL, fERICENZESEND L. A&
DAV MA—)ILEEX>TLESBNLHDET,

Eﬁkﬁ?%ﬁé?ﬁgﬁ
EHTEDOEGSSTRERIVEVMCEBEALBALRITNIERD XA, 777%%ﬁk£§b
BWTLIEEW, FRiEEMULLBBITRL—BICTIT9y—TS57%2ERALBVWTLEEEW, AV Y F
Wo7Z7E@NRAVEY N a2ERT R LICED. BREDRBKRENSLKTEZIENTEET,

» NAT, SYI—9— BFLYVY, PREREDT—RASnfcAEICEO—FEHIENLBVELDICLTL
SV, FHN D EREOBRNIKE<BRDET,

» EBEITEZMVESH,SFELTLLEIV, BHIREICKNBAT S L. BEOBBRNIKECRNET,

» EFTEZHEEARLD. RO TN, AVvEY IS TSTE2RVWED TR LEG. BTEREERF
5, BRI-FEHE Dok LBVWTKEEW, BRI—-FE2XT. A1), 7.
HEHFICHNZBATCELIBVWTLLEZW, BRI-—RFRIFBELLEDEE O LTWVWR L, BRED
BRAKELARDET,

» BONIEOBEICE. WTBIEROERI—FEFERALTKEEY, BINEAOERI—NE2ERT
&, BREDOERMNNSKRDET,

» EBSBRTENTIAZEHESEIVENHZBEE. REEMBEZEAL T LIV, REENSEZ
FRT L. BREOBBEINESLKRDET,

##%kﬁtéfé
EHNTRZFERAOEICE. HMETIC+MERL. BRED - EEEB B> TLEEL, BhTWw
358, Y. EERRASLIUC7ZINI-IRRAICLZFEETICHIHRICREHIREZEALAEWVWT
KfEEw, BHTAEAGTO—HRORNIEBNEGORRERZI LB ET,

» BAFREESSCREAHRXEBICBEALTIREEY, BBE0ERERFT 210c. BBTADE
ARRICEUCLHUATRY ., THBEOREH. ANLXAy b, ERBREDBEARFREEEERL T
S0,

» EEBTEOERULAWREIZMHIELTTEW, BHTAEZERELV / £@ Ny FY —(CERT 28]
VEEEFE LD BALED THHNIC. KEDATICB>TWVWEHZLEMRTHBLTLLLESL, AV

o “ NI



>

>

IS

I AT ALY FPANSTWBRETEHTEDOR A v FICIEEHITLEZTEARLD., BRICESELRED
T5& BROREERZENNHDET,

BEHIEDRM vy FEANDHIIC. BTREF—PLYFZREDINLTLLZEZW, AfIF—PLYFH
KEDQRERSICEEINEFE TR, FHDORRELRZBNISHDET .

EEPRIFRREBERE LSBVWTLEEW, BLE2REEE., BENFTVRERDELSICLTEESE
W, Zhickh, A—EHITEHNEERRICHE>IHZEICH. BUIBHLEHRIREERDET,
EEICEUEEEZBRAL TS, EIEIORBrEZEEFEALBVWTLEE W, £, K.
FREFOUEBZIADFBRVWTLIEIW, EALIDOKR. HEE, RLVEHNTFBICEZAEN
BN HOET,

WU AY AT LADEGHFAERIBAICIE. Th5DY AT LALBEICELS. ERAShTWVWSZ L 2R
LTLEEW, RUCAYRATLZFRBAT S EICED, BUAREEZMHITEY,
EHTEORRVICHELTVAIHAIKCS, ELLWRESNELETL. EHIRCHET 2RE[AEE
R|LBWTLLESW, TSEERERWE. FAO—BRTESEHREBL LB T,

EHTROERAS & UEURW

>

>

>

HMIBOHLERAERFTLIEZV, EEARICELLEHIAEZFERALTLEEZV, BREHIED
FRILELD., BEERLL. RA—XDOREREENTAET,

ALY FHHELTVWBIBAIKIE. EBTEEFERALBVWTLEEW, R4 v FTHEIG L MELHRE
DTERWEFTAIFEKRTIOCT. BENFINETT,

FEOREPT 7 1Y —ORBETORPEEEFRET IRICRERT> 5720V M SIRE,
BLY/ FLERBRERXONNYyFU—ZEOHILTLLEEWN, CTORLAEICLD., EHTEOERLR
WIRBIERALES 22 LN TEET,

BFTEE2CHERICBRSBVWESICE. FHOFOBHILRVIBRICEEL T eV, EEBTHICETY
SHHORBRWS, FRAFEBHIATBVWHICLZ2REDTERIGEIF T EEWV, RBREICLIE
EBTEDFERIEBERTT.

BEITRL 7/ EH U —REEICFEANLTLLEE W, TEHSMDEI-BHI D BKEEICETHLTWS
h BEITREOEGICHEERIFTRPAIEE - BEL VWAL, ERERBL TS EEW, EB)TA%
ZERICRBHEIIC. BEPIOBEBEKEBEL TKEEV, BHOZ FRTEBEO AN REHIAED
FEAN’REER>TWVWEY,
FIHRTRBHATENORWREEZR>TLIEEIV., BFANNOBEL EVWEIFETIEEFERT 5 &,
EENEEN D, AL—XICIRDET,

EFIE. 7/7tHY— ERIARER. ZnoORASICRREINTWAETRICK>THEALTL
223V, 20BIE. FEBRBESLKUARICODVWTHITEBLLLEZ W, EESNTCAGMUMCEEG TA%
RT3 EBRAKREZFRBNIH D £,

Uy TETYy THEIBERL LERRREICRE. AP TYRO/BEIRVESIICLTLES
W, Uy 75Uy 7TEMBDPTWREIRR>TWS E, FHUTOLWRWRENREEL BRICES
TEA*R2IER/ HEHTEEEA,

Ny 7Y —TEOFERAS K TEHRV

>

>

>

Ny FY—%2RETZHER. DTA—H—ERBOREREFEAL TSIV, FEF A TONY T
) —SHORBREMONY T YU —ICERT5E. NKOBENLHDET,

EBEITRICIE. DFEES NNy FY—2FALTLESV, EEMSNONRY T —2ERT B L.
BEPNKOBEBNIHDET,

BREATVWRWAY FY—DEL Ic. BRI Vv 7. BE. +—. §1. *J. 20Mt0/hSREEY
EBHIBVWTLIEZV, ERERDOEBIRIZZENHBDET, N\vTFU—DBETERBNERT S
& RIBPREDNRET ZEENSHDET.

EULLERALBWVWE, BWRNADPRETZILHDHBDEFT, ZOHE. BhiRICENBVWTIEE W,
HLHMNTULESBAR. KTHELRLTLEEZW, Xy FY—FIRICA > LBE. KTHW
RUTHSEMOBEEZZIITLEEIV, RHELENNYFY—RICED., HELIRBEZF D XE%E
E5BNNHDET,

BEULEHIVWEEELIMASNEENAYFY—RGFEALBVWTLEEZW, BELEHZWVWEEENMZ
SNfc/yFYU—id, FRARTRELEIICLIVBRSIVWEAEERERESEZBRIBHDXT,
Ny FY—RAEHZWRERICBEIBWVWTLIEEWV, KTH 3L 130 °C (265 °F) #BZ 5ERd.
BROBRERBIENBDET,

REBICHT 2T RTOEREEICKL. NvFU—H50WENyFU—THRIE. RLTEURSBASCE
HINLCEEERAMNTRELAVWTLEEW, ELLAWREH 2 VWEHREESRITOREICL
D, Ny FU—DBIRENANEDNRET 2BENHDET,

H$—ER

>

EHTROBBREMTRBEY —EXEYI—BRLMAF LIV, T, DTHIEBREEALTL
Eaw, Chick D EBTREOR LN ERICHERENETT.



IS

» BELEAYTU—RBRULTFANPRTFEZTOBRVWTLLLEEW, Ny T U —DRFEEIZITNT,
A=—N—HBBVEHERDOHZEEHRT— LAV —NTI30DELET.

22 z2oftioreEDEE

» AEHBLTHIIi O—F U= N\YI—RYIIORFIAYVMNEEHINTVWEIIRTORE LOFEEE
SFLTLEEEW,

» FIEERBSLUY —EREERICRET 2HRBRM AL SESIVREZRET B7cH. HLATR
JaFERLTIREEN,

» ECAEY2—IEROMAFTWVWTS, AT HI O—F U —/N\YI—RYUIILDOY 1 RAYRILZERL
TLLIEEW,

» FEFREBHLTLEIN,

» REZE- T, BZEHN L TMITZRLLTHEL DD FTLEE WV, REFEEZEDORICIE. RENIC KL
Nig. FHHZWEFEOEHMOMEHD 2 WVWIEHBRRICEENRET S REENH D ET,

» EUAICIXTEDRS4BECAEY 2 —/ILEHBFEVKLEEL, BEEER. BEOAME IOV I U—
N/ILYA M AR SMECRBEBEEVREDOMUAR. BEZELOEMRIHDET.,

» EEBORFRBKITEEL. BDEIREUTENZFNOMUAICEULBULAY X ZERLTLEE
W, EEEPECIEVWBRANBUAIBNIEDRWAATZD T 2L, FLILF—RIGPIERSFBESZ R
ZTTREMNBDET, Ny DT FHREDRTEDOHMU AR, HFICATRIBADRMA (2 O LS.
AMRER]) HMERSNTWRIEE. BAVELNH I ESNTVWET,

» BDTENFNOEE(FLHZ2WIENY VEE) ICBEULIEIVANI Y ayAy REFRLTLEE
W, BEIIZNS7 Y3 VAY RHIBELTWRDRFIEZOHTY,

» BTT2RMIERLY/ EFE 77V —ICLZEEBDBK. EEEZRIRT SHIIC. RO {FIHT
Y —HERICEEENTVWSIEEREREL T,

3 SR DA
31 sEEE]

IVANZIYaUAYR

2 bO—7 BFIRERSY ~

DRS O ESELS
7o) -0 RO
DRS o0y ¥ @y v
FZNaAvFFroOy @Ry v
GY—ZV I ANZZTL(ATYaY)
FTRAF =Y

CICICICICIOIONS

32 EUVWER

TE DRS-4/6 8 U A €Y 2 —)LIZHilti DTE 4-22 (03) $ L U'TE6-22 (05) A—4% U—/N\VY~NY— R UJLBDF7 Y
EHU—EULTHERTZEDTT, COECAEY1—/ILIIRET BMUADOKBNEESD, TuEHN DEE
CO—%Y—N\YI—RYIIICEETZZENTEET, ECAEY -G YIYavy 7 7 yHAHES
NTWET, 2OV Va7 7 VBERE—Y—h58H%EEBET. O—9U—N\YIY—RYUIEAVIC
F3E BEV2-NRA—FY—N\YI—=RYIIDONRYFY—HhSEBNDIHDEREBET.
COEVAEY2—I)LiE. EBPAMADERICIIBEL TWEEA,

3.3  AFEEtY MBS
TEDRS-4/6 8UAEY 21—/l BUREAE

ZOftD ZFEROHBAICHAIENIcY AT LABRICOVTIE, ¥t EZE Y & fo (LHilti Store [C&
BFWEbhEWE<H. % 5L Idwww.hilti.group TITHEREL 2E W,

o “ NI



4 SRtk
EE 216V
JHIRS|8EH 250 ¢/min
B= 1.05 kg
TE6-22 ff = TE-CX XX/17 | 80 mm

TE-CX XX/15 60 mm
TE-CX X" x6" |80 mm
TE4-22 {f& TE-CX XX/22 110 mm
TE-CX XX/17 57 mm
TE-CX X" x 8" | 110 mm

5 ZEERAE
5.1  {E3EX(E

Al ms

BE0ER BRU BV iRE) !

» Ny FY—2EETIHIIC. \vTY—2RETIRRBORAYFHRATILB>TWVWEZEEZRRLT
<fEEW,

» KMEOWRE. £BT7 7YY —DOBOFNIC/Ny FY—ZEBDIL TS W,

AEBLVERBICEEHINTVWEIRE LOFBRLEEERRITTRELTLZE W,

52 Hilti ZTREMGLEEBEZROMF2 (A Tvay) B

A EE

HRH LV FFETHLEO—T7OEE. TENLGERE. HEREL0/ £LEETHIEOD—-TDEED

FERERBZZENHDET,

» EBFI—VEERTHLEO-—7EUTERLRBRVWTLIEEWL, 20m 6 ft) 28R 2F THLEO—TIF
FRLBWTLEE W,

BEEWHILET 2O, BWIBETOEEDORICIIHI ETRERILEEEEZFERAINE L E2HEEO
LT,

ETREBLEESRG. TEFRO—70BEETHEICLET,

FREEFEAL TCOSATOEXDIRE, FEEDEDZHA RF1VENLTFo>TLRE W,

1. BETREVUERBEOEADS V%, DRSEVAEY 2 —/LOBAICHZ AV Y MCELIAHET.
2. BETREMIEEREZNBOXRYTEELET,
3. Hilti ETHLEO—72ZTRAEPLRBICEL THRICETET,

53 HUAEY2-IEROFIFZE

BT ORilc. BERS Y FBLVO—FY—N\YI—RYIEEVAEY 12— /LOBREGIHICIR
PR, AL—RICEIK TEZRERBLTIREEW,

O—%Y—N\YIY—RY)LOIE[EER / BRENDEZ XA v FEHRIDOMBICLET,
FTRAT=I%H 44 RNV RILHSEDINLET,

EUAEYa—I)l&. OVIINZETHANSKEANERT A RSEET,

Bt Dk, ECATYa—IPELLAOYIENTVWSEIEEZF VI LTLREEL,

Lo



IS

54 RaE@EBIZR+O-2) [

Al meE

BEDOBKR A NO—JBRIRERY VERTEFLZAO-TPROHELET,

» ROEZTLRAOA-TICEDEETHZEDBRVELSIC. A—9V—N\YIY—RYUJLEEVAEY 21—
IWERFEFL TSN,

1. AMNO—JEBRIRERY VEHLT, ZOREEREET,

2. RUNEY b ZEELEO—F VY —N\YIY—RUILEBMICIBLEAEH. RYIILEY N Z28MICEfis €
F¥9,

3. ANO—JERIRERY VHSIEEHRLET.

55 FILREZBEIZ(FTRI-Y) §

‘] BRLFILRENROSNZHEE. AFAICLDFLRSZEEL TILE L,

1. FTRAS—=YDRY VERBLT. ZOREEZREET,
2. FEOFRFRSICRZIETYVVIETSLET,
3. FTRT=IDRY D SIEEBRLET,

56 FANIVFFEDICTBE

7AW —DEHRIEERMUADRENMEZDREERHDT, EHNICEICT ZRENHD T,
LAY RY #BRALTIZE W,

1. XEZEKFEICRE. EREEFEBISEEXT.

» INTEULAEY2—ILTBE>TWEMUADKEI Y A AV FHIERSIENET,
FANAVFFoOOvIRBBRRY vERLT. BULEREEREET.
FANAVTFFEEVCATEI 2—ILDSTANSIEHREZLT.
FZ2bAVFFETIKLET,
FEDFANAVFTFETADLSEVCATY a—ILICEAH, OvI LET.

o h e

57 HUAEY2—-ILERDINGE

1. A—% Y—N\YY—RYIIDIEEE / BEEINDEZ X1 v FERIOMNEICLET,
2. DRSOV /@Ry V&L T, BUIKEZREET,

3. EUCATY 21— EAED SHIANSIEHREET,

58 IJARTIYavAyREXHRTZE

1. ECAEY2—-)LEO—5Y—N\YI—RUJILHSEDINLET,

2. IVARNZVYavAY RORYIERRY VEBL T, MULKREZREET,
3. HWIZZRMZovavAy RE, A4 RS EANERERMD T,

4. FrILWIJRbZUYavAy RE, OV I ENZETHS RABULAZET,

6 FANERST

6.1  FANERST

» EVa—IILOTRTOBRICEEN BV, FLIRTOBEIXEREHT H2HHERL TS
W, BBRAEBELTWED HZWIIELKEEILABRWESIR. EYV1—-ILEFERLABVWTLIZE W,

> Ko AL TUR FFRRIFERLBVWTLLEE L,

» ECAEY21-ILOFERICIE. DITEWETSVETIREFERLTLLEEL,

» EBEROB. 71y —BRICMNABAVWTLIEZEE W, EEEBI7ICLZBEREBIF TSV, 71
Y —HEmEBETIIENHDET,

o “ NI



7 FANERTF

\A!ﬁ%
Ny FU—=EBLIREICE T 2E8B0BK !
» FANPRETFHEEORIICHT Ny FU—ZEOIL T EE W

SRDOFAN

o EULBhZEEEICREL TS,

o BENHMTELTWVWSRHEIE. BRIBEZEZEVWEESHIWT SV EFERAL TEEIBRLTEE L,

o MIDLUBLEHBTNYIVIZHWTILKESW, YUY AVERAKEERE TS AF v o/ BmE W
HBAREMEN B ZDTER LBV T EE L,

s ABROBSEREBRT HICIE. FELEWHAEERLTLEE W,

Li-lon Xy FU—DFA\n

s BRBENFEEFSTCLWBENRAYFU—FRLTERALRBWTLIZEL, BRBEZVWEELNMI VT SV ERE
AULTEEIRRLTLREW,

o NyFU—ZRREBILHUAPBNIKBIRVWEIICLTLLEEW, RyTFYU—lF. RUTHWEREIC
BERWTLIZEW(H : KPIZHEDH S, HBVWEHPICHET %),

KADMBALTENYyFU—E BELIEDBDEULTEOFE>TLEE W, ZOLSBNY FY—ERKR
HORBICHREEEL. Hiti Y—EX Yy —IcTEELLZE W,

o NyFU—lclid, AERIERLTWVWBDTEBVWASILP Y ZNMFELRVESICLTLEEW,
NRYTY—CRRERMUAHZWEENIMERLRVWELSICLTLLEZEEW, Xy FU—F, BBWE
S5HAWTSVERIBEVWVCHTERLTLKIEESL, YYAVEBSARBERRE TS AF v IBEE W
HEAHEMEIHZOTERALBRNWTLLEE L,

Ny FY—DETERICFEMNLBVWTLLIZEEV, £, TIHHAERICEGINTWS S Y 22 ESKE
ANSHRCVELSABNTLEEL,

o MFLUBLEHBTNIIVIEZHWTILKEEW, YV AVEFAKEEHE TS AF v o/ BmE W
SHBAEEEN B ZDTERLBVWTLLZE L,

&R<F

o BERERAERIRTOBRICOVTIFBEOEEEZ, BIEIL AV MIOWTIFRHERHEET S
CETFEHMICREL TS EE L,

s BESLV/ FEBECHABEDOHZHEE. AUBEFEALBRVWTRZEL, BEY,ICHIt H—EX
Yy —ICARROBEERBLTZEW,

o FANBLITRTFEEDRIT. TRTOREEBEZNOHITT. ZnSHBERIEET 2hRELT
<fEEW,

‘] TBERIEEFDHIC, BTRHEDRRT )=y EEFEREFERAL T EE W, ABGME T ICHIlt HYE&
RBUTCARTZ =Y, BRERBLOT I YU —(d, Bt BB Y& fo(EHilti Store [CEBWVWEHE
\,\TJL <H. BV iEwww.hilti.group

8 AyFU-RIABLUN YT U —OMES & CRE
%
A tE

mﬁﬁ®¥%baw%ﬂ'
BEVWORREF, BINYTFY—ERELTVRVWRETEEL T EE W !

» Ny FYU—ZEOHLTLLIEE N,

» Ny FY—IHBRUTHBLARWRETHRELAVLWTLEE W, BEFONyFU—d, tho/N\yFYU—
BRI L CEBORRAE RSB L EHC O, BRLBERLIREN SREL. H5DZEEMD
WHASD DWW EthD /Ny T U —DSIREET 2UENH D FT., Ny T U —ORXICET 2 & E (tiis) 0if
RlZEFLTLSIEE W,

> Kw?;—mﬂEbQMf<ﬁzmoE%btmmmﬂw?u—%%ﬁié%%%‘@%%%%%Eb
TLLfEE W,

» FEAOHIICZOHE. FRIEROMXOFIRICIE. BRENYTFY—ICEBEIRVWIAKRL TS
(AN

LT e



RELOERER

Al B

BELEHDWRIBEN Uy TY—ICLBFHULLRWEE |

> BEVWORRE, BTNV FU—ERELTVWAVWRETRELTEEW !

» BRENYTFU—ERULKTHBULLEBRICEREL TV, HRERICEHINTLW S EEDORRE
fBIEREL T EE W,

» Ny FU—RBREBATRELBVTLLZEW, TEDRIF. BITN\vFY—2FRER/HISEOELT
<TEEL,

» Ny FY—2KBOEHT. #ROL BEETRELAVTLEZE W,

» BRBLIUNRNYTY—F, FEPEROBVWADNFEMNZZEDBRVWLSICLTRELTLIZE W,

> FEADRIICZOHME, FcRBICOILZFREDRRICIE. BREN\yTFU—CEEIBVHAIKRLTL
f2&EWn,

9 WEROE Y b

CORICEEHINTWVWRL, HHWITERTHRET 2 LOTERVHELNIRELIBRICIE. BLEE
Y FEIFHIR Y —EX Y5 —IC TEELTES W,

9.1 HEROEY

o EZZ5Nn3RHA TR
BERHUADRE, &2~ OV T FHNER. » F2ROVFFETICLTLE
&0,
F2AMNAVFFERETAINE— |» FRMNAVFFERET 2L
DEIE, =L TLIEE L,
B varAy KOWE, » Yoy avAyRERBRLTL
f2EWn,
Yo yavAy RT3V DER. » BoyvavAy RERBRLTL
feawn,
RUJILEY DB Yy EUAEY2—IDELLEY L |» EUAEYa-)LEOYVI SN
Ay ROBRICZ ARV, TNTWLRL, LETHEELTLLLEZ W,
10 B
Al g5

BELENAyFU—#E&FLRVWTZEW !
EEEMLLE T B ICEGHREIEEERDODLOTE>TLREL,
Ny T — R FHPIFEMN D EDRVESICEEL TR,

BoEEICLZBEEDRR! BEIZHRHIVWENYFTU—RICL D EREBRBSBRIH DX,
» Ny TFYU—DEEF. R D DHilti Store 3% 2 W\ SEREEYIBEE ICIREL T IEE L,

& Hilti ORI OWRIE VYA ZILARET T, U H 1 ZILRIKZNENOBREABIL CEIRS hi
FnEBbEth, ZLOETHI 3. TWIEZYY A J)LORDICEIRLTWET, F#4BICDOWVWTIIEE
HEHEBYUF FHIlt RBE - RFEEICREBREE L,

W - BBIA EFR6L0/ 0TI RISELTRRLTERD A |

11 A —h—{RiE
> RAERMGICET 2 BB K50 OHilti RS - BREEZ TEREVWADELLEE W,

12 FofthoiER

CHERAE. BEN. BERESRLIVCY A7 INICHATZZOMDOBE®RICODWVWT .
gr.hilti.com/manual/?id=2290878 D ! >/ ¥ % THERL 12 & LY,
ZDUVYiE. FEDOBRICH QRI—RNELTEEHENTWVWET,




[
22IX1Y A HYA

1 ALE MM 2E FE

1.1 2 A8 238M0f &5to

XME 0l HES AIZ5H7| Hojl 2 At
M7t ELch

ot
nx
08
x
i
uo
|0
>
>
o
e
rx
ol
=
L]
14
9'2
kJ
Ho
=
£Q
k=l
ﬂ
o
P'E
N
4o
o

o 2 A MM L HBo LIt U= HAo| FolAlE U AT x| E ol ReSHMAIR.
o A HB U AR MYAME T HBSII MBS HEA 2 ALS A} BHH CHE AtEHl|Hl st
AL,
1.2 7|5 MY
1241 ZIOAME
2 HES CEHA SME £ e 8ol chish AOArE) chSal 22 AldE |E7H A2 E L
INIEE
A

» 0l 7S SFHMOl AIHS EALICH BHF RI7IK| 4OB AZE FAS TEIL ALY 25 Ul

» Ol 712 HAHQ /IS EAIRLICH 2of X|7|X| b2 H2iet R4E oL ALY &2 &EH

Ni3

1Y d&s BEARLCH

I'-.‘:'-

of X|7|X| 4™

0?.
lal
rir
]
I
Tk
>
o
it
o

1.22 AR AYMO ALBE 7|1E
2 ME HEMUIM AIBEl= 7|5 = Ch3a Z&LUCh

@ AL M Mol Sol5HIAIR

M7 717] A HiE 2| § Lot 7hE ol M| 7|MY H 7|shM= o &

Hilti 2| & 0|2 HHE{ 2]

[}
) | Hilti 37|
1.2.3
cieq
2]
3

b 22 7157t 280l ALS EUCH
Ol RAHE 2 ALR MM R 2201 s sHT 1212 Leteut.
2ol AT HE S ER8 Aol A EE &Y 2M0 28 £ES LEHUCH Ao of
o mef &M EE ST HET} 0i24E £Eo| ZE EAIEUICHOI: (3)).
A1) | 28 HEEHe TN AR EID HIE He Shiofl Lot 9l 715 MY WSS LiebdLich
@ | 0 EAL HES OB o, S83| o3 MRS LiehdLICH




IS

1.3  HE &8 7S

1.3.1  HE0 AL2E 7|2
HEol AIBElE 7|12 & oSt 2501t

14 HEHE

I HEe M2 2 Mo Yo, sHE uSS 0|48 Jolsl HYXIE EshAM Tt =5, X
Ha ol 2p| 2l ZIE & UELICEH O 7|&xts LME 2~ s 2IE ol S8 n|S 92 MEjofot
ELiCh IS X| 42 ALR0| MBS £ XTI FF5HAL A= ZX| ZH AL E F=20l= 71712t 1
HET|F0| ool #AS 2E &0l ASLICH
A HE 3 UM HS = HA efol MAEO UAELICH
» U HSE OISO B0l F7|MAIL. th2|d = MH|A ME{of 22/E 22 HE Mol 2ZRFLCt
HE A
HX|H 7| TE DRS-4/6
MIcH: 01
UHHS
2 QHH
21 HS Z70 cHst LeEol OFM Mol Fo|ALEL
AZDGY S ST e SEE DE MM Fo| AtEL K| F, O7 U J|EAEE SRISHAI, Cf
SL LS XN LHES E4oIX| L2 H MI| S, a7t WML Ol 0/Es S4E S = USLUICL
Ao B DE QHMAS| Fo|AME L K& RS AIR,
OrMAtol FOIAEINIM MR &= "ME 37 "ets HE2 Mol st Al8shHs ME STH(EA AHlolE
UB) E= HE2IE AHBdte ME STHEY #A0lE ¢S)E 2lolguct,
e 5 ot 2|
> HiEhs &4 7iR0| St XHO| B EE S SIMAR, OofpME BHEA EE olF2 Y2 ML
£ Zallg £+ Y&k,
> QISlM ofF|, 7tA s HA|JF UM FU Y| U= HHUME HE ZTE AIBSIX| DA 2, ©S
STE HAL B7|18 BN £ e A3 E Yoo,
» HME 3TE AMESE o, 0{ZI0|S0|LL CHE AMRE0| ZHAF HI25IX| RSIZSE SHAI2, CHE AtZ
o| Wl 2 loll 7171& SHIsH7| HF&LICh,

» ME ST MY E0F AU H IAXOFELIC, E2OE EO HYAHAA =
EEt E2{08 ME06HA A2, HEEX| 42 209 MEdh &

A™o| 2HE EY &+ US ULk

» LO|Z, 5|E|, M7[BAUX|, S0 22 HX| EHO MH HFS DlstdAI2, A4
fIgol =&LIck

> S STEIHHIO M $ES 510 S8 a0 £ OMAIL, HE ST0l 20| S0i7IH A E 2IH
ol =&LIck

» MY AOEU ED ME STE RUSIAHL A0 FOIME U=, 20M MR Z20E Wi U
ST &2 M2 WUX| DHMAIL, MY FH0[£0| &€, 2Y, ZIIER2 BME| = £FL| JIS 24
E5IK| REF FASHYA R, EHEFL MZ 1121 MY A0lE2 24M 2IHE =/LICL

» AN ME STE 0IE5I0| HYE O, 822 SUE WFH 70| 2T AEsHMAIR, A8 H
Z A0S S AIBSHH X9 /IYHE E0ELICL

S8 EZ0M ALBSHE AS Ol = YUE 32, 78 A E AESHIAR2, FH KB

|

i

o [y

ABRE QR 25

MBS BUASIAL, Helo YA
I BEAL SHAY UE, & EE 4B
oloil ROIBHR| 42 AL M2BH HAS ZefE £ UBUCH

» OVH TH|B 2ED HOUAS ABFHIAIR |
HIX|S oM Al obM D e Ao S

PRl

£ MSE O &5t #S5ix| DAL,
TE MBS DHA2, S ST AIE Al

. o met, 9ix| 23 0jA3, 0|
ze oldisl HE TS BB LAl 2IHS FY 4 U
ek,
» M2 |77 HSEHN BES TSR, HE BT
B 2 MOl MS 377 A9IX| OFF HEfQIX HE 27 294 Al A2Ix|of 2712
A
=

| o
2 AL 291171 HZ LEHOIM TS ALESIHAMIE REE > AU

250

[N

=1 2290878 H




v

IS

S 379 ASUXE A7| M, THBT w5 UKE MASHAL, 717] SE0l Horgls B7L 2
2 ols £ar2 U 4 YBLCh
o Al M RIS TSN, OFHS SRARAIZEI S8 50, Y4 FYE RASHIAL, O

| X0l |5

ol Ol 71 X| 42 MHEUHME ME STE & MHOE & USLICE

Y EE MESMAR, Y SHOIL BMES 2ESIX| OMAI2, EHESHE 77| 715 &
Ha|, ® J2|3 0| 7t710| EX| REE FOSIHAIR, S S, HAE =2 21 Ha|7t 7t
2lofl e So{E  ASLICL

IIHQKII—} SHIYRE ARE = U= 71712 B2, 0l ¥A|S0| A= Y==K J2|1 M E =
K& EBOISIAMAIR, HX| ZXZEX AHES EKIE olst °|§.% ENE S %&I—Ilih

ST7E o2 A2t oM J‘Jo}tm
X OtMAl2, BFol5h HE B otF B
E = N

717100 HEsl7L Helx| REE SHUAIR, F5tel Mo MEst HE Z7E ASsHAIL, HEstH
S 3TE ALE5HH, XIHE M5 §HE oM o E2X 2R ordsH ZgE

AR 7L AFL ME STE AFSSIR| OIYA 2, ALX|7t BSEX| gt M8 7= ISR, gt
EA £2[E ofiot &LiCk,

7171 MIE S A8, HANME|E udt E= 7|7|E Hsty| Mol A4EE amw JB| /= ErE
A HIE{ZIE J(710M B ESAMAIR, 0|23 ZX|lE A4R ME ﬂ?ﬂﬂiom T gbx|gtc,
ALBSIR| % M8 37 = ORI &0| '=*7t| %e ROl 2ESHAA 2, 7]7| A}ROH ol Rl AAHL
EE 0] QFMSEZ ol X| 22 AIRO| 7|71 & AISSHM = QF ElLCt, HISEXIIL ME 3TE AIE5HH
EgtLct,

HE 37 A HANMEIE RIA BElSIHAI2, 717]8] 7t8 $|7} re s 2SR, 710 UK
USK|, £E2 BEO| &HE|AHLL ZIEE|0 JN ME 72| 7|5 MIAIFIX| ReXl HHSIMAIL,
7171 AHE M EAME BRES $E|51E8 SHUAI2, HHE EJEIEIKI o2 ME 37= U2 ADE /Y
gteict,

HOI|7|= ItE 0 MRSHH BelsidAle, EItEe "MEtHo| 1 & a8 e 7ls nlole d
It EE21 =HGHI|E &5LICh,

=
o op >

Ll -||1 =2

oln r =t

E

J

A

oH1

oH

o1

=2

=

on

mn
r

e

=1

i

m

>

mgmmwﬂmmmam

=
[]]

A5 =lgn}
i— 01 s *% Us %%L“:h

m

2 XH et ME S, BHME, ST HIE SE ALESHIAR, 0] of Y =23} HA|5HE = =Y
W88 NS AI2, Rl2f AHS 0Pt Ofl CHE Aol T ST E AIZE 22, fIEe d&s =

ol

2 olsch,

=
L0 W 70| BHS AXSHD HR5HH, 122 YUY 2|47 S0UX ¥E=S 5ok gLCh, O
na{e 20| W A%0| EHS of4x| R8t AHOIM S BT HHEH EX5HT MO 4 gL
ot

o

HiEl 2] ST2f HFL LS

RIZES| A7 BB SH7|0|0HHE{ 2] 8 SHATINAL, SHEH Bl BiE{2|S ARSI FHE
QU= S 7|0/l CHE HHE{2IE AHBE HS A LMol (80| BTk

HE 270 Melel FYE HEIZIT ASHAUAL, CH2 HiE2IE ALSSIE 242 U8 4 UL, &
M7 e 4 QUeLich,

tEf2l § AL SIK| 01E 32 B, S8, 71, 2, LN EE CIE Y 34 BU2 Y| ABSA 2 Hel
2|8 Yol Wojaf FOLRMAIR, bHE(2] 2 ERtOR 0I5t Gl EE 3
22 A2E 49, tiEl2| 2 RE| HoI20 S2ILIE 2 UALICL MHAS AT BAIK DHEAS, A4
S OIMS F2, B2 UONAR, MHAO| =0l SOIZOH, o Aet AE

LIS MU D HE 2AA|Z £ QIO O, 3RS SHMA|Z 4 Ql&LCh,

=)

_T_E —
THUE HEE| E= HFE HE2| S ALSSIR| AR A 2, 24 HE2| e HAE HiE2E dldx 2
g|. A}Elﬂl§|.xH :.A_-I:H-r_tl— uAI— o|04 EHol/\ OI$|_||:|.

73

uHE1E|01|A1 230| SMEALL EE HIE2| 7 B 52 250 =& X S SIAIL, 2X
£71130°C (265 °F)E oM 2LS Yo U £ AUBLICK

pLs
rir
rfo

=2 O—
SHo| det LE XA S E45101 HE{2| = WE2| S8 Ho ALE DM HAIE H2IE "ol
2Z0M SHEIX| OMMAI2, EX SH6I7LL 612 E HelE Holtt 220 S5 tiE{2(7} ot
|0 =txf %“‘o” fIgol Zot& & USLIck

s it

MH|A

>

2.2

>

HE STEWEA XA S AE ME 712X ofof J2| 2 =Y thy £F2 0| &5t0f =2|alioF &LICY,
Ol 7 5tod 717|2] kM E HSHM FRIE 4+ USUCL

EME HE2E E S2(61K] DA, HiE 2| fE2lE MESIALEE HEHE Y2 02 Mu|aud
E{0fl A2t O] F0{ X{OF L Ch,

1 29| QT e Fo|ALE
= &AM 3 Hilti 2EI2| &ot 2 2M0f Liet = Lol Fo|ALEtol R olSHYAIL.

i
Hl
2

251



E

» EZ A 2 MHIA ZH A MM E[= ZHo] HXIS0| Y21 7= 2XHE 2K Y7 dotFE 258 npa
3E AEsAIR.
> XM 7|7 ZHEE] AEJOIM T SHAL Hilti 2E12| Bto E210] S0 £Z10|2 AFSHIAIR
» ESAUS AZSIMAIRL.
> E7iEto EHasto| B = E 57| 2lol FAAIZE SO &7t 285 SHUAIR. FAIZEEYSHH TS
O olsh E& Zol Fe= 713 & Y EF 0| M Aol olato] US & AUSLICE
» WX ZEERZ HX|IM 7| TE DRS-4/62 AIBSIMAIR. o] &IRE HQIE, EXs S RE W 23
2| E/ZMEE/MMY S MY, B2 = 50| ERE SH 2XI2 Tl RollE & A&UC
> TS EH ET|A7| MRl R0 otat 2o Al 2S0tATE *F%S}QAIR HXIE Est7L} o
A AR, X} EE 22X U= AlHlIAl 712K 2golut daf|27] 8rgo| el & S ct wHLt
£ AR EE HEHLR RIS 22 S ER 2| HAl= S5 =1 222 A8l HIHE S
H, =™ Y SRIM) 2t AESto ¢e o £ Y& Ch
> OHE AYEZY £ XIEE)0 et Eat MEs AAEUM F|EE AISSHAIR. BE AAEZM 5
Ee 22 Yoot MEElch
> HOoiRlE 3T Y/EE HMAMEIZ QI8 A IE. B AR A, ZRIE HAIMETH S DFERE
X| §743|.AI)\|2
3 HEdY
31 HMEIH20
® d2rEHMHE
® AEEIMHMEHE
® DRS F7| QlE{mo|A
® HNMEIE =2 EM
® &3l HE DRS
® HxlIE7| &3 HH ER
® HaHFHUBEY)
2ol Holx|
32 A H= AL
HX|® 77| TE DRS-4/6= Hilti 2El2| &of =& TE 4-22 (03) & TE 6-22 (05)2 £I8t HUMAMEIZ AR EL

Cf. 0 BIXIHZ{7|S wAlsls charel Bix|E Ssini, 22 o} Sdof A% s
| glo] Lja=lof Y&uct of Z2l HS K
RIS 2 o 2ef2 o) S HiEf2 2 RE HEE 23
2 SxfoIA 2l S0l Hersial 2Lt

&Lk HxIMA7[0l= &Y
2Ee| got EEIOI
HAMAH7IE =&

33 JIIE=

HXIM 77| TE DRS-4/6, AL MEHA

'?_II_ =

b ZbESHA DRE A Q)

LZEZ FSELC ':'._*K|11|7‘|7|E
gEuch

SHE HMEBO == 7IEF AIAH HF
www.hilti.group

2 Hilti Store L= CHS AIO|EOIA 2HQIE

A

& AELICH

4 JIEXIR

et 21.6V
g &Y 250¢/min
2 1.05kg
TE6-22 M2 TE-CX XX/17 | 80mm
TE-CX XX/15 | 60mm
TE-CX X" x 6" | 80mm
TE4-22 M2 TE-CX XX/22 | 110mm

“ NI



TE4-22 B & TE-CX XX/17 57mm
TE-CX X" x 8" | 110mm

5 =

5.1 X ZH|

VR

2o QIH YOl BE)

> HHE{2IE 7127 ®ofl HE ME Q| Melo| M U=K| EOISHAIAIL.
» 717| MW S HAMEIS DHIGH| Mol HHE{2IE RMHBHIAIL.

= M X HSol Lt U= b XE H Z3 X Hf FoASHAIL.

5.2  Hilti ot R| &Hx| Z2HSM)E
A EXS]|

2
o
o]
il
El
\
r|r
¥z

il
g
0
H
i

MESH XY 4 ME Jala/E= BE
> %-’—'.‘-ﬂl?_'% HE ETZ AZSHR| OHYAIL. Z0[712,0m (6 f)7t H= SEE2 AFESIHR

. BRI K|S U 2{1E DRS BAINH7| YB U= 2RO NISUAL.
2. SiZ AIFE 018510 LEHLRITAIE DHAITIYAIL.
3. Hilti 2TE SHURIFAIE BESIO 12| YO BEYAIL.

53 XM HI| HEE

ZASE| dol ZEf2| ol E20 HAIMA7Ie DFE % M7| elEHo|A0f HX|IZE gl SE Y0l
7HH 2 K| ZRISHIAIL.

ZElZ| ol =20 | H/H5 M ALIKE B2 fIXZE FIIYAIR.
Zo| H0|XI& FH &F0l0IAM 22I5HAI2.

HXIHHZI7t I'_"*E' i 7tR| RZOIM HAIHHI| Z22 0|YA2.
x|l = HXIHAHZI7t M2 DHERA=X] HEHIAI2.

Hoh=

54 Uo| =Y(AEZI)]

VR
BAAYH AEZI A HE HES FEH Hajla =w7r k2 H F oLt LI Ch
> M2 FlojRt WHATZZ olsf LA2 UK YT X ZERR| B0t VS HAIKZTI EH FHOLE

AL,

e

L2EZI AMH EF HES AS FEL AYAR.
E2o| MUE ZEt2| ol 22 S =20| HiEofl ZE wiztx] Hi5 B2 2 0|HAL.
L2EZI AN HBFH HEOM 22 HAUAIL.

@ N

=2 Zlo] =3(2ol Holx)E

1. ZO| HloIXK|2 HEE A& FEI AHAL.
Hol= EE Z—JOIUMI S oMM



IS

3. ZO| HOIX| HENM &2 HHA2.

56 M| LA HRI|E

ﬂ ZE7t 7}SAH EIH Diobet HX| @S ZaiE 4+ 282, Mool Hl¢/of guCh ojof EZ oA
3E

AEBHIAI2.

1. 71712 £ZoZ QX|5tD FA| ZHZAIF|MAIL.

» O|& Soll HXIMH7|oll ‘%O_l Of%l‘.: HX|7t HX| 220
HX| 712 &F oHMl HES FE21 AMAIL.

HXIHM 7N HE| t—'.‘ﬁ: ol Zo =z miLj A A2,

HE| HAE HIRSMAIL.

HIO Q= HA| AT HX|H 7|0l tE2! D™ E uf7tx| ofHZ oM HXIMHIIZ2E O|MAIL.

ok
e
o
r
n

aohron

5.7  HXIRIA7| 22l G

1. ZEl2| got 20| 3| H/H3|H ALXE S AXE FI7IMA2.
2. DRS &3 ol HES A& FE21 HANAL.

3. 717|0ilM HXIHH7|E SZo = wiLhMAIL.

58 AUAEMME uH E

1. HXIMH7|E ZEt2| &t ‘:E'(HIM 2E[HAI2.

2. ALrEHM = BF oM HES AL T2 AMAL.

3. O|M JAEHMMFE=E 7}0|‘:01|A1 B2 2 MM

4. ME2 AAEAM F|=7t UEe] DHE wf7tX| 710|E U2 = FE2AAL.

6 Al e

6.1 S| e

» BE0| RS 20| 40| QA D2l s ASSEXE HIINOR HASIAL. £Eo0| &
=Lt st RS 5HR] 9k 20l BES HEAIFIX DHIAIL.

. 9% Toin S ANAE AEA NS,

> ITIADIIE ol2 #3948 Ho20 HASIHAR.

A A ZE HRO YIS OHIAIL. 3 HAE 26 Ofuiet UEBIIE ALBHAE QHEILICE 0|2

ool ZEf HEE SLAIE & S

7 el K /AR
A F3

HEI2I 7} 7194 E AEfolN 24 218 )
> el 9 Sa| S N5 Hol B HiE(Rl HHSHIAL!

AE el

. BTl RaE0 Y AR HIASHIAIL.

. SEBoIUE B9, HEAE IR 22 B SRS THAYH HASUAL.

. %7 277} UL 2020 HRAS YAN YA, BAE BES 2Y
Ae|20| BRE HEHE ARSI

. MBS MHES yAstE® WX

2§ ol HE2| ma

- E7] 2200 23l MeolME i BhE2]E ABSIA DHRIAS. &
A HASHMAIR2.

>
Y
4>
2}
|0
[n]
Hu

lo)
2
Hu

o HHE{2[7t SERSHH HX| £ 2ES0| =E=X R=E SHYAR. HiEZIE B §27H =2 R0l F

W DP“AIE(Oﬂ = &0l g7 biial= 2ol F= ).

HHHEIOH =0| S07HH, &4 E HIE2[ MY FFSHIAIL. 20| S0iZt HiE2|= H|71Hd E7|0IM H

HAAZI Z, Hilti MH|A ME{O 22l FAHAIL.



IS

. HHEIRIE oF Y o JaATL 2X| YEE RS KAISHIAIL. thE2|0 SEREH WXl EE 2
20| WOIx| =S SIAUNIR. HIEIZIE SEAS 02 & £ Msoin 02 22 SOl AN, B
BIASl SES SAAL 4 YIO0E BOfZ 220l HRE BEHE AIRoIX IHIAIS.

{2l of MEol MESHK| L3, IHOIN BT50) £aHE D2|AS MAH5HA DHIAIL.

- 7 2U7t Qs 2700 SR AS HAN FAUNR. BalAE $ES AMAZ 4 o0z M2
A2|20| HRE HEHE ALBSHR

CY RS

. E0l Hol= BE RES MIINOE 24 0FE HYSHD, ZXRAT 2R 90| HSSH=K MUY
Al2.

o ZAMEIUALE 71 Hol7t U= HAR0= MBS ZSoHK| O AIL. S Al Hilti MH[A ME{0] HZ 2]
£ 9|Z|5IAAIL.

. mEl W Sel Hel S BE HERAE Thxi 7500 01440] So x| HHSHIAIR.

ﬂ OLMSHH XS5t fIHME = HE oflt] £E U ARE0H AIZSHMAIL. Hiltidl M £215t ofld| &E,
EN KNI ME|= Hilti Store EE‘- www. h||t| groupOfl Al EQIEt & UELICE

HE2 & B2 E AR 42 e 2 2EeHIAI2!

» HHE{Z|E 2E2I5HMAIL.

» HHEI2|E 1FGIX| 42 M2 24 E‘)HM‘— Hof ok EuUch 24skE =F viE{2|of H=F SHS B
ZIS0| YMstx| o4 st RE MEM Ax| EE= CHE HHE2I2 R E 22|AI7 CHE tiE2| B0l EX
8401 ChEfo| WG| 227 SHUAIL. HiE{2| 2} -EFE._*E.J X 2 Ao /eASHAR.

» HiEZ|= RES Sofl MY & YSLICE 40| gl= HiE2|E MESIAXt St B S Aol 22

SHIAIR.
» HIE % HHE{2IE AHESHY| Mol 22|10 FAIZE 2uE Foll= & &4 o F & FASHAIR.

» HIE2 8 HHE2IE ZASIK| 942 HEZE ERSHIAI!

» HEH HHE1 2| 2 A HZAFAH EBSHYAIR. 7|&XI=20 K1|A|5| 518 2= AU RelSHAIL.
» HIEZ|E S 7I0f 225HK] otdAI2. SH 2oll= 4 HHE2[E SHT|0IM 2E2ISHYAI2.

» HHE2I=E 75,;*-EH ZAEMO| SE012= R, G 2l £= /e FF0 E"FOPII OHAIL.

» HE Y HiEElE AZE HE= 013._|OI Lt e|folo] £0| EX| 4= Rofl ERSIHAIL.
» HIF % HHE2IE AHESEY| JMoll 22|10 FAIZE 2RE Foll= & &4 o R 8 FASHAIR.
9 =M Y A =g

2 ZHH MAIE UR| BHL AL A 4 o= N7 U4EH H2 Hilti MH[A ME{0 Z2lai =4
Al2.

9.1 EH LA ZIL

Zholf of| &= = 22l o 224
B}CES HA| LA, HX| 7|7t 7S E. » HX| 27|E HIRAAR.
HX| 7| E=ZE Q8 » OX| 87| EE ZEIE ndtety
AL,
FIESE =gk » X GEE BAHGHHAIR.
ZIZl 3= 22{4(7} oj2 g, » X GEE BHSHMAIR.
E2o| Mz = Sl /IRl | HXIMAHZI7L SHIEA 7I{RIX] ¢4 | » HXIMAHZI7L DT E wh7tx| 7|
S ot k=3 O Al
StX| %3 = AL




IS

10  H7|
AH%E

SEXNHEEEHIIZ QUS £A EIMOLRE TtA s SUOZ QIEH AT 2IH.
> DAE| HiE{2|= MESHK| O AL

»>

»

>

HIME=d &5 2 HE SIS 2ot 50f THeto] LAsHX| 247 SHYAIL.
HiEI2| 7t OfZlol2] &0l EX| 25 o 7|t AI2.
Hilti Store®i| A HHE{2| & H 7|5t74Lt = ©E H 7|1E XM2| LAl = 25 AIL.

& Hilti MIZ2 tHEE MALE0| 7Hs 8 ATHE HIZE|YSLCEL HEES 2l JHE £ES 22510 FHA|
2. Hiltis EH—'?'——'?'—P-I F7I0M HEEES fIo] =& 7(718 =74 ZLICh Hilti 212 MH|~ ME| 2= Zhof

Ef Xt A E2lstHAIL.

W+ ©5 37 Hx 71 o seelE Yl b Mar|2 o 715kl oA

» B 7o) 2Het EEAR2 SX| Hilti THE LA 2 2|5HAI2.

=, J|E, 28 U HE20 thE M5 & 2 = gr.hilti.com/manual/?id=22908780{| A EQ15t 4 Q& LT
et alg= 2 2M B0l QR A= HASZ T HAIEN USLICH

[RIGIRAERA
1 BAR R ERRAARYEER
11 RS

. MAﬁmﬁ EREARENRE. ERRAFENERAEENTRIEM.

. §1$ﬁ¢ﬁm¢ﬂEmLMxéﬁwm=no

. k#ﬁwﬁﬂém—tﬁ , ERRTARBELERRNRIERE—HER,
EEARAE

EOE: ENERNAERAE

ot FALHREE

ik 165%241822041

EiE: 0800-221-036

1.2 EERANRREE
121 &&
ELTERENFERARERITTRREZBR. BATUTERFE :

Al B

> EE%%E%H‘?@?&E%AEEEEE%%Eiﬁlﬁ%ﬂ’\]ﬁﬂﬁ%ﬁ?o

> HERERETEENRESSEERERRIBEERE.

A SERE
AR
> EINLES SIS R G R E A E SR IE BB ERRIE .

“ NI



122  RERADRRE
AIRERAAPIRA T

FHERIRERA

EFARRAAE E fth AR

=J{%

9
12

BREE T [a] YAt

d
Q.

A EFRERENEEREEENRE
Hilti $2Eth
Hilti ZTE 28

g3

1.23  ERPIIFR
EfRRERA T TR
B | SREH SRR RE .

3 ERPHEFRTEENIESRAB TELSREENTY. EXFH, BLEIHESRATHUE
FERIESFERRRRER, BIAN(3).

A1) | MEERPERALERE, AECHENERREERTE P B SIRR.
@ | FFRERA TR REAERF ISR LS.

1.3 ESEBFR

1.3.1  EmENRFE
ERLERA TN :

1.4 ERER
ERIHHERERAER, SESIIR. BIRASTHRE, HESIEEAER. WASMLE
WA SRR FIREER I REIE, BRKREIIMASBREERIKKBERANARERE, AXERINE
HIEHEN T B A A FTRE R B A B8,
BRI REME TN EEE A L,
> §T2§%¢EA$%Ommmﬁ@¢®ﬁ§%mm%@mﬁﬁﬁgﬁmﬁ$ﬁﬁ,ﬁﬁ%i@ﬁﬁ&ﬁ
=R
EREM
PREERRME4E TE DRS-4/6
EmAR : 01
HEFFSE :

2 e

21 —REHRATSES

A BT EEAEHIRERHUNAER2ES. BR. BERRA. KRB TUTHEIERIAZENER
B NEF HBRENEE.

HRERFEREERKMRE, UiEReE,

AEREEDN KA RIEERER (A% TH (BR) WEKE,

THEZRS

> ERFELEENERREARZR. REMSENIEEZTEREINEE.

> JERZVERENRRPERRE, OINFTRERE. RRSMEFENRE. AEERNAIETTEE
B3 IMERNIETR.

> REMAR, BERERZARRKIER. TRNTEFREZREXZHER.

LT




IS
Bhze

WEIRRAUREAME T AR, ZIBUEMTeREEIRER. MiSEMIRBARRRMA RS (&) N8
B RETCMERA. REKERARE MR SE B BB AR E TR A BRI,
BERRSISHMETIMNES. BEE. EERAESRIMRMRIZE YR, NREHSBEETINRSK
HhiE, EEMERNER.

A RIREE TRSEIRARAD, FAKRENEE PRIEINEENRR.

TRATESR. ZUEMRRE. EAEANK TR AR SRGERAARE. H. RANSSNBEH
W2, BERBRIEGETIDNBEEERENNRR.

RESMREEMAR, AERBARFIMIERR. ERBEEFIMERERKAIEEBENRR.
MRERGEARIMRIRFLR, AERRERKEE (RCD) RETRLER. ERARSEER

# (RCD) WIHMEERMEK.

ABRZ

>

>

BRERER, WRESEHE, IRETTNIFLERTH. BRRSNZIEY. BEEUARNRERY
FEAEEA. RIERERHTENMITRETERRENASST.
fgﬁ%gﬁ%ﬁu%%EEEEEOEEEﬁWEEE\%%ﬁxfﬁﬁﬁﬂéﬁiéﬁéﬁﬁﬂﬁ¢
BmEE.
BETNERAOME., FELERNEDE. RERETRE ], BeERRRERMMIE.
B, MREFIEREMBL, KM, MR HERASRERIN
RERE], BPTARRBREIRTEM. SIRTF AR BERANEESHhREENARSE.
THSFRHEE. FERFIRIGAER T, SREERIMERBLER, HEBEARITAES.
FEEERE. FOIFERRNNRAMGHE. BE. KERFERESRBBEDN. BHEDHTE
BRIARZRHRER. HEARE.
%%%Eﬂﬁ&ﬁﬁ%ﬁﬁ%ﬁ%ﬁ,ﬁﬁ&ﬁﬁ%ﬁmﬁ%ﬁﬁuEm%EﬁEﬂ%ﬁﬁ%Eﬁ@%ﬁ

g%Eﬁ?ﬁ%ﬁﬁﬁ%ﬁﬁﬁ&ﬁ?ﬁﬁ%%ﬁ%fﬁﬁﬁoE%ﬁmﬂ%&ﬁm@ﬁ%ﬁﬁi%ﬁ

HAERERE

>

TAAGIERME. REAREREROREA. RERTEREEAKEFEREZ SR TIF.
BRMRENERFMEN AR, F2EAEHIR. EASELHMSHNEENRERATEE

EEITEMAR. SRt SRTRERRAN, FAITRRREREEN / SUEihE o EEERE
T (GTIRED) . AT SERPR R R RN AR,

ISHBNRAREREETINMS, IRTARBRARFRERANASRERRR. BEEREIR
HEREFhERERN.

HEEWBIRH. FREBMTHERRBIAMSHEY. SHEENE, URIMERERRERN
R WMRWARE, FAEBERBER. REBIMERREETENHEERN.
FRIFIIEIRARAEER. BRMTZSSMIEMENRGIEENEE BFRIETBREMSHIER
%, BERAZEH.
BTAETRACAKE. EHFNIAES, TEETEREEFETHIE SRERERENINZA
BAEETERER.
ﬁgﬁ?ﬁﬂﬁﬁ%ﬁﬁ‘Eﬂﬂ*iﬁtﬁ&ﬁ%ﬁoEE&E*E%%@E%%E%¢E&%E%%
REER,

B AR ERARRE

>

>

?ﬁﬁmﬁﬁ%i%ﬁ%ﬁﬁﬁﬁgoﬁﬁﬁﬁiﬁﬂ%ﬂ%ﬁ%ﬁﬁm&ﬁ@%ﬁ%,@ﬁﬁﬁkﬁ%

G FRRo

B ERARERIIEENERE. fRAEMHNEDEEEERZHERNL,

EERERR, AHERMENS. B, B, . EETNEMSETHMIBRAESR/NE

EEYI, EENMBREEERFTRETERMERNI,

EEAAE, THEERIEBHERRL ; HHRREZRE. ERIEE, A, IRTIDER

TRASIEAETIARGS, A EDSRERURE). HEHPZHARE, FRETEREHTE.

ggﬁ@ﬁ&ﬁ&%ﬁmgﬁﬂﬁ$ﬁo%ﬁﬁ&%@%%ﬂﬂ%@ﬁ%ﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬁﬂw~E%ﬁﬁ
NIENETS

A Et AR AR JORNIBIRECRERIED. REENRICAERIB130° C (265 °F) HERIET

FIREEISRRLE.

FETREREFRAEAEERAHREEE AT HENRATE. TEXRENTEERETE

SNFEEBIFTREE M BB IR IR SR N AR,

HEFSARTS

>

R RAE ORI A B ETHR, WERBRNEATH. SkfREEHARS,

“ NI



THEBRIERE . SIRANENETT R ER RN EETAER.

> B2

22 HfttRLHEPHERE

EEEA SR HItiITE S S T A R &,

L EAEE T AR, AERFRRERURERBETIRETZ S HNENTE.

RETREER GRS, W AEAHINEEEHE FrRIERE,

FUVIEFE

FAIRAIESERAR, WERTHNFEURENRER REERBEZRS TEENTE. FENFHR

B BRI RS KA.

> AEFAFREER(FAATE DRS-4/6EITIRE, SIER. BEAMRSAXEZREL /A /GH. BYER
EEEMRMESHSIERE.

» FERARLESAERIFEE, V2R, SREELENHNEFIEREGHNOS. RIEASESHEZEN
WMAMEFREES|EAHE / SNEMITIRRBEREMRR. SERARELEEAMHMESTREEY
E, LHEECfIERRREN (KRE. AMBER) .

» FEBREAAI (GEFLEH) ERAGEHRER. EENREREEANEILER.

» EENTENRAEERZENER. MAFR, FRETENHERERE.

v vY Vv Vvyw

3 AREA
31 ERes]

R EETR
EiETERIRH
EFEDRS

[ ek
DRS#FEH
SEERNKE
TERMES (GEE)
RERH

CISICICICIOICIC)

32 H&

HiltifREER & 4B ATE 4-22 (03) TE 6-22 (05) % TE DRS-4/6EiSbsBrAC 1. IREESR AR AT IREEUTEE KSR E
ERME, BTERRTESRETEERE . RERMEEET—NERERE. WhAKBASNEZRE
B, NERRSESERNEING, PREERR(BARSHITERENEIIHE,

FREERR B4R B AR & B AN FTE TR ESE,

3.3 [EREE
FREEERE4ETE DRS-4/6. 1R{EERFA,

BRNAER, EARE www.hilti.groupsifit B E th EERETERERNRRER

Hilti Store
4 BlER
BE 216V
] 250 ¢/min
BE 1.05 kg
& TE6-22 TE-CX XX/17 |80 mm
TE-CX XX/15 |60 mm
TE-CX X" x 6" |80 mm
& TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
LTI



IS

& TE4-22 TE-CX XX/17 57 mm
TE-CXX"x 8" | 110 mm

5 BE
51  TIESFTREETE
Al &

BSSNAR | EESNKE
> BABHH, HRRERCHE.
> FEER AR AT SIS EIR T,

AETAN P EER LR SMAINES.

52  HitREETESE (&) B

A EE
ERR/RRESHE. TERETERIESR / XSESE.
> BEOERSERELSM. BVEREERE2,0m 6 HRLE.

HERBIRNZE, ToRFENERERAHINET.
Mris R B RETEE TARBRIR,
ERFEREER, VRAETRERFENEHERER.

1. B R KB WEF S ENDRSIRERGEMRBIIED,
2. ERRENBMEEETEEZE.
3. iSHItIE EMBE Bl R R E.

53  REIREERHEMEE

TEEAEAR, FREWRET R RERFENEEY R EFNE LREEANE, SHTEHER
U B ERTEEN,

. TEIEESEEIIEY / WEERMRE ETRME.

. HRERBRIEETHT.

- IREREAEBNER L, WHATAEARE, BIIKRAAILL.
- TR, FREARERGEERTEE.

A WN =

54 RERE (&2 [

A B5
ERENREH K TERRERIE, MRERSEEL.
> ERIRER ARG, A N e SRR,

1. TR T REEERREE.

2. AERHEFENERT, SESRERTETFRE L, BXEEEERE,
3. MEEETRREHE,

55 RESALRE (RER) E

‘] EFUREMA TR, R DURE LR S IE AR .

1. TR THRERE AR,
2. BERBRTEIRRIEILRE,
3. BRI,

“ NI



56 ETEERR
‘] FEERORENET L, ATHES. ETHIERESTETRRERS.

-

XFEEME, WEGHEEAZ.

> A ESRIEREREREATHNERBAEEZ P,
TR TR EEENIFEME,
SEEEM T, EHERBREREE,

BEEER.

HETRNEESU T THEIREREE HIKREAILE.

A

5.7 EITRREERMEAEL

1. IEESEAIE S / YEMMAREE P REAE.
2. LR TAIR(EDRSHFEH,
3. WIREREACRTRE MR,

58  FEiRREETE

1. EBREERR AR B BB ED T

2. BT AMHER(EREERFEE.

3. IERUREEGAG LA, SEEBRRER,
4. FEHBREERANGR, HEREGHL.

6 HEEMRE

6.1  HEEMRE

» THEREEANZHARERRTR, URATEFLE. URBEZERZEFHTHEELEERR
ANERAREA,

» EDERK. #H. ERRSERER.

> (ETEREZRF R R IRE R .

» ERR, FA7MEEESEME, tIAEABGTRELEEREME. ERTUETRRARSEMEL.

7 BERRR

Tt \RAZENER |
» ETHRERIREN, ERLETE |

ERRE

o NVDHEERRTESRRIEES .
R, FERZRORRTOMERERN.

o EFERBRNRGERER. FOERASYBIERSIRAE, RATEEERERTHER,

o REREFHEC EIREMIER.

EEHHRE

s BEOEBERFVERAEM. FEMEZENERF/WOHELERN,

s FELTHRETHEIESHREZ D, B7REHEEASHER (FIA0  RAKPHHR) .
BERE HRZENRAERE. FREMRBETIRNARA, WSHHIKEEZ DL,

o BEREMS Rl BRREN LERMENES. BERAZRNSRRSEZRNEHELET. B2ER
BSUBHNEENRE, EATUESEREBTMHER.
AR R ORI ARRS L AR R RAYhAE

o EFERBBNRGERER. FOERASYBIELNIRAE, RATHEEERERTHER,

S8

o EEREHNPBHISHITHERRIETR, UHEREMEFESR.

s WRFBREPRE / JEATHHERE, FAEETAER. FHERTHIMEES DOETES.

o MEREEEREER, RIMAREXRBENRENERTIESR.

LT



IS

AEFEENTSRAEY, EHRNERARMBHItERZEM, BATEHIlti Storesi7E M T 4Bk &R
HiltiA P RER S 4. FEHMFEH © www.hilti.group

8 FEARANEHREREER

wE

A E

WERS RSN RSED |

» WEESEBLDTED

. I,

» EEEHEL, BRERT, MREEEeFREEHSENEL LT LEE, LeREE
ST EETARRS, T T B4,

» EOMBSSRELED, EEEEAAEIE, HAHELREE,

 BRERRIN R B RN EAE SN RS E,

AR

A wE

BRI ELFERAESMEE |

. GRERE, —ERTEAE |

> EEAESNENERER R REZER. HE TSR PR TR BRIRE,

> ETEEMITIRERERT. THABEFE, ASEHEITERIE.

> EEENERESERESE. R ESEEET.

> EBAESNENERERESRSEA S EEER A0S,

> EXERNUREREERNEEREAESNENEERE.

9 HRERERR

ETBRRTEA RN 2L THIRMIERE, BHEHItES T,

9.1  iFEHRR

R TRERE BRI

EXNMEEBR%. EEZEE M. > ATEEE,
EEEBESNE. > EEREEESAES.
TR EETE A, > FRIRER.
TREETERIEER. > FIRIREETE,

BEABRREFEROIE, | RERGERLRETR, >

HE[‘%EE%E#E?E)\%EEEU N
[=F3

10 EBRERERE

A B85
TENEEYRETEEHASSE | SRR EREE SRR,
> EOUBEARETREM.

EEhHTE T TEEYE (PIIEEREE) LBREE,
BETHEBN S EEAB RN,

SIS E S Hilti Store IS IR EH BRI/ T,

v vy v

& HiltiZE RFRANM SN EIKET R, HRERKATNAERDNME. HINEST S ERBARM
ZEWRARWARTR. &aaHIERD OEEAEHERE.

W+ FREDIA. ERRENGLEN—RURER

“ NI




1 REHRE

> MNREHERREGAHEORE, BEEEHIER.

Hilti Taiwan Co., Ltd.

24F., No. 16, Xinzhan Rd., Bangiao Dist., New Taipei City 220, Taiwan (R.O.C.)
Tel. 0800-221-036

12 HithE

BRRRE. Bl RIFNEWNELZEN, B2 TEL @ gr.hilti.com/manual/?id=2290878
R AT X R B IR B A E L RIQRTS.

IR AE A

1 KXTFFBEFRARES

1.1 RTHRERA

o BRERSURET @A, SHRARERA. X2RE. THERENERTREERE T,
EERRRERAP UK~ R LN 2RAINES.
o BEUEFRRERASATRREEC—E, HBRERERAET R —ERSMA.

1.2 FiAfRERYIRA
1241 &
BEE N TIRECAELESRERLT SRAEENRR. ERAUTESE :

Al -fER-
B |
» ATFILAESIRA SR E S ESBHILERR.

X
- BFRBAI RIS EF R GRS,

VAN VS
gy |

» BTREAMVFEFREHNASGE. RERFREMM=REABERRE .

1.22  BERATHFS
RRIERBADERTIFS

ESFIRIEIREA

ERIGAIIEMERRER

IR RTE AR

MR R SIREEMIEN EEIRGE

Hilti $255FFat

FE &I

Hilti FTEE28

123 BERFHFE
ERPERT TIRFS :

LT "

263



IS

B | XERSERRERPFRLIERETR.
3

B RPN RESRTEZNRESRICHREL REZRIME, JLBRELSRABHEXEDERN
MEESREER, B3 (3).

1) | HEESRATREET R RS RE T OEGRS,

@] | REFS EERBETRESRNESITENELER,

1.

3 5F@EXKES

1.3.1 FRINFS

jﬂ:

1

m LERATIINS

4 FERER

T ERATEVAR, REEIEINIGHRRAR T RIFRE. BEMEFRT a0,

DFUGEM AR T TERZAR, NMREMEASEASBERFIIMASZTERERETRRE

i
it

>

BR & RESHRER,

SATRFIFYISENFERME L,
ETRHFESFINE, EBFR Hilti S04 Hilti MAeE= R, BERTRESSIEEER.
RER

fRERE TE DRS-4/6
K o1
FAs

2 Ze

21 —REHNTARSES

34
"
e
I

>

>

>

)

>

A

>

2L HRRAEH TAMMRNMARSES. R, BTREARE. NEFTIMERERATES
BE. NRF/HTEEARHE.

REFFMARSEETIREGRE, MUHIERSE,

FIATIREERARE B TR EH BRI (FL%) B TARBN (TXK) B TA.

fERiERE

R TEKISEENRIFRA. AAMNRBNKERZSRER.

g%g%gﬁ&ﬂﬁ*ﬁﬁmﬂlﬂ, PlINERRRE. SEERd, BHTASFTERMURRRLERE
RERINTE,

ERERBTAN, BES/LENSNETEIEIT. A—00, FRSETKENBHTRNER.

S8E

BRI TR (%) EknJE BiRiERE. I2UEMAREiES. N FEEmTR (18%), TERE

FREIERSREL. ERARERMESIITA BIREER UAKREL BEER.

BN FEENRE, WEE. BRATIKE, MREHSEE, NWgmasek.

TEREDTARBERKIWERED. BHTA#KESEBNEERER,

TAERABRY. I7ERRMEE, UMRRHEHNTH, FRITENTEER. W, ENDERERER

. BSRIF s ESRIEME HER,

?{EF‘S’H@H&EE&E)}IEW, BIEREINFIES FIMRERIIK S, ERESFIMERNBLSTRVBE

G PYo

gigiﬁiﬂﬂﬁ?ﬁﬁ%ﬁllﬁﬂﬂiﬁi&ﬁﬂq, RIfEFRIREBAHERI R (RCD). A RCD ALE/INE
G PYo

SRe

RIFES, FREEEMTHIN, HERMERDTRNTESR, HHNABCHAMEN. YTEFNE

gﬂfﬁg BENET N, EAEEAEMIR. HIRMFENTAN, BREMLEBTESHETENA
hE.

FERTAbFES. —EEH HFERE. R2RKE, BUSHFMHTRAMEER. HEkeE T2

1. TAPFEERBEERD ASAE.

PRI TAEIMNSE. EEEERFN/SENE. SRRREHEmTRAZA, MRERFRLT <A

B, BFEREAX ERERHTRESEFRCTITA MENEERR, HESSHERNRE.

" “ NI




IS

> %ﬁgFgIEZﬁ,Mﬁﬂﬁﬁﬂﬁgﬁﬁﬁ¥oﬁﬁ%ﬁﬁﬁ@&&%ﬁlﬂ%ﬁ%%#tﬂ%%@
ES AE,

» TEBRZER, NNZGRFERREENTE, XERIMER TEBEFiEHBHTA,

> MRREHER. TEFERSHRBRFBE . ILSLRORRTEEHERE. WISHRIR. Sk
ReFEEoEM.

> m%%gg&;&&%¢mﬁ%ﬁm%ﬁi,ﬁm&ﬁ EATERFHIERER. ERRLRETUENS

G P,

» ZEEATAESTRERSHAEE, EFERAKEMEMIBMIARSEN. —RTERERSE
Bhle SR E.

%MIQWE%W%F
AERFIERABEHTA. SXNTNNAZEERERNEsHTIR. FERNVENTATETERHEEERN
BREBBIFIIER LT IE,

> MNREIFXTEEERITANXE, WETEEREHTIR. AATEEIFRHITEHNE TR
fERORY, DI EHHITIBE,

> EHTEMBE. EMEHSFHRENTRZA, MMEREMFESH/SMENTR HFTEbA (&
TIiRED). TRt R 2R EIMNE B T ERER.

> ﬁ$ﬁ%$ﬂl§#ﬁﬁuig$ﬂmﬁﬁ,#H$§ﬁ$%ﬁ%ﬂlﬂﬁﬁﬁﬁﬁﬁ%kﬁﬁﬁ%ﬂl

o REFIWAFRERHTRZRBMA.

> %FEMIEME# WEERHFEGHEMFRER . BHRRNEMETRnEm TRIRENE
B MNREFERF, WEERZAINEEERNTER. ﬁ%%&%mﬁ?%ﬂlﬁﬁFTELﬁm

» RSB IASNIES. TEATEITINIE IAENR4PEY, ROSKREFHEAERSHIR.

> BRIBERARAS, %ﬁﬁﬂ%#m&h%ﬁl*ﬁmQMIE W#WIEWH%%Oﬁ%ﬁIEﬁ$%
ERZRIMNIGASSBER,

> %iﬁgmﬁﬁﬁﬁ*@ EEEREWE. MRFRINUEEITE, BLEERIIMER TR2BREDIR

| AT

F4B (BitiRE) TR/ARBMERMMEF

> FEERN REECEAIEEEENTESR. EAEMEREMANTHERNRKA TS LB EihETS
AT RESHR N R B,

» REEERETRARMANBHTAMHE. FREMEERMATESTRASHENNR,

> MEGHARAN, NEHTEECSEYE, fINEX, Bh. k. 7. BITRET NSRS,
BASRIERERERE. IR BIMIRTFHREEE, MSEMARRGRANR,

> INRFFSCEAEM, NIRTAERISERAM M rhBEST R ; TR R BN, NREIMEMEBIRE,
BIFIAKHSE, SNRRGIHEAMIRES, FRT AXREAAES, ERSIERE, Mt hBH L RARERS
BEBIIG.

> i?ﬁﬁﬁﬂﬁ&%ﬂ%%ﬂﬂﬁlﬁoﬁ%ﬁ&%ﬂ%% SERAATNEER, SRR, BIER
ZRXBE,

> ﬁiﬁmiﬁléﬂi‘iliigﬁﬂ}i%ﬁﬂ%ﬂﬂiﬂﬁqﬂo REERNEET 130 °C (265 °F) [RE R FIRESEIR

» EBSFRERERE, BETNEEEARPNENRE TR I RMARTATRE, TETERIENER
BB E 2 S FE BB SRR e St B N A T XUBS

fRE%

> ﬁﬁWQMIﬁﬁﬁﬁﬂﬁﬁAm,Emn#%ﬁ#ﬁﬁﬁﬁ XA FIRRERFEH T A (88) T2

- tﬂ%?‘ﬁ*ﬁﬁhﬂﬂ‘]lﬂﬂ_ﬁ I ERHIE R IR AR S IR E AT BB LR

22  MimzLiA

BIRA PR Hilti fefE i h I A T 2R,

SEFLA AR N TR TAEN, EEMAWRMIFALR, £REMNCTEmBMTIRE,

ESWER Hilti T RE ERMEFR, BMEERRAMREERMN tEAFIIN,

BELEFFE.

EYURSIENTE, NWKEFHENMLRER. TEREKNBDRETRAFEFITESEFE FEN

F R B R AL,

> IAERIRAIEIR TE DRS-4/6 HITIRA, —EMRNPARRE, PSRN, RERUNAMNEEE
R, UYREROCREL/MER/Ak, THASER.

» BRIFZAMERRIF, CENFESERTTENREEFIFRIIFES, EMSMAXLERDER

SEUREENENE HINI St i R AL/ IR R s E AR ;M;&Mﬁ*mm@xmm#xww

JRZAEUEY), RAIRESAMBETIRNA (RERE. AMPIER) BEaN

SV XEXMAE L GHFLEE]) A SRR, h&ﬁm+NLﬁ$%ﬂﬁﬁu

HIIHIHI\IUI!I\IWII!IHlUHIlI\!I!HIl\ e

YyVY Vv vy



IS

> ITEFM/SEMEEESHRASHENRGR, EFRIEZE, RETRIOMERSEREFE.

3 i8R

31 EEEEsd

Ak

AR IR

DRS BS#0

P2l

DRS Bz
LABEH

TEENA (FTi%)

PRRzS

CICICICICIOIOIC

32 AHEA

Hilti fRAMEBRE TE 4-22 (03) TE 6-22 (05) 1 TE DRS-4/6 FEft BRI — MM, THESURE RS B,
FEEREEA EM R R L, ROERAFNERENE. ZXNEHEEETHBEIRR., YiEkBiE
EOERT, PRAIRE e HE FEAT EEth i,

RIER NS SN & BIIAMHITIEL,

3.3 #55EE
48R TE DRS-4/6, 1&1EijtEA

ZHOERTU S A SBERERNEERE™ R, TNERLYMN www.hilti.group RG]
Hilti Store 7E41T

4 BEAKE
BE 216V
RNZE 250 ¢/min
BE 1.05 kg
# TE6-22 TE-CX XX/17 | 80 mm

TE-CX XX/15 | 60 mm
TE-CX X" x 6" | 80 mm
# TE4-22 TE-CX XX/22 | 110 mm
TE-CX XX/17 |57 mm
TE-CX X" x8" | 110 mm

5 B
51  IHRGHESTHE
N

ASHEERGER | BIMNITHRIXE !
> FEARME], WREXAS R,
> B TARITEMBETISEREC ], SR M,

BETAXE R UK R R ERANES.

. “ NI




5.2 i Hilti (RIS (1%53%) B

A ERE
FERN/RARRIF. BOETERTTESRATRI/HRERIT.
» TEERERHFMEARE. TRERKEBY 2,0 m (6 fi) NRE.

NBGIEBIRFIARGE, STEUARIFER Hilti (RIS,
REGHTTINEE TRAER.
ERAFTRN, YFETEXSSEIHNERMAE,

1. BREH _ ERMANMESTEA DRS FRAERAMAEE S,
2. FAREMEIRE TR T EIE (T,
3. B Hilti BEHEF IR

53  RERRABIRE

TRIERZ A, SREH RN RENRORIRNEE RMBSEO LTHE, SB4EERGHEE
BRI B R,

1. SR s E AR/ R A RBEF A E.

2. MMUEFHA_LFTIRRES.

3. RIREERKEISERE L, ABMNIEREERIENTA L, BIHES.
4. TERE, HERLRREDIEE.

5.4 REKE (420

NEE
{ERR B N TR, (A SR,
> EEFENES IR, MG R N RS E.

1. BTHREMEIRZRE.

2. TEEEKE, KR EERAEIFEE L, BERIHREME TER.
3. BpuhiEINRRE.

55 IREHILRE (RRHE

ﬂ MR DTHHREFLRERETW, MBI RMAILIERAIRE.

1. BTHRERRES R,
2. BRBEMENMNILAE.
3. FEMPRIRASIR.

56 gl

ﬂ MRLIESRBIER, MREEd, FSEREETIRER. MRFRPiFRERTRXIE,

e

XFERERHIER, HHEEETRAE.

> EEFREREPRERIR PR R LR E LA,
ETHRES AR,
LA TR PRERIR,

R R4 fE,

NTTREELERBERDERT, BEETESAIL

LT e

IS



IS

57  iFTRRAMERY

1. EiErr g LRI/ BB XBEPENE,
2. THR{E DRS Bz,
3. MAThIENRER I E R ITE BT A,

58  FEIREELE

MEEFE R 8 L3R T RRAEIR,

BT R ER B AR R,
FIRRIREGLE ENE S mEE DRI,
BHNIRECLENSREBEETCEANIL

rop =

6 HEIFRIRSF

6.1 PR

> EHNERRIOFAMERSHMRIFER, WHRESIERIE. WREMHAFRMREEMEE
WHIE, BOERERR.

> MEERK. ERH. ERIESEET M.

> EREATRIFIfEERERR,

> EENAEMRTESEME, BETSERERTSHITES. XRRTiRaEME.

7 HEIFRIRSF

N
FEABHREEASHERR |
> BUTHPTIRSIS 23, SV B,

TEMMRST
o ENOERTERSYE,
o WMRAEFE, ERTRORER/ I VOMEEERL,
o ENERAMENSEREEINT. TEERSEEEN, SNTEREMER Y.
o EERERETIRNEGRE ST BNES.
EE?%‘ME‘J@%
VIERERIEEEN R, AT IRIERER VOHESENAE,
. ﬁf;ﬂ‘/ VS I RBEMALIOSIET. V78R RBEESEENIFRED GIIEEREKPEME
53]
ﬁi%iﬁ;‘%iﬂ, TR IRIR R B AR N EL A TAME, B ERBEETAIRNE ST, AGEHRAR Hilti 4
i
o HRREMITEMIUEAE, 7T RNH LR SRRERM £, ATRNRERSHTRERNHES
B, AECASEESEN, SNIFTHERTRBERE,
BB St s s A A R R BRI TIRAHAS.
o ENERAMENSEREEINT. TEERSEEEN, SNFEREMER Y.
E:: 7
o TEHNEFMAT AT RSN HIRITTR, BRESIESIE.
MR LI~ RERIAFY/HETHRERIE, BREERA. LEMEARBRLEA Hilti BT MES.
o EENMIZE, REMEFRIFRIFREFCEEIERSIES.

AREREMPIRANRIE, (EA Hilti RESHIEM. £ Hilti P 5= RREERANE&M. &M
B RTRIAZ &4 3hAY Hilti Store M aLi7ia] : www.hilti.group

. “ NI



8 Bt R T ARt piai R il
bt}
VNS
Eﬁﬁ¢%m%?ﬂ'
BT AT S Bt !

> BT

- OV, RARPERED. DERTET, NRPSEESIEERIEHIN, FEESEAS
AR ST EN TR MBSO SHaH. R LN EERAE,

> BN RERE. ARIEEREI R, AR .

BRI KA BN E - R,

e

NEE

SRS SRUESMALE |

> (AR SR R |

R AR RR TR T, EETRAREFAEAIRERIRE.
BOREMFRERLHRT. RRIRERRFRLGEMMNFTEZ T,
TIDRG R RTEMRR T, HR LIRS,

BRA RN ERTE) L ER IR AR T AR E,

BRERATTUR KN EFERATEBENE ™ RN BT RIF,

YV VvV vy

9 RS HERR

WNRTR B AEREARE LR 5 HEIETTA B SR e BUETE, EBER Hilti ARSSE6.

9.1  #EHR

R ARERE fRRITR

FETEMA, SELRBEKH. » HTELRES.
SRR IEEHRIR. > EEBRELARSITIES.
RSB ., > BEIRL,
kRl E B, > Bk,

LRI P F IRk, PRAER LIS, > gﬁmﬁmﬁﬂlﬂi,ﬁﬂﬁ

10 [RHELE

NE=

ERLETULEASGENRR | RS AR SHRRREE.

> AMEEIIE TR RS EFIEM.

» FRAESBEME (CLnesE) aFmT, UbERERK.

> E/LERMTRRTGE R,

> EREIER Hilti Store 08, HEWLMAHIEFLENMERECE R,

& HIAE Hilti 7= RFTRAKAS PRI EFIA, ERNERZAT, BHERSEMEL. Hilti RS ERE
RIEINTEDWARS. 1558 Hilti /RS EISEAI8EE M.

W+ FEERRIA. STRENGEIEREIRS |

1 HEERE
> IHMRIEFREHEMAEER, BRAGLUA Hili AR,

LT e



LIS
12 EZER

XF#BE, AR, FRIEWHNEZERIFEEUTH#HE © gr.hilti.com/manual/?id=2290878
XK EBIR TR,



NIMIgn a7ysa nix1

a7ysna nixa 7y ymn 1

178 a7y9n nix7a 7y 1.1

177N N71021 NNV NTI2Y N'0ANT7 1N 7D 71 JIURIN WIN'WN "197 1XI170] N7XN N7YONN NIXNMN DX X7 ©
ANINN 7VUT N7X N7Y90 NIXIINAY NINNTXZ1 NINT02N NIXN7 A7 0w @

N7Y9NN NIXIN NX TNN 9IX NN DTX7 IXINN NX 1"2YN ANX DXT X107 TINX2 TN A7Y900 NIXIN DX N @
.N7RN

0'IN'0N 110N 1.2

nmatx 1.21
NIXAN NNONN NI7'N NIY'OIN AT TITNA XN WIN'WA NIIJ0 119N NIN'ATN NNNTRA

! n1do
N7 IX MY 912 NY'X97 07°2100 ,N°T'0 1120 NI"XN <

hahied H é‘

[Ihahye
NINT IX NYF 912 NY'XD7 7°2107 N712'W ,N"MWON 1100 NI"NXND <

nnaTt A

Innat
U117 07727 IX 912 MY'XD7 721071 12100 NI'A7 71700 28N NIVND - «

n7yenn nixnnan'7no  1.2.2
:N7X N7Y9N NIXIINA 0'V'OIN 0'X2N D700

N7yY5nn NIXN7 17 DO'Y
9y

01 "WIN'Y YT'N1 UIN'W7 NI'N1n

AITA™M7 DININA 1101 7190 | 2@

1'-01'n'7 n7710 Hilti

N177101 D"7NWN D'WIN N'N'IN N71097 7'7un7 ') E:
[k
)

won Hilti

orxan'7no 1.2.3
:DMI'XA D'UNYN 0'X2N 070N

.N7X N7V9N MIXVN N7'NN D'RNNN K7 0190 7x 0oon |

027 1IX N7X NT1AY "A7¢ .QT1ayN "A7¢7 DX21IWNY D'2'D17 1X DIYWN NTIAY "2A787 D290 0"1'X2 0119000
.(3) NNa1T7 ,0'N'XNN DXIDONA LDV D'WATIN N7X

AXINA M'70 7191 X702 DMB0NN NX D'NXINT A7'Z0 11'X1 0'W'DIN 0'0"M5Dn "1D0N \51)

AXIN] WIN'WA NYA NTAIDA 727 NNTYN NX M1Y7 1IDX 0T N0 ol

IXIN7 D™9'XO0 0'7N0 1.3

a7y o'7no  1.3.1
AXINN 7Y Y'OIN7 D™MYY 0'X2N 07000




IS

XN 0N 1.4

7TNNY ,7Y5N7 DX ,AN'XAN MYIN 1YY ,0WIN D'WIX 71, Wixgnn wonwny oryrn el ol 7w 0vymn
D'22100 N7 07179 178 DMTYRT INIANN IXINA NMYONA NID0A NX TN 191X TING7 0'Y"N n7X D'WIX .DNIX 7071
TIY™7 DXNNA X790 DN D'WRNYN TWXD IX "WINZD N7 191X DN D'UDNWN AD'XAN MYIN 172y X7¢ D'WIX TN
.DATA I'N17 7y D'2"IXD ™IT'DA 190071 DATN DY
JNIDN "IN2 NN Y7 @' NITY NTIYNY IX 1717 M9 731 .XAN 17202 MIT'ON 19000 NX DIKY <

IDA M

TE DRS-4/6 72X 71N
01 At
1T'0 'ON

nin'va 2

o"7nWn ATy "727 N1'773 IR0 NIXID 2.1

™ J7DWNA ATIYA 737 0'O11NDA D™MD0A DN DTITRD ,NITNIAA ,NINT0AN NI 72 NN g Matr A

WP MY'ND7 IX/1 N9WT7 NI7NWNNNT 72107 717V NI'NIn7 D'

TNy 11"V7 NI'NIan1 NINT0AA NIXIIA 70 NN INY

710 Dy) 70NN NYI7 DM2INNN O"70WN NTI2Y 727 DN™NN NIN'D2N NIXINA wUNwNA "7nwn Ty 73" NInn

.(70wn 7211 X77) N1y01 N7710 NIYXNXA 0'7YD1NN DV7NYN NTIAY *727 IX (70wn

NTIAYA DIZNA NIN*LA

D27 0'717Y NTIAYN DI7N2 N'77 MIXRN IX 170 101N .NF90N AIXN7 AXTI 71 T7W ATIAya TR 7Y MInY <
NNIXN7

.O'7*7T AN IX D'TA ,0'7T12 N2 DIW'Y 1X YIN'D N1DD N2 MDY 122021 *7NYUNA ATIAYA 72 NX 7'YOa7 'R «
.DTTXN IX 72XN DX N'¥N7 07179 NININT DN 0770WN 0Ty '7)

N0'7UN NX TAX7 717Y NNX NOIN TNYT DX .12 UIN'WA 77002 "7pUNn ATIaya *7oN D"INX D'WINT D'T7' 7N <
'wona

‘nwna nin"va

78 .7nUnn YN NX 191X DIYW] NNWY7 110X .7nUnn ygw7 0'8na7 2N *7nUnn aTIaya 73 79 7oUnn ygn - <
N1y X7 DT7NUN D'W7N1 WIN'Y .agINA NIan 077100 D"7pWUN ATy *75 0y TN DXND Y7l UNnUn
N7NWNNNT 112'0N NX N'NON D'N'XNN 70WN "W7wl 1Y

NI7NYNNN7 NNI2A 1120 NN™7 .0 1F7NT D™I1IN ,DIN'A 913 ,N1NI'Y 112D D'7IXIND D'NOYL 91an 7V Yan yan <
.7OXIN 77V 9120 WX

I7NYUNNN7 112'00 NX 07120 *70WNN NTI2YN *737 0™ NN D120 IX DWAN D7nUN ATy 72 7nn <

NIYXNXN] "7DWNA ATIAYA *70 NX DN 78 :NA1T7 , TV XIn 1DW7 X7 NNLN7 7nwnn 7101 Unnun 78 «
IX NITN N12'9 ,)PY ,01ND 7200 NX 7NN .710AN 12'WUN] 7nwna Yyywn Ygna NX 7N17 n0IN 781 7200
M7NWNNN7 112'0N NX 0'7°TaN D'INX 0'77N2 1D2N0NY 1X 171T1Y 071D .0'Wa D'77nn

7101 UIN'Y .MIN'N WINTWYZ TYI'NA TINN 7201 71 UNNWA LYIN *7NUNa aTIaya 72 Oy Ty aNX TUND <
I7NYUNNAY7 120N NX N'NON IX'N WIN'W7 D'XNNN TIXN

NND 10NN1 YIN'WN .NND 10NN ¥UNNWA ,nN7 11101 *7NWNn ATIAyn 771 WUIn'Wn yan'a7 1N X7 DN <
.M70WNNNY7 112'0N NX N'NON

D'WAN 7¥ NIN"L]

ATIAY "7 '7°YON 7X 7nUn nTay 7D DY Taly ANX TWXD 111201 7Y91 ,AWUlY ANXY Aan7 27 'Y ;Y a0 «
YIN'WN 1NTA 27-NNTYN 101N 7 TNX Y212 T .N1D1N IX 7101078 ,0°'N0 NYDWA NNN 1N Y ANXWD D"7nun
JNIWy MY DNA7 12 *7nwnn nTiayn 701

IX 12N NTOF7 ,N77NN NYAIN NNV 7Y ,i7aX NJ0N 12D 'YX 1AN TI'X NY™7 .]aN *D7Un1 1an T T'NN w17 «
NIY'XD7 112'0N NX NI'0F7N - *7NUNN NTIAYN 721 WIN'WN 2107 DXNNA - NY'NY AN

NNXY 197 1N/1 70WND NFOOX7 INIX 12NN ANXY 197 12D *7pUnNn ATIAyn 70U XTI 221w a7Y9n Yan <
N{7OOX7 INIX 12NN 7X1 1'UINN NX XWX NNXY INTA ANNA 7Y TYIXX DX NN 7X D12 "1971 277100 NX 12NN
.NIIXN DA'A7 NI717Y NNNXL,7V91N X10 WWXD 70WNN

0'XXNIN NINNON IX NT1Y 7D 7NUNN ATIAYA 70 NX 7'YON ANNY 197 0*A12 NINNDD 1N )21 *72 7N <
IY'XO 0NA7 0'717Y DX2IN0ON 0'770 N1y

NTI2YN 721 INT' 210 DI7W7 701N T 77U "1I1'Y 7Y T'DN 1INYI1 2°N" 191X TINY .N11D] X7 Q1A NININN VI «
.09 X7 D'2¥NA *70UNN

0722 .02 0'77ND N1DOHI1 D'TA1N ,MYWA NX 7NN .0D'0'WON 1IX D'INT D'TA] WA7N 7X .0D'D'RAD D'TA2 W17 <
.0"W1 0'77N2 0ON'N7 0717V JNX WY1 0'0'WON ,0'991N



IS

MIX2 DN WNNWA7 T'O9707 WM ,70wN7 DM2INND DAY XTI7 U 2aT271 72X NA'RY I7NA 1'7NA7 1N WX <«
.7AXNN N1YAIIN N1ID0N NX 1'07N 72X NAXRY 7NN WIN'Y .N21]

'YUON] NYUNNYUAYW DX DA ,0™7NYN ATIAY 72 7U NINTDA NIXIIAN D7YNN 781 NIN'0 XU 2XY A'AN 7R <
MY TN NP MY'™X97 72107 0717y N"7€7 NIANINN .20 IMIX 1'ON ANN1 N2 D'NYD

*7nUna ATIaya *721 71901 WIN'Y

NTIAYN 70 .YXIN ANXRY ATI2Y7 D'RNNA *7NWUNA ATIAYA 721 UDNWA .'WONAa 7Y TN 11 ON1Y 7'VON 7R «
21730 79000 DINNA N N1V D210 NTIAY 7 N'0AN D'XNNN *7NWNN

NN INIX N12D7 IX 7°Y9Nn7 Ty 1N X7 "70UN 0TIy 70 .'7N 12'R 178 aNNDn OX ATIayn 701 UNDNUN 78 <
1a7n7 W' n1do

ANX7 1IN 072 970D ,1"WON2 D1211D YNIN ANXY 197 277100 NX 100 IX/1 Y7wan 7nUnn Yyn X gnl - «
J70UNN NTIAYN 72 7W 22182 N7Y90 YA AT NINTAT 'XDK .'WONA DY TIAY7 7'09N AanXY

TN D'WTI' DI'RY D'WINT TWOXN 7X .0'T7' 7¢ DT AW'AN 7NNn UIN'W1 DI'XY D"7DWN ATy 7D 1INy <
D'WUNNWN TWXRD 012100 DN D"7NYWN NTI2Y 7 ."WON] UNNWAZ NIXIINN NX IX17 X7 IX 1'wUON1 Unpnwa?
.)1'0"2 0N D'WIX DA

OX ,0°YZN] DI'X1 A770 MIXA D'7V19 0'WaA D'77N0 DX 7172 .2TO7NA DT ANA D7DUN ATy 721790 «
A'WINA WIN'WA 197 .7nwnn ATIayn *7) 7 22'7nn a71y9n NX D'WAWNA 0777170 IX DN12Y D770 D
.O"7NYUN NTIAY 73 7¢ 01177 N7ITNN 27y 10121 NI2Y NIXN .D'7N X7 D770 17*NY7 axT

J71V9N7 AN1* 0771 NINO 0'Yi7N2 DTN DN'AN7Y ,20°0 079100 JIN'N 70 .0"721 DTN JIN'NA 7D 7y 1Inw. <«

NIN2 AWNNA .A7X NIXIIN7 DXNN2 AX70 191 090120 ATIAYA 701 ,0MTANA ,"7DUND ATIAYA 721 UNnNWn <«
NI'"N7 717y TYI'D X0 INW7Y D7XN NNNX NNON7 70NN NTIYN 721 WIn'y .yXa7 77y a71yoal aTiaya
.)o10n

N0 715N DIYOXN DI'X O'F7N NT'AXR MITXI NI'T' .TNAN1 MWD 717270 D™7a AaTNAX "NTNI NPT 7V Inw <
.0™OYX X7 DAX¥NA *7NWNN NTIAYN 721 D10 N7

01YL] ATIAY 731 71901 WIN'Y

ANX 210N N17710 7¥ N2'Y07 TVI'NDN )Y0ON1 07710 7W N2'WO .IN T 7Y IN7D1I0W DTay0ONA 71 1177100 X YO <«
.N9WY7 DNA7 N7y

J1DW7 DNA7 717V NINNX N177102 WIND'Y 70WNN ATIAYA *727 NIN'RNNA N177102 71 D DU7 UNnUn <«

O'XON 1IN D'A11 ,0MINON ,NINNODN ,NIYILNN ,0"TIYN 1™ *7TaND 7N0N YIN'WA J2'XY N17710 1IDY <
.N9IYYT IX NIMMD7 DNA7 717V 177100 'WAN 12 1¥7 .0'WANA 1" TWA7 0'712'Y D*™INX D07 D™NONN

ANTXN NX Q10 ,A17N2 DN YA DX .A7X 077122 Ya'n 7X .n771000 07112 ND'7T7 DNA7 717V "W UID'Y <
1MID71 11y 0D™'A7 DNA7 717V 977w N17710 7712 .X9117 71219 ,0™2'W2 VA1l 71120 DX .0'NA

DY X7 NIX] 207 NIMYY D7I'Y N2 1AW IX 1717 NI7710 .agITIY IX nNIYY 277102 UDNWUA7 'R <
Y'NO71 YIN'D7 ,NOWT7 DNATI

.YIX'97 DNA7 Ni717y (265°F) 130°C-n NIN1aa NNILIONO IX UX .N1N12A NNILVIDNL7 IX WXT7 M7710 IUN7 'R <«

NILIDNLAY 1202 177100 DY 720 NX IX 177100 NX YON 7X DYD N1 ,12'WO7 NIYAIID N'NIAN 707 N <
1IXNN NI07 YIND NXYNIY 1110719001 NI'WO 1IX 1AW N2'W0 .A7Y9nn NIXIINA 1'IXNA NDY7 YIND NXYN 12
.NDIYW7 120N NX 1"2an71 177100 NXR 0NN7 D717V N7¥9NN NIXIINA

nmy

TP 1272 DTN Q17N 7702 D'UNNUNN L,DN0IN 0'X00 T 71 179 "NUnn aTaya 72 )17'N7 ANT <
'WDN] NTIAYA NINTDA 7Y M™MY N'0IN

N177101 7907 DXL IDYON N'UAIN DTN IX 1NN 71 171TIW N177101 DXV 790N 78 <«

NIDON NIN'LY NN 2.2

Hilti 7o y1wr09n 7w TIY™N1 AT TIY'N2 NIN'LAN NI'NAN 707 17 D'Y

.0"17'N1 NIT'7 NITI2Y YA NNNYNA 7aX0 NIX IN'WIN *2T01 019N A7' NN NN*Y1 NJ0N1 UNNWn

Hilti 7¢ 1wr090 7w NIXN NT'NXRN DT WNNWA71 T'O7N7 W 17NN 7aX0 71TI0 TUXD DA

.)an N199d wa7

DNA7 NJWIND NTIAY INX7 DMWY 1'WINAN NIT'YIN NIYANX7 DTN NN™T 119'W7 D'7'AN1 AT12ya Niyoon TNy

TN 92 "W IX DT N9, NIYANKD 78 DAXYN NDIYN1 IX DTN 721 my1on7

0'N'I0N YY 210 ,NID1Y 0'7'INN D'WIAX 1120 D"ININ 7¢ 72X .72aRN N2'XY 12y TE DRS-4/6 7akn 71N wnnwn - «
JIXMA7 7707 717Y NONN 1X 07120 ,Y117 072NN 027/N17/41021

2102 NY™A1 .T21Y NNX 12W 72X0 2107 NN'XNNN NN'W1 NJ0N DA W17 TIIXN 17011 ,NTIAYN DI7N2 210 MNIN7 AT <
D'XXNIN D'WIX 7¥ IX UNNWNA 7 NN'WIN 721 NI7NNT IX/1 N"AN7X N1IAN7 DNA7 0717V DNO'XY IX N7X 72X
D™INX D"MININ OY 117'w2 TN1'™21 ,007100 D'AWN] L7112 1IX )17X 7¢ 72X 1120 ,0'10N 72X "A10 017N N11j7a
.(YV7 N2an Inin ,0n1d) YY1 71907 D'UnWNn

D'NIT'{77 O'XNN "OITIVDN NAXYN WX (NN IX NIT'7) *9'X¥D0N WIN'W7 D'XNNN NQ'XUN WXL TN UNNUN - <

Ja7a

A A A A A

20" DMAINND DZNIND DTAXNY NTIAYN N7'NN "197 XT1.0'7911 DITAX IX/1 NTIAY 700 NY'XO N1D0 <




NN 3

grxmanvgo 3.4

N'RY WX

77000 12 1xn7
DRS-n 7¢ 70wn 7unn
07X NJ7NN7 NNO
DRS mny

72XN 720 MNw 1xN7
(*721¥91X) "1j7"1 11120
N1y IXYN

CISICICICIOIOIS

TIYy"7 DXNN] UIN'Y 3.2

7 2 1INk qoIR XN (Hilti 7o TE 6-22 (05)-1 TE 4-22 (03) 0219090 M2y 17'axd wnwn TE DRS-4/6 7axn 7110
NIYXNXA YN XIN .72 MNIXN 1Y 7aXN 71TI02 191097 NN N17i72 120NN XINT,ATIAYN 77002 XY 7280
109N N77100 178 70WNN NIX 71TINN 7270 11W'090 N7YDN INXR7 1780 V1IN

NDNNAT YV NITIAY7 O'RN0 12'X 72X 71TI0

N790X LION 3.3
n7von nixn ,TE DRS-4/6 7ax 710

www.hilti.group :n21n221 1X Hilti Store-21 XXNN 77w XN 112y DIWIXNN D*O011 D™MININD ﬂ

0™DL DM 4
o7 21.6 nnn
ni71/70'7 250 N2'NY 7900
2"7 1.05 77wn
n"n 80 TE-CX XX/17 TE6-22 ny

n'n 60 TE-CX XX/15
n'n 80| TE-CXX"x6"
n"n 110 TE-CX XX/22 TE4-22 ny
n"n 57 TE-CX XX/17
n"n 110 | TE-CX X" x 8"

‘71yon 5

nTIAY7 n1da 5.1

At A

1221w Ay1IN n7nNn 2y ay'xo N1Do
120 WINAY XT1 077100 112'N 197 <
.DMT2AX 9'700 1X 1'WON] DNWTD 01211D YNIN NNXY 1197 077100 NXR 10N <

ANINA 7Y NIMIXNA N7X71 AT TIY'N2AY NNINTRNTNIN'0AN NIXINT7 1Y

B ("7arxoix) Hilti & anvax nyix1 nagna 5.2

a7 ow A
.NNLAXN 72N7 1X/1 INXINT D771 DNA7 "WYY 1101 X7 WIN'Y .ANDAXA 7207 18/1 ININ7 77
.2,0 m (6 ft)-n IN1" 7U TNIXA NNLAX 72N YNNYNT 1'X .ANDAX 72N 1IN2 NOND NIXAWIYA UNNUAT7 'R <



IS

.N2120 0 721y wXD Hilti 7o nnoaxn nyix1a wnnwn7 y7oin o'y yiany "1 ﬂ
.NTIAYN 72 7¥ NDAXN 72N NX 12N7 MYUOXN NNDIXN NYIXY
.0'N122 NINIZNA NTIAY7 YA11d NN NIIZN7 NUN7 ¥ IXIN2 NTIayn Nya

.DRS 72axn 7170 7¥ O'TIXN "IW2 D'NXNIN D'X"INN 7X NNOIXN NYIXY 7U NMIY70 "NY NX 0100 1.
.D'N'XNNN D120 NIYXNX] NNLVAXA NYIXI DX 12N 2.
.nnaxn nyiIx1 1T Hilti 70 nnvaxn 7an nk 7nun - 3.

E7axanmnmgna 5.3

D770 NNIX] 01 72XN D72 72RN 71TINA1 11W'092 DV7NUNN D'7UNNNT 12NN NITIZAY XTN7nnn 1197 ﬂ

JIWXNDXN NTNY7 11W'09N 7Y 212'00 11" ANND NX 1ayn
DTIXA NTNXD DTN 701V 11XYN DX 7N

.7Y21 XINW TV ,1'WONN 7V ARTTZN 72XD 71TI0 DX qnT
20N 712 7axD 7MY NINnn INX7 7112

bl

B@Eyan)uxapnana 5.4

matk A

9170700 NXINN TIXN' 77000 11210 1XN7 7V NX'N72 YO N1DO
JJNIX VINDY7 701 X7 TIXNNN D17070NW 0TI 191X 7aXN 71TIN DY )1U'09N NX 7T <

.YIN7 INIX 77NN1 77000 11212 1¥N7 7v yn7 1.
NN YA NTZNAY TV ,NIT'77 ININN 7X NT7NN DY IY'090 DX YN7 2.
17000 1212 1XN7 NX NN 3.

B (@my mxyn) mrga gmy . 5.5

W FRIY7 AYanT7 TY 1'0M NITY7 YNA7 U L7 TT0 NIT'7 701V 7177 ANR DX ﬂ

.YIN7 INIX 7TRNT 7NIYN NXYD 78 WN9dA 7y yn7 1.
UFZIANN NIT'7A 701V TY NYaon X qnT - 2.
.7D1YN IXYN 7Y MNOdN NX NNy 3.

Emaxnnngn 56

712002 72 DW7 WNNWN .1*T0 191X 12000 NX )77 W 127 ,0TIAYn DI7Na 21 72X XY TWY X70 12000 WX ﬂ
.An'w

N7 IRT7 INIX 7V901 1TIXND 'wWONA DX 77Nn- 1.

L7ARN 7207 12XY™ 7ARN 7ITIN NNNY 72X NIMXY D <
.YIN7 INIX 7TNNT 72aX0 700 7€ ANNWN 1XN7 7V Yn7

.72XN 71ITINT YINN 7X NONY7 72XN 700 NX TIWN

72NN 700 NX 7N

.DONMI XINY TY ,i7AXN 71TIN TIN7 NON7N 70 72XN 790 NX qNT

o s

7axn 71D NNon 5.7

JWNNRA NTNYZ 1IU09A 79 21200 11T AN Nk 1ava 1.
.yin7 mix 7rnat DRS-n Anw X7 7y yny 2.
'WINAN MIX 1001 AN 7aRN 7T DR Jiwn 3.




Bnaxwwxanoynn 5.8

09NN 7aXn 7T N on 1

.YIN7 INIX 7TNNT,N2'RUN WX 7W INNWN 1XN7 7y yn7 2
7107 YIND 7R 27y0 '972 W N2RUN WX DX TN 3.
7Y21 NINY TY T'7IDN 7X UTNN N'RUD U NX qNT 4

NZITANI 7190 6

A7ITNNI 719'0 6.1

71NN NX 7'yON7 1'X .07WIN 191X D'T7ONN DNY XTN71 0771 INXR7 "1 71TINN 78 07700 72 NN 1T0 1DIXA 71T <
.D7WIN 1912 D'7V19 DI'X IX 17172 17W D0'770 DX

J17 "ININA IX T1122,071081,0'N1 UNNWN 78 <

.Y 171 N'70N1 NYD' NYIAN NIYNNXA 71 7280 7TTID IR D7) <

2007 772 DIA'N7 717Y MNX 12000 171 TIX7 DINT 11X UNNWAT7 1'X112002 NYA7 'R i7" N NV <

AZ7ITNN1 7190 7

! naInn n77100 TWXD AY'XO N1dD
In7710n NX 1'0ON7 T'OFN7 W' 1NW7D N7ITANT 7190 NITIAY YIN'] 197 <

qXIN] 7190

7127 707 NtiTaon e

.Y N7 NYIAN MITYA NN'TA MNNRA YN NX D7) ,008' OX - °

0717y DAY INXN ,)17'7'0 072NN 719'0 "ININ2 WNNWN 7X .0YN NN7 N'700 NIYXNXA 71 T'WIDN Q1A NX N7 °
.7'00790 '77N2 Y1207

.Y N7 D700 NIYXDX DWANDN NR D7) ©

11*-D1*N*7 N177101 7190

.Y 1D NYIAN NNTYA NITATA MNNIXD XN DX N7 .0'NIN0 178 1NIRD XN 177101 UNNWNY7 'R D71Y7  ©

NNIX 772007 NNATT?7) NN12A NIN77 077100 DX 91IWN7 1'% 191X DIW] .IX7 X7 717071 7287 n77100 NO'WN YN ¢
(w21 NNIX N"IN7 1IX 0'NA
Hilti 7 n1"w7 N1o1 777 X7 72'02 NNIX TT12.0012D N7710 7XD N'7X DN™NN7 W' ,TIXN N207] N77100 DX

N77100 NIX N71 .N77100 7Y 72X1 11727 7¢ NN NN20XN TWOKRN 7X .0O"Y X7 TIA1INUN A"71 077100 7Y DY »
VYI297 D'717Y DAY INXN ,)1i7'7'0 D'7'INN 719'0 "ININ2 WNNWAN 7X .NWA1 N™72 N'7002 1X 1211 Nw2* N'70N2
.7'00750 '77n2
.7y9N21 DYUINW T2 D'VANAN 1'0N 7X1 N77100 7€ D'WAN1 Yan 7x

D717y DAY INXN ,)1i7'7°0 072NN 719'0 "ININ] WNNWN 7X .0YN NN7 N'700 NIYXDXA 71 'LWINN QA NX Ny7a @
.7'00790 *77N2 YIa07

n7ITNN

7N 1912 0'7V19 D'2™DI0N 70¥ XTN71 D771 ANX7 12 01720 0'7700 72 NXRTT0 191K 71T @

XN NIX 17N7 "1 Hilti 7w n1'w7 T'0 119 177N 1%/ 07T DIWT DX INIDD DX 7'UON 7R @

.N1'7N NN 7V19 XINYW 717271 N2ANN TI'X 72 X NTNA 1'7NN7 W' Q7ITNNT 719'0 NITIAY INX7 -

D™ININN ,917°'NN 770 NX .D™170 072NN DINING 917°N 7702 71 YNNWNT7 & 1'wINn 7 NN102 n7y90 TIN7
www.hilti.group :n21n>21 1x 77¢ Hilti Store-1 xxnn 77w XN nay Hilti *1'-7y nwixw oaxn 0'7onnn

N177101 01ayva nTay 72 7w j1I0NX1 7210 8
n721n
nar A\

! a7212a 77002 aa1wa a71ye n7nna
10N NZNIN N7710NWD TWINN DX 721IN7 ' <

JI/N77100 NX XX <



IS

19N NN NI'N7 NIDMIX N77100 172100 INTA .0TNXR X7 DNXY 1" N'WOIN NIX] N77100 NIX 772107 'R D71Y7 <«
0'WAN 117 122 Yan X1 X7 T2 ,NINNX N17710 1X DNW7 02710 DYININ 190 NITTIAN 121 N2 NIyl nivan
.N177107 yaa T ma a7a1an *7737 27 o'w .xp 70 A7yl NNNX N7710 79

.N172101 D'N1I7WN NNAN7 72 DWY7 129 ,NINIAD X7 N17710 N7W7 NXN ANX DX X172 N7710 D77 110X <

.ND1IX N7210 "197 121 WIN'W 72 1197 N1771021 IXIN] D771 DIW' DX 71T <

nonx

| MB7IT IXN NINIAD M7710nWD 111DN X7 g7
1NN NNIaN N7710NWD 1'WONN NX JONX7 W' «

.0™D0N DIN12 )'1¥ND ,MILIONLN 7¥ 712aN 'DIY7 17 DY WA 1"7 D17NA NN771001 IXINN NIX JONX
.N2'W0ON 770N DI'D2 WONAN N77100 NX X'X1N7 1970 .)y0NN 7Y N17710 10NX7 'R

D107 MINXD IX DIN NNIZN 7Y ,Unwa N17710 JONX7 1'X D717

.D'¥NIN X7 D'WAX IX D'T7' 7W DT 2W'N 7NN 01771001 IXINN NX 1ONX

JUINN J1I0NX 1197 121 WIN'Y 7D *197 N1771021 IXINA 0'771 DIW® OX 7172

A A A A A

m7yn )17'n 9

Hilti 7 n1"w7 n19 ,NXY1 17N7 7127 72'RW 1X 1T 17202 NNADIN 1XYW 177N NUNNN DX

n7yn Ng'n 9.1

1no N"YOX N21'0 a77n

AN TN DR TN <« .X70 72X 700 TN N2 72X NINNSNA
20NN IX 7AXN 72D NX 970N < 7N 12X 12000 1X 7aXN 7O0
NTRUD UXINX Q7NN < 2N IR DATRUD WX
NYRUDURINX Q7NN < .N7NYI N2'RUN WX NYIAN

7Y21 NINW XTI 7ARN 72D NXRIAN < .12 121NN 12°X 72XN 79N YX11 T2IINN 1'R NT7nn

NARUN

n7ro 10

MNATX

.0"7T121 D'TA NNNYWAN NMIXM2 1100 W'gn X7 717°0 Nagya ny'so n1do
NIN1AD M7710 M7u7 ') <«

N7 VIINYT 11D 7710 X7 01N NIYXDX] DMI2'NN DX 10D <

.0"17' 78 DA'T'7 Y"an7 1701 X7 10w 1D N17710 770 <

JRINKRN NITA™N NNAN7 020 1X Hilti Store-1 077100 NX 770 «

DININ NTI9N AWNT DTN AN N 1D 17TN'N7 D'AN" DNIND 71Tan 077n2 0xrn Hilti 7¢ oxmn é{g
71wn7 X Hilti 7o n1'w7 n1o TR X7 n17ha 77w 1w 1'wonin Nx 7a7n Hilti n12 nivna .nevixn

IN'N'an N71097 N177101 D"MIN0OFZ7X 070 ,0"70WN NTIAY 70 T7UN7 'R « E:

X NIMNX 11

7778 angn Hilti 711wn7 N1 Xax ,NIMNXD XIN XU NI7XY 17 W' DX <

qon yTn 12

gr.hilti.com/manual/?id=2290878 :x2n w72 XXNN NTN™M1 12200 N3N ,N"A1712000 ,N7YDNN 7V Q011 YT
.QR 17 M1x2 AT TIY'™N 9102 D2 XXNN NTN MW7 DX
















Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

2290878

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 1120230317



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Bedienungsanleitung
	1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Bedienungsanleitung
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole am Produkt

	1.4 Produktinformationen

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	2.2 Zusätzliche Sicherheitshinweise

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Lieferumfang

	4 Technische Daten
	5 Bedienung
	5.1 Arbeitsvorbereitung
	5.2 Hilti Fallsicherung montieren (optional)
	5.3 Staubmodul montieren
	5.4 Länge einstellen (Hub)
	5.5 Bohrtiefe einstellen (Tiefenanschlag)
	5.6 Staubbox entleeren
	5.7 Staubmodul demontieren
	5.8 Extraktionskopf wechseln

	6 Pflege und Instandhaltung
	6.1 Pflege und Instandhaltung

	7 Pflege und Instandhaltung
	8 Transport und Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus
	9 Hilfe bei Störungen
	9.1 Hilfe bei Störungen

	10 Entsorgung
	11 Herstellergewährleistung
	12 Weitere Informationen

	Original operating instructions
	1 Information about the operating instructions
	1.1 About these operating instructions
	1.2 Explanation of symbols
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the operating instructions
	1.2.3 Symbols in illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols on the product

	1.4 Product information

	2 Safety
	2.1 General power tool safety warnings
	2.2 Additional safety instructions

	3 Description
	3.1 Product overview
	3.2 Intended use
	3.3 Items supplied

	4 Technical data
	5 Operation
	5.1 Preparations at the workplace
	5.2 Installing the Hilti retaining strap (optional)
	5.3 Fitting the dust removal module
	5.4 Setting the length (stroke)
	5.5 Setting drilling depth (depth gauge)
	5.6 Emptying the dust box
	5.7 Removing the dust removal module
	5.8 Changing extraction head

	6 Care and maintenance
	6.1 Care and maintenance

	7 Care and maintenance
	8 Transport and storage of cordless tools and batteries
	9 Troubleshooting
	9.1 Troubleshooting

	10 Disposal
	11 Manufacturer’s warranty
	12 Further information

	Originele handleiding
	1 Informatie over de handleiding
	1.1 Bij deze handleiding
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de handleiding
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen op het product

	1.4 Productinformatie

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	2.2 Aanvullende veiligheidsvoorschriften

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.2 Correct gebruik
	3.3 Standaard leveringsomvang

	4 Technische gegevens
	5 Bediening
	5.1 Werkvoorbereiding
	5.2 Hilti valbeveiliging monteren (optioneel)
	5.3 Stofmodule monteren
	5.4 Lengte instellen (slag)
	5.5 Boordiepte instellen (diepte-aanslag)
	5.6 Stofbox leegmaken
	5.7 Stofmodule demonteren
	5.8 Afzuigkop wisselen

	6 Verzorging en onderhoud
	6.1 Verzorging en onderhoud

	7 Verzorging en onderhoud
	8 Transport en opslag van accugereedschap en accu's
	9 Hulp bij storingen
	9.1 Hulp bij storingen

	10 Recycling
	11 Fabrieksgarantie
	12 Meer informatie

	Notice d'utilisation originale
	1 Indications relatives au mode d'emploi
	1.1 À propos de ce mode d'emploi
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans le manuel d'utilisation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles sur le produit

	1.4 Informations produit

	2 Sécurité
	2.1 Indications générales de sécurité pour les appareils électriques
	2.2 Consignes de sécurité supplémentaires

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Éléments livrés

	4 Caractéristiques techniques
	5 Utilisation
	5.1 Préparatifs
	5.2 Montage de la sécurité anti-chute Hilti (en option)
	5.3 Montage du module récupérateur de poussières
	5.4 Réglage de la longueur (course)
	5.5 Réglage de la profondeur de perçage (butée de profondeur)
	5.6 Vidage du réservoir à poussière
	5.7 Démontage du récupérateur de poussières
	5.8 Remplacement de la tête d'extraction

	6 Nettoyage et entretien
	6.1 Nettoyage et entretien

	7 Nettoyage et entretien
	8 Transport et stockage des outils sur accu et des accus
	9 Aide au dépannage
	9.1 Aide au dépannage

	10 Recyclage
	11 Garantie constructeur
	12 Informations complémentaires

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre el manual de instrucciones
	1.1 Acerca de este manual de instrucciones
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en el manual de instrucciones
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos del producto
	1.3.1 Símbolos en el producto

	1.4 Información del producto

	2 Seguridad
	2.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	2.2 Indicaciones de seguridad adicionales

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Suministro

	4 Datos técnicos
	5 Manejo
	5.1 Preparación del trabajo
	5.2 Montaje de la protección en caso de caída de Hilti (opcional)
	5.3 Montaje del módulo de aspiración
	5.4 Ajuste de la longitud (carrera)
	5.5 Ajuste de la profundidad de perforación (tope de profundidad)
	5.6 Vaciar la caja de polvo
	5.7 Desmontaje del módulo de aspiración
	5.8 Sustituir cabezal de extracción

	6 Cuidado y mantenimiento
	6.1 Cuidado y mantenimiento

	7 Cuidado y mantenimiento
	8 Transporte y almacenamiento de las baterías y sus herramientas
	9 Ayuda en caso de averías
	9.1 Ayuda sobre averías

	10 Reciclaje
	11 Garantía del fabricante
	12 Más información

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre o Manual de instruções
	1.1 Relativamente a este Manual de instruções
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos no manual de instruções
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos no produto

	1.4 Dados informativos sobre o produto

	2 Segurança
	2.1 Normas de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	2.2 Normas de segurança adicionais

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.2 Utilização conforme a finalidade projectada
	3.3 Incluído no fornecimento

	4 Características técnicas
	5 Utilização
	5.1 Preparação do local de trabalho
	5.2 Montar o dispositivo de segurança Hilti (opcional)
	5.3 Montar o módulo de aspiração de pó
	5.4 Ajustar o comprimento (curso)
	5.5 Ajustar a profundidade de furação (limitador de profundidade)
	5.6 Esvaziar a caixa do pó
	5.7 Desmontar o módulo de aspiração de pó
	5.8 Substituir a cabeça de extracção

	6 Conservação e manutenção
	6.1 Conservação e manutenção

	7 Conservação e manutenção
	8 Transporte e armazenamento de ferramentas a bateria e baterias
	9 Ajuda em caso de avarias
	9.1 Ajuda em caso de avarias

	10 Reciclagem
	11 Garantia do fabricante
	12 Mais informações

	Manuale d'istruzioni originale
	1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni
	1.1 A questo manuale d'istruzioni
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Avvertenze
	1.2.2 Simboli nel manuale d'istruzioni
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli presenti sul prodotto

	1.4 Informazioni sul prodotto

	2 Sicurezza
	2.1 Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici
	2.2 Indicazioni di sicurezza aggiuntive

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Dotazione

	4 Dati tecnici
	5 Utilizzo
	5.1 Preparazione al lavoro
	5.2 Montaggio del dispositivo di sicurezza contro l'azionamento involontario in caso di caduta Hilti (opzionale)
	5.3 Montaggio dell'aspiratore per la polvere
	5.4 Impostazione della lunghezza (corsa)
	5.5 Regolazione della profondità di foratura (calibro di profondità)
	5.6 Svuotamento del contenitore raccoglipolvere
	5.7 Smontaggio dell'aspiratore per la polvere
	5.8 Sostituzione della testa di estrazione

	6 Cura e manutenzione
	6.1 Cura e manutenzione

	7 Cura e manutenzione
	8 Trasporto e magazzinaggio degli utensili a batteria e delle batterie
	9 Supporto in caso di anomalie
	9.1 Supporto in caso di anomalie

	10 Smaltimento
	11 Garanzia del costruttore
	12 Ulteriori informazioni

	Original brugsanvisning
	1 Om brugsanvisningen
	1.1 Om denne brugsanvisning
	1.2 Tegnforklaring
	1.2.1 Advarsler
	1.2.2 Symboler i brugsanvisningen
	1.2.3 Symboler i illustrationer

	1.3 Produktspecifikke symboler
	1.3.1 Symboler på produktet

	1.4 Produktoplysninger

	2 Sikkerhed
	2.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for elværktøj
	2.2 Yderligere sikkerhedsanvisninger

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversigt
	3.2 Bestemmelsesmæssig anvendelse
	3.3 Leveringsomfang

	4 Tekniske data
	5 Betjening
	5.1 Forberedelse af arbejdet
	5.2 Montering af Hilti faldsikring (ekstratilbehør)
	5.3 Montering af støvsugermodulet
	5.4 Indstilling af længde (slag)
	5.5 Indstilling af boredybde (dybdeanslag)
	5.6 Tømning af støvboks
	5.7 Afmontering af støvsugermodulet
	5.8 Udskiftning af ekstraktionshoved

	6 Rengøring og vedligeholdelse
	6.1 Rengøring og vedligeholdelse

	7 Rengøring og vedligeholdelse
	8 Transport og opbevaring af batteridrevet værktøj og batterier
	9 Fejlafhjælpning
	9.1 Fejlafhjælpning

	10 Bortskaffelse
	11 Producentgaranti
	12 Yderligere oplysninger

	Originalbruksanvisning
	1 Anvisningar om bruksanvisning
	1.1 Om denna bruksanvisning
	1.2 Teckenförklaring
	1.2.1 Varningar
	1.2.2 Symboler i bruksanvisningen
	1.2.3 Symboler i bilderna

	1.3 Produktberoende symboler
	1.3.1 Symboler på produkten

	1.4 Produktinformation

	2 Säkerhet
	2.1 Allmänna säkerhetsföreskrifter för elverktyg
	2.2 Extra säkerhetsföreskrifter

	3 Beskrivning
	3.1 Produktöversikt
	3.2 Användning enligt föreskrifter
	3.3 Leveransinnehåll

	4 Teknisk information
	5 Användning
	5.1 Förberedelser för arbete
	5.2 Montera Hilti-fallsäkring (tillval)
	5.3 Montera dammsugarmodulen
	5.4 Ställa in längden (slaglängden)
	5.5 Ställa in borrdjupet (djupmått)
	5.6 Tömma dammbehållaren
	5.7 Demontera dammsugarmodulen
	5.8 Byta utsugshuvud

	6 Skötsel och underhåll
	6.1 Skötsel och underhåll

	7 Skötsel och underhåll
	8 Transport och förvaring av sladdlösa verktyg och batterier
	9 Felsökning
	9.1 Felsökning

	10 Avfallshantering
	11 Tillverkargaranti
	12 Ytterligare information

	Original bruksanvisning
	1 Informasjon om bruksanvisningen
	1.1 Om denne bruksanvisningen
	1.2 Symbolforklaring
	1.2.1 Farehenvisninger
	1.2.2 Symboler i bruksanvisningen
	1.2.3 Symboler i illustrasjoner

	1.3 Produktavhengige symboler
	1.3.1 Symboler på produktet

	1.4 Produktinformasjon

	2 Sikkerhet
	2.1 Generelle sikkerhetsregler for elektroverktøy
	2.2 Ekstra sikkerhetsanvisninger

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversikt
	3.2 Forskriftsmessig bruk
	3.3 Dette følger med:

	4 Tekniske data
	5 Betjening
	5.1 Klargjøring til arbeidet
	5.2 Montere Hilti fallsikring (ekstrautstyr)
	5.3 Montering av støvmodulen
	5.4 Stille inn lengde (slaglengde)
	5.5 Innstilling av boredybde (dybdeanlegg)
	5.6 Tømme støvboksen
	5.7 Demontering av støvmodul
	5.8 Skifte avsugshode

	6 Pleie og vedlikehold
	6.1 Service og vedlikehold

	7 Pleie og vedlikehold
	8 Transport og lagring av batteriverktøy og batterier
	9 Feilsøking
	9.1 Feilsøking

	10 Kassering
	11 Produsentgaranti
	12 Ytterligere informasjon

	Alkuperäiset ohjeet
	1 Tämän käyttöohjeen tiedot
	1.1 Tästä käyttöohjeesta
	1.2 Merkkien selitykset
	1.2.1 Varoitushuomautukset
	1.2.2 Symbolit käyttöohjeessa
	1.2.3 Symbolit kuvissa

	1.3 Tuotekohtaiset symbolit
	1.3.1 Symbolit tuotteessa

	1.4 Tuotetiedot

	2 Turvallisuus
	2.1 Sähkötyökaluja koskevat yleiset turvallisuusohjeet
	2.2 Muut turvallisuusohjeet

	3 Kuvaus
	3.1 Tuoteyhteenveto
	3.2 Tarkoituksenmukainen käyttö
	3.3 Toimituksen sisältö

	4 Tekniset tiedot
	5 Käyttö
	5.1 Työkohteen valmistelu
	5.2 Hilti-putoamisvarmistimen (lisävaruste) asennus
	5.3 Pölynpoistovarustuksen kiinnitys
	5.4 Liikepituuden säätö
	5.5 Poraussyvyyden säätö (syvyysrajoitin)
	5.6 Pölyrasian tyhjennys
	5.7 Pölynpoistovarustuksen irrotus
	5.8 Poistopään vaihto

	6 Huolto ja kunnossapito
	6.1 Huolto ja kunnossapito

	7 Huolto, hoito ja kunnossapito
	8 Akkukäyttöisten työkalujen ja akkujen kuljetus ja varastointi
	9 Apua häiriötilanteisiin
	9.1 Apua häiriötilanteisiin

	10 Hävittäminen
	11 Valmistajan myöntämä takuu
	12 Lisätietoja

	Originaalkasutusjuhend
	1 Andmed kasutusjuhendi kohta
	1.1 Käesoleva käsitsemisjuhendi kohta
	1.2 Märkide selgitus
	1.2.1 Hoiatused
	1.2.2 Sümbolid kasutusjuhendis
	1.2.3 Joonistel kasutatud sümbolid

	1.3 Tootepõhised sümbolid
	1.3.1 Tootel olevad sümbolid

	1.4 Tooteinfo

	2 Ohutus
	2.1 Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	2.2 Täiendavad ohutusnõuded

	3 Kirjeldus
	3.1 Tooteülevaade
	3.2 Nõuetekohane kasutamine
	3.3 Tarnekomplekt

	4 Tehnilised andmed
	5 Käsitsemine
	5.1 Töö ettevalmistamine
	5.2 Hilti Kukkumiskaitse paigaldamine (lisavarustus)
	5.3 Tolmueemaldusmooduli paigaldamine
	5.4 Pikkuse seadmine (käik)
	5.5 Puurimissügavuse seadmine (sügavuspiirik)
	5.6 Tolmumahuti tühjendamine
	5.7 Tolmueemaldusmooduli eraldamine
	5.8 Imipea vahetamine

	6 Hooldus ja korrashoid
	6.1 Hooldus ja korrashoid

	7 Hooldus ja korrashoid
	8 Akutööriistade ja akude transport ja ladustamine
	9 Abi tõrgete puhul
	9.1 Abi tõrgete puhul

	10 Utiliseerimine
	11 Tootja garantii
	12 Lisateave

	Oriģinālā lietošanas instrukcija
	1 Informācija par lietošanas instrukciju
	1.1 Par šo lietošanas instrukciju
	1.2 Apzīmējumu skaidrojums
	1.2.1 Brīdinājumi
	1.2.2 Simboli lietošanas instrukcijā
	1.2.3 Attēlos lietotie simboli

	1.3 Simboli atkarībā no izstrādājuma
	1.3.1 Simboli uz izstrādājuma

	1.4 Izstrādājuma informācija

	2 Drošība
	2.1 Vispārīgi drošības norādījumi par darbu ar elektroiekārtām
	2.2 Papildnorādījumi par drošību

	3 Apraksts
	3.1 Izstrādājuma pārskats
	3.2 Nosacījumiem atbilstīga lietošana
	3.3 Piegādes komplektācija

	4 Tehniskie parametri
	5 Lietošana
	5.1 Sagatavošanās darbam
	5.2 Hilti pretnokrišanas aprīkojuma (opcija) montāža
	5.3 Putekļu moduļa montāža
	5.4 Garuma (gājiena) iestatīšana
	5.5 Urbuma dziļuma (dziļuma atdures) iestatīšana
	5.6 Putekļu tvertnes iztukšošana
	5.7 Putekļu nosūcēja moduļa demontāža
	5.8 Nosūcēja galvas nomaiņa

	6 Apkope un uzturēšana
	6.1 Apkope un uzturēšana

	7 Apkope un uzturēšana
	8 Iekārtu un akumulatoru transportēšana un uzglabāšana
	9 Traucējumu novēršana
	9.1 Traucējumu novēršana

	10 Nokalpojušo iekārtu utilizācija
	11 Ražotāja garantija
	12 Papildu informācija

	Originali naudojimo instrukcija
	1 Informacija apie naudojimo instrukciją
	1.1 Apie šią naudojimo instrukciją
	1.2 Ženklų paaiškinimas
	1.2.1 Įspėjantieji nurodymai
	1.2.2 Naudojimo instrukcijoje naudojami simboliai
	1.2.3 Simboliai iliustracijose

	1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
	1.3.1 Simboliai ant prietaiso

	1.4 Informacija apie prietaisą

	2 Sauga
	2.1 Bendrieji saugos nurodymai dirbantiems su elektriniais įrankiais
	2.2 Papildomi saugos nurodymai

	3 Aprašymas
	3.1 Prietaiso vaizdas
	3.2 Naudojimas pagal paskirtį
	3.3 Tiekiamas komplektas

	4 Techniniai duomenys
	5 Naudojimas
	5.1 Pasiruošimas darbui
	5.2 Hilti apsaugos nuo kritimo įtaiso montavimas (užsakomas papildomai)
	5.3 Dulkių modulio montavimas
	5.4 Ilgio (eigos) nustatymas
	5.5 Gręžimo gylio nustatymas (gylio ribotuvu)
	5.6 Dulkių dėžutės ištuštinimas
	5.7 Dulkių modulio išmontavimas
	5.8 Ištraukimo galvutės keitimas

	6 Priežiūra ir einamasis remontas
	6.1 Priežiūra ir einamasis remontas

	7 Priežiūra ir einamasis remontas
	8 Akumuliatorinių įrankių ir akumuliatorių transportavimas ir sandėliavimas
	9 Pagalba sutrikus veikimui
	9.1 Pagalba sutrikus veikimui

	10 Utilizavimas
	11 Gamintojo teikiama garantija
	12 Daugiau informacijos

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Informacje na temat instrukcji obsługi
	1.1 Do niniejszej instrukcji obsługi
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w instrukcji obsługi
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole na produkcie

	1.4 Informacje o produkcie

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Ogólne wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji elektronarzędzi
	2.2 Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Zakres dostawy

	4 Dane techniczne
	5 Obsługa
	5.1 Przygotowanie do pracy
	5.2 Montaż zabezpieczenia przed upadkiem Hilti (opcjonalnie)
	5.3 Montaż systemu odsysania
	5.4 Ustawianie długości (skoku)
	5.5 Ustawianie głębokości wiercenia (ogranicznik głębokości)
	5.6 Opróżnić zbiornik pyłu
	5.7 Demontaż systemu odsysania
	5.8 Wymiana głowicy odsysającej

	6 Konserwacja i utrzymanie urządzenia
	6.1 Konserwacja i utrzymanie urządzenia

	7 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	8 Transport i przechowywanie narzędzi akumulatorowych i akumulatorów
	9 Pomoc w przypadku awarii
	9.1 Pomoc w przypadku awarii

	10 Utylizacja
	11 Gwarancja producenta na urządzenia
	12 Dalsze informacje

	Originální návod k obsluze
	1 Údaje k návodu k obsluze
	1.1 K tomuto návodu k obsluze
	1.2 Vysvětlení značek
	1.2.1 Varovná upozornění
	1.2.2 Symboly v návodu k obsluze
	1.2.3 Symboly na obrázcích

	1.3 Symboly v závislosti na výrobku
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Informace o výrobku

	2 Bezpečnost
	2.1 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	2.2 Dodatečné bezpečnostní pokyny

	3 Popis
	3.1 Přehled výrobku
	3.2 Použití v souladu s určeným účelem
	3.3 Obsah dodávky

	4 Technické údaje
	5 Obsluha
	5.1 Příprava práce
	5.2 Montáž pojistného pásku Hilti (volitelné)
	5.3 Montáž odsávacího modulu
	5.4 Nastavení délky (zdvihu)
	5.5 Nastavení hloubky vrtání (hloubkového dorazu)
	5.6 Vyprázdnění boxu na prach
	5.7 Demontáž odsávacího modulu
	5.8 Výměna odsávací hlavy

	6 Ošetřování a údržba
	6.1 Ošetřování a údržba

	7 Péče a údržba
	8 Přeprava a skladování akumulátorového nářadí a akumulátorů
	9 Pomoc při poruchách
	9.1 Pomoc při poruchách

	10 Likvidace
	11 Záruka výrobce
	12 Další informace

	Originálny návod na obsluhu
	1 Informácie o návode na obsluhu
	1.1 O tomto návode na obsluhu
	1.2 Vysvetlenie značiek
	1.2.1 Výstražné upozornenia
	1.2.2 Symboly v návode na používanie
	1.2.3 Symboly na obrázkoch

	1.3 Symboly týkajúce sa výrobkov
	1.3.1 Symboly na výrobku

	1.4 Informácie o výrobku

	2 Bezpečnosť
	2.1 Všeobecné bezpečnostné pokyny a upozornenia pre elektrické náradie
	2.2 Ďalšie bezpečnostné upozornenia

	3 Opis
	3.1 Prehľad výrobku
	3.2 Používanie v súlade s určením
	3.3 Rozsah dodávky

	4 Technické údaje
	5 Obsluha
	5.1 Príprava práce
	5.2 Hilti Montáž poistky proti pádu (voliteľný doplnok)
	5.3 Montáž odsávacieho modulu
	5.4 Nastavenie dĺžky (zdvih)
	5.5 Nastavenie hĺbky vrtu (hĺbkového dorazu)
	5.6 Vyprázdnenie nádoby na prach
	5.7 Demontáž odsávacieho modulu
	5.8 Výmena extrakčnej hlavy

	6 Starostlivosť a údržba/oprava
	6.1 Starostlivosť a údržba/oprava

	7 Starostlivosť a údržba/oprava
	8 Preprava a skladovanie akumulátorového náradia a akumulátorov
	9 Pomoc v prípade porúch
	9.1 Pomoc v prípade porúch

	10 Likvidácia
	11 Záruka výrobcu
	12 Ďalšie informácie

	Eredeti használati utasítás
	1 A használati utasításra vonatkozó adatok
	1.1 A használati utasításhoz
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 Szimbólumok a használati utasításban
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok a terméken

	1.4 Termékinformációk

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók az elektromos kéziszerszámokhoz
	2.2 Kiegészítő biztonsági tudnivalók

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű géphasználat
	3.3 Szállítási terjedelem

	4 Műszaki adatok
	5 Üzemeltetés
	5.1 A munkahely előkészítése
	5.2 A Hilti leesés elleni biztosítás felszerelése (opcionális)
	5.3 Porelszívó modul felszerelése
	5.4 Hossz beállítása (löket)
	5.5 Fúrásmélység beállítása (mélységütköző)
	5.6 Porgyűjtő tartály ürítése
	5.7 A porelszívó modul leszerelése
	5.8 Elszívófej cseréje

	6 Ápolás és karbantartás
	6.1 Ápolás és karbantartás

	7 Ápolás és karbantartás
	8 Az akkus szerszámok és az akkuk szállítása és tárolása
	9 Segítség zavarok esetén
	9.1 Segítség zavarok esetén

	10 Ártalmatlanítás
	11 Gyártói garancia
	12 További információk

	Originalna navodila za uporabo
	1 Informacije glede navodil za uporabo
	1.1 K tem navodilom za uporabo
	1.2 Legenda
	1.2.1 Opozorila
	1.2.2 Simboli v navodilih za uporabo
	1.2.3 Simboli na slikah

	1.3 Simboli, ki so odvisni od izdelka
	1.3.1 Simboli na izdelku

	1.4 Informacije o izdelku

	2 Varnost
	2.1 Splošna varnostna opozorila za električna orodja
	2.2 Dodatna varnostna opozorila

	3 Opis
	3.1 Pregled izdelka
	3.2 Namenska uporaba
	3.3 Obseg dobave

	4 Tehnični podatki
	5 Uporaba
	5.1 Priprava dela
	5.2 Namestite napravo za varovanje pred padcem Hilti (dodatna oprema)
	5.3 Montaža modula za prah
	5.4 Nastavitev dolžine (hod)
	5.5 Nastavitev globine vrtanja (omejevalnik globine)
	5.6 Praznjenje zbiralnika za prah
	5.7 Demontaža modula za prah
	5.8 Zamenjava sesalne glave

	6 Nega in vzdrževanje
	6.1 Nega in vzdrževanje

	7 Nega in vzdrževanje
	8 Transport in skladiščenje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij
	9 Pomoč pri motnjah
	9.1 Pomoč pri motnjah

	10 Odstranjevanje
	11 Proizvajalčeva garancija
	12 Dodatne informacije

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o uputi za uporabu
	1.1 Uz ove upute za uporabu
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u uputama za uporabu
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli na proizvodu

	1.4 Informacije o proizvodu

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene za električne alate
	2.2 Dodatne sigurnosne napomene

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Sadržaj isporuke

	4 Tehnički podaci
	5 Rukovanje
	5.1 Priprema rada
	5.2 Montaža Hilti zaštite od pada (opcionalno)
	5.3 Montaža modula za prašinu
	5.4 Podešavanje dužine (pomaka)
	5.5 Podešavanje dubine bušenja (graničnik dubine)
	5.6 Pražnjenje kutije za prašinu
	5.7 Demontaža modula za prašinu
	5.8 Zamjena glave za ekstrakciju

	6 Čišćenje i održavanje
	6.1 Čišćenje i održavanje

	7 Čišćenje i održavanje
	8 Transport i skladištenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija
	9 Pomoć u slučaju smetnji
	9.1 Pomoć u slučaju smetnji

	10 Zbrinjavanje otpada
	11 Jamstvo proizvođača
	12 Dodatne informacije

	Originalno uputstvo za upotrebu
	1 Podaci o uputstvu za upotrebu
	1.1 O ovom uputstvu za upotrebu
	1.2 Legenda
	1.2.1 Upozoravajuće napomene
	1.2.2 Simboli u uputstvu za upotrebu
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli u zavisnosti od proizvoda
	1.3.1 Simboli na proizvodu

	1.4 Informacije o proizvodu

	2 Sigurnost
	2.1 Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	2.2 Dodatne sigurnosne napomene

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namenska upotreba
	3.3 Sadržaj isporuke

	4 Tehnički podaci
	5 Rukovanje
	5.1 Priprema za rad
	5.2 Montaža Hilti osigurača od pada (opciono)
	5.3 Montaža modula za prašinu
	5.4 Podešavanje dužine (pomak)
	5.5 Podešavanje dubine bušenja (graničnik za dubinu)
	5.6 Pražnjenje kutije za prašinu
	5.7 Demontaža modula za prašinu
	5.8 Zamena ekstrakcione glave

	6 Nega i održavanje
	6.1 Nega i održavanje

	7 Nega i održavanje
	8 Transport i skladištenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija
	9 Pomoć u slučaju smetnji
	9.1 Pomoć u slučaju smetnji

	10 Zbrinjavanje otpada
	11 Garancija proizvođača
	12 Dodatne informacije

	Перевод оригинального руководства по эксплуатации
	1 Данные руководства по эксплуатации
	1.1 Об этом документе
	1.2 Пояснение к знакам
	1.2.1 Предупреждающие указания
	1.2.2 Символы, используемые в руководстве
	1.2.3 Символы на изображениях

	1.3 Символы в зависимости от изделия
	1.3.1 Символы на изделии

	1.4 Информация об изделии

	2 Безопасность
	2.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	2.2 Дополнительные указания по технике безопасности

	3 Описание
	3.1 Обзор изделия
	3.2 Использование по назначению
	3.3 Комплект поставки

	4 Технические данные
	5 Эксплуатация
	5.1 Подготовка к работе
	5.2 Монтаж защиты Hilti от случайного срабатывания при падении электроинструмента (опция)
	5.3 Монтаж пылеудаляющего модуля
	5.4 Регулировка длины (хода)
	5.5 Регулировка глубины сверления
	5.6 Опорожнение пылесборника
	5.7 Демонтаж пылеудаляющего модуля
	5.8 Замена всасывающей головки

	6 Уход и техническое обслуживание
	6.1 Уход и техническое обслуживание

	7 Уход и техническое обслуживание
	8 Транспортировка и хранение аккумуляторных инструментов и аккумуляторов
	9 Помощь при неисправностях
	9.1 Помощь при неисправностях

	10 Утилизация
	11 Гарантия производителя
	12 Дополнительная информация

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація щодо інструкції з експлуатації
	1.1 Про цю інструкцію з експлуатації
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи в інструкції з експлуатації
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи на інструменті

	1.4 Інформація про інструмент

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки при роботі з електроінструментами
	2.2 Додаткові вказівки з техніки безпеки

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Комплект постачання

	4 Технічні дані
	5 Експлуатація
	5.1 Підготовка до роботи
	5.2 Установлення захисту від падіння Hilti (опція)
	5.3 Установлення модуля пиловидалення
	5.4 Установлення довжини (робочого ходу)
	5.5 Установлення глибини свердління (обмежувальний упор)
	5.6 Спорожнення пилозбірника
	5.7 Зняття модуля пиловидалення
	5.8 Заміна екстракційної головки

	6 Догляд і технічне обслуговування
	6.1 Догляд і технічне обслуговування

	7 Догляд і технічне обслуговування
	8 Транспортування та зберігання акумуляторних інструментів та акумуляторних батарей
	9 Допомога у разі виникнення несправностей
	9.1 Допомога у разі виникнення несправностей

	10 Утилізація
	11 Гарантійні зобов'язання виробника
	12 Додаткова інформація

	Түпнұсқа пайдалану бойынша нұсқаулық
	1 Пайдалану бойынша нұсқаулық туралы мәліметтер
	1.1 Бұл құжаттама туралы
	1.2 Шартты белгілердің анықтамасы
	1.2.1 Ескерту
	1.2.2 Пайдалану бойынша нұсқаулықтағы белгілер
	1.2.3 Суреттердегі белгілер

	1.3 Өнімге қатысты белгілер
	1.3.1 Өнімдегі белгілер

	1.4 Өнім туралы ақпарат

	2 Қауіпсіздік
	2.1 Электр құралдары үшін қауіпсіздік техникасы бойынша жалпы нұсқаулар
	2.2 Қауіпсіздік техникасы бойынша қосымша нұсқаулар

	3 Сипаттама
	3.1 Өнімге шолу
	3.2 Мақсатына сай қолдану
	3.3 Жеткізілім жинағы

	4 Техникалық сипаттамалар
	5 Қызмет көрсету
	5.1 Жұмысқа дайындық
	5.2 Hilti құлаудан қорғанысын орнату (қосымша)
	5.3 Шаңсорғыш модульді орнату
	5.4 Ұзындықты орнату (жүріс)
	5.5 Бұрғылау тереңдігін орнату (тереңдік шектегіші)
	5.6 Шаң жинау қорабын босату
	5.7 Шаңсорғыш модульді бөлшектеу
	5.8 Экстракциялық бастиекті алмастыру

	6 Күту және техникалық қызмет көрсету
	6.1 Күту және техникалық қызмет көрсету

	7 Күтім және техникалық қызмет көрсету
	8 Аккумуляторлық құралдар мен аккумуляторларды тасымалдау және сақтау
	9 Ақаулықтардағы көмек
	9.1 Ақаулықтардағы көмек

	10 Кәдеге жарату
	11 Өндіруші кепілдігі
	12 Қосымша ақпарат

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за Ръководството за експлоатация
	1.1 Към Ръководството за експлоатация
	1.2 Условни обозначения
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в Ръководството за експлоатация
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи върху продукта

	1.4 Информация за продукта

	2 Безопасност
	2.1 Общи указания за безопасност при електроинструменти
	2.2 Допълнителни указания за безопасност

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Обем на доставката

	4 Технически данни
	5 Експлоатация
	5.1 Подготовка на работата
	5.2 Монтаж на Hilti защита срещу падане от височина (опционално)
	5.3 Монтаж на прахоуловител
	5.4 Настройка на дължина (ход)
	5.5 Настройка на дълбочина на пробиване (дълбокомер)
	5.6 Изпразване на контейнер за прах
	5.7 Демонтаж на прахоуловител
	5.8 Смяна на екстракционна глава

	6 Обслужване и поддръжка
	6.1 Обслужване и поддръжка

	7 Обслужване и поддръжка
	8 Транспортиране и съхранение на акумулаторни инструменти и акумулатори
	9 Помощ при наличие на смущения
	9.1 Помощ при наличие на смущения

	10 Третиране на отпадъци
	11 Гаранция на производителя
	12 Повече информация

	Manual de utilizare original
	1 Date referitoare la manual de utilizare
	1.1 Referitor la acest manual de utilizare
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicații de avertizare
	1.2.2 Simboluri în manualul de utilizare
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri pe produs

	1.4 Informaţii despre produs

	2 Securitate
	2.1 Instrucţiuni de ordin general privind securitatea şi protecţia muncii pentru sculele electrice
	2.2 Instrucţiuni suplimentare de protecţie a muncii

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Setul de livrare

	4 Date tehnice
	5 Modul de utilizare
	5.1 Pregătirea lucrului
	5.2 Hilti Montarea siguranţei în caz de cădere (opţional)
	5.3 Montarea modulului anti-praf
	5.4 Reglarea lungimii (cursei)
	5.5 Reglarea adâncimii de găurire (limitatorul de adâncime)
	5.6 Golirea casetei pentru praf
	5.7 Demontarea modulului anti-praf
	5.8 Schimbarea capului de extragere

	6 Îngrijirea și întreținerea
	6.1 Îngrijirea şi întreţinerea

	7 Îngrijirea și întreținerea
	8 Transportul şi depozitarea accesoriilor de lucru cu acumulator şi a acumulatorilor
	9 Asistenţă în caz de avarii
	9.1 Asistenţă în caz de avarii

	10 Dezafectarea și evacuarea ca deșeuri
	11 Garanţia producătorului
	12 Alte informaţii

	Μετάφραση οδηγιών χρήσης από το πρωτότυπο
	1 Στοιχεία για τις οδηγίες χρήσης
	1.1 Σχετικά με τις παρούσες οδηγίες χρήσης
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στις οδηγίες χρήσης
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα στο προϊόν

	1.4 Πληροφορίες προϊόντος

	2 Ασφάλεια
	2.1 Γενικές υποδείξεις για την ασφάλεια για ηλεκτρικά εργαλεία
	2.2 Πρόσθετες υποδείξεις για την ασφάλεια

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Έκταση παράδοσης

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	5 Χειρισμός
	5.1 Προετοιμασία εργασίας
	5.2 Τοποθέτηση ασφάλειας πτώσης Hilti (προαιρετικά)
	5.3 Τοποθέτηση μονάδας αναρρόφησης σκόνης
	5.4 Ρύθμιση μήκους (διαδρομή)
	5.5 Ρύθμιση βάθους διάτρησης (οδηγός βάθους διάτρησης)
	5.6 Άδειασμα δοχείου σκόνης
	5.7 Αφαίρεση μονάδας αναρρόφησης σκόνης
	5.8 Αντικατάσταση κεφαλής εξαγωγής

	6 Φροντίδα και συντήρηση
	6.1 Φροντίδα και συντήρηση

	7 Φροντίδα και συντήρηση
	8 Μεταφορά και αποθήκευση επαναφορτιζόμενων εργαλείων και επαναφορτιζόμενων μπαταριών
	9 Βοήθεια για προβλήματα
	9.1 Βοήθεια για προβλήματα

	10 Διάθεση στα απορρίμματα
	11 Εγγύηση κατασκευαστή
	12 Περισσότερες πληροφορίες

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Kullanım kılavuzu bilgileri
	1.1 Bu kullanım kılavuzu hakkında
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Kullanım kılavuzundaki semboller
	1.2.3 Çizimlerdeki semboller

	1.3 Ürüne bağlı semboller
	1.3.1 Üründeki semboller

	1.4 Ürün bilgileri

	2 Güvenlik
	2.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	2.2 Ek güvenlik uyarıları

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Teslimat kapsamı

	4 Teknik veriler
	5 Kullanım
	5.1 Çalışma hazırlığı
	5.2 Hilti düşme emniyeti montajı (opsiyonel)
	5.3 Toz modülün takılması
	5.4 Uzunluk ayarı (strok)
	5.5 Delme derinliğinin ayarlanması (derinlik mesnedi)
	5.6 Toz kutusunun boşaltılması
	5.7 Toz modülünün sökülmesi
	5.8 Ekstraksiyon kafasının değiştirilmesi

	6 Bakım ve onarım
	6.1 Bakım ve onarım

	7 Bakım ve onarım
	8 Akülü aletlerin ve akülerin taşınması ve depolanması
	9 Arıza durumunda yardım
	9.1 Arıza durumunda yardım

	10 İmha
	11 Üretici garantisi
	12 Diğer bilgiler

	دليل الاستعمال الأصلي
	1 بيانات بخصوص دليل الاستعمال
	1.1 خاص بدليل الاستعمال هذا
	1.2 شرح العلامات
	1.2.1 إرشادات تحذيرية
	1.2.2 الرموز في دليل الاستعمال
	1.2.3 الرموز في الصور

	1.3 الرموز المرتبطة بالمنتج
	1.3.1 الرموز على المنتج

	1.4 معلومات المنتج

	2 السلامة
	2.1 إرشادات السلامة العامة المتعلقة بالأدوات الكهربائية
	2.2 إرشادات إضافية للسلامة

	3 الشرح
	3.1 نظرة عامة على المنتج
	3.2 الاستخدام المطابق للتعليمات
	3.3 مجموعة التجهيزات الموردة

	4 المواصفات الفنية
	5 الاستعمال
	5.1 التحضير للعمل
	5.2 تركيب تجهيزة التأمين ضد السقوط Hilti (تجهيز اختياري)
	5.3 تركيب وحدة الحماية من الأتربة
	5.4 ضبط الطول (الشوط)
	5.5 ضبط عمق الثقب (محدد عمق الثقب)
	5.6 تفريغ صندوق الغبار
	5.7 فك وحدة الحماية من الأتربة
	5.8 تغيير رأس الطرد

	6 العناية والصيانة
	6.1 العناية والصيانة

	7 العناية والصيانة
	8 نقل وتخزين أدوات الشغل العاملة ببطارية والبطاريات
	9 المساعدة في حالات الاختلالات
	9.1 المساعدة في حالات الاختلالات

	10 التكهين
	11 ضمان الجهة الصانعة
	12 مزيد من المعلومات

	オリジナル取扱説明書
	1 取扱説明書について
	1.1 本取扱説明書について
	1.2 記号の説明
	1.2.1 警告表示
	1.2.2 取扱説明書の記号
	1.2.3 図中の記号

	1.3 製品により異なる記号
	1.3.1 製品に表示されている記号

	1.4 製品情報

	2 安全
	2.1 電動工具の一般安全注意事項
	2.2 その他の安全上の注意

	3 製品の説明
	3.1 製品概要
	3.2 正しい使用
	3.3 本体標準セット構成品

	4 製品仕様
	5 ご使用方法
	5.1 作業準備
	5.2 Hilti 落下暴発防止装置を取り付ける（オプション）
	5.3 集じんモジュールを取り付ける
	5.4 長さを調整する（ストローク）
	5.5 穿孔深さを調整する（デプスゲージ）
	5.6 ダストコンテナを空にする
	5.7 集じんモジュールを取り外す
	5.8 エクストラクションヘッドを交換する

	6 手入れと保守
	6.1 手入れと保守

	7 手入れと保守
	8 バッテリー式工具およびバッテリーの搬送および保管
	9 故障時のヒント
	9.1 故障時のヒント

	10 廃棄
	11 メーカー保証
	12 その他の情報

	오리지널 사용 설명서
	1 사용 설명서 관련 정보
	1.1 본 사용 설명서에 관하여
	1.2 기호 설명
	1.2.1 경고사항
	1.2.2 사용 설명서에 사용된 기호
	1.2.3 그림에 사용된 기호

	1.3 제품 관련 기호
	1.3.1 제품에 사용된 기호

	1.4 제품 정보

	2 안전
	2.1 전동 공구에 대한 일반적인 안전상의 주의사항
	2.2 그 외의 안전상의 주의사항

	3 제품 설명
	3.1 제품 개요
	3.2 규정에 맞는 사용
	3.3 공급품목

	4 기술자료
	5 조작
	5.1 작업 준비
	5.2 Hilti 낙하방지장치 장착(옵션)
	5.3 먼지제거기 장착
	5.4 길이 조정(스트로크)
	5.5 드릴 깊이 조정(깊이 게이지)
	5.6 먼지 박스 비우기
	5.7 먼지제거기 분리
	5.8 익스트랙션 헤드 교체

	6 유지 관리
	6.1 유지 관리

	7 관리 및 유지보수
	8 충전식 공구 및 배터리 운반 및 보관
	9 문제 발생 시 도움말
	9.1 문제 발생 시 도움말

	10 폐기
	11 제조회사 보증
	12 기타 정보

	原始操作說明
	1 關於操作說明的資訊
	1.1 關於此文件
	1.2 已使用的符號解釋
	1.2.1 警告
	1.2.2 操作說明中的符號
	1.2.3 圖解中的符號

	1.3 產品專屬符號
	1.3.1 產品上的符號

	1.4 產品資訊

	2 安全性
	2.1 一般電動機具安全警告
	2.2 其他安全預防措施

	3 說明
	3.1 產品總覽
	3.2 用途
	3.3 配備及數量

	4 技術資料
	5 操作
	5.1 工作場所的準備工作
	5.2 Hilti安裝固定帶（選配）
	5.3 安裝除塵設備組
	5.4 設定長度（衝程）
	5.5 設定鑽孔深度（深度計）
	5.6 清空集塵盒
	5.7 卸下除塵設備組
	5.8 更換吸塵頭

	6 維護和保養
	6.1 維護和保養

	7 維護及保養
	8 充電式機具和電池的運輸與存放
	9 故障排除
	9.1 故障排除

	10 廢棄設備處置
	11 製造商保固
	12 其他資訊

	原版操作说明
	1 关于本操作说明的信息
	1.1 关于本操作说明
	1.2 所用标志的说明
	1.2.1 警告
	1.2.2 操作说明中的符号
	1.2.3 图示中的符号

	1.3 与产品相关的符号
	1.3.1 产品上的符号

	1.4 产品信息

	2 安全
	2.1 一般电动工具安全警告
	2.2 附加安全说明

	3 说明
	3.1 产品概览
	3.2 合规使用
	3.3 供货范围

	4 技术数据
	5 操作
	5.1 工作现场的准备工作
	5.2 安装 Hilti 保险带 (选装)
	5.3 安装除尘模块
	5.4 设置长度 (冲程)
	5.5 设置钻孔深度 (限深器)
	5.6 排空集尘箱
	5.7 拆下除尘模块
	5.8 更换提取头

	6 维护和保养
	6.1 维护和保养

	7 维护和保养
	8 电池型工具和电池的运输及存储
	9 故障排除
	9.1 故障排除

	10 废弃处置
	11 制造商保修
	12 更多信息

	הוראות הפעלה מקוריות
	1 מידע על הוראות ההפעלה
	1.1 על הוראות הפעלה אלו
	1.2 הסבר הסימנים
	1.2.1 אזהרות
	1.2.2 סמלים בהוראות ההפעלה
	1.2.3 סמלים באיורים

	1.3 סמלים ספציפיים למוצר
	1.3.1 סמלים על המוצר

	1.4 פרטי המוצר

	2 בטיחות
	2.1 הוראות בטיחות כלליות לכלי עבודה חשמליים
	2.2 הוראות בטיחות נוספות

	3 תיאור
	3.1 סקירת המוצר
	3.2 שימוש בהתאם לייעוד
	3.3 מפרט אספקה

	4 נתונים טכניים
	5 תפעול
	5.1 הכנה לעבודה
	5.2 התקנת רצועת אבטחה של Hilti (אופציונלי)
	5.3 התקנת מודול האבק
	5.4 כוונון האורך (מהלך)
	5.5 כוונון עומק הקידוח (מעצור עומק)
	5.6 ריקון מכל האבק
	5.7 הסרת מודול האבק
	5.8 החלפת ראש שאיבה

	6 טיפול ותחזוקה
	6.1 טיפול ותחזוקה

	7 טיפול ותחזוקה
	8 הובלה ואחסון של כלי עבודה נטענים וסוללות
	9 תיקון תקלות
	9.1 תיקון תקלות

	10 סילוק
	11 אחריות יצרן
	12 מידע נוסף


